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< Chiffo gelicbter und

utdein fowol, ald der Detnent

E"E{eelcnfbcll vedlich bejorgier
XPer,

"
IEeie ABfichE geqenmwartic

B s - (et Syrift ift haupts
WRAAeN fadblidy dabin geridye
el tet, einfdltigen
NHAUSVALErn etwasd

i ibre Hande u bringen, wodurdy
fie angeleitet , und in den Stand gev
fefset werden moditen, fich audy in iy
ven Haufecn, mit denen, die ihuen der
) HERNR




Yorrede.

HERR anvertrauet hat, gebiibrend su
eebauen, ey adyte mich daber verbun.
Dett, inn Der vou iy vevlangten Vorre.
be, bauptiadylich diefe beiljame AbfichE
sunnterfisen, und einem jeglicyen,demm
fie etroa DO Dicfer At Menfchert
por Augen Fommen modhte, dDabin su epe
munterit, fich audy diejes SHucE cines
wabrhaftigen Chriftenthums angelegen
feptt 5u lafjen.

E8 1t qut und nothig, daf ein Hause
pater die  offentlichen Gottesdienfte
{elbit fleiffig befuchet, und wie mit nache
oricElichen Bovftellungen, alfo audy mit
feinem Erempel Kinder und Gefinde
Davsu anbalt.  Lajlet ex ed abeyr dabey
bewendens ift et nidht audy befliffen,
feine und ihre Seelen auffer der Kivdye
imGuten ju unterhalten; madeter fein
Haus nicht su cinem Tempel , davinnen
bem Allmadytigen Tag und Radt ge

vienet wird: fo darf ev die Hofjnung

nidht
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Vorrede,

nidyt {chopfen, dag diedfentlichen Got-
fesdienfte ihven Endgwect bey ihm und
Den Seinen evveidyen werben.  Dab
menfdyliche Hevh ift feider! infeinemge
genmartigen Suitande nicht nuy wieein
serlechstes Gefaf, oder ein jeriprunge
et ®las, aus weldemdas Defie, was
bineingefioflet wivd, alyubald wicder
berausvinnet; fondernt ¢8 ift {0 gav mit
einem feindfeligen Ecfel gegen GOTT
und fein Wort angefitllet , uad fpepet
Daber muthwillig den edelften Balfam

Der himmlifdyen Lebre wiederum von

fichy, wenn es nicht aufs forafaltiafteba-
wr verwahret wivd, Wober Fomme
¢8,daf viele, Diewohl 50. Go. und meh-
vere Fabre ven Predigten und andevn
Uebunsen ded aottlidyen Wortes it
bepaewvinet, eben founmiffend und leey
pon allee EFantnif der Wabrbeit jur
Gottielighe find, al8 ob fie nie ein
Woetlein dason gehovet? Wabrlidh
¢en Daber, wel fich ihrer niemand mit

a3 KleiB




Do::febc.

Sleif und Eenft angenommen , damit
dasjenige, was ibnen bevgebradt woy-
Den, dureh fleifige 2Wiederholung ud
Einfdharffung defjelbent, in ihrem Ge.
muthe Datte exbalten und fdymackhaft
gemadt weeden mogen.

. Werift dertraber wol hicvsu baupt.
fachlich und vor andeen verbinden?
Dran Fan niit Grund devgleichen chwas
oon einem jeden Chriften fordeens weil
et teder fdhuldig ift, fich nicht nuy dey
Leibes. jondern audy der Seelen - Noth
feines Tachfren angunchmen: Allein ¢8
feget Doy Ecinemn dicje Picht mit ei-
e foldyen Gewidyte auf feinem Ler-
Beit, alf Denen , die Dad Haupt in edtem
SHaufe fevn wollen und folfen, Denen
bat e§ Der HENRN, der grofle und er-
habene BOITI fchon juy Jeis des Alten
Teframents befonders eingesrniden 5B,
Mo{ 6,6.7.8, und vor denst wivd cr audd
deveinft Rechenfchaft fivdern , 96 fie i

fite
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Yortede,

re Haufer §OCENC) vegioret. 1 Tim.s.
4. SEobl dem, der fich audh in diefein
Stk alg cinen vedhten Abrabamiten
evtviefert, und dem Vater dev Glaubdi-
geit in der fleifiigen Handlung des gott-
lichert 9Bortes mit feinem Haufe red-

"~ lidy nadygefolget , 1. Mof. 18, 19. dex

Fan jich verfichern, daf er sufamt den
Seinen nidyt nur deveinjt mit Abrar
bam, Sfaac und Jacod im Himmelreidh
su Tifde fikens fondern, daf bier fhon
der Segen Abraba uiber ihmund feiner
Samilie bleiben folle, wenn andere der
Shuch teeffen wicd , dev allen denen ge-
drobet ift, die GOttes Wortund Ges
fe6 veradyten, A, 2, 1.2, Pi. 25, 3.2¢.

@2 modte fich jwar mancher damit
entfchuldigen: G fen nicht im Stande,
Dergleichen ju thun, und GOttes Bovg
mit den Seinent ju handeln: Allein,
folte ev fich auch nichyt unterrvunden ha

bent, eint Haudvater ju wevden, und die
a4 Bere.




Vorrede.

Berantwertung, die ihm Dadurch uge-
wadyjen i, auf {idy su nehmen,  Siepe
nadyft ift ja dey Sadye aud) nody s va
then. Wolteft du, meiss hrift, nuy
vem Geift dey Weitheit und des Vey-
frandes in deiner Seele Fau laffen,
Da ev dich 3u feinem Haufeund Tempel
madyen Ednte; wolteft du nur untep
Deffelben Leitung dag Wpre Der gbtts
lichen Fahrheit felbii et vedit 3u
Devfsen nehmen, und in div wivcken laf-
fen: @8 folte div bald Lidht und SKraft
mitgetheilet werden, quch in fefem
Stucke gu thun, was vedht ift vor dem

HCrrn,  Die Salbung, welche
s atles lebret, wivve didy Flug
und weife genug madyert, audy dent Dei
nen git Fatten su Eommen, und dich mit
ihuent su evbauen. 150D, 2,27, GOt
fordert 1iber Diefed nicht o grofle und
{hwere Dinge in dieferm Fall von biv,

weldye
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'Dorrebe.
weldye einem einfaltigen aber doch vedli-
hen Ehrifien nicht moalich werden fol-

ten, €8 Fomme bauptachlidy auf fole

gende Stucke ans

Ehe du die Deinent sum vifentlichen
Gottesdienft fibreft, {o beuge doch evft
it ihnen die Knie vor GOLE und dem
LBater unfers HErrn IESH CHrifti
fhreve ibn flehentlich an, daf ex felbit
®nadegeben moge, thin auchinder Eiveh»
fichen SufammenFunft vedt u vereh-
ren, und evmabne {odentt die Deinen
nady dem Maag der Gnade , was die
baft, fid) davinnenecht ererbietia , als
vor den Augen ded HEvun ju begeugen,
und infonderheit Das Wort , was vorge-
fragen werden foll, angunchmen ol
GOttes Wort,

SKomineft duw mit deinett Kindern
und Hausgenofien wicderum in deine

Wohnung, (v forfhe nady, was fie qus

45 [\
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Yoriede,

ber Prediat ded Wortd gefaflet, und
Wag fie dabey i ihren Hevisen verfpi
vet. - Haft duwas mehrers behalten,
und empfunden, als fie, o fige folches
nody hingu, und {charfe ihnen alles jue
faminen fo beweglich ein , als divs durch
vie Gnade &Ottes moglicy ifr.

Sind vie dffentiidien Gottesdien.
fie vllig geendiget , fo unterhalte doch
beit Haus, befonders andenTagen, die
Dem HERRN gewidmet find , nodh eis
fe Jeit mit GOttes Wort; Lief ibnen
aus der heiligen Sdyrift, oder quseinemn
exbaulichen Duche efwas vov, frage bey
einein fedemn Stick, wad gelefn worden,
wie fihs ein egliches sum Befren fei-
nev Seelen anguivenden gedence, und
was dir {elbff darbery etiva i Oeven
ofienbar wird, das fefse noch hingu , und
pecfiegle fo dennt alles miteineminnigen
Gebeth, St dir aber diefes noch s
{hoee: oder hajt du Feiste andere &Bu

)L,
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Porrede.

cher, fo nimm den lieben Catedhifinum,
weldhen unfer theuver Sutherusd {how

bergeftalt cingerictet, 10ie ihit eint
Haudvater feinen Kindern und

Gefinde orhalten foll, und veg

fabre Damif auf dic ieBt angejeigte
aReife, Der HERM wird durdy die
Keaft feines Ceiftes ie mehy und mebe
eefeBen, wasd div nody an TudhtigEeit
mangelt,

Befouders Ean die eint folded

Buch, wie diefed gegemvdrtige
ift, uberaus viele Dienfte thun, E3
Ean jur Vovbereitung auf die dffentli-
chen Gottesdienfie und jur Wiederho-
lung deflen, wad darbey vorgeFommen
ift, bienert, €8 Fan cinem Hausdvatey

davsu nuBbay werden , daf er nady und

nach durch die vielen davinnen vorfom.
et
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Yorrede,

menden Epempel jur Uebung und Ge.
{hicClichEeit gebradhtwerde, feine Hauss
genofien durdy Frage und Antwort zu
untervicdhten, “‘nc guten Lehren und
CErmuntevungen, womit 8 durd) und
burd) auqefuuet :ft, werden uad) und
fiach Der nod) ubrigen Unwiffenbeit abe

Detfen, und das Hoevs juder Exfenntnif
bringen , die exfordert wird , went man
auch andre unteriveifen foll. S will
midy aber dabey nicht weitlauftia auf-
balter, Der fleiffige und um vas Heil
der Seclen [961ich beforate Lerfertigee
Oeflelbert, wird jweifelfobue felbit eine
binlanglidye Anleitung daru geben, wie
¢8 vedht und nuplidy su gebraudypen.

S filge Demnady nuy diefes nod) bey,

vag ein Chriftlicher @auﬁt_mtcr.l‘-ic G2
bawung mit den Seinert, J4 NCHE al:
lein an dic Sonn- und Fefttage

Binderts fonverit alle Tage, wo er
uiger
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Yorpeoe,
unter den Seinest gehet und ftes

~ bet, fich al8 einett geiftlichen Prie-

fter und Batey, it feinemt Haus
fe su verbalten verbunoen fey.

~ Alle Tage mup ef fich und fein Hausd

fein gemeinfchaftlich mit allen, die Daye
ingen befindlich {ind, dem HERR it
Gebeth 3u cinem Opfer darbringen,
wadda lebendig, beilig und him woll
gefallig ift.  Alle Tage muf ex feinund
der Seinen Hers mit GOttes ot
s nabren und gu unterhalten fucden.
Ras an dem Tage ded HEren gefaft
worden, muf die ubrigen hindureh in
bie Llebung gebradt , und wenn eines
oder dad anbdere {idy davgegen vevidyul-
det, durch deflen Evinnerung und BVoye
haltung su redyt gewiefen werden,
seite ou, i1t Chrifto geliebter Le-
fet, deine Seele davyy eemuntern / o

. er/,
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Yorrede,

[erne Dich und die Deinen vedyt Fennen,
Siehe didh und fie nidht an als GSefcho-
pie, die efwa nuy eine seitfang auf dex
elt herummwallen, uud Eammerlidy ex-
Halten werden {ollenn, {ondern als {olde
Creatuven, die der HERN sur Ewige
Feit gefchaffen s und wag nody mebe ift,
pie JEHus Chriftusd sur Ciwigs
Feit efaufjet bat, nicht mit vers
ganglichent Gold vder Silber,
forders mit feinem eigenen thews
ven Blute, als eined unfeuldis

aen und unbeflectten Sammes,
1Petr.1,18.19. So oft dir citied von
Denen, die div der HERR gefcyencEet
und anvevtrauet hat, vor AYugen Fonrr
met; [0 oft Du ef iber etwad ju evin-
fieen, s beftrafen derju warnen haft 5 fo
oft gebe mit Deinen GedancEen in diend.
thige Betradhtung: IBad ¢8 Deinen

.‘Qtio
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Yorie0e,

$eiland gefoftet, daf fie erldfet
find; und wie ex daber fame fei.
fem Bater und dem Heiligen
Getit, jo eenitlich wolle, daf if.
nen gebolfen werde jur Selige
feif.  Stelle dir dabey vor: IRas
e8 vor Freude und Wonte brig.
gett toerde, tvenn dereinit vor
vem Throne ded Lammes diy
mandyed entgegen faufien und
beseugert wird, dag e8 in deinem
$Hauje, und duveh deinen Dienft
parsi angeleitet worden, mit
piv unaufhdrlich ded grofien
$Heild su geniefien, dad Chriftus
erivorbelt hat.  O! daf doch Lepr

‘ {4
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Yorreoe,

ey nitf)t nue mit herflidem Ermahe
fien, fondevn auch mit ihrem Bepipiel
andre darju reiGen modhten! Der
HERMR, HERD wecke felbf dagu auf,
was audy in dicjem Stucke nody todt o-
Der dody {dhlafrig ift. v lafie diefe
Sdyrift viclen jum NadydencEen und
sue  Ermunterung gefegnet werden,
Er bringe endlidy aus Gnaden, alledie,
weldye Chriften heiffen , dabin, baﬁﬁe
fich al8 die lebendigen Steine
bauen sunt gerftlichen Saufeund
sum beligen Priefterthum, su

opfern geitliche Opfer, dieihm S
angenghm find durd) IESUM | &
EHriftun, Dac. Clojrer Berga, den e

13, Martii 1738, uni
A e thy
&

Sob, Adam Steinmmes, N
b .
Den i
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Den Ehrifilichen Schulmei:
feern und ausvitern
Gnade, BarmberBigPeit , Fricde

und Segen vou FEfu Ehei-
{to unjeem Henland!

n den meiften Orten in unfer Gy-

g angelithen Kivdye it die Ge
NZ  tobubeit, daf nidt allein die
20 Gdulmeifter die Sonn-md Seft-
taglichen Evanaelien wnd Epie
fteln von den Kindern des Sonnabends lefen
und auswendig lecnen laffen: Sondern e
thun audy foldyes Chriftliche Hausvater des
Gonntags in ihren Hiufern. Daber {ind
die o genannte Evangelien - Birder aufge:
Fommen. et EndsweFift, damit die Kin-
dev Die Erfldrung des Evangelii oder Epis
ftel, fo den folgenden %onntag briber gel;;ef
en

v



. Yorteode,

ben wird, defto beffer perjtehen mogen, Al
fein, yvenn folcher et ihnen nicdht ettvasd
deutlich gemacht ift Dag fie oenigftensd cinen
Gortveritand Haben, fo werden die Kinder
yur qematert mit dem quswendig lenen,
et Sdyulmeifter fehe erguenet , yueil dievves
pigften es gelernet, und die Kinder ohne
Werfrand hevbeten. Ghriftlicer Hausvds
ter ihre Abficht ift gwar, daf Dadurdy Kin
der und Gefinde, Die fhon dritbet gehorte
Prediat fidy wieder evinnern , ing Gedadyt
niff faffen und defio beffer behalten. Diee
fer Mug’ wird Fwav aehoffet ,; aber nicht ers
falten, Denn Das gefchwinde Hevieien ohue
qRortver{tand und naddencliche Betvady
tung will die adye nicht ausmachen, fons
dern ¢8 gehovet mehy dagu.

Da nun die Lehrart durch Frag und
Qrtywort einen 3 untervidhten Die beftey
(erchyrefte umd anmuthiafteift , dabey man ime
met feine Gedanden gufammen halten muf,
auch im Aleen and ewen Tejtament die
Haugvater, 5
ber fie qebraudyet, Luc.2,46. 47: Lieberdem
sur Gniige betant 1, dag, wenn man den
Fept in Eleine Fragen secgliedert und die nd®

thige ErEldvung finguthut , dev  Berfiand

deffels

-

B. Miof. 6, 6. ja Chriftus fel=

=
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, Yortede.
Deffelben teicht und mit Quit eingeflofiet roere
| %) wie ich bey meinem gevgliedecten Cate:
L difimo Qutheri mit vielen Seqen exfabren,
©» 0B die Sugend ohne Piacter den Catechiss
p 1 e facheri feidht und mir Luft ferner und
+ | verfteher.  ©o bin auf die Gedandin ge:
p Fommen, auf folche At die Sonn-und Feit
taaliche Coangelien und Eyifteln den Scyuls /
- meiftern und Haudvdtern jur Anwweifing,
¢ | Wie diefelbe den Kindern mit Luft lefen und i
- | auswendiq fernen iafjen Fonnen, herausu- i
= gebent Hiergu haben midy gottfelige Leprer,
s vornehme Gonner und gute Freunde nod i
e mebr gereiget und eemabnet.  Deshalb has il
1o be 1. ben Tept faft von Wort ju Wort durdy i |
12 Eleine §raqen seralicdert, weldyes mandhem, g l
ver o8 nidyt ecfahien, unnothiq fheinen mody: [V
te. Beil man aber den Einfaltigenes niche g
1D gu Elein broden und gevgliedern fann , und e8 i
¢y fehroee balt, voenn mandyed Kind nur jroey !
ne oder drey Worte antworten foll, dadie un- !

6/ ¢ e8 noch nicht gewobnt 1it, fo habe mid fie:
ie  ber nach der Emfalt, als nadh dem Urtheil
¢l-  Decer, die in diefer Lebrave unerfabhren find,
em © vidhten yoollen. 2. QBeil eines jeden Worts
en Creldrung in den Sragen und der Jergfier
ibe - derung midht allemal gefebickt Hat Fonnen
nd - angebradht; nod nibelmemger ver ‘Qufams.
2

el men:
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Porrede,

menhang und BVerftand der Sadye gesei
get yoerden: fo find die Furen Anmerdun:
gen bingugethan, die goar furk gefafiet, dDoch
aber die ndthige Crelarung der Sadye jedes-
mal geben. ~©abey find die Sonn- und
Sefitage , weldhe lateinifhe oder den Einfals

tigen unbefannte TNamen Haben, aliemal

fieklicy evflavet yoorden. 3. Damit aber
ein Kind oder Lefer jugleich eine Anweifung
habe, wie et fich das, as in einen jeden
Vers vorfommt, im Glauben und gotifelis
aen Qeben 3 Nuk macdhen und antoenden
gonne, fo find die TNusanwendungen oder
Qehren hingugethan.  Diefe find deshalb
unter der befouders ausqedructen Linie ge.
fesset, um Ddadmedh die Lefiren fo gleidy ohne
mihiomes Sudyen von den-Anmerdungen
oder GrEldrung su unteritheiden, 4. Smd

die Glaubens Lehren und Lebens - Pflichten

hingugethan, auf ag ein Einfdltiger den
nothigen Grund ded Glaubens fafjen, und
was fur Dilicdvten ev ald_ein Chrife gegen
GOTT, geaen iy flbft und gegen ven
Machften fhuldig fey, lernen und qugiben
moge.  ©ie Anmerdungen und Rusan
ywendungen find meiftentheild aus Heven
Patt, Stavcens Crfldrung Des neuen Tes
ftaments, worvan ich als em Iitgehife ges

avs



"
is
a1
4
b
gz
[

n

- $ B o ——— ) — ———— g .+ T -

Yorrede,

arbeitet habe, genommen: dic Glaubens:
Lehren und Lebens- Pelidhten Habe aug D,
Cheners Glaubens-Lehyre und Lebens-Pilidy
ten , aug der Ordnung des Heild und aus
Serpilii Lebens-Catechifino furs gefafiet.

Diefernnady fann diefes Budy an ftatt
2e8 o genanten Evangelienbudys mf et
grofferm Stupen gebraudier werden; yweil
bierin nidst aliein die Cvangelien und Eprs
feeln , wie fic im Gvangelienbudye fiehen, ju
finden find, fondern and) buvdy die Jevaltes
verung der Wortverftand, durd) die Anmer:
dungen die Erfldrung und Abficht des Heis
ligen Geiftes gegeiger und durd) die uge
anwendunigen alles anf die Erbauung dex
Seclen gur Erbantnif GOttes und SHrifti
angedrungen wird. - Hiernadft habe mid
befliffen, e8 nady MoglichFeit furk ju fafjen,
auf baB die Schulmeifter und Hausvater
bis Buch faft fiir chen dag Geld, wofite fie
bigher das Evangelienbudy gefauft . anfdaf:
fen Eonnen,

D nun eine ndthige Crelavung, erbaus
lide Lehren, Grmahmmaen und Troft auf
alleriey Galle Hievin 3u findens {0 mag dis
Buch ol eine einfaltige Kinder: und Haus-

b3 pojrille




Vorrede.

poftille beiffen. - Eine Kinderpoftitte iff e8,
wetl es den Kindern die Evangeficn und Epi-
fEeln evElavet und suafeid die Glaubens und
Lebenslelyren durdh Srag und Antwort Find-
lich und einfdltiq seiqet und antmuthig ein-
floffet. @ine Hauspoiiille Fann e feyn, weil
em Hausvater mit feinem Gefinde darin foiv
ne Crbauung im Glauben und gottfeligem
Leben auf alle Sonn : und Sefttage durchs
gange Sabr findet. 1nd wenn ein Lefer
unten auf den Jiffern dev Unmerdungen eis
nen §inger halt, damit ex, wenn oben beym

Lt eine Siffer vorfomme, fo gleid) eben
diefelbe Jiffer unten finden moge, fo Fann er
den Text mit den Anmerdungen hinter eine
ander fortlefen, hat die Erdrung aleidy da-
bey und hanget alles fo ordentlich an einan
der, alstwenner fonft eine andere Poitille lie-
fet.  QAuch find die wenigften Poftilien o
einfiltig, dag fic ein jedes QBort deg Tertes
ecklaven, voeldyes aber fierin angetroffen
Wid.  BViele Hausvdter wohnen alio, dag
fie-an ifrem Orte Feine Kivde noch offentlis
dhen Gottesdienft haben, fondern mitfjen oft
Weit dber Geld darnady veifen wnd achen,
Fonnen qudy veqen iblen QWetters oft gav
niDE einmal ju einer Predigt Fornmen, ©a

i
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Yorreoe.

iff ja ein Hausvater im Gewiffen verbunden,
eine eigene Hauskivdhe ju haiten mie de
Geinigen , das Herlefen aus einer Poftilleift
nidt Ju verwerfen, doch Fann er abwedifeln,
damit feine Leute eine BVevdanderung in fols
dher fonntdglichen Andadyt und Hausgottess
dienft haben; und jutveilen dag Evangelis
um und die Epiftel mit den Seinigen duvdy.
fragen, fo werden fie dadurdy in Yufmerds
fameeit evhalten, fafien dic Sadye audy bef
fer, weil fie felbft auf feine Sraqen antiors
ten miffen - Oder er Fann Vormitrag die
Predigt bers Evangetium und Epiftel fefen,
und Nadymittage eine Iicderholung deffelz
ben mit Gragen und Ancrorten anfielien,
und dabey den Catechifimum vonden Seinen
herfagen faffer.  Sculmeifter Fonnen nidht
allem m den Schulen, fondecn auch in den
Betftunden des Sontitans ¢ Da fie gemeinige
lich etvwoas pfleaen abjufefen , suroeifen auf
eme caredyetifche Ave die Evangelien und E-
pifteln mit der Sugend durdhachen. fo wers
den alte und junge daraus eine Grbauung
baben.  Kann ein Prediger nur einmal oder
gar midyt, weil er an 2. 3. und mehr Orten
predigen mug, bey feiner Gemeine des S onne
tags Eommen , fo Eann dex Sdulteifier das

' Soan:
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Voreede,

Evangelium oder die Epiftel, was alsdenn
geprediget wird, vornehmen und durdhfras
en.  Kommt der Prediger BVormittage, o
%dlt oer Sdulmerfier Nachmittage feine
Wiederholing dev, Prediat nach Anleitung
Diefer Jerglicderung; Kommie der Prediger
Nacymittage, o ift diefe Avbeit dey den Juz
hovern des Bormittags eine fhine Borbe
veitung auf die hernady gubovende Prediat.
Rursy wen die Licbe Chrifti dringet, und
wer Luft hat jur Ehre GOtres undjum Be-
ften feines Dachiten , feiner und feiner anver-
trauten Seelen Heil etwas su avbeiten , der
berommt audy hiermit vielfalti Gelegenhpeit,
Dag Werd ded HErrn g treiben, Wil jer
mand nody deutlicdyer wifien, voie diefes Budy
redyt und mit Nuen 1 gebraudhen fen, dewn
geben tir diefe Antoeifung: Ein Sdulmei:
fter oder ein Hausvater nehme alle die Kin-
ver, fo fevtig lefen Fonnen , haben nidyt alle
Diefe Jevgliederung , fondern einer oder
ein Paar ﬁaben fie nue , fo lafie er die tbyi-
gen dag Goangelium oder die Epifiel, tweldyes
vorfomme, in ihren Bibelh oder neuen Te-
ftament aufichlagen (der Schulmeifter i der
Gdule nehme am ittervodse die Epiftel,
am ©onnabend dag Evangelivm) und den
ext ethiche mal Herlefens darnach frage er,
a8

Lof ol oy, A ek bmb  fm et . g R ek D o pp - b ek . B

fi



Vorrede,

tas fiir ein Sonn- oder Fefttag ed fey, und
erblave Deffelben TMamen aus der bengefitg
ten Anmevdung; er frage, wo das Evanges
lium oder die Epiftel befdsrieben ftehe, und
fage ibnen den Snbalt oder lafie e3 von eis
nem bevlefen.  Uud damit fie den Haupt-
Stbalt -eines jeden Evangelii und Epiftel
vecht faffen ; wiederhole er liehey die Fragen,
auf daf ev aus ifrer Antrwort merde, Dag fie
es verfianden und vedyt gefaffet haben. Hieys
auf fabre er fort, jevgliedere duvdy die Sras
gen einen Bers nady den andern bis 3uEne
o¢ Des Evangelii, wnd laffe dismal die Ans
mevcungen gans weg, damit fic erft fo qelte
bet find, dag fie aufinerdfam wund aus vem
Budye die Antwort firchen und fertiy aeben
Fonmen.  Hievauf fanae e das Changelium
foieder von vore an, und frage e8 twicder
durdy, und 1o beym Tert eine Jiffer vor-
Fommt, weldhe in Doy Anmerdung die Srild-
tung weifet, fo frage er: Ias iff dag? Wie
bevlieheft du dase Ober: Was verfichet
bier der Evangelift? fo wird eben dicfelbe Sif-
fer unten in der YAnmerdung die Aniwort
geben.  Sift ein BVers 3u Ende s fo frage er
gleidy: 9Bag fliefjet hievaus fite eine Lefyre ?
Oder: Wozu nuget uns diefes? fo gibt der
unter dev gedructten Linie bezeichnete Vevs

au




e e e . 2 ) g i — e — " +
. : 4 .-T
4 R A L P N P 5 -

Yorrede,

gur Antwort ein oder o Lehren, dabey
fuge ev eine gute Crinnerung, vo es {ich fdyis
det, 3. €. Da fieher wobl, was man thun
fols Ehuft du es aberaudy? Davauf jer
gliebere ev den folaenden BVers, fuge nady
Amweifing der Jiffer die ErEfdrung aus
ven Anmevcungen hinju, und. frage wies
Der, yoie man e8 jur Crbanung anwenden
foll. - it das ganse Evangelivm auf jolde
Art u Ende gebradt worden , fo nehme ee
gulest die hinten angefuste GSlaubensiehre,
. ev gergliedere diefelbe nicht allein durd) die
bepgefesste Fragen, jondern er madye nody
mehv Eleine §ragen, damit die Kinder und
Dienftboten diefes Stink ald den Glaubens:
Grund vor allen Dingen fafjen , und wenn
fie auch denfelben gefafjet hatten, dody wies
berbolen und ficy darin’ befeftigen mogen,
By ven Lebensdpflichten mug ey bey der Ers
mabuung vornemlidy auf die Peitfung drin:
gen und die Tugend, fo am meifien Roth leje
det, oder dag fafter, {o am meiften im
Sdywange gehet, bey jungen Leuten, am
meiften crinnern, warnen und ermabnen,
Dody muf er dabey unabldffig erinnern, daf
wir Feine Tugend oder dhrifliche Prlicht aus
eignen natichidhen Kedften gottaefalliq aus:
uben Fonnen, fondern alle Keafe dagu mug

: man
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Yorrede,

man von Chrifto nehmen, folglidyFann Feinep
etwag Gottgefalliges thun, als et durdy
Den Glauben mit Chrifto vereiniget ift, und
von ihm die Kraft dagu erlander, denn twas
nidst aus Glauben gehet ; Vas ift Sinde.
Hievauf habe i auds in dev Prufung fafk
bey feder Pflicht Furglich getoielen, daf,
tenn man wolle von der Simde , wider {ol-
die Prlicit begangen , 1os werden, und Kraft
haben, die Priicht Gortaefallig auszuiiben,
man gu Chrifto im Glauben feine Juflucye
nelimen maffe, : _

Wenn ein Schulmeifter oder ein Hauge
varer auf gedadire Weifein Eriantnif feines
nattitlichen Unvermogens mit Gelet und
Geutgen um Weishert und Veritand eg an
fanget, andadytig und ehrecbietig als vor
GOt 8 vervidytet und mit Geber ; Dande
fagung und Herslidhen Lorfas davnady 3u le-
ben, 8 befiblicfet, wird GOt thm und den
gcj!nigen oen GuB und Segen veidhlich mit-

heifen, '

Wein Seyland! Die fey ewig Danck
fur di¢. Gnade, ELrquickungen, Crojt
und Segen, weldhe du aus deinem Yot

: mig




Yorpede,

miv Unwotrdigen bey Odefer Avbeit veich:
lich gegeben, ich opfere mich Oeffo mebe
gang Oeinem Dienft und skhre quf! Ay | &
laff Dochy alle, die folches dein PWortles @&
fen und betrachten, veichen Segen, Troff
und Brbauung der Seclen daraus {dyo-
pfen; erbalte deine Fleine Seerde bey Ocr
Iautern veinen Schre: ervoecke alle Saus-
vater, ibr und der Jhrigen Seclen Seil £
und sErbauung eifrig su beforgen, und
laf Ocine Diener in Kivchen und Schu:

e

L

Ien ibnen mit Zchr und Leben vorleudy: i
ten 3u Oetnem Preis und 3u aller Seclen
sEcbauung, um Oeimer ewigen Licbe woil:

len!  Umen. | ‘;’%

(S

- Plaue an der Havel :

bett 12, April 1738, 9

. . Lbfecke,
e S




SR, enn fanget das- Ym 1, Sonntage
e neue Kivchens . des Advents, *
R BT Sabran? '
A | 280 fiehetdas Eoangel. Matth, ar,
S Covangelinm? 1429,
Was it im Evangelio ent: Der fonderbare Ed=
halten ? niglicheCinjug 3 iy
' 3u Fevufalem.
Wie viel Stiicke find darin? Dren, die Subereis
tmung dazu, pie
Weiffagung davon
und der wircklidhe
Cinjug.

Wenn gefhabe die Subeveiz v. 1. Daa fie 1) nun

tung? z b nabe cbey Jery«

-
(Wer Eam? a wie Eamenfie?  falem 2) d Eamen,

b wobin Eamen fie? ¢ was  3)
thaten fie? d) 2 Jn

* dvent Hriji vig Sufunft, toeil an den 4. Sonntagen bes A

vents gehandelt wird von Chrifti uFunit, diefelbe iﬂ_bl'ﬂ)?r:
ley: 1 Die avmielige ing Sleifdy if gefcheben, = die geifi
liche in die Hergen gefchicht nu)%, 3. Die bervlide um Ge:
vidht wird Binftig gefchehen. Die Abvents: Jeit ift angy:
orduet ums Yabr CHiffi 430, sur ‘%Wl‘?\{'!‘t!lfllng auf bag
Weibnadhts - Feft. 1) SEus und feine ;jﬁl;gﬂ‘. 2) Die
Dauptitadt des Jidifchen Landes., 3) tobin SEfs- fei:
we leste eife angeftellet fein Leiven bafelbft angufangen.
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Evangelium em 1. Sonntage

Sn elderGegend Eamenfie? gen Dethpbage 4)
GRo mar diefe Gegend? an dem Ocelbecq, 5)
ORag that FSEms da? = fandre §Efus
GRag fandte ec? z feiner jinger

SRie viel Stinger fandte ec?  sween, 6)

ARas that JEus ferner? . 2. Und fprach

Ru oémfprach ev? - 3u ibnen

ORas befahl er ihnen? Gebet bin

ORobhin folten fie gehen? in den Slecken,
Sn toeldhen Slecken? Oex vor euch liegt,”)

GRasverprad erihpnendabey? und - = - 5
GRenn wieden fie finden?  bald §)

ORas toirden fie da befome

(QWet ird finden? e WS of

meny = werdet e ibe feine

wie? g) z Eelin g finden

aBie wurden fiedie Efelin fin:

Den.? ¢ ¢ angebunden,

o as wtitden fiemebr finden? und ein Sillen 9)
ARo wiitde dag Fullen fepn? bey ibe; 1c)
aRas folten fie mitdev Efelin

thun? z z [Sfec fie auf
Bas

Ein Hans der Feigen, cine Gegend des Delberas Serufalem
+

ats.  s) davanf viel Helbaunte fiunden und die Gegenden
FHethanien und Dethphage sufanimen fiicfien.  6) pfiegte
fie paarmeife 4u fenden. 7) Den ihr vor eud {ehet und ich
cuch mif Fingern weile. &) wenn by hinein Fommt. o) woranf

wie Fein eenfch gefeffen.  10) wie idh {oldyes nach meiner

Allmifjenheit weip.

v B Fommen tdalich dent Sode und mit FESU dem

himmlifchen Serufalent naber, dartm befelle dein Haug, mit
SESU fanfi dn gldnbig und getroft den legten Gang qe:
heu.

Xarhs 2 )

a0+ )30

1+ )3 O)

v O)

1 OY
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Oes Advents. 3
: 4) TWas folten fie fevner mit ihr

s) thun ? - 2 und fibret fie
Su toem folten fie fie fibren? su mic Ir)
eldyen Untecricht gibet evifs
nen dabep? -« 9.3. Und {0950
) Wen wird man fragen? euch
Wer twird und mddhte fragen? jemand
AWas wird jemand thun ? etwas witd fagen,
)

. : 12
it7)  2Bas(olten fiefodannthun? fo fpreche:
2Bas folten fie alsdenn fagen? Der SERR bedarf

ibr; 13)
. Wag wird der Here der fo bald wird h et
eine Efelin algdenn thun ? ifie k euchlaffen,

(twer witd laffen? h wag?i  14)
, wem? kwas wird et thun ?1)
QBie fithret nun Matthaus die v. 4. Das gefchabe
QBeiffagung davon an? abet alles, 15)
9) A 2 QABarum
1) Obne den Cigenthums - Herrn-darum ansulprechen, teil ich
als onig von Nracl dagy Redt und Macht habe : Sam,
8, 16. 12) warum ihr phne Anfrage die Thiere ablofet,
toeldhes idh vorher fche, Daf 8 aefcheben sverde, 13) Dag

iRas idh folche auf eine eitlang ju gebranchen nothig hatte, 14)
l baraug ibr fehen toerdet meine hertlencEende Almacht und

Pg@ ﬂmmmh?un 15) Daf YEfug diefe Anftalt machte und big

:gmlt!; legte mal Offentlich gu Serufalem einveiten wolte,

1 idh w2, IEus it alltiffend, er woeif, 10as di gebencPeff, redeff und

oranf thult; darum Biite dich fiir Siinden Pf.139, 122 4. BOIZ

Winer [t'nbefnucj) Prediger, diein Banden der Stinden find, aufjuld:

fﬂ:’ Yap dich auflofen und ju.SESH filhren. Jer. 3, 15,

S . QQUT. " 20,
Tdem Y. 3. J€Mus ift alimidhtio, ev Fan die Hertien lencen nach fei:

3 mit nem Gefalien, @ Fan dir alleseit Heljen. Pl.3315. Wag
u'g qe: ocin IEfug nothig und am liebfien bat, das Aberlaf ibwalg:
: bald willig Spr. 2326,
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Evangelium am 1. Sonntate

IBarum gefhal viefes alies? anf da ecfille

wiiroe,

OBas folte erfiillet werden? das uefayt ift
Durd) ten ij e8 gefagt? durch den Prophes

ten, 16)

Bas fiir ein Prophet ift 082 der da fpriche:Iad).
Bag befiehlet GOtt durh 9, 9. Jef 62, 1.

den Propheten? = p.5. Saoet
C3Rem folten Die Prediger ¢8 der Tochter dion:

fagen? .= ¢ 17)
RBas follen fie Dev Todhter

Sion fagen? s Siebe 18) s=¢-
Ber Edmme? dein ZAonig 19)
OBag thut der Meffias? tdmmt 20)
Su wem Edmmt ev? 31 Oic 21)
QBie Edmme ex ju dir? fanfemichig, 22)
OBas thut er, in Dem £¥ :

Edommt ? z . und reitet
C3Borauf veitef er? auf einem Efel

QBovauf veitet ev mehr? und  auf einem

Sillen
Wef:

16) burch telchen ¢§ GOt vorher fagen laffen, bamit bis al8

cin gottlicher Nath erfant wirde. 17) dey Stade Jerufalem,
ihren Eintophrern und alley, Die fich sum Gottesdienjt dajelbfr
befenncn. 18) Shue deine Angen Des Seibes und G

miiths wobl auf.  19) der Mefjiad. 20) it der Fhlle der

it Gal. 4,4. 2) DT ju gute, dich durch fein Leiden su erlds

fen wnd fein Neidh in div anufangen. 22) damit alle Sl

" Der ein WHerhs su ihm faffen tonnen.

. 4. Das A, Tefiament weifet auf dag Nene, nnd das Neue

fichet suvieE auf bas lte;. von Ehrifio geugen alle Prophe:
ten. Apg. 1o, 43.

W Y Ny
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des Advents. 5

Was madytenfie, da fie hine

DWeflen Fiillen ift e? - det laftbaven -
Nun folgte der Eingug, wee  felin. 23)

war nun Chrifto gehorfam? o, 6. Die junger

Bas thaten die zween gefands

te Junger? P gingen bin24)

gingen? s und thaten
Bie thaten fie alleg ? Wie ¢zzs
Qe war ¢s befohlen? ibnen

Der hatte esihneubefohlen? FESUS
Was hatte FEfus gethan, befobien hatte.

wie heift eg? 1 - 25)

2WBas thaten die Ftinger alfo

beyru Cinguge? - - b, 7. Undbrachten

Q£§a6 brachten fic su SE?  die Efelin,
2Was bradyten fie ithm mehr? und das Sillen, 26)
Qas thaten fie mehr, wie und legren ibre

maddten fie ihm einen bes  ZAlefder 27) dars

quemen Sig? = s auf, 28)
AWie Eam er bequemlic) hin- und fanten by
Quf? z : davauf. 29)
9 ABas

23) baer fidh u feinem Ceiden bey dir cinfindet. 24) Qe Be:

deticken und Einwenden, too SEfus fie hingerviejen, und fun:
Den ¢8 alfo. 25) daf fic 8 holetenund bepin nachiragen, fag:
ten, i er ihnen gefaat,  26) weil cp bepbes vevlanget hatte.
27) bie OberFleiver, ftatt des Sattels jum bequenen Sis. 28)
aaf die Eelin undSilicn, weil fie nicht mnfien, toeldes er weh:
fen warpe, 29) halfen, dag er bequemlich aufficigen Fontr.

<5 SEug i dein Konig, Helfer und Hepland mit allen feinen

Gnaden - Gltern, drum greif su im Glauben, fo haft duibhn,
denn div ju gute Fomme er.

. 6. Sep deinem SEfu gehorfam wilt b fein Singer fenn, denn

Gichorfam it beffer denn Opfer. 1 Sam. 15, 2. Noh. 14,15

. 7. 28ir Fonnen unrfrr Giiter und Kleider nic beffer anwenden

als su NCfu Dicafr und Ehre, Luc. 1y, 8.
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6 Evangelium am 1. Sonntage
QBas that aber dag Wolck

bepm Einguge ? z 9. 8. Aber
Wer Lreifet die Kleider aus? wiel Volcks 30)
Was that bag Wolck? breitete bie Rlcider
2Wo breitet. dag VolcE die

Kleider aug? '~ - aufoden Weg; 31)

Was gefdhabe weiter vom
C«BD!CPE? z

Was thaten die andern ?
ovon bieben fie Sweige?

DWas thaten fie damit ?
0 fireueten fie die Steige

f)lﬂ') 2 ’

Was gefchabhe weifer, tie
heift es? z z

AWas filr Bolck fhrie?

Was nody mebr fiir BVolck?

S8 that DasVolck, dagovor- |

ging und nadyfolgete ?
as fagten fie? g
[ ]

Oie andern

bieben 3weite

von ?en Dawmmen,
32

und fiveueten fie

aufden Yeqy. 33)
. 9. Das Volcf ao
bgr, 223

bas vorging

u. nachfolgete, 34)

chrie, 35) une

fprach:

Sofianna, 36)

Wem

30) bag baufentveife ihn begleitete, theils aus der Ctadt ihm
entgegen Famen. 31) sum Seichen ihrer Ehrevbictung und
Unteriwerfung. 32) fo am Weae frunden, weil einige ang -
rufalem.ibm mit Palmstoeigen entgeqen Famen 50, r2) 13,
33) wolten su Beseugung ihrer Krende dicjen Cingug fo gut
und berelich inachen, als fie Fouten. 34) und ihn alfo in die
Mitte ‘hatte. 35) da NEfus nabhe hingu Fam und ben Oel:
Berg hevab so0, [obete GOTS mit lauter Stinime., 36) bilf

0oy, erhalfe doch!

0. 8. Soll NEfug indein Hevk feinen Eingng halten, fo haue bic
bofen Degicrden ab, und erde ein auter Bawm, der ante

Sridte trage, Nateh. 1, <

= 2010 Q39 1930 38,

-

o
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des Ydvents. 7
=5 WBem tiefen fie Hofianna dem Sobn David
MR i z 37) )

AWie evEldren fie diefes? gelobet ey 38)
det Wer fey. gelobet und ges :
fegnet ? Oer 0g Eomme
1) DWorin Edmme er? in dem Llamen
Fn weffen Pamen ? des HErEN; 39)
Wie befchlieffen fie diefesLob? ofianna
, WBo foll SOt gelobet feyn? in der Hdbe. 40)
en, Welche Glaubens: .
ﬂ.ei)l}:c fliefle bieea Bon dem Fomiglidhen Anmee Chrifis
aus? F r

-

Wee ift Rénig? s - Chriffus iff Konignach der gottlichen
9f.2,. 6. 7.. und menfdlichen Natur

) fae. 1,32,
e Wie vicleeley ift fein Cein Neidy ift dreverley, dag Neich
, Reich ? ber Alimadt, der Guaden, und ber
ServlichFeir. t
Was ift das Reich Dag Neich der Alhmadht ifF, da er w:
34) - der Allmache ? Der alfe Creaturen herrfchet DT, 8, 7.
: Weldhes ift das Das Neidh der Gnadeniff, da ot fich

Reid) dev Graden?  eine Kivdye durdh fein- Blut ernot:
ben Apg. 20, 28, dure fein Fdort
fanumlet, duvh feinen Geiff regie:

210 : rot Mont. 14,97, und twiper. dag
f Neich beg Satans {dhuget Matth.
S A4 YDel-
/13 37) GlieE su don Meffia! 48) gefeanct fey. 390 ibm fep
QEFf su feinem Borhaben Gick und Heil gemainichet. 40) GOL,
)_'[C_ | der du i Himmel wohneft, il und fiehe bey mit deiner
h;lf ~ Rraft und Segen diefem neuen Konig. :

: v. 9. &8 ift veeht und billig um gliicktiche Negicrung dev Dﬁriqfett_'
¥ betens nody mehr daf Chrifti Neich ansgebreitet, vevmehree
bi¢ und” erbalten werde Ser.zg,7. Lade JEfumM in dein Herk
fife ourdys Gebet, bereite ihn den LWeg dure) toabre Bufe, ninnt

ibr auf mit glaubigem Gehorfam. Pf. 122; 6. i
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8 Loangelivm am 1. Sonntage

Welches ift das Riich Dag deich der HervlichFeitiff, da er
o GerelichEeir? uber dic Ausermehlten berrjchet
und fie ewig felig machet, 2 Sim.
4y 18.
Wie it Chrifti Reich Chrifti Reich iff nicht tweltlich, fon:
befhaffen? s & dern aeitlich Sob. 18, 36. Wabr:
beit Cpb. 4, 21, innerlich im Hys
gen e 17,20, 21, JPomn 14,19,
ewig. Lue 1,33
Wes ift unfere Wi jolten als gehorfame Unterthas
Pfliche hierbey ? nen JEum willig aufuchmen und
ibm dicnen Pf. 2,10 12,
Weldes ift unfee  Unjer Sonig wird ung madhtio fchiis
Troft? ’ fien und erhalten und in fein Reich
; aufnehmen. Pi. o1, 145516, 2 iy,
47 18,

Weldyes Eoangelivm haben Am 2. Sonncage

ir ? z . des Advents,
WBo frehet das Enangelium ? Eoang. Luc. 21,
252236,
Wovon handelt eg? von Ehrifti Subunft

sum Geridhe:
Wie viel Theile find davin? Drep, die potherges
hende Seichen ; die
Sufunft felbft und
Bereitung daju,
QBas wird vother gehen? o, 25, Und =z

QABag werden gefdyehen? es werden 3pi-

_ cheni) gefcheben,
Woran werden Jeidhen g¢s
fchehen 2 s an Oer Sonnen
' QABoran

1) merdtoivdise Begebenheifet.
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1

des Advents. IS

“Woran mehe?

QBoran nody mehr? -

Wo mwerden mebhr Seidhen ges
fchehen? ¢ e

%bas wird auf Seden vorge:

en? z z

QBas mwerden die Leute thun?

AWas wird mebr Jeidyen ge-
ben? s 3

Wasg mehr? 2 3

2Was werden das Meer. und
dic FWaffermogen thun?

Wer wird verfdhmacdyten?

DWas werden die Menfchen
thun ? s s

QBofiir werden fieverfdhmacy=
ten? £

QBofie noch mehr? -

TBas find das fiir Dinge ?

Wo. follen die Dinge Eom-
men? z z

Warum twerden die Mens
fhen voller Furcht fepn?

As

und Niond, 2)
und Stecnen 3)

und auf Erden

witrd den Lenten
bandge feyn,

und werden 3agen,

4

und das Yicee

und die Yafjers
wouen

werden braufen, §)

9. 26, LUnd Oie
Menfchen

werden vers

fcbmacbten 6)

for Surcht

und fir warten
Oer Dinge

ie tommen follen

auf Lrden. v)

Denn 56 <
Ber

2) foerben ben dhein vevlieren. ) toerben vom Hinmmel
fallen, 4) fie werden yor J;*,crfécus:ﬁhggﬁ nicht wiffen o
aus nody ein. ) viel BValeer werden in groffe Unrube ge-

rathen,
Taufen tweve,

6) allen Ruth verlicven.

7) wie e3 endlich ab-

V. 25. &Ofteg Licbe gegen ung ifi fo grof, daff er nicmand in
Gitnben whereilen will, drum warnet ¢v durdy Jeidhen, daf

wiv ung beFehren follen Rom. 2, 4.
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1o Evang. am 2. Sonntage
OWBer wird fidy bemegen? auch dee Himmel
Ardfte
QBag erden der Himmel fich bewergen
Krafre thun? 2 werden, 8)
GBenn wird Ehrifti Subunft ». 27. Und als:
felbft gefchehen? z denn 9)

GBas wird alsdenn gefchehen? werden fie feben
9Ben mwerden fie fehen? Oes Nienfchen
Saobn 10)
QB¢ werden fie ihn fehen?  Eommen
SBorin wird er Fommen?  in den Wolcken 11)
OBomit wird er fommen?  mit groffeRraft
OBomit noch mehr? und HerelichEeir,
SBie vermabnet AEMUS? wenn v, 28. Wenn aber
folten fie ihve Pflichtinadyt = diefes anfabet su
nehmen, z gefcheben, 12)
OBas folten fie algdennthun? o febet auf 13)
QBas folten fiemehr thun?  und bebet euve
Haupres auf 14)

AVarin

8) alles mwird in Beweauns gefeket werden. o) wenn bwfc
Reidhén- vorhergegangen find. 1) Chriffum den GOHIT
Menfdhen. 1) in {hwarken Jovn:LWalden, die cin utr|cf~:
liches Ungetvitrer andeuten. 12) wem dicfe Serichfe cinbre:
then. ;) faffet eine gute Soffuung. 14) [afjet jolche
trubfelige Seiten euch nicht nicder|chlagen.

v, 26. Des Menfchen Dok if ein versagt Ding, ot wie wirds
sittern ond beben , toenn Fommen wird, wag nod) subinftig ift.
,"3(1 17,9,

v. 27. Chriftug twird in menfdlicher Gefialt dod) mit gottlidyey
Majefiat und Dm[tdﬁut sum Gevidht fommen.  IBer 1hn
perachtet bat in feiner Demuth wivd thr wider feinen Willen
i Majefiat {ehen. 1‘!ffm[\ 6, 16.

P |
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efe

des Advents. i

ABarum folten fie fo freudig darum, Daf fich
und geteoft feyn? = euteLrlofung
nabet. 15)
WWie erklavte IEMus diefes? v, 29. Und =220
QBas that er? - et fagte
QBem fagte er wag? = ibnen

' OBas fagte er ihnen? ein Gleichnif : 16)

QRas befiehlet et ihnen? Sebet an

OBas folten fie anfehen? den Seigenbaum
QBas folten fiemehr anfehen? und alle Ddume.ry)
OBenn foll man fie fonderlich 9. z0. Wenn fie

anfehen? s z jent ausfchlge
gen 18) ‘

QBas ift aus dem ausfdhlagen o febet ibr an

3u machen? z ibnen
Was fan man daraus fchlief

fen? z z und mercket 19)
Mag mercetman daran ?  daf ient Oecr

Sommer nabe ift.

AWie Ddeutet JEfus Ddiefe v. 31 Alfo anch
e . 513
OGleidnig? - - ibr s34
QWenn folten fie [hlieffen, Daf wenn ibr dis als
Dasg
15) tiffet, Daf ench folches chen su curem Sroff gefaget wird.
16) Do man unter lcib[id)cufa\,icugru geiftliche Sache vorftellet
und evlautert.  17) dev am fpatefien anfbricht und cin Bild

der Jgnden iff fuc. 13,6, 7. 18) WVlatter gewinnen, 19)
wiffet aug gnugfamer Exfabrang.

v, 28, Der jlingfie Tag ift den Qintr[vgn erfchrectlich, den
Frommen trofilich, als ein Tag ibrer Erlofung 2im. 4,18,

B, 29. Prediger follen die Lehr-Avt am licbfien aebraudyen,
wodurdy ihre Zuhdrer dic Sache am befien faffen.

9.30. 3Bie fchon hat uns GOt unjre juklnftioe Auferfichung yue
HerelichEeit in der Natur abgebildet.  Ach lafjet unsdie Na:
tur su diefen feligen GedancFen gebraudien.




12 Evant. am 2. Sonntage

DasReidh©Ortes nabefen?  les feber anges
benn, 20)
PBas folten fie daraus faffen? fo wiffer, 21)
AWas folten fie wiffen und daf das Reich
fchlieffen ? % EGOties nabe
ift, 22)
UBomit beseuget FEMS die v, 50, Wabtlich ich
Oewifheit diefer Dinge?  fage euch:
DBas wird nidyt vevgehen?  Dis Gefehlecht 23)
Qas wird den Juden nidyt wird nicht vey-
begegnen? s geben, 24)
Tie lange foltdiejudifhe Na- bis daf es alles
tion bleiben? 5 gefchebe. 25)
9Bas wird vergelen ? B. 33. Gimmel
und Eroe
- TWas werden Himmel und werden  verees
Exde thun? ben, 26)
AWas wird abed nicht verge: :
ben? . s aber meine YWorte 1

98as

19,9 A9 9 - @ &

39 19

< . 2
20) fih nach und nady cinfiellct was ih gefagt habe. 1) 7

ibr Fonnets ang meinen Worten eben {o gervif {dhlicfen, was
ibr in der Natur aug der Erfabrung habt, 22) Die ange:
nehmen Gommertage der Kivchen vor der THIY find. 23)
bie Juden. 22 midt vevtilget werden. 25) der Ynfang
alles deffens iff fo nabe, daf es diejest (ebenbe Menfehen fehen
werden,  20) gv. vorbey gehen, cine Beranderung leiden.

=1

b. 3. Die Dinge im Natur-Neiche find BVilder wasg GOIT
im Gnaben - Reiche ju thun pflege.

V. 32. Wnglaubiger aul:Chrif fiche an den Suden, die noch
uneer uns find , den gottlichen Eruft, Jorn und unbetrigl:
the Wahrbeit Rom. 11, 21, ;




3)

es Advents. 1B

Basd werden Ehrifti Wnree
micht ? 7
Wie fingt FEMus die War-

nung an? BT
ABofiic foll man fidh hitten?
QBas follen fie nidyt befhwe:
ren? z #
QAWas foll den Hevsen nidht ge-
{theben? 2 s
QWomit follen die Hevsen
nicht befchreret werden ?
Somit nod) mehe nidyt?
Mit was fiir Sorgen?
Was Edntedarans firSefale
fommen?
AWer Ednte Eommen? a tie?
b 1iber wen? ¢ p
Bie wird denn, Diefer Tag
Eommen? z z
Hber wen oivd ev unvermuthef
Fommen?

vergeben nicht. 27)
V. 34. Aber biites

euch, 28)
Oafzz:2

eure Sergen

nicht befchweret
werden 29)

mit Sreffen und
Saufen, 30)

und mic Sorgen

Oer Liabrung, 31)

und Eommie a diefer
Tag 32) b fchnell ¢
sber euchy. 33)
D 35. Lenn wie
ein Sallftrick 34)
wird er Fommen
uber alle
QWas

27) fieben fefter als Himmel und Grde. 28) habt auf ‘euch
Lelbfr wobl adt. 29) gr. nicbergesngen terden. 36) fo euch
encbeln und untichiia machen cuer Seelen Heil wahriunehe
men. s1) b ihe uoy aufs Seitliche erpicht {epd. 32) des
Gierichts GOftes. 33) dap Feine Jeit mebr fich alsdenn da-
a0 evft ju Beveiten.  34) mwomit ein Bogel unvermuthet ags
fangen wirb, :

% 3. DERRX, wenn ih nur didy habe, {o frage idh nichts
nach -i*irgmwl td Eroe, ﬁ? werden veraehen, du aber bleibeff,
toie Du bift. Pf.73; 25. Pf. 102,27,

¥. 34. 20iv follen meiden nicht allein grobe Lafier, Srcﬁpn und
Sauffen, fonbern auch Geif und 9Nenge der Gefehafte, die
ne an der guten Bereitfhaft bindern. Luc, 8, 14.
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14 Evang. am 2. Sonntatte

QBas find e furalle? »  die auf Prden
wobnen, 35)
Wosu vermahnet JEfus die v. 36. So feyd
Seinigen? . = - nun wader 36)
9Benn follen wiv wachen?  alleseit
QBas follen fienebft dem LWa-
chen-thun? s und betet
QBarum follen j‘xemacbenunb Daf ibr mnvbzg
beten ? ¢ werdenmaéger, 37)
OBozu follen fie murbtg mers
De:ﬂ z 3u entflieben
QRem follen fie entﬂteben’ diefern allen,
ABeldyem allen? 2 Oas gefcheben
QBoju follen fie mehr mszg foll, 38)
mwerden ? 2 und su frebenzo)
CBor wem follen fie freubzg ftes vOU Des Niens
hen? " P fchen Sobn.

Yelche Glaubensilehs Bon der FJubunit Chriffi jum jing
re flicfiet bieraus ? fren Geridhte,
YOer wied Eommen?  €hrifing GOt und Menfch toird

funumn, nady der menfchlichen
Natur Sobh. 5,22,

Wenn

gs) meifiens in Ctd)clbnt 36) gv. tadpet. 372 diefe
aBurdigkeit bat niemand, fondern muf vou GOIT erbeten
toerden.  38) den gottlichen Gievichten.  39) miit Frendige
Feit Dier in feiner Kirche und Einftig am jingfien T Tage. 150),
4517, QBN.)[) 5t L

9. 35. Wir follen allegeit an den jingfien Tag gedencfen nnd
ung dasu bereiten.
v. 36. Wadhen und BDeten muf bepfammen fiehen, denn was

dem Wadhen mangelt, mup das Gebet erfesen.  Mafth.
36, 41,

oy



: Qes Advents. 1§

KT IWenn? Am jungfien. Tage Apg.17, 31, vore
n her geben groffe Feidhen Cuc. 21,
25, 26, Des AntichrifisBVertilgung

o)
)

2 Thefl. 2, 8. Dev Tnden Vefehe
rung Rom. 11, 25,

Sidtbar Apg. 1, 11, unvermuehet,
herrlich micallen . Engeln INatt,
257 31 ;

YWosu? 2. 9 3u vichten mit den Engeln und Heilis

: gen yud. 0. 14. die Seufel und

37) Menfchen 2 Eor. s, 10. nach dem

Worte GOttes Joh. 1z, 42, alle
Wercke, Worte und Gedancken der
enfhen Pred. 12, 14. Mateh.
12, 36, 1 €01 4 5.

g
'~
o3
u
1

) Was fobger darauf?  Darvanffolaet, daf er die Gliubigen
' losfpricht und ins ewige Lcben
) weifet §0h. 5,24, die Gottlofen as
g ber verurtheilee und in die ewige
| ) Berdammnif weifer SNatth, 25,
357546, :
o Welches ift unfre  Dap wir alies sur Buffe, heiligom Lee
g Phliche? ben, Verleugnung dev Welt, jum
it S?Bnd)m und Beten antenden.
! 6. 17,30, 31. 2 YPetr. . 14,
ichen gulc?::,”;;. REv il
Was baben wie fie Glaubige Fommen nicht ing Geriche
enm Croft? 30D, 5,24, erlongen. eine vollige
Crivfung von allen Bofen und dig
biefe etvige Seligeit, 2 Sim, 4,,18.
yeten e T :
ubig: Was fiir einEoangelinmba: Am 3. Sonntage
Yo ben iy ? Oes Advents.
- Wo frelet das Cvangelium? Evang. Matth, 11,
e : 2¢10,
pip TBovon handelt es? Bon Jefu doppelten
: Seugniffe.
oy Wie viel Stircke find davin, BonfeinesPerfonder
; 100+
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16 Evong. em 3. Sonntatie

tovon jeugete SEMus?

Benn gefhabe aber die Ab-
fendung an SEu?

CRer hovete Chrifti IBercFe?

Q8o horete ex von Chrifto?

QBas hovete e im Sefang:
nig? z 2

GBie erfubr eeChrifti ABerce?

QBas thater,Da er von Ehrifto
hdvete? ¢

Bas fandfe er? ' s

QBie viel Fuinger fandte er?

Q8as lief er durch die Jtinger
thun? £ 2

QBas lieferfragen? -

Wer folte IESUS fepn?

Giefandfchaft Fos
hannig,und vonFos
bannig Derfon an
vas Bolck.
D 2. Da abey 2::
Jobannes 1)
im Geféngnis 2)
Oie YWercke Chrifti
3)
borete,

fandee ev

feiner TJinger

ween. 4)

v.3. Undliefibm fa-
gen: 5)

Dijt dir, 2z :

Oet datommen foll,
6

a8Bag

1) Der Shufer. 2) im Schlofje Machero, dabin hr Heroded gee
fangen gefest, weil e ihm die Wabrbheit gejagt DRateh. 1q,3. 4.
3) 108 theils von ibm, theils vou jeinen Sungern gejchehen.
4) damit ihr Seuguif fo viel Fraftiger wave. 5) durd dieje Nin-

1

ev nicht um feinet: foudern ihrentivillen, dag er fie ju SESU
?'lbrcf*: und von b aberseuget wiirden, dafer devverbriffene

Hepland fey. 6) den GOrt den BVacern verfprodhen und worr
auf fie gewartet 0ag er Fommen wiirde.

p. 2. Trene Diener YEfu gevathen dfters in Creuss und Sribfal, ja
gar ing Gefdngnis Apa. 14,20. Auch in Verfolgung follen wir

feff an SEu balten. Offend. 210,

29

9 9 99 W9 M

9 @ 9 29
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T
Oes Advents. 17
) Was fragen fie weiter ? oder follen wic ei-
3 nes andern wars
Lict _ ten? 7)
an BWievahielt idIEmsvaden? 9.4, JEMS antwors
tere
- Wie antwortete er? und fprach su ibe
nen.
) . TBas antmortete GEuS?  Geber bin :
Mt QRag befahl er ihnen mebr? und faget Jobanni
wicder
Was folten fie Jobanni ie: was ibe febet und
Oet fagen? boret. )

elhe Aunder that denn . 5. Die BSlinden
S€{us vamals, die fie fa: o) fuben,

hen? .
fae Was fahen fie nod mebr?  und die Labmen
_geben, :
: Was fahen fie meiter? Oie. Aufldnigen
s1l, ; werden cein,
AWas fehen fie ferner? und die Tauben bs-
: ( ten,
a8 Was fehen fie noch toeifer?  die Todren fteben
auf,
4 B 2WBas
4.
e, 7) Sie wurben irre b Jobannes vber §Cfus der Meffias fey,
it oder Feiner pon beyben, fondern ein ander ju evwarten, £)
%) Was ich thue, und [ehre, und mit weldyen Wanbdern ich meis
"e&c ne Lehre beftatige. o) die blind waven,
9,3, Wir fertigen unfre Leutegu Chrifto ab, wenn mirfiein ie Kir:
["}_; che aehen beiffen, und in driftliche Schulen {dhicken,
!

ig Yoge Sin-Der Shat reben und mit Weveken eine Sache beneifen, if
dev fravekire. Demeif Yob. 5, 36.




e e g i e — o

18 ﬂ‘vang am 3. Sonntagt
Was hdven fie? 2 und den Aemen 10)
witd das Eoane
gelium gepredis
2 get 11)
Was gab KEfus fir eine
Warnung dabep? - b. 6. Und felig ift,
Qe iff felig? /RS der fich nichr an

Fenn hat FE(us von Johan-
ne geseuget undibn gelobet ?

Wag chatda FE(usg?

Was fing er an?

Sutwem vedete und jeugefeer?

2Wovon  redete er 3u Dem

' CBplck? z

IBas fragee e das CBoIcF;um
evften? s

Wobinwardas CBMLF gegan-
gen? s

Warum waren ﬁc Dabm ge=
gangen ? e

2Was habt ihr an Sohanne fe-
hen wollen?

10) Die thr Elend und Aremuth fiblen.

mir drgere. r2)
0.7. Dadie 13) bins
gingen, 14)
fing Y£fus an
3U reden
su Vem Volck

‘von Jobanne: 15)

YWas feyd ibr bine
aue geganten
in die YOufte

3u feben; 16)
woltetibe ein Robe
feben

Wag -

1) Yef. 651 2, cap.

35 5. 6. 12) anmeiner geringen Geffalt, gemeinen Lebens:
art, Leiben-oder Lehre fiaffer, daf mmbfa- mich glanbe. 13)

Die Sunger Jobanuis, 14) ihrem ‘J)zu;m Sobani die Ant:
wore ju !uum[numr 15) cinen grimblighen Bericht von Yo:

]dan.no Perjon, Ame und Lebre ju geben. 16) was hat euch
ewogen fo bauffen oeife juibm gu geben.

v, 5. 1. 6. SEug if der twaly m‘?\"“qi;aénmltrh ¢ Wunder'gethan,

die efaias von dem Reffia verFindiget ©

Syep 35p8: 6.

3
L
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&
des Advents. 19
0) %aﬁ/[ﬁr ein Robrwoltenfie das der Yind bin
ane an Sohanne fehen? un;‘.» ber webee?
Dis 17
Was fragte er das BolcFjum b, 8. Oder wasfegd
andern ? £ e ibr bingue ge-
ift, ganten su feben?
an J18)
) Was haben fie an Sohanne
ins nidyt gefehen, mwie fagt 5€- woltet a. ibt b. eis
fug? 2 : nen Mienfchen c.
(twee wolte feben? a. wen? b, i weichen Rleis
foorin ? ¢.) z Oern feben? 19) t
o find Die, fo weidhe Kleider Siebe, d. die da :
fragen? : weiche Rleider f
) (roeldye Menfchen? d, wo traten, find ein
ine ~ fd fie? e) 2 bet Ronige Adus
' : fer. 20) i
Wie lobet ihn FEfs wegen v, 9. Oderwas feyd 8
feines Ames, was fragieer b binayes 0es i
um dritten? gangen 3u feben ? i
: 21) ;;
be B 2 Wag ;;'
ag 17) Crift noch beftindig deg Sinnes, als ehemals, da er fein ["
2CUGRIE von my abgelenet. 18) gebet in euer Gewiffen, was i
ap. At eudh 3u ibm getvieben, 9) eien Hoffdvtigen und Wole ;
n§: liftigen . Det nur gute Sage fuchet. 20) Die fuchen Feine Wais i
1) fte und firenges Cebea, nwie er gethan,  21) prafet, warum 1
nt: . VECE DY nuk von ikm b, = b
Yo: ——— f
iy % 7. G5 ift nicht gut fentand ing Anaeficht [oben, denn ein Dems: l ’
thiger bats nicht gerne unb ein Ctolg er wied dadurdh hochrnyi: |
— thiger. Yebrer und alie Chriften mffen fandhaftig, ernfihaft, ¥
o Tt wenigem vevgniigt, redlich, offenbergiy leon Phil. 4,11, %

™8, 2Bir fullen bie Liffe der Welt meiven 1302 16,
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20 Evang. 3. Sonntage

QBas mwoltet iht an Sohanne
miehr fehen?

Bie bebraftiget SEfusd, daf
Sobhannes ein Prophef fep?

9%as fagt er von Fohanne?

ABas ift Sohannes mehr?

QB oher betweifet FEfus feinen
Ausfpruch ? z

QBer ift es8? z z

QBag ift Sohannes fir einer?

9Bas fagt GOt su feinem
Sobn durch Maladbiam
pon Fohanne? :
GBas fagt GOtt,0af exthue ?
OBen fagt GO, den ex fende?
Bor wem fendet ex ihn her ?
QBas foll DieferBorlaufe:Fo-
hannes thun? = =
aBas foll ex beveifen?
CBor wem foll er den Weg be-
teiten? 2 P

YOoltet ibr einen
Propbeten (e
ben? 22)

Ja; i fage eudy,

der auch mebe ift,

denn ¢in Prophet.
23)

v.110. Denn s ¢

diefer ifts

von dem gefchries
ben fteber: YMal.
3, L. 24)

Biebe P
ich 25) fende

meinen Engel
vor dir 26) ber,

ch z =
deinen ey

vor Oic

WBas |

22) Habt ihr ihn dajur erfant, {o habt br cudh nicht betrogen
2uc, 1, 76. 77. 23) toeil e den Meffiam mit Fingern weifet,
von welchem die Altenvon ferne geweiffaget. 24) weldye Ehre
Feinem Propheten begeanct, Dap GOt [o lange vorhervon ihm
weiffagen laffen. 25) GOte der BWater. 26) dem Meffia.

=
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bes Abdvente. 21
BWas foll er thun? beveiten foll 27)

Welches ift dic Glaue Der verheiffeneNeffiadifi hon Fome
bensefehrebiceaus?  men, toeil [angft aufachovet dag
Regiment Siracls 1 B, Tof. 49

10. di¢ 70. Sahrivoden Dam. 9,

24, Der andre Tempel Malady.

3,1, Die Opffer Ner. 3,16, Die

Giefchlecht- Negifier 2 D. Sam.

71
WOeriftdertoabrettict: lnfor SEus von Rasareth ift dee
fine ? wabre SNeffias; Ddis semgen: 1

ansbriicliche Spuiiche Apg. 197,
3. 2. feine Ramen JE(ug Matth,
v, 21, Chriftug Suc. 2,11 3. ek
ne Sehre 5B, Mof. 18, 15, Death.
317 4. {eine ouaber Matth.
ay 5. 5. feine veracdhtete Gefialt
anarc. 6; 3. 6. fein Vorlauffer
Ral. 3, 1. 7. Die Erfnllungal:
. Ter Weiffagungen vom Gejhlechte
2 Samt. 7, 12. . Orte Wich. 5, 1.
Geburt Nef. 7, 14, Leiden und
Ctecben Jef. 53 Anfevfichung
fuc. 24, 26. 27. Himmelfavth V.
47, 6. Ausgic{lung des heiligen
o) Giciftes. Joel 2
Yas ijt bierbey unfere  Wir follen GOIZ fir den gefandéen
Pliche? Heyland bancken Luc. 1, 68, Feines
andern erivarten « Petr. 2, 6. 7.
ihn durdy den Glauben in Herken
aufuebmen Sob. 1, 2, und an:
pernallein guihm weifen yob. 1, 6,
D 3 Was
27) Durdh feine Bugpredigt, Taufe und Jeugnif von Chyifto
Matth. 3, 3.

b.10, Gilickfelige Snenfchen, die JEMm Seelen sufiihren, fie ﬁ'u—b

Eugel, die ung den LWeg jum  Hinnmel weifen.  Sub, 1,
42 45, 46.
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22 Loangelium am 4. Sonntage

Was ift dabey unfer Durd diefen Glauben foerden toir
Troft ? felia ob. 20,31 3€(us will ung
wieder chren und fir die Seini:
gen beFennen , amt jungfien Sage.

1&am. 2, 30. Offenb. 3,5,

Weldhes Evangelium haben Am 4. Sonntage
Wit nun? . bes Advents.
Wo frehet das Sovangelium 2 Evangelium Job. 1,

19228,
Wobvon handelt es? - Bondetn JeugnifJos
_ hannis Des Taufe:s.
AWie viel Sriice find darin? Drey : Die Gelegens
beit Daju,dagSeug=
}ﬂﬁ jelbft, und det
vt

Wie beift die Uberfdbrift und ».19. Und dis ift
Jnbalt dicfes Evangelii?  das Seugnif 1)
Jobannis,
Wenn legte Fobannes dig da s » s
Seugnif ab ? 2

QWBer that etwag? - Oie Juden 2)
2as thaten die Juden? fandren
Wovon fandtenfie aus? von Jerufalem

953{96') fir Perfonen fandten Prieffer und Levis
1e 7 z

. = z ten, 3)
QWarum fandeen fiediefelbesu daf fie ibn frags
Jobannem? . ten: 4)

QBas

1) Dag mercEmiiediafte; bag et vor gelebreen Lenten ableate uud
groffes Auffeben porurfachte. =) Der huhe Nath, der in Re:
Ligiongfachen su urtheilen atte. 3) Gelehree und anfebuliche
Lente aus ihrem Miteel. 4) fein cigen Beksntnis cimgubolen,
ob ev fich vor den Meffiam ausgeben wirde.
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des Advents. 23

a3 folten fie ibn fragen? wee bift du? 5)
ABas that nun Sohannes 2 v.20. Und ex betan:
te, 6)

Was that ev nidt? = undiengneteniche;

ABas that er, wie, fagt de und ev bekante: 7)
Epangelyi? z s ;
OBas befante ¢r? = b binniche Chev

ftus. 8)
WBas thaten die Gefandten .21 Und fie frag
teifer? s 3 ten ibn: 9)
9Bie fragten fie ihn? was dehn ? :
QWornady fragten fie? bift dou Eliae? 10)
IWie antrwortete Sohaunes Er fprach: Jcb
. Davauf? 2 bins niche.
AWornad fragten fie weiter? Bife du ein Prors
pbhet? 11)
OBi¢ beanttwortete ¢r- diefed? ll;:& er antwortete:
efn.

SiRas die Gefandeennun?>  v.22. Da fovachen
fie su ibm: 12)

R. 4. ABas

5) nicht det Perfon {ondern dem Amfenadh, eftwan dee MWiefiad.

6) aujrichtia. 7) in Worten, Furk und qut. §) der verheifs

feneDeffing, dafie mich viele au[cbcu. o) fonlte vedst witjen,

wer v denn ware. 1o) ber Thighit in Perfon , von dewt wir

glanben aug SNal. 4,5. daf exvor derm Mefjia wisder Fammen

weede. 1) Der Prophet, davon SNofes redet 5B, Mef, 18,

15:38, 32) mitUnmwillen, Do cx vergeg su fagen,, wer e
aentlich mare.

v, 19. Wer cifig dag Wevck des HErem treibet, der madyt cin
aroffes Aufieben bey den Leuten uubivird unangefodhten nicht
bleiben 1N, 3 15,

v: 20, 2Wiv folfen dic Wahrheit beFennen anbdvilligAntiworsqe
Den vou unferm Glauben 1 Pefr.zp 5.

v.2r. Riemand foll fich Rubm beymeffen vber loben laffon iber
Dag Riel ud fidey die Demuch 2 €ok 10,13,
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24 tgvang. am 4. Sonncage

Bas fagten und fragten fie YDas bift dudenn ?
oettey ? z 2
Barum wolten fiewiffen, was Oaff wit Anewort
er fep ? 2 z geben
QWBenn muften und molten fie denen die une tes
Antroore geben ? z fandt haben, 13)
QWas folte ecdeshalb thun,wie YDas fatteft duvon
fagten fie? oiv felbft? 14)
91-__345’ that Johannes hierauf? v, 23. £r fprach:ig)
Was faate e von fidh felbft, by bin - -
Daf erfep? Eo
Q§a§ fep er? 0N eine Stimme
Wefien Stimme wéire et?  eines Preditere 16)
AWo war er eine Stimme?  in dey Wiiften, 17)
ans that evinder Wiiften? vichret.den Yeqg
QWeffen AWeg vicytet ex?  oes S%ren, 18)
Warum und wiethat erdag? wie der Propbet
jefa(ae gefatet
bat. Jef-40, 3
Dis
13) BWir thun diefe Frage im Namen deg hoben Naths, dem du
g antwovten (dhnldig bift. 12) fage deutlich, wofiir du dich
ausgicheft, 15) that hieranf ein hereliches Bekdntnis von fich
mit ZSovten der hoiligen Schrifft. 16) ich bin nicht der Rufer
{elbfF, fondern nut ein Dieiier, dev feine Stimme dewms heili:
gen Ciedft ivibet, der durh midy rufet. 17) am Sordan, ba
idy auf GOttes Befehl die entfeben sur Buffe ermabne Luc,
3 2 18) s Meffiq, der Yehova ift, folalic) bin id) Der
_ Borldufer des Weffid, und iff pun bie 3¢it ba, da der Mef:
-__ﬁazi Fommen tivd.

v.22. Die Frage, wer bift du ? folf ein jeder an fich felbfi thun,
0as bringt Nusen 2 Cor, 13 5.

v-23. Prediger fiud Stimmen, durdh twelche GOLE vebet 2 Cor,
2 17 Oft Eommts Predigern vor alg waren fie Stimmen in
der Biiffen, wo wenig aussurichten und alles unfruchtbar;
aber GOt fann feine Berheiffung ecfillen Sef. 35, 1. ¢ 55,1,

29 29,9 Py
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Sy

Oes Adbvents. 25

nn? i war Johannis Jeugnifi v, 24. Und ie e
bon fidy felbft, 1wer gab ihm  fandt waren
oLt nun Gelegenheit von Ehei-
fto su jengen? :
ges 0N wem maren fie gefandt? die waren von den

13) Pharifdern, 19)
son, ~ 2Bas thaten die Gefandten b. 25. Und fragren
) meiter? - . ibn, 20)
15)  Wie bradyten fie die Frage und fprachen 3u
pore - ¢4 g ibm:
Was frageen fie ihn? arum taut)‘cl’t du
Oenn, 21 :

16)  Wartum meinen fie, dag er fo ou nicht Chris
1) nicht taufen folte? - ftus bift,
: Was fey er mehr nidht und ;
) tauffe dody? 2 noch £lias,

ot~ Was %’co er weiter nicht und nocb) ein Propbet.
fauffe doch? z 22
5“ Wie verbielt ev fich bep viefer v, 26, Jobannes

Y Srage? antwottete ibnen,
is 23) und fprach:

bu ; = .
i Qiiag fagte ecvon feinem A Jcb taufe

ich (X z : :

fee B 5 . 9B
il 19) Die foegen ihrey CdheinbeiligFeit in groffem Anfehen fiunden,
ba aber die Tanfe Johannis verachteten fuc. 7,30. 20) meine:
e, ten uun Gelegenfyeir habet ihm fvin Thun ju bermeifen. 2r)
’c‘f" auf eine andere v, alsunter unsaelchicht, aus toeffen Befehl

fongft bu folche Neurung an, und fuhreft ein new Sacrament
» 3 tin Mave. v, 4. 22) Denen wir folche Macht uftehen mifien.
1, __30. 13,1, 23) unerfdrocken.

v 24, Die fcheinbeiligfien Leute find yue Beteigerey und Ver:

T fubrung am qefchicktefien 2 Tinn. 3, 5. 6. k

m 0.25. Jnder fKivdhe GOtees muf nicmand DVeranderung und Neu:
r; vung machen ; es habe ihn dean GOt dagu beruffen und Voll:
. Madht aeachen Gal. 1, 6:3,
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25 Evang. am 4. Sonntage

QBomit taufte ex? _
AWas fagte er aber von Chei-
fto? 2 : -

~ fto? S
Weo it Chriffus?  «

Wie war FCug unter ih-
nen ? ¢ z

DWie war Ehriftus ihnen den
Suden? 2 u-

QBas beyenaet Sobannes iz
tervon Ehrifto 2 z

DWie ift JEus in Anfehung
feiner Seburt und Arats ge-
gen ehanni anjufehen?

QBie ift JEfus feiner Giottheit
nady gegen Bohanni?

Wie hach halt Fohannes AE:
fur gegen fidy?

mit Waffer; 24
aberer 25) = 5 =

ift mitten untee
euch
getveten, 26)

Oen by nicht Fens
net, 27)
v.27. e ifts, a8)

der nacy mix Foms
en wiLd, 29)

voelcher vor mit ges
wefen ift, 30)

Oes ich niche werth
bin,

Wefs

24) Anf GOtE Befebl als e BVorliufer bed Meffid. 25)
ber Meffias felbfr. 27) ift beveits geboven, fiehet fectig fein
Ut ansuteecen und fich ju offenbaren. 27) nodh Fennen wol:
Iet, nach dem Gicifie, Amite und Hoheit, fer und was er ift.
28) Der miv 3u taufen befoblen hat. 20) in fein 2Amt, inbem
ich [ein Bortaufer bin. 30) von Erigheit nadh feingr gotelichen
RNatur.

v. 26, Yo den heiligen Sacramenten mf man bie Handlung

bes Predigers und Chrifti wobl nntereheiven s derPrediger
hanbhabet nur das irdijhe, VEfus aber ourd) den beiligen
Geift wiviet inwerlich der su Veenjechen Seliakeit, on. 15,18,
19. Chrijing, berin den DHeilemitreln mittenunter fein Chri:
frenvolcE getveten, iff doch den meiften, nach der wabhren [eben:
digen CrEantnis, unbefant. £ unfelige Seute! 2 Cor. 414
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Oce Advents. 27

4) Weffen ift er nitht ywerry) Ehri:  DafichfeineSchuby

s fio ju thun? viemen aufldfe 31)

- Weldyeg wag der Drt, wodis v. 28. Dis 32) ges

tee gefchabe? s fcbab 3u Dethar
bare, 33)

Mo lag Bethadara ? jenfeit des Jordans

: 34)
Fene 38 teldyer Beit gefchabe es? bajobat;hea tatfes
te. 35

2
8) Wfldygcﬁlaubcnsrzebl DBou ber Heiligen STaufe.
Jh 1 re flieffer bieraus.
Wer batfiecingefenet?  Die Tanfe hat cingefekt der dreyeir
9) nige GOIT Lue.3; 2. fonderlich
Chrifius Match. 28, 19.
tes  Wer Rl taufen? Goliverridhten nrdentliche dffentliche
) Prediger, im Nothjall andere
ittb Ehrifien aa}?_nf. 47 25. : \
e folt man tanfen? Taufen foll man allein bie Menfdhen -
J0b. 3, 3. die Crivadfene, bdie
., gum Sdoof der Kivdyen Fommen i
3¢ tollen Matth. 28, 10, Die finder, I
dic im Schosf der Kivchen geby: |4
s Ten werden SRave. 10, 13416, b
fein - :
111!11{: et §
v [ﬂ' b
beim 31) fein Diener heiffe. 32 Seugnif bey der Gefandt{chaftan o [
hen banuem. 33) b, i, Haus der Uberfakre, wo cine Uberfurt war. i
34) bey dem Sordaw. 35) fich taufenshalber aufhielt, da an |
3. ber eetfivafie viel Vol ujammen fanr, und alfo offentlicy ¢
ung - Eegenart einer groffen Menge Bolcs. ;
iger _ t
e v. 27. Chriftug ift nicht allein cin toahree SRenfd, fondern aud ein i
218, wabrer GOt Rom.o,s. €5 if dor DemuthAL, bey den grofien ‘ f
bri: Gaben GOttes uid Ausvichtung wichtiger Gejchaffte gerne il
b ;lgbtﬁ feyn toolfen, bamit Gt alles uud ihHm alle Ehre bleibe. - }‘
’ or.3 5. il
f




28 Glaubens s Zebre.

Wie? ‘ v Das Taufen ober Eintaudien folf ae:
{theben im Nanen GOttes deg
Baters, des Sobnes und des heis
ligen Geiffes Mateh. 28, 1.

Was ift dabey? Dabey ift das fichtbare, dag Waifer
J30b. 3, 5. bas unfichtbare dag
Wort und  der heilige Geiff,

: Eph. s, 26. Sit.35. 6.

YWaa nuset fie? Gie wirdet BVergebung der Siinden
Apa. 2 38, die LWiedergeburt, Tir.
Bs. Die Seligheit 1 Petr, 3,

20, 2L
Wober Eommt die Solde Kraft Fomme nidht Her pom
Kraft? Waffer, nod) vom Taufer, fou

dern von Chriffo, der n der

Sanfe angesoaen oicd Gal. 3,27,

Weas wird davin ge Davin wird cin Dunb gemadht mit
madhe? GOt 1 Petr, 3, 2. Da ber
Menfch entfagetdem Teufel, Siin:

beund Welt, verfpricht fid) Gt

it Seel und Leib 1 Cor, 6, 20,

GOt verfpricht bem Menfehen al:

[e @eligFeit. Der Vater die Kind:

fhait, Gal. 3, 26, 27, Der Sobn

fein Berdienfr Nom.5, 10, - Der

heilige Geift {eine Cinwohnung.

Weidhes it unfeee Daf wir dem TanjDunde gemaf le:

Pfliche ? ben om, 6, 2:4. vder o tir

" barang gefallen, thuohne Auffchub
ernendrn. Syer, 1y 012,

Yocldhes ift et Teoft? Der Bund fichet auf Seiten GOLHes
feffe 2€or. 1, 20, Wi Fnnen ung
ber Kraftder Taufe bisin denZod
aeteofien.

= ;4'
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Fvane. am 1. Chrift-Tate 29

Wlyes Evangelium haben
wir?

o frehet dag Enangelium?

Wovon handelt es?

Wsie viel Stiicke find darin?

fucas qns

enn frug fich was ju?
Was begab fich amals durd
G Ottes Scictung ?

as ging aus?

on foer ging ¢8 aus?
QWie Fams vom Kavfer, wie

fagt Qucas?

Weldyes war diefes Gebots

Jabalt?

* Weil Chriftus yu ber Jeit ein M

Wenn gefdyahe fie, wie fingt
an?

Am 1. Chrit-Tane"®
oberTeibnachtss
Cage. **
Soangelium, Luc. 2,

1214,
CBon der Geburt
Chrifii.
ey, wieficgefcdhes
hen, tvie fie vers
Eundiget ift.
v.1. £e begab fich
aber 1)

3u der Jeit, 2)

baﬁ 3) P

ein Gebot '

vom Rdyfer Autus
fto 4)

ausgieng,

Oaf alle YDelt 5) tee
fchdmer voiiede.s)

Qe .

enfeh aeboren. ** Weihen heift

Beiligen unb aljo Weibnachten heift eine beilige Nadht, toeil
Chrifiug durd feine Geburt diefelbe Nacht getweibet wnd gér
beiliget hat: Sfr angeorduet ums Nabr 170. falt auf den 2s.
Decemb, 1) ach teifer RNegicrung GOttes 1900], 29, 10.
2) :33“ Jobannes geboren und Navia vonHebronaeniasareth
mieder geaangen war. 5) nach erfolgtemSrieden. 4) dem Ro-
mifhen Rapfer. 5) alle Unterthanen des Romifchen Reichs. 6)
1D[jt' Namen und Vermogen aufaefchricben rourden, damit der
Sayfer tviffen modhte, twie viel er Vol undGeld in feinemeande

anfbringen Fonte,

. 1. GOttes Borforge richtet ber Menfdyen auch der FiirfrenBor:

nehimen ohne ihrDencen jum

125, Nof. 50, 20.

Ginten, feinenRath ausjufiibren.
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30 Evangelium am 1. Corift-Tage.

Bie war diefe Schasung an= v. 2. Und
sufehen? z

Was war die alleverfre? biefe Schagung )

Waswat Diefe Schasung?  war die  allerers

fte, 8)
SWenn gefdhabe fie? = ung Befchab  sup
eit,
Bu weldher Jeit war eseigent: day)a Cyrenius 10)
lidh? g 3 b. Zandpfleter c.

(roer warandpfleger’awag?  in Sytien wat.
b. wo? c.
TWie waren Die Leute diefern .3. Undjedermann
Befebl géhorfam? gieng, 11)
QWarutm ging jedermann ? Oaf er fich fchdgen
12) liefle,

Wobhin gingen fie? s ein ieglicherin feine
; Sradt. 13)
Was gefhahe Damalg? . 4. Damachre fich
auch auf

Wer madte fich auf? =  Jofeph 14)

TWoraus madyte ev fih auf? eus Galilda,

us welcher Stadt in Sali= aus der Seadt Lias
lda? s z saveth, 1)

Wobin

7) Unfichreibung, 8) in Rimifchen Reicye und auch im Nivi:
fchen Lanbe. 9) cbe. vo) Duiviniug romifeher. 1) nach Ve
orbunung bes Kapfers. 12) aufjchreiben. 13) da et geboren oder
bodh in fein Ge[dhlechte georee. 14) der Pflegevater Chuiffiy
15) o er mif Mavia wobnete,

v, 2. GOt it in feinen Berbeiffungen wabrhaftia Pf. 33, 2 Det
verheiffenedNeffiasift Fommen jur befrimmten3vie 1M of. 40,10,

.3 Jebermuann jep untevthan der Hbrigkeit, die Guwalt ibey
ihn pat Rom. 13,1 Gehorfam iff bev Unterebanen Jierde,



s
hits
ibi
Sey

Dep
iffis

et
10,
her

Lvangelivm em 1. Chrift-Tage. 31

TWobin reifete ey ? s in Oas TJudifche
Aand, :

Buoclder Stavt? - sue ?tabt David,
16

Wie beiffet bie Stade? die e beiffet Beths
lebem; 17)

Wavum reifete er dahin?  darum, daf d. er e.

(werwarponDapidsHaufe?  von dem Haufef,

d. o war Fofeph? e. wovon  upd Gefchlechte

mehr? f, Davids war. 18)

Warum mujte er da feon? 9, 5. Aufdagerfich

: fcbdmen liefje 19)
Mit tvem wolte e fich fihsen
lafjen ? ¢ z mit {1lavia 20)
Wer war diefe Mavia? - feinem vettrauters
YD¢ibe, 21)
Lie war die Maviadamals? die n;atfcbwanger-
22
Wenn Eam ihre Beit jur Ge- v. 6. Und ale fiedas
buve? 7 . * felbft 23) waven,
Las

_16) Da David qeboren und eriogentoar tSam, 16,1, 17) b. 1.

¢ Drod - Haus TNih. 51, 18) tie ang jeinem Gefchlechts
Segifter eeheliet Marth. 1, 19) und fich alfo diefem Gebotin
Geborfam untevtedrfe. 2) b, eine bittere unbd crhabene.
21) Die nuin iedermmann als fein Chetweib anfabe. 22) voim Seil,
Geiftc Matth. 1, 35, wnd da fie noch ju Dethlehem gebar, ift
audh e Sobhn YEus mie anfgefchricben ovden. 23) ju
Bethlehem.

Y 4. Dent Befehlen duch ber gottlofen Obrigkeit, die micht miber
©Ottes Gebot, ob fie gleich befchroerlich find, mugman doch
gehorehen 1 et », 13, .

®.5. Die Ehe ifrein ehrlicher Stand Gbr. 134, Daber auch G
fus von einer verlobten Sungfray wolien geboren werden,

B e e
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32 Eoangelium am 1. Chrif-Tane.
Was ging vor? ¢ s famdie3eit 24)
Wasfuceine Jeitfam? -  daffiezs)gebdbren

folte.
Was gefdhab nun dafeléft? v, 7. Und fie gebabr
QBas gebabr fie? z ibren erften Sobn
26) ¢
9Bas that fie dem Sohn? . und widelt ibp
AWorein wickelt fie ihn? in YDindeln, 27)

ABas thatfie weiter mitihm? und legte ibn
SWobin legee fie ihn? = in eine Rrippe, 28)
OBarum legte fie ibn in die

Krippe? &« Ber Oenn fie batten 29)
Worin  hatten  fie Eeinen  fonft Eeinen Raums
Raum ? 2 2 in Oer Herberge.

QBas teug fid) ferneadabeysu? v.8. Und - -

QBas marendafelbft? - €6 Yaren Hirten

ABo waven die Divten? «  in Devfelbigen Ger
gend, 30)

9Bo mwar die Segend? = auf dem Selde,

OBobey

24) Die fonft ordentliche Jeit dev Geburt eines Kindes. 25) Mar
tia. 26) vor weldyen und nadh welthen fie Fein Kind mepr ges
boven, SEfuny, der anch der eingeborne Sobn EGOttes, 27) fo
gut fic in devFrembe Fonte, 28) gefdhabe aljv diefe Geburt in
cinem Stalle.  29) fegen grofjer Menge der frembden Leute,

. 30) bey Bethlehem herwn, beym Thurm Edey,

v. 6. SEfus iff der wabre Meffias, denn er iff nady GOtfes Ber:

ggiﬂung von einer Jungfrau, aus dem Gejchlechte Davids, ju
ethlehem, in Avmuth geboven Jef. 7,14, Mich. 5, 2.

v.7. Ulle barte Stellen, davanf ir in der Ielt liegen miffen,
bat3Efus geheiliget 8 rofie dich des duArmer! n der Welt
fabet J€fus Feinen Jhum sur Herbevge, dein DHevs if die
Krippe Spr. 33,26, @laube und Liebe die Windeln.



Eoangelium am 1 Chrift-Tage. 33
, -%Dobgo waren jie auf demFels  bey den Siitden, 31)
¢ 4 -

=

Wasthatenfie? = - - die biiteten
abe  Wenn e Tage oder des des Llachts
Dbn *j?acbts? z z
Was buteten fie? ibrer ZHeerde. 32)
Bas wiedexfuly diefenHiaten? v.9. Lnd fiehe 33)
ecfamjuipnen? - Oes HEren Engel

. 34)
28)  Was that der Engel ? trac 3u ibnen, 35)

Was wardabey ? . und die Alarbeit
: : Oes HEren 36)
um 2808 that die Klarheit des lenchrere nmfic;37)

. DErrn ? R
Was thaten deshall die Hir- und fie fucchten
ten? P : fich febr. 38

€ Was

M
|
14

y
Bes

31) ,;,qjlzsg,l movin bl.t“(_‘)':n[)‘ﬂfl. ben Nacht verfchloffen fich auffalten.

ey i Iug' i ibrem Bevuf und fonft fromme Cente, 33) Wie

Elt'ill“l“f')ll(' iefe (é{;cﬁngr u[nrvn_ﬁ-.u'rt wurde. 34) vermuthlich G

Do e 9 20.35) Bloglich, wnverhoft, in angenommence
¢ Gefialt. 36) Chrijii r&any. s 5 ¢ ‘

s

den balber erjohrecelich. e, 5,7, 8.

1t
t
o um fie war dadurch qf 4715 37)Daf die Hivten und wag !
| o e ar vadurdy glangend swuden. 38) dber diefes unger
%!3 wibulie Geficpte, GRINE Sices g }
ute, "'—:*'m"—- .‘
v, ﬂr.ﬁ;L en n\arf)mbgn freuen Divfen exjcheinet GOttes HevrlichFeit, 'l
2, 'f‘,?”}f" adhet ihr Seelen Hivten, und wache auf, derdu{dhlg: i
Jer: bl"" b1 Wenn du in deinem Beruf trewnnd fromm, o b ‘T
g ot bubod)geadpeet bey GOt b du gleichein Bichbiste bt b
wofie Dich des du trener Hirt ! %_
ety v, sg_i\gz:ﬁ\c1-rlicr)f-¢irbcs'.fa(frrn umleuchtet dieDemiithigen, nicht i .
el o t:.ulférn:s)}?uf. 3:¢29. Davum fepd demirthig. Gottliche i
bie e, die an fidh teofilich, fiud doch den Menjhen der St i:
.

[




34 Eoangelium ‘am 1 ChrifF-Tage,

QBasthat der Engel daerdas . 10. Lnd der B>
mevckfe ? s 2 gel forach 3u ib-
: nen: 3y)
Was fagteer, mie benahm er  Sirchrecenchniche;
ibnen Die Surde? - 40
AWarum folten fie fih nidht fiebe, 41) ich vers
furdpten? - z Fundige euch
Aag verfundiget ev ihnen? groffe Sreude, 42)
QB¢ foltedie Sreude wieders dieallern Volcke 43)
fapren? = T wiederfabren
wird. 44)
Warum folten fie fich frewen? p, 1. Denn 45) .
(Wem ? g.wenne h.toer?i,  euch ift h. beute
was? k)  » s 45)1. 0evéyevland
47) k. geboren
QWBer ift Dev Hepland ¢ welcherift Chrifus
48)0ev &L, 49)

Q8o

39) st diefen erjchrockenen Hirten. 40) Hier iff nidjts, bas euch
Furdt bringen Fan. 41) mercets wobl, wasidh euch jagen will,
42) ich bringe vuch foldhe Bot(dhaft, daruberibr eudy sufreuen
Urfady Babt. 43) Sudenund Hepden. 44) e foll dadurdy eine

gemeine Sreude in dev ganfken Welt entftehen 19MNof. 22,18, |

%5) wieallen Menfchen alfo anch ench. 46) in diefer Nachts
47) Der gangen Wele, der Weffiag, cin enydh. 48) der gefalbs
te Prophety Doberpriefier und Konig. 49) der nicht ein bloffer
Menfchy fondern der ervige HEvr Midh. 51, Py, 1oy 1,

v. 10, Ehrifti Geburt iff eine Avkeney fiir die Fnechtijhe Furdht
und bringet Srendein GOt Ehr. 2, 14,150 Den furdhtfamen
Ceclen wird bas Coangelium aeprediget MNateh, 11, 28, YEfus
ifi‘alienaudh den geringften Wenfdhen u gute geboven, jeine
AWoblebaten find aligemein. Luc, 24, a7, 3

o e O B ||
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Evangelium am 1 Ebriﬁ:tage. 35
B Woift e geborent - - in der Stade Da:

1 ibs vid. 50)
Was gab ex ihrenjur DBerfie v.12. Und 51) das
icht; erung? - babtsumaeichen,

52)
veps  2Was totivde ihnen riederfab: ibe werdet finden
b ten? £ A

42)  2Bas wiirden fie finden? das Rind

e43) Orin ourden fie das Kind in Windeln gewis
ren ﬁnpcn ?. s & cbelt
Otin fotirde ed liegen ? und in einer Rrips
Y o, : pen liegen.
')e)ufc Was gefhab gleich daben? . 13. Und qalsbald
[and 53\ wak da
= Bey twem war emas? +  bey dem Eneel
fus 28 war bep dem Sngel?  die Menge
29) - Weffen Menge war es? der  bimmlifchen
’ é,eerfcbarcn, 54)
280
€2 Was
: it
e 50) in Bethlehem Mich. 1L 51) Daff ibr ench defio ¢ er darein b
’I:llili?z fuden und miv glauben miget, 52) babey ibgbisg{‘ing ju Bethe i
il Iebcny frfyqncnt [ollet. 53) ba er iefes Faum ausacredet batte. I'.
b einé 54) bng beiligen Engel in angenommener fichtbaver und berrlic |
g e Geffalt, : : [
adt T ¢
cfalbe B0 Heute iff per Deyland neboven, heute foltduibn horenund t
pffet * im Glauben evgreiffen. €br.3,7. Der Depland ifi ung Men: i
I {chen aeboren, ey fo iff die Siinde verloven, und der Hinmmel ge- b
.5 wonnen, Freude, Freude! i
urcht 912 OOt hat birin feinern Worte Jeichen saug geaeben, top dy i
el ICfum antreffen olt, fo du barvanfacht baft, wirfi by ibu 30 dei: I
& nem Sroft finden, ©Ottes Wort und Sacramente find die i
jeine Si‘rtppc‘nnp Windeln, diewor der Welt Ishlecht, den Glaubigen i ‘
#bcx E0filich find, i




36 Eoanaeliuvm am 1 Chrift-Tage.

aBas thaten Diefelbe? »  Dielobren Gzt 55)
uno fprachen: s6)

ABas fagten fie? s . 14. Zbre 57) fey
GOt 58)

IR0 oGOt geehret weden? in der Hobe, 59)

9Ras hat Chrifti Seburt mehr :

gebracht? z und Seiede
s ift nunGriede angerichtet? auf Lrden, 60)
ARas pergniget nun GO ? ung oen Menfchen
1)

ORas hat GOt anden NMen-
jchen? s 2 ein YOoblgefallen.

Yas fie eine Glau: BVon der Gebure Ehrifti.

benslehre baben wig? -

Wer ift geboren? Der SobnGOLtes Fef. o, 6. COLE
MRom. 9, 5. ifi wabrer Menfeh ger
boren €br.zp14.

Yo

55) preijeten GOtes Licbe gegen die Menfchen mit unausfprechlic

dher Cieblichcit. 56) bev Subalt ihres Ciejanges wav dicjer : 57)
eiviger Mubm und Danek, 58) der fuine Weisheit, Yiehe und

Havmbersigheit in derGSendung feinesSohnesaim herrlichfien

offenbaret 2 €or. 4, 6. s59) it ben Hoehfien Himumeln, ~60)

sivifthen GOLE und den Menfehen 2 Cov, 5,18, und unter den

TRenychen felbfi, Suden und Henden Vef 9,6, 61) an den

amenjchen nm Chriftiwillen,und bieltenchen an Ehrifro, Eph,

I; 5. 6.9,

. 1. Die Engel find Gefehipfe, GOttes Heev im Himmel, gejehif

tig GOt U [obew tnd judienen, und lehren nuswie 10iT einni:

* thig di¢ groffe Thaten SOttes preifen uud JEM huldigen ol

fen, Bf. 34, 4. S0 peradhret JEus auj der Welt war, o aech:

vetiftor im Himmel, Srofiedich feines Erempels; auf jeitliche
Revachtung jolget hintmlijhe Ehre. Rom. 2, = 1o,

v. 14. Dex begehetdas eibnadytSeft vyt englifch, dev mit Hevs

anid Mhund GOt chret inder HObe, den Frieden mit GOLe 3
Bervabren fuchet und an Chrijto jein qrofies Wohlacfallen hat.

b o

0
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Evangelium am1Chrift-Tage. 87

Yo wem ift ¢ gebos Bon der Sungfran Mavia Suc. 1,34,
gen I’: : 3 E:?Jic ivar“&\uﬁgi)fm NacdhFommen Evd
1 Mof. 3,715, aus dem Caamen
9lbraha 1 Mof. 22,18, vom Stamin
Nuda 1 MNof. 49,10 pom Gefchlech:
fe David Jer. 23, 5.6.

Wanis ift er geboren? Su der Fille der it Gal. 4 4. b
bag Seepter von Suda entenbdet
1SN0f. 49, 10, und die 70 Jahriwo:
chen su Ende gingen DAl 9y 24.25.
in der Nacht Luc. 1,78, 79. 311 Beth:
Fehem ich. 5, 2. Der Stadt D
wid, im Stall Yuc.2,4. 679.

Wicift e geboren?t  Ubernatitlich Cuc. 1,35. wahrhaftig
Ebr. 2, 14. beilig Ebr. 7, 26. 27.
armfelig, Damit ev ung veich) mache
2 @pr. 8, 9.

Wem 3u guee? o 9flien Meufchen, fondeelich den Glau:
bigen gu qute $nc.2,10.

Warumift cegeboren? Damit er GOLE und Menfchen twie:
ber veveinige Jef. 7,10, [eiden und
fretben, den Satan beviinden Fon:
te1550h. 3,8. unb felig madhe MNath.
1, 2t und fich cin afigemeines Neich
ftiftete €ph.2, 10,

Weldhes ift unfee Daf toir YEfu dancen fuc. 2, 13.

Pliche? = g wber ihu freuen Yhil. 4, 4.ibn
Laffen inung geiflich geboren werden
Gal. 2, 20. ¢in Heilig Leben fubren
fue. 1, 74.75.

Welches ift dee Teoft? Daj &g durd) feine Geburtunfre
flindliche Geburr gebeiliget, unfer
Bruder orden,und alle himmlijche
Sdhse und Seligheit mitachradyt
Rom. 8,32

€ 3 ABeldhes
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38 Evengelivm am 2 Chrift-Tage.

Weldyes Evangel. haben wic? Am 2 Chriff-Tage:
2o ftehet das Evangelium? Ev. Luc. 2, 15-20,
Wovon handelt eg? = QBie die Hirten dag
Kind su Bethlehem
gefunden.
TWie viel Theile hat ed ? Dren, Das Sudhen;
Dag Finden unddie
Wenn thaten die Hirten ofs  ABirckung.
was, wie fagt Lucas ? p.15. Und da =
Wer fubr auf? = =z _ die Engel 1)
%onfmem fubren idie €ngel von ibnen
auf’? z g

Wobin fubren fie? - ten Simmel

TBas thaten fie? 2 fubren, 2)

2Was thatendadieHitten?  fprachen die Hirten

LWie fprachen fie? z unter einandet: 3)

Was fagten fie? z Laffet uns nun ges
ben

TWobin wollen fie gehen? gen Bethlchem
2Was wollen fie da? und die Gefchichte
i feben, 4)

Was fire eine Gefdhichte? die da gefcheben ift,

Loas it es filr cine Gefchichte? dieune der H%Errs)

Pund getban bat.

Was

1) Die dent Hirten Chrifti Geburt verFindiget und GOt einen

£obgefang acfungen hatten, 2) fich fichtbarlich in die Hole

{hwnngen, bis fic aug den Augen dev Hiveen Famen, 3) vebeten

von dem wag fic aefehen und gehoret, und ermabuete einer den

anbern, 4) Yafjet uns den im Fleifh geoffenbarten GO an:
fthauen. 13int.3, 16 5) GOt {elber bureh feinen Engel.

9.15. So bald wiv von SEfu horen, follen roir [aujen und ihu fu:
dee Sef. 55,6, Fum Guten follen wir uns unter einanbder auf:
munterh, Somme [affet uns sur Kivdhen gehen Sef. 2, 3. GO
toben 2c.. €0l 316, Ebta1c;24.

pe—
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Boangelinm am 2 Chrift-Tage. 19

ABas thaten die Hivtenalfo? 9.26. Undfie tamen
eilend 6)

Was gefdhabe, da fieEarmen? und funden 7)

Was funden fie? 5 beyde Mlariamund
TJofepb, 8)

© Was funden fie mehr? dasu das Rind

Wo funden fie das Kind >  in der Hrippen lies
aend. 9)
et haben fie ed ausgedtels v. 17, Da fie e aber

 tet? aefeben  batten,
. 10)
Whas thaten fie, vaficedgefe: breiteten fie i) 0as
ben hatten? 2 4 YDort aiig,

ABas fir ein Wort? - welches 3u ihnen
von diefern Ziine

. ve gefaat war.
12)

€4 TWer

&) vor aroffer Frettde und fehnlichem Berlangen den WMeffianm su
fehen. 7) su Bethichem im Stall, ) al§ cinen Jengen ev
jungfraufichen Geburt. o) wicihnen dev Cugel angeseiget hat:
16 b1z, 10) fich wadh aifen evFundigetundvon der Wabrheit
Yollig uberjcuget aven, verheleten fie s nicht. 1) su BDethle:
bem anch andern und wo fie hernad) hinfamen. 12) von dem
Engel, daf dicfes Kind der Heyland ey, v. 1.

V.16, Cin gut 9eref und Vorjak muf nicht aufaefechoben, fondern
eiliaft ing Weyek gevichtet werden. Gal. 115,16, Cilennd rette
beine Secte ! & pr. 17, WBir nvifen das seitliche nicht hiper
alsdag eqvige fhaten, uud unfre weltlide Gefchafte gornebey
feite fesen, N\Eum jn fudbenin feinemBortundSacramenten.

b1y, Gyottes IWercke foll man mit dem Hesken einfaltig glauben,
und mit dem Mande herrlich preifen. Tob. 1z, 8. Gebe bin
und thue desgleichen !




40 Evanttelinm am » Chrift-Tarte.
Qf%er erwunderte fich darii- v, 15, Uno alie,
er? =z

AWelche alle waren ¢g? vor die es Fam, 13)
WBas thaten alle, vor die eg
fam? . z wunderten fich

Weffen munderten fie fich? oder ARede,
Weldyer Rede ounderten fie  dieibnen die Hivten
fich ? e z gefagt bateen 14)
Was that aberMaria dabey? v.19. Miariars) aber
_ bebielt 16)
TBas bebielt fio 2 s alle diefeYDorte, 1)
Qas that fie meht mit diefen
orten? - z und bewegte fie 13)
otin betegte fie DieQBorte? i ibreméerpen.ig)
Qi?ch ?tbaten Die Hivten end- 1, 20, Und Die Sirz
id? z s

2 ten 2c) febreten
wieder um 1)
Was

13) Die ¢ biveten, ficlieten ihnen Glauben 1. 14) Piele
fen ¢s am tenigficn berdidhtia, il g cinfaltige Dirten ge:
fagt batten. 15) bie Mutter SE(u verbicltfich am vihmlichficn,
16) faffete alles su fammen, mevckee fichs rechtohla7) was voys

e Dev Engel Gabriel, und iego dic Hivten ibr gefagt batten,
18) tiberlegte fic,peralich einesmit dem andernund hieltfie gegen
die Weiffagung det Propbeten, 19) nicht allein it ihrem Gse-
dachenif. 20) da pig ausgerichtet war. 21) 4t ihrer Heerpe
und Bernfsarbeit, und durdy das Erempel det [obenden Engel
fourden fie jur Nachfolge Frdftig angereiget,

018, Die Wahrheit findet Glauben, o nicht bey allen, doch bey

ft!iq’wn J0b. 7,40, Bielvermwundern fich, aber toenig glauben,
UC 8 13,

.19, Cine nuring Gehor gefafite Predige beraehet fue 8, 12, aber
einemm Devkendiberleate Predigt bleibet e & 15, Drnim fey
miht ein vergeflicher Horer, fondern eiy Thiter des Worts!




Evantelium am o Chbrift-Tage. 4L

T ABas thaten fie beym wieder preifeten und lobes
umfehren? . 2 ten GOLr, 22)
m,13) - IBavum [obefen fie GOH? um alles,
as war diefes alleg? Das fie geboretund
ch gefeben  bateen,

\ 23 !
ivte  TBas batten fie gefelen und wie venn 3 ibnen
1n14) gehdret? < o gefagt war. 24)
) aber

¢17) wel_d)eb Lebre babew Dic Umfifude der Geburt Chrifi
: wit hier?

e 18) Wie ift Ehrifti Gebugr Der Beltyeradtlich , wenn fie fiehet
n.Ig) e Wels? aufdic Mutter, Maria verheprar

ir: thet an cinen Simmermany in Nz
eten : aarcth Yoh. r, 46, aufoen Ge burtg:. 1
' : Ore, dag gevinge Seadflein Bieth: T
1) bebent; anf bie Jeit, da die iiden L
Bag nifer frrmt]n' Lervfdiafe; anfdie fi
8 fehlechte Windeln im Ctall; auf I
bict bfu_' eefeet Bengen, die verachicte i
W g Dirten, &
hlicn, ¥
5 B0y v :
tten. €s e
eaen
Gies 2 iy !
erde 22) eaen biefer gro lensBoblenat und der davunter ibren ertviefe:
ngel 1 nen gdttlichen giche. 23) Daf fie alfes alfo gefunden, 24 fo tie

¢ inen der Epggl verFindiget batte,
Le——
) bey

ben. b.20. €l jeder Menfeh Fany bey feimer Dandehicrung beilig und
Bes felig [cl):g_, went v susorderf SEfum fudhet. Dag Wort, fo wir
ey m bcr_.é{n'cbg aeboret, follen i andern evgeblon, ansbyeiten :
ité 1 und GO fiir alle Woblthaten preifen, ;

e S
e A — c= e ==

.
L
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42 Loangelitum am » Chrift-Tate.
Wie ift fie vem Glgus Dan Glauben berrlidy 1 wegen G-
ben? 3 fitllusg ber Weiffagungen, wenn er
fichet auf die Jeit 1920f.49, 10,
Ort Mich. 5, 2. Mutter J¢f.7 144
€Iy L2, 2 wegen der Strahlen
ber aottlidyen DerrlichFeit, indem
ein Engel g verfindiget, alle G
gf[5cfungr:n,béc?i‘jeij'cnmtgc[n'rcf,
thm Der Name JEfu3 gegeben iff.
3. egen ber Berrlichen Srudhe.,
el Efusg unferBruder foorden,

umi:giit&i;)trvcrcinigur,baéStrcbt F

ber Rindfchafe erlangef, unfer Sei:

et inber Geburt uyp Rindbeit ge:

Briliget bat, und in nhs geiftlich

> will geboren werden.

Weldes ift unfee Wi follen uns nicht an Chriftp §rs
Phiche? = gern, fondern ibu im Glauben an:
fchazen und aujnehmen Yoh. 1, 12,

Weldhes ift dew Twoft? 0y {olien burdy feine Armuth reidh
2Cor 8, 9. und durdy feine Nie:

omgEeit erhober toerden. Suh.

11, 32, _
Weldes Eoargelinm baben Am » Chrift-Taqe
iy ? z 2 00erS.Stephang:
b

Tate.

8o fiehet das Coangeliym ? Co.Matth.23,34:39,

Aovon bandelt e8? -  RVon der ~suven (I
danct gegen Elhyifti
28oblthaten.

DWie viel Stiicke find dayin ? ey, die Wohlthas

tem, Der Undanck, die

Strafe,
Welche

* Zeil an demfelhen qefenretwird dag Gedaditnif St. Stephani

bederfien Maryrers oder Seuach SEfu, der an dicfemTageum
bes Bekdntniffes CEhrifti willen forr geficiniget fepn Apg. 7,58

e . T
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Lvangelivm am 2 Chrift-Tage. 43

on G 20eldhe AWoblthaten eries .34.Larum)fiche,
venn et SCS den Ftiven? - = gehy fende

gor10 [u ’Df;_m fendet ex? - %xeucig 2)

1.7 I N Jandte er juden Siiden? vopbeten,

"1021:'“ AWen mehe? = 3 und Weifen,

e | Wenferner? L, und Schrifegelehy:
chetet, ? ten, 3) :
e ift. ~ 2Bas wiicden die Siden des und Oerfelben voeps
Tucht. nenfelben anthun? . Oet ibrecliche tSow
m;bm, ] - ten, %lp. ®. 2,12,
Neche

oot 088 wlrden fie ibnen mehr und creusiten,
eit ge Ll B R ’
i~ TBAS tiirden fie den andern mnd etliche werder

thunz : p ibr geiffeln,
o dr: - 9Bo mirden fie fie geiffeln? in euren Schulen,
nan: : Ap. . 5, 4.
e TBaswiieden fieweiter thun? uno werdet fie vep-
f}‘é‘!‘? folgen

Yop.  Wie wiwden fie die Apofiel von einer Stade 3

bcrfo!genz z z det andern, 4)
e 9Bas nn};b fur@rmfebamuf b. 35 Auf daf - .
24 folgen 2 s 2

Hber

39: 2) Daf fich wiemand BeFlagen Eonne, daf e3 an gnuafamen Unters
un.: richt md Ermabnnng aefeblet, 2) aus exbarmender Liche und
vifti t'l‘nﬁlm)g‘n Berlangen enrer Seligleit, 3) meine Apoficl nud

deven G)cbn!{fm, bie duvch ben S, Gieiff dagu follen auggeriifef

s 33‘?&”& 4) ih weif nady meiney Aliwiffenpeit, daf ihr gleigh-

Die DCUGNIE nicht annehmen werdet,

. 9.34. Eifteine grofie Gnade filr ein BolcEundLand, benen GO
9_‘3 Gute Divten voll Cifer, Weigheit und Licbe gibt. Wehe denen, fo
i ibr Jeugnig u;cbtqgl_:cbpgcu. Jer. 515, Cine grofje Unfiunige
it I’.cntpcr‘.mmfcbm 1eg; dicibnen helfen wollen, nicht annehmen,
/58, fiebig aufoen Sod verfolgen und dag angebotencHeil verfiofien.




44 ELvangelivm am 2

Chrift:Taune.

Ube:men follDag gevedyteBlut

Eommen? . z
Was folliiber fe Formmen ?

Qeldyes und wie viel gevedh-

tes Dlut? z s

ovon foll ¢s anfangen?

WBie weit folf es gehen? -

ABas warSacdharias fiit eines?

QBas habendie Fudenihm ge-
than? »

Ao haben fie ihn getddfer

Qie betraftiger 3Efus diefe
DOrohung? - ¢

-
z

Aas fagt FEfus ift gewif ?
(was wird Eommen 7 a, tiber
wen? b, wie?c.)

uber euch Fomme

alle das aerechte
Slut, e
Oas vergoffen ift
auf Lrden )
von Oem lute an
Oes Gerechten
Abels

bie auf das Bluc
Sacharias
Barvachia 6) Sobn,
welchen ibe 7) ge-
todzet babe

swifchen dem Tems
pel und Alcar,

b. 36. Watrlichy icly
fage euch,

baf a. folches alles
witd b, tber bis
Gefchlechtc foms
e, 8) GRie

5) bagiff, hicvdurch perdet ihr sutveae bringen, Daf die Gtrafedes
vergoffenen Blutes der MannerGottes, dieenreBater honly:
begin Dev ielt getodeet habew, (ber endh Fonmen wird, 6) bey
aud; ¥0jada aeheiffen 2 Chrow. 2420722, 7) it eiven Bétern.

8) &5 ifr.Diefe Strafe nicht fevne; 1§
erleben,

v toerdet é sum Theil felbf

L - R 3 e, =
v.35. 2lle Blutfchulden, die anf Exden gemadst fuerden, fchreibet

i

GOt genan anf. Wehe denen, fo fich derfelbien theilbaftiq ma-
den! die Rache Forime gewif. EineShinde pivd {chiverer alg
Dicanbere audh durdhden Untfrand bes Oves, ba nur Beilige nicht
aberfiindlidhe Dinge folten vorgenommen werden, %oh. 2,16,
8.36. SeinSdymur, den GO iemalé aethan, ijt iomalsunerfilict

>

blieben. LBobl ung, wenn wir bev Betbeurung feiner Vevheif:

fungen uns ju evfrenen Haben. Pf.

891 4.
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Evangelinm am 2 Chrift-Tage. 45
o ABie edet FEfug die Suven 0.37. Jerufalem,
e an? 2 2 TNerufalem o)
See QBie ielten fie fich gegendag die du t0teft die
' Sute, wie fagr FCius? Propbheten
40 Was thaten fie nody mehr? und fieinigeft
: %G’Fl)c*btopbercn td0tenund die 3u div gefandt
e fteinigen fie? - -~ find. 10) %
eh eften guten hatte 3E s fie YDie oft ) habe ich
_geourdiger? z / ;
3ue as hat erverfammlentool: deine Rinder 12)
len; wie fagt er? -
i Washat erihnen thun wollen? verfammlen  wwol:
4 : len 13)

8% 9Bie hat er fie verfatnmlen wie eine Henne « #
. wollen ? 2 ’

M2 TBas thut eine Gluckhenne? verfgmmler

32 Was verfamimlet fie? = ibre Richlein

i Rpvunter verfammlet fiedie:  unteribreSiigelg)

f?lbe? = z

lles — agie haven fie i bepdem gu= und ibe habe niche
big ten vethalfen? =~ . gewolt. 1)

Bio Wie
Bie | )5 Eintoobuer diefer Hauptfiadt unddn ganses Vold. 10)
i frvafeft dic Giefandeen Ginttes als Sifferer,ab. 1) aufwie man:
:‘J[‘f dherley Avt, duveh Cehre und Wunbder. 12) qile und icde von euch
).h‘u obue Untericheid. 13) jur wabren Buffe und jum Genuf der
.f}“‘- gottlichen Gnade bringen tonllcn, 14) fo cenfilich und treulich,
elbfe alsibran einerGs {uckhenne einBild febet, habe ich au:b_bmn;f;_tt,
4 eudh unter meine Guadenfiiigel su nehmen. 15) babt dicfen
ibet nadenberuf muthwillig ausgefchlagen, mich filr meine Siche
ma: verfolget, und werdet midygar todeen. Luc. 7,30,

A8 39, @iche, wie berglich unbd ernftlich SEfus begierig iff, wie er
lidt dich locket, mie eineHeaneihre Sachlein.  Ach Fornm und [af
b Dich wnter feine GnabenFhugel fammlen. Pf. o1, 4. Die Men
g]uf" {chen Ednnen den BernfGOttes surSeligheit anCeiten ihrer ju

michte machen Luc. 7,30, die grafie Urfad) der Menfdyen Ber:
i ift ibr bafer Wille, Shr habt nicht geroolt. er. 44,1617,




46 Evanttelium. am 2 Chrift - Tage.

OBie drohet IE{us ben Juden v. 38 Siebe, d. euer
vie Strafe? - 2 Hausi6)foll e.cuch
(mas foll wufie werden? d. £ wifte gelaffen
tem? e.iwie joll e werden?f)  wetden. 17)

QBomit befraftiget  3CEfus v.39. Denn ich farge
vag? s s euch:

ABas folte gefdhehen, tie fagt b werdet mich
LT ’ v von iest an 18)

nicht feben, 19)

OBie lange foll die Strafe
mdhren? . bisibrforecht: »
CBas wirden fie einmal von
ihm fagen? s s Gelobet fey, »
ORer folte gelobet fepn? Oct Oa ESmme - ¢
OBorin Eomme er SEUS? in dem Liamen dee
HEren. 20)

Weldhe Glaubens: Vom Gnaden-Bevuf GOttes an die
Lebre hbaben wic? Menfhen v 344 37.
Yer

16) Semyel, Stadt uud Land 1 K00, 9, 7. 17) ¢d ol alles vevmotls
fiet toerden und ungebanet licgen. 18) da i) micin offentliched
Lehrame ablege. 19) ich werlaffe biemie nun den Tempel und
aehe burch Leiden wicder jumeinem BVater, urd weil ihy mid
nicht angenomuncen habt, nodh cudh durd die Predige meiner W
poftel sumGlauben an mich werdee bringen laffen, fo werdet ihe

an Blindheit lange bingehen, 20) bis ihy mid) fur den wahren '

SReffias exfennen (evnet nnd mich mit foldhensreuden aufnels
met, alg yor wenig Tagen bey meinem Cinsuge gefchahe. Matth.
ayy 9. P, 18; 26

%. 38 MuthwilligeBerdchter dev Gnade Gotees beingens ju ihrem
bidhficn Schaven endlich dabin, daf bas Haug ihrer Seclen
woifre gelaffen wird wder quteGseifi gang ausseudht, Weish., 4.5.

9. 29, Die Verachtung dev angebotenen Gnade 1t fhuld, daf IE:
fus feine Gnaben-Gegentoart entzichet. ety elende Menjchen?
Pie IEfum nidhtin Guaden fehen.

{
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Loangelium am 2 Chrit-Tage. 47

Wee bevufe?  , . gy orepeinige GOt 2 Tim. 1, 5.
vermittelfi jeiner Snechte 2 Cor.
5120,

Wodurd) ? ‘ Durch Gotes Wortund Sacramen:

te Nom. oy 14.17. HHfE- Mittel
find: Leibliche Woblthaten Rom.
2, 4. gottliche Gerichte Lue 15, 17.
aute Erempel 1 Petr. 3, 1.
Ae Menfchen 1 Tim. 2, 4. Mare.
16,15,
Wovon? & s P Der Unfeligfeit Luc. 19, 10,
Sunbe, e[t .
Wosu? o e Sur Seligheit, Buffe Matth. g, 13.
Glanben, Heiligung 1 Sheff. 4,7
Wic? Leiden 1 YPetr. 2 on,
1©3 g Erafilich, da er dic Gnade vffenbaret
fuc. 24, 46. und allen mit Croft
aubcut( Jef. 65, 2. Frdftig dag
Ders rubret S{c[l 6 44. und nps
thige Stvaft gicbet 2 Petr, 1,3,
Dod) ungesioungen Mateh, 23,37,

nﬂcn 2 (] »

V 2 mpg Tr5L.
’ ‘mel;l;zg it unfere Dem NufGotees oBne Anffdyub fo:
Phliche? ; gen €br-3, 7. 8. dem Deynf i
Weldyes Dig wandeln Eph, 4,1,

it unfer Die Annehmung Des Berufs bringet
5 uus jum Senu aller Seligkeis.
Nom. 8, 28. 30.

Croft?

oder am Tage St:
Jobannis Oes Ey-

: engeliften *
¢ 9Bo
" Weil an demfelben gefenvet wied bas Gebichtnif Yopanniz
Beil ‘ g Sohanni
oes Coangelijien. @ mar einApoficl, cin Coangelift 2‘11‘0 t‘:

genanne sum Untericheid des Sohaunis des Taufers, und weiler
vin Evangelinm gefchrieben bat, :

%ﬁidges Coangelium haben Am 3 Chrift- Tage
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48 Eoangelinm am 3 Chrift :Tage.

QBo fiehet das (’Eor}ngeiium? Coang. Foh. 1, 114, B
QBovonhandelt e§? - Bon der hohen Per-
& he ; fon Ehriti. %;
ABie viel Theile hat ed? = - Bwey, Chrijti Sott- -
; beitundMenjpwers =
QBennwar Ehrifius alsG Ot  dung. !
fchon da? 0. 1. fm Anfang 1)
Sm2Anfang aller Dinge, was war 2) dasort, 3) By
war da? 2 il 1
BBo war dis felbfifiandige und dastortwar I
QBort GOftes? - 4) bey GO, 5) |
ABas mav diefes ABorE bey und GOtewardas 2
GOre? 2 z Wore, 6)
QBas war im Anfang bey 0. 2. Daffelbige 7)
GOi1t? £ - war
%”3 war dis Wore bey im Anfang Q) %;
@j.ﬂ I[? = z
Ao war dasg ABort im An- bey GOLe. 9) B

fang ? z z
e B o _ Bas 10)
1) Da alle Creaturen und die Jeit duvdh dic SHopfung ibren An:
fang nabmen 1 Mof 1. 2) war fhon da und alfo von Ervig: *
Feit her. Sob. 17y 5. 130h. y 1. 3) das felbiifiandige roefont:
Tidje 2Wovedes Vaters, wodurch ev alies gefthaifen. 4) in der
Ewigeit, da nichts aufjer GOt war. 5) dent Bater und yon
ihm unterichichen. 6) das Wort war GOIT, cine befondere
und von Bater untevjchicdene Perfon,und dod) mit dem Nater
und £H.G5eift eimes unjertrenntichen gotelichen Wefens.)Wore,
das GOt feldfiit 8) aller Dinge. 9) wie ¢ von Ewigheit
bey GOt {owares fhon beym Anfangder Creaturen da, und
tourde alleg duvd) dafjelbe allmachtige Wort aefchaffen.

v.1. §Cfus iff GOt von Emigheit V| 90,3 Das erige Wore
ift nun unfer worden, durd) 0is Wort vedet GO mit ung, und
wir mit GOt Freue dich Secle, Daf deinHeyland ein ewiger

C GOt ifty in ibm bafi du eiwige Guade, erviges Leben.

o.2. Digemwige Wort des Vaters war bepGOtr, hat alfo fehon von

GEigFeit ein gut Wort fiir mich und Dich geredet.

.’t:'-:‘-wsﬂf::\-— [ ol

&
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_qunge[ium am 3. thiftstqgg_. 49

iy, DA8hatdig Wort im Anfang v.3. Alle Dinge 10)
Der= bey ODtte gemadyt? - » ,

Bodure find aite gefhaffene find durch Oaffelbe

Jotts @iﬂgmemad)t? =z 1)gemacht, 12)
wer: D Obne Diefem TWort nichts und obne dafjelbe

gemadht, wie heiftes? - 13) ift nichrs 14)
1) gemache,

't,3) %ﬂi? ift obne dem Wort was gemachtift. 15)
it gemadyt? - - .

vat %l}%egnmarba%ebenme&nt- 0. 4. Jn ibm 16)
id)7 LY

das  2as !};ar in dem Sobhn Got: war dasLeben, 17)
feg? z z

7). 08 ward bis Seben Den wnd s 0 - .
%enﬁ:{)en? s 2 /
Waswar pag Cicht Der Men- das Leben 18) war
fcben? 3 .

Was war das Leben? dasliche der Niens

D Was
3;‘5 10) Die auffer SOM und Gefdipfe find. 1) TWort,den Sobn §
A G, 12) habenifr Wefen empfangen und bejiehen in und i
0igs burdy demfelben Col, 1,16, 17, 1) Wort. 14) audh nicht eines, “H:
t"g‘_ﬂ’, 15) vieliveniget iff das 8ot felbft gemacht, fondern €5 iff der .
o Gehopfer alier Dinge vhue Ausnabme, 14) bem Worte. 17) ;
25 €5 empfing nidt erft dag Leben, wie die Creaturen, foudern es }
atie war dag wefentlidhe Cchen {elbJ, Die Quclle alles Sebens, fon: ‘

o Derlid) des Menfyen, ber nachGteesEenbild gefchaffen war,

' fetnes uativlichen und geifilichen Sebens, 18) Das TWort vder
]]i:]tllg ber Sobn @grtcﬁ.' i

v.3. Sehetivie viel Grinde fir die Gotthrit unfers SE[u! Cr i

SR —
s s s ey . g S
— o 3

i 23 Dagetvige Wort, von Crigheit, im Anfana ot alfen El
b ‘D : Creaturen, bey GOtt, bev Schiopier aller Dinge, ber Ur{prang i
! alfes Ecbens, die Duelle alles Ciches e, £ folfen sir nicht cines i
ger fo gottlichen Erlofer im Gfauben annehnien,und durd)ibnStin- i
e der BOLtes werden! Cpl, 2, 9 E" |
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50 Evangelivmam 3. Chrift: T Cage.
; . fcben. 19)
$Bas that diefes Lidt? 0. 5. Und das Eid}t
20) fcheine

o fcheinet-Das Licht hin? - indieSinp mz i 21)

SWRerhat vas Lkt nicht angc— und Oie Sinftecnif
nommen? z 22)

Was haben die SMenfdhen der babens nicht  bes
“,‘Imhuuﬁ gegen daslicht gc' griffen. 23)
than ? z :

PIST)

19) Wicer {elbfE das Ceben und "id)tmar, io iv: vde erbeybes den

Weenfchen; fie folten in ibm (eben;uud fein ¢ ben folte ibuen ¢iv
Sichteyn,dbas fic Delebete erfrencte underle c, Dak fie G
ﬁl’nitltfdfllI.DlmJIi[’ feandelte n, ov alie m9n i-l)l and qfh]u“
berwabret murdes, und indiefem Lidyte felia n'.”" 1 jeithich und
etoiglich Yoh. 8,12 20) das Wort nde oy Dt Biag. =) nady
dent bie IMenfeben das Yeben ang GOt und dag ﬁ=..,t1 ermpfate
gene \,urmwtm, und in qun,mm(_mw, Sinfternisund
Tod gerathen, bat fic GO nid)e davin Jicgen und ve roerben
[ajjen, fondern dev \_l‘x)ll(’i'..ﬂit‘* Der vor dem ,\"' ihr £icht
unb Leben war, wird esaud) nad) dem Fall; er vifeabaree fidh
alg ibr Heplaud und Erlofer in den Verheiffungen r MWof.;, 15-
undin derFilfe dev Jeit burdh feine Menfdhroerdung Luc. 1,79
thuts audh durd) fein Wort und Seifts daf alle, die fich gerne
wiirden erlendhten Laffen, judem uuqqdmﬁuun Lichte mm*c
Benwicder gelangen. 22) die perblendeten ‘-thn[d)u dic fidh
nuthillig iderfesen. 2:) habenden Mefiam und ‘uebuuf)
ibn angeboteneGnade bushaftignicht crfennen noch anuehmen
wollenv. 1r, mld)\ul*lcbrbﬂrurn wnicht auslo{dhen Founen, vick
mehy {cheinet es noch immerdar. '

9. 4. Weifen ¢eben Chriftus wirflich iff,deffen Eiche iff ex audy,und
in toelchen ev nicht Lebet duvch den Glauben, der ift qudh nodh
n:u)tummh..iruwuuubmulmd;nt Gal, +) 20, '

b. 5. Daf bie Men|ch et elend, blind, tobt in Sunden und in Fin:
]mmp find,ift nichrdes & [d)r'-, ]unhuu ibre eigene Sehuld, weil
fic fich nicht an ag Yicht i Glauben ha[tru. Sob. 1z 46. So
unmsalich die Finfiernif dasy td;l‘hmnbuuu[u:,w unninglich
Fan einGottloferChriftum erFennenu.crleachtet fepn.Eph.s, 4.
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Lvangelium'am 5. Chrift-Tage. 51
Wie bat dig ficht angefangen v.6. e ward 24)
Zicht _ jufiheinene ein lenfech 25)
o e Eamer? - von GO gefande
26)
der bief Jobannes,
)

W w

w

ceniff  Wie hieh ey Menfh> »

ber  Wasgefdhaly mit dem Sohan:
he? ‘ s

- Bow Fam er> : sum Seugnif,
Wie  Warum fqy evinfondetheit? dafer von dem

27 ;
0.7. Derfelbige tam
28)

w

eg pet Licht sengete, 29)
s BWarum mufte er pon dem auf daf fie alle
1;1.,ﬁt[| Sicht Chrifto jeugen? gutd) lbﬂ) 30)aldus
51 eten. gr
R : 3
Vnad At deny Johannes dasLidy b.8. £r 32) war
1yt felbfi 2 2 » nichtdasLiche 33)
i und _
erbelt D 2 Wozu
v it
0 a4) allsbas ort fich im Gleifch offenbaven folte v.1r,  2<) ¢in
i Sl 1|0 ‘
l-ir 13- bortrefiicher Mann, doch war er gegen Chrifto nur emfaiqﬁrr
Sl .9; Menfch Matth. 11,9, 26) miif fonberbaven Gaben ausgerifict
ﬂslf.'c, und s feinem Annite berufen Cuc, 313 27) ber Shujer und
.Tit. f, Borlaufer Chrifii Mave. 1,2 4. 28) in jein Amt, im Ceiff
Ef 'f‘.I U Sraft €lia, $ue.s,17. 29) it wie bic Propbeten in 2A,
,L uf l: Leftament 7. fondern dafer bas im§leifdh geoffenbarete Wort
)ﬁfi a5s gegenmwirtig seigete. Yob. 3,11 32, 30) buveh feinen Dieaff,
1 9l SPUANIE umd Buf-irediat. . 31) an ben Defiam.  32) Soban:
b "??l' ) bag mabrhaftige Cidje, der Mefias, dafiie ihh viele
h,und Bielten. gy, 3 15.

‘ 1 o 2 o
s 8.6 Deine alicEfelige Stadtund Bolet, su weldhem ein eifviger
 Fine DuPredigey qefaubdt ficd,wie viel gutes Fanein folder einiger
,wfii )] lmmausriq;tcn, Non. 3, 4.

S0 %7 Wrediger mifen Fine andere b habien, als baf bie anver:
,-thb !_raucr_c Geelenan CEhrifium gliubigund dureh den Glauben fe:
5714 9 Werden, 1 T, 4,16,




52 Evmgelinm am 3, Chrift-Tage.

JBoju toar er Denn gefandt?  fondern 34) daff er
seugete von dem

; Zichre. 35)
Was war denn das fir ein 9. 9. Das 36; wag
Richt , Davon e jeugete? Oas wabrhaftige

Licht, 37)
Was thut diefes wabhreLid? welches alle Mens
' fchen 38) exleuchs
tet 39)
Welhe Menfdhen evleudhtet die in diefe Welt
das L ? : Eommen. 40)

Wo war denn Diefes YUdt?  v.1c. Bewarin dev
Yelt 41)

Was that es der Welt? und vie Welt 42)ift
dutch dafielbige

~ gemacht
Wie ginas aber Dem Lidt in und die WWele 43)
Der Welt? tanteesniche. 44)

FWab

14) fein2mtund Dienft ging dabin. 35) bem Meffia. 36)der, von
bem o bannes jeugete. 37)bie vechte Sonne,dieG O verbeiffen
hat, SRal. 4, 1. 32) Slden und Heyden. 39) evleucheen will und
Eann,durdh {ein Coangelinm,die ¢s annehmen. 3vh.6,33. 40) ba
egin die ¥elt Fommt, menfchliche Natur annime und fichtbar
fird. 41) cheesin die Welt Fam, erhielt und regierte g diefelbe
fams dem BVater.Spr. g,22.  42) unballes Wag gemacht wor
e, 4) Suben unbd Heyben. 44) weder Mit natirlicher nodh
geifilicher Crfantnis nnd Annechmung. 1€0% 1,2,

o, 8, Lehrer ja alle Chrifen find Lichter, bodh ife ibrLauptwerd jenr
gcutu.u(:S pem Eichte Chrifto, su diefem mit¥ehre nud Leben fiby
ven, :Cor. i, .

9. o §E{ug iff ein unvergleichliches Lichtdas erlenchtet, evmwirmel;
frudytbar macht und yumbimmlijhen Cichte fuhret. Soh.g,02.
v.10. Exbavmtiche Dlindheit der Menfchen, dag fie das Licht et
Welt nicht {eben Fonnenja boshaftige Berblendung,daf fie nicht
srfennen tollen denBeq,dieXBabrheit und das Yeben, Soh.3, v




Evangelium am 3. Chrifi-Tage. 53

——  Mag that ev der Mefins? o 1 Lr Eam 45)
Ber  Wobhin Fam er? & - in fein Ligentbum

e 46)

et vermarf ihn? s und die Seinen 47)
DAt Bag thaten die Seinen? = mabmen ibn niche
s auf. 48)

BWer hat ihn dod) nodh aufge: ©. 12. YWie viel ibn
lens nommen, wie fagt der Evan=  aber  aufhabmen,
ichs gelift? - 49)

el Was erlangten die ihn auf- denengabetllacht
B nabmen $Q)

g Bojugah et ihnenMacht?  GOtres Rinder 3
ity . werden, §1)
Weldye nebmen thn auf und die an feinen Lia:

:).Iﬂ werden Gotres Kinder ? men glduben. 52)
: lge ; @ 3‘ %e[’
43% 45) Durdyfeine Menfchwerdung. - 46). su feinem Bolcke den k-
% den 5 9Nof. 7, 6. aug deven Giefdhlecht er gebaren und unter 1h:
bas nen geroobnet,  47) die meiffen Suben, diefich ribmeten, dag
. oolt er aus ihnen Fommen folte, 48) durd) ben Glanken perachteten
ciffens ihn. 49) alsden Mefliam ihu gevne suhdreen undfolgeten. <o)
[und Recht. 53) madhte fie frey vomSinch des Ciefehes , yehtefic i
o) ba berrlicheSrepbeit und n Crben des ewpigenfebens Rom. 257,
bar 52 als weldyes dagMietelift baburch wiv ihn allein auinehmen.
:mbt, B IBundere bidh nicht, daf nody heute Chrifiug mitten unter
o cinem Egenthum cin fo unbefannter Chyiffug iff, bie meljren
uody Shriften find noch von her Welt,[eben in muthiilligenSunden,
e und Fennen dag Cicht nicht, ob. 14,17, Der Menfeh. Far ju fei:
F se1ls ?‘“@fitucbtum_wnn felbt ool nidhts thun,aber.dem Fidhte,Das

LfiLbe :ebt" g;‘!%ug!)tru will, Fant ex woh! wicdexfichen, daf exunerieudy
- tet bleibet,
bz, O fdone 2 BOIZ geboren ; fein Kind und Erbe
ik honer Ybel, qug BOIZ geboren , jeni
%, 4 [c\!;m. 1306,3, 1.2 'Qarum ift GiOttes Kind ein Menfdyens
)t et Kind rorden, dag ex die Menjchen: Kinber 31 GOtes Kinbex
nicht madyte. Gal. 4y 5. Sehet welcheLiche! 130D, 3% '

3 LG




54 Lvangelivm am 3. Chrift-Tage.
LWeldhe find GOrtes Kinder v. 13, Welche 53) B

worden ? nicht von dems, St
Gebliic 54) <0
LWodurdy find fie nidht Sotted noch von dem Wil
Kinder worden? len Dee Sleifches, %
55
Wodurcdy mebr nidht? 2 moch von dem YVl
len eines Niane | B
nes, §6) &
Wodurd) find fie denn Gottes fondern von GO = W
Kinder oorden ? s7) geboren find.
i . eI W
LWie wird nun dieMenfdyiers |
dung des Sobnes GOftes 9.14. Und ‘ W
porgeftellet? .
Was ward Fleifeh? » + bas YDort 59) W
Was ging vor mit Dem Wor: ward Sleifch 60) & =
fe?
Wie verhielt fid) der Sobn und wobnete 61)
©Ottes,daer Menfdhwor-  unteruns, 62)
den?
63)
Was o
53) Kinder GOtes, s4)ausder leiblichen Gebure und HorFoms
men von vovachuien Gefehledhte , wie die Jden fich ribmeten,
Meatth. 3,9. 55) aus nativlidyen cignen Kraften,  56) vorneh: b
men AMannesund begabten Cehrevs, 57) s GO ouych ben %

Gilaubenr 30b. 5,1, 58) ber gotelichen RNatur theilbaftig nnd
gum Bilde GOfttes erncuret worden €ol. 3,15, 59) der etvige
Gohu GOties, 6o) ein wabhrer Menfdy, und fo Fam er in die
 2Welt. 61) vichtete feine LWohuung auf, 62) Menfchen,

v.13. Dag edle Gefehledht, bas Gutachten det fleifchlichen Ve
nun_fr,gubcrcr gute Meining o0, helfen nicht juy Kinbichaft und
Oeligleit, fondern bicnene Geburtans GOt Gal. 6, 1.
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Foantelium am 3. Chrift-Tage. 5s
52y Tasjabendie Apofrel anthm? uud wis 63) fahen

3

bem,

ok s v M8
ches, Wastar es ,basfie fahen>  eine der'rhd:,\ftzt P
Wie war die Hevelichkeit?  alodes cingebornen

- - 64) Sl
Was fahen fiez = feine Hesrlichbeit,

Vil Sobnes
Ty %gmem iff e Dev eingebome vom Vatee 66)
' ohn> .
5Ot Wiewohnete epunter ung>  voller ®nade 67)
find- und  YWabrbeit.
68)
Weldhes ife dic Glaur Bou der Kind{haft GOttes, ode
¢ beng 2 ehre? pnchmungan Kindes fratt. v, 12.
Vet nime uns 3u Kins Der drepeinioe GOt Eph. 5. %ob.
dern an? 12, RO § 15,

Wee ift der Grawv 2 Chsifiug mit feinem Rerdienf Gal.

474 5. s . frses ’
Weldhesift oas NTiteel? Bon Seiten ®Oties bas Wort unb
pieH. Tanfe Gal.227. 001 unferes

.6') * @eiteber GlanbeGal 3,26,
2) D 4 Wee
63) Apoftel und andere {eine Nachfolger. 64) mit feiblichen 9l
Bag . - SenundmitBevmunderung im Glanben. * 65) Flave Seichen
%iytr aottlichen Majefiat, heerliche Qﬁcrcfrﬁﬁfunb;r uu%%fl;
I [Gvung SNateh. 17, 2. 66) wit fichs iemete fr Dem C0H
lllf:’:::‘ Gdttes, 67) Huld, Lishe, Guadengaben. 6%) vechtichafien
Viih: =¥en ohre Sehein.

b — Y TR B S A
poen M4 D wild) iy Gehemnif! GOIS ift Menfeh wordett dev
j und 0bhn des Baters ein Menfdhen-Soh, das Worteit Stind,das
etvige Lebei ein fienhlicher Wenfch, das Vichtmitten i DevSinficenip
i bie geteefen, dey Hodhfte hat fich fo ticf ernicbriget und ung aemie:

origte fo bevelich erhibet. O Lichennd parirherkiabeit! o

N 4716, VRUISNDere Big anbachtig. 1 int. 3 16. Chriftus bat }U"‘
Rers -g:‘iiffi inunjre Natur aufaefdhlagen, bak er in einen jeden jeme
tund 2Bohuung machen urd deveinft nod) herrlicher aufidlagen fom

ue. Offenb, 21, 3. 11,




56 Glaubens - Lebre,

Wer exlgnger dicfelbe? e Menfeben find berfelBen Bedirf
tig, wirdlich werdenSKinder GO
tes ; Die Chriffum im Glauben auf
uehnien ob, 1, 12,

Worin beftebet fie? Davin, daf SOt dem Glaubigen,
dems ev feine Sinbde vergibe, fiir
fein Kind erflaret, ihm alle gotts
lihevdterliche Gnabde beftandig er:
geigen und jum bimmlifchen Erbe
bringen will Eyh. 1,5,

Weldhesift ibesTug? Dag Jeht die Creaturen s gebraus
den Rom. 8,19, 20, Die Ve
ficherung der Liebe und Vorforge
GOftes Nom. g, 28, Ehy. 12 158
6. Cap. 13,5,

Weldes find ibee GOIT Findlich filrchten Mal.1, 6,

Eenngeichen ? bertslich lieben 1. 508, 4,19, Dag
Arge baffen 1. Yob. 2, 20, GO

vereraven Pf. 37, 4.5,
Weldyes ift unfee YmGlaubenuns der Kindfchaft rip:
Pfliche? men und davauf verlafjen Jifalnr

119, 132,

Weldhes ift der Teoft ? @‘1)’5:{2 ift unjer Bater , der ung
berslirf)Iiebet,unbmit_unfurm Gier
brechen Gedult at Pfalm 103413,

Weldies Epangelium haben 2lm3.€[;ri[}=tage.
wie ?

Wo frehetdas heutigeEnange: Evangelium.Goh.ar,
lium? 157 25.

as ift datin enthulten? Das SefpradhIEhu

. mit Petro,
Wieviel Sticke hat es? Stwen,vonPecro und

bon Johanne.
Lenn

=]
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ubigen,
bt, fiir
[¢ gott:
1Dig er
n Erbe
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¢ Wers
rforge
. 12, 5,

L1/ &
. Dag
GOt
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Cage.
h.21,
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Evangelium am 2. Chrift-Tage.’

57

Wenn fragt FE(us Petvum ?

Wag thae FESUS nady der
Mahlyeit ? ¢
umem fpricht SEus?.
tevedet ecPereum an?
Was fraget er ihn?

Wie liebep 5 ' 2

Bas that Petrug darauf? =
as antmwortete ev FEfu ?

Bas wiffe SEfus vonihm?

BWag that KEus darauf?
Was fagte AE s yu ihm?

Was that FEus weiter ?

¥ unb anfgefianden waven. =) . i.du Sohn Joud. 1) meine an:
Ereyinger. 4) toiedu bas Anfehen haft haben wollen Matth.
) tenneft mich am Befien Sob, 2, 25,

26!“_
midy nich
memen {dheren
freulich dein
aufs neue biermit beftdtige.

tmehr permeffentlid fzb{c)g‘anbcrcfet;cn, baichdurcy
Sall getvigiget bin. '
'llmt:E dag iy dir chemals befoblen habeund icht

v, 15. Da fie nun
das Miabl gebals
ten batten, 1)

foricht JEfue

su Simon Petro:
SimonTJobanna,2)
baft ou mich lieber,

3)
denn michy diefe 4)
baben ?
e fprichtsuibm:
Ja,H%Err, du weif:
feft, 5)‘ :
dagich dich lieb has
be. 6

Spricht ersuibm:

weide meine Ldms
mer. 7)

v, 16. Spricht er
3um andern mabl
3u ibm:

D s Wie

6) idy will
7) verridhte Finftig

b 15, Dag

vielleicht ifts ein fal{chor Schein.

find dic erbaulichffe Untervedungen, die nicht von der
Licbe der %elt,[unbcrlwgn ber Litbe GOttes handeln. 1Yo,
4119, Ob wir YEfum lichen, ift oft fragens nulzrtb. Prife didy,




58 Lvangelium am 3. n 3. Chrift-Tage. T
Qmewbcucx ‘\Lr““ i) a“> ‘“ unon fm)annc e
Wasfraget er ﬂpn’ : ha tou mich lieb?8)
9Bas that Petrus davauf? . Lrfpriche 3u ibm:
9Ras antwoortete Petrus?  TFa HEre du weif' qpqq,
feit, 9) Was |
Was weif FEus? Oapich vichlicb bar
be. 10) : MWas

Was that hievauf JEus?  fpriche ev suihm: Bei
Was fagte JCjus su Petro ? weide meine Schas. gpas

y fe.
wie fubr FE S fort im NRe- v.17. Spriche ev gpug
Den? stum driteen mabl

3u tbm: 1) TWie
Wie redete FEfus Petrum Simon Johanna op
an? .-

2Wie fraget et ihn? haft du mich Tieb? g5, ¢
12) o
$Bie warPetro dDabey ju N Petrus ward crans L;
the? rig,
War~
, . e A e DG
g) idh toiederhole meine Fraoe su deiner Selbftvrifune, Demuthis oy
m'zvq,ﬂi':n::m“ aund Berficherung.  9) ichbevnje mich aber: nen
rsal auf beine Alwiffenbeit, nach dev du die Anfricitiakeit meis e
nes Dergens Fenneff. 10) und gerne alle MNithe und Giefabr avnf i"fbl
midh nehmen will, dbeine Sammer ju neiden, 1) dag ex fih feis i
ner Drepfacdhen Rerlengnung evinnern und an deffen fiatt ein )
prepfaches 3u11ga;’ sablegen modpte. 1) iff deinen Worten unn &
befjer su frauen als ehemats ? \ - tre
v.16, Lehrer follen n‘tuv‘mt,ur bw"‘iumub und Einfaltigen fidh :m
laffen anbefoblen feyn und daber durdy Frage nnd Anewore .
ﬁu;m untery mf,nn und fich Feine “ﬂ“nm davonabhalten laffeny 1,19,
.. SMof. 6, 6. Prediger follen Lammer und x.,d) fie, Rindery 0
‘n‘\'t‘m-;dmr_n 1‘“0 "‘Hn toobl unterjdyeiden, den Lammern Mildy b
oen erwad{enen im Chriffenthuns favde Speife geben. Ebr. 5y o

12:14. 15¢tr.2,) 2,




Eoangelitim am 3. Chrift-Tage. 59
o Warumward er traurig? daf er sum  dritren

78) mabl 3u ihm fags
. te: Haft dumich
eifs lieb. 13)

Wasthat Pefeus weiter?  und fprach 3u ihm?
bar Wag fagtePetrus juhrifte> HEre , du weifjeft
alle Dinge,

.. Tas weif Y fus infonders  duweiffelt, daf i)

-j,.a; beic? vich lwgbabc.m)

2% BWas that IEfus davauf? Spricht JEfis 31
1Dm:

.af;'i Tas befah! ihm SCEHus? weide meine Schas

, fe. 15) :

ma Wie bebrdftiget FEfus feine v.18.Warlichwarr

Weiffagung bon Petro? lich, ich fagediv,
. 16)
eB? IWie ftellet 3Efus dem Pefro da du jinger was

o feinen Gishevigen Juftand - xeff, 17)
i’ B8

a1 Was
ars :

thi 13) et mercte wobl, daf ihm JEfus feinen {hveren Fall biermit
bers Dorhalte ecfante, dafi evs wobl vevdicnet hatte, Dap man jet:
el ncu‘iﬁplt’un gar nicht mehr trancte 5 dody gab it ein Hevks
¢ atl Seuanis , daf er fich nun wabrhaitia beFehree hatte. 14) Dag

fy feis "P. “!‘L‘t Litge, ich bin deffen fo aetvify daf ich midh auf Dc:{w‘}wt;
{ :‘itt {ﬁ.iﬁ‘."h““ bevufen Fann. 15) mit lehren, fivafen, erinabhnen un
s ol sy dencke nicht , dafi id) wegen meiner breymaligen
SYAe ein Wigtrayen in dich fesse und nicht wiffe,ob du dein At
b Teenlich libven wordefisich Betheare div hievmit; dafidu esnoch
1 fidy emmat mitdeinem Tode verfiegeln wivfl, 17) und ihnod) mit
port -t nimging, :
Ifgw' 17, Wer viel aefiindiget hat, der mag fein Herh anch viclmal
: '[iirf Nﬁf?“f 00 ¢ Bernady auch rechtfchafien feinen SOt liche, vdex
;lr / U feine Buffenur Heacyeleyjey ¢ S0b. 18,27, IEuS iff all
¢ iffendy tyofie idydeffen in atlens Eeid Offend. 223,




6o Fyangelinm am 3. Chrift-Tate.

guas that Peteus in foldyem
Suftande?

qBas Eonte er mehyr thun?

FRohin Eonte ev gehen 2

#ienn Witd er in andern
Stand fommen?

gBag wird Petro algdenn bes
gegnen?

TRas witd ihm denn gefdhes
: ?

gBas wird mebr gefdhehen?

30 witd er hingefithret wer-
ven? 4

aparumfagte IEfus diefes?

Borauf folte ed gedeutet oL
den?

eBenn redete FEfus pon der
Nadhfolge?

gicteft du dich
felbft, 18)

und wandelteft

wobin du wolteft
19)

wenn du aber alt
witft , 20)

witft ou deine Hdn-
ve ausftveen ,
21)

und ein ander wird
Dich guicten 22)

und fibeen 23)

da du nicht bin
wilt. 24)

p. 19. Das fagte e
aber su deuten,

mit welchem Tode
25) et GO preis
fenwiicde. 26)

Da e Qas gefayt,

Was

1) sureifen, wenn ich dich augfandee. 19). ich Babe dich.unbd Dei:
nesRitapoftel aefdhisee,dag cudh nigmandb@ewalt thunfonnen.
20) und Dein Apojtel-Ame ausaeridtet halr. 1) an'das Hols
bes Creuses.  22) an daffelbe anbinden. 23) als ¢inen Ubel:

thater, dieihr Creu felbie tragennt

¢

iffen. 24) ber natrlichen

Heigung nach. 25) mit, cinent Morder:-3ode am Erentie. 26)
toenn er bic Cebre des Eoangelit mit feinem Blute jur Ehre

GOttes verfiegeln wirde.

p.18. Sleifch und Blut entjert fidy natirlicher LWeife bor bem To-

be, avim mache bich bey Feiten mit |

der den Sod gefaft. Job. 1,25,

donen Srofifprichen i

N

P an - D

P L

Y
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FPoaneelium am 3. Chrift-Tage. 61

9Bas thar e da? : = fpricht er su ibm:
MWas fprady evju Petro? =+ Solae mir nach.

27
Was that Peteus auf diefe v. 20. Petrus aber
NRede? 28) wandte fich
um,
Was fahe Petrus, daer SEf und fabe den Jine
folgere und fich ummwandee?  ger folgen,
TWas war das furein Finger? denEfuelieh bat

te, 29)
Was war mit demfelben ge- devauich a an feiner
fcheben? Bruft b. am As
(1o toar ex gelegen? a. wenn? - bendeffen c. geler
b. wie? c.) genwat,

MWas harte e da gethan?  ~ und gefager hatte:

2WBas hatte ev gefagt? HiErr, werifts, Der
s bid; netr&'tb?
Job. 13,23,
MWenn redete Petrusvon Jo= v. 21 Da Petrus
hanne? Oiefen fabe 30)
Was

27) undBeseige durch (oIche Nachfolge, baf du andh willig fenft
mir dag Crens; nadyutragen Sob. 3,36, 26) DerJE{u auf
feinen Befehl nachiolgete, wurde gerwahy,daf nodh jemand hin:
ter fic berfaws,  29) ben Sobanuem. ~ 30) daf evaus freyen
Staden ungeheiffen SEfu folget.

.19, U €hrifti willen fievben, fo fhimpffich e8 fcheinet vor dee
Welt;jo ehrlichund fﬁ’;rlitb ift ¢§ vor GO, denndadurd) wird
er gepriefen Vialm, u6, 15, Das Creug, das Glaubige b
vem SEu su vicbe tragen,, hat cinen jechdnen Tamen, es heift
Das Lob und Preis GOtees, Phil. 1, 20.

v.20, Ein wahrer Vinger §Efu folget feinem Heyland ohue Ber:
#09 geduldig uud frandbaftiginden Tod Lut.14,26,27.
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62 Evangelinmam 3. Chrif Tage,

' 9Bas that er, da er Foban-
nem fahe folgen? fpriche er 3u 2 (u:
9Basfagte er ju ZEfu vonFo- HEre,was foll aber
hanne? Oiefer ? 31)
Was that IEs davauf? .22, JE{us fpricht
3u thm:
aBas fagte FC€fus ju Petro Soich will, dag ex
pon Sohanne? bleibe, 32)
FWie lange foll Fohannes bleis
ben? ‘ bis ich Eomme 33)
Bie vermeifet FETus dem Pe= was aebet es dich
tro feinen Bormis ? an? 34) '
Was befielet JCfus Pefro
nochmal ? z = Solae dumir nach:
Was gefchahe darauf? v.23. Da ging eing
Rede aus
Unter twein ging DieRede aus? uncer den eddern:

35)
l Was

71) Den da vor andern lieb und rerth haft, mit was fir cinem To-
e foll e GOt preifen? 32) bepm Yeben. 33) und ibn durdy
einen natirlichen Sod abjodeve. - 34) destuegen Nachivage ju
thunt, 35) Chriffi ngern, die e8 duch billig beffer hatten ver:
fichen follen,

9. 21, Wir find o sartlich, dafi wir dag Creuks nicht gerneallvin
tragen wollen, fondern uns unfehen,0bs andern qud v gehe.Ja
wir feen iwohl GOt gav jur Dede, warum os it uns {o gehe
und einem andern nicht ¢ Jev. 12, 1. wir beFhmmern ins mehy
umandere, als um uns felbgr. Slead) den Vorwig Sir. 3,24.

¥. 22. @injeder warte {eines Berufs und beFimmere fich nicht was
GOttmitandern machen und orduen will 1Pt 4,15,

& 3 &
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Evangelinm am 3. Chrift-Tate. 63

Was fagten fieunter einander? diefer Jonger ftive
becniche. 36)
Wie war die Rede JEM nidhyt Und FEfuse fotach
su vevftehen 2 niche su ibm;
Was batte FEUS nidht ges
fage? 0 et ftirbet niche, 37)
Wiewar die Nede denn ju ver-

ftehen? fondern (o ich will
Was wolte denn FEfus von -
Fohanne 2 s Oaf et Dleibe,
Wielange folte er bleiben? bie ich fomme,
BWie verrveifet er Petro feinen was aeber es dich
Borwis? an? 38)
BWas it dif fieeiner, dason v. 24, Dis ift der
_bier die MRede? inger 39)
Was fireein Stinger ifts? Oervon diefen Dins
. gen3ennet 40)
Was hater noch mebr gethan? und bar dis ge
fchrieben 41)
Wie
36)- toeil Chrifiud Petro feinen Tod vorber angeseiget batte, und
baranfvon demBleiben Sobhannis gevedet, jo deuteten einige
vie Woree dahin, daf biefer Liebfte Snger Chrifti immer leben:
dig bleiben und gar nicht frerben miirde, eldhes auch andern
wabrfcheinlich vurfam, dafenbdlich einegemeine Nede daraus
fourde. 37) dafi er alle Avten des Sodeg aud) den natirlichen
Tod ausaefchloffen hirte. 38) er vedete mit Bedingung und be-
bicltdie gausie Sadhe GOttes Nath und Weisheit bevor, der
Feiner wasvor gu fehreiben hat. 39) Yobanies der Evangeliff,
4©) a5 der eafelbft gefehen und gehdret. 41) aug Srieh umd
_ Cingcbung des Heiligen Geifies.
NP <
v.23. QuichtsTan fo gu und redyt gefaget werben, da es nichtin
berfehreen Bevfrand qesogen werde, weldhes die Feinde der
Wabrheit gemeinighich thun Marth. 26, 41 Chriffen find
[chulbig, to fie einem faljdyen Gerndhte fenren Ennen, fol:
s n thun,
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64  Eoangelinm am 3. Chrift-Tate.

%ie betufﬂt er 1!(1) a],If Das uno wir 4:) miﬂ'cn’
Reugnif der andern? 43)
#as wifien andere? ¢ s af fein Seugnif 44)
7 wabrhafrig 1ft.

Yoelche Lebre flieflet  Bom Schul-Amee. v.15.
biecqus? : :
Yas ift oas Schuls Da cine dasu beffelte Perfon unter
Ame? : = DerAnffichtdes Predigers der “ms
formation in ber Sdhule mit aller
Srene und Sovafalt wartet surEh:
ve GOttes und Nug der Jugend,
Yie ift dis ndthig? = Chriftus hats befohlen Jobh, 21,15,
Mare, 10, 14.  Kinider find eine
Gabe GOftes Pialny, 127, 3. fie
founenfich felbf uicht helfen, der
gangenChriffenbeitund NachFoi:
menfdhaft nuget es.
Weldhe ThidytigBeit Ein Shullehrer muf udthige Er
wied eefordert? Fintnig ber dhvifilichenSehre haben,
aut lefen, fingen, ychreiben, vedps
men 2. der Yeitung des hriligen
Gieiftes folgen, andidhtig, dunul:
thig, friedfam, geduldig, fren
fepu.

Weldpe

42) Upoftel und ganke glaubige Kirdhe. 43) nach dem Jeugni
unfers Gerviffens und des beiligen Geiftes 1 J0h. 516, 44)
das Sohannes fdhriftlich hinterlaffen.

9, 24. Wob{ dem, der fich in feinem Ymte und Bernf mit gutem
Getviffen davauf berufen Fanu, wie es auch andeve wifjen, daf
er wabrbaftig und anfridhtig gehandelt habe Apg. 26,4,
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Lvangeliunt am 3. Chrift-Tage. 65

Welche Tren beweifer Wenn ev dieSchule trenlich abmartet,
evinder Schule ? Cindeffen nichts anbers- pornimt,
Dag bofe mit Licbe beftrafe, die Kin-
der und deven Eleern befudyt, ein

g gut Erempel gibf, fleifiq betet.
Wie beweifeter fich im S Kirdhe und Sehule andachtia, vers
Leben ? ; ftandia, ovdentlich, gegen Kinder
licbreidy, ebrbar, su Haufe erem:
plavifeh , aesen Vatvonen und
Prediger ehrevbietia , folofam , ge:
gen jedevman dhrifelich, magig,

hoflich.
Weldyen Lugen brine Davaus Formmen gehorfame Kinder,
gee Ois ? trene Dienfiboten, andachtige Jue

bover, fricdfame Cheleute, gott:
felige Hansviter, gehorfame Un: °
terthanen und Segen i,
Yeldhes ift treucr GOt will ihnen Segen, Kraft; Hiil:
Schullehrer Troft? fv,[ &dhus, Teoft und ewigen Lohn
geben,

Welches Cvangelium bd[&en AmSonntegenach

i ? ‘ dem Chrift:-Tage.
Wo fiehet das Evangelium?  Evangelium  Luc. 2,
33°40.

Was ift davin enthalten? CBon Dem neugebore
nen SEfuim Tem=
pel und ju Haufe.

Wie viel Sheile find davin? . BWier,die Verrwundes
rung der&ltern,Der
Segen Simeonis,
Die Debantnis
Hannd und dieCy-
sichung JEfu,

& Mas




Evangelium am Sonntage

FWas thaten ZEm Eltern im
Tempel ?
Wer wunderte fidh?> s =

WWas thaten feine Eltern?
Weffen wunderten fie fich?

Wer that nody mehr was im
Tempel ? / 2

Was that Simeon?

Su wem mandte er fid) mit fei
ner Rede?

Was weifjagete er von dem
Kinde? 2 s
er oird gefest su einem Fall?
gBas gehet mit FEfu vor?
TWosu wird er den Sottlofen
gefest? g s

.33 Und = &
fein Vater und
Miutcer 1)
verwunderten fich
Defi, Dasvonibm 2)
gevedet ward. 3)

9, 34. Und Simeon
feqnete fie 4)

und fprach su ias
tia feiner Myt
ter: 5)

Siebe,
Diefer 6)
wird gejent 7)

3u einem Sall 8)
Bos

1) Stofepd und Mavia.  2) dem Suneon.  3) daf deffen LWorte

mit demwas Elijabeth, die Enacl, Hirten nud Weijen geredes,
fogenay tbevein Fam. — 4) preifete fie felia, Daf fie des Siefia
Eltern waren wd winfdte Segen jur Erziehuna des Kindes:
wenbdete fich davauf infonderheit jur Mutter, als die Chriffi
Creusigungerlebenwnrbe,  5) mercke wobl, wasid) div angei:
aen il 6) dein Sobn, der ein Yidit undHeiland aller Vol
cer.  7) liegtda, als ein Eckffein dev Kivdhe Pl 1122, ) 30
cinemt aufferlicheit, aciftlidhen und eigen Sall und Verderben,
daj fich viele an ihm qus eigener Schuld, WSEOtres Geridpt
und Julaffung froffen.

. 33 GliicEjelige Eltern, twenn anbeve vou ihren Kindern vicl

Giutes reben und fie fich daviber vertundern Fonnen, + Mof.4s,

‘26228, Spdifdygefinncte bemunbern mebr das citele Wefen nud

Vradhe ver 8¢t als bas Gebeimnis der Gebunt CHrifki 1 Tim.
34 16,

3D pn

29 2Yy

9)

.



nach dem Chrift-Tage. 67
] L
2o WILdD er gefest Den
4 Srommen ? und auferfieben
9 Weldpetley euten denn?  wieler in Jfeael o)
Wosu wird FEfus mehr gefe: und 3u einem Seis
H , Bet? chen 10)
2) Buwas fir einem Seidhen? * dem - wiederfpro-
chen wird. 11)
Was mweiflagte Simeon der v.35. Und es wird
" Marid? a. ein Schwerdt
(twag wird dringen? a. wo- b, durch deine
0 purch) ? b. was witd es  Seele c. dringen
¥ thun? c. 12)
Warum wird GOt diefes al- auf daf d. vieler
les gefcheben laffen? Hevgen  Gedans
(mas wird offenbavet? d. wie  cken e offenbavet
| werden fie fund ? e.) weeden. 13)
' € 2 Wer
9) baf fie aus dem Tode und BVerderben wicder aufacrichiet, vor
i GOt gevecht und felig ieerden. 10) il uid Mablseichen. i)
gegen Deffen Perfon, Yebre und Ceben die Gottlofen und Keger
'f¢ ihre Anjchlage und ¥afierung vidhten, undfich mit alfer Mach
el it Worten und Wercen widerfeten twerden, 12) du wivft Hich:
i lich betvabe werden, infonderheit wenn dudie Crengiguug deines
3 Eobnes mit anfeben wiefl. 13) davitber fich der hochfe Grad
it menjilicher Bosheit entdecken, aber anch was redyefchaifen ift,
1:[‘ _ duffern wicd,
U b.34. DagAmt aller Ehriften ift fegnen und nicht flucdhen NRom, 12,
', 14. VEus iff allen ju gut geboren und hat alle erlofet, aberden
it : 1'“?11}{“'1‘?1119:: it er augiprer Shuld sum Kall, dben Glaubigen
y abév eine uferfiehung 1Pefr. 2, 6. b 3,36.
— .35 Die Kinder werden oft ben Eltern ju Sdverdiern, die
icl buedh ihre Secle dringen 2 Sam.1g, 33 ¢ lieher GO, ji
FSy mmehr Leiden Twb. 12, 13, je ndher Ehrifio verivand, je mehr e
ud meinfdhaft mie feinem Feiden Gal 5, 240 Ebr. 12,6, Yy
. Creus wird offenbar, twag ein Chrifiin feinem Hergen vor Ge;

danden Habe. Sir, 2, 5.




Evangelimm am Sonntarge

Qe war nod) mehr im Tem=
pel?

Wie-hief Die Prophetin?

Was wav fie von Gebuvt ?

Bon weldem Sefchlechte wax
ﬁe'
Wie war diefeHanna?

9%ielangewar fie im ECheftan-
D¢ gefoefen?

Mitwem hatte fie fieben Jabt
gelebet? z

Nady welcher Seit lebte fie im
Eheftande ?

FWas war fie nun?

Wie alt wav fie nune = o

Wieund mo brachte fie ihr Le-
ben ju?

Was madyte fie va? - 2

FRomit dienete fie GOff ?

14) b.1. Gnade. 15) fie hatte ein hobes ehrliches Alter.
patee nur Furke Jeit im Ehefiande gelebet.
Cebensseit im Witwenftaude sugebradi.

. 36. Und ¢s war
eine Propbhetin

éanna, 14)

eine Tochter Pha-
nuel

vom Gefchleche
Afer,

Oie war wobl betas
gec, 15)

und batte  gelebet
fieben Jabe

mit ibrem Nlanne,

nach ibrer TJungs
fraufchaft. 16)

p.37. Und war nun
eine YDitwe

bey vier und achsig
Jabren, 17)

Oie fam nimmer
vom Tempel, 18)

dienete HOLE

mit Saften

Wo-
16) fie

17) Batte die meijfe
18) fie hatte fich des:

halb nadh Jerufalem begeben , und Livs fid), - vb fie {dhon alt,
wichts davon abbalten, [o oft dev Goetesdienfive md;u[ UIde

v.36. Ein ehrliches Alter iff cine Gabe GOrtes L,p-ncbm 20, 29,
Drum follmanAlte, jonberlich die von Frommigheit und Ty-

gend glanken, ehren 3B, Mof. 19 32
fente werden bureh fripseitioen Tod qu;uuu

Biel fromme \.f)t

b

Uy

s
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nach dem Chrift - Tage. 69

W aBomif nody ey ? ; nd Besen
b Wie eifvig und fleifig that fie

bas’ : = Tagund Llacht. 19)
¥ Wagsthat diefe Hanna ? - . 38. Diefelbe trar
% auch binzu

Wenn fam fiemit ju3EM? s decfelbigen
Stunde, 20)

G 2Was that fie? z 2 und preifece den
SLven, 2r1)
i Bas that fie nodh meht juan:
dern? z z undredete von ibm
Suivemredete fie von FEM?  3u allen,
s Welche toaren diefe alle? die da s
B LWorauf waveeren fie? = auf die Lrldfung
AWo marteten fie? 2 34 Jevufalem
im - 9Bag thaten fie? p : yoarteten. 22)
! €3 WBenn
oL

: v9) frdbund {pat und mit fonderbaren Sleif und Cifer 1 Sim.
3) 5i5._20) es MWovgen: Gotiesdienfies, daMaria ihren Sohu
parfrellete wud Simeon alfo vebete.  21) fie legte chenfalg cin
Sengnis ab , uib fimmete in bem Lobe Simeonis mit ey, 22)
dic im glaubigen BVerlangen nach e Mefia ffunden nnd aus

07 denPropheten cefanten, dagdie Jeit dev Crlofung nun nahe fev.
fie v.37. TWeder die Gefdydfte und Unruhe bes Tages nod) die ange:
e “FP"}“ Rube desRNachts foll uns abbalten GOt im Tempel ju
s D’k“.”{{ fleifig gu beten und magig gu feben Marth. 26, 41. 4s.
it, 53_-‘5 I[’tj 19 wobLim jungfraulichen, s Ehe-und Wittoen-Stan:
% d¢folien fromm, Fenfeh uud magia leben Sit.2,3.

‘;‘ ¥, 38._ Jtiemand iff pey Sugang suSEfu verwehret, alle Giefehlech:
i (31 f?nm'ti it allen Grunbden ju thm treten unbd ben HErey proi:
i fen €bv.4,16. N ber fichtbaven verdorbenen Kivdhe hat Gt

nodh cine unfichibare reine Kivdye, ein Dauflemn frommer Seelen
Lroiiig, ag,




70 Lvangelium am Sonntage

Wenn Eehreten feine Eltern v.35. Undda fie 23)
tieder nach Haufe? es alles vollendet
batten, 24)
- Wornady hatten fie ¢s alles nach dem Gefer des
vollendet? HEren
Was thaten fiedavnady? tebreten fie wieder
25)
Toobin Fehreten fie wieder?  in Galiléam
3 weldyem Ovtin Galilda?  suibrer Stadt
Wie hief ibre Stadt? = = Yiasaveth. 26)
Was gefdhal aber mit dem v, 40. Aber bdas

Kinde ju Haufe? Zind wuchs 27)
Wie wares am Geifte befhafz und ward farck im
fen? Geift 28)

Wie war es infonderheit? voller Weisheit 29)
Was wat fondeclich beyihm?  und GOttes Gnade
- wat bey ibm. 30)

YO¢la

13) Maria und Fofeph. - 24) 1ag snr Neiniging und Darfiel
lung erfordert tourde.  25) aus Judda und Bethlchem, da fie
{ich bisher aufhalten mﬁﬁ‘cu; 26) o fievorher gervobuet, 27)
nabm suan Groffe und Krafte des Leibes. 28) in den Gaben
bes heiligen Gieiftes, die fich meby und mebr herovy thaten, 29)
man fpivete an ibm nichts thorichees und Findifches. * 30) man
Fonteaus feinen Worten und Wereken fehen, dafihm GOt mit
{onberbaver Guabe , Schup und NRegierung bepohnete
Sob. 1, 16.

b. 39. Man muf den Gottesdienft nicht nur anfangen, fondern auch
vollenden Plalin 26, 6. 8. Beten und arbeiten mifjen beyfan:
men fepn,

Y. 40. Eltern follen foraen, dagibre Kinder nicht nur am Leibe,fon:
Derst auch am Gieifre und Crkantnis ffarct werden und nadhjen,

$0b. 4,6, €hriffus hat mit feuner Kindheit unfve findliche Kand:

Heit und Unwiffenbeit gebeiliget.




nach dem Chrift - Tege. 71

et Weid’)c ®laubenss Lebys
ve ift bier? Bon den Aergerniffen v. 34.
s Was ift cin Acegernis? Cin Anfrof , daran man auf dem
Wege jur Crwigheie fich fiofjet, vud
AW Schaden nimt an feiner Seelen.
°r . Wic viclevley ? - Gjenommene und gegebene erger:
niffen.

Weldyes find genoms Wo cinet efwag gutes und vechies

mene? thut, redet ober an fich bat, der

ander aug Bosheit, Unbefonnen:

Beit, Srehun e nimmees fibel auf

16 und wich datwricy bofer Nont. 9

7) ~ 32,33 SNatth. 13, 21, CAP.24 4 10.

113 Die, an welden man fich avgerty

ﬁu? ohne Schuld , dieSchuldliege

; aufdie bas Acrgernis nehmen.

9) Weldhes find gegebene? o einer wag Bi{es, unuifes vdee

| unnothiges fhut, vebet, paburdy

) ber ander verfubret uud arger
2la mwirh.

YWodurd) gefchichedies Dureh falfehe Lehr Tit. 1, 1o, flivtvii
el fea? ge Fragen 23im. 2, 16, nnniise
fie leichtfertige Gefpradh 1 Cer. 15,
7) 3. fimdlihe Erempel 1 Coti 5
et 16. Nacdlafigkeit im Amte 2 Cor.
) 6,3. Migbrauch dyrifilicher Frey:
Wil i bfif lql.\l'.h', 0. 13.

1 Wer bat bier Schuld? Bepde, der Aergernid gibt und der ¢s
te !iw'i“i E‘b fnnb;‘rlid) aber der ¢s gibt
eatth. 1§, 6.7,

w“.dcgef ift unfee T follen Fein ergernis nefisen,
-f- | Plich? maﬁfgn fich [JL‘)fcIiﬁ55 miciden , und
(i ; vorfichtia wanbeln Rom. 14, 15, 21,
llt{ Weldhes ift der Teoft? So toir GOLE anvufen, will e ung

file Qergernip bewabren 1 Joh.
W 2, 10,
1,
0
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=2 Loangelium am LTeyen

Weldyes Evangelium baven Am Tlenen Jabre-
foir 2 ' Tage.

Wo fiehet Das Coangelium? Coangelium Luc. 2,

21.
Wovon handelt diefes Evan- WBon Chrifti  Be-
gelium? fchneidung undBe-
nennung.

Wie viel Theile find davin? Jwep; Die Befhnei:
pung und Benen:
nung 3EMy.

Wie vedet der Evangelift von .21, UNd  » P

ver Defdyneidung ?

Wenn ift ev befhnitten twor- da achtTage 1) um

oen? waten, 2)
Was gefdhabe nady den adt daefdas Rind 3)be-

agen ? fchnitten ronirde,
4)
Was gefhahe bey der Be- dawatd fein Tlame
fchneidung ? genennet )
Wie

* el toiv an demnfelben ein netes Fabr anfangen. Dig eft iff
angeovdnet unis abr 567 fird de 1. Saunuariigefepert.  9Bip
feyren dDisFeft vecht, wenn ir 1. unfre im alten Jabr begangne
Sunden bufifertia GOt abbitten ; - fur bie im vovigen Sapre
ermwicfent Woblthaten GOt berglich danckens 3. um fernere
Gnade, Scyus und Segen ibn anenfen; 4. undmit bem nenen
Jabr unfer Eeben erneuven 2 Gor, 5, 17. Epbef. 4, 24.
1) nach der Geburt Chriffi. 2) Da der int Gefets dagu beffimme:
te adyte Tag herbey Formen war 1 B, MWof, 17, 2, 3) der
Sungfranen Maria,der Sobn GOttes und Welt Hepland. 4)
ob e wobl ein HENL des Gefeses, fo hater fichdody unt unfert:
gn‘tfm demfelben untermprfen, 5) nach der jidifchen Getoohn-
cit,

eq

w
W




Jabrs - Tage. ntialds
Wie mard fein Name genen-
net ? FE(fus, 6)
Was war mit diefen Namen welcher  genennet
gefcheben ? wat %)

ontemmarer genennet?  pon dem Engel 8)
Wenn war ev fhon vom Sha ebe Oenn er im
gel genennet 2 Miuccetleibe ems
pfangen ward.
9)

6) b, i. ein Heiland und Celigmacher.  7) nicht von ohngefehe

oder nach menfchlichen Guediincken. 8) Gabriel. i’l!lel,zr.
9)und fvard alfo nur jest volljogen, was GOt durdy feinen
Cngel befoblen. Matth. 1, 21,

S: k- A :

Y2t Wir Chriffen find im . Teffament von der feiblichen Bes
fthncidung frey, miffen aberuns geifilich ﬁc}d)neibeu Jer. 474
L0l 211, Bie Feiner obne die leibliche Befjdhneidung cin rech:
ter ivaelit fepn und dag ivdifche Canaan befien Eonte; alfo fan
audy Feiner ohne die geiftliche Defchneidung ein wabrer Chrift
{epn und ing himmlifche Canaan eingehen yob. 3,3.'5. Efug
hat fich dem Gefes unterioorfen, damit er ung bom §ludh deg
Gefenes evivfete Gal. 4, 4. 5.

Der Name FEfus iff ein uncrgrindlicyes Meer aller Heiligkeit
und Seligkeit, die Summa deg aanten Evangelii, cine Jierde
der Menjihen, ¢in Pavadis der Glaubigen, cine fuft des Hims
mels, eine Sreude deg Dersengic.  Drum hite dich fivr allem
aberglqubifchen und teufelijchen Mifbrauch diefes Namens Y&
i und Beflcifige bich ihm qus Dersens Grunde guverchren. Col,
3170 %)il.:, 9. 10,

Weldhe Olaubensgep  om bobenprieferlicdhen  Amte
veift hiergyg Chrifti.

ek ift es? Chrifius  nach der  gottlichen und

menfdylichen Natur Ebr, 4,14, 15, -

cin cinigery, Pf. 110, 4. beryfen
mit einem Epde €br. 7, 20,

€s Worin
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74 Evangelium am Sonntatte
YWorin befteher fein Jn opfern, beten und fegnen.
Ame? .
YWsas it da8 Opfee Dag Opfer feines Ccbeng, Seideng
Chrifte ? ’ und Stervens gejdhabe fiy alle
Wenfchen 1 Tim. 2,6, 2 NPetr,
2,1. beftund davin , daf ev unjre
Eiinde und Strafe auf fich gerom:
wen Joh. 1, 29.. I 537 4:6.
ung mit feinemBlute Davor erfofet
1Pefr. 2 24, Guade und Leben
erioorben Cpl. 1, 22,
Weldyes ift feine Yors Die Borbitic auf Erden Chr. s, 17,
biste? aur echten GOLes Rom, 8,34,
1. Sob. 2, 5. fiie alle Menfehen,
fiir dic Gottlofen, daf GOt mit
thuen olle Geduld haben und
Buffe geben; fur die Buffevtigen
Daf fieausgefohuet; fiv die Glau-
bigen , bafs fie in der Guade erhal:
feln werden.
Weldhesiftfein Segen? Der Segen [eibliher und geifflicher
Guter Eph. 1,3, Apg.3, 26.
Weldhes it unfere Wi {ollen ung suChriftv im Glauben
Priche? nabew unbd fein Verdienft crareifen
@by, 10, 19223,
Weldyes iftdceTeoft?  Cr will uns durd fein Bilut von Siin-
denreingen 130b. 1,4, 7. und den
Segengeben Gal. 30314,

Welden Sonntag haben wic AmSonntagenach

heute? dem Lleuen Jabrss
Tage.
Wo fehet das heutige Evan-
. gelium? Matth. 2,13-23.
Fovon handelt ¢g? Bon verFlucht ZE fu
: inEgyptenland,

Wie

Y

"N

VLU, U, .Y
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nach dem LTenen Jabro:Tage. 75
35 Wie viel Sticke faffet es in Dren : SEfu Fludht,
| fih? Herodis * Kinders
cng Mord, FESU
ale Wiederfunft.
oo+ enn gefhahe die Fludt b. 13. Da fie 1) abet:
G €hrifti? binweg gesoten
: 6, waten: 2)
)fet Tas begab fidh da? Siche, 3) da ers
ben febien 4)
3 Wet erfchien? der Engel Oes
3;’: SEren
o, Wem erfhien der Engel des
niit HErrn ? dem Fofeph 5)
b BWie eefcbion ex dem Sofeph?  im CTraum,
et Ias that ver Engel ? und fprach :
)“ﬂ“[ > Was Lefabl er Fofeph ? Stebe auf, 6)
Was folte er thun, tenn ex :
fex aufgeftanden? und nim :
TWas folte ec nehmen ? das Rindlein 7)
Sl_c: Was mehr? und feine Miucter
¢ . 8)
i Wohin folteer fienehmen? 3 die,
en Was folte ev ferner thun? und flench o)
Wobin folte er flielen ? in£gyptenland 10)
"2 Tas folte'er da machyen?  und bleib alda, 1)
ch AWie
B8

2 ) DieWeifen qug Morqentande. 2) nad) Daufe inibr Land, 3)

cnen unvermuthoten Befehl.  4) inciner angenommenen Ge:

falt. * 5) bes Rinbes Pflegevater. 6) pou deinem Sehlaf, 7)

: alsnach deffen Leben SHerodes frund. 8)devenPrieae ¢s nodhbe:

fu bitvfte. - ) eilends und ohne Berug. 10) 10 ihr ficher feyn

: moget. 1) bis yum Sode Hevodis, er 3. oder 4, Monath.
lie bernach erfolgte,




76 Loantelium am Sonntate

Wielange folte er da bleiben? bisich dicfage. 12)

TWarum folte Fofeph ¢s fo ma: Dennes ift vorban-
hen ? den,

TWas ift nabe vor der THiL? vaf Serodes Oas

Rindlein fuche,

LWarum_fudht Hevoded das daffeibe umzubrin-

Kind ? gen. 13)
Wie war Fofeph dem Befehl v. 14, LND ex ftund
gehovfam ? auf, 14)
aBag that e mweiter ? und naebm das
Aindlein
2Bas nahm e reht ? und feine Mutrer
IWobin nahm e fie? 3u fich, 15)
Foenn nabm er fie yu fidh ? bey der Liacht 5 16)
QBas that e mit ihnen 2 und entwich
Tohin entiid) er? inZgyptenland 17)

Was

12) Daf bu toieber Fommen felt. 1) fo {ebr fich audh Herodes
pevftellete, o war GOt deflen Anfchlag nicht verborgen. 14)
ohne Vergug, fo bald er GOttes Willen erfante. 15) in feine
ufficht bey diefer auf ~4. Meilen acfabrlichen Neife. 16) in
meldher ov Diefen Befell empfangen.  17) wo vor Jeiten die Pa:
teiarden und Sfracl als Fremdlinge gerwvobnet und nodh sudee
;’;"gcir viel Juden waven, bey welchen Sofepb Anfentbalt finden

onte. !

1. 13, Frende und Feid find dic nidfien Nachbaven,  Auf die
Gtardung im Glauben Fommt bald wiedey eine Lerfuchung
Cprichr. 14, 3.” GSOte ginnet uns fwar unfere Nachtruhe
aber aug Noth und Licbe miffen wie fic abbrechen 1. Mof. 31,
4o, Chriftus ift nicht sur Sreude und Wolluf, fondern jum
Creus und Trlbfalin diefe Welt Fommen Mateh. 20,28,

b, 14, GDtfes Willen follen tir freudig folaen wnd das dbrige
GOt befenlen Tatth, 26, 42. Wollen dich die Deiniatn nicht

leiden, fo hat GOIT unter den Fremden einen Plag i dich.

Offenb. 12,4, 6,

“39 K2
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nach dem Lienen Fabro: Tane. 29
Was that er allda?

9. 15. Und blich gls
0g, 18)

bis nach dem Tode
£erodis, 19)

Warum gefchabe diefes alles ? anf daf ecfullee

wicde,

ag folteerfillet werden?  das OerHErr durch

Oen  Propheten

Dof. 11, 1. gefage

bat:

Lie lange blieb erda ?

2Cas thutver HEw ? Oer da fpricht,
Was fpridyt dec Hrr? Aus Egypten hab

ich meinen Sobn
gecufen. 20)
Wennward Heroded jornig? .16, Da &Herodes
- nun fabe, 21)
Tas fahe oder meinete Heros daf er von den
Deg? Weifen betvogen
war, 22)

Tie

18) mit bem SKinde I unb deffer Mutter. 19) toeldhes nach
bem Rath GOts alfo qefeiehen.  20) baraus qljo nicht ju
{‘b““ﬁ“"r baf dicfes stind , weil vs cine Reilang in Coppten fo:

vimuffen, nidt der Megias und Sobn GOttes habe feyn Edn
REN. - 20) madhdem v anf ihre StickFunft lange vergeblich ge:
PArtet, 22) feiner Meeiniing nach, GOttes Befehl aber hat:
tefieibrer Jufage los gemacht.

-_—-'_“—-—

b15. Tasdes HErit Mund faget, aefchichet geivify feine Woye

fe find lauter Wevcke, feine Berbeiffunagen lauter Crfiifungen;
ob fichs gleich bersencht Hab, 2, 3.




78 Evengelium am Sonntatge
- STWie ward er da? watd er febr 3ore
: _ nig, 23)
Was that er deshalh ? und  fchickee aue,
: 24)
Wosu fhickte er Soldaten
aus? und lief
Was lief er tOdren? alle Rinder 25)

Welche Kinder lief ev tddten? 3u ethlebem,
Was lief er den Kinvern
thun? todten,
LWelche lieh ev mehr tddfen?  und an ibren gan-
sen Grengen, 26)
Bon weldyen Alter lief ex die die da sweyjdbrig

Kinder t0dten ? und drunter wa.
ren
Wornad) hat er fid) dabey ge- :
tichtet ? nach der Jeit
LWelche Jeit war dag? Oie er mit Sleif von

Oen YDeifen evs
8 levnet batte. 27)
Wie ift foldes angufehen ? p.17. Da ift erfisls

let, 28) s
a

23). nahms filr eine Befdhimpfung auf, und meinete das jiidifche

Bolek ey Schuld daran, daf fie nicht wieder Fommen. 24) foi: .

ue Goldaten. 25) die Kaablein,  26) in den benachbareen
Dertern, damit erdas Sind unfehlbar frafe. 27) daber er feine

tuthmaffung nabm, wie alt dis Kind obugefchr fepn mufie.
28) volifommlich, uud nadh der Memung des beiligen Geis
fies, Da unter denexfren budhfiablichen Verffande nod) diefer
hobere verborgen.

9. 16, Die {ich nach GOrtes Wort halten, miffen oft deshalb
Detriiger heiffen Mateh. 27,63 Tyrannen und Gottlofe wer:
venvom Argioohn und Jorn geplaget, und wenn ¢sibuen nidt
aehetnach threm Sopj wollen fic gleich berfren,

I
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nach dem LTeuen Jabre-Tane. 7%
TWas ift evfiller? Oas gefagr ift
urd) wen iff g gefagt? durd) den Prophe-
ten “feremia,
Oer da fpriche » Ser.

Was thut Feremiag s

. /15,

Lie fpriche er? b.n?%. Auf dem Ge-
bivge 30)

Was hatman da gehdret? bat man ein Ges
{chrey aebdret 31)

Was fiir ein Gefihrey 2 viel Elagens,

Wag mefyy ? z 2 yoeinens

BWas nody meht ? und beulens,

Was wird pon dabelgefagt?  Rabel 32) beweis

et
Was bemejner fie2 = = ibre Rinder 33)
a5 woite Rabel niche ? und wolte jich
nicbt tedfien lafs
fen, 34)

Wars

29) ald ex cin Jeichen der JuFunt Mefia geben wolte. 30) Ju
Namg cmer Bergfiadt im Stamm Benjamin ohntveit Bethle:
bcm.. ) iff alfo Diefer Tord oder dodhdag Gevuchte davon big
dabin Formmen. 3:) biein Diefer Gegend gefiorben und begra:
g“.“‘l.’—'-‘?‘.lfﬂl’- 351621y, 33) Rabel in ibhren Nacpfommen,
}’EJ-L Die Giegend bey dem Grabe Nahels, oder Die beehlehemiti:
nf:%l SRuttey beFlagten ¢ Dap ibnen ibre jarte Kinbder gctuggct
ter {_.iu ef'd)"‘fl'f}cnﬁ Kinder gemadht wurben. « 34) Die Mt
YU gute Juitlang Feinen Troff faffen.

_‘-—-_‘——-""-"‘——-_

18, Den Eltery iff ¢5 cine groffe Beteibnis, wenn fie an ihren
Kindern Sammey und Herseleid fehen nu‘i?m Beil ey Srifp:
eligFeiten dey Svoft nicht fo leicht Gaftet, o baben wir Jolden
uns defrw mehy bouzubalten, Pf. 94,19.
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0 Evangelium am Sonntage

aBarum wolte fich Rabhel nicht denn es war aus
frdften laffen? mitibnen. 35)
Wenn fam FEuS wieder aus v.19. Da aber Hes
Egppten? rodes 36) ges
fiortbenwar: 37)
as gefhabe nady Herodis Siche, 38) da evs
Sod? fchien
Wer erfchien? devEngel Des Heren
IBem erfchien er? dem Tjofeph
Wicerfchien erdem Jofeph?  im Teaum
2Un weldyen Ot toar ed? in Egypreniend.’
Wag that der Engel? v.20. Und fprach:
TBas befahl ec Fofeph? Stebe anf, 39)
Pag folte ev mehr thun? und nim das Rinds
fein und feine
Miucter su dir,

FBas folte ev mit bepden ma=
hen ? und seuch
FWobin folte ev yiehen? in Vas Land TJfrael
40)

a8ars

35) {o viel bis seitliche Seben anbelanget ; toeil fic alle niedergehauen
und die Hofuung ibrer NachFormmenfehaft hinfiel d.i. das Kla:
gen bey Nabels Grabe it fo grofydaff wenn es muglich mare Ras
Bel felbft vou den Todten auffichen und wegen dicjes graufamen
Mordes ibre NachEommen berveinen wirde, 36) als er ;0. Jabhe
regieret. 37) anciner fehrecflichen h__jf‘.‘ql}rﬂ)ut. 38) che ers wiber
permuthete. 39) tufte Dich sur Rucreife. 40)in bein Vaterland.

9.19. GOtt bencket an die feinigen in ihrer Bedrangnis 1 Mof.gn. 1.
erquicket fic oieber Pf. 472 evforget fur fic anallen Ovten. P,
40,18. Nicht alle Sraume find ju verad)ten, denn ed find qudh gote-

lihe Traume Siv. 541 2.

Pl

s (G O

4,



nach dem YTeuen Jabre-Tage. 81

s DBarum folte ev wieder vabin Sie 41) find geftor

siehen? z 2 ben, diedem Rin-

05 Oe 42) nachy dem

7 - Zeben ftunden.

2) AWas that Sofeph hiecauf? o, 2:.funb er flund
ovs el l

Was madte ev weiter? und nebm das

m ‘ Zindlein und feis

nefllutter 3u fich,

Wobin 309 ev? 2 und fem in das

' Land Ffeael, 43)

- BWarum o5 er nicht nady 9.22. Daer aber bé:
Bethlehem? - . rete,

0+ WBas hivere Sofeph? = dag Archelaus fm

e jf:bifd)en Lande

44) BRdnig war
aAn toeffen frattwar Ardelaus an frace feince D
\onig ? ' ters erodis,
aell Wie war Fofeph hierbey gefine fdrchrete ex fichy 45)
net? s ’

%aﬁ'fﬁrcbtete T i Oabin 46) 3u Fom-

ATs men.

i 3 143 QBas
Hill
;Ig 41) Derodes und andere feines gleichen, 42) SC(u. 43) betvies eine
”Lm neue Probe feineg Gichorfams und Vejtandigheit, am SESY

Wilien alfeg Wbey fich ju nehmen. 44) dber Judda und Samaria,

be 45) eil er befor = irbe ni ey fi

Fow oty Der Sobn wirbe nidht beffer fenpn, 46
e | nach Qﬁffbf':bcln.m ¢ ber Sob . )
no. Ry

—!— b. 20. 2Bifi uns pog Gl ber Gottlofen drgern, nur Geduie! gj,
S 3701 210- €6 Fomme big Reit, da e heifi : fie find aeftorben 1,
.jr"'_ 28D, Mof. 4, 10, ‘

ik b.21, Anf Teibfal nnp £eid folget Frende 23im, 210,11, Weib

ud Kinder {oll map nicht figen laffen.




Evangelimm am Sonntate

aBag empfing ev dDeshalb?  Und im Traumem-
pfing ev 23efebl
CRon tem empfing er Defehl? von GO, 47)
GRasg that ev auf GOttesBe- und 305 indie Orte
febl? £ 5 Oee Galildifchen
Landes. 48)
SBas madte er da? p. 23 Und Eam
und wobnete

O30 mwohnete er? s in dev Sradt,

QBie heiffet die Stadt? die da beiffet Ylazas
veth, 4y)

ABarum gefhahe diefes? cuf daf etfullec
wiirde,

GRas ward dadurd erfiliet? das a}m gefaget ift
e]

5
Durcy en iff ¢8 gefaget?  durd) den Propbhes
ten: s1)
cRBas ift durd bie Propheten Er foll Liasarenus
gefaget? £ = beiffen,

YOels

+7) onrd einen Eugel. 48) fooviiber Herodes Antipas her(chete,
der giitiger war als Ardyelaus. 49) in unterm Galilaa im
Gtamm Sebulow auf cinem heben Bevge Luc. 4y 29, 50)
nicht den Worten, fondern e Verfanbde vadh. s1) die i ¢is
nen Nager cinen veig nenuen Jef 1y 10 3ad) 7, 52,

—

¥.22, Yuch Kinder GOttes filrdhten fich bft, ba fie basd nicht Urfad '

Baben Luc.2,9. 10, GOt benimt ins dieFurdhty und madht uig
autes MNuthes Pf.3 7. ;
v, 23, Chriffug wachfut unter feinem Bolde an einem unbefan-
ten Ovte Pialm 66, 90 gleiches toicderfabret oft feiner Kire
chert.

8
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Glaws BVog dey . Sehrift oder bem Wp rte

9 R it ol
Welches it die
. bens « fLehye?

Wee bt fie gegeben?

Wem?

Wosu? . '

Weldyes fiyp ibye £
genjchafeen?

Der drepeinige GO

Allen Menfchen, die fie

Jabre-Tage. 83

GOttes. v, 15, 17.

2 i, 3, 16,
Bater Ebr.x, 1. Sobn Soh.y, 13,
Deil, Geiff 2 YPetr, 1, 21, durdy bie
Propheten und Apo frel29etr.s a1,

suibrem Nug

lefen und brauchen follen s Mof. 6,

6.7. Apg. 17,11

3ue Unteroeifung gy Celigkeit

2 im. 3, 15,

Sie iff 1) von goftlicher Auforitdt,

der man ju glauben und
fepulbig ijf 13heff. 2,13,
2) volifommen, dig cingige Glau
bens  und ebens: Regul 2 Tim,
3 5717, QU 16, 29, 3) deutlich,
inbem, wag jur Seligkeit fchled)y
terdings nothig P

J: 119, 105,
2 Petr. 1,19, 4) Fraftig ung sum

sui folgen
30b. 7,17,

- Glauben und Geborfam u brin.

Wee ift der Korn dey

D
Schrifi ?

=

Wie wird fie eingethels Dy
lEt? ] ’

gen RO, 116, ¢, 15,18,
o fernder ganten Heil, Sdrifti
Chrifiug 9pg.10, 43. Sop, 539 ;i

3eit nadh ing Alte und Newe Te-
ftament, dem Snbalt nachin Ge:
fes und Cvangelivm,

Weld es it unfee i follen um vechten BVerftand der
Ritiber. % Detl. Serift bitten Pf. 119, 13, 1g,
fie fleiffig betrachten und vedht an:

Welcbcsiftunfecmmft? it

bagu fdyencien Gph, 118,

wenden Pug, g, 15.

ir Fdnnen unsim Glauben yyp e
ben ficherlich davan Haften 2 Petr,
519, GOt willung bey 5, Geift

Q2

QBeches




84 Evangelium any Sonntate

QBeldyes Evangelium haben
oir? 2 z

R0 frelet das Epangelinm ?

ORsvon handelt dig Evange:
lium ? z z

9Bie viel Sheile halt es infich?

G3Renn lief fich SE Mg faufen?
9Bas gefchabe va? z
QRpher fam er ? P
ORohin Eamer?  + 2
Su wem fam er? z
ORarum Eam ev ju Johanni?

OBie jeugete Zobannes pon
KEfu mit Wercken?

ORie jeugte ev von ibm mit
QBD\:[EH? z

OBie jeugte Johannes von
fich?

&) Als Yohannes nod taufete und SEug ins 3ofte Yabrging, 2)°

Am Sonntage nach
dem Lieuen Jabre-
Tate.

Mutth. 3, 13217,
Ron der Taufe
Chrifti, 738 gt
Sey: Was vorver
Faufe und was bey

derSaufe gefihehen.

p.13. du dev Jeit 1)

Eam Efus

aue Galilda 2)

anden Jordan

3u Jobanni, 3)

Oaf er fich vonibm

taufen lieffe. 4)

v, 14. Aber Jobans

nes webrete ibm,

5)
und forach:
Tcb 6) bedarfwol,
ABag

ponasaveth,oa cr fich bey femen Eltern bisher aujgehalten Cuc.
2,51 3) und lief nidyt Sobannem ju fich Fommen., 4) nich quv

Reinigung feiner Siinden, foudern a unferer Statt ned nady -
Rerorduung des Baters.. 5) ev wegerte fich {ehr.

Glinbder.

6) als tin

b, 13. Niemand folf, wichoch er auch fev, die avttlidye Orduning bes
Worts uud ber SacramenteveradtenApa. 2,41, weil FESUD

felbft fich tanfen lafjen.

9

2 1920w 29

2



Det
\4))
ICI'I-

m

14
1,

nech dem Tleuen Tabre:Tage. &8s

DBas beourte ex von JEju? vap ich von dic 7)
getaufet 8) wet:
; O¢,
ABie vermundert fid) Soban: und du Fommeft 3u
nes uber 31 CBerhalten?  mir. 9)
b!e !jcl‘biclt fich 3€jus da- . 15. JEfus aber
ey’ : s

z ancywortet und
forach su ihm:
Was antwortere AELS? - Laf intio)alfo feyn,

| 1)
Warum foll s gefchehen?  alfo gebibret uns

- 12)
Was gebuihrete? . = 5 = glle Gerechrinteit
13) 31 erfiillen. 14)
Was that Johannes darauf? Da lieh eve ihm 3u.

15)

Wenn gefdhabe die Offenba: v, 16, Und da FE-
tung der . Duepeinigbeit? (s getauft wat,

: 16)

T 3 GBas

D NAls ber gevingere on bem qedffern. 5) von Silinden gerwafchen.
9) DB id) bich taufen foll, 10) im iegigen Stanbde meiner Er:
wiebvigung, 1) lag nur ab mir gu webren. 12) beyderfeits.
:?). was Cotres Ordnung mit fich bringet,unferm2Amee und Got:
af}f_u-.ot.llc;:qc_tnﬂl:; unb alfo vor GOt vecht ift. 14) daf ic) mich
Gie ,f‘.-‘“““:.‘ﬂh.biv Taufe von div nchie, und du ini einfaltigen
it Qxgiamt fie mir veidyeft, 15) lief ab es ferner sunebren. 16)

~Or0an unter pag Waffer getan]: watd.

————
e ———

Y14, OOt Mnibisae @ i S
. ! thlaae uch ven allerhei:
ligfen 3‘}""-'[5 ?)2_ ge find oft nubeareiflidh auch den allerhe
% B}.‘&?Q“Ei bat die Taufe gemeibet Jach.ry 1. Chriffen un: |
n[":f-‘f"_lf_‘l‘“)t"-'f;pll(bf, audh in Dingen, deven fie nicht bedurfen,
;l.“_-“c},“'? juverhiten yGor, 8, 9.13. Die Fulaffung jum Sa:
finent ol man bictlich fuchen, nicht abpochen 2Apg. 8,34+




86 Lvangelium am Sonntage

Was that FEfis nady dev ftieg ev bald berauf
Laufe? z z

Woraus ftieg er herauf? ane demY¥Oaffer. 17)

Aas ging dabey vor ? Und fiehe, 13) da
thatich der &im-
mel auf 1)

Uber wen? tber ibn. 20)

IBas (bemercEete Fohannes?) Und Jobannes fas
(twiederfubr Zohanni?)  be 21)
Wen fabe Sobannes? 2 den Geift GOttes
22)
QBie fahe er ihn? ¢ gleich als eineTays
be i23)
ABie faheeribn als cineTanbe? Herabfabren,
QBobin fabe er ihn fahren? und uber ibn toms
men. 23)
Was hvete Johannes dabey? o. 17. Und fiehe 25)
eine26) Stimime
27)
IBo Eam die Stitmme her? vom GHimmel berab
QBas that diefe Stimme ? fprach : 28)
QWas
17) Denn er hatte der Ermahnung nnd Cebrenicht nithig, dic v
bannes anbdern gab. 1) bey feinem Gebet. 19) auf ¢ine hevy:
liche fichtbare Are. 20) ¢ {chof ein heller Strablaus dicfer Oef:
nung auf €hrifium. 21) in dicfen Hichtfivabl. 22) die dritte
Perfon inder Gottheit. 23) und alfo in fihtbaver Gefralt. 24)
audy auf ibn bleiben. 25) twas fonderlidhes trug fich bey dev
Taufe diejer fonderbaren hohen Per{on ju. 26) vevnehmliche,
majefiatijche doch liebliche. 27) Gvttes des Bafers » Petr.1,17.
28) ju Chriffo und dem dabey fichenden Volke,

.16, Bey dem andern Adam.toivd der Hirmmel wicder eroinct, der
durdh den erfenverfchloffen twurde Hag. 7, 8. Dev H. Geift
if cine wabrhaftige yom Vater und Soby tunter{dhicbenePerfon
Fob. 15, 26,

prt
w

W



% nach dem Ylenen Jabrs:Tate. 87
uf ABas fagte diefe Stimme?  Dis ift_mein2y) lies

e ber Sobn, 30)
7) ie ift GOt gefianet gegen an swt:lcbm;‘l3 ich
a Diefen Sohn? YWobligefallen,
1 habe. 31

; Weldyes ift die Glaws Bon der H. Deepeinigheit. v.16.17.
Qs 1?61154.?,.cb[:g?

m:; wgro ois Gebetms  Dis foird evtoivfen it A Teframent
MB bewicfen ? aug der Shopfung 1910 1,143,
9. 53, 6. aug dem Kivdhenfegen
s 4Moj 6, 23226, ausdem Gejang
dor Gugel Sef. 6, 144, unb w0 das

Wort GHOIT ober HENRMR drey:
mal bepfammen fiehes s Mof. 6,4
s Yef. 33, 22,0 St N, Seftament
aus der Taufe Chrifir Matth. 3,16
aus der Tauf-Sormul IMNGeeh. 28

4:]

5) F A | 19. aus 13, 5, 7.

e Wie wixd. s arbldret? Dicfe drey Veefonen fiud nterfchic:
ben vou innen sud von anfjen.

b Dez Unterfdeid von innenifi : Vag

fie wivctlic) von cinander: Wnter:
{chicben, dex Water hat geseusel;

16 A LA )
‘ Pi. 2, 7. ber Gobhn it qesenget
v -' - Ghr.y 3 Dec . Guift gchet aus
" Rom. 8,9. bag fie wahrhatig Per-
g fonen, die unter cinander fur §
lff; F 4 fetby
4 29) 3 < i ) Y i

er )gcbt. cggf;t"%CIE.gbaters ¢iniger. 30) den ich von Eiighet geien:
e itt Ligh uﬁ} - fein Mittlyramt, than, fehrea und Leiben iff mir
17, Seelean b";: aﬁigmgd), ja et ift bie etnige Lefadh, warunt meine
i i Gl L: 6?.engd)m wisherum ein 2Wehlgefalien hat, Luc, 3
e y R

5 A I o L ?-‘; " o & k ' ¢ - e ; e

.‘u‘ ; l-:;nht»if“- {;‘.'fkb‘_fi) fvahre Pevfonen in cnem gotelidhen Wefen,
o7 10k ik berrlichte Rengnif wnd Oftenbarung davon




Evangelium am Seft

felbft beftehen  Dev Unser{cheid
vou avfien iff, ¢35 wird sugecignet
bem Vater die Schovpfung, dem
Cobn tie Erlofung, don L. Geift
bie Seiligung.

Weldes ift unfere Daf nsir den prepeinigen GOt vedht

Piche? ™y erfennen Sir. 1, 15,16, (ber alieg
firedyten, lieben und vevtrauen, gy,
73735, 26,

Weldhes ift der Troft? Der Bater i unfer Bater B 103;
13. 15, Der Sobu unfer Bruder,
€br. 2, 1 x2, Der Deil. Geif unfer
Trofier. Soh.13, 26.

Was folget fiir ein Epange: Am  Seft der e
lium? s . fcbeinung Chrifi,
oder Epipbanid *
Wie wird e fonft aud) genen oder Heil. 3 Rénig:
net? 2 z ’Cage. )
Wo frehet das Evangelium? Ev, Matth. 2, 1212,
Wovon handelt diefes Evan: BVon DeDffenbaziing
gelium ? o s Ehrifti, den Heiden

Y : gefchehen,
ABie viel Theile bat es? ey : gefircht ju e

rufalem,geﬁmbensu :

Dethlehem,
QBenn

* Ober Offenbarung, weil §Cfus daran fich den Weifen aug Mot
genlanbe offenbaret hat. ** oeil man im Pabfichum meinet,
Daf diefv 2Beifen brey Konige gemvefen, mit Namen Cafyar, Bals
thafar und Welchior. Das HendenFefr, el dieje Weifen
Pepden waven, St angeordnet intaten Sabrhundert, wird den
6 Januarii gefenret 12 Tage nach Wephuachten ; daber beifi bieje
et ber zwdlite. Die foloende Sonnitagebis an & eptuagefima
beiffen alle vou diefen Fefte Sonntage nach Cpiphanias,

-y
h

P s, e L e e
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der Erfcheinung Chrifti. 8%

oib Wenn gefhabe die Ofjenba: v. 1. Da 1) JEfus

fivt tung Chrifti den Heiven?  geboren war

em Wo war FEfus geboren?  3u Dethlehem

Gt - 2o lag Bethlehem?  «  im Jidifchen ZLans
Oe,

g | ou weldier Seitwares? - aur Jeit 2) des R

Py niges JHetodie. 3)
- TWas gefdhabe damalg? :  Siebe, 4) datamen
o3 Was iy Leute Eamen? die Weifen 5)
:]tel; Wo Eamen fie her?  « non; Morgenlande
6

Wobin Eamen fie? = gen gerufalem 7)

X Was gefdhabe pon ibnen?  und fprachen: §)
itz otnad) fragten fie? = v.2. YWoift der neu-
ti, geborne Honig

3 Oer Jiiden? o)
e Was bewegte fie ju diefer wiv baben feinen
Svage? - ’ Stern gefeben 10)
12. Ss . 8o
ng 1) Balbdaranf, nachdem Sofeyh die Maviam s fidy genommen
en SMatth. 1, 24. 2) unter der Regicring. 3) mit dem Sundnen
0es Groffen genannt. 1) was fonderbares, badurch CHriffi
je: Oceburt nody rudytbarer mard. s) Gelehree und verfifndige
e Manner unter den Hepden als Erfilinge. 6) aus dem fande,

Dag dew Judifchen Lanbde gegen Morgen lag. 7) sur Haupt:
adt ber uden, da fie ben neugebornen Konig am erfren gu fin:
nn Den vermuthety, §) ungefcheut gujedermann, der ihnen be:
aeanete. o) dey aug envem Giefchlechte verbeiffen iff, aber andh

WS angeher,

Daren Stern, der uns feine Gie:
ot I’Hrt‘angugptm) einen fonderbaren Stevn, dev uns feine Ge
ety SRy Sy
J11 & ¢
;{:11 v.1. COUftus ift g Menjcpen, fonvertich anch ben Heyden juim
et roftund Celdfusig geBoren ef 49, 6. Gelebriambeit foll ung
iefe ""btbﬂi'gfﬂilbfrll sChriffo fihren. Die Weifen reifvten cinen
ma toeitent 25eg nady Chrifr, wiv haben die Kivehe vor der Thir,

und find fo nachliffia. Mateh. 12, 42.




ELvangelium am Seft

2o haben fie den Stevngefe- im Morgenlanoe,
ben?.. . = s I1)

Warum waren fie fommen? und find Eommen
12) ibn 13) anzu-
beten. 14)

9.3.Dadas der K-
nig Hecodes he
rele,

IBie gabm er Diefe Madhridht * evfehrack ev 15)
an« a s

ABer erfdyract mebr darlibec? und mit ihm 'das
gange_jerufalem,
16)

v. 4. und lie ver

: fammlen

GBen lick er perfammlen? alle  Hobepriefter

17) und Schrifte

gelebreen 18)

Wor-

1) Da tvir uodhsuHaufe waren and find dabey verfichert, daf fei:
ne Geburt gefdhebens 12) aus innerlidien Sriche habew ung dess
langen befhmerlichen Weg nicht abjchrecken laffen. 13) als Sen
Cobn Eotres, 14) gottliche Ehre s extocifen uuddyrehmehres
e Nadhriche von ibm unjern Glanben su i[dr}‘i"&’l!. 15) fourbe in
die grofic Surche gefeget, der nene Konig mochee ihm dag Neichs
nebnen. 16) in Beyfvrae, foldhes wurde Uurubhe und Blutver:
gieffen bringew. 17) bie Oberfren dev Priefier. 18) dic die Sehrift
fiuivten und dem Vol auslegten.

Wenn exfhrack Hevodes?

TBas that Heroded nun?

b.2. Dag Wort GOtes iff unfer Stern, der ung ju Chrifio fiihree:
£aft unsdaffelbe nicht gus unfermGefichte verlieren, fleiffio nach
ibm fragen und fein Créanenis levnen 2Petr. 1,19, Apg. 4512,

.3, Die Gottlofen tnd Tyramen find wegen ihres bofen Getif:
1ens alleseit furdptfam. QWeish. 17,10, S groffen Sradten iff
Chrifius am woeniafren beFant. :

& O,

58 )

2 9

X8 b )

U

19)
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der Eefcheinung Chrifti. 9¥

ABorunter waren fie?

G,Hslarum lief ev fie vecfamms
en? :

MWag fetfd)ete‘en pon ifnen?

Wie gaben fie ihm mit Wors
ten Nachricht ? z
Ws fagten fie vag GCHus ge-

'boren? ¢ %

Womit bewiefen fie dag?
Dutrd) ten ift es gefchrieben >
Wie fdreibet Micha?
Weldy Bethlehem meinet er?
AWas fage er ift- Bethlehem

nid)f? z

Unter twent ift e niche die Flei-
nefte? - -

3 =

unter dem Vol 19)
und forfchete von
ibnen, 20)
wo Chriftus 21)
jolte geboven

fwerden?

v. 5. Und fie 22)fag-
ten ibm:

3u Detblebem im
Judifchen Lande.

33)

Lenn, alfo  flebet
gefcbriecben

durch den Propbe-
ten Mid. 5, 2.

B, 6. Und du BDeths .
Iebem

im Jaoifchen Lan-
Oe

’
bift mit nichten die
Eleinefte 24)
unter den Surflen
Juda 25)
ABar-

19) Die augdem gemeinen Bolcke fiudiret hatfen. 20) begehrete,
Baf ficibn ang der Seppheten @chriften den Ove angeigen {i lten.
21 Der verbeiione Meffias. 22) waren nady gefdyehener Unter-
ﬁ" N9 Datin einig, 23) teldhes im Stamm Subda Liegt. 24) ob
DU foph| c‘wﬂcrlid; Flein biff. 25) unter den anfehulidfienFir:

fen:Stideen, o

1 Vie viel taufend KricgsTRanner heraeben Fonten,

4. Cinftlofe

VEen GOttes Wort wenig, wo es nicht ibres eignen

SEUEE‘RG l)albm gcrd‘ e Vol
i A Dicht. Ser. 36,23 s o)
3. Cite buchftibiiche k‘.“r)f’c‘inrniﬁ Faun tan aug ber Scrijt, auch
Obue die Crleudbtung erlangen, Ausder . Srife fullen wir
die Erbintnig von IEfu levnen. Sub. 539




52 Fvantelium am Seft
Qavum 1 es nidhedie fleine: denn- aus dir  foll
fte? z z mir 26) Fommen

27,0er<Aernot, 28)
OfBeldrer Hergog? s der uber mein Vol
QBer iff GOttes BolckE? Titael 29)
OBas {oll diefer Hersog ber ein HEir ey, 30)

Sfeaclfepn? .
9Bag that Herodes hievrauf? v.7. Da 31) bevief
Herodes die YDei-
fen beimlich, 32)
ABagd that er mit ihnen? und eclernete mic
Steif von ibnen,
33)

ARas erforfhte er vonihnen? wenn der Sterners

fchienenwdre. 34)
ABas that Hevodes tweiter? - i 8. Lind weifete fie
gen dethlebem,

35)
Bas befabl er ihnen Daben? und fprach: Siebet

bin,
WBas

26) Rt meinen Ehren und meines Vol Wohliavih. 27) geboren
weeben. 28) der verbeiffene Meffias. 29) Uber gang Njrael
nad) dem Fleifch Nom. g, 6. und nadh der Berbeiffung Gal.s,s,
50) er gujiliche, ervige Ko nig und EvghIve fey. 31) er die Ynt:
wortetipfangen. 32) ohue IBifjen des Naths und quderer, dag
die “iden Feinen SUrarwohu faffeten, als rwolte er ihren nengebors
tie Sonig wmbringen. 33) vedete vertvaulich mie ihuen nind
foricte fic genau aus, 34) weil er bes Sindes Altev cigentlich
tiffen wolfe, 35) seigte ihnen davauf den Ortan, wo Chrifug
folte geboven twerden,

1.6. Wasvor Menfchen Flein ift, ift oft avofvor GO1Samas17.
Lehrer follen von EhriffiReiche rechtentluterricht geben Nef. 9p15.
Tiele wiffenvielos yon Ehrifto, wollen abey niche gen Bethicherm
fu ihm Eommen und ibm dicnen, Matth. 7, 21
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der Erfcheinung Chrifti. 93

ﬂBaﬁ folten fie 53?!)-515_?
Bsotnady folten fie forfdyen?
enn folten fieibm die Nadh-

vicht geben? 2 z
enn fie e finden, wag folten

“fie Denn thun? = s fis
LWarum folten fie e8 ihm fa:
den? > z

QWas wolte v thun, wenn e
Eame? 2

AWenn joqgen fie weg aus Serus
falermn ? 2 s
ﬂﬁ‘aﬁ thaten nun die eifen ?
5as trug fich dabey ju ?
elcher Srern? g il
Was that diefer Stern?

Wie toeit ging ex vor ihnen
bin?

und forfcher fleiffig

nach dem ZRindlein,
36) :

un® wenn ibvs fip:
Oet,

fo fagt mirs wies
der, 37)

Vagich auch Eomme

und es anbere. 38)

v. 9, Als fie nun den
Ronig uvebdvet
batten, 39)

soqenfie bin, 40)

und fiebe der Srern

Oen fie im YTlovaen-
lande gefehen
batten, 41)

ging vor ibnen hin,
42)

bis 0af ¢ tam

OBo

36) R foelder it in oelchem Hanfe, von toelchen Eltern es ge:
ooem, 0as fidh bep feiner Geburtbegeben 1. 37) fprechet bey
eurer Btiad‘rci[cmigmr,wnm-au. 38) wavum ¢§ ibm dodh i
wenigfien g thyy mar. 39) aug Eiufalt nichts bofes beforgten
b jur WiederFunft SHofuung gemacht. 40) vom Dethlehem,
¢hue daf voy Jerufalem jemand mitging. 41) aber bis daher
pﬁcrluren battey, 42) auf bem Wege nach Bethlehem, undwar -

hr Wegmeifey,
R —

———

e ———
0. 8. Alie Henchley ficllen fich frommy, haben abevim Devien gott:
Iofe Snjchldge; Honig im Munde, Galle im Hevsen [, 55,21,
viife bich, b dy anders vebeff, alsdues im Hevken mepneft,
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94 Evangelium am Seft
Bo blieh der Stern? und fiund 43) oben
; uber 44)
B0 ftund er uber? z . Oa bas ARindlein
war. 45) 2
OBenn freueten fie fich? 9. 10. ‘Da fie Oen

Stern faben,
GBie mwird ihnen, da fie den wurden fie bocts ex-
Stern twieder fahen? freviet
QBag thaten fie hierauf? 9. 11. Und gingenin
Das Haus, 46)

GBen funden fie da? e undfunden 47) das
Aindlein,

EMit yoem funden fie Dag Kind? . mic Nlavie feines
Mutter, 48)

OBie begeigtenfiefih? - «°  und ficlen nieder
SBarum fielen fie nieder ? und beteten ¢s an;,
: 49)
OBag thaten fie hievauf? und thdten ibre
; Schdne auf 50)
Bas machten fiedamit? und fchendten ibm

51)
Bas |

43) Sin der Buft nicdrig. 24) dem Haufe. 45) daff fie alfo nidt
{ange nady demfelben fragen durften. 46) das ihnen GOIT
durd) den Stern getviefen. 47) was fic mit groffem Verlangen
gefuchet. 48) und ob fie wobl nichts fonderbavesjaben: fo faben
fie ¢s dod) mit Glanbensaugen an. 49) als den verheiffencn
SMeffiant , der anjubeten mirdig Off. 5,12, 50) die Behalt:
niffe, worin fie ibre Sehae hatten. s1) jum Jeichen ihreeine
tevthanigfeit,

9. 9. DieFehler dev Frommen verbefjert GOt und bringet fie auf
Den vethien Weg Pf. 139,24, Weil niemand oder wenige mit
:]15}6 Chuiftum ernftlich fuchen, dag muf ung nicht abjchrecten

“ 731 23

#, 10, Chriftug foll unfere hochfre Freude fepn, fo auch die MWMittel,

bie ung gu Chuiffo fibren Pl 73 28.
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ver Erfheinung Chrifti. 95

as (denckten fie ihm 2 Gold, YDeyranch
und  iyreben.
| 52)
Was gefdahe nun? s 9.32.Und GOt be-
: fabl ibien §3)
Q@o befahl de ibnen? - im Traumsg)
Was befahl GOt ihuen?  daffic fich nicht folz
ten 55) wieder 31
Herodes lenctsn.
o . 56)
as thaten fie hierauf? Und fie s0gen
ODuvd) jogen fie? = . Ouvch einen andern
: i WWeg 57)
%meaugen fie foieder? wieder in ibr Land,
58)
Was fiie eirne@laubens: Vo ber Erieuchtung.
Lebre ift hice?
everleuchrer? Der dbrepeinige GOHTT 2 Cor. 4, 6.
J0b.1; 4. Eph. v, 17,18, permittelft
feiner Saechee Apg. 26,18,
Woourh? = 5 Durd) das Wart Gotecs 2 efr. 119,
Pf. 119, 105.

WWelche

52) Go die gewihnlichen Gefehencte toaren. s3) batte ein and:
Diges Aniehen tber fie. 54) etwa burdh einen Cugel. 55) det
genommenen Abrede nadh. 56) fich ihm ju vertrauen. s7) da
(v JODE wieder quf Sevufalemt gukanien, ss) fie {olten unge:

rﬂn[}'t“\icbrr‘ f]c" » sote (31 p 1 2 oy KT
et heim Eommen, um diefe Geburt ibren Candeslon:
Ten 3 yerfy nhligm_ i | b

;. "agﬁ]j; ; 'm}!ﬁ" I€fum anbeten als GOt undNenfchen Ron.g,s.
Deg ‘@-'.‘g“@‘”"!w opfern dasGold des Glaubens denWepbraudy
3 @;;:'ii;;s unb élie INprehen der Sodtung bes Fleifthes Jif. vqy,
! Y+ 232 .

3 1;na%?£ft|l;‘lgerfg‘lh die Seinigen, toenbdet die Gefalhr ab, unbd

~ijhia o1 idite. ' 7

ane GOit, g¢ der Giotelofen gumichte. Pl 7, 15. Darum




46 Evangelivm am Sonntage i

Welche? ' v Nlle Menfchen find derfelben bedirf:

tig Epb. 4,18. und GOIt iff willig

alfe gu erlenchien Sob. 1, 9. allein

pie den Devuf annchumen, find dey:

felben fabis Epb.s, 14.8, 9]¢
Wic? ' v Da GOt die Finfrarnif ded BVerfians f
P

des wegnimt €pb. 5, 8. und das ‘
Cicht Des Glaubens anjindet 2 Cor. :
4 6. Ephi1p17. 18 ‘ %
Wosu? ¢ ' Die goteliche Wabrheiten Feaftig ju 28
eeFennen und su{chmecken Sob. 7,
17. . 34, 9. und geifilich juriche 1t
tent 1Eor. 2, 12115, i
SHat fie Stuffen? DieErleudhtung Fan sunchmen Col. 1,
g9:z11, abnehmen Job. 17, 26, unb 0“9
aufporven Meatth. 2, 12, 2B
Welches find dieKenns DieHaltung gottlicher Geboter oh. 2

seichen 1 o 2,3 4. Die Liche Guttes nud deg o]2y
Nachiten 1%50h. 4,7.8. Berlengs D

nung der Welt Tit.2 12, Eine
falt Matth. 11, 25- : AW
Weldyes ift unfre Unfre Dlindheit crfeuncn Job. 9,39.

Prliche? s 41 um Erleuchtung demnthig bit:
ten Eph. 117,18, nadh ber Eefant AR
wis Ieben Maftth. 5,16 o
YWelches ift dex Troft? Die treu find, empfangen mehr it
Matth. 25, 29, Dort gelangen
wir sum Sdhanen 1 Cor. 1312, 1) [.‘:)}
_— i
OiBelcyes Eoangelium haben Am 1 Sonnt.“ngd) o
toir? “ s %. Drey KRoniges fic
oder Epiphanid. —

aRo ftehet Das heutige Evang. Eoang. Luc. 2y 41752 4 i
AQBas ift Davin enthalten?  Des  jodlfjahrigen @
KEfu DReife mit feis fe
nen Eltern aufd ,Ec
Diter-Feft. b. 42,

%lc il
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nach 4. Drey Bénige. 97

Wie viel Theile find darinn? Drep: FESH Bers
halten im Tempel,

in Der Sdhule und

i Haufe.
et ging dbelidy gen Ferns . 41. Lnd feine Els
falem? z z tetn 1)
Was thaten Chrifti Cltern?  gingen alle Jabe
ohin gingen fie? = gen Jjerufalem
Benn gingen fie? auf das Ofter-Seft.
2)

Wenn gingen fie Dabin, da 9.42. Und da er 3)
thnen wag fondetbaves bes  pwdlf Jabr alt
_gegnefe ? wat, 4)
Was thaten fie, da er 3dlf gingen fie hinauf ;)
Jaby ale? g s gen Jecufalem
Wle und warum gingen fie nach Gewobnbeit
Dabin? P z Oes Seftes. 6)
enn gingen fie wieder weg? v.43. UnddadieTas
ae 7) vollendet
wares,

Was thaten fie , da die Tage nud fie &) wieder 3u
bollendet waven ? Saufe gingen,
& QWas

D Maria und Sofeph ‘der Plegvater JCfu. 2) bas am herr:
lichiten gefenret wurde, 3) ber Snabe 3Cfus, 4) bag er ju
OUNe mitveifen Fynte, 5) mit Diefem ibrem Sobne. 6) weil
“:;fbll‘"lﬂ‘ll; DA er der DErr deg Tempels wire Mal.3, 1, 7)
Meben Tage pey Brod, ) Yoferh und Mavia,

& ungefauercen Brod. §) Jofeph ;

. 41. Wi folfen fleifig Das Haus des HErrn befuchen, und dajelbji
den Gottesdient beymwobnen. Pl 27, 4 £ wie [hon, wenn
Cheleute SRIg [eben, einmuichig GOt dienen und GOttes Daug

¢iffig Befuchen, ynd alfo ihven Sindern ein gut Erempel geben
LS., 2, Folget iy Cheleute!

. 42, Glprp |olienibre Rinder GOt fein frithe wicher sufilbren, fie

Al jur Kivche g aehen, fleiffig analten 1 Sam. 1,28, 1Simg,8




o8 Eoangelium am Sonntage

Bas gefchahe damitdemKin- blieb das ZRindYEs
De JSEu? ’ s fus suJernfalem,

: 9

Gefhahe Did mit oder ohne und feine Eltern

.- GBiffen dev Cltern? wufiens nicht.10)

AIRie vethielten fich die Eltern 9.44. Sie meineten
vaben? s z aber, 11)

oWas meineten Die Elternvon er wdre unter den

SEfu? z z Gefdbreen, 12)
9Ras thaten fie nadhy ihrer und Lamen cineTpa
Meinuhg? gereife, 13)

QBas thaten fie darnady? und fuchrenibm, 14)
Rorunter fudbten fie ihn? ~ unter den Ge-

freundten
GBurunter nody mehr? und Betanten
QRenn fudhten fie ihnjuFerus 9,45, Und da fieibn
falem? s 2 nicht funden,
ofRas thaten fie,aléficihnnidht gingen fie 15) wies
funden ? 2 s Oer gen Tjerufar
lem,

ABas
o) Nicht ans Ungehorfam, fondern nad) Gotfes Willen undjsur
Qrobe der Eltern. 10) Dag er widewdeiner bigherigen Getvo hu:
Beit suriicE bleiben wurde. 1) bifbeten fichs eim,weil fie toufien,daf
ibe find holdjelig und jedermann ¢s gerne be fich hatee, 12)in
der Gefelljchaft dever, dic qus Naaveth Fommen waren und itho
ticber heimFehroten. 13) fie reifeten ben gangen Fag inquter
Hofnung. 14) bes Abends in der Serberge. 15) ben folgenden
<ag.
v, 43. Die in die Kirche Fucfen und bald micber entwijchen, find
{thlechte Chrifien Apg. 20y 7411 I€fus verbivget fich bistwele
Len, Damit ev unfern Glauben 1be, und unfer Berlangen nadh
ibm vermehre. el 54,7. 8 )
¥, 44. S0er SE{um verloven hat, mup ibn am rechten Orte in bee
5. Shrift fudhen, {o wird ev ihn finden Sobh. 5,39 Dagfind
diebefren Gefabreenund Frounde, bep denen IEUS I Luc. 2415

19 19;9;,9,9 9 19
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: nach 4. Drey Rdnige. 99
QB{QG madten fie in Jevufa- und fuchtenibn. 16)
: em? e z 5
QB gefthahe meiter? v.46. Und es begab
fich
Wenn frug fidh) Diefes 34?2  mach drepen Tagen
17)
Was begab fidy? : funden fie ibn
ofundenfieihn?  +  im Tempel 13)
AWie funden fieihn imSempel ? figen
D0 faf er im Tempel? mitten unter den

Lebrern 19)

Warum faf erda? - Oaf e ibnen subds

vete
Was that er nody mehr ? . und fie fragete. 20)
CE dertounderte fih uber v.47. Und alle, 21)
ihn? z z dieibn3ubdreten,

Bas thaten alle diejubdreten? verwundercen fich

22)

Weffen vertounderten fie fich? feines Verflantes
S 2 Aef-
16) forafaltiafi v, 48. wo fie getefen oder Muthmaffung ba-
ben Fomten, x7) am britten Tage. 18) im Borhofe der
Depden nabeaminnern Borhofe, wo eine Synagoge war, dar-
in man untervichtete. 19) an einem foichen Oree, wie ¢s Snaben
anfiindig twar, 3u den Stifjen der Lehrer Apg, 13, 3. 20) mwie
oldhes in ihyen Conagogen evlaubet war. 21) die Lebrer und
Dit {onft sugegen waven, 22) wurden gank aus fich {eibft aefesiet,
'—"-"—_———-——-________ e - T | —————————————
V. 45. Wie Manche Eltern laffen ibre Kinder ungefucht: Kinder
"fl_lfl't‘n Oftuniher afen, uwd deu Vater in Biew: ik Gypielhau:

‘U auffuchen, £ werfehrees Wefen ! :

» 46 Wer Gy Beftandig fuchet, finbet ibn eudlich, ine
Dethaufe, unter den Cebhrern, im Worte Gottes Mof. 20,24
Am befren fien die Kinder in der Kivche, Schuleund e wag
BUBLAS 30 Boven: aber fepr abel unter den Saufern,
Cpiclern b Gpattern Pi. 1, 1. Die Lehravimit Sragen ift die
Altefie, wiglichite wnd evbaulichfte.




Urfach,oder mitSludyen undShimpfrooreen firafen. Sir.zo 1.6,

e L LT SO e S S S e e
e A
’ , 160 Evantelium am Sonntage
QBeffen mehe? g e und f)einerﬂntmart. OB
23 il
CBenn entfabten fic) feine €l v.48. Undda fie 24) |
tern? z ¢ ibn faben 25) R
QBas thaten fie, 0a fie ihnfa- entfasten fie fich, f
hen ? s - 26) 98
O3Ber vedete thujuerfran? und )feinc Muccer Wy
27
OBas that feine Mutteg? forach 3u ibm : %1
9Bie vevete fie ihn an? Yiein Sobn, a
Aie fragte und beftrafte fie warum haft duuns
ihn? z : das gethan? 28) It
Ber habe deshaloSchmersen Siebe, dein Vater
gehabe? 2 2 und ich, 9B
Bas haben Mavia und Jo- beben dich mit i
feph gethan? s Schmergen ge-
fuche. 29) W
o5Bie vechielt fidy FEms daz 9. 49. und et fprach
bey? 2 7 31 ibnen: 30) Wie
Qe
23) Wil ¢in anfferordentlicher Verftand bey ihm aus {einer Ant:
move und Fragen hevvor lendhiee. 24) feine Eleern. 25) alg 31)
fie dagu Famen, da er chen mit den Cebrernalfo handelte. 26) 03 foll
ging ihre Freude nicht ohne Beffurkung ab- 27) weldyenicines diit
te am erfen Decht dasu gu haben, ibm oldhes suvertveifen. 28) mi’(
dag du heitnlich surdef geblichen 29) wiv baben cine ungemei: fen.
ne Angft empfunden und befitwchret, ¢8 mochte div ein Unfallfbe: neg
gegnet feptt. 30) seigeee mit aller Dejdyeidenbeit vielmehr ihr Dag
Berjehen. ' pel.
bty
v. 47. GLiEelige Eltern, wenn der Verfrand ihrer Kinder nicht in e
giteln fondernin gottlichen Dingen 31 bewunderniff. JICusiff 9. 49.
gelehreer als alfe feineCehrer, laff uus ibw allvin hoven Natt.c-s. fy
v, 48. Eltern verfiindigen fich, menn fie ihre Kinder jur Unjeit, vhne b {0}?
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Wie fragt er nadh der Utfad)y ¥YWas ifts, daf ibe
ihres Sudyeng? mich gefuche
; babt? 31)
%girg?t et ferner sur Ant- YOifjecibe niche, 32)
¢ z z =
%aq folten fie billig wiffen? daff ich feyn muf
Ot mufte ex fepn? in dem, Das meines
AN Vatersift ¢ 33)
Wie nalhmen die Eleern dag v.50. Und fie vets
auf? . : ftunden dastDort
Uﬂ‘\ nid}tf 34)
~048 Herffunden fie nidht?  das ev mitibnen re-

: Dete. 35)
Wie berhielt fid) 3Cfus heys . 51 Und er ging
nad) und su Haufe? mit ibnen binab,
36)
Wo Eanterbhin? - und Eam gen ¥lazas
reth, 37)

Wie verhielt exfidh juHaufe? und war hnen une
] terthban. 38)
G 3 AWBas

3 Was hat e5 des Suchens Bedurfe. 32) ihy Bittet jabiltia tiffen
fﬂiftu und Fonnen. 33) daff ich nivgend als im Tempel werde
?,?—”Ilmﬁm.' 1eon, Daju vou meinem Rater Befehi habe, und
e,'tc.) alio indenr, was miv mein Vater befohlen, muf finden lafr
es acnuafant und villig, wag das bedeute, in Dem das et
adhfen ii;-b It 35) Gernbeten doch bey folcher Antmwort und
pel. 37 ]‘r“' Der Stille meiter nach . s1. 36) aug dem Tem:
ihren” E[¢ 'V fie wobneten. 38) foie die Kinder fhuldig find

T 30 dienen nud sit geborchen.

Y49, E3 Finne = ; il
‘L)” I‘G"T.quq";“‘ﬂlltb Sinder ihre Eleern untertveifen, wenn fie es
W Iiepect und Befcheidenteit thun 1Sant. 19, 4.

520 Dr“'l‘;”‘i wichtverfichen, follen oiv aleidhtool nidht verachien.
7 D 1]




102 Lvangelium am Sonntage

Qi3as that feine Miucter? Und feine. Miuccer
. bebielt

QWas behielt fie? alle diefe orte 39)

QBorin bebielt fie diefelbe? inibremdersen.40)
QWie verhielt fich FEfs weiter v.52. Und JEfus
3 JDatife? ’ 2 nebm 3u 41)
Woran nabhm erju?  +  an YWeisheit, 42)
QWoran mebr ? 2 z  Yleer 43) und Gnas
Oe
Bey wem nabm er o ju? bey GOTT
ey wem mehr? s 2 und den Ylienfchen.

44)

Was fite cine Lebreha: BVon der Eltern Getvalt, RNedht und
ben wie? 5ftiche

WYWober haben fie Gz Wil es Gottes Ordnungifi Eph.6)1.

wale? bic Cltern an,Gotes ftate, i

Kindervon thuen geboren find,und

fie Diefelbe ernabren undverforgen.

Yeldes

39) AUlle Digge, die mit SEu vorgegangen uud Hier befecheichen
foorden. 40) was fie night verfuud, bebielt fie bey fich, dadhte
ibm in der Furcht Gottes nady, daf fie foldes immer mehr einfe:
ben und verfichen mochte Cuc. 2,19, 41) bi$ ju feinen maunli
den Fabren, da er fein Amt antrat. 42) in feiner Seele ynd
Derftande. 43) an Statur und Groffe des Leibes, 44) die
Gadengaben Giottes mehteten fich von Rcit gn Jeit beym
LWadysthum feiner menfdhlidhen Natur, und je mehr folche ers
Fant wurden, je licher und angenchmer tar et bey GOt und
Menfchen.

b. st Kinder folien ihren Eltern achorfam fepn in allen Dingen,
die nicht wider GOttes Gebot find 2Mof. 20, 12,

52 Sinbder follen nicht allein anAlter tud Grofe, fondern aud
an Weisheit, Crfantnis und Gotefeligkeit sunchmen. 1Sam.
24 12, ’26.
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et Welches ift ihe Reche? Daf fic ibuen ju Defehlen und susu:
prechen haben, nud die Kinder

9) {rbu[t}ig fiud ipuen ju qcburfal}wn,

o) w Dingen, die nicht wiver SO
fitd, ob fie gleidh den Sindern

16 fchwer und unaothia {heinen.

Welches iftibrePfliche? Gie mitffen den Kimdern cint gt
Grempel geben mic Beten, Arbeis
Qs fen, Kirdyengehen 2. und bofe
Grempel meiden, fluchen, gancen,

feehlen 2c. : ]
Gie miifjen fiefrah anfubren jur
. Criantuis und Dienft GOLeS ¢,
sur Sdule balten, taglid) nady:

fragen, tas fie levnen o
nd i mii{Jen firiby leiblidyes e
fieg jorgen, fie fur Schaven be:
mwabren, nidst herum laufen lajjen,
gur Arbeit, was chrlidhes su levs

no nen, anbalten o

; Sie mnffen fie befirafen mit Vers

e nunjt und Liche, micht mie fincdpens
¢s {himyfen, verminfdhen 2.

Gie miffen herglich fiie fie ber
et %ﬂt; Dal’?ﬁ(ﬁi)t’t Gnade gur Evgies
jte s ung gebe.
fe Weldyes ift ibe Troft? Gic find cin Bild Gottes Pf. 103,13
/i ihre mubfame Ersichung 1ff GOt
iy acfallio und in alfen Standennifs
(4 lidy 1 Sam. 1, 27, Fromme Kins
in der find der Eleern Frende und
1% Srojt hicr und dort. Sir.3, 6.

1D T e —
Weldyes Coangelium Haben Am 2. Sonntage

;;, i .7 nach Epipbanias,
_ oder beil. drey
0 ' Zonige.
1.
S 4 280




| 104 Evangelium am 2. Sonntare Gk
Wo frehet das Eoangelium? Evangelium Joh, 2, %

1)1, -

9Bovon handelt eg ? Chrifti ABunder auf W«
verHodyeit su€a- )

na. 3u

Bie viel Sheile find darin? Swey : Die Hodeit W
3 und dag Wunder.
Wenn ward diefe Hodyeit? v, 1. Und am ovit- W

tenn Tage 1) = g
TWas tward amdritten Tage? ward eine Hochseit Ay
QBo ward die Hodheit? 31 Cane Wiy
2o lag dig Cana? z in Galilde 2) te
Qer warva? - s und die Mutter
JEfu war da.
3)
Wer mard mehr geladen? v, 2. JBfius aber
und feine Jinger
4 6) oo
Was gefchahe mit FCfuw und wurden auch auf o
feinen Siingern ? die Hochseit ge- Ju
laben.5) 2Benn g; !
‘ 1) tadh der Gefandfchaftdes Suden .19, an toeldhem SNEfusg mit, gu’u
Nathanael geredet v.29. 35,43 2) im Stamm CSebulon 2 it
Meilen von Najarcth. 3) nicht wie cin Gaf, {ondern toie cine fice
tiabe Anvertvandtin der neuen Eheleute, die Mutterficlle veytrat il
und die Giajte bewirthen half v. 5. 4) Neuberufene, 5) el ble
die newen Eheleute ju SEfu eine befonbdere Liebe trngen, und ho- un!
reten, dag er mit einigen Stingern wave angeFommen : woranf L
er fich audh mit denfelben surHodyeit cinfand, und damit bewies, abe
Dap er den Eheftand in Ehren hielte. 28
v.r. Dodbseiten und Eheftand find nidh verboten 1 Coy. 7, 28 9, 2.1
Der Eheftand iff GOt qefallig und beilig Ehr. 13, 4. 5;5
b 2. Den Ehefrqud follen miv mir GO anfangen, SEfum daje me

Inh_cn mit Geliet und gotefeligen Gefprachen, nicht alier ihn egs
treiben mit Bolterey, Tantken, faulem Giefchoats e €8 fivr W,
bet ung frey, wenn wir gebetenr, anch auf Hodhseiten jugehen.




_ nach £pipbanias oder &. drey Kdnige. 105
2, ABenn nahm fich Maviader b. 3. Und da es ane

Noth qn? Wein gebrach,6)
uf - Wasthat Maria, da Wein- fricht die Miuccer
a: Mangel war? FEM

£ DU em fagte fie die Noth? 3uibm: =)
it Was fagte fie 3u JEf? Sie baben niche

T, - Wein. 8)
t-  Was thar Eusauf vis Be: v 4. JEfus fpriche
gehren? A . 30 ibr:

it %!etebeteetfeinemuttct an? YDeib, 9)
'everivies erihr dasDegeh: was bab ich mit
ren? p Oir 3u (chaffen?

10)

35 !
a.
S s AWie
47
44
€) weil die Brautlente divftia, nidyt groffen BVorrath anfchaffen
If Fonnen, audh wobl niche getonft, daf SEfus nach Cana mit s.
2 Juingern Fommen rerde. 7) fie oolte forgfaltig vorbeugen, daf
n ~ esnidht woran feblen, und fuldyes sum Sdyimpf gereichen moch:
it, te; hinterbrachte 8 alfo ihrem Sobu mit diefen Worten: 8)
5 gttlgg, drum evtocife didyin folher Joth als cinen alimadhtigen
e mlr i\i\uubgi:tbﬂrlgm DErrn. Wil fie fchou eine Crkantnif fois
it wilt I“I;Jbtl_f)m;c. 9) tuzil b mir in meinem Amte vorjchreiben
il ¢ 'cﬁ“ “1_0:)f i den Sehranden deiner mittterlicdhen Gervalt
5 1hb nid’t lu Iul?c ich dich alfo an. 10) Dagich i)n‘]ulrggrbu_r_d)ru,
If N DEMEhY qufden FWillen micines himmlifchen BVaters fehen

16.2)40. Neh 1meifs s H )
i ﬂ[)fl'. 4 Jd) eig Dl)ﬂt’ oein crinnern, wovan € lllaugtit,
> ""—-—-—______-_-— ]

3 9. 2.4 o o
3 Det Cheftany i gip Webeftand und mit vielen Creu belas

0 3“:‘" Wiy [DUen dem Sangel und Noth anderer su.Hilfe Fom-
i ibite gjfif %‘Dlllllrtc,_ﬂ_tarb w. 13im2yn Ehelente follen bey
A ocCnakangelfich anf Gdee verlaffen, undbey ihm Hilfe fushen

i. B34 1. Pl 74y,
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; 106 Evantelinm am 2. Sonntage Ay
ie drucket JCfus feinen eine Srunve it 2s¢

Sinn bierin aug? noch niche toms 8

men. 1) RIL

e befielet FEfu 31 gehor- v. 5. Seine Vutter ;

| dengs. o 12) fpriche e
. Su went fagte fie es ? 30 Oen Dienern: <B1
| QABas fagte fiesuden Dicnern? Yas ex euch fagt, Q‘g“
13) das thut.14) Wa

Was war alda? 0 v. 6. £6 waren abet

alda Wa

ABie viel Waffer-Kriige wa- fechs fieinerneWafe = B0

ren da? z z fec-Autige fe

9Bie waren fie alda? gefent, 15) nach der pitt

WWeife :

RNadhy weldher Weife? der judifchen Reir Wie
nigung, 16) !

9Bic aroff waren die Waffer- und gingen je ineis  Wie
Krlige ? z z nen. 3wey  odet m

Orey Maof. 17)

18) e
%QG M
' . iy
) burd einZWunbet st heljen und meineHerelichFeit su offenbaren. ben
12) nabim Diefe Vefrrafung nicht ubel, fondern fily cine BVevheifr ;‘3'!}
fung an. 13) cs mag ench gleich rounderlich und ungereime vor: é!‘l"
fommen, 14)in einfaltigens Gehorfam.. Jhr werdet fehen, was ma
et fur ein Wannfen. 15) in welchem immer vein Waffer bey der i
Hand war. 16) su wafdhens der Hande und Fiffe Mare. 7,3. 4. ‘S
17) vber Epmer, © el
—
v.4. Sinder miiffen in Saden, die GOte, die Neligion und ihy v.7, G
Amt angehen, GOt mehr als dew Eleern gehordhen Sir. 3, 3- £
GOttgibt niht gleich, twas wir begehren, Davun crtvarte mif i
Geduld der Hitlfitunde GOttes Hab. ;3. 9,89
9. 5. Dein Wore und Befehl Chrifti il fen viv cinfaitig gehordpen o

unb audere dagu ermabnen und anbalten 0H. 15,144




nach Epipbanias oder beil. duey Rénige. 105

it TBas that nun SCfus ? 0. 7. JEfug forichs

ms : 3u ibnen: 18)
Was befah! ev ihnen? Stdller die Yaffers
et 5 Arige 19)
2soMmit folten fie fie fiillen?  mit Waffer. 20)
<BIe bervicheren fie foldhes? Und fie filieten fie
1t, Bie filleren fie piefelbe? bie oben an. 21)
) Was that 3Efus nun teiter? v. 8. JEfire fpriche
er su ihnen: 22) ‘
Bas folten pie Diener thun? Schyopfer nun 23)
af a8 folten fie mit dem ge-
[dipfren thun? z und bringets
oL “ folten fie ¢s bringen?  dem Sperfemeifter.

, 24
e Wi bewiefen fie Gehorfam ? uno)ﬁe‘bracbtene.
: 25
s TBie verhielt fich der Speife- v, o. Al aber der

et . MWeifter dabep? - Speifemeifter For
<) ftete 9Bas
18) den Aufrodrtern v.5. 19) die lee feerdei, oder ihr [ebig ju

19 madyen habt. 20) womit fie {onfi pfegen gefillef ju toerden. 21)
aren fo fort gehorfam, wie fie vonSEMMutter ermabuet wor:

it den. 22) nachdem er blog durd) feinen allimadhtigen Willen vhne
if antjerliches Cpredien und Uneibren das Waffer in ?.Bcnww
e tandelt hatte, 13) dag, s ibr alg Waffer cvfi cingefillict habt,
¥ aus dey Liafferfriigen. 24) den Oberauffeher bepm Hodh;eit:

of Mahl, der alfes beforgen muff und das Getrancte am befien pro:

4 BAGAUR (T T Y AN welcher vt es fep. 25) da fie denn’ beyny

= hopfen geps ; Rafler in TWein ver
, Getvahy 1y Dap das Waffer 1 Wein verans
Delt mordey, abr wurden, baf das Waffer

_—-—___‘_-_‘-M
t » 2 L/ . ¢ .
,bg. « 7{;%"’ s GOt den gueen Wein des Srofies gibt, laft cr bie
it ]‘;ﬁ'c‘g” UBfers Hevgens s ffer der Srabfal big vben an fillen
y _‘.T’ lll fﬂp. 4113, K
ol % ?[ JIEfus it ein alimaditiger GOt a3 eraufder Hochieit ge:
I EhUE er nod) qire SJabrinben Weinbergen efl 59,1,




i 108 Lvangelium am 2. Sonntage =l
AWas Eoftete ex? z = Oen Yein 26) QBfa:
' Weldhen AWein Foftete er?  der Yaffer tewes QBE:
_ fen war, o}
9Bie wat er dabep ? und wufte niche, 2
| QABas mufte ev nidt? von wannen et ber o,
| tam, 2v) fte
Ber toufte ¢8 aber? die Diener aber W
wuflens, s
AWeldye Diener 2 die Das Waffer ge-
fchopfec bacten, IBie
28) . suf
GBas that hierauf ber@poue— tufec der Speifer 9,
meifter ? z meifter W |
DWem rufet ex? z = dem  Jrdutigam,
29) Was
IBas that der Gpmfemeaﬁet - 10. Und fpricht
. toeiter ? 2 34 ibm: 30)
9Bag fagte ¢t dem urﬁutt- Jedermann. s ¢ MWag
gam? = =
QRas thut iedermann? aibt :
: QBenn gibt iedermann 2 sum erfien ) eg if
be
Was tu’l}u:l
derli
26) {hn dem (m|cbnnuf, Gerudy ind Farbe nach als cinen mapren ange
1o Fofilichen 2Wcin befand. 27) daf ev durd) cin Wander ges Toeld
macht twdre, fmmmt Bielt ifn fle cinen nat it[l{b gefvachienen UGt
Wein ohne BVorurtheil. 28) dap IEfvs dajfelbe in Wein vers 38) 1
mwandelt Batte, und Fonten jengen, daf Fein Nty g da hinter 1}
fen, 29 hermit am 't|~'“ fafi p und redet ihn in Gicgentvart y. 10, (
alfer Gafte mit lauter Stimme an. 30) ihm cinen Vermeis ju fefe
aeben, dafi er die Sache nicht ELiglich nud nach Landes Gebrandy ! thuI)
angejcilet habe. cFet,
e b,
$.9. *‘tr“ﬂa('u inBein vermandeln Faw, der Fari and) nnfer Thrds nev g
nenivaffer in Greudentvein verwandeln Luc. 6, 21. 20, 3
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nach Lpiphanias oder &, drey Adnige. 109

QWas gibt federmann jum ex» guren Wein 31)
fien? 2 2
Wenn 13t man gevingern und wenn fie teun-

Befn auftragen ? cfen worden find
32) ,

WBas thut man, wenndie®d- alsdenn den gerins -
fte fatt find? z gerns 33)
a8 habe per Briutigam du baft Den gucen.
anders gethan? YWein bisher bes
, balten. 34)

Wie batman dig FBunderan: v. 11, Das it das
Jufehen? 125 z erfte 3eichen, 35)
Bev thatesp - : das JE(us thit, 36)

W ift eg gefchehen? aefcheben 3u Cana

. in Galilda, ;
ABas fudte S€us damit? und offenbarete fei-
ne <xerrlichEeit,

: e B g
Was erfolgte hierauf? und feine Jinger
glaubeten an
ibm3g) el

M esift font fiucburcf)gﬁngigclél‘licf)e(Sjctvubnbrit,bm’: man den

eften Wein jucrff anffeiet. 32) ben Durft geffiller wnd fat ge:
trineen, 33) die Bollevey su verbiten. 34) weldses mir wun:
derlich vorFom. 35) Wunderkoert. 36) nadydem er fein Ame
wetreten, 39)baf v der allmadytioe Sobn GOtees fon, burch
mc&fl?"lb“l Weltgeichaffen ob.1,3. und daf er jolche allmadti:
;‘; ;;23%1({1'531'111& aud nach der tenfdlichenDatu: empfangen.
to e fEL- thu beveigs ffir ben Meeffiam exfanten Jvbh. ) 41:46. o
— IR Dy s undes inihemGlauben {ebr geftascler,

- e 2%

R '{O 0 -_Q’D.rf fravet pey befen Tranct feinen Kindern meift auf bie
.E?”{‘].“ WOBI gar in pen Himmel Rom. £,18. Ler der Tyuns
Qenbeit nadgelye, auf Hochseiten oder Gaftgebuten fich betvin:

.o T IDUE €iRE Derdam e’ Giinde 1 Cor, 6, 10,

< 00 Endstvect affep Wunder Chrifti i die Offenbavung fei
f;r%‘imlf!}fﬂ-bL'rr[icb_ﬁ'it und pnfersGlanbens Stardung Sob.
' B2 N




ue Evangelium am 3. Sonntage

YWelche Glaubens. Lehys
ve ift bier?
Yer ift der Stifter?

Welche follen Heyra:
then?

Was iftdie Ehe?

Y0ie foll sman darein tees
ten

Yelches ift Der dwed?

YWelches ift die Pfliche
oer Ebeleuce?

Weldhes ift dcv Troft?

Bom Ehefrand,

GOIT felbft iff der Stifter der Che

12D, 9N0). 1y 27.28. cap. 2, 18.

s fichet alten, die jur Ehe tichtig
s Deprathen frey, find aber nicht
olie dagw werbunden 1 Cor, 7
T.207

Eine genane und ungertrennliche Vers
bindung eines Veanues und eined
AWeibes ‘.‘.;-.'t'r.fl[) 19, 529,

Ordentlich durc) frepwitliges Verldh
wis mit Cinwillicung der Eleert
2 Mof 22,17 Durch priefierlich
Cinfegnen , als eine loblide Oy
nung der Kirchen 1Cpr 1y, 40,

Die Sovepflansung deg nienhlidhen
Giejehlechts 1 B, Maf. 1, 28. bif
Gemein)chaft fich einander ju 1o
then und 3u belfen 1 2B, Moy, 2,18

Die Berhntnngall

1
¢r Ungucptr Gt
2, 9.

Shren Stand beilig fibren 1 Sheff 4
3:5. fich Depderjeits fren Dleiben
Gbr. 13, 4. Fread und Leid gemein
habens fich einander nachgebet
und die Cinigkeiz erhalten.

Shr Stand i GOtes Ordnung und
einn Dild Chrifti und feiner Gemek
ne 16or. 7, 560 €ph, 5, 32, Dag
@rens wird ibnen verfufiet 1B
Mof. 24, 67+

—

AWas fiir ein Epangelivin it 2Am 3. Sonntanl

bgute?

nach Epipbanial
ober beil. Drey
Zonige.

%0
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b1 Dogfin Die beffen Yrebigten, die ben ubdrern fo ang Herg

nach Epipbanias oder Eeil. drey Aonige. 111

Wo fieher Das Eoangelivim ? Coangelium Mateh,
8, 1713,
Wovon hanvelt es? oneinem doppelten
QWunder-Lercke
: I€fu,

Wie viel Stiicke find davin? Swey: Die Heilung
Des Auflasigen und
0es Dauptmannes
Knecht.

BWenn verrichtere SEs Das v.1. Da JE (e vom

Under an den Anffagi:  Berge berab

‘ﬁm:’ ging, 1)
838 gefdhahe da, da er pom folgete  ibm  wiel
Derge ging? Volcks naech. 2)
AWy fuchte Hulfe bey FEM? o, 2. Und fiche, 3)
ein Aufidsiger 4)
Eam,

Was that der Auffisioe?  und betet ibnan, 5)

und  fprach;
QWie vedete er FEfum an? HEre,

QBlie ergab ev fich ICH Wil (o ou wile
ene

ABie

’)9[‘5?3(?[1{3 dueeh eine geivaltigedredigt fich als ein michtiger e
' f}klvrcfcn. 2) aus Begicrde jerner on ihm was s fehen und
IPYEL 3) i op fein Predigt Ame mit Wundern befatigef,

4)CRann mie einem heplichenAusichlag bebafect,ber vielleicht

YOn ferne Sy sugehoret. 5) that einen bemiehigen Suffall und

H0ICS dami feiney G5lauben und Demut.

——

9eben s dag fig ibr Lebenlang SEfu willig folgen.
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112 Eoangelium am 3. Sonntage ,
agie vertrauet ev auf 3Efu Fanft du michwobl I8,
Madye ¢ : z einigen. 6) W
Bie willig mar FEfus hievin? 0.3 Und JEfe 7) | W
ftvecker feine PRI
Hand qus, 8) |
GRas that er weiter ? ~vibret ibn an 9) DItY
9Bas braudyte et dabey fiir und fprach: Tych
ABorte ? uihe = wilis thun, 10)
OBie befah! er Dem Auffas ju fey geveiniges: W
weichen ? ¢ P
ARBas erfolgete darauf? uno a. alebald ward We
(foenn wward ertein? a, 1wovon  er b, von {einem S
mward et vein? b, ie ward  Aufjas . reimyu)  We
er? c.) W
ARas that SEusweiter? v, 4. Und FEfus 9
forach 3u ibm: MW
Bag verbot er ihm? Siche su, fags nies Wy
mand, 12)
Was
6) er stocifelte nicht, dody roeil ¢§ tvas (eibliches toar, Hberlich v fich
GOites 25illen, 2) war fofore ju helfen willig- 8) ihn ju heilen. 4) i
o) Das {auft im Gefes perboten war 3900f. 13, 46. und seigte, b
Dag cvs thue und Fein andever und goar duveh feine menjchliche m
MNatuy. 10) idy bin fo willig, als iy SMadyt dasu habe Jf. 15, m
5. 1) und besengte alfo, dafer dev HErr ihr ATGE ware 2 Mof. m
15, 26. 12) bevor du vom Wriefier biff vein evFlavet worden. &g
9. 2. Det Leibliche Anffas als vine giftige, anfiectende, abfcheuliche | 4
and unheilbare Krancheit iff e cigentliches Wild deg geiftlichen S
9uffaties der Exbfinde . 51/ 7- Sef.yy 6. AWiv follen m wnges
ver Noth su SEju Jufiught nehmen . 68, 2r. unfer Gebet in A
ayemuth 31 b jehicten udich 9, 1°. und in [eiblichen Dtothea : o8
uns gang GOrtes Willen eraeben Apa, 21,14, ; : jﬁ
%, 2. SCus iff alimadytig , willig uud beveit ungin allen Nothen (;3
2
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_?la_c_b Epipbanias oder beil. drey Ranite, 113
as folt er Denn thun? fondern gebe bin,
‘;lgas folte ev weiter thun?  und seige Oich
:}L:e:lol folte e fich jeigen? dem Priefter,

:-b?g: ﬁilfe ev bepm Priefier und opfere die Gar
un: ¢,
Lelche Gabe foll ev opfern>  die Miofes befoly
len bat, 3 Mof.ry,
o _ 3. 14)

atum folt er dig thun? 30 einem  Seugnif
% uber fie. 15)
SO gefhabe das andre 0.5, Da aber FiL-

Wunderrerck ? fits einging
20 9ing IEjus cin? 1 Capernatm; 16)
5 gab ibm 2Anlaf jum craceindaupcmann
Wunder ? ' 7) 3uibm,
208 that diefer Hauptmann? der bar ibn,
¢ Yedete er ihn an? p. 6. Und fprach:-
SELL, 18)
@ Wels

13) ; o~ 30 fofF
), mﬁapcr-nm:m ooer nady Sernfalem. 1) ¢3 foll ben Prieffern
ﬁlun'd)}?lfb und mich nichts entyogen toerden. * 15) Daf fie felbt
on Wanber fily vichtig crFennen, und damit Jeugnif gebent

1 = Haidigeahacie: : S
,::?ﬂ“}‘r P\RE{ ih Der Meefias fen, dev alle Unveimigfeit wegneb:
[O1 ef. 52,5, 16) i wweldher Gegend er die Bergpredigt

aebalge s Pac 3 R
Whalten, pyy suDanfeetivas aussuruben, 1) ein romijcher

. ‘U“rafl!{q]ic[ T aels N ; . [P G A oy il
e oo b 48LCH cin Hepde,  18) bevdu gdttliche Sraft haftmit
e Wy su belfen.

—_—

2.4, Bor die epfy

: ngte Hiilfe folfen fwir GO danttbar fepn, P,
o o @I;‘[ibwjruq;xfcr iff der neue Geborfam Job. ¢ 14,
bﬂ;} t‘it{.ﬁsl ;{"lﬂ !’unn_cu gute Ehriften fepn Luc. 3,14, Ein Sols
Grheris DO [ovact fiiv fein Gefinde, glaubet an Chriffum.
YEDU und thue desgleichen 1 Cor. 10, 1, - -
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114 Evangelium am 3. Sonntage

Weldhes war die Noth? mein ZRneche liege
o liegt Der Knedyt? 31 Haufe, ‘
Rie ift ev befchaffen? ungl [ift  gichebeizs

g,
9Bdas hat (empfindet) ex da- und bat grofje
bey? G.uaal. 15)

Was that FEus hievauf?  v.7. FEfue fprach
: 3u 1tbm: 20)
oy erbot ev fich? z b will Fommen,
Wie verforidht ev Hiulfe? undibn gefund mas
: chen. 21)
98as that dev Hauptmann v. 8. Der <SHaupts

vagegen ? mani antworres
: teund forach:
i frellete er feine Unwiivdig. HErr, ich binniche
Feit vor? werth,

Weffen ift ev nidyt werth? Do du 22) untet
mein Dady ge

beft: 23)
DI

19) tweil fich fonft andeve Snfallc dabey finbew mbgen. 20) friné
Wereitivilliabeit ju jeigen und daf des Hauptmanns Glaube pnb
Demuth defto mehr offenbarwarde. 21) bey weldyen Wovten
ex anch fo aleich mitging. 22) cin foleher Mann GOttes ja dev
Mefing felbf. 23) ju cinen armen findigen Menfdhen Fomume]t
ja D aft audh nicht ndthig dich o su bemahen,

-
¥

v. 6. Gine Hevrfchaft foll fich ihres Gefindes audhin ihree RNoth und
SreancEheit annehmen r Sim. 5, 8. Dev iff nicht weveh , bap
ihm treniich gedichet merde,der feinem Dienfiboten in ber Noth
wicht dicnen will + €o1.9; 19 .

v-7. 3E{us Lafifich leicht exbitten, cv ift nabe allen, die ihn apew
fen P} 145, 1819,




nach Epiphanias oder beil. drey Rinige. 115

a‘; BWas foll venn SEfus thun?  Sondean forich nue
‘ ; einWott,
ik Was wird Diefes Wort A€ fo witd mein
twircfen? Zneche gefund.
fie T omi : o 24) :
~oomit  bemeifet er Chrifti v.9. Denn 25) ich
' Kraft? bin ein Menfch,
Bie ift ev in Anfehung ande: dazu  der Obrigs
1, vey? Feit  untevtban,
e qmi y 26) :
=I¢ ift er in Anfehung der und babe unter mie
e oldaten? Ariegs-Rnechte,
cte? W - ‘ g 27) ,
| a8 fite Nachdruck haben feis LToch wenn ich fas
che ?E %Borte bep Den Soldas  gesueinem: Gre-
en’? be bin,
ter. 2008 gefdhichet alsdenn? - fo gebet ex,
es Wie jeiget fidy feine Mad)t und sum  andern:
nody mehr? - Komm ber,
Was gefehicht alsdenn ? fo Fomme er,
3aé
H 2 Wie
fﬁn;
rﬂri:!l 24) ich Babe bas getviffe Vertrauen;baf bu burc ein cinkiges Wort
L ber g?‘l)ﬁllmrlcllbmcincuﬁ‘\‘ncd)t gefund machen Fanff, b er ol
el nu'“ <0de nabe ift. - 25) bis Fann i) vou miv {elbft abneh:
":E‘}- .26 fiehe unter meinen Obern, nad) deven Befehl idy
wr Dten mug RNom, 3,1 27) welden ich wieder ju be:
| feblen. "~
nmg e —— —
ba g .
i 8 Adhte dich Aivlirdig, daf §Efus ing Hous deines Hevhens

Ny

Fome, j
5. G,

G-9ar mit feinein wefentlichen Leib und Blut Luc. 1 g,




116 Foangelium am 3. Sonntage
IBie hat e Madt im Haus: und 3u meinem
tefen ? ARnecht:  Thue
Oae,

gBie ertoeifet fich die Madht?  fo thuc evs, 28)
9Benn munderte fih Eus?  v.10. Da das K
fus bovete,
Bas that IEug, daer dag verwunderee et fich,
hovete? 29
egen wen fllete ev iberdes und fprach 3u des
Hauptmanns Rede ein Ur= - nen,dieibm nachs

theil? : folgeten: 30)
OBie beFraftiget ev fein Hreheil? Yarlich ich fage
euch
Wie erhebt er Des Haupt= e folcbfm 31) Glaus
manns Glauben? ben babe d. ich f.
(mec hat nicht funden? d.pag?  in Flvael niche
e. 00? £) funden. 32)
Fie

28) Fannich nun durch ein LWort Hey meinen Untergebenen augs
vichten 1oas ich twill: fo tivd dein Wort nudh weit cher foldh?
Sraft haben, der du niemand untertban, jondern div viclmneh
alleg unterthan iff. 2) nidye alg hatte ev vorber nidyt gewufty
foag in feinem Herken foive, fondern Dag ev andere durd) fein
Besengen jur Detoundernng crivectee 4D oen Unglauben der
Subden befivafte. 30){einen G lauben dffentlich su viibmen. 31
fiarcen. 32)Daf einer foldye Hodadhiung egen mich besenacty
und folch Vevtranennud Demuth mercken lafjen.

et

. 9. Sind berMNenfdhen dBoree fraftig, was folte nidt GOttes”
9 ; ) ¢ Y

ot vermdacn, dem nichts unnidglich ife Pf. 135, 5. Das
Eoangelinm hebet den obrigheilichen Stand niche anf,und Fans
tonhl [ciden, Daf Derr, Knedt, SbvigFeit, Untevtban fey.

10. ey, mandhem Soldaten wid andeen weltlichen Standed
fird oft cin befier Chrifteuthum gefunden, als bey cingebildetes
SHeiligen, die viel {hrwagen und wemig thun. it 1, 10.

=




nach Epipbanias oder beil. drey Bonige. 117
T Tie Gefraffiger ev feine fols v.11. Aber ich fage

Hue gende Weiffagung ? euch: 33)
Wer wird Fommen? Vil

Bas wevden piel Hepden werden Fomimen
[ thun?
LWober werden ficfommen?  vom Yorgen und
ch, vom Abend 34)
-3 weldhem feligen Ruftand und g. mic Abrd:
Der toerden dieSHeyden gelangen?  hamy, Jfaac und
oy (Witwem? g ozl.wag? i) Jacobh.im FATTE
melveich 1. finem

age 35) sk
Weldye aber werden ausges v. 12. AberdieZiine
au# ftoffen > oer Oes Reichs
b f 36)
e Was f0itd den Juben begegs woerden ausgeftof*
nen’? fen 37) . "
. Wolin werden fie geftoffen®  in die Sinfteenif
3¢ binaus, 38)
aug: 1t
1[che {) 3 0
ehy

Vil ) 2 : 1 . €
i’éil{ 33) toelhes cuc jeko nod unglaublicy surfommen mochee. 34)
vielDenden vou alfen Enbden der Erden oM. 15, 9. /35 oer

h. . €

;I; 2{;:‘&"Hiff)t‘n_@ifit.cr_ unb efvigen Seligfei, bic den Al [‘tvat;'mﬁu?

10ufy ﬁgmg?hl“m%!s]cu alg ihren wabren \ht'suiymt vcrbcl‘l!t‘ly}t{{l )ﬂ[‘
Deni RpLLC 1416, 36) Die NachFommen der Baret nac)

7 Nei Sleifthe, deven die Berheiffung war soelchen guerfi dDag

ttes R GDtteg angefragen worden., 37) weil fiedieGuadevon

Das fich fioffen. 3% e werden in dag Geridht der Verfiockung

aui, verfallen und endlich derm hollifchen Feuer sutheil oerden.

1bes — AL S

etes 1% Micht allein dieNuden, foudern anchdic-Deyden oerden sunt
Reiche GOttes berufen Nef. 9,2




} 118 Evangelivm am 3. Sountate VB
LWas wird da fepn ? Oa wird feyndeulen
und 3Jdbnkleps
pen.
Wie verridtete FCEug das o. 13. Und FEfus
Wunder? fprach We
S wem vedete e ? 3u Oem  Haupts

mann: 39)
Loas befahl erihn suthun?  Gebe bin,
Toas habe er ju erwarten?  div aefchebe,

Wie foll ihm gefdyehen? wi¢ du geglaubet "~
: baft. 40) B
Wie war_das Wunder felbft Und fein Rnecht k
befchafyen ? watrd gefund,
Wenn ward er gefund? 3u derfelben Sruns
Oe. %e
Welcdbe LZebre fliefler  BVon der Derrfdhaften Reche und %9
bieraus ? Piidht v. 9. : ¢
Wober baben fie Ge: Wil ¢5 cine auttlidhe Ordnung, fie :
wale? Dag Wild GOrtes an fich trageny Wi

ver Eltern Stelle vertreten unbd ify
: ten Lobn und Brod geben
| Was baben fic fie Gie Fonnen ihuen befeblen, und bie
Reche? Dienftboten find fchuldig yu gehors
dhenin allem , was nicht ider pitfi
GOtrifi, 0b ¢8 ibuen [hoy fchwer
und uanothig {cheinet. - W

Wels

39)_ging nicht toeiter mit, su betweifen o Habe vecht geqldubet. 40) 1)
Dag ich anch abmwefend mit einem Worte Helfen Fonne,

e 1
812, GOt hat bie Juden vermworfen nidyt augHaf, fondern ihres i

Unglaubens und Unbdandts halben Nom. 11,20, _ v, 2
¥ 13, e fiarder unfer Glaube je weniger ung GOt berfaget, fo i

wivim Glasbenbitten Nave. 11, 24.
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nach Epipbanias odet beil. drey Ronige. 119

Weldyesiftihre Pfliche? DHerrfdhait foll das Gefiude vaterlich
licben Gir. 33, 3t fliv ihr Leibes:
und Seelen Befies {orgen 1 Mof.
19, 19. gebubrlichen Yobi reidhen
Yac. 5, 4 Mitleiden und Sanjt:
muth betveifen Epbh. 6,9.

Weldyesiftihe Teoft? Sie h‘?nnr;z ﬁcI) aottlichen Segens

: serfichern, und GOIT will fidy
geacn ibnen foieder beteifen , wie
fic fich aeacn ihre Dienfiboten bes
wiefen haben Nac.2; 13,

Weldes Epangelium fallt Am 4. Sonntage

beute ? nach Epiphenias
oder beil. Orey
Rdnige.
Wo fiehet das heutige Coan- Epangelium Matth.
gelium ? 8, 23728.
BWovon handelt ¢6? QBon JEfu wunder-

vollen Sdyiffabhre.

Wie viel Stiicke find darin?  Drey: Die Wafers:
noth, der Funger
Surcht, und Ehris
fti QBunder,

BWas that FE(us? 9,23. Lnd et teat in
das Scbiff)

Bas thaten feine Siinger?  und feine “ghinger
folgeten ibm. 1)

{34 ' Bie

) @M‘fﬂh‘itctc“ ; S it e 0 |
i ) (4% ¢ Qiche und BVerlangen
in 30 Boten, ibn audh andere Sehiffe a q

—
—_‘_'—-__'__ PR

v. 23, Nedhte i‘ﬂj_nger Chrifii folgen ihrem Heyland aller Orten
nady durd) Wind und Wellen und Sodes Gefehr Pf. 7323,
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120 Evantelium am 4. Sonntatge

Bie lie ficy diefe Sehifiahee v, 25 Und ohes
an?

\

Was erhub fidy? P z

BWo erhub fich das Ungeftting
Wie grof ward die Gefapr >

Was ward mit Wellen e
vecft ?

Wie war das Siff in Ge-
fahe?

Wie verhielt fich FChug in det
Notly?

Wer jeigete die Noth an und
weckte ihn auf>

as ihaten die Junger?

Wasmadyten fie mit ihm 2

Las fagten fie> s

2)) Oa erbub fich

2

eins grof Ungeftim
4)

im Yieer,

alfo daf auch das
Schiffiein

Oas Schifflein
mit YOellen bedeckt
ward. 5)

und e fehlief. 6)

b.25. Und die Jins
e

teatensuibm, 7)

und weckten ibn auf
8)

und fprachen: o)

LWie

2) D {i’rﬁcf;u:‘rbtsmenigeybcrfur)cn. 1) gans anbermuthet,  4)
ein Windpirbel. 5)daf die Wellen alienthalben bineinjch ugen,

und fie in grofjer Gefahr ftunben. 6)
Kuffen Mare. 4,37, weilermide oy

bintewiin Shiff auf cinerht

ary die Nacht hereinbradh

und den Glauben der Singer prufen wolte. 7) yuften u{d)r_al-'
lein, fondern fuchten audy dureh vnceeln ibn ju erpecten, 8) nicht
einer, fondern fo viel an ibn FommenFonten, o) mit angfrli:

hem Gefehrey.

——

V. 24, Jothund Gefabr find die Neife Gefehreen dey Jeachiolger
I€(u, dody Lafi bich das nidt juriet balten 2 @or,1,5. Lenn
JIC(us uicht atigenblictlich in dev Noth hilft, fo dincktung, er

fhlafe Pf. 77,5,
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nach Epipbanias oder heil. drey Zionige, 121
Ai¢ vedeten fie ihn an? HErr,
2Bas begehrten fie ? bilf uns,
Tiebefdyriehen fic die Sefahr> wir verderben. 10)
Bas that FEfus hievauf? b.zg. Da fateersu
ibnen: 1)
Wie vedete op fie an2 bt Bleingldubis
; gen, 12)
Wiebeftvaft e ihre Furdhtz  warnm feyd ibr fo
, furchtfam ¢ 13)
Dlebeties er Die Hllfe 2 upd fund auf 14)
Was that ep? s und bedrduete 15)
0a8 bedrduete ep > Oen YWind
20A5 My » 2 = und das Nieer:
Bas wickere DiefeDrohung? da ward es gang
fiille. 16)
Was mivekte s bey den Mens b, 27.Die Nienfchen
ten? : aber 17) verwune
Oercen fich
Was thaten fie? = > und fprachen:

D s Wie

%) toir Fommen ims Seben, oo b 1ns niche bald bilfff. ) als
eeerwadye, und beftrafte fie juerfi, daf fie feiney Gitiée amd Alle
Moyt vergaffen. 12) Babt ihr {o wenig Lertrauen, folte dee
Megias mit den feinen verderben. 13) da ich dodh bey euch bin.
14) Daf jedermann {abe, daf das Seillen des Ungefitims von

. m BevBame, 15y vedete mit Bedrohen an.  16) i einem

USCHBIICE, 1) bie in den andern Seiffen in gleicher Noth

M!Wriﬁus tl_)_ﬁr, mit anfaben.

b-3‘5_. Die o¥ieinigten Gebefer find die Frajtigfien , da viele als mit
sem Mupp, rufen: HEre! erbarme dich unfer Lue 17,12,
Noth ehreg Beten ef. 6, 16.

®-26. A6y Die Rleingliubigen toeyden exhiretwenn ie eten Jof.

d149.50. Chriftyg eiy altmachtiger HEr, Ean mit einent

%pjrc_o:w Ungeftiim der Berfolgung fillen wud fein Kirdyen:

{Difflein in Sicherbeit bringen PF. 69 30.
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; 122 Evangelium am 4. Sonntage
aBie priefen fie FCum ? Wasift dae fiie ¢in 0
NMann, 18) :

Borin hat ev fich hecelich be- daf ibm¥Vind und

wiefen? meez: geborfam

Weldhe Glanbens: Lebr Non ben S nnbcrmcrc&u 9, 26, e

re haben wir? =

YWee Fann YWunder Bornemlih GOt Pf. 72,18, Chri: DIt

thun? ftusg, di¢ M uz|rbm ‘mrtb gottlidhe
Kraft 2 B. Wio| \; 19.

YDic find fic befchaffen? ie qehen fber die Srafteder Natuy, W
aefchehen. mc.)f vrdentlidyer Weife IR
unb insgenieire, die lb\'(l)l[)m Def: :
felben iff offenbar und dem Anfe:

Ben der gottlichen Majeftar nicht DIY
entgeget. ‘

YOosu dienent fie? - Jur Ehre GOttes, jur Vefiatigung
bc1 “"*‘bab:but und sum Nug ber IR

Menjdyen. o
Wie lange folten fic eic folten nicht allegeit in der Kirche B
wabeen? gefcheben 1 Cor 14, 22, bor die er:
fie irdhe waren fie nothivendig
nun aber nicht.  Die ‘il_s‘unbu in RN
ber Whiften hovten auf, da Sfracl
i in Canaan Fam.
Weldhes f[ind ihre @icgcl,uu auf 3erfidrung der Weyche IS
Hennseichen? Des Tenfels 130h 3, 8. find Feiner :
TWabrheitentaeaen, wircken in der 9B
Geelen Glauben und Heiligung, R
qefcheben nidht im LWinckel, fondern
%tlltl i) vor jedermann , find 1)
wahrhaitig nud dauerbaftig. [
18) foie grofl iff dicfer? DagFann Fein bloffer Menfeh feyn Pirzs
6. 19) weldhesibuen mehr in dieAugen fiel, als die Wunder an

Den Kranden

7. BDOtfes Werdke und TWunbderFraft follman preifen undihm
nadyder Eryettung danden Pf. 107,30, und gehorfam feyn Tob. o
f;"p 7. g i
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nach Lpipb. oder &. drey Rinige. 123
Welches ift unfre Wir follen bie Wander in Peiliger
Pfliche? Cehrift jur Stardung des Glau:
bens brauchen Nob 20, 3¢ und
durch falfche Wunder nicht verfiihs
ren [affen 2 Sheff. 2 0.
Weldhes ift unfer Teoft?  GOir fibret uns {o viel ficherer, und
batunfreKivche boch Lich,
Was fire ein Coangelium it Am 5. Sonne. pach
beute? : = Epipbanias oder
<. Drey Ronige.
ﬂ%o fiehet Dag Eoangelium? . E. Matth.13,24-30.
i‘“,%n bandelt dis Evange: Wom Unkraut i
linm? ; : fdhen dem Weisen.

Wie viel Sheile hates = Swep: das Befien
Des Ackers,und das

| © Sefprddy dartiber.
Wer redet hier? s 5 vo2g Er (38
Was that JEfus? leate ibnen ein ans

der Gleichnis vor
1) und fprach:
"ll‘g ‘ngnet e Die Chriftlidye Dasdmimmelveich 2)
Rivche? = -
BWem it vas Himmelveich ift gicich cinem
gleidy ? ok s Menfchen 3)
as that diefer Menfdh?  der queen Samen
a8 fact er? wohin? - = 4) auf feinen Acker
DD . ~5)faer. - FWenn
I:;L.f;,".““.'“'bvtnantﬂCl'li;I;cnlnaé geifiliches ober geheinies vorge:
i D‘,“P’“b- DenZuftand der Kivchen N. Teft. absubilden, daf
b3 fidhtbaven Sirche Seomme und Bdfe unter cinander fepn,
unD nicht ¢ber als amt jiingften Tage von cinanbder gefundert ey
DElL ) b“f’,gtm'id}'ﬂcr@junbcn, ba YEfus ein hirmmiijches Reidy
f.:-"ﬂ bimmlifher Giiger quf Eroen anvidhtet. 3) Chriftug der
Mftr. 4)die Kromme, Kinder iZt'S' Aeichs. 5 die Welt.

P24, An den fichtbaren Creaturen follen wir aufficigen jur Er:
wtnis 0es himmlijehen Spriidh. 6,6 Alle GrommigFeit der
©laubigen Fomme yyp Chrifto Svbh. 15,5,




‘, 124 Evangelium am 5. Sonntatge

Wenn ward der Acker verder: v. 25. Da aber Oie
bet? . Leute 6) fchliefen,

20

L1

.
Was gefdhahe da? P tam fein Seind, 8)
Fas that der Feind? und faet Unfraut o)
Wobhin faet e Dag Unfraut?  swifchen den YDeis
Ben; 10)
Was machte er hernady? und ging davon, 1)
Wenn  ward das UnFraut v, 26. Da nun das
fennbar? Araut wuche 12)
Wie gings mit dem guten und Sruchebrachee,
Saamen weiter? - s
Wasg tward nun offenbar>  da fand fich auch
Oaslinbraut, 13) %
Wie ward diefes dem Haus: v.27. Da traten die
vater fund? z = Rnechte 14) %
3t %

6) DieAnfjeher der Kivchen,  7) und fich des am wenigffen verfas T

ben. &) der Teufel, YEfuFeind. o) dic Gottlofen, Sinbey der

i Dosheite. 38. 10) ihm alfo die Frucht ju verderben. 1) daf

i feine, Tiicke niemand mevckete. 1) Aehren {chofi und Korner
3u fesen anfing, da fich der Unglaube mit feinen Sridten jeigefe. )

17) Da begunte man den Unterfdheid des guten b des Brandt:

forng, der Srommen und Hendhler ju fehen. 14) trene Lehrer

und Prediger.

2

nw oW

& &2

v. 25. Der Tepfelift cin Feind Chriffi und aller SGlanbigen. 1 Mof.
3p 1. alle Bosheit ber Gottlofen Fomme vouibm her 1 N0k, 3,8.
toeis Die Menfden ficher find, verfithret ev fic ammeiffen. Petr., 9,
58 Lo GOt feine Kivche banet, da nfll der Satan feine
Capelle auch haben. Matth, 21,13

9,26, Diefireitende Kivdhe auf Ervdenift son Gotilofen wnd Aer- 9.

‘aevnifien nidyt gants vein SNatth. 3, 12. Das UnkFrant faljdher
Yebre und bojér Gewobnbeiten {hleicht unpermerdt ein, bis ¢
endlich erfant wird Jer, 23,16
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nachEpiph. oder &. drey Rénige. 125
3u wem traten Die Knechte?  3u dem Hausvarer

; Fprig 15)
"13:;3 I:ptacbten fie die Sade und forachen: Herr,
N

Wie fpradhen fie sum Heven? baft du nicht gueen
Sacmen auf Ocis
new Acker gefdes,

: 16)

BWiefragen fie nad) der Urfad Yobet hat er denn
Des UnFrants ? : s dasUnbraut? 17)
A8 that per Hausvater? o, 28. Er fprach 3

Was ' ibnen : '
V46 fprady eryu ibnen? Das bat der Seind

: gethan.

Was madhten die Knedhte Da fprachen die
hievauf? 5 = Anechte: 18)

Was forachen die Knedhte?  YViledu denn, 19)

Wag wolten fie denn? Oaf wit bingeben,

Wag wolten fie mit Dem ln= und es ausgacen?
Eraut madhen? ‘ :  20)
Wie

15)  Gobald fie foldyes tvabrnahmen, brachten fie ibre Klage an.
16) it find deffen wohl verfichert, daf du fuldhes gethan hajt.
17) welches den Weiken evjticket, fo nicht in Seiten vorgebenget
wird, 13) in Dereitwilligheit gerne das ihrige dabey su thun,
19) wir wpien nichts ohne deinen L8ilfen und Gutbefinden vor:
"g{t"‘%ﬂ 20) alies Unfraut (Goftlofe) mit Gewalt wegs

—"ﬁ_‘.‘“

% b ,‘f’}'{?{)g{lbicnrr und Obrigeiten follen fleiia unterfuchen,rop:
'15_) leStudht bes Worts Giottes gehenmet wird,und folchem
5 gu lxggll'ft:, Den Rund des HErriv befragen 2K0m.17,35.
-28:_ :‘]lucl)r¢1j[c,.@,-ft.i. flir Gotted Ehre ift gut, sutveilen iff er un
IJJH“'J DDEr 5 Beftig Gal, 4,18, 1m Deg Unfrauts willen mug
*Fgute Samg nidyt verfumet merden 2oty 2, 5,
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Loangelium ams. Sonntane

2Wie perroarf der Hausvater
Diefen Bor(chlag?

2Wavum  verwarf er Ddiefen
Borfhlag?

Was tonte alfo gefdhehen ?

Ioenn Ednte Diefes gefchehen?

FWas giebe ex fir einen andern
Borfchlag ? z ’

TBie lange foll ¢8 mif einander
wachfen ? - -
Wenn foll es gefthicden fwers
Den’ - z
Was will Der Hausvater als-
Denn maden ? Zoind

gBaswill e fagen, dag fie mit
Dern UnEvaut thun follen?

AWag follen fie weiter damit
machen? s B

1) Das finde ich niche vathfam,  22) da ibrs entiwveder

V. 29. e fprach:
Tlein, 21)

auf daf bt niche

sugleich den Yeis
gen mic ausraufet,
fo ibr bas Unkraut
ausgatet. 22)
b.30. Laffet beydes

mit emnmaendeg
wachfen 23)

bis 3u der Ernbdte,
24)

und um die Eendges

deit ‘

will ich su den

Scbnitteen 25) fas

gen :
Sammlet suvor
Oas Untraut 26)
und binder es in
23undlein,

War-

nicht gung

utiter(cheides, vber anch beym Ausraufen des Unkrants vicnahe

fichende Wurkel des guten Korng mit ansgeriffen wid.

23)

audh das Unkraut,fo weitihr demjelbenobne Sehaden des Wei:

sens nicht webren Fonnet.

24) DS Cude der Welty, 39.  25)

Die heiligen Engel v, 41, 26) alle argerliche Gottlofe v. 41.

v.29. Dertolle Religionseifer, der ﬁart\bcﬁ UnFrants den befien
Weigen veiner Lehre mif Seuer litl_Dt..':tI)Ilerf ausrenten will,
ift Gotees Vefehls Laffet bepdes mit einander wachien, fchnur:

fieadts entgegen. Soh. 16,3,

UnFrant Fann nicyr quecr Weiken

toerden,aber bie Ciottlofen Fonnen durd) Gottes Guade ein i

tev AWeiken werden H|. 33,1,

2 g i.f” . ao—
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nach Epiph. oder 4. drey Ronige. 127
Warum foll das gefchehen? daf man es vers
brenne. 27)

WBo foll aber der m‘eisen bleis Aber den YWeigen
ben ? fammlet mic
%D’)m foll Det %ettgen gez in meine Schyenven,

fammlet werden> » - 2g)

—

Welche Lehre flicffec Bom Ende der Welt, v, 30.-,
bieraus? =
Wird die Yot werge:  DieBernunft und viel Heiden sichen
ben? s ¢8 in Sweifel, aber G\Jtuﬁhﬂrt
perfichert uns deffen  Luc. 21, 33
W "’15Lft‘ e IJDD 317,
U wied fie yergez Bald nach dem jitngfien Gerichte wird
0en 75 g ibr Ende feyn, aber die cigentlicie
Beit Fann Feiner fagen nod wiffen.
: ‘:'n\t'“l' 13,93
Wiewiyd fievergehen?  SHimmel unh C:‘uc o b die LWerife,
Die brinnen{ind, werben im Fener
vergeben $uc. 21, 33, 2Petr. 3, 10,
Einige numm, Die 2Welt werde
ourdys Femer ganslich verjehret
und sernichtet werden Luc. 21, 33
Bi. 102,27, Off. 20,10, ¢. 231, 2,
anbeve aber meinen , fie merde
durchs Fewer erneuret terden
om.
27){)%;‘" f)nIh]-‘f)en Feuerofen 9. 42, 28) die Geredhten in den

ud%tbm” follen Wachter und nicht fwmme DHunde feyn,
s fie nicht dudern Fonmen, miiffen e gefcheben laffer, bis
SIS Andeyt, Nef. 56,10, 1. Llm der <5wmmw wiflen
mtrbtnbu()utriulm nodevbalten. 1 Mof. 19, Die Gotelofen
- erden aug U)im; Kirche nidht eher vclllg heraugacrifien,, alg

an jingfien § 2age, pllifche Seuer verwicien werden.
‘mattI) L 8¢, b fie ing hllijde § 4l
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128 Evangelivm am 6 Sonntage £
dom. 3, 21 Pf. 102, 27;  Ebt, I 2
1, 12, 1506, 2,17, beyde Meinun:
gen fiofjen den Grond des Glan: q
bens niche um. ;
Weldhes ift unfre Wirollen an dervergdnglichon Welt €y
Phiche? nicht bangen, mit beiligem 2Can:
vel, Wadpen und Befen uns bevei: o]
ten 2etr, 3, 12214,
Weldhes iftdee Teok?  GOtt bleibet uns ewig Pl.1o2, 28,
%
4
Weldes Coangelium haben Am 6, Sonne. nach o
1ir? s + Lpiphanice oder g
; Beil. ovey Ronige. 9
2o frehet das heutige Coang, €v. Mateh. 17, 1=9.
QBovon handelf ¢s? = BonderBVerflarung o]
Ehrijt. o7t
Wie viel Theile hat es2 s = Drep:wag porherges
gangen, die Verflds
rung felbft und wag
‘ varvauf gefchehen.
LWenn gefdhahe die Werklds .1, Und nady fechs 2
rung Chrifi? = ' Tagen 1) )
1 Was that da RIGIEE nabm JEfus sufich f
i 2Wen nahm er u fich? Petrum, und Jas [
1t cobum, und Jo- 17
bannem , feinen :
i Druder, 2) 3
- Was that ev mit diefon Siin- und fiibret fie bey- g
gern ? 2 = feits 3) —
. Wobin | 4 .
1 RNacdens YEus feinen Jingern fein Leden und dic davauf fols §
gende HevelichFeit verFindiget batte, molte er ihnen ein BVoy: ¢
fuicl feiner DerelichFeit fehen Laffen, Damit fie fich defio weniger b2,
an feinemn Seiven avgern modhten.  2) die ey audh mebrmalsu 5
Befonbern Bevvichtungen nabi, tind Diefe Drep Jeugen waven fe

anug es subefraftigen. 3) dajelbff s beten.
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98ohin fibvet ex fie?
as gefdhahe va?

ot wem mwary Chriftus ver-
H*‘ti‘et’ 2 2
' war fein Angeficht be-
fhaffen
WBie leudytote fein 2ngeficht ?
28as wary melyr erfldret ?
oie urden feine Kleider?
Q‘i‘e Weif u. helle tourden fie?
98 gefhahe dabey?

Wem etfihienen teldhe?
tlbe himmlifche Seugen er-
Dienen und waven jugegen?

auf einen boben
Detg. 4)

. 2. Und ward ver-
Elaret

Yot ibuen, §)

und fein Angefiche
leuchter

wie die Sonne; 6)

und feine Rleidet

wurden weif,

2l ein Ziche. »)

.5 Und fiehe, 8) da
er{chienen

ibnen 9) - : .

Mofes 10) und L.

lias, 11)

DBag

4) Daf ey fein Gebet bis in die Racht vevsog Quc. 0,32, 5) licg
e DevelichFeit, der er duvd de perfuntiche Bereinigung theils

baftig worden, an feinem Yeibe fch

72 81sber Geuee, dafder 6 Lang duvdh die Kleider drang wnd fie
JiEl ¥oraing. o) in Slavieit,

belle machre, 1) 11 unerhorfes |

; ot Sob. 1,0
ichfte, wie die Augerivehlien leuchten werden Mateh. 12, a3

« 6) anfs herrs

I

i)llﬁt'm tinem Geficte, fondern tvabrhaftia unbd leibhaftig. r0)

5‘L‘ibn1tj Angefice ehemals glanfte

Y

2900, 347 29, 1) Dev mif

O Seel gen Himel fubr. 2 Ko, .

bor O pie

IC BUETTES, einyevtranfer SEfu g fepn, den [affet er Jeine
errlichFei - )

¢t feben, 2Weigh. 3 9.

2 o jof wl ¢ : ‘ 9 ¢
b, % SEus hat ang ad) feiner sitenfcplichen Natur eine gdttliche

wetrlickei, roff wivd die Savheit ver Deiligen im Dinmel

thlmmcbbcraicbnlicbfcirbcs verFlaveen Leibes Chrifti Pbil.zyer,
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130, Evangelium am 6, Sonntage
gBag thaten Diefe beyde? Oie vedeten micibm.

12)
CBag that Petrus davauf?  v.4. Peteus aberz)
antwortete 14)
3u em vedete er? 5 und fprach su JE-
fu:

GIBag vedete ervondemdama: HErr, bie ift gue
ligen Suftande? feyn. 15)

OBie ubergiebt ev |em%orf)a= Yilft du, 16)

ben 3 u? s 2
oBas wolten fie mit FESU o wollen wir bie
Einwilligung thun? drey Slicten mas
'Cbm, l?)
ORem juerft? £ s Otr eine,

ORem die andeve? = YNTofi eine,
QRem die dritte? = = und Elias eine. 18)
SRenn ward &S dffentlich 0.5. Daernoch alfo
pevElaves? ¢ z vedete, 19)
QWas

12) vou bem Ausgang, den SEfus folte erfillen su 3erufa&m, e,

9y30.31. 13) D& er it den andern beyden aufgewvadyet, Cue.

gy 32, 14) da IMofes und Elias twicder toegachen wolten. 15)
Bict {ehen twir Deine HerelichEeit, dafiie wir gerne den Limgang
aller Meenfchen in dev Welt verlaffen wollen. 16) fu esdir g
fillig, wolten wir gerne bier bleiben. 17) von Jneigen, 1) ¢t
foufte aber nicht was ev vebete, fundern vervieth damit feine
Schwachheit nnd Unwiffenbeit. 19) wdifhe und himmlijdhe
Dinge thovichter Weife sujanmmen bringen wolte,

—

b.3. Dic vormaligen Heiligen find nicht verloven, fndernuur pers
veijet, und werden herrlicher wiederFommen als fie weggesogen
find 2Cor. 5, 1.2

v. 4. Sind dic Tronfen o fiffe, was wivd der villige Strom fepth
der Finftigen Huvmelsiveude Pl 34,9, Die etwas davon g
fchmecket haben, vivgeffen gevne alies seradngliche Phil. 313
Qie Ausermeehlten wevden fich im Dimmel ¢inauder Eennen.



nach Lpipb. oder &.drey Rénige. 131

ibm,  Was gefchabe, als Petrusre: fiche, da tiberfchats
Dete? z 2 tere fie 20)
t3)  Was Gberfdhartete fie? eine lichre YolcFe,

4) 21)
& Was warp gehdvet aus der Und fiebe, eine
Wolcken? ‘ s Stimme aue der
aut Yolcken fprach:
22)
EIB_Dfﬁt erflacte der Bater Dis it mein liebey
SEum und wie forady er?  Sobn,
bie 1 lieh ift er ihym? an welchem ich
mas : Woblgefallen
y babe, 23)
Bie folten fie fih gegen ihn den folt ibv bsren.
verhalpen z z :
18) A5 ivcEte diefes Oep Den 9.6. Dadas die Jin-
alfo Jtngern? : ger bdreten, 2,)
as thaten fie, Dafiedashd- fielent fie auf iby AYn-
Bas veten? z z geficht, 25)
it ie urden fie dabep? und erfchraden
e, febr. 26)
ol ¥ % 2 e
';l)ggt ) Alle Hie sugeaen foaven. 1) al§ cin Jenonif ber Ginaden:
feine mcgl;enn are iOttes, 2 ) der bimmlifthe Varer liep _fn:l) abers
lifche tb‘;'"al]:u boren: 23, baf ipr glauber, was ev ‘cucj; faget; und
i ’bllr 1‘15’ oy t'ncb‘ !-,nuut._ 24) Diefe _b:uumlqu)g ‘k f_:{l:u‘u, 25)
gt e dey Barer des HEren YEfu an. 2¢) wie fie fhon

l ‘ 3 ; 1 £ - u °~ W J il v
rpers ,_‘fE‘_"_i‘r uﬁcmrl)ungbcr Wolden erfdhrocfen waren.

sge

o I .‘-q‘—-‘-_ ’
V.5, JCugift Wabrer GOt und der eingeborne Sohn des Himm{i:

{ept E)t’ﬂ‘ﬂ“ﬂfcrs, Wer GOLt gefallen will, muf in Chrifio erfun:
gy b6 L'i“-.('l.ht'"-f @’,‘b. 1, 6. und ibm ijt'[)Ul'd‘?l'll .Sj_h U‘.. [\! 19,

g e Bldde Natur Fann die HerrlishFeit des Reichs GOttes
i Nt vertragen Dan.1o, 8, 9.
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Bie verhielt fich ICHus aber? v. 7. JEfus aber QB
tratsuibnen, 27) AR

ABas that ex denn? viibvet fie an, 28)
QBie vedef ex fic an? unod ﬁgrad): Stebet 9B
auf, f

SBas folten fie nidht thun? . und fiechtet euch
. nicht. 29)
cWBentt funden fie 3Efum ale 9,8. Ha fieaberibhre
B

leine? 5 Augen aufbuben,  We
80 b
oBen fahen fie? faben fie niemand, ¥
ABen faben fie aber? »  Oenn FEfum alleis
: ne. 31)
SBas gefchalse hievauf? p.o. Und » =

QBenn gebotihnen JEMS?  Oa fie vom Berde
bevab gingen, 32) Y08

ogRas that SEus? - aebot ibien

QBer gebot? s e JEfus 33)

Wit . W,

27) wax alfo yonihnen ctvas entfernet, wabhm feine vurige Knechts
Giefalt ficder aw. 28) mif feiner allmadytigen Hanbd. 29) y
foomit cr fie fiavefete und ihve Furcht hinweg nabhim. 30) fidh Def
purch Chrifti Kraft ibre Fuvcht verlobr und meincten nun cff
alles vecht in Angenfdein su nehmen. 31) w feiner gewohulichis
Gieftalt und Kleidung, wnd mar alle ijc‘._‘giic[}fcit hintweg. 32) il
fich wicber su den anvern E.‘g:‘mqra;u verfugesen. ;3_} oa fie wohl
{dhon gedachren weldhe Freude fienit dicfer Nacriche bey den
andern ingern evoecken wolten.

T

v. 7. Chriftus bat cine Fraftige heilfame-Dand , alies wag er damil
antiibret, wird lebenbiq, fiave 1;{!b gefund. Of. 1, 7. Dis wird S
audh cinmal €hrifti Stimine am jungfien Tage fepn : Sreehet atl "”fr_
und firdtet euch wiche. . b

9, 8. WerFldvte Leiber Fonnen evfdhemen und anchwicdevum vor
{chvinden SNath. 27, 53. 20enn alles vou ung weidyt, jo bieibb | V..

-~ bochSEfus bey ung, und ev it aliein gung, wer ibn bat, har aled Fe
el 457 21,22
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nach Epiph. oder &. dvey Ronite. 133
Wie gebot er ihnen ? und fprac:
Was gebot e ibnen? Jbrfoltdis Gefiche
niemand fagen,
Wie lange folten fic ¢s ver- bis des Nienihen

ihieigen 2 Sobn von den
Toderen aufer:
ftanden ift. 34)

Weldhe  Zehre. flieffer BVon der Verilirung CHifti.

hlcraus'-‘

Yo3m gehseer fied 2u den Strahlen ber .ﬁnrltrf)ﬁit
Chrifti i Stande dey, Erniedric
guitig, sum Jengnis, dap er folde
SHevrlichFuie et gebabt, fich
aber des ordentlichen Gebraudhs

w bexfelben enfanffert. Phil, 2, 6,

et wae fiendthig? Weil bald die ricfite Cruicdrigung i
Leiden ntqLa {plfe, Damit div Sun
ger davan fich nidhrargery, {onbdern
it Gilauben bleiben modhten.

Was verficherse fie?  Wie RAGHIES mlb in bie hm[ld,l’uf
cingehen mivde, deven Blick ¢r an

. fich feben laffen.

UCﬂ'_cn Xilo wae fie? Dy cwigr:l J::a:'.'rhcf)fm', infoelche die
Celige cingehen, da ibhre Leiber
follen lenudhten wie Di¢ Gonne
SRateh. 13, 45, fic fommen in die
(‘wmeuvnf,mr aller Seligen Ebr,
12,222 24. Dicfich o bald unter cins
anocr Feqmen, als fie fich feen.

3 3 Wel:

I‘ulu_ fu

34) Wil crmub[mnﬁr, daf foldhes mele {hadlich als nilich feyn
—— 9136

e —

b,
"m} ¢ hoben gdtl; dhen Offenbarnngen tind (hﬂi}rnm‘!nd}m
ey u(u. seben; nod)fic vhie Gortes 28illen offenbaren. Dan,
2 4.8, "‘(‘Ul 12,7,
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e 134 Evengelium am Sonntage
' Weldyes ift unfre Wirfolien davaug unfern Glauben B
Phiche? s und Hofunng fidvefen nud JESU
: foloen und geboreen, R
Welches ift dex Troft? Wir follcy detcinfi abulich tverden C

feinem verlaveen Ceibe Phil. s, 21

as fir ein Soangelium it Y Sonntag Se-

1L _I)enate? : 2 ptusgefima, * C.IE;:
i Ao frehet dag Epangelium? E. Matth.20, 1216, i
it Qovon handelt es?°  »  BondenAvbeitem im R
I Weinberge. ;
l Wie viel Theile find datin? Swen: das Miethen R
igl - ver Arbeiter, und
i Ewﬁlusrbetlung s gp
$ohns.
DWie wird die driflide Kivde v, 1. Das SHimimels
auf Erden genennet ? reich 1)
Wem it vag Himmelreich if gleich 2) einem I
gleich ? 2 z SHausvater, 3) 14
Weldyem Hauspater iff ¢ Der am Morgen 4) 3:
; Cgleidh? . < - 2 ausging s) 10
g Warum ging ev aus?  «  Yrbeicer 6) 31 mies fia
then {
¢
WBoyu ?l‘
1
*) Drift der ficbensiafte Tag, toeil faff 7o. Saqcnnd)ﬁnb[\fs,ébﬁcrn. —
1) Das Neich Gotres bier auf Erden inund nter den Ganbigen. ¥.1,
2) ¢s gehet Damit alfo her, als wenn ein Dansvater folaenber fi
Weife verfahret. 3) Chrifins. 4) bey Sonnen Aufang, nach D
unfer Ubr ume, S der Anfang des N, Teffaments, da & us ¢
fein offentlidhes St antrat. 5) nad) feinem frepen Willew. u
6) Yebrer, Dis Gleichnis gebhet suerfi aufdie Apoftelund infor g
Derbeitauf Petrum und feine lobufitehtige Frage: 2Was wird uns 2
bafi? Mateh. vy, 7. hernady audy auf alle, die gu diefem geif: I

lichew Dan was beytragen Foniten. 1 3heff. 1,3. X
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Septuatefima. 135

Wosu wolte er fie miethen? in feinem Yeins
bera. 7)
%e““_ fandte er fie in Den ©.2. Und Da er mit
Weinberg? = . den Arbeitern
Wi eins ward B)
";im_u; biel ard eemitihnen um einen Grofchyen
Ny « € z 9)
%D&umo[teeribnenben@rm sum Tagelobn,
Ichen geben? -
508 that v nady dem Mie= fandte ev fie

then? 2 .
Whohin fandte ex fie? in feinen YOeinbera.
o 10)
a8 that er weiter ? v. 3. Und ging aus
X 4 i

) Die Nivche Chriffi N. Teft. 8) einen Bevteag anfaerichtet, wag
fie thun und was fic bafiiy haben folten. 9) wach unferm Gelde

- Ddrey Grofchen, fo damals das gemeine Sagelobn twar. Sfiim
geiftlichen Verftande was SEfus vevfpricht denpoficln Thateh.
19, 28, Q. 22, 29. 30. Die Wicdergebure iff die nene Bey
faifung Chrifii Neichs, davin die Apoftel uutet feiner cherherr:
ft{)aftlic[;cu Macht und Gewalt Richeer feyn foleen 2 Cor. <17,
Gal. 6,15, ¢.3,26:28. ifre Lebre folte die Ridhtichnur feyn,
daruach fich alles mifte vidheen fafjen. 10) die Arbeit {o fort an:
trcten, Dig waven Petrug, Andreas, Sacobus und Sohan:
nes Matth, 4,18.22. it erften Jahre des Lehrames Chrifti.

\_

. & .
1 uf_ l%cur?ﬂ mir des SRorgens auffieen, laffet uns qgedencfen, GOt
o ¢ Sme andh diejen Tag ju arbeiten an uztu.lt'ir[:]; und anan:
eot i) Gebet und gutes Erempel.  GOII aehet alle
e N0en ynfers ebens vom Morgen bis auf den Abend aus,
© U Duffe su rufen Ebr.3, 7. 13 !

: ?‘r{Q Ot hat B0 1 Anbeainn manderiey Biindwiffe mit wns Mens
‘ 2)trt anfgerichtet, und auf unfern treucn Dienft grofje Gnaden:

Berheifiungen gethan Noh. 17, 26.
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136 Lvantelinm am Sonntare e
Um weldye eit ging ev aus 7 wm dieovisre Senne . Bi
e 11)
Was fahe erda? . und fabe andove e
Wio fabe er fie? z an dem YMiavcle
AWiefabe ev fie? - mifiig ficben, 12) | - e
Q8Bas that er? s v. 4. Und fprach 3u W
_ ibnen:
Was befah! er ihngn? Gebee ibe auch hin = W
inden Weinbetr, .
. 13) %1}
ABas will er ihnendennthun? icly will euch geben, Wi
Aas will ev ihnen geben?  was rechriff. 14) :
QBie waren fie gehorfam?  o.5. Und fie gingen DIt
Was thatder Hausoater wei=  bin. 15) iy
fer? - ¢+ Abeamalginge:ons - Wi
Hm weldye Seit? 2 um die fechfie :6)
und neunce
Stunde 17)
IBie
n)unt nenn Uhr Vovmittaacim andern Nahy des CehramesCl viftiy 19) 2
ba ev dic abrigen Apoficl bervief Mave. 3, 3. 14. 12) foar thn X (o]
alfo am meifien davu s thun ibnen Atbeit ju geben undBer: "[;
dienft ju donnen. 13) vb ich gieich euer nicht bedarf, fo will ich Al
eud) dudynicht ungemicthet fichen Laffer. 14) oerbdet ihr fuchen be
dag verfaumee wieder cingubrirgen, fo werbe ichs auch ench reich: fun
lich genieffen laffen. 1<) ob thuen gleich nichts achifjes verfpros [fIb
dery fo verlieffen fie fich doch auf des Hansvaters Geveditigheit i
und  Giittigeir, 16) um 2, Whr Mittags. S dricten pree
Jabr feines Cehramts, da er bie 7o, Sunger berief fic. 0,12 2514
17) um 3. Ubr Nachmittags. Nady Chrifti Himmelfabre, da R
Matthias Apg. 1, 26, Stephanus, Philippug ¢. 6, berufen. v.6. |
v.3, Die Seligkeit ifi wolein lauteres Gnadenacfhenct, doch il 1'{,‘:
GOtt Feine M figadnaer, fondern Arbeiter in feinen Weinberd o))
btl["["'"f_ wer Chrifio nicht trenfleiffia dienct, foll Dove nidyt erben. Be
220000 3 10, W
b. 4. D!)ivl’ic’i‘wmf und Defebl {oll fich nicmand in den’ geifilichen 5‘1:5

2Weinberg cigenmadhtia cindrngen. e, s, 4.
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Septuatsefime. 137

%Bie machte ors da ? und thdt gleich al-
fo. 18)

Wenn ging ev fuieder aus? v, 6. Um die eilfte
Stunde aber 19)

.- Qifaﬁ that et pa? ¢ ging ev aus

Ben tvaf er da an? und fand andere
miiffig ffeben, 20)
Wag that er mit ihnen? und fprach 3u ib-
: nen:
Wie vedet g fiean? '+ YWas fiehet ibr bie
¢ funden fieda? »  en gansen Tag
: miffig? 21)
Was thaten fie Davauf? . 7. Sie fprachensu
j ibm: 22)
Wie lautete ihre Antivort? £s bat uns nie:
mand  gedinger.
3)

X s ABag

18) Daf erfie gur Wnbeit in feinen Weinberg 1nd auf billige Be:
Aobuung vevmies. 19) um 5. Ubr, eine Stunde borAbend. Da
urde Paulug 1Cor. 15, 9. Barnabas . bevuffen, zo) die faff
ben gangen Tag ohne Avbeit sugebracht, =1) beFamen alfo da:

Ut cinen geblihrlichen Bevweis, 22) ihren Miffiggairg gu be:
{honigen. 33) wiv fichen bavum hicr und warvfen auf Avbeit,
ber 8 Bat wus nicmand angefprochen.

e ——

L. 5. GOt i evnfilich, daf alle Nexrfchen hier Mitalicder feiner
) ‘(“l'ff)&‘ und dort Erben der Seligheit werden 1Tint. 2 4.
* % SOhet! wip anermidet GO nafer Heil fudhet, ev Feinme
19ft alle @ tunden wicder uns gu bevufen: Rateh.23,57. O
:\ll‘f SOILift bie AWelt von foldien Lenten, die ihr gantes Cebenin
"}‘”"“JGI'HIG subvingen. Tenn ter 't“'i) niche um dep Hinmmel
‘arbeitet, ift yor GOt ein M ffigednoey foliecr gleichin poelts
‘1_‘:;130: Dingen woch fo-viel uud bejchrwerlichedvbeit gethan haben.
4613 24,
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138 Evangelium am Sonntage
QBas that dev Haugvater dav- £y fprachzuibnen:
auf? 2 s 24)
ABas befahl ev thnen ? Gebee ibe andy bin
: in den Weinbery,
: 25)
TBasg verfpricht er ibnen? und was veche feyn
% wird,
ABie verfpricht evs ihnen®  foll ench werden,
26)
QBenn  gefdhahe die Abloh- v.8. Da es nun s
nung? s g bend watd, 27)
QBas that der Hausvater?  fprach der Hevr des
Weinberqes
Bu mwem fagte ex etwas? 31 feinem Schaff
nee: 28)
gBas befahl er ihm? Rufe den Yrbeir
tern,
ABas foll er mit den Arbeitern und gib ihnen den
madyen ? z ’ Lobn, 29)
OWie foll ex Den Lobn austhei= und hebe an an den
len? e s lenten

aBie

24) Obne daff ev fic befchamete und uberfibrete. 25) bemeifet
nody die eine Stunde defio mehr Fleif. 26) worauf aud diefe
Bitgehen unbd arbeiten {o viel Jeit und Krafte sulieffen, daf an
Der rbeit nichts auszufesen war. 27) dadic Arbeit fich endiget.
28) der bic Ginnabhme und Ansgabe feines Cinfommens vevmale
tete. 29) bew ich ihnen nachvervidpteter Anbeit nichtvorenthal:
ten il 3 90N0f. 19,13,

'

b. 7. Srbifhacfinncte haben alleseit Entichulbignng, daf fie nuy pas
vergangliche fuchen und das himmlbijche fahren lagfen. Suc
111-} 5?.

= 5
i/ Loy . B g

=
-
e N e .

g
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Septuatiefima: 139

Wie foll ev damit fortfahren? bissu den erften. 30)

Was gefchabhe nun ? b, 9. Da tamen 31)
Oie,

Weldye Eanen guerfi? fo um die eilfte

Stunde gedinget

Was empfingen fie am Lohn? und empfing 32) ein
ieglicber  feinen
Grofchen. 33)
Weldye tyerden nun gemeldet? v.10.Da aber dieers
: ften tamen, 34)
Wie may ihr Sinn? meineten fic,
a8 meineten fie? fie wicden mebr
. empfaben, 35)
Wie betvog fieihre Deinung ? und g; empfingen
all

Wie viel cin ieglicher ? ein ieglicher feinen
Grofchen. 36)

QBenn

30) 0ib einem iedew, 1vas ich dew crffern verfprochen, und jwar dag
Du ooy den (eitern anfanaft, als wogu idy nieine wichtigeUr{achen
babe. 31) weif der Schaffuer nach dem Wilien deg Hausvaters
8 alfo befabl. 32) mit Willewr und Bevgniigen. 33) und alfo
mehy als fie verdienet hatten und ihnen ver{prochen war. 34)
und verpahmen, dag die legtern fo viel befommen. 3s) vervie:
then iy [phrfiichtiges Gemithe, daf fic nur den Cobu nidyt aber
Die Avhei fuchten. 36) was ihuen vevfprodhen war.

R

¥ f; @sifi bilfig und GOttes Befehl, daf wir allen Avbeiternihrew
ohm surechter Reit geben, Jer. 22,13, Dic Nnbe von der -
€It gebet worher, die Delohuung folget hernad. Off. 14, 1.
» 9. Wabre Buffe Fomme ninuner jn fpate Luc.23 43. aber eift
acfabich fie quf die leite Stunbe verfbichen Sir 18,22,
+10. Die Werdheiligen fiud [ohrfichtis undmeinen immer, ¢é
9ebubre ihnen mehr als anderm.
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140 Loengelium am Sonntage

QBenn fingen fie an jumurren ?

Bag thaten fie? 2
QBiver wen murreten fie?

QBodurd) betviefen fie fnld)es
Murren ? 2
Boruber muvreten fie?
OQBie lange habendielesten ges
arbeitet? s
GBas wetfen fiedem Haus
ter por? 2 ¢
ABas hatten Yenn die erfien
PO andern ausgeftanden ?

CiBie hielt bev -faauv’bafcril)nen
ihr unbilliges Murren por?

0. 11. Und Oa fie dent
empfingen,

mucteten jie 37)

wider Den dnaueva:
ter, 38)

p.12. Und fprachen:
39)

Diefe Testen haben

nueeiite Stunde ges
acbeitet, 40)

und Ou beft fic une
gleich mmrcbt,

Oie wir des uagca
Soft und SHine
getragen baben.
41)

9. 13. £r antwors
tete aber 42) und
fagre

3u

370 varen aanf mifocraniiat. 38) in deffen Gegentyart und nadh

beffen G eheif diefe ustheilung Qt[cfmlw.
mifau Ilihq § { (S ¢nuith u.,wm "ll”Llu'l.in. it
fein Thun als cine Ungeree ,um it thin OfF

19) fie Tonfen ipy
etem, fie e fien
entlic) veroeifer, 49}

nicht 1'01\&[ Mithe gebadbt,auch lay Il}ll[‘ll‘ nichr ausrichten Fone
nen. 41) daven biele geaen Abend wenig empfinden Fnnen.
42) :a.m(‘nucf;rrgh.nmon-ullu{ufa:lM enbeitibnen vorsufiels

len faate er 3u cinem,

Danit YEuS foudertich fiwhet aufPes

trum, Doy su diefer *lbmnmn Gelegenheit gab SRatih. 9,:3

B

9. 1. Jn ber dhriftlichen Kivehe werden bofe unbd gute murvifche nnd

11 uliuuL aeiunoen,

9.1z, D00id; URiGgung und Bertvauen auf eigene Werde, iff cik
greuliches Lafier, nud dennodh gemein Of. 3 17.

2

.
>
|
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Septuaefima. 141
- 30 wem vedete ev? 31 einem untet ib-
Dert ; nen:
ABie vedete er ihn an? Nlein Sveund,
i Bag thue evihm nicht? ich thue div nicht
e _ unvecht, 43)

. Wie bereifef er, daf eoredt bift ou miche mit
L% thue? ¢ ¢ mit eing worden
3 um' einen @Gros

= fchen? 43)

ge - Was befiehlt erifn ? v.14. Llimwas beén
ift,; 45) und gebe

ing bin 46)

L Wietoill er ferner thun? ich will aber 47) dies
8 fen Ieten geben,
b7 _ gleich wiedir. 48)
e Warm will ev alfo thun? - 9. 15. Oder hab ich

niche YMacht 3u
oL’ thumwasich wifl,
no Whomit hat er DMache 3uthun? mic dem Yieinen?

i Pt i, )
2 Wie fiehet er feine Giite an? Sicheft du darum

L fcheel, 50)
1adh AWars
ibr 43) Wie du dich beFlageft 44) bu Fanft das nicht lengnen, daber
fien U eher miv Nnvecht thufi. 45) was bir gufonimt nud ich Diy
40} Yiden faffen ohne Abina. 46) ohne Murren, du baff weiter
Fon l‘u‘un’.ir nichts ju erivarten. 47) nach meiner Srepgebigeit,
48 ﬁ““.':'ﬁﬂybrrbiv parin nichts ab. 49) daf ich mid) freygebig be:
frele Y0 it das unredht?  so) iff dein Ange v neidifeh und
e B —thinfig?
' \ . : Y e o e
s 1‘”‘.(}-’_5“ bealt bennveh recht, ob ev gleidy gevichtet wird Y. 51,
s -'1"!_:' man ibin dicnet, o (ohnet er. s 0of 32,4,

; llb“l majefiatifche GOt (aff fich gar nichis vor{dhreiben,
in it ot feine Guite nicht erfennen, fo maghi 08 feinen Iorn i

. Rom.g9,20.ar.




42 Lvaengelivm am Sonntage
OBaruim fiehetr ev |cheel? dagich o giitig bin?

51
Worauf gielec diefe Sleihnif ? o, 16. Alfo rerden
52) ie leten 53)

ORasg twerden die lefsten? Oie eciten, 54)
OBeldye mwerden Denn die leg= und die crften s5)
ten? s z Oie lepten feyn. 56)
WBarum gefchicht foldyes? Denn viel find ber
tufen, 57)

Bie piel aber ausermoablet? aber wenig find
auserwdblet. 58)

Welche Glaubens:Lehz BVon der Guadentwahl. v. 16,
rebhpben wie?
Wes ift biceinsgemein Der ewige Wille GOttes; alle ge
$u mercken 1 P fallene Menjchen felig su madyen
1.3im. 2 4. alie durc) Chrifrunt
erfofen su laffen, allen Gnade und
Geligeit erafilich angubicten Hef.
18 23.

Welches

5¢) Die Schuld licgt nicht an meiner GiifigFeit, fondern an deinent
{halcEhaften Auge. 52) im Himmelveiche. s3) die {pater bes
vufen, fich {elOff fie die leften anfeben und in Demuth mehr ars
beiten 1 Cor. 15, 10, 54) weaen ibres einfaltigen Glaubens
Gehorjams und lanterer Abficht. s5) die an Gaben und Aem-
tern cinen Bovzug haben, 56) wenn fie fich ihres Vorgags erv
Beben und unlautere Abfichten haben. 57) sum offentlichen
Sehrame und avbeiten wivdlid) bavin. 58 ausermahlee Apg.
g, 15. Techt Fern gute, die fich {olches Ame vhne unlantere Neben:
abfichten vechtvon Hergen (affen angelegen fepn. Phil. 1, 15,18

—

9, 15. GOt beFomme fily feine Gire und Woblthaten vou viclen
SRenfchen nodh fcheele Angen und Undanct, Lu, 6, 35.

v,16. St dic Angabl der Unsevnwehlten gevinge : O! fo ringe bar:
nady, dag du felia werdefi Luc. 13,23 24. Geben viele bevufene
verloven, ey jo befleiffigedich beinen Bevuf und Erivehlung fefie
0 machen. 2 Pegr. 10,

%
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bin?  Pdhes war GOmes Der emige Rathidluf GOHes war
y Ratbfchlug? nach feiner Borberfehung Nom, 8,

29, Dis Glaubigen wm Chriffi wil:

Oeft len felig su madyen Epb. v, 4::6,
153) dic beharelich tnglaubigen 3u ver:

W tn Dammei ob. 3, 13. 36,
1¢ ift dic Ermwehlung Bon Cuigleit Eph, 1, 4. in ChHriffo

52} gefcheben ? 2 3im. 3, 9. nach dem BVorjak
-5 onn & 28, in Abficht anf den
be Glauben 2Shefl. 2, 13, qur Seligr

W Feit Noim. 8,23.24.29.30.
ind elehes ift unfere Wir follen fiir allen porwisigen Frae
p 3 2 ] € & -
58) fliche? z gen ung hiiten Kom. o, 20, ung der
Ordnung  GOttes  unterwerfen
2 Theff 25 13, 14, unfre Crivel:
; i )
lung in der Heiligung feff machen

¢ g W 2 Petr, 1, 10, 15,

e dches ift der Troft? Glaubige find durch den Heil. Geift
ftum ibrer Criveblung geniff = Eor. 1,21,
und 22, nidhts Faun fie vou der Lighe
Ief. Gottes feheiden o, & 34

ches 3

et %G{Cbeé Covangelium haben Am Sonntage Ses
r be oir ? IR ragefima. *

T av W ftehet Dag heutige Eoan- Epangelium Luc. 8,
;;;?3" Oelium 2 z z 47:15.

gee —98ift Darin enthalten?  Dag Gleichnis vom

chen Wie piererlen Qlcfer:
Ipa. W viel Sheile hat eg? Bwey: Das Gleidh= -

ben: nis und defjen e
ﬁ . Eldvung.

clen Wenn
el g |
ff:,‘:: -}?:;’ﬁbbigr 3}3’&‘3“ Xag, toeil faft 60 sqge von demfelben noch
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144 Evangelitm am Sonntage
GBetin trug HEMS I8 Gleichs 0. 4. Da nun  viel

i vor? z . DVolfe bey eins

ahder weat,
GBoher Eamen fie? und aus den Stads
q gen

Su wem Earmen fie? - 3u ibm
S383ie Famen fie? 2 eileten, 1)

ABas fagte FEus suihnen? fprach er duvch ein
Gleichme: 2)

Aie fing fih vag Gleichnis v.5. Es ging eip
an? z : Sdemann qus 3)

OQBosu ging er aus? 3u (der feinen Saat

men, 1)

SBenn fiel der Saame aufun: und indem ex {detes
terfchiedlichen 2Acker?

QBas gefchahe untee dem fiel etliches an ey

Saen ? z z Weg 5)
2Bas widerfubr ihm da? und watd vertre
: ten, 6)

\ ABas
1) D SCEfus die Cafrerung der Vhavifacy FRvlich geseiget Mare. 3
22, 11 davanf der Ruituf des Boleks groffer wurde, =) begal
fich ang Galilaifdye Mecr unbd Hielt ausdem Schiffe cine lang?
Predigt durd) Gleidhniffe Iath. 3, worunter auch fn]gc::bcé
war. 3) aig feinem Haufe ing Feld. 4) wosn mandas BVefie ji
nehmen piicact, s) da e dem Acker allenthalben volle Saat
aeben wolee, Fonte er midyt 1‘L‘l‘i)l‘ll’t'lli_p Dap nicht etroas anr 2Ccqk
fiel, da ¢35 der Havtiafeit wegen nicht cindringen noch Wurge
faffen Fonte. 6) vou den vovbeyreifenden.

—

. 4. Bicl Juhover, dody wemg Jromme; die meifien Fommed
aug MengicvigFeit oder Geivohubeit. Ehemals eilte das Wold
ang s Chrifto andh aus den Stadten uber Feld, jeso , da mak
widht wwelt ;u geben bat, eilet manvon ihin; OSdhande ! EbE:
10, 24, Wrediger follcn einfaitis unbd deutlich Iehren, weil DI

mciften Subdrer univiffend und nnverfigndigfind 1 Cor, 3,12

1. 6.8

i
TWey

Way
Wa,
0

Wa

b5, |
o

iy

\Bb
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il a8 ging weiter por? und s s

eint et frafes auf? z = die VSael uner
Dem SHimmel -

"

tédr TBAS madhyten die Bigel des

Ditimels? = fraffens auf. -)
It 0ings mit Dem andern 9.6. Und etliches
aamen? z = fiel auf den Sels
 eift ‘ &) )
) Benn verdorrete s da? und da es aufging,
eint % . 9)
53) - gaoo0efthahe, daes aufging? verdotrete ¢s, 10)
300/ Arum verdorrere ¢8? darum dafi es nicht
: Saft bate. 1)
Tete %ﬂﬁfl‘l{g fidy su mit nody an= . 7. Und etliches
Oern Saamen ? fiel mitten uncer
oeit Oie Dornen, 12)
Was thaten die Dotnen? und dieDornen gine
v genmit auf
Bas _ K Wie
e ; ‘
hcgqf’ ) 0ag unsevtreten licgen blich, damif war der Saame dabin und
imi!gé DieAvbeitverloven, &) in das fiemnidhte, da Steine mit vimag
eude D¢ Debeckot oaren und 8 alfo wenigErde Latte. o) [mlq, voT
-'E'”l: S gewohulichen Jeit, meil dergleichen Sand Leichter evnavmiet
= v 10) vou der Gonnenbitie, che 8 veil wurde und frine
Xl Beiihte Hracte. 1) nidht Wurkel nod) fo viel Fendbtigieir, alg
nrge e U A chathum bedurfee, 1) o bag Land an fidy pfieget
Sutsu feyn, yny batte alfo einen guten Aufund Fortgang.
nines

Golf | %% D05 Wore G0ttes mird nichtvou allen Juhdrvern vedht anfge:
mak | - oMy Sep G,

ebr % Wenndie Gnave nicht unfer Hevss befeuchtetwd faftia madht,
il o 31151;)”){ Oer Saamedes Wores davin verdoryed, dent ¢5 iff einJel¢
1) o




146 Evangelium am Sonntate

QBie hinderten {ie Den guten
Saamen? und erftickrens. 13)
oo Fam noch eine andere At v. 8. Und  etliches
Saamen bhin? fiel auf ein qus
Zand, 14)
Was madhfe ¢s da? und es gingauf, 15)
ABas brachte ¢s fir Nusen?  und trug [bundeves
faleige  Sruche
16

Wenn vief FEf s aug? Da er das fagte,
MWas that SEuUs?  + = wief ev:
Wie vief ev? s = YOer Obren hat 39
boren,
Was foll et thun, der Ob-
ren hat? oer hore! 1)

Was gab Gelegenheit sur Evr v. 9. Es fragten b
Elqeung diefes Gleidniffes?  aber « = 18)

et fragte FEumM? = s feine Jinger

IWie bradhten fie die Frage

por? und fprachen,

FWad

13) Dent {o deit Dotnen nicht geivehret toird, als welche aefechrin
per fortfommen, fo tbeviwachien unduntervriicen fie die Saak
14) toelehes fruchtbar und wobl subereitet war.  15) Fam aud
sur bolligen Neife.  16) 0.1 nbevans reichlich, dean queh DI
qrofreFruchtbarfeit felten druber gehet sMof, 26, 12, 17) W
mit ot crinnerte, dag unter diefem Boverage was wichtiges und
geheimes [age. 18) Da ¢v alicine war.

- -

v.7. Gil wobl acht aufdie Hindermifle beiner BeFehrung und viw
me auf, was oiv im Weae fiehet Pf. 24y 7.

9. 8. Das Obrift gejchaffen juboven, was foll es lieber biren, 4l
as fein Schupfer vedst.

19)
1‘;;1
1
D
8¢
ae
Ul

i

Gy

T
et
big
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Serattefinma. 14y

Was fpradyen und fragten fic was diefe Gleichnis
oenn? wdre. 19)

Bas antwortete FE(us auf b.10. ¢ abet fprach:

ihre Frage? £uch 20) ifis ges
geben 21)

Was ift pen Sungern gege-
ben ? su wiffen .
Bas folten die Finger mwifz
fen? p das BGebeimnis
Bas fiiy ein Seheimnis?  des Reichs GO
s tes; 22)
%wmurbecé aberden andern Oen andew aber 23)
9egeben ? in_ Gleichniffen,

24)

BWarym in Gleichniffen ? Oaf fie es nicht fes
ben, 25) ob fie
es fchon feben,
26)

K2 ABar-

*Qﬁwrl‘antcn,baﬁ e8 nicht anfbie Worte, fondern auf den Vere
ftand anFarme, hatten alfo eine Beaicrde ju lernen.  20) die
W e§ verlanget v, 9. Hnd ein gutes Yaud fepd v. 8. 21) durch

e Gnade vyon meinem BVacer und mir. 22) die geifilichen Dins
8% die in diejem Gleichniffe und in GOttes Wort verbo vgen lies
90 ber Natur unbeFant findy und allein aus GOtees Oifenbas
T8 gelernet werden, 23) diedrauffen die uidht meine Sthafe

MO N ey wollen. 24) ob fie cine Begierde fricgen mochten,
,” 1,‘{."' Yecht ju verfichen ; jonjt aber aus ihrov eignen Schuld jung

Cridhte, 25) erfennen, 26) mit fehenden Anaen,

‘\___‘__*‘

w

—

B9, Wit folien nichr allein GOttes Wort hdren, fondern audy
Urdh Fragen , Betrachtung und Gebet uns bemdiben, v§ u
:Eé'lﬁc{;m und ausiulben 2 Sim. 35 7. wer viel frage, levnge
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148 Eoangelium am Sonntage

IBarum weiter nicht 2 und nicht verfter Wo

ben, ob fic es £
B i b fchonbsren. 27) . BWa
Wie erflavet FESUS dig o, 1. Das ift aber f
Gleichnig? dic Glichnif: Ba
28) .
Bas bedentet der Saame?- Dev Saameift das Wl
Wort GOttes )]
29) Wa,
TWeldye find unachtfame? v. 12, Die aber an
dem Wege find, Wa
30) D
9Bas find das fur welde?  Oas find die es h?
rens 3i) BWa,

Was gefhicht nad) dem N Varnach Eomme der ’
ten? Teufel, LWq,

Was thut der Teufel 2 und Rimedas YOOI %

. it
2Wovon,

27) mithotenden Ohren, SBeil fie eine dentlichere Ofenbarund
migbrauchen witden,  28) devjelben Anrendung, Berfiand | 3
und Abficht. 29) das Coangelium, weldes {aet Chriffus und iy
fr_r ne Diener Luc. 1o, 16, weldhesin dem Dersen,dag feine Sraft ‘:".l'
wicht hindert, was goteliches herworbringet 1 Petr. 123, Jaos fEu
1,21, 30) bie thr Derk immer havter nud dag TBort u faffer 34
untuchtiger werben laffen. 30 Die ¢3 in bloffenHoven fesen by
DA fie mit jugeaen jepn. By,

a N all
1wy

10, JEMSifE unfer vechter ehrery Erifibereitung den vechieh DIt
Berjiand feines Worts su geben, fo wir ihn bavum bitten, Prv 1ol
diger mafjen ibren3ubovern@rEintnig desHepls geben und volt —
Reiche GOftes unterridhten. 1ok, 1,30, ! b 12,

b. 1. Fiche Menfehen Wort, fondern GOties Wort ift der SaV %l
me deseivigen Lebeng, dag ift lebenbig; thitig ind Fudfrig EbL: ;C"

aci
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Seratefima. 49
tes . Wobon nime evs weg ? von ibren Hergen
X 25
7) - Warum nimt ec bag Wort auf oaf fie niche
er Teg 2 - gléuben
5 Warum mehy? und felig wetden.

: 33)
as Weldye find unbeftdndiae Su= .13, Die aber auf
¢6e drer? dem Sels 34)
Was find bag vor welche? find die, wenn fie
an es bdren, 35)
0, Wag thun fie , wenn fie dad nehmen fie das
0tt hiven? YDort mit Seeus
)$ ' den an; 36) -
Bag hagen fie aber nidhyt?  und die haben niche
i S Waurgel 37)
BWag ihun foldye Subiter?  eine Seiclang glans
0% ben fie, 38)
Wenn fallen fie abe? = und surSeitder An-
o fechtung 39)
g3 Was
mnd
0L ) reifetg ans Deim Dettsen , nder bindert, daf ¢8 nicht vect ing
““F;‘ Drers Bonne, durdh fehlafen, frembde und widrige Gedanken 5. €.
;‘L S5 1en s viel wud ju jcharf gepredigets toee wiffe, ob alles wabe

o e 33) fongd fie (ouft GOttes Worthatte bringen Founen.
X 34) bie Suhorer, die dem felfichten Ackor gleich Fommen,  35)

el Dag Cvangeliun. 36) weil fie fic vicl guter Tage i;a{wt) perfe:
"L37) ihe Gilaube it nicht fief gnug gegrindet Col. 2,7, 1
% e Beyfofgungen befiudia tu bleiben. 33) o lange ¢8 ihuen

WD aefer,  10) Ne Triibfal, Verfolaung un des
: von dthet, 39) Berfuchung , Swjibfal, Berfolgung um b
S:cn :‘Ti‘.””‘-‘ Willen, wodurdh GOt den Glauben prafet und betwab:
: o, -
H.‘HI "“"——-:--__ —_— -
12, 63 if pine groffe iff des Satans, daf vicl Menfdhen den

S0 Gu ntag, ber e Worte GOLtes gerwidnet ift, mit foeltlichen
b Gefdyafeen , EeaotlichEeiten oder offenbaren Slnben jubrine

Senaud G Ottes Wort dadurch ans deinHerken nehmen laffen.




i50 - Lvangelinm ant Sonntage
Bas thun fie yur Seit der An:

fehtung? ~ fallen fie abe. 40)
Weldye find die jdveliche Ju= 9, 14, Das aber un-

hover? ter die Dornen
: fiel,
Loas find das vor welde?  find oie,)fo ¢s bos
ven, 41
Was gbun fie nady dem Hds und geben bin
ven *
Lo gehen fie hin? unter den Sorgen,
LWorunter gelen fie mehy hin? Reichtbum und
Wollug
BWas fite eine Wolluft ? Diefes Zebens, 42)
a8 gefhicht alfo mit ihnen? und eefticken, 43)
Was bringen fie niche ? und bringen Feine
Stucht. 44)
Weiche find aufmercEfamennd o.15. Das aber aquf
geborfame Jubhdrer ? Oem guten Lans
O¢,
Was

40) Bom Glauben, son GO und ber chrifilichen Lehre. 41) Das
Wort annehnren und den giten Anfang fortsufeien fuchen, 42)
als wenn foldhes mit dem Chrifieuthim nod wohl befichen
fonte. 43) Das Wort, ic mehy fie fich in ber Welt verticien,
i¢ fchtoacher werden fie im Geiffe, bis endlich das Gute qans:
lich erfrice mird. 44) dieSrucht Fommt nidht sur plligen Nei:
fe und jur Ernte, '

b.13. G3Ottes Wort mit Freuden anhdren und lefen und glauben,
folangees ung wobl gebet, it nicht guug; i mifjen aud in
Anfechtung , Berfolgtng und Sribfal befiandig glanben, das
Ende Fronet Matth. 10,22, Offend. 2,19,

v.14. Ady GOLE! die Soraen, dic Welthndel, der Gieifs, bie
Wollifte, Ehrgeis , Fleifchesterce find fo gemein , Ddag das
Chriftenthum der meiften gar niches iff 1 o, 215,

82 Bgg 8

g 83

]
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Seratefima. 151

BWas find das vor weldye?  find die das VOore
w» - boven, 45)
ag thun fie mehe als hven? und bebalten 46)

Worin behalten fie es2 in einem feinen gus
% e ten Gersen, 47)
as thun fie tweiter? und bringen Seucht

e 48)
s{gonq bringen fie Srudyt?  in Geduld. 49)
8s fit cine Glaubene: Von der Kraft des Worts GOLtes.
Zebee ift bice?
%8 it Beaftig ? Dasgevffendarte Wort GOLies, in
{mi}bc_rbcitbnsj@vungclium Gal.3
5. dontr, 16,

Wober 2 ) o Bon GO uud Ehrifin, weild GOt
fea Iortiff, nicht aber vom Pre:
diger, dody Tann det unbetchree
QPrediaer Die Straft hindern, focrs
wicht vein voryagt nid- drgerlich

Wi i , [ebet.

Vae ift die Krafi? Snnelidy, fvie der Saame i fidh cis
ue {ebenbige Sraft bat, foifi bad
SRore Gieiff, Kraft und Leben Job.
6, 63, 1etr. 1, 23,25, M. 1
16, dev-Sraft Fann reideyftanden
und fic gehindert werben.
g4 Yas

45) Aufrichtig, mit Andacht Trene nnd Biegierde, €6 vecht 3u
gi‘!“f)fﬂ. 46) wicht blog im Gedachtnit fonbern 47) weldhes
“,L}[ﬂg den Gieift GOttes Beyeitet ift, durchs LWort m‘chrtnub
i Ot gevginiget und gebeffert wird.  48) in vedhter Boliform:
enbeit, 40 oa fie durdh Feine Sedbial abfillig werden.

—

1 (2 ” .
b. ~l¥-.I@£)ttc§ Wort findet nod) immer ginige Derfen, Dic ¢§ an-
thien e Geligheit Apg. 16,14 Soll GDtfes Wort Srucht
rige, fo mufeg anbachtig achovet, {ovafaltia bewabret wud
ﬁkt?turlfamhcb und geduldig auggenbet werden. Job. 15, 5.7+

. ¥ Lp.22.
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152 Evantelium am Seft S
War wisder diefe Den Glauben , und deffen Wadys: LWie

Rrafe? thumm nad; allenfeinen Sheilen , G
Eantnis, Bepfall, Juverficht » Cor.
4y 6. Die Frudte des Glaubens Wey
2 Pefr. 1,4, I
DieBeftandigheit und Erhaltung
it angefengenen Guten 1 Vety.2, (1o,
: 2. 1500 3, 9. 1l
Weldes ift unfee Wit {ollen dic Wivckung des Wors
Pfliche ? wicht muthtillig hindern, s recht
gebrandhen und GOt um Guabe MWa
bitfen 2 Gor. 2, 16. '
Weldpesiftver Teoft? GOt will dadurdhalles snr Seligheit u
nothige inung wircken, und in al BRo
ler Noth davaus Sroft geben P Wa
119, 92, :}
et B
ook L fi
Was fir ein Eovangelium ha: Am  Se®  Mavid Auf
ben wiv? Reinigune odey * i
Lichrmeflen. ** Wy
BWo frehet das heutige Evan- Coangelium Luc. 2,
gelium ? 22232,
2as it darin enthalten ? Die Darftellung
Chrifti im Tempel.
Wie. VY
¢
* Leil Maria nach ihren 6. Wodben fich i Tempel nach Mofis !u
@efess veinigen lieh. ** reil man an demfelben im Pabfehum i
i der Sivche Eichter weibet, die befondere Krajt wider Ge|pens o
frer und Weeter haben, und Freiffenden Weibern und ficrbenden . 3
i die HAnbde gegeben, helfen follen Sft aber aberglaubijdy. Dis ;
Seft heift auch Chrifti Opferung oder Darftellung, feil JE S ‘l
nach dem Gefesse . Tage nach feiner Geburt als der Eyfiavs E
Borne in dep Temypcl dem HEvrn gebracht ward, Dis Feft iff :
angeordnet umg Jahr s42. falt 40. Sage nady Weihnadyten .
am 2. gebruavii,
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Marid Reinigung. 153
e | Wie viel Stucke find davin?  Swen: Wie fie ges
TQ’r: fchehen und wag
=0 : vabep porgegangén.
S Wenn gefchahe die Datftels v.22. Und da 2. die
ung lung Ehriffi? Cage b. ibter 1)
va,  (ecfam?a weldeTage? b, Reinigung cnac)
wortnady ? c.) dem@Befen Yiofis
ores Eamen, 3 Mof. 12,
(y))4 2)
e %ﬁﬂ_ aefdhabe an dem Tage brachten fie 3) ihn
Feif it FEiu? 4
al - BWobinbradyten fie ihn? gen Ferufalem §)
i atum prachten fie ihn gen daf fie ibn 6) davs
Setufalem? ftelleten
- Q13#11“mo!ten fie GEfum dar: dem SEren. 7)
g ellen ?
_”j& Af weffensBefehl und wie thas ©.23. Yie denn ges
: ten fie Das ? _ fcbrieben ftebet
Wovin frehet Der Befehl ? in dem Befen dcs
% AEven : 2 Mof.
13, 2.
ol s Wie
Bie. 1) Marid und ihres Sobnes. 2) dabie Kindbetterinnen fich mu:
K 3u Haufe baden vad im Tempel veinfprechen laffen. 3) Jo-
ofi :L:b__unhﬁ):aria. 4) Dag Kind JEfus. 5) in den ficmplf{- f)
i c?&?ﬁllﬂrrﬁgcbog:}cn Gobu. 7) und mit s. Sefeln ober drit:
el -n—._.\__ibaltr [ofeten. ; :
bert *22 Chyiftliche Qindbetterinnen follen bedencien die menfhliche
Dig Q’"fb!‘rfmis", bie Jeit su qott[eligen Detrachtungen antenden
[ U GOt fir feine Hitlfe dancen Jac. 1,14 Pf 50,150 O
Tges Wader! toenn erden dodh die Taae deiner Neinigung vor
tiff =lnden Fommen Ser. 13,27, e Gefers GOttes miffen
fon it Gsehor{am leiften, Eltern {olfen ihre Kinder duvch Giebet,

vechte Abficht und Criichung GOt vpfern.

.
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154 Lvangelium am Seft Y
2ie lautet ©Oftes Defebl?  alleviey Midnnleim %F‘t‘
. 8) ; '
aBag fire ein Mannlein? das sum ecften dI¢ %559“
. _ . Oiutter brichr9) s_&?
FRie foll foldy Mannlein beifz foll dem HEren ¢ ie
fen? beiliger  beiffeny A
10) 8 ‘T Wig

TWas war bey folder NReiniz v. 24. Und daf fie
gung mehr befoblen? gdben W
aRas folten fie geben ? dae Opfer, 11) I
TRie folten fie Dag Opfer ge=' nachdem gefane ift W
ben? ’
L S SN . Bp
SBovin if foldyes gefaget? in dem Gefes Oes Wo
e _ HEren: 12) o
SBie fichet darin, wasd folten ein paar Turgel =
fie geben? Tauben oder o
3wo junge Taws %\"
ben. 13) q

asd

%) vort Menfchen nnd vom Vich. o) twenn junt erffenmial, pon
ciner Mutter ein Mannlein geboven wird, 10) ¢s {oll jum Gok 1g) 1
tesbienft gebraudyet ober cin gewifjes Gield daflr dagn ayge ly
wandt werben, 1) guv Reimiguna ver Kindbefterin nud ihres 1
Sindes, 12) wag den Avmen ju opfern vevorduet mar. - 13) die ?c
eine gum Drandopfer, die andere jum Shudopfer. :;‘1
- B 21
b
.23, Wir follen tins alle GO1E su feinem Dicnft aufopfern, damit -~

wir Evfilinge fepn und gur Gemeine der Crjlgebornen im Hin
mel Fommen Nonrz,r. Ehr.rz 23, Y. 25
v. 24, Giclubde und Opfer mitffen GOt aehradst werden nachdem El)'t!
Gefess nicht nady unferm Guedineken: Sam. 5, . GOte fichet 11

mebr aufdas Hevk; als aufden Wehre ber Gaben Luc. 2y, 4.

¢
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Dlarid Reinigung. 13
ey Lasging bor bey diefer Dat-

_ freltung im Tempel ? v.25. Undfiehe,14)
bit. et ar eg? 2 = ein Menfch wat
£,9) Wo war der Menfch? 3u Jeeufolem, 1)
Qe 1€ bieg er mit Namen?  mic Liamen OSi»

jen meon; 16)

e

Oeé

tels
D¢l
aw

gon
Sot
i
hres
) Div

it
ik

peitt
chet

Bie war perfelbe Menfth?  und  oerfelbe
ienfdh wat

¢ fromm, 17}
Biewar ep meht? «  » und gottesfdrchig

b )
=043 that der Menfch ? und wartete 19)
otauf wartete ex? ¢ - auf oden Troft
oh TFfvael, 20)
~Oe war in ihm? und Odet beilige
Geift

Lo may per beilige Geifi>  war in ibm. 21)

Was may ihm worden? 2 9.26. Und ibmwat
eine Antwotrs
worden

Bon

A

14 1008 fich dirveh G Ottes fonderbare Regicrung bey diefer Hand:
NG streng, 15) die damals in qroffom Verderben lag. 16) eine
“f{’f"f’:ﬁ‘fl'at‘iifunb SobhnNacobs. 17) gerecht durd) den Glap:
im an den Megiam und geredyt im Wandel, 18) devalles mu}p[
Nachtnime, redlich iff uud vovfichtia mwandelt.  19) in der ba
ql:M'F!c"b'f“'fi[’ffﬂ Reit.  20) auf den verheiffencn. Mefiant,
v 2 S Batee fonderbare Gaben des heiligen Geiffes und die Gas

"Oer Weiflagung 1. 34. weldyes damals 1as vares war,
-..._‘_‘_-.__;

.25, Sig

Hal it miffen den wahren Glanben im Herken haben, Ehr.
10, fl‘_mum und gottsflivdytio (ebew s Mof.17,1. nud dem Irich
fb_}_}_uhgm Seiftes folgen ot 8, 14. GOEE hat anchin dem
“eubeefien nuffande feiner Sivepe die feinen 1R08, 19, 14.18:




Swedpe gebeft Hohel. 3, 4.

156 Eoangelinm am Seft S
Bon toem ? - : von dem beiligen %%1-"!
.~ (Beifte, 22 %‘e.'
9as mar ihm fir eine Ant: ex folte den Toh 0P
toort worden ? nichefehen, 23) IRy
9Ben hatte e vovher gefehen ? evbarce denn suvor Wi e‘
oen Chrift’ ded
-
f’;vﬁrrn gefehen: g{éie
$Bag that diefer Simeon? v, 27 Und tem Bag
3 £ sk M
2lus wefjen Trieh? aus_ Anvegen e Wen
_ Geiftes 25) W
Wobhin Fam ex? + = in den Tempel. %fe
SBenn nahm et dDag Kind auf Und da P i ie
feine Arme? %
9Wer bradyte das Kind? die Eltern )
9Bas bradpten fiez das Bind JEum ‘E’ge
9Bohin brachten fie das Kind? in den Tempel 4
bracbten,
Warum bradien fie edindem Oap fievor ibns this
Tempel 2 ten, 26)
27) |
aBie ?c
: 3
22) durd cin Friftiges innerlihes Eingebem.  23) nidjt eher frer qu
Ben. 24) ¢s{oltenoch bey feinem Eeben dex verheiffene Hepland Ul
geboren roevdem, nnder ihn felbf mit feinen e lichen Angen por e
feinem Sode feben.  25) durdh [l}!lbl‘!‘[‘-d‘:‘&'l] 2vieh Deg heiligen 3:
Giciftes. 26) dic befoblenen Opfer bradyten. b
- - — ity
¥,26. Wenn Glaubige GOt fleifia u Rathfragen, fo findenfie ¥, 3
aoteliche Antroort in feinent Worte ; und haben den heiligen el I
inihuen, dex fre [ehrecund inalle Wabrheit leitet 1508, 2,20 Iy
#.27, 98er aug Anregen des Geifies in die Kivehe Fomme, d o1 itd b, 20
C SEfug in fein Herr undArme gelegt. O feliger Gang ! profé @
bich, vb du aus NReagicrigheit, Getwohubeit, Eigennug in D¢ 9)
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ol Wie thaten fie vov thm? wie man pfleges

Wie plegtemans yu madyen? nach dem Gefes.
Toh o0 that Sineon Da? b. 29. Da 27) nahm
g ¥ et ibn
ool Worauf nahm ev ihn? auf feineAvme , 28)
nes| it verhielt erfidy Dabep?  und lobere GO
her: 29)

w

Wie dricke erg aus? und fprach :

fejt Ou
5 Wen [§ffer GOt fahren? Oeinen Diener 31)
Bie [aft ihn SOLE? in Stiede fabren, 32)

Wie |Gt evibn fahren? = wie du gefages
baﬁ:- . 26.

w

Barum. il Simeon nun
um o Jene frevben? b.30. Denn == 33
ol Werhat den Hepland gefehen? meine Angen 34)

b ' Fas

: 27) achvem die Darfieliung gefchehen.  28) feine herkliche ies
1511 e 3u ogengen; Herhereund Bafjete ihnvoy Frenden. 29) Preis

ete Die Girte und Wabrheit GOttes daf der verbeiffeneLepland

fiers geboren ugd ihn GOt benfelben feben lafjen. 50) dev bu Diacht
land Uber ¥cben wnd Tod haft. 31) derichbein Eigenthum, mebr al3
90t oin LetbeigenerStnedyt,und yu gehorfamen willig und jhuldigbin.

iget 32) buvch cinen feligen o friedlichvon hinnen fabren. 33)du
baf eine Berheifung nun veicplicherfudlet.  34) des Leibes.,

06 P38 Sl dhen Geelen be beilige Geif obnet die levnen 3E:

sift Uit Bafd Fenmen, lichen, wnsees {chlicfen und GOt iberthu
g voen P 1g) 1,

ﬁ{fc Y29, Die Frendigheit ju fierben viibyet von der Freudigheit des
it Glaubens ber Apg. 21, 3. Nur GOtees Dienev ficrben felig

P87 59, wobl gelebt, wobl gefiorben P 73,18 19,
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FWas haben meine Augen?  paben Teinen el
land 35) gefebeny
6 :

S 3
ABas fir einen Hepland? v, 31 welchen O@
’ ol bereitet baft 37)
CBor wem iff er Heveitet? vor allen Volckern,

8)
oas folteer den Hepden fepn? 9. 3:. £in Liche 31
etlenchten 39)
Wen folte FEfus evleudhten? die Heyden 40)
Wosu folt er Den Fuden feyn? und sum Preis 41)
LWeffen Preis folte FEus
fepn? oeines Volcks
2Bie heift Dasg Wold SOttes? TFleael 42)

Welche

35) Den neugebornen SRefian , dendu ber ganker Welt summ Heil
gegebent. 36) weldhes fo viele Bater vergeblich gewinfdhet. 37)
von Erigkeit verordnet, im A Seffament verheiffen und nut
Meafd) werden laffen Gal 4, 4. *38) ihu durdh die Predigt
Des Coangelii allen Volcern vor Angen ju ficlienGal. 31 Dap
ficdurd) feine Eriqnenis Sevechtighert und ewige Seligeit o
Tangen Syef. 1100120 39) 3u piffenbaven den Math GOctes pol
unferer Seligheit, o) bie bisher 1 Unwifjenhyeit gewandelt
Epb. 5,9 41) sum Dtubm und Ehre.  42) ju cinem offenbar
reweQendnis, Dap ¢ dein Boldk fen,

—

v.30, Wer YCfurmin diefern Leben nidyt int Glauben fivhet, wird
b in jeiem Yeben nicht {chauen: 1 ob 3, 2,

v.31. IEfusift aller Deenjehen Depland 1 Tim. 4,0, alle Eomuen
swibm Eommen, foenn fie wollen J30b. 6,37,

®, 32 Wer felig frevben will, hat Fein aereibetes Wachslicht nothive
penn IEqus ift das grofie Liht el 9,2,

e TP

—
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Welche Glaubens s el
e haben wip?

YOober Eomme op?
Wicift op anzufeben ?
Wen trify ep? s
Worin beftebhet ex?

Wgs folget darauf?

Weldyes it vie et des
O0ep ?

miglliﬁ)i;ﬁg ift u‘n f e:i

Weldtyeg it Dex Troft?

Bom leiblichen Tode v,26, 29,

~ Bon der Siinde Rom. 5,12, cap. 6,

23, yon GOLE als cinen gerecten
Richter Bf. 90, 4. 1Mwf. 2, 17.

S den Gottlofen cine Strafe des
Giinben Nom. 6, 23, den Gldue
bigen cine Wohlthat Sob. 11,1, 25.

Srift alle Menfhen Sir. 14, 18, dem
Eeibe nach, dbie Seele aber ift nue
fierblich Matth. 10, 28,

Snder Srenning Leibes und der Seer
len vou Alter, KvancEheit, Gee
naltthatigkeit Apg. 12, 23,

Det Leib ird bearaben Sir. 38,16,
unb verwefet. Prev. 12, 7. Dig
Geele dber Glaubigen Fommt ing
Pavadis Luc. 23, 43. der Ungldue
bigen in Dicsxnaal ¥ue.a6, 23,

DigReit ift von GOt einent jeben be
frimmet £iob 14,5, dem Denfchen
aber unbemuft Pred. g, 12,

Wir follenden Greucl der Stinden ere
Fennen Plalm go; 8. 9. durdh fage
liche Duffe sum Tode berciten Py
39, 5:7 g Chrifio im Tode ems
pfeblen.

Der Tod Fommet ung nach GOttes

- SBillen P 31, 16, ev 1ft ein Enbe
bes Ceibeng und gine THIr jum Ly
ben Phil, 1,23

Weldhes
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160 Evangelium am Sonntage R
Weldyes Epangelium Haben Am Sonntage Efto | TWag
Wi ? mihi, * Quin-
. quageflima **
oder Saftnachrer  Wag
Sonntage. be
Wo fiehef Das Eaangelium?  ECoangelium Luc. 18, Duy
31743,
9Was ift davin enthalten?  Dieleste Neife SEM Wop
gen Serufalen.
Wie viel Sticke find darin®  Swen; DieVerkline g
Digung des Leidensd
FEfu und die Heir
lung des blinden  Wen
, Dettlers. tef
Was that FEfus, da e dies . 3. Er nabm W
feleste Reife antrat? aber3ufich 1) ne
Wen nabm-er ju fih? = =.0ie 3wdlfe 2) Oaig
TWas that er? : « und fprach 3u ipe | Wag
nen: he
Wie muntert e fic auf? , = Sebet, 3) Was
Was, fagt 3E(us, thaten fie? wiv geben binauf fi
Wobin gingen fie? = = gen _jevufalem, 4) :
gRad 1) &
Dg:u
* WBeil an diejenr Sonntage die alte Kivche ihren Goteesdienst ane B;l[],
fing mitben Worten: Efto mihiin Deum protectorem, Sty Em
it ein fraveer Feld Vi 31, 3. ™% der funfsigfie Sag, weil nod ny
fafi so. Tage bis Offern find. 1) Daer vonjenfeit deg Jordans ~—
fich beaad in Suddam nach Bechanien und Serufalem hin, und %31,
voranging, vaf fie fidh druber entfakten Marc, 10,3735 2 €
befonders aufdem Weae, fie nvdhmals von fernem Ceiden ju i (CY!
terrichten. <) wiv haben eine mercEwdrdige Reije vor ung, meid b' e
Yeidennabet herbey. ) an dew Ovt, wo alle Opfer ju einent V32,
DBorbilde auf meinem Tod gebradt find, ich gehe meinem Leidel fue
willig entgegen unt beweife Jolches mit meinem burtigen Gand: ¢
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o Wag witd gefchehen? s gnd e witd alles
in- : vollendet wers
"~ den, 5)
ter 51338 foitd  vollendet toer- das gefchricben ift
en ¢
1 Oud) men ift es gefhricben? duech die Prophes
fen
it Wovon haben fic gefchricben? von des Yienfchen
. Sobn. 6)
e Tag wird ihm begegnen? .32. Denn er wird
end uibevantwortet
Jeis wetrden 7)
oent %ET; ?t‘oitb et uberanttoors Oen Seyden, 8)
ef ¢
bin a8 ird ihm mehr begeg. und. er wird vers
fien? fpottet
g*ﬂ;‘ﬂﬁ mehr? : = und aefchmdbet,
iby Wag mird nocdh) mebr gefdher und verfpeyet wets
ben den. 9)
Was tperden dieHepden Ehriz .33, Und fie wers
f fto mehy anthun? Den ibn geifjeln
) £ Was
ad | 5 e nun alles haufenrosife Fotmien und anmiv exfiillet wers
tl. 6) theils in Weifjagungen 1B, Mof. 2, 15. theils in Vore
o l“?t‘l‘lll 4D, Mof. 21,8 9. 7) den Hohen 1\_1':’;]‘:01'1: wd Srifts
> E;M)l'teu undvon ihnen den DHepden. 1} Wilaty und Den Rriegs:
o nui-dm.u' 9)esiwird ihm allerhand Schniach und Spott; die
ans \ilik_l?t‘lllf{‘li anaethan werden.
ind %35 Gy Chrift oebet feinem gangen £chen auch im Leiden mit
2 AUt immer aufroares sum himmlifden Sevufalem Pi. 23, 4.
uw OOt bt Seid und Freud dir abgemeffen ¢8 wird nicht weites
it o Bthen ats G5tt befhloffen bat Ap. 97 16.
e '3 Chriftug, oufer Haupt iff verjpottet, gefchmabet und ver:
Del beber, was Sunder, wenn wir Hcine Gilicder cin Spott und
- adhtung find ? Yob. 15, 20. :

e i W

e e e )
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162 Evangelium am Sonntage
—
gBas werden fie endlich thun? - und eddten; 10) Wen)
Wit ev {o todE bleiben? Und c 1
SRenn 1oird ev wieder auferftes am dritten Tage | 2208
hen? : Wo |
9Bas Wird et am dritten Tage wird er wieder auff ("l’f_‘-ﬂﬁ
thun? evfteben. 11) Wen
9Bie mwaren aber die Stinger .34, Sie aber 12)
bey Diefer BevFindigung be=  vernahmen dek %\‘“5
fdhaffen ? Eeines 12) Wasg
IBie war ihuen diefe Rede?  und die ARede 14)
voar ibren vey W08
_boraen, 15) g’gpm
MWietwar ficihnen verborgen?  und wuften nichh Bie
a3 muften fie nidht? was Oas' gefadgk i
" War. 16) :
S3Rie fangt Der Evangelift die v. 35. s gefchal Wag
SHeilung Des Blinden anzu  aber 17) ge
etsehlen?
Cygent
10) sum Todeverdatmnen und creufigen. 1) toeldies ich s eprelt 1) git
Trofi und Statctung besCilaubens euch aud) biebey perFindigh foe
12) Di¢ Siinger, die fo lange in €hrifii Schule gemwefen tnd fcot b.ﬂ.fi
nichrmal daven aehoret Batter. 13) obaleich bie Wovee bet? Fly
Tich gung, toeil fie ein welelich Aeich des Mefid hofferen.. 14 the
pon feinem Luden, ¥5) faben fie nicht vedht cim.  16) wie fid ne:
Das auj den Miefiam Leime; meineten alfo,c8 mirbe wo bl ciiret bei
andern Berftand Haben , den fie nicht begriffen.  17) anf W =~
Testen Neife nach Tevujaien. 9. -
e 035
v, 33, Wie ¢3 GOLE mit feinenn Kinbe JEu gemacht, fo ncrfﬁ.l""'t Ol
¢r mit allen Gliubiaen, das Leidenvorher, bie HevrlichFeit b $o
nady 1Pefr. 1y 11. : |
§,34. Das Geheimnis des Crentes ift dem Fletich-vetboroen W b6,
¢itt Gtcin des Anfinfes 1ot 1,25 ‘Falfthe Mentng eingelt =+ AU
_qen haben i geifilichen Dingen, ift feby [hiplich und bi[tf:g'l'lt" 5}%
Las !

an ver Extantmg dev IWabvheir P, 25,5,
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Wenn gefdhahe die Heilung?  da e ‘nabe bey Yes
vicho fam, 18)

Wasg war Hey Fericdho ? faf cin Blinder
S0 faf pev Blinde 2 am YDege
808 macyte ev da? und beteelie. 19)
BWenn forfdhete ver Blinde?  v.36.Da éx aber hds
vete

Bag hivete er? ¢ = bas Vol
Was file Volek hovete er?  das durch binging,

20
Wag that da der Blinve?  forfeet ev,

=vornady forfder er? was 0as wdre. 21)
Bie ev forfhte, was thaten -v. 37 Da_verFins
Die Qoute da? digten fie ibm:
: ' 22)
Wag fagten fie ihm, wer gine J%Efus von Liazas
8¢ botbey ? _ veth
5 Was

%) ciner &¢adt bey e Stordan drep Meilen vop Sernfalom. 19)

Weldhes wider GOttes Ovdnung war 5 Mol 15,4. und jeugete,

A5 man fic) damals wn die Berforgung dep Avmen wenig bes

mmevte, 20) qus dem Getimmel fchlof, daf was fonderlie

DeSnorgehen miifie. 21)was i su bedeuten , vielieicht fen o8 eie

gr Gelegenbeit einlmo fen gubitten. 22) anjrichtig die Wahre
it

\‘*—-_
%35 Blind und dagu ar iftei Flend.  Chriftlic
x suavn fept; ift ein doppelt Elend.  Chriftlidye
i’b‘t'lﬂft'it folte fiiv folche Ceute forgen, Sob.4,23. Gebrehliche
~eliee

y Die ihr Brod niche befommen , nnd g wichtverdienen Fon:
en, mogen endlich mit gutem Gewigfenbetteln L. 16, 20,21,
36, Die Heilung vom Leibestbel verlanget man febnlich, gib

“Akalies adyt, verfaumet nidyts, fraget Aberall nach Hlfsmit:

€L caber fehlafvig ift man-die Heilung der Seelen ju fuchen
vatth, 16, 26,
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164 Evantelinm em Sonntatie
Gasthate SCuar  » - ginge voviber. 23) Wag
g8 thatDer Blinde Davauf? v.38. UInd ervief 24)
. und fprach: 25) Was
Wie rief ev JEfum an? TEfudu Sobn Da
g vid , 25) , Wen
goas verlangte ev von JEMu? erbarme dich mein
27
JBer bedrohete ihn aber? v.39. Die aber vor* Wasg
, nean gingen e
gRasthaten dievoran gingen? bedvaueten ihn 28) Wip
aRarum bedrdueten fie ihn2 v folte fchweigenr  Wag
: . 29) e Wag
Sdyvieg odet vief ev mehrd  Lraber fchrie viek £
) : mebr:30) Wag
Bie fdyrie ev meiter? Du Sobn Davidy  Wag
etbarme did)
mein. 31) BWag
JBas
) der aroffe Bunderprophetsdge jeso bie Straffe sorbe. 24)
machte fich diefes s ke bag ihm JEfus dismal fo nabe Fame: | 3o
25)fofore, ehe cv voruber s0ae. 26) idh evfenne Didh fity et e
wabren Diehianm. 27) laf DichDas @(end meiner Blindheit b v
weden mic suhelfen. 28) befahlen 8 thm eenfilich mit Bedrr?
hung. 29) meineten , e fud;t’c [a_c:) :bm{ Almofen, die Ry [ 1) gl
ohue deraleichen Giefchreny nuteheilen witrde §oh. 13, 29, 30) fc? :
Lich fich nicht abhalten,|0 pdert feinGiebet winde nud) ernfrlicher. ; hr
31) Blich ey einerley Wortet und roeil e wicht fehen Foute, wie g:::‘
toeit YEfus noch vou ihm, o evhub er feine Stimme deffo miehr t‘tnli
9,37, HoredenArmengerne und antworte ibn frennbdlich, abfo¥ Y
derlich, oenn ¢v nadh Chrifipfrager v, 4, 8. o dad
v, 38, Oft wobuct in cinem Frinclichen Leibe cne ge un‘ocuclt-’ i
2 Epy. 4,16, Beten, fichen, fchrepen, ju IE Suflucht ne?” gﬁ\}t
mien und feiner Gpade DEVEraLen MR MAn, wenn nan LS Al
clig tocrden. P s B, 41
v 3f9. 30ir fullen in aller Noth ju JESU rvufen, wnd 3u blffff‘ ?u'l
nicht ablaffen, toenn wir fhon vow berIBele und Fleifch ab#¥ v g

fehrecet werden TNateh. 7,7-
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Wasthat 3CEus dagegen? v, 40. ¥ Efus abet
ftund ftille, 32)

Was that GEfus meht? und bief ibn 3u fich
fiabren. 33)
BWenn fragte ihn SCus? Da fie ibn aber nas

bebey ibn brady
BWagthat IEfus, da er na: :
be Bey ihm war? fragte et ibn. 34)
Bie fragte er ihn? 9. 41. Undfprach:
a8 fragte erihn? Was wilt du,
Was folte er SEfu fagen, wie daf ich dir thun
vedet JCEfus? foll2 35)

Wag that devBlindedarvauf?. Le fprach: 36)
Bag- antortete Dev Blinde? HErr, daf i) fer
: ben moge. 37)

Bas that FES nun? 9.42. Und JEfus
forach 33 ibm:
38)
Bag fagteer? Sey febend,
Wer habeihngeholfen? vein Glaube 39)
g3 IWas

%) als ¢y nabe gegen ibn Fanr, und toay ibm fein glaubiges Ge:
Drey nicht verduirgilich, fondern war willia thm u helfen. 33)
amit dig Funder defio angenfcheinlicher werden modhte.  34)
gung mit dicfent avmen Beteler gar froundlich um. 35) ich habe
b Giefchrey gehorvet und bin bereit, Dir deine Ditte jU geve,
8¢ nun, wworin ich mich wber dich cxbavmen foll. 36) wurde
Wurdy nody mehr qefiariet, suverfichtlich su bitten. 37) AL
Wnfer¥ann ich von audern bittew, aber du Fauj mit was hobers
Sben. 38) war wilfia ihn ju helfen. 39) daf du mich fur den
> M¥fians eeFonneft und foldh Bevtvauen s mit faifeft

%41 GJ'DttI}‘L‘if; mobl, foas wir br_b-ﬁrfcn, ehe teir reden, dod) fo:
" bcl‘fot:r.{ baf wie ibm unfre Noth beFennen nud Hlagen,
“42 JCugift barmberiig und bereit uns in ber Noth suheifen.




166 Evantelium am Sonntage L

Was hatder ©laube gethan? bar dir .geholfes. Wi
40)

Was gefchahe nun dem DBlin- 9. 43, Und alsbald

Den? ’ z  ward er fctpmv Wa

41)

FWag that er darauf? : und folgete ibm
nach, 42)

as that er nod) mehr? und preifete GOt

ABer [obete mit ihm GOE?  Und alles Volck.43)

Aoeldyes Bolck that eg? das folches fabe, We

2Bas that dasg Bolck? lobete GBOLL. 44) P

YWeas fie cine Glaus Bondewr Leiden Chriffi v. 52, 33.
bena:Zehreift biex ? : W
YVer bat gelicten? Chiffas GOt 1 Soh.r,7, und Menfd Ve
Sob. 3, 14,15, cigenthich nach b
menfehlichen Natur,
Siie wen? Stir alleund jede Menfchenr 1ok
2, 200tt. 2, 2. i alle Sundel %
erh - und f”:lli’lll’i)l Jef-5 46
Was? ' o DieSH vmxni;ur Lu.{mn 2ok §
5p 21 _190etr, 2 24, Dic &traft
ber Siiaben, grofic Schmady
Sdmerien an Seel unbd foib b MW
53,2:5. ben seiclichen Top yob %
19y 30, Die Dollenangfr €. 2% ‘
Wit

40) frtu;mchmncn (ma.!hu ofentlich tnd fchrich dem dieCHE
$u. 41) durdh das einsige Wort, fo vollFommen, alg vb ev ﬂ“
blinbdervefen ware. 42) fo wurde fein Glaube qumurut“"
aigleich fein innerliches Auge ged e, dap ev fich hinfuhro ju. 3&

{u balten oolte.  43) defjen eine groffe Menge jugegen ar
44) 00 wobl nisht anf gleicye Art, boch wivd diefes Wunder be
mandyem nicht fevn ohie Segin aetvefen.

-—-—"ﬁ
9043, Wir (ollen GOtE [oben, wein er ung geholien hat. ol
“Ruhltbammfmmu aroffen Danck nnd Gehorfam Bf. 52/ i

ﬁoﬂbﬁdﬁﬁzfﬁ
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2 Wabhroaitis Chr. 4y 15 unfshuldig

1P¢fr. 1 19. VOU GOIT aufaeleat

ald Ey‘qi 53, 6. frepwillig aug Licbe
¢ o H © -t .L})u .?LIZO. - o~ C -

e Wasbringts firiTun? DicYushuung unfer Siiude Col. 1,

14. i Guuathuung -fir nufe

it

ot | Wie?

M

b Schuld uud EStrafe. Gal. 3,13
dic Criverbung der Guade GOL

Dt tes, Gievechtigkeit, Seben und S

_43) ligEeit 2 Cot: 5, 19, 2% die Tod:

, 0 tung Des Fleifhes Nom. 6, 4. 5.

’ El_dges ift uwnfee Wirfollen Chriffiveiden fruchtbarlich

) Phiche? - Bedencfen, ung deffen im Glauben
troften Gal. 2, 20, feinem Crent:

3 pi! nacdpiolgen und ibm ju Ehren

- leben vietr. 25 21, 2 €0t 5,14, 15,

enfd Welches ift dex Troft? Wit find nun vikig mit (iil,?tt;auégc:

f Dk fobnet Rom. 831,32

L\b.’f DT

:li‘f"f a0 { o . 7

28 RWeldhes Epangelium haben . Am Seonntage Fns

ok Wiy ? vocavit * oder am

fralv erften S

rady giten onntage

ek _ in e Saften, ™
ol 3%0 fichetbas Coangelium? b, Matth. 4,111,
2,9, as ift davin enthalten? DieVerfudungsE-

o
o : firpom Teufel.
¢ Wie
G'[lrt I 4’
3% 1“: Bei( i alte Kivdhe an dicfem Tage ihren Giottesdienf anfing
![”Hl‘;. it den Worten : Invocavit me & exaudiam eum. @ vuft widy
e an, fo il idh ihu cehdven Pl orrs.  ** Leil dicje Jeit vom
jrar fchevmitteivadhe an big Oficrn dic Faftenseit genant wird
21 abret 40, Tage, ju folgen dem gotigigen Safren Chrifii, |
s ?.:'{?_“m“‘ff im dritten Sabrhundert; vas faiven Chriffi da
srofl vils betvadjten. Das leibliche Safienifty Do man fid ¢
0,15 ‘m}' %pmuumbal:; bag guiftliche Saften iff, damanficyve
e unden und von dev Weltlufrenthalt. Jef. 58,57,
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Evantelium am Sonntage

Wi viel Sticke find vavin ?

Da FEfus getauft, was ge-
fhabe da?

Wer ward gefihret?

Bon wem ward er gefubret?

2Wobin ward e gefuhret?

Drep: Die Selegens
heitdaju,die Werfus
chung felbft,und wad
varauf ecfolget.

p.1, Da )ward = ¢

YEfus 2)
vom @Geift 3)
in die WDifte 4) 4o’

Wober nahm der Satan Se-

Wie lange hat FE s gefafter?
BWas hatte FEuginder Jeit?

-

> nod) trand, war alfo cin tbernativlides Fafien,

fobvet, 5)

Warum watrd er dabin gefith- aufdafevrvom Tew
vet? 2 s fel 6) verfucht
wirde. 7)

9.2, Und da e + /
legenbeit jur evfien Berfu-
hung ?
vietpig Tage und
viergig Lldchte 8)
gefaftet batte, 9)
Wpasd

1) Gleich nach der Taufe und Cintweihung su feinem Anmte. 2) e

Svbhn Gottes in angenommener Menfchheit. 2 ) vom H.Geiffs
der fichtbar tiber ihn Fommen war, durdy cinen frarden innertv
chen Srich des H. Geiffes.  4) in vinen unberwohuten Ove, w0
Fein Menfch, fondern woilde Thicve waren. Mare. 1,13, <) nieh!
gesimungen, fondern frepwillig, 6; dem oberfien oer Seufel, Dt
ben evficnAdam verfithret hatte, und fich nun an den andert
Adant machte. 7) fich den BVerfuchungen des Teufels unterpd
fe und fie beficgete. %) varin er viel Verfuchen evfahren , uhk
fiets unter frepem Himniel bey den Shicren war, 9) nid)ts ap

v uf fonderbarem Srofi folgen fonderbareBVerfuchungen 2 €0t

12,7, GOt verhingt tber feine lichfte Kinder, fonderlich ‘;
in offentlichen Aemeern fichen, oft die gcblm't'cﬁcu Berfudul
geit. Tob. 12,13, Niemand bringe fich felbjt in Noth und GiefabT
fondern fwaree des Geiffes, Sir. 3, 27.
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o %gﬁ,gefd)ab aber nach diefer bungerte ibn. 10)
ﬂ;: eif ?
as | Werverfudhte ihn darnad)>  b.3. Undder Verfiss

chee 11)
-+ Bag that der Satan? teatsuibm, 12) und
fprach: 13)
Bag fagte Satan ju hm?  Bift du GOttes
Sobn, 14)
10/ %?bé Ebnte und folte et dennt fo forich, 15)
»hun?
| Was folte et befehlen und mas Oaf diefe Steine 16)
bt then > 2 s Brods wecden.
17)
s 1 Wag that FCEfus davauf?  p.4. Underantwor-
tete und fprach:

18)
nd | Bomie bewies GEmS feine Be fteber gefihries

8)  Antwort? p = ben1g) s Mof.8,3.
) e Wee
fil:}

1) @o,daf ¢s auch Satan an ihm merdte, an der Mattiofeit {oi:

bet neg Yeibes, oder baf ex fich nad) Nabrung umiahe. 1) der Tens
i fel. ) in fichtbaver Gieftalt cines guten Engels 2 Cor. i1, 14.
grli 1) ev qrif ihn alfo mit Worten an. 24) wie du durdy eine
0o Stinme vom Himmel ausgerufenmorden. Mateh. 3,17, 15)
ieh! acbent, befieh! alscin Sobn des allmadytigen Sottes, 16) de:
ovt Yen ¢§ Bier voll lieget. 17) daf du deinen Hunger damit fiillen
erh Bnneft. 18) wics den Safan ab mit Worten , daf er nicht den:
1‘"{'.0’ Fen divfe, er fep vom nvcifel Abermunden, 19) er widerlegte
glal? b\ﬂJ_I_I;Eu Giottes Wort, #

2. Gehtere Anjechtungen halten vft viel Tage an, madhen fchlaf:
= Infe RNachte, und benehmen effen und trincken .p‘wb 13- Saften
_1'1”.} omme dem Gebet 3 ftatten , beydes find gure Waffen wider un:
) DI eve Feinde, 1Petr. 5, 3.

D%‘r‘; 3. Gatan fucht den Glaubigen dic Kindichajt GOttes scifelhaft
af

il Machen und fie mit Schwernth su quﬁ.lcu, fouderlidh, wems
Sibnen qrmlich gehet, suverbotenen Nitteln ju greifen,




fibret manchen in den Tempelaug Hoffart , Gerophubeit 3¢
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170 Evangelium am Sonntage S
gdev lebet ? 2 .z Der Mienfch lebet Bag
gRopon lebet Der Nenfeh nidhyt nicht vom 25r0d .

allein? allein, 20) Bie
aRovon lebef et denn? fondern vou einem |
: feglichen Yoty Bay
21) -
Bon wag fit einemTWorte? Oas durch ded Bay
Mund  GOLeed g
Gebet. 22 s
e qefdabevie andere Bers . 5. Da fiprec ibn e
fuchung ? z s Oet o 23) Teufe Wey
mit fich 24) -HE’QT
o fubhrete ev ibn hin? in die bHeiligt Ba
X 6tﬂbtr 2')') D‘
SBas that er damit ihm 2 und ftellete ihn :
oo frellete er ihn hin? auf die Jinne des J
Tempels. 26)
DI Wa
20) 56 wohl GOH daffelbe ihm ordentlicher Weife sur Gpife g
verordnet Hat{o iff cv Do o nicht davan gebunbden , Daf ex icht
auch ohne Brrod bes Menfehen Ecben exhalten Fmie, * 21) ol
einent jeden Dinge wnd Mmittel, Kraft und Segen, - 22) WE Wi
GOt dasu verordnen uad ihm die Kraftgeben will, den BINGIL 1e
fcen g evbalten, ob es fchon Eeine gewobulidye Speife iff. 23 g
als ibm dicerfie Berfuchng nicht nach Wanfdygelung. 24)ab
Gyntfes und Chrifti 3ulafjng aus der Wiffen wicder unter OIF
eenjchen. 25)in Yexnfalem. 26) aufdie Spifie, an der M ) ¢
tagsfeiteiber den Foniglichen Gang, vou oeldyer die Nusficht it i?“
dastiefe THal ging , af niemand vhne Schivindel herab feet i

foute f?\
3 ) SR 3 pAE C
v, 4. 28ir foflen dem Satan nidt folaen, fondernmit GinttesI00rt, Els

wider ibu fivciten Jac. 4,7, GOLifi nichran Miteel gobundet fo

tie oir, SOtEund fein Wort ift s Brodg gung P72y De
v, 5. Gehets dom Tenfel anfeine Weije nicht an, ev vcr{utl}‘iﬁa!}f“ '{"‘6‘“
ne anbeve; Fann cr ung nicht sum SMievauen verleiten, fo 101 3 g
uns in Sidherheit frnven., - Drum wache! Petr. 5,8 of I
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Frivocavit. 171

Bas that er da? S
Wie redete Satan ihn an?

Bas befahl er FEM 31 thun?

Wotnit molt ev ihn Dagu bewe:

gen? z #

BWer tyipd ? s P
Bem wivd GOt befehlen?
tber mwem 1oird ersBefehl thun?
BWas wird GOt ven Engeln
Deinet halben thun? -
as mwerden die Engel alg

p.6. Und fprach su
ibm: 27) .

Dift du GOites
Sobn, 28) '

fo lag dich binabs
29)

Oenn es ftebet ges
fcbrieben: 30) ).
91, 11. 12,

£r wird

feinen Engeln 31)

uber di

Defebl thun,

und fie werden dich

L, L 1Y

denn thun? s auf den Handen
tragen,
auf “ag du deinen
Suf niche an eis
nen Stein fiofs
feft. 32)
= fussuibm: 33)
Wad
27) Girifibn mit ber That und Worten an, 28) weil du alaubeff,
Daft dich GOt auch phie Brod Fonne evhalten,  29) thuecinen
Luftfpring, daf du dein Verevanen anfGotees vaterliche Bor:
Orae noch mehy beweifeft, fo wivd dich jedermann fur GOftes
Cobn haltens darfft dich niche fiicchten Schaden su nehmen,
30) bu baft Giottes Berbeiffung vor dir.  31) nidht nur einen,
ondernvielew, 32) daf div auch nidyt der geringfie Unfall wie:-
erfabre. 33) beantmoortete fein unbilliges Jumuthen,
9.6, Gatan iff anch cin Schriftaelehreer nnd bleibe doch ein Teufel.
L Qor. 2,14, E5iff nicht gnug die Shrift vorfich haben, fondern
Man mug fie auch vecht anfiahren und rechien Grumd haben,

Warum twerden fiedich fo fra
gen? ¢

u o u

BWie perhielt ficdh SEfug dages
gen? s




172 Eoangelium am Sonntage

Was randte JEus dagegen wiederum 34) ftes ot
em?_r 2 + . hetaudygefcbriv | oqn,
: - ben: ¢Mof. 6 ,16. |. n
as verbietet GOKE? 2 D fole b GOTT | 5.
(ecfolinicht? amwen? byas  Detnen Sk ¢ ?'3
folt Du & Ott nicht ? ) niche - verfuchen. | gggie‘
J el 4
R o 35)
aMie gefchahe die dritfe BVer: v.8. Wiederum 36)
fuchung? 2 s fibrete ibn de¢  9ng
Teufel mit fich f
- . 37 %!
$Bohin fithrete ev ihn? auf einen febr ho’ %tf
ben 2erg, :
%as that der Satan pa?  und seigete ibm 38) %be
FWas jeigete ev thm? : s alle Reiche Oet }f
YWelt 39) R ;
MWasg mehr? s o und ibre Herelicdy <!
: : : Beit, 40) Wa
Mie verhielt er fidh Da? p.9. Und {prach ¥ ‘
ibm:
: %aé 1.!) f
g3) an cinem anbern Orte,denn Sdyrift muf; durch Schrift orfldret (;_5’
ferdei. 35) m.ﬁgf affo fal{ch, Daf daraus Tolge, fich vhue Noth f.‘
muthwillig m Gicfabr begebenurm Gotees Ulimadht ju probiven. ,“.
36) Diefer pnver{dhamic Saft laff fich nod) nicht abrocifen. 37) 4
anf eine uns unbefante Weife v. 5. 38) it einem Augenblic, 39) :s.‘
Dietheilspon dicfem bohen Perge Fonten gefehen werden, theild 4”
bafer die ibrigen nadh allen + Gegenden i vorhiclt.  40) mit be
Worten anfs Frajtigfic herans frvidh. bi:
v, 7. Schriftm uff man ans und nnd} ber Schrift crflfren, Aufly b?@
Beruf, Noth und Wort Gotees fid) in Giejabr begeben, iff Ve in
rgc_ncubur, wnd Giottes Nacht, Weisheit und Gute verfuded fel
"'}:- ?I, 27, ! S
v:8 Satan ift cin unverfthamece Geift, ex falt uns immer wiede t?i‘g
anfue. s, 24, Die HerrlichFeie der Welt ift nuv Schein Ukt i

Embildung 1 Sob. 2 16,
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Trvocavit. 173
= Wag verfprady er Chriffo?  Dis alles 4)willich
v/ i ' 42) ditgeben,

‘;’ Wenn will ers ihmacben , was o du niederfdllef
6. |. : 3
: berlangte ec? ge :
L BWag folte e bepm Niederfal: und mich anbeteft.
E len thun? : : 43
Wi verielt fich JEMms pa2 9,10, Da 44) forach
FEfus su ihm:
©) 45)
% | Wag Oefahl ev dem Satan? - dHebedich weg von
& - mit, 46)
o BWeefoltfich vonihm heben? © Satan; 47)
9 davum foolt ev ihn nidyt an. Denn es fleber goe
beten z s (chrieben: 48)
352 BWie ftehet gelchrieben, was Du folt anbeten
befiehlet ©OLL? o = :
y Wen folt Du anbeten? ' GOTT deinen .
. HEeen,
"«’Buﬁfo{t o GOt mehrthun? und ihm allein Oies
38 nen. 49)
Was
,aé 41) Die Kionigreiche der Welt undihre Hevelichleit, 42) als cin
ﬂ“,‘g Gott diefer Welt 2 Cor. 4, 4. 43) mich vov tz)m:n Gott crb‘
ot Fenneft und goteliche Ehre beweifeft. £UC. 475 44) €15 31 grD
g1 machte, ﬁcb{;ﬁrtlid)c Ehre-anmaffete und aljo SOt .Ia‘]’:crrc.
37) 45) mit Kraft und Nachdrack, 46) packe Dich mit deinen uns
39) Yerfchameen Anmuthunacn uud ligenhajten Berheiffungen,
uilé 47)u abgefagterWiderjadyerGottes unb Menjehen. 48) ift aljo
ey bein Fodern wider Gottes qusbri kL Befebl. 49) m:mlft:b durch
- i Aubetung, uwd ibu folche als eine gotr[_.;_t_brc s.xllcm e n_\ufen.
it %oSan verfpricht feinen Dienern, woas ex felbfi wiht hat, jaung
’"‘“;{ W0 Chyifro gefchencbet iff Rom. g 32 Prahler und Groffprecdher
he then am Gatan ihres gleichen. ; _
¢ "0 GOt follen wiv allein anbeten, anibm fefi halten uud. ihm
c:,f ienen s Mof, 6, 13. I8er uns davan hindern und jum Welt

dlenfte beveden twill; iff unfer Satan 2 Sant. 19,22,




bige M\Lu; 31
Wie aefchiche fie? Pf)l!l:}lll‘ltll;lf}o rh il &uffeclich, dit
gemeinfre Arten find su alw)u\“tb
w,udmawr,m!r rh 150 2, 16
BVersweifelung 1 Mof. 4,13 Uw
alauben, bofen Gedanchen Eph.
6, 16,

L |

Wels

s0) TWeil ev fﬂfu, baf er nuﬁt»aumumu, mu duird) bas madytia¢
iﬁurttblunuquum wurbe. sv)cine Jeitlana, bis ju cinet
andern (Julu\ul[)ﬂr 52) welthe plogliche “nlunm'mq i
Derer cieine ~u:[am,um.mmltUn /7 sa) vermuthlich it
fichtbaver Gefalt.  55) evrviefen ihm ,vnmfmuu U)uuuuni!

Ebr. 16 140 h

. 11, .ﬁu bntudmuqtlt habenipr 31-1 GOt hilft ven Seinigel
bisfie dibcrminden 1Cor 10,130 Der Ut;llﬂmr:#rUmJ”’
wnd R iSrominen 3u Dwmu ‘]Jrurs. lunh!, weldher Lxutl bey
it fen, ein guter oy bojer !

174 Eoangelivm am’ Sonntage A
IHYE IR e w
9Bag folgete davauf? . 11. Da y0)vetlieh 5
ibn
et perlief Ehriftum? ™ <  * der Tenfel, s51) w
9Bas thaten aber Die Cngel?  und fiehe, s52) o4
: traten Oie Engel
53)
8u wem fraten die Engel?  suibm 54)
Was LI)arcn fie 3Cu? und Oieneren b .
: 55)
YWelche Blaubens-Lehz  Bon den Berfuchungen des Tenfeld b1y
~ reEommeanjego?
YWee veefuches? « + - DerTeufel ummrr [bar 13heff. 3,5
tpb 6,12, ;ut. 13; 2. mttulfmr
hil ‘_\:_) l.u AWelt 1 gl‘n 24 16, -tinfer
: Sleifch. Sae. 1,14, 44,“1 2, 1 R®W
Yer vegicrer den GOt vegieret den u\uii!i‘h Satan O
Bampf? ' 2 mnuu}nn]um i GOHIT e ‘
laf fuc. 22,31, Matih. &3,
YDer wicd verfuche? S‘chf o wub[ Gottlofe €ph. 2, 2
23, 2, 26, als vivhinehy Glate R

B
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. AReminifcere, T
Tich mt’fd)}\’g it unfre 8ir follen machen 1 Petr. 5,8, 9, alle
' S Plliche ? Gielegenbeit jur Sinde meiden, be:
i ten und Fampfen Eph. 6, 12,
Welches it dep&roft? GOIT Lifi uns nidht verfuchen Ghee
) 04 Bermogen 160110, 13. Die Vers
el fuchungen find ung niglich > Sim,
2 5. 200812, 729, ‘wabren nicht
emig. Sac 1, 12,
b, g S
ifeld. ' \
; %‘»‘f@eﬁ Covangelium folget? AYm Sonntate Res
35 minifeere * oder
clbar 2. Somnt. in der
infer Saften.
dn Do fiehet das Eoangelium ? €v. Matth.15 , 2128,
T g a8 iff Davin enthalten? Die Befrepung der
Todyter desCanqs
2y % : naifchen TBeibes.
| Wie viol Sericke findbarin?  Drey:vieHilfe evnfis
pie lich gefuchet , drey-
.’.’vcb; ~mal abgef@‘,{agen,
), 16 endlich bevelich ers
U thetlet,
&b BWag that GEHus? b.2r, Und JEfue
ing aus von
Vels ging
htigh dannen, 1)
ciner
) Wo
ch it
enfl- ¥ O Lsiialh, St e
tikie alte Sirdhe ifren Gottesdienit an bicfe mTage anfing mi¢
"?;I. v o Worteqr-s Reminiftere Donine mifecationum ttlarum,
,‘:}”}u Bebeincfe HEE an deing Barmbersigeit Bf. 25, 6. Vuachdenm
[ by

5L Die Wnariffer wegen iprev Auffine befivafes undfic ibm nun
Wacdfieleten, o100

s
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176 Evangelium am Sonntage

B ging et hin? z = und entwich in die
GegendTyri und
Sidon. 2)

Wer fam ihm da entgegen? .22 Und fiehe, ein
Q'.)anandifcbﬂ?eib
: :

Bas that Diefes Weib? ging aus Oecfelbis
gen Grdnne, 4)

Toie verhielt fie-fich mit Wors und-fchrie ihmw

fen? P = mnach, 5) und

fprach:

SWBie vedete fie ihn an? A HERR, du
Sobn David, 6)

Tas peclangte fie? etbaeme dich meity
7)

TWelch Elend drucke fie? meine Tochter witd
vom Teufel 3bel

aeplaget. 8)
DIt

a) §n die Oerter des Galildijchen Landes, die an diejen beyder
SHandelfFddten qrdnteten, und ging in ein Haus, und wolfe 9
niemand miffen lafjen, und fontedoch nicht verborgen bleiber
SNAr 7,24 3) bon den alten Cananitern und alfo cine HOY
din, biirtig aus Syrophonice. 4) wud alfo SEu entgeqen;weil i
gon ihm gehoret hatte. 5) mit erbirmlicher Stimme big w9
Haug, wo cr binging. 6) ich Habe vou deiner Yebre und AWuw
dern gehoret, alaube davaus, daf du der Mepias, nchme al[?
meine Influche judiv.  7) ich will div nichts vorfehreiben, ermeil®
dein Erbarmen geaen midy auf dir gefillige Art duvch Hlfe
8) toird durdy [eibliche Defisung jammerlid) gequalet.

8. 21.90¢r Nachifelumgen mevekt,mag woblentweidhen, fo ihu ﬂ‘_‘f)‘
widhtige Urfachen surief halten Aps. 14,6, Gotes crnfier quille
it8, auch die Hepden su Chrifto ju bringen Fef. a9 b, o

v.22, Dag Cveuh treibt die Menfehen 3u. GO und. machek Hrek
Siffe. Nef. 24, 16, Sm Crens follen wir su GO flichen ut

in ebet bey ibim Ditlfe fuchen ﬂsl| s0,15. Satan hat grofé

Geroalt und fucht dic Menfchen juplagen 1 Petr. 5,8,
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Reminifeere, 179
ie  Wie verhiels fih JCfus va= 9. 23, Uno ep ant:
Ino bep ? P : wortete ibe Fein

Wort. )
¢in %306_ thaten die Htinger dar- Da traten su ibm
eib Auf? z z feine Jinger,
& Wag thaten fie bey SEu?  baten ibn 10) und
1bis forachen:
D Was baten fie? : Laf fie doch oy
b oir, 11)
00 Batum o e ihre Bitte denn fie” fehyreger
thun? : z uns nach, 12)
on Wie verhielt fich SEius pas 0.24. ¢ antwortes
, 6) bey? e N te aber 13) yund
07 forach:
Su Werm ift er nicht gefande? Jeb bin niche ge:
Iiro fCﬂb!;
bel S Wem ift er denn gefandt? denn nur 3u den
: verlornen Sehg-
18(3 en
8 | U toeldien perlornen S pa dem Haufe
o ez p p Jfvael. 14)
:1‘:1) ) gt i y @2 Al : : Was
il l%‘lng flilifeseigend fort; als wenn er ibre Ditte gar nicht horete,
@il Glauben ju prifen und ang it ju Bringen. 1c) nicht v
G Bt aug Lju‘[u’, als :_!)‘rcr Iu_s 3u toerben. u)_mug o xpr.lr:'cgt
alio [ﬁutf]. Fnlt][, 12) e iff uns allen [[t'!,ff)!t‘lt‘t'llf!) fnid)(i:r]cbzw
peilf | gy OCF it Boven. 13) alfo, daf es bas Anfeben batee, als wolte
ilfe “lt'iul )r‘pulfl-g, und ju‘Dub}ﬂ'd}ﬂbit{:g‘ﬂhﬂ ft'lr_l‘.'f?‘d.jfibll’tfl‘l. ':4)
i b_I,CIg.'(fit’l“ e\B‘cru[ i den Tagen mvines Fleiffies t!’fi‘_t’“ t }_tlﬁ
— Wyen -, DuDten Nfraclitifchen Cdyaficin fuche bmcb}_mmg
richt ;‘Té‘_bigtrn utb Whnder Rom.ss, 8. und alfo gehet midh big
gillé ; b mit irep Zodyter nidhts an.
et P Wir Offen uns die Noth unfevs Nachfien Laffen u Dergen gee
ynd | by 10D fir i berey LT e S _
ot & P ﬁlgt_[rl)nwrc Anfechtung iffs, wenn dich dinckt, dy fenfr Fein

Hn Chrifti Fein usernapiter, Pf. 72, 23,

-y 5T
- o T —————




178 Evangelivm am Sonntage i

ABas that das Leib nun fel- 0. 25. SieEam abet 2
bev ? 2 s 115)

Wie fuchte fie Hiilfe? und fiel vor ipm = L

nieder 16)
Bas war iht Begehren? - und forach: HLry, X
: 17) bilf mir, 1%)
Bie verhielt fihIEus dabey? v. 26, Aber ev ant’
wortete 19) und
fprach : 20)
ABas fagte er? Eeift nicht fein, 21) |
ABas ift hdchft fivafbar? Oaf man den Ritt D
derm 22) ibt
Drod nehmes

23) Pl
B

20

(5]
-

15) Qicf{ich hierdurd o enig abfchrecten, daf fie vielnehr nahek
Fam, und eenfilicher anbiclt; ibr Glaube hoffete; da widts i
buffen {dhien. 16) su feinen Fiffen, betete ibn als den Meffial
bémathig an. 17) der du audh uber die Tenfel Macht hafr.
pubift boch Fommenden Elenden su helfen, nun bin id elendy
fo uivft Du mich, ich fen wer ich nolle, nicheohne Silfe {affen
pt: aleich dich Hare jielteft, fo weif ich, du tvivfi didh) evbarmen, ¥ |
teiche nicht, 0is du bilffi. 19) als dev da foufte, dag ibr Glat i
wody eine haveere Probe ausfichen Fonte. 20) nad) cinem 1)
wibnlichem Spriichrooree. . 21) siemiich, fdhickt fich nicht. )

den Syfracliten, die Kinder des Bundes und bes Neichs find ¥

1. 23) dic Woblthaten, Ddie ibnen befonders Pjin®!

entsiche.

i

s 3 i 1 Yons . 4
b.25. Rein effer Mittel in Anfechtung iff, al unbensealich anbly '
tenim Geber und Bevevanen auf Chriffi Worr, Col. 47 2 2 !
Gicbet find brinfrige Seufser fraftig genug 2 Tof. 14,15 i




Reminifceve, 179

bt 2Bas it nod) fivafbarer?  und werfe v file

BN Oie HAunde. 24)
ibm . Wie billiget das Teib fol: . 27, Sie foracly:

theg ? z z 25) Ja, HErr, 26)
ey anﬁ'gcfcbid)t podh Offters? aber doch efien die
1%) SHundlein von dep
antf Deofamlein,
un®  Bon' welden Brofamlein?  die von ibrer Jet-

ten Tifche fallen.
,21) 27
it Was that nun JEus? v.28. Da antworte:
it te Y'Efus, 28)und
mes : forach suibe: 20)
Bie revete er fie an? - @ Weib, 30)
M 2 OBag
Bab 4) DieHeyden,die anffer dems Cinadenbund;unbefchnitten unbd we:
gen ihrer Abgotecrey und Unveinigkeit bey en e fo gehals
ten und genennet werden, 25) fie braudpte big gn threm Borifeil
L umd mwufie Chrifii i)m‘r_u,ilﬁtlwtc?a bin 5i_fbt‘n_, bqi;‘.’i;r (:‘;ifmslbc
fts i Scabrung tand. 26) idh aebe e5 41, Daf ich el Huudlein bin,
cfjat Uud migaeane den Juden ihren %'Ivr;i_i_q ML, 27) i) will gevs
. 1§ e mit Hundsredht gufricden feyny es befo men die Hunde boch
{endl $vag vom Brode, i verlange MU ¢in 2Droctlein, nur eivag
foyd! Yon beiner Gnade, wobey deinem Belite nichts abgehen wird.
ey | 28) Dq fie fo berrliche Proben ihres Glaubens blicten (affen.
Lo 29) fabe fic gnadig an und gnprb;g,tc fie einer gng:bnggu le'rtjc
ot O Und Berficherung feiner Hillfe. 30) du befchameft, als cin
2 ihroaches Werckzeng mandyen Mana,
T
il %26, @ iff Sine  foenn man auf Hunde oder andere Thivre fo
o'cL vder mebr mendet, als auf Kinder vder andere Meenfehen
7 UC.16) 21, GO feheinet uns in der Noth harse und Sehelt:
o.0tte 30 geben. Sigh 30, 20. o
ol *27. Wiy iollen jm Gebet anbalten Hab.2,3. demutig fenn, und im
ﬂ";’.-m Wabhren Glauben poten fuc.17,5. Dev wahre Glaube bringet
. it Dagder Menieh fich felbftverachte und gevinger oder ynpsiy-
. \3¢x als andere halte PBil, =3,




180 PLoangelinm am Sonntage
Bas fagteer vonihrem Slau: dein Glaube iff
ben? z 2 arof, 31)
SiRas gemwdbret erihr? dirgefchebe, wiedy
: wilft. 32)
IBie urde die Hiilfe offen: Und ibre Tochter
par? e e ward gefund 33)
Benn ward fie gefund? 3u Oderfelbigen

Stunde. 34)

YDas fisecine Glaubens: Bom Glauben.
g chre ift biec?

Yon went Fommeex?  Der Glanbe Fommt von GOt Sob.
6, 29. durd) das Wort GO
Rom. 10,17, und dieHeil. Sacew:
mente. <it. 3,5,

yoeldhe Fommen dazu? Er wird allen Fuborern angeboten
Apa. 17,3, i den Buffertigen
gerircfet Marc. 1 15 .

YOgs ift ex? ¢ S cin Icbenbiges Bertrauen aul
Giottes Gnade in Ehrifto, Das g¢
Boven drey Stlcke: Febenbige €17
Eintnis 1 Nob, 2, 3. gbftlicher
Bepfall 1o 5, 6. wohlgegrun?
dete Fuverfisht 2 Tin. 1,12

Was

o) ber in allen Proben beftanden und aus deinen Gieberden, Wor:
gon und QWereken hervor lenchtet. 32) dut Baff mich uberun’
pen, g idh div deine Vitte nicht Langer veviagen fann, 33) Der
Seufel fubr vou ihr aus. 54) daf maxn fabe, dap g burch die
strajt des Worts Ehrifti acfehede, ovduteh die Meuteer in ihrew
Glauben teflich geftaviber wurde, Tare. 7,9,

9,28, Amwapren Glauben iff alies gelegen 18etr, 2, 6, €1 pimt

unter den Berfuchungen nicht ab , joudern ju. 1Petr. 1, 6 7

GOt verfii ot die Seinigen nidyt gar, fondern erhovet fiv i

rechter Feit Klagl. 3132 Twb. 3, 22

3

—
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ift Was fie Reafe hat,ee? DHat die Kraf jn vechtfertigen Rom.
3,24.26, unbd 3u beiligen, dacrdas

DY Herhs reiniget Apg. 1549 durch die
: ” iche thitig ift Gal. 5, 6. Feine

ot muthiillige Siinden leidet 1 Job.

; A3 2,3 €.3 6.9,

13) Wic ift e befchaffen? @ ift fchivach ober fravcE o, 15,5

4] Fannab: und sunehmen 2 Thef]. 1,3.

perloven und wieder erlanget hyers
Yo den 1 Sint. 1,19, 20,
eldhes ift unfre Wir jollen GOIT ym den Glauben

Phliche? 2 bitten 2 Theffs 1, 1. tgcnfci[wu in
B gufcn Wercfen bemeifen 2 Petr.y,
01 . 'y . ey |
108 5. und bavin verhavven 1 um.
X 1, 18, 18,

e Weldhes ift dee Troft? Der Glaube bringt alle Seligheit
Xoh. 11, 25. verriag olles durd)s

ten j0h. 11, 25.
jen TS Giebet IMave. 9, 23.

wlf QB?'_G)L’G Epangelium haben AYm Sonntage
o VA : : Oculi. *

1o z
r;'f,f 350 frehet Das Epangelium? €b Que. 11, 1477 28,
ag ift davin enthalten?  Die Austreibung ei-

i
| Wte i ; , i neg Teufeis.
; te viel Stiicke find davin Dven: wie fie gefche-
% enthalten ? R her, getadelt und
: 9% pevtheidiget.
Ur,; a8 that JCfug? - 2 9.14. Under)trich
;:r i cinen Tenfel aus,
vie R ¢ war der Befeffenc? derwar ftumm. 2)
i a8 folgete? e Und es gefchab 3)
y M3 WBenn
ut m:"[&“ alte Sivdhe an diefen Sage iren Gotéesdienft anfng mit
o i h;ﬁ: -1_2%1 ..()CUII mei ad Domlnun‘i,ﬂltl:m.t“?ll‘!(}t‘ll 1¢hen ][l‘f_§
i o DCren Pias;1g. 1) machdeit cx wieder jum Volde
men, und fie cinen Befeffencn suibmgebradyt, 2) devmache

¢ ben Menfdhen frumm. 3) duedy Ehrifti Allmacht.
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182 Evangelium am Sonntatie “
QBenn vedete Dev Defefienc?  da der Tenfel aues oy

fui;‘V; ' (O1t
9Bas that der Befeffene? da redete det «5;
Stumnie. 4) :
aBas that Dag Bolcf 2 Und das Volct vers
. wunderte fich. 5) P!
Welche waven Lafterer? 9. 15. Etliche abet :
unter ibnen 6) %
fprachen : ) |
Bas gaben fie gu? e By treibet Oie Teur %
fel aus

Aber wodurd) tricbeer ficaus? durc Deelsebub, pil
ABoflir hielten fie Deelsebub? den Oberften Oer :
Teufel. 8) %
ABas thaten andeve aber?  p.16. Die anbdern
aber 9) verfuch’
ten tbn 10) %A
GBas begehreten fie? und begebrten ein :
Seichen :
CBon

4) Sonte feine Funge wieder gebranchen, fanbee fie an jum Cobe
Goetes. s) weil e ein neues hervliches Wunder nud Bemweisy
bag SEfus der Meffias fey, Fefiss,5. 6) die Pharifaer vder
Di¢ von thnen verfilbret worden. 7) nicht offentlich, fondern )
By fich {elbft oder gegen anbere, 8)er frehet mitdemeSatas it 1
eincim Dindnif, diirft cic) atfo daviber nicht verroundern, pdet 1
ihn Deshald file einen heiligen Wiann halten. g) die fu fchlimin 1
nitht warven, aber dochanch e§ nicht bewunderten. 1) hieltet i
dis eunder nod nicht widhtig gnug, ihudesweaen fuir den M’ ]
fiam angunehmen. &

-‘/

v 14 Deg Tenfels Geivaltif febr grof.  Ev macht die Menfher by
aerne frummGOH ju [oben, und beredt ju fluchen und ju (Gfrert |
Sac. 3,10, Chrifius iff altmadptia, er Fann die Weveke des TV 1
fels sevftoren 10h, 3,8, o :

p.15. Die Gottlofen Waffern Chifti und aller Frominen Work b1
und Wercke, und deuten fie aufs arafie aus Mateh. 10,25 i
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Oculi, 183
Bon werm begehetenfices? .  von ibm

Woler toolten fie eg haben? vom Himnel. 11)

Was gab FESU Anlaf jur. 9. 17. Er aber vevs
Rede? nabm ibre Ges
, dancken 12)
Wie perhielt ev fich daben> und fprach 3u ib-
nen: 13)
953%6 {feigte AEfus fiv cinen Lin jeglich Reich
L'Q}: =z z
Wenn wird ein Reidy wifte? o e mit ibm lbE
R uneing’ wicd,
Wie wirds, wenn esmit ihp das wird wifie,
felbft uneing witd?
Wie gelets mit cinem Haufe, und cin Haus fallet
{0 e8 uneing ifi ? iber das andere.
: 14)
Wie fragt SES? . 18. T§ft denn der
- Satanas anch mit
ibim felbft uncins,
15)
Was folget Daraus? yoie will fein Reich
: befteben? 16)
m 4 Aus

_")_mic Mofes 2 INof. 16,15. Fofuac. 10,33, gethan, fofive cv

bren darin tillfahren, {o wolten fic auch an by alauben, 12)

Was biefe Yafterer gedachten und in g¢heit bavon vedeten. 13)

Wiederlegte cs dfentlich. 14) tweun cine Gamilie wider Die an:

dere iff, fo veiben fie fich felbft unter einander avf. 15) teelches

Than behaupten muffe, toenn ciner den anbern verjagte. 16)wel:
-..f?fﬁ_ﬂ’nd) gleichmwol wivctlic fo lange beffanden.

. lﬁf Gsift cin Seichen eines ungldubigen Herficns, wenn man i
?l‘u}{»w_ ivill, ehe man cin Jeidhen fichet Joh. 207 29. AWen jei
‘uQ_ gchgfnt Fein vehter- Confi iff, fucht alievley Ausfiddyee
<\L0V. 4, 4,

o &8 iff fwobl erlaubt, fich toiber die Tilgen gt devanewortety
Oeh mit Befecheidenheit Apg. 26,25




17) Wave das wabr, was ihr [iffert, fo wiirdedis folgen ; weilaber
foldhes falfch, fo ift aud) eure ¥afierung cine offenbave Ligen:
13) was wolf ihr denn vou den envigen filr ein Urtheil fallen?
19) gefchicht alles Austreiben des Satans durdy Hiffe des Tew
fels, fo maffetibr auch von den curigen fagen, dag fie s durd
Satans SHulfe thun, teldhes ibrdodh nidht thut, fondern s bille
get. Gefehich nun folche Anstreibung nicht alle duirdy Beel;ebuby
arum wolt ibr cben foldyes on miv uetheilen, 20) und eud
tines anbern uberfilhren , daf ich ja vielweniger als fie foldhe &
fferung verfchuldet Habe.

S

g

V.18, Die durdh Uneinigeit, Sanct, Streit cinander vertosifien, fin
vger bean die Tenfel, die nicht uneing find. Gal. s, 15
v.19. Die fundliche Eigenlice ift fo Hlind, daf fie oft an anber®
fivaft und-vermivft, tas fic au den ihvigen duldet.

= AR AT ¢ S
184 Loangeliom am Sonntade 15
ﬁug m?elcbem Grunde fagt ev dieweil iby faget, pitf

ag e z z

Was fagten fie von FEw? ich treibe die Teufe!
aus durcty Deels | A
sebub. 17) fr

AWie fahret erdev Fuden Laftes 0. 19. So aber ich
rung an? T8 oie Tenfel durch oR
eelzebub  ques d

: treibe, 18)

Wie fragt er aus diefern durch wen treiben 9%
Grunde? : fic eure Rinder ¢
aus? 19) W

QBras erden fie destwegen darum werden fie

epn ? P s eureRichter feyn.
20) : Q%“
QAenn Fommt das Reidysuik- v, 20. So icy aber %“
nen? : s durch GOtred a
Singer die Tenfel c_lgqe
austreibe, 21) a

QBas
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®culi. 185
.| TBas witde daraus folgen? fo Eommer je das
; ' Reich GOries 3
pfel euch. '
cels | ABas fiibret Chriftus davon b.2r. YWenn ein frats
fiic ein Gleichnif an? cber  gewapneter
ich feinen Pallaft22)
:d) bewabrer, i
;| Washat er filrNusen davon? fobleibet das Seine
b e : 23) mit Scieden.
hen : 24) )8
¢ | Wenn toivd ihm aber feinHat: v, 22 Wenn aber eif
¥ hifth genommen 2 ftércEerer tiberibn
¢ Fomme, 25) und
ﬁl : ubevwindet ibn,
| Wag bat ev denn fiie Sha- fo nime e ibm feis
Ser Den ? y 2 nen 1;avn;fcb, 26)
3 p ashat er mit dem Harnifch darauf er fich ver:
Fc[ Jemache ? z . lieg, 27)
| a8 thut der Uberinder? und tbheilet den
fil: Raub aus, 28)
9% 1 Wge fibret SEMuS fiie ein 53.23._13;;:C nichtmit
, i £an? mit ift,
;{r;f Pradyoor M s o
LA Ceinen Borhof, der wm fein Haus ber iff. 23) ob ers gleich
4 Oeranbeg Il;lD ?nit’llln'rd)t an fich gebracht. 24" ficher 1nd tin:
i anaefodten. 25) der fic dabet fir jencn gu flivchten nidyt Ur-
i ad) hat, 26) feine gange Kriegsriifrung. 17) fu[)"tml_’n allen
' ‘J“fl‘l'ucf) Damit juwehren. 28) plindert }'qnn SHaug, nimt alies
Ii'zf ﬂ_‘;’}[_}ﬁb_rmc, und theilee es nach feinen Gefallen aus. .
b'zg: Jendber ung das eidh Gottes Fomme, je mebr toivd dag
b Withdes S atans gefchimdcet 2€or.2, 18, =
nd 2.: [”iﬁir {ollen uns'gflgr)bcn )@“ﬁfﬂll pitten, nud ibn in unfer He
OF aufnehmen, denn er iff frarc, AR
et | b Der Tenfel iﬁ’cin madtiger Geiff, ex hat ool bie J._ncgrhcbfcxt
ber night vie Machtverloven, doch SEMS if fraveker 1 5ob. 3,8,
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186 Evantelium am Sonntage Al
ABas ift deefelbe ? der ift wider m:d)r “Ba;
QBer erfiveuet denn? und wer niche mif_ ter
mic femmlet, 3
GBas thut decfelbe? oer serfivenet. 29)
SRenn durdhwandelt Dex Sas v.24. Wenn der ut’
tan diivve Statte? faubere Geift vod
oem Mienfcher TWie
ausfébret, 30) |
OBas thut er denn? = fo durchwandelt & Wha
blirre Stdtte, 31)
EBas fudyet er? \ fudbet Rube, 32).  Wie
Gindet er fic denn? und findec ibr nichh o
Qs

33)

ABas fpridyt ev denn? fo foricht ex: Jd
will wieder un”
Eehren in  metd

Haus,
% was file ein Haus? davaus ich gegal
gen bin. 34)
R0
29) Mein Thun und bes Satans S "‘Iyuummct[cﬂ gat nich r,v.if"“
vet Dig SRenfehen von GOt und juchet ibr Verderben; i) gryet¥
aus feiner Gemalf, mache gejund nnd uutermeife fie gur Selid
Feit, mie fann ich denn © mumtcoa;t:mr ihni Haben? 30) Dt
GOtes Mh.lt[L.bhcﬁ b gei ltltd;, fo darf man Hl(u[]lﬂ)tl tl‘t‘
ben, maw wave nu vmm.tmmln 31) foiific 1'[buwbunﬂt)
ter, two fich die bofen Geifier aufpalten Fonnen,  Off. 18,2 ¥
eine {old "uubmnu o er gubleibenLuft hat, 33) an jol hit
vl'bu‘ml).ml! Qumn, wul feine Suftifi, die Denfchen ,WI
fnm . 34) faffet dew Sching fidy auffert su bomiihen p © ;
nicht wieder ]LHIL vovige LWohnung [".iuhll”{l fore

3 ivech w:hmmmgut Derven, Ehrifio und dem Satan far
nmun'd) jugle ich Dienen. 2 Cor. 6, 14. 15,
.24, Der Catan i volfer Wnreinigheir, cin fiindendes s 41t f
muhcm Miftpfice, Pfun! wer wolte mit ihm Geneit
baben. “IH 8,7. Soute didy vor Nnckjall. KLommé Ld'f““ D
ver, ot acwinnet neuen Eingang ing Herk, traun, €& laﬁtif}
fo Leicht vertreiben 2 Petr. 2, 21,

Wie

35) D
36)
i}
G,
unp

£
R 26.l<
3y
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idy | Was begegnet ihn fodenn o+ .25, Und woenn e
mik ters ? z g Eommet,
. ¢ findet ¢vé denn ? fo findeters mit 2He-
29)’ femen geEebret 35)
ut und  gefchmucker.
ol 36)
heh ' Bie verhdlt er fidh daben? b.26. Denn gebet e
0) bin, 37)
ce Was thut ev denn? und nime fieben
, 31) o Geifterzu fich, 3%)
,2): e find Diefelbe befhaffen? Oie drger find denn
il o ev felbft, 39)
& as erfolget darauf? und wenn fic hinein
3 4 Eomimen, 40) wobs
“".'n o ; nen fie da, 41)
et 1e 1oirds mit foldyen SNen- und wird bernach
il fhen 2 2 p mit demfelbigen
ot Nienfchen drger,
Oenn votbin. 42)
[ﬁcﬂg QBenn
preft ) Dafi; [anbe, 2Bort o. neirerGehorfam ans dem Herhen gefegef.
Sl 36 theilg mit biivgerlicher EhrbavFeit, Scheinbeiligei re. theils
butd  Miflingfaubeniffen undGotelofigherten,und alfo einefiir divfen
et R woblgepuste Wohnung. 32) nach gotthicher Julaffung
O 0D gittlichem Gevidyte fiber foldyem fichern Menfehen. 38)
2.9 Yinget noch ielmehr, Teufel mit fich. 30) die ihn an Lift und
y (e ~09heit nuch ibertreffen. 40) Feinen Widerfiand finden, fou-
;uﬂffl‘. R willig anfgenomnen wevden. 41) defto ficherer und unge:
ob é;’i)‘ttt 42) aiig feines cigenen Schuld und gerechten Strafe
(§:
v . o 4 ~ € \ g -
: 4 :h;, D Jammer ! viele Menfchen bemithen fich redpt thre Scele
g, Gl 1T miinthiillige Shinben qusiufdymicren, damit Satan gar
foaft |y, S0em davin wobnen moge 10or.316.17.
n 30k o, e jede Neiung jur Siude ift gleichiam ein befonderer
b:llfb Sl Sac. 4,70
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138 Evangelium am Sonntate TP
e \
IWenn gefchahe foldyes Lob?  v.27. LUnd ¢3 begab fglq
fich, daerfoldy o’
vedete, 43) o
Mas gefchahe,da FEfus vedes exhub a ein Welb | Yo,
te? 2 : 44)bim Dol ¢l ref
(wevethub? awo?bmwas?c)  die Stimme, 45) | " |
und fprach ¥
, : : ibm: Yon
ABie lautete ihr Befentnig?  Selig ift der Leiby
OBelcher Leib ift felig? der dich gecraged 8
bat, e v
SBas ift mehy felig? und die Briifte, _
QBelche Briifte? 2 die dunefoqen haft: | Wy,
I 46)
cBas fagte IEfus hicvauf? ©. 28. Er abet
fovach : 47)ja ¢
lig {ind, mﬁl &
fli
oBel
1! | 43) Sein Wunber fo angdriictlich vertheidiate. 44) cin gemeint®
1) | ananfehnliches 2B¢ib. 45) fie ward duvch ChriftiPredigt fo g
P 4 riihyet, daj fie offentlich augbrach und cin herrlich Jeugnis ju e
it | ner Vertheivigung ablegte. 46) die ?]gntrtr ifi ul:‘tct‘]r!ig,bicblfb
it i einen foldyen heiligen und wunderehatioen Maun Gottes W 48) yy,
it sWelt acbracht hat. 47) er lic fich das Jeugnis cines 2Beibe by
gefallen, verbefferte aber ihren Yobfpruch. h,ﬂrn:;‘
llunf,]
X3 h' 13,
e {1y
“1.27. Gottes TWort findeét allegeit nodh einige, bieed tvnI)ImtElF.bf ‘ .
men; hodh achten und fich davnadh vidhten z Cov. 2, 10, Esit 2 ,;'
ein fonderbaver Seaen und Giitckfeligeit,enn Kinper wobl 8 My
rathen und tidptige Wercseuge su Gottes Ehren werdel: Ny
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Al poias Oculi. 189
&';b QBGIC{)(: find vecht felig juprei- die G®ttes Yort
fyes fe“f gk 8 s boven,
s muffen fie mehe thun? und bewabren. 48)
"{‘b n"'ld)f! Glaubens:Leh: Bon den bifen Enaelnoder Tenfeln,
k¢ v & Miefiee bievaus ?

45) b8 find fie? ¢ Gie find unveine Sic. 1, 24, fiffige
30 €pb. 6, 1. maditige Luc. 11, 21,
Y unjelige Geifier 2 Petr. 2, 4,

b O wens find fie? Bon GOkt gut gefdhaffen 1 Mof, 1,
0r i gL aber von GOt abgefallen

ge Sud. v, 6.

' viel find ihver? @ ifi devfelben eine groffe Qabl
; Mare, 5, 9. und Ordnung untee

W : ibuen Matth. 15, 41, e
% thun fie? Gic fuchen Gottes Ehre und Willen
3 bindern 2 €or, 45 4. und bie
Menfchen su verderben 1Petr, s,
& wnd i allen Sranben Unbeil ju

W : fijten 2 Shey. 27 9. 00,

glFbeg it unfere 90ir folien uns von Satans Geiwalt
flichyg ? ; bebehren Apg. 26, 13, wider Sa-

3l tans nliufe wachen und beten
rPefr. 5, 8. Die Stinden meiden
Welty o - 2 Zint. 226,
vesiftunferTeoft? Chriftus hat den Satan fbermunden
ineé 150 3 8. woiv tberninden durch
D g den Glauben 1ok, 2, 13, und wer:
1 {ev ben die Teufel vichten 1Cor. 6, 3.
i;ilf{ ; QBelches
Z 4 :
ibe3 [,!? Erecte vfadh ihrer SeligFeit it nicht fo ol die leibliche Gie:
darq! ;ﬂis viclmebr das vedhte Doven des gottlichen Worts,
Ninyg 'S Man mid) und alle Heilsgtiter evfennet, im Glauben an:
— g !Blfpcs algein Kleimod bewabret und dicHrichte seinecGal,
i lvrri;l-nu[" weldyer Seligleit auch andere Fonnen thelhajtig
el .
S 1y o — ‘ SR
[ge | %D

o

Megpos find felige Seute, die Gottes Wort im Glauben anneh:
“nfelben wiirdigwandeln und davin verharven, Phil, 147

g ol 4 s - g ———— -y T,
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190 Fvanaelium am Sonntate

QAselches Evangelium haben Am Sonntage g B

ir’? s tare. * fi

8o fehet Das Evangelium? Evangelium Soly. & o

: , 1715, \

SBas ift davin enthalten? Die Speifung O n

; _ funf taufend Srant Rl
WBie viel Stitcke find darin? Wier : einige Um(tal b
de, Die Anfraltit| B
Syeifung, O
Speijung felbfidf| B
OBirckung  Dielt W
Giunders.
Renn aefchabe foldyes? 0. T. Darnach) ¢ Wi
Q8as that SEus?  «  fube JESUS I
weg '

OBofufr ev weg? = = uber dasieer, 3}
OBo fam ec hin? 5 an der Stadt Tib? W
: tias
OB lag Diefe Stadt? in Galilia. 4)
B 5
a1
* sieil an diefem Sage die alte KivdheibrenSottesdienfi anfind j]'ﬂ' ﬁ)"
ben 90orten s Learare (terilis, {ey frolich du unfrudytbare ‘T"“pj &
54,1, 1) Al8 Sohannes cuthanpeet uud die ausqefandten i‘;[?;ﬂ b
fiel micoerFonunen foaven. 2) nebft den Fungern, ?3..1111‘;1 )
einen S des Galildifchen Meers, da ev weiter hin avi ‘wJ B
der Site ticber hevan Fant, an weldher Vethfaida lag. 4"
fiiefien fic ab, und fuhren nach dev EBiifte bey Vet hiaida siia i
3L
} b2, ¢
//. &I
! p : il b3
v.1. Bigveilen muf man fich von per YUrbeif evholen pamit 1" 35':;
nisht Darunter erlicae MNare. 6,31
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. Litave, 191
2l Was gab ihm Anlaf wrSnei
3 - 259 hmAnlaf jurSpei= v, 2. Und es s0qibm
o jung ? z z viel Dolds nach,
: : ik 13 5
5 Q%,al,.?r? 308 {hm Das Vol Sarum, daf fic die
1‘ nn-! \Ct[hg.. Shivy % 'Seicben faben,
.L_al‘n; 3 Ci Deichen: wolten fie fe- die er an den Kran:
;ﬁiw AL iy o2 cken thdr. 6)
'”% il s that JEMus hievauf? . 3. JEfus aber
, D : ging binauf
ol : z 2
»F?J‘E} ggﬂaﬂmg er hinauf? . ouf etnen 2erg, v)
Diel? | <das madyte ev dDa? und fagte fich da-
¢ | Mit 1 'fe[bﬁ'
) ) wem fegte ev fid da?  mic feinen TYiins
wif o0 ' : gernt. 8) ‘
) as ar damalg nahe? . 4. %£s war abep
i : nabe die ®fter
. ﬂ g v ~ eln
Lib %Eﬁm Seft war Oftern?  der Jiden Seft. 9)
4) WBag
J -‘ag S) 1L 4 i
W ét:f%gfvr s fo cilertig, daf viele ihm juvor Famen. 6) theils
1[ i):lf- f :Ll!lgEfl:;;:}ft'ltljclffl}“’):ﬁllIlbﬂ‘ st feben; theils Daf vinige Das
fin-}i‘? i i‘j”’.u.l Criantnis SEfu gc[\m:?r, theils Hitlfefir fich und die
.n'r:“u; & \5}.“.’; glilllff)fll. 7) vbnieit Dethfaida. 8) auszuruben und
en ‘t‘itzt-qi sunehimen, als wogu ihnen vor ihrer Ubreife das Vol
;)flll["&“ m_:t l-,;}t;t I:;ri%ﬂt émgc Eﬁ%arc. 6, ;;_. 9) dabhers audh wegen beg
uf ¢ nooupsiebens nad) Jerufalem defio eher cine groffe Menge
;. ’fj?;ﬂ. OIS fich einfand. ; :
/ b.:_"—\".cm‘ ! fich G e ! -
, fen ty; }7_)_1 fich JC(us fcheint gu entfernenvouung, je mehr mif
;t o wibm nacheilen, daf wir ihn finden.
i

% Cinegichen Orts i Gnted :
. 8, ber Dequem iff Guted su thun
b Dicnen i z; Juemif ¢§ s thun, feliman fidh

s 14 S ) S m——— oy -y T,
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192 Eoangelium am Sonntate AL
ABas that da JEus aufoem v.5. Da bhub e Wi

Berge? £ ¢ fus feine uget D
auf, BWa,

OBas fabe er denn?  »  und fiebet, daf vid

Volce su bt

tomme, 10) | SN
oBie verhielt er fich da? und fpriche 3u PH¥ u,{’fi‘
lippo: 1r) Wo;

9Bas fagte ev ju Philippo? Yo Faufen wif
Brod, Wie
OBoju folte dasg Brod ? daf diefe effen? 12) 3
Warumfogte 3Efus aberdis? . 6. Das fagre ¢ We
aber ibn su oo | Bie
fuchen, 13) Wa
Begehrete ervon ihmjulernen denn cv wuff %m
(it

oder twufte e fhon Rath?  wobl, was ex chud
wolte. 14)

aBi¢

Ben, biclt ibnen eine lange Predigtvom Reihe GOttes und hev
leteibre Srancfen Weiare. 6, 34 36. ) Da fich dér Tag begu
te 30 ugigen und dic Simger felbjf evinnert, daf er bas Vot vol
fich licfe. 12) uud nicht norhig haben 8 andevs o su fudhet
13) Dap v herausjagen modhte, wie viel er Chrifio sufrauets
14) ¢v hatte g beveits bep fich bejchinffen, begehrete nichevon B
nen g Ternen, toolaber fich ihnen gu erfennen sn geben 5 ol
8; 16,
.—-f"/
b.s. Der hohe GO fichetaufs nicdrige; fiehetund fovget fut Di¢
Noth feiner Kinder, cher als fie ibn fehen und ¢s Flagen P
10/ 14.

p. 6. Wercke ¢ doch, daf ¢8 Bevfuchungen find, wenn pu dendt:
roober mwerde ich mich und die Meinigen ernehren?

1) ¢8 jammérte ibn derjelbigen als Sehafe, die Feinen Hivten |

1) o
16)
Jai
bef
bl‘ﬂ

—
bas
1Y
‘R. ;:
Sy
blj;



e ———————. g e ey STE
S P ———— S R

——T
- b i
y

mp—
Litare, 193
Y& Wie verbielt fid) Philippus b.7. Dbilippus ant-
iged | Daben? ' wortete ibm:
| Tas antwortete ev FEM?  Swepbundert Pens
vidl " nige 15) werth
b | - Drodts
| Sl dag gnug ? : s "ift nicht gnug
DObY u_[\ter wemiff dagnicht gnug?  unter fie,
| ~03u i es nicht gnug? Oaf einjeglicher ein
Wi : wenig nebme. 16)
BWie perhielt fih ein ander v.8. Sprichtsuibm
12) Jlinger?
e o gﬁev fprad) su SEu? einer feinex Jinger,
eV | Dle hieg diefer Stinger? Andreas,
as war es fliv einer ? Oer Druder
e %eﬂen Druder? z  Gimonis Petri: 17)
bun 98 fagte Andreas? s 9,0, Esiftein Rna-
be bier,
, Bag hatte der Knabe? Oer bat funf Ger.
IBie ften 25ro0t,
50 N Was
phek b
g 1) ey Grofchen, {o viel {ic ohnaefelr bew fich haben modhten,
f ool %) gefchiveige, Daf fie Davon fatt werden Ednten, und alfo ware
it jader bofss 8y 11:!_? _‘l'»‘ R R pll] A9 ?l_ £
o efte Nath, dafman fie gehen Liefje, 17) nadhden JEfus
‘“‘w, bIoblen, dag fic (olten sufehen, wie viel Vorrath da ware, [v
i%l.‘nf' *acbte ihm diefer Andreas dic Antwort alfo:
\‘\_‘--—_ o
- e : rie
v Dif 7 Wer i leiblicher Berforgung den Uberichlag mit feiner Vey:
1 e uyd nishtmit GO madyt, Fomme ju Furh 2 K00, 4, 43,
i b Séiﬂ?and)er will Nath gelben, thiteaber beffer,ev {hiviege fFille
¢ I‘N' 17,28, Das Urtheil ber Vernunftif in gotelichen Dingen
b upp thovidyt 1 Cor, 2,14,




154 Evantelium am Sonntage £
gRas hat ev nody mehr? und sween Sifche, Wo
9Bie fahe Andreas diefes an, aberroasift dasul¥
toie uttheilte ev Davon? tet fo viele ? 18) Wey
Bie perhielt {ich 3Cus da: v. 10, JEfus abek
bey? forach: 19) Wey
gBas befahl GEfus? - Schaffer, dag id|
oas Vol lage  Wie
te: 20) S
aRie foar Der vt befhaffen? Lo war aber vid _
Graf Wie
o wat viel Graf? :  an oem Ot 21) fd
Saiemar bas Boldt gehovfam, Da lagercen i) Wor
fas gefhabe da bey funf caufen® _fa
Mann. 22 W
awas that JEus aber? o.11. JEfus ab |,
23) nabm 0w 5!_13&9
Brodte 24) Wa
Fie fegnete ev fie? Oanclete 25)
' 0
. il n
18) ob wir aleich Diefelben an ung Faufen und auch gerne pilk der
pinaeben tollen. 19) wolte das Bold nicyt [anger aufhalith dey
{ondern alsbald in Dev That evmeifen, was ibnen gl foq
dauchte. . 20) uud jar an Sehichren, je E;.uubrrruuhmn;D“ﬁj Do
21) foeil ¢6 Gegen Ofrern ging v.4. unm weldye Seit in bun‘;‘mi‘l: fo s
die Crnte {chon vorhanden. 22) al§ feelche allein preaten gest fien
fet 4t oevden. 23) hied dieBrodte und Fifche berbringen. % Mo
wacheinanber in feine Hande, §u seigen, dap fie yoller Kraft el Liep
ven Wander ju thum, labe any gen Himmel. 25) feanete ¢ I R
Gebet und brad) fie.
X s NG
e trff
y. 10. I0iv miifien unfeve Urbeit in unfern Beruf fleibis part len
uud im Glauben den Segenvom Dinymel erivarie. . iffe
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o Zdtave. 195
e, | o lief ev fie hernady? und gab fie den
M1 Junaern: 26)
g) | Wergab fie pem Bolc: Oie Junger aber de=
bek nen,

Wen wurden fie gegeben?  die fich gelagert
fich : batten: 27)
age Qﬁielbiclf es 3Cfus mit den deffelbigen gleichen

Sifchen 2 auch vonden Sis

oifl| fcben, 28)

T\[fii viel gab er von den ic wic viel er wolte.
) hen ? 29)
fidd | =Senn wurde dag Worige ge- 9. 12. Da fie aber
{en? T attwatren,; 30)

oI5 that FEus? 4

8! forach er
abet |, DU em fagte EfuS etwas

3u feinen Jungern:

W T n

oié i@“ﬁ befahi ev ithnen? = Sammlet
48 jolten fic fammlen? die ubrigen Xro.
en, 31)

W N2 TWat-
i ) mitBefepl foldye dem Bolkeyorsutvagen. 27) dafialleg vrs
| 1-;;‘“, Cutlich suginge, fie des Wundermerdts defio mebr gealbr wie:
JE{;N“—) 1, Dag je mebr fie vorlegten, je mehy pursulegen vorhanden
f:.é,frr. Yar, o4) aud) dieje fequete er alfo, dag fie mufien jurcidhen,

gandé Dag alle eerwas sum Drodie beFamien. 29) dawir Menfchen nue

Sl 0 Bicl und o lange geben Fdnnen alsmag daifi. 30) voIm gro-

959 Teubis qum Eleineten, ob fie gleich siemlich bngrig aetvefen fevn

'_'f[ i I‘.‘“fbf‘c_n. 30) wicht gu jemandes Nachtheil demuwdh ju effen be-

g 0te, fondern dag 1.

\__

o ""{-‘Q'in(fbrirr verjorget snerfi die Seele durchs Gebef, darnach
L Erftden il durch RNabriing Apg: 27,35 S vft it effen, fol:

Vi .“{ witbeten. Wer fich des Gebets bey feiner Opsife [chamet,

o INEales e Gilnden 1 Sin, 43,

fiw 1

——
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196 Eoangelinm am Sonntage e
Foarum folten fievasthun? « dafnichts umtons B
: me. j‘?..) %:“CI
Bag thaten die Fnger a2 9. 13. Dafaminlecen
: 2 5 11 > ¢ Wa,
GBas fiilleten fie mit Brocken? und fulleten 3wolf
ZAdrbe W
Romit fiilleten fie diefelbe?  mit Drocken |
Wovon waven die Brogen?  von den finf Ger' | o
ftenbrodten, 33) 4y
9Bas aren es fur Procfen ? die tberblicben
IWen faren fic uberblicben? Odenen , die gefped B
ferworden. 34) |
9Genn bielten die Menfchen v: 14. Da nun O o
SEfum vor einenProphes  Menfchen 25) ReRl
ten? Oas 3Jeichen (#
ben, 36)
9Taé file ein Jeichen fahenfie? das FEfus thats
37) #) 1
aBie verhielten fie fidy Dabey? fprachen fie: et
aas fagten fie von 3EM?  Das ift watlich oev (i
Propbet, o
: R ad b
fuy
I
32) uubd folches anch andern cin Renanis von diejem Wander e mg
Fonne.  33) tear aljp niehe ubrig, als man erff gehabt. 5% bin
derer war fnftanfend Mann vhue Weiber und Kinder. 25 ) 0¥
ven bic wenigffen befehret, jundern nur cin Anfang des Gutl |~
bew ihner toar, 36) dag dicfe Speifung vin vifenbares qeuw
derfudre. 37) und nicht von den ningern hervnhrete. ¥4,
e L e
g
b1z, Effen und fatt werden, iff GOttes Segen, aber effen i g
nicht fate werden, iff GOtees Strafy Dag. 1,6. 1 S {"(;'acrﬂ "I*;a‘

v.13. 281t miiffen fparfam umgeben mit der Speife R
Giitern, dic uns GOttgegeben Siraag, 250 cap. 19,1
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ST fItare. 197
o | asfivein Drophet fey ec? Oer in die YDelt
e tommenioll. 38)
ot | o0 entiich SCms2 b5 Da FEfus
nunmeectet, 39)
il BWag mercFete SEfus? Oaf fic tommen
wiirden,
2Bas twolten fie 3Cfum thiin? und ibn bafchen,
ST e 40)
3) arum mwolten fie ihn hafchen? daf fie ibn sum
: ZAdnig machten
el | e 41)
|?3)£ Bas that FEs eshalb?  entwicly er 42) abers
*oie 9 mal aufden Serg
2) Wey enfiich auf den Derg?  er elbft alleine. 43)
i N 3 Was
YAt 1

1) foip {chlicffen Hicrans, dafi ev dev Prophet, davon gemweiffa-
96t 5 Mwf, 18, 15. und alfo Dev wabre Mefiag feyn mife, und
oo WUrdig, bap man ihn fis den Konig aber fracl ausvufe. 39)
Had) feiner Alhwiffenbeit. 40) ex foltevorber nidhts davon wifs
Ien, fie o lten ibn twider feinen 2Wilfen nehmen.  21) burch ge- |

it audiliche Salbung obder foeniafiens burch offentliche AUnsya:
Ung, ) indemt fie nodh bevathichlugen, wie fie s am befren
8 00[rep anfangen. 43) dafelbft su beren, und fic nicht twufien,
14 ;‘YU}’I' blichen mave, den Situgern aber hatee er befohlen toicder
1—}19«" Yiber gy fabren SNath. 14,22,
sutel e .
Iy
b, ik A - : i
:f Dag iff die grofie und GOt angenchmfie Danctbarkeit,
5 1}nm i GOt tind SE{um aus allen feinen 25ohlthaten erfen:
ty hren Sl
b und ehren Huf. 2, 8.
“D*:l'“ U5 Chrifing iff Fein feltlicher Konig Tob. 18,36, drum fliche
|

1ach feinem Sinn weltiiche Ehre. 1500, 375,




198 Evangelinm am Sonntade

YDus fiiz cine Glaubens:
f ehee baben wic?
YOer ift unfer Propbet?

Weflen Prophet ?

YDelches find feine Ver:
richrungen ?

Weldyes ift unfre
Piliche?

Welches ift der Teoft ?

Ehriftng,

Bom Prophetifhen Amee” Cheifi
0. 14g,

GOtt, die Weig
Paters, weif feinen I8
118, und MWenjch , gefalbet nut
pem beiligen Geift Coliz,5. ek
6 1.

Nadh GOLttesAbfiche alfer Nenfdhen
Sob. 1,9, guerft beit Suden, dani
pen Depden Lue. 24 47, :

Dag v den Willen GOites und TWel
sur Seligheit vffenbaret, yormals
in cigney Perfon dureh LehrNatil
7,19, und Leben Apg. 1,1, nod) W
ko durchs Wort und Lepramt
2@or. 5. 19, 20. i Den Hevkek
ber Glaubiaen 1550b. 220/ 27

Wir {ollen Ehriftum fir anfern Pro?

1
pheten exfennen, in feinem 2001t
uid Dicnern hoven tind gehordod
Matth. 17) 5.

9Bir werden durch ihn von unferd

Blindheit gum evigen Loben' ¢
Leudytet Epb. s, 14

PR

Wie heiffet diefer Sonntag? Der Sonntag Ji

dica. *

o fiehet das Eoangelium?  Eoangelium Joh. &

Wopon handelt ¢s?

46259 2
s = DerJuden3anck mi
dem unfchuidige
MR G ,
il ;
RIG g

¥ o6 ‘ . k o A PR RLATE i
2Beil die alte Kivche an diefem Tage thren Goftesdien)r “*”",‘t.g
mit deq Waren: Judica me Domine, vichte mich GO

| e,
\4-":-‘%:; I
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Fudica. 199
vift | Wie viel SticFefinddarin?  Drep : Die Gelegens
506 heit Daju Y. 46.47-
b, ver Sanck 9. 48+58.
it ot ver Auggang 0. 5.
el %‘@_Mlgct NEus den Fiden 9. 46.a. Yelcher un=

feine Unfchuld 2 ter euch 1) Eann
e | Atverfann nid)t? a.wen? b, b.mich2) c. einer
ant wag? c.) Siinde3) seiben?
) . 4)
s | Wag fagteersu Den Suden? o ich euch aber die
£ WWabrbeit {age,
:)u:lti ™ : ; 5 ;
S ~ocfien befchuldigf ev fie ba- warum glaubet iby
Dey? mit nicht? 6)
liry %t‘tbi‘\rct@mteﬁ Tort? 0. 47. Yer von
St GOtift, 7)

it Wag tht der pon GOLi?  der hover Gdrtes
Yort 8),

erth
e . N4 Wie
=t 9D i€ i mit Has und BitterFeit gegen mich eofiliet fepd. - 2) in
, Weinen 9imee, jainalien meinen Thun und Laffen. 3) nur ¢
g U8 Srehuing oder bofen Wevekeg, daf ich wider die Wabrheit
Yebe ndey thue, 4)fibersengen und eviveijen, das bloffe Sagen
). 81 und Refeyufvigen machts wicht aus. s) wie alleseit, alfo auch
JEBt, D ich eudh euve Sinden undyerderbten Juffand vorbaltc,
mif 63'?&}‘:‘ wiche unbillig und eine Bosheit, daf iby .’EIL’:I!.L"_H?’—'L‘-}‘.I':
ol ‘0 Feinen Depfall gebet, avd) anhanget, fondern wberipe ~d)'-.f-
9 D wiedevgeboren und dev gdtelichen Natuv theilhaftia >DVetr.
i - B4 gymit fdhuldiger Chrevbictung und inuerticher Ubersen:
B¢ Bunger pimt ¢ an , thues qudh in Gehorfam 1 Nob.2,29. wev

 Wernicht aus GOLFi, der horet audy GOttes Wort wicht alfo.
\N_.___ ;

4;'("‘.“"15‘-"‘5 iff phneSiinde gevefen und alfo der wahre Mifias
&{’V- 7,26, EinPrediger {oll imLeben und auoel unfivaflich
Wn-git,r, .




200 Evengelinm am Sonntage
Wiewaven aber die Fudenbes darum horver by
fchaffen ? nicht, 9) :

Warum hdveten fie nicdhyt? benn ibr foyd nichf |
von GOt 10)

Wie vechielten fich die Juden 9.48. Da antwod? |
Dabey ? teten Oic Tjuden |
1) und fprachen |

3 ibm:
Bie fingen fie ihre Lafterun: Sagen wiv nicht |
gen an? vecht, 12) ,
Weffen befchuldigen fie FE- daf duein Samart:
fum? ter 13) bift,

Fie laftecten fie ihn nod v und bat den Tew

ger? fel? 14)
Was that FCEMus hievauf? v, g9. FEfus ants
tortete: 15)
as habe ev nicht?
Teufel,

et

g) tmb fend unter dent Univicdergeborner. 1) ibr viibmet etjfb :
fatfdhlich, daf GOt cuer Bater fey. 1) nicht wie fie ihpn FolF

Jcb babe Eeineﬂ;

ten einer Sande seiben, fondern fingen an ihn evfdyrectlicy 4u (o |

frern,  12) teenn wiv, wag du uns Schuld aiebeft, in deined

DBufen fehicben.  12) wud wicht ein wabrhajtiger Sofhn Abrd |

bams. 14) bifi hieht ein Sobhn GOttes, fondern des Teufeld
bift aar vom Seufel befeffen oder wicht bey Sinnen, und weill

nicht,was bu fageff. 1) da er dicfe £afierer bitte umbringen FOW

net, o will ¢r fie Dodh licher mit Grandeniberfithren.
a————rr

b, 47, et GOttes TWort wabrhafeig licbet, ehret , annime, it
Hersen beabret , im GSlauben und Leben folget, der iff #07
GOt 5 mo anders, vont Teufel « Soh. 446 _

.48 Wenp Gottlofenbersenact find und nidyts antivorfén Fanne
fallen fie auf Schimpf-Schmal-amd Laficrnngen.

1) i
é‘.'.igt

bepy
Mgl
Ay
les 4
te fy
M}u
ey
thy
Mig

%9
Iy
Viso.s




- ———————_ -~y BTV -,
b e 1 o —— 4 W ) S

B TFudica. 201
bt | Womir bewies ev vas? fondeen ich ebre
| meinen Vater,
{vr 7 1 16)
) Al Bie verhiclten fidh die Suden und ibr unebeet
ot | 9egen ihn? mich. 17)
ety | Bar 3Efus dann ehrgeitig?  v.50.Jcb fuchenicht
be | meine£bhre, 18)
Wey fuchet fie denn? esift aber einer, 19)
cht Wag thur diefer Bater? Oer fie fucher 20)
Bag thut GOt nody mehr? und vicheer. 21)
aris le vevfichert ev Die Berherr= v, s1. Warlich, wae:
lihung feinund feiner Wor-"  Tich,ich fage ench:
o | o fe? 22)
Benn 1wivd einet den etvigen o jemand mein

b | Tod nidyt fehen? wie fagt  YOort 23) wird
e balten, 24)

pett |
| Ns Was

00 |
1 W) tvi¢ ein Sohn, dabin gehen alle meine Worte und Werde, unb
e | Wiaen gnig, daf ich Feinen Senfel Habe, denn dev Teufel chret
| Ot nicht. 17) den Sobhn GOtees duvdh eure Lafictung, nnd

E0

;Dl]ﬁ ; [‘t‘_mcifcrngir,bn[;il)r Des Teufels inder feyd. 18) ich befchmere
et | nl:cQaaic[)t wber euch aug eitler Chrincht nod) fuche mich an euch
v | 53"‘“{’”‘.- 19)_|m'1u_bu_tuulzgc{)vr_i?arc_r. ‘:0) ﬁ.:‘mmt{)cb'rcr,‘giz
felsy 50 meiner Chre vichtet, i will, Dag mie gleidye gst_t!ltbcgfg:
weift | gelolermicfen mevben, wie ibm.  21) v ivh o8 gu feiner Jeit
o | Bonvachen und euve Lafierungen fivafen. 22) ich gebe mit Feis

‘t“l‘ Eigen um, fudse euch nicht ju vevfithren, ie der Satan
UL 23) bie Predigt des Evangeli.  24) annchinen , an

g “Il[‘)g[aubcn 1 c. [ -5 iFeg e g ! [ [‘. e
 und julden Glaunben in Gehorfam beweijen.

, il ;‘*-— = ———

vt 149, Gin Chriff fann ol die auf thr acbrachte Lafterungen pon

o ,Sg);.‘g‘,[l'[ll‘ﬁ‘lh g aber wicht wieder [dffern, 1 Petr 79,
elr «X8ir follen in allen unfern BerrichtungenGOtiesEhre fuchen

10, 3n, fonderlich (ulfs cin Prediger thun,
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wnae{mm ain Sont itage

FBasg roird dev fiir Nusen ha-
ben, Der Chrifti Wore hals?

BWie perhieiten fich die Juden
oabey ?

Wag wolten die Fuden hievs
aus bemweifen?

25as molten fie Daraus fhliefz
fen?

Worau
fen?

QBer ift niehr geftorben?

g toollen fie Das beei-

aBie halten fie JCfunm gegen
Diefe *Perfonen?

&Bas machen fie hievaus fir
einen Sdluf?

a5) bey iird ed geiftlichen unbd enmigen Tode
Ben, fondern das ewige Ecben haben, 26

der wird den T |
niche feben cwtg‘ :
lich. 25)

.52, ‘Da ipmd)eﬂ
Ote ‘;u’“n suibm: |

Tiun ecfennen wiv |
26)

Oaf Ou Oen
bait.

Abrabam 27) ift ¢
ftorben :

unod die Prophetel

28)

und du fprichf: S0
jemand meu‘
YWort wird bal
tei, Derwird ool |
Tod niche fehm¥
Een ewiglich.

©.53. 23ift Oz meb¥

Teufel

Dct'n unfer Vater

Abrabam,
A

§ 01 llH;LI‘|‘\ nicht ﬂ"’
) anfs newe, und wéP

bendarin beflatiget ; Oaf foir nidhe lltuad,f thun, wenun wit ¥
Gen, 27) D :-m|n uu ¢ 't'quiut“lm i fuider D n)utﬂ
tai:'n}' i, ﬂ?) foic 2 Wit lesguen Fanfi.

_4—/
.57, ncnhz Blichen Tob nicht fivchten u:h oem givigen "-‘”
.arncl n willy ber 'lilllillluﬂn \Lm"“m.[;q. fialten Plois™
fiiges 2Bwrt, du ibfi das Yeben ! )
52. e meht man den Gottiofen die TWahrheie vorhilty B
fto grimmiger wevben fie, vevkehren unud verdrehen alles?
47 4.
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-0 | a8 ift Abrabam wicverfahs

i

ren?

Was ift den Dropheten begeg:
net?

Wie Befchuldigen fie ihn des
Chrgeises 2

Bag that SEws hievauf?
Wenn warve feine Ehre nichts ?
Bag fen alsdenn feine Ehre?

Daey fich felbft nicht ehret toer
ehret ihn dann?

Bag fagten die Suden von
Chrifti BVater?

35) -
:91 0b fie ool diegrofjefren und Beiliaften Wianner waven, Fonten

welcher geftorben
ift?

und die Propbeten
find gefiorben:
29)

wes machft On cus
dit felbft? 30)

v.54. s Efus ante
wortete: 31)

So ichy mich felber
ehre, 32)

fo ift meine Ebre
nichts. 33)

Eo ift aber mein
Yater, dex mich
ebret, 34)

welchen ibe forecht,
er fey euer GOLL.

MWo-

ﬁl:buts() niche verfchafren, daf fie felbfi pder andere dieihr Wort
Oreten, nidht fincben. 30) SSft das nicht ein tenfelijcher Stols,
9 du qenffer als diefe Deanner GOttes feyn wilfi.  Wie mile
U bier Defichen 2 31) anf dicfe Tefdhuldigung, als mache cr

Ith ans Hochmuth grof.

32) tider GOtk und deffen Willen

GRE citle, menfehliche miv niche gebihrende Hevelichieit sucigne.

31 alfch und nidytswiirdig, nnd dirfet ibr nicht davauf ad:

R 34) und grof madsee burch dag Wort, und Werde die

“: buvdh mich vebet und thut, alfo dag idh andere vom Tode be:

Ythen Fann duyrch deffen Krafr. 35) den ihr pfleget anstibeten
\"EE alfo billig felt ehren, ben er chret,

—

3 Gefchlecht, Geblie, Ulterthum beftatigen nidt die Wabhr
JEund den Gilanben Luc.3, 8. hafi dn fromme Borfahron, trit

-sg reSugfiapfen 2 Sam. 7,12,

We

» Wkl dem, den GOt duveh Chriffum chier, der ganken
Ut Bevachtung wied ibm nicht fchaden.
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soher bemweifet FES, daf v.55. Und Bennet | Wor
GOt ihr Bater nidht fey ? ibn nicht, 36)

#Bags faget ev aber vonfich? - ich aber Eenne b5 | Saly

37) Wa
Womit beFraftiget FEusdie- und fo ich ronrde| Wi,
fes? fagen, D¢l
aRas fonne SCEfus nidt far ich Eenne fein nichh
gen? 38) 1 OBie
gRas wiirde er feyn , wenner fo wirde ich el
Das fage? | Ligner, 39) Wa
gBas fur ein Lignet wirde er gleichwie ibe feyd: D
fepn 2 : Wi
aias bejahet nun FEus? Aber ich Eenne ibM
_ 40 | Wie
aBomit beweifet e dag? und balte e te
Wort. 41)
oer hat fich gefreuet? b.56. Abrabal
ener Vatet
9Bas fagt SEfus von Abra- ) b
ham? watd frobh, 42) &
: i
DIt Daj
nu;
ST R S S i i
46) in der Wabebeit.. 37) anf dag innerfie und volFommenft e
det ich in i und feine Weigheit felbff bin Spr, 8,22, 18) ti"”, 48:
diefe 2Wahrheit nidht bebennen wolte aus Furdhf vur dev Q‘w‘t'f'_’l[' 'FliJl
qung. 30) der {einen BVater verlenghere,  4°) dag lengne i
nicht. 41) mit poliformienem Gehovfamund criveife E‘-:::m‘igx?f‘}i oy
ich ihn inniaff Fenne und {icbe; ibvaber geiget Durd cuve i“a}t_*l-' ¥ 56,
forte und bofe Wevcke, Daf ibr ihn nicht Fennet, nud ¢ e by
etier GO ind Bater fen. 42) hupfete vov Freuden, D
S § iffu
0. 55. Werden Sohn GOttes micht Fennen will, Feunet aud Go" pr:
i, fein Borgeben it lanter Ligen Foh.17,3. &
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Wortiber ward er froh ? Daf er meinen Tag
feben folte, 43)
Salbye er ihn denn? =z underfabeibn, 44)
Bas that e, da er.ihn fahe ¢ und freuete fich. 45)
Sieverhielten fich bietdieSu- v.57. Da fprachen
Oen ? die Juden 3u
ibm: 46)
Wie alt foy 3EMus nodh nicdht? Du bifE noch niche
> funfsig Jabe alt,
Was habe er nad) feiner Rede und baft Abrabem
~ Voch gefehen? . gefeben. 47)
ie verhielt fic) SEfus da? v.58. JEfus fprac
. suibnen:
Bie Gekraftigte v feine Wor: Waclich , warlich,
te? - ich foge euch 4%)

a8Bas

43) Do er bie 3eit erlchenmbchte, b ichin meiner Menfehheit une
B die Menfchen wobnen wirde und er die Herrhihicit des
Cohnes GOtres febes folte. 24) daich ibmin menjchlicher auf
tine eitlang angenvmmener Geflalt evfhicn 1 Moy s 45,

afer nicht nur den Megiam im Glanben, fondern in Exfchei:
Rungen [eiblich anfchauen Eonte, 46) in Ineinung nun fonten jie
W ciner handgreifiichenw Gigen befivafen.  47) der doch vor
1871 Sabren fchon geitorben, ift dis nicht falfch und unmiiglich ?
48) 0b ench bl dis fal{ch und unmoglich vorFomue, weil ihy
Mich vor einen bloffen Menjchen achtet, {0 ift e dennoch wahr.
\_-_

P56, Alfe G5LGubige 1. ynd N Tefiaments find auf einerley Art
;{'"C_b as glaubige Anfchanen Ehrifi feligworden Ang. s, 1.
"J“i%f)l"flifntblnn Bat anch Freude aber ey geifiliche inChrie

Voo 2O 44, .

; 51;111‘1 Berwief nidegleichas dir ungereime vorkomumt, fondern

Q“rf’*t ¢ genau, fonft hinderft du div im Wachsthum der jeligen
anenig 1 Sheff. 5, 2.
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9Bag fagte ev thuen?  .ebe denn Ybrabar u’t‘gdl

ward, 49) binid)| Wic

50 ‘
9Bas thaten die Juden dar: v.59. Da buben I
auf? 51) Sreine aufr|  YWob
52) wi
arum huben fie Steine auf? dafi fie auf ibn wiv
fen. 53)

aBas that dber JEfus? Aber TJEfus vV
berg fich , 54)

Bas that e nod mehr? und aing sum Ten |
pel binaus,

9Bie ging ¢t hinaug? - -  mitten ourdy it w,
binfiveichen® Ph

55)
| 113\’.[E
weldt

49) und s lebenanfiug.  50) nach meiner oottlichen ﬂ?atm‘_l“‘,a.
alfo nicht cin bloffer Menfch.  51) die gottiofeSsuden, n‘rlllc‘b Wa,
nichts mebr antivorten Fonten, 53) diefie leicht , weil man v a
air Teinpel bauete, Haben Fonten.  53) als cinen Gotteslal® b
rery Dor juch JelbjE spm GOt machte. s4) auf eine unber 0 Wy
ve Art, vap ihu memand {ehen Fonte. 55) hiemit bevies ¢FF ‘%ﬂ!
per That, daf er der ware, dafir er fich ausaeaeben hatte.

-—-—-—’/

v, §8. n Chriffo find sivo Natuven, die gttlidhe und die mcll!‘f)'
Tiche om. 9, 5. Chrijius gefreen und heute Ebr. 13, 8.

9,59. FWenn die Gottlofen mit Worten nichts fonnen aust hf’{[

wibev bie Fromumen, jo greifen fie su Webr und LWaffen P 3
14, Wie leicht fale man vou ewmer Sunde jur andern, ””_""(;j;; )
frern sum Morden. GO fehuset die Seinigen wider o ?t

¢

walt der Feinde Pf. 27, 1.
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yaib | lch{ 3¢ Blaubens - Lebys Bon der gottlichen atur EHrifii.
vich £e haben wie? I
Die i it Chriftus GOu? Chriftug iff wabrer GO tr, nicht aus
ﬁci (,wun, jondern in feinet Natuy
1.3 mn:l“[ut,ub'r, foie der Bater.
aufr| - Wober wirp diefes bea QMus den gottlichen Namen i ok 5,
' wigfen ? 20, S!;l' 9,5 3ob. 1,1, Ser,
1 23, 6. Ejaenfchaften Sob. 17, 5.
Ul 3r ) S0 Ty
atth. 28, 11 _Job. 214 17.

; 1@or. 1 30, AWerden JFob. 1,3,

i €hr. 1,3, Sob. 5,17. Apg, 20,

28. €hre 'Fob. 5, 23. cap. 14, 1.

et br.r,6. Offenb. s, . 14 aug

Der eivigen Jeugung vom Bager

fie o Pfezp7. Weidy. sy 2. Ebr.y s

: Hdus ift unfere Wir {ollen Chriffum als !t'-ﬂ!)ym

4 Phiche? GOt ehren dom. 9, 5. 1 fein
N Worthalten Yuc. 6,4

Velches ift ocr Troft? Wi I)ubw cinen aElnn.wrmu Grlo:

eld) | fer, fein Bevdienft bat gdteliche
simfr 15N, 2;5. 6.

1y ll“a ——

il 1' © . = . ’
Led Wasg fite ein Epangelium ha- Am Seft ‘“ﬂart&_
Jlmf: ben i heute? - z Dmtunbuguno
‘t‘[‘;“ O fiehet Das Coangelium? - Eo. Ruc.1, 26 2+ 38
S 008 it davin enthalten?  Die BVerkindigung
X : per  €mpfangnis
o Chrifti.

enft Wie
sl * i X
'.‘.{’sfﬂ I;)\ﬂ'[ ant dicjem Tage ber Mavia verFindiget ward, dag fic ben
Pl o “eBian ind Hepland der We [t empfangen unbd jur ‘mzrmfm
"lf]e)g, Yen fole, DigFeft heift auch dag Feft aller Fefie, weil die andern
4 "““kﬁu‘) auf diefes gumbcu i angeordnet im 6. Jabrhune

Vh tird gefeyert, den 25, SNart.
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3TRie viel Thelle find darin?  Biet : Einige U] By
ffande,dex Englitd| ogg
Sruf pie Beckl|
digung feloft,und 0|
_LZ[ 3 3 |
s £ SR 1egang. i
Renn gefhahe die Werkundi: v. 26. Und im fecy| %Bgte
“gung? ’ s flen ond D | ‘-lﬁiz
OBer ward daju gefandt? ward Oer Engt g s
ey Gabriel 2) cefandt|
Bon wem ward Sabriel ge: -von GOt 3) It
fandt ? c’lzei
Bobhin ward er gefandt ? in eine Stadt Ung '
aRBo lagdie Stadt? =+ in Gelilda, 4
ORi¢ hie die Stadt? = - die beiffer cies? | Wi
veth. 4) bey
Qu mwem ward e gefandt? p.27.5u einet Jund’ | Weg
2t ,, o frauen, ) | Wy
Jt1roeld)en1 Suftande oar Die die vertratiet Wt | E)g%
Fungfrau? 2 7 108
OBem wat fie vevtrauet? einem LYianne
ORie hie ihr Brautigam?  mit ClamenJofeph |
5 &
% | R
cRon weldyem Haufe wav er? vom Haufe Davi®” | Dy
8:) ; fran
Jole al{o
3) Nach der Empfangnis Johannis v. 36, 2) b. i. die St bl
Gottes, ber and) Johannis Geburt verFiindiget hatte . 19 % jgbg.f
bem i;n_mnlud)m*Batfr. 4) welche Stadt und Land bey D‘Ii beru
3ubcugcbrvcmdgtctmarcu Noh. 146, ¢. 7,52 5) 0b fig 0% Do
Som gevitigen 2Anjehen twar. ) ehelid) verfyrodyen atth v | Bege
-) einent gemeinen DRARKDer e Jimmermant jedochvomtE | P
niglichen Stamime. ¢) von weldhent der Megias folte g | .o
ven werben 2 Sant. 7, 12. | it
v, 26. Die Enagel dienen und aehord.en GOL @br. 114. SH¥ i ‘b'ri%
purch Chriftun wieder unfreSrenude Gol.1,2n
|
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-l_n?' Bie bie die Sungfran ? und die Junafrau
; bieg YYiavia.
%astbatbergefanbte@ngel? v, 28. Und der By

g gel Eam 9) 3uibe
) D¢ : binein, 10)
ool Tie verhiclt er id? - und fprach:

e/ | ORie tedete ot fie an? Gegriffer fepft dn
) ie nennet et fie? bolojeline, 11)
n“g;c 5a8 verFunbigte er ifr? v HERR it mit
1

: oI, 12)
- Wie preifer ev fie vor allen on gebenedeyere 13)
eibern? z z
Untey en ift fie benedepet?  unter den Weibern.

ast | O ! : 14) :
@ e verhielt fidy SMaria da: v..9. Dafieaberibn

bey 2 fabe, 15)
g ‘ Wag that fie? ¢ s ctfcl;récf fic 16)
| Qﬁorﬂber evfchrack fie ? uber feiner Rede,
WA | QBGS that fie weiter? und gedachre,
D Wi

e 5) Jn angenommener anmuthigen (Sjt‘J?ajt. 10) b4 fie nodh ju
il Jaufe Bep den Yhrigen war und fich nach Gewohnbeit ber Yung:
frEuleu cingesvgen hielt, nnb vevmuehlich iestbetete oder G uttes

Qi %;‘-Ul‘t betvachtete, 1) die Enade bey GO gefunden undsur
t

TR b Ntter Gotleg ermeblot iff. 12) auf eine fo fonderbare AWeife,
g 206 ey Jmmanuel aug div geboven werde. 13) gefegticte, die
‘)‘-‘ ol Bdermann felig preifen wird, 14) vor allen Teibsperfonen in

ol it ansen QWelt. 15) aus feiner herrlidyen Geffalt erfante,
g “fﬂ ¢S et Engel {epn miiffe, er auch herrliche Wortevon ihr e
v w mebr alg Facharias v, 12

LS S & R e . i n Tk v
geb! ‘ lf‘ 5,.!?‘ Deyvathen foll man wicht o auf Gield und Sehonpeit, alg
B.qy L COMmigEeit unb Sugend fehen. Siv. 26,3,

m tbrﬂh’@)‘lﬁlibigc find gefeanete des HEern. Eph. 1, 3. G4 ift
Hilich, dag man einanber guiiffet
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ORas gevadyte fie? welch ein Gruf ift

Das? 17)

ciBie verhielt fich des Engel daz v. 30. 1ind dex EW
bey? z 2

18
GBas faget er, foll fie nidht? wac)i)te bich nich
{Yiaria, 19)
Rarum foll fie fich nicht fied)= du baft Gnade bey
ten ? z z GOt funden. 20
SBag verkundiget ev ihr? v.31. Siehe, Suwis
fchwanter W
Oenim Leibe, 24
RBas foll fic gebahren? und einen Sobn &¥
bdbren,
oRic foll fie den Sohn nens des Tiamen folt ov
nen? z s FEfus beiﬂ'eu_.ﬂf)
ORie ird Der Sohn fepn?  p.32. Det wit?
grof, 23)

ciBie

17) toie foll ich Dicfe hobhe Dinge vevfrehen, da idhinfo gcrlHG?\)
Stande [ebe; daber fie Eeine Antwort hievaufgeben Foutc. -Li
ba cr ihre Deftirpung vernabut. 19) laf Dir meine Qil}fl?l,:

nicht Rurche bringen. 20) du Fanft Dich auj lllt'._lll't'gii_.\'l)l‘tc]:fh: t

iy verlaffen, da div GOLE vov andern guavig jey. a1) Ifi

a[fu bie Sungjrau ]u)u,hangu Jejaias e, 7,14 geterfjagek ;d)

Das iff ein Hepland vnd Geligmacher SNRatth, 1,21, 23) W

feiner Perjon v Amte, ja der grojfe GOte {elbfE fepm.

R oA
. 20. ¢ beifiger, i¢ demithiger. Demuth halt fich felbft Ilﬁf }
ving ; (ot man fie s Geficht, fo erfcrickt fie ins S b
p.30. 26iv {olien nach :Dt‘l‘_‘_(ﬁl{miﬂt‘ Giottes tradten Eph. 2 8
die Hat, darf fich wicht fureten {ondera freucn L. l_?ﬂl-s o
v: 31, YCEusif unfer Seligmadiery Heplund Suligheit, lq.li e
trofien und duvdy den Gibauben an 1hy felig werden Ypg. 4
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20)
sish
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[ 21)
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;1,92)
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der VerEdindigung Marid. 11
Wiewird er genennet werden? und ein Sobn des

Hochiten 24) ge:

nennet weroen;

25)
Was witd GOIT ifmthun und a GOt der
und geben? HEvwitd bilm

(er toird geben? a wem? b 26) ¢ den Scubl

Das? c weffen Stuhl? d) d feines Oaters

Davids geben.2>)

Was toivd Diefer Sohn fepn? ©.33.Undeewird ein
ZAonig feyin 28)

Woriper toird ev Konig fepn? Gber das Haus Jar

. cob 29)
33:312‘la|1_qe ird et regiven?  ewiglich,
4l

en wird fein Code fepn? wnd feines Rdnig-
reiche

QBQS oird fein Konigreidh) wivd Eein Bude
Nicht fepn ? feyn 30)
Do QBie

) Gottes des Vaters. 25) it der That feyn, audy von GOIT
b affen Glaubigen dafiir erfant wevben. 26) nady feiner
Menfchlichen Matur. 27) das Reich, das dem David fur fois
Xen Sobn den Meffiam vevfprochen, und durd vas Davidijdhe

\eich vorgebildet worden. 28) ein geiftlicher Himmlijder §o-
Mg S5ub. 18, 36. 29) fiber die Kirche und Gemeine der Heili-
Be0, die durdh Sacobs Gejehleche vorgebildet worden, 10) Ivie

Wirdifchen Reiche; fondesn es wird himmlifeh undewig fryn.

. 7,14,

" 2 0 fie grof ift 3Efus, GOt und Menfeh in ciner Perfon, laf
Wgrof werden in dir, er ift allein deinenSeinden gewachjen Col.
13+ 10, Wie Ehrifius Goties Sobu iff, fo eonpfanaen aud) wiy
ch‘lﬂi%fl,‘ f(b'nm'xs Sinber su werden, fo wiv an feinen Jeamen gidu:

b, 00,1, 12, ¢ h,
?IJ'I Chrifti ieichsgenoffen babenar ihm cinen ewigen Kinig, bey
e eswiges Reich, emvigen Schy ewige Freude, Pl 45,7. 8.

i a————— . -~
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e vetbils i Tavia bier v34.Da fprady T Fa

bev? £ g t%a 3[2‘2 g [ 30) | \a1
2 wetn fprad fie? 3u Dem Zngel: 32/ | D¢
%ornudgpfmg o2 - ¢ wl;e fc;ll b)as sug” | Wa
it LA y

R arum foug fie fo? Sintemal ich) voff | AWie
acurs frug fie f Feinem Nianné e
weif. 24) Enad 95

s worhiclt fich der Engel v, 35.  Der Xn Sie
Q%‘fcbi‘:"}‘ fich A mtmﬁ‘ortcte 35/ lid

R and forach suibF | Wey

ay

L Rogas ,
oRer folte fibet fie Eommen? e Seilige Geift

37)
" Lot T 110 'b Gid}gom, |
R te Der . Geift thun? wowd uder
e men, 38)

aRer tird fie iberfihatten? und die Rraft 00
Héchften 39).

%aﬁmirhbicﬂmﬁbeé-@nc@: witd dich ul;c
fen thun? s s febatten. 40) f
%au; i
1) Nicht aug Unglauben, fondern aus ;Tcri'f\unbrrtmg‘unb‘n?‘“
3 gierde Di§ Gehetimmis Deutlicher su tl‘flclunsl.q?‘zl_1.;11\ nmui?
Tinterricht 3n geben. 53) auf fvag Are und Acife tant T
Empfananis aefcheben 34) obue uwlci,-u-sfmig{ tmlt‘ J,.t.mih
Fann empfangen nodh geboren werden. 35) wwar hu_,uﬂzgwa
6) lcgﬁlw pis Gieheimnis, fo vielesienn fonte, aus, 2 'fmf‘
?}rirtc vljcrfou i Dcr_(j_iptfbci!. 38) gm'gmE‘%!\l‘yb‘t‘.r'{'l[!r:%i‘[ %
poree Weife diemenfchliche Natur ?:I)t'}:rt i utter l‘u i ~f- oo
daf du fchwangey wirfi. 39) der Sbhh Gjnttes, dev L”"'J-i(if‘
@30!&'8 {elber 1ft. 40) ird fich mit dritty ag ber hl 1(;2:] I
dir dagu geheiliget, Beremiaen, ¢ i fu"uac }h vl aujnehmety
alfo wahre menfdrtide Ratur annehimen. ""ﬁf)
9.34. Dit Gebetmniffe 'D:wf man 11(1\:{3‘1.‘111?'{0rlclacq,rntli)clﬁt:‘;;: "y
Savon unfervidhten laffen, &ne sungirau f_u'u' ild ;% ?E}umc i

fic mit Recht fogen faun, baf fie von Feinen 26

Sir., 26, 13.
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Qgﬁtum folte e fo jugehen? Darum quct; 41)
\ﬁﬁ j:ou vonihr geboventwere das Heilige,

| ven ¢ z z

a¢ | UWas folte das Heilige?  das vom dir tebos

ren witd,

S
v
R

o | Wie tird der genennet wet: wird Gottes Sobn

1 Den? 7 = genennecyerden.
: - 42)

geh Qﬁgewcifcfbet Engel DieMOg- v.36. Und fiehe; 43)

35), lichEeit an einem Erempel ?

v et ift fchmanger? Elifabeth,

i Wag ardiefelbedersNavien? bein_\e Gefreundee,
: 44)

W Wie mar Elifabeth vamals ? ift auch fchwangee
oW Bomit ift fie fbmanger 7 . mit cinem Sobne
o6 SU weldyem Jujtande? in ibrem Alcer, 45)

e hoch ift fie fhvanger? und gebet iegt Un
)'r’ o fechften ¥Yiond 46)
4 Bie oy fie oegen ihrey Un= die im Gefchreyift,
)wm &lf‘:llfbtbarf‘c_i't? _ 47)
e weldhem Gefdhrepwarfie? daffie unfruchtbar
gt ) 3 O3 fey.48) 2Bo:
bicff 4 el der H. Geiff felber deine Leibesfrucht bildex, und fiiv Be:
i tttung Gewahren, und der Sobn Gottes aus div menfchliche
piliid sAtur annehinen wird. 42) bas Kind wird nicht nur wabrer
-) b “enjdy, fondern andh der Sohn Gottes fepn und heiffen. 43)
P Mm suy Gtarcung deings Glaubens folgendes Crempel. 44)
ilbett ¢ Dir wegen deiner Mutter aus den Stamm Judaverwandt
svalt W 45) iber alle Hofuung und Kedfte dev Natur. 46) iff alfo
ciff it Wibrer & dwangeridhaft Fein Jmeifel mehr. 47)dag offentliche

i SSHUORIS Bat, 45) und alfo ngtivlicher Weife hisrsn untidhtig.

b cliba
"/fb : 33,' 95 uhlin Chrifto sivo Naturen, (v find pod 1_;}1cba_' o Per:
1 1O Jondern ner ein einiger Sobn, der Sobn Gotfes it Na:
bl |y, 316“ %P‘b‘lr und ber Sohu Maria Goites Svh. i
| " I Epemyel der Srommen follen wiv 10 3u unferm Sroft
| Ctivdung deg Glaubens vorficien. Sir.2, n.
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QBpher 1t is mdalidy? 0.37. Denp e bey Wie
(bep wem? evas ? £ wie? g)  GOtriftf Eein el
Ding g unmoy |
_ , lich. 49)
YBie verbielt fich Mavia hie- v. 38. iavie abes
g ? i 3 ¢ so) fovash:
Wie bewies fiethre Dermuth? Siebe, ich bin oee
i &Ecen iagd, s
WBic bewies fie thren Glauben?  mie gefchehewie ov
¥ gefage bat. 52)
ABas that der Engel ? 1no der Engel 5
fehied von b i 5%
Welcdhe Glanbensely: Bon der menfdhlichen Natur Chrifft
e fliefjet bicraus?
YOi. it ex wabrey Chrifins iff wabrer Menjdh Chy,y"
sTichfch 2 oh. 1, 14. toeil v qus dem DM W
Gieifte in Mavia empfangen tlliE
pon ibr acboren Luc. 1, 3%
menfchliche. Mamen 1 i, 217
Geib und Geele Matth, 260 ¥ |
wenfdhliche Sehieachbeire oud
ohne Sinde Matth. 1y 190 We
Wi 1

49) Tas cx thun will, dagn hater gnagjam BVermdagen. 50) L
durch des Cngels AWort vou Giottes Willen Fraftia f:i)cr;cﬂﬂf;
51) idy il mich Der Willen Gotees i Demuth Illi[‘(‘ir!)L‘T!'}T
untermwerfen. 52) idh nehme dice fonberbare Guave infie '
Ehrovhictung uud mit Verlangen an. 53) daer Gotees VA
an fic ausqerichtet hatte,

v.37. $Ceg Unglaube! dem alleg mbalich, dem wirds andh gl
fepn Dich gn {chigen ; 31 nabren unb g erretfen.

e e o A hiv g y (it
b.38. nden Cicheimutjjen Givttes {olien v nidht gruﬁ‘cill;f'{‘fbm,}r
einfaltig glanben, mas GO jaget 2 Cor,19;5. Pey DL Ly

fren Warde foll pie grofic Demuth feyn. 2o diefe ifty
nicht fchader, &Siv.spze.

Rt
by
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vereiniger ?

Weldyes ift unfere i follen Chrifte fiic die

Pfiiche? ¥

Welches ift unferTroft?

Unfre Natur iff m @Eprifio geheitiget

menfchlichen latuy ift aufs allerae:
naucfie. Die menfehliche ift in die
wetl. Selbfijranbigheit und HPers
?Ull anfaenomnen; uud ift nur eing
Perfon durdh dic perfonliche Ber:
cinigung 13im. 2,5, 0a 1. el Jeas
tar der andern ibre Gigenfdhaften
mittheiler Col. 2, 9. 2. die quttlis
che der menfehlichen ihre Hervlich:
Feit mittheilet, Col2,9. 3 bende
Maturen it cinander toireen
Apa. 20, 28.

Wienfedy
werdung danden fuc.zp14, URre
Matur dureh Sunde niht verun:
chren 1+ Gor. 6, 13, UL mit Chrifio
pereinigen lajjen.

und sber die Enacl erhoben, Ehris
fius unfer Bruder bat Mitleiden
mit ung Ebr.2,11.17.

\_—-—

Weldy - Evangelivm  haden Am grinen Don:

ojp?

0 ftehet das Eoangelium? v, 1€ov. 11, 23232,

%pmm handelt es?

i¢ viel Sriicke find darin? Drep: Die erfte Stifs

nerftage.

Wom 5. Abendmabl.

tung, tedyter G-
prouch und Mif-

' braud.
D4 AWBer

" Wei[ VG fua .
e[ YEug bag griine Holi e

22,31, i gritnen Oclgarten

253

) griner Frihlingsseit fein Leiben wid das Sl

und di¢ Se-

WEeit Hev S pn o s : T y
AFelt her TRen{chen ju arinen uud sublihen angetanden, auch

8 14 i . -
5 D, Abendmapl cingefeiet hat.
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216 Evangelium s

Qer batte die Anordnung des v. 23. Jecb babe ¢6 | %’gq

a

CJ?J' Abendmab!s empfangen?
2ot wem hatte e Paulus?  von dem SHEreny) | A

GjiZin + v

E‘;;i._.,o?):lare ers von Qg’:ﬂt? empfangen, 2) o

25a3 batre ev von JCfu em- das ich ench geges | 200
pfangen? z 2 be be. =00}

iy en babe. 3)

5’"30“”: bemetfet er dag? Denn = s = ¢ .

<Ber i)c.s'pbcu‘s dbendmabhlein: der HEre FEUO | %35
gejehl’ z z |

g&‘nnl hat ers eingefesst ? in der Llacht 4) | LBa

,J!‘ﬂi“::d?ﬁl’ WNadt hat ergeine Oa  er vervathed | %21‘
defet? = z ward, 5) 1 8

|

(94

Sag thaf ex .in bcffcl[&en nabm e das Brodly |

“Rat? ; 2355 | 3Bie

Rag s = Ay 3 v

Was thas er,als er DagBrodt - v.24, Danclere, 7) g
aensmimen ? %30.

%E:f.‘s;::1d);cc1‘mirbemﬁ}zobt? und brachs, 8) © | B
=ote perhielr er fich daben?  und fpvach: 9) 4
ogas |
1) Lon YEfu, der mich unmittelbar sum Apofel berufen. 2) burd) ! g
oefjen Offenbarung gelernet Gal. v, 12, 3) getreulich in DF g
Predigt des Coangelii vorgetragen, und dag ihrs jum Gedadl | el
nis 3 halten folt, dabey die Neichen vordenAvmen nidt | D
voraus haben. ) nachdem Cffen des Offerlamms, 5) von W o
da in die Hanbe feiner Feinde mit Vift dbergcben. 6) aus Wwaf | b'.”
fev und Meehl gebacken; fo wiees war ungefauertes Brodt. 7 | :h"
beiliste ¢s durchs Giebet. 8) in Cticke, nach Defchaffenhelt | i
bes Brudts, dap er qustheilen Fonte. 9) jeigte mit deutlichel r:?l
LWorien felbft an, tvas wir hiemit cupfangen. ba“
35 | i
b.2-, Misbrdudhe werden am Befien abgefdhasfet, wenn man D Nie
Leute quf bie erfie Stiftung eines duten Dinges weifet. DAL 1 the
19, <. e Veradpter des Abendurabls evtoeifen fich Gﬂﬁ_‘}}“", b\{‘
bamit als Gottes Lerddpter, il fie nidht thumy was dev EF o
Gottes felbjt gefriftet hat Jobh. 13 14, | “

|
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6 | 2808 jprady er? _ Tiebmet, effet, 10)
| 2basmave, daserihnen gabe? das ift mein Leib 1t)
03) | Was fiie ein Leib ifi es ? Oee fir ench gebro-
. chen witd: 12)
(¢ 9}‘“15 befabl evihnen hicben? Solches 1) thutiy)
\ Wogu,fagt er, folten ficesthun? su meinem Ge-
: 1 ' ' Oachenif. 15)
i | Bie madhte e es mit dem . 25. Deffelbigen

ein ? z : gleichen
Was nahm ev audy nad) dem arch den Relchy 16)
Abendmal] 2
enn nabm et den Keldh?  nach dem  Abend-

, mabl 17)

Wie gab ev ihnen den Keld)? und fprach: 13)
as forad er? ' Diefer Belch

Wag ift Diefer Keldy? ift das neue Tefta-

ment

clBBl‘in ift ev Dag neue Teftas inmeinem 25Mut;19)

ment ?
D ABas

1) Wag ich euch mit dicfern Brode gebe, 11) dig Brodt ift bie Ge:
Meinichaft nicines Leibes 10,16, 12) vermundet, ang Crens
Sblagen wnd gerddtet wird. Jer. 17,18, 1) Ddiefe beilige
Qandling , die idy ench ief einfee. 14) thiecderholet diefelbe
D fefyret og anch andern thun. 15) baf 1hr ench meines ver:

; b‘""ﬁligbcu Leiens und Stevbens Fraftig evinnert, dic ertworbe:
e Giliter gl fn big annehmet, wind alfo curen Glauben fiarctet.

Becher mit Wein gefirliet und Beiligte ihn.4u dicfer Hanbd:
g burch Seguen und Dancken. 17) Des Oftevlamms. .18)
l'u_tl'_'r'gf alle daraus. 19) ich reiche euch im Kelche dar nrein Blur,
U5 1ff Dag Blut des M. Teftaments, dnreh deffen Bergiffung

WM Creuge ich dag N, Teft. toill anfricheen, und durch deffen Ge:
tﬁiﬁ'f““ ench die Wolh(thaten des N. Teft. voractragen; mitge:

\\__l_f uud verfieaelt werden.

'}gl' %‘351‘ empfangen im Abendmab nitf)tlglnl';iu‘ubtuub Wein,
Wiy audh Chrifti wabren Leib und Blut.
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218 Evangelium e
RBas betahl er ibnen ferner? Solchyes thut, i By
ABenn folten fie foldyes thun? fo oft ihre tvinckels |
20) |
ABoju folten fie e thun? su meinem G B
ddchenis. b
ARie foll mans su Chrifi Bes v.26. Denn = 4 | B
~Dadytnig gebraudyen? |
ABie oft foll man Ehrifti Tod fo oft ibr von bie |
verfundigen ? P fem Brodt effec pitt
ABas nod) mehr? . und von diefen B
. Relchteincker,21) | o
aBas follen fie Daben thun? folt iy 22) 0P B,
&Ecrn Tod wov! n
Eindiden, 23) | B
Wie Tange foll diefes gefdye: bis daf e Pomilk | o t
hen? . s 24) B
Rer hat den Scdhaden vom o.27. Welcher |
Genuf des H: Ybendmahls?  25) unwiedig 26 %) ¢
von diefem Bred | g
27) ijjet . (
20) Go oftihr euren Glauben durdh Gebranch Dicfrs Si[nenbma[ﬂ':f I %
su frarcEen nothig ecfennet. 2r) das Abendmabl nach ¢ il N
Ginfesung byaudhet oder bepmwobnet. 22) pornemlich nléDt'}‘_"’ E'
23) crfennen, andachtia bedenceer, glaubig cegreifen, dffentht F'
vitbmen mit Coben, Singen und Beten, uud alfo euren Gland®® | ¢
dabey ermwecEen uud frdvcken, 24) an deim groffen Gerichtstale | =
25) ben Sob Cheifii nicht dabey verklindiget. 26) ohne Polld | By
Glanben und ernfilichen Borias fein Ceben ju beffevn; pded “.«j &
obue Priffung, nothiger Jubercitung, Andadt . 27) poeld* h
ift i Gemeinfchaft Des Leibes Chrifii ¢. 10,10, - Al b‘;'
.25, T8o ber Selch mit dent Bein beym Abendmabl fehlet i 2:
cin verfilimmelt und unyollFormmnien bendmabl. - off | 0,
g, 26. 2Rir folfen-uns oft jum H. Abendmabl hatten, foeil 101 0t
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2Bas thutermehrunmirdig ? oder vondemARelch
Oes SHEren 28)
trinclet,
Was hatderfiir Schadenda- devift fchuldig
bon’ s 3 \
Woran ift ex fdhuldig?. an dent Leib und
Blutdes HEren,
29)
Wet foll fidy felofe prifen?  b. 28. Der Wienfchy
WBag foll per Menfh thun? prife aber 30) fich
: felbft, 31)
Was foll er alsdenn thun, und alfo 32) efje et
oenn ey ficy geprufethat?  vondiefernrodt,
as foll ev alsdenn mehr und trincfe von die-

ﬂ)un? z z fem Relcbe. 33)
te bemweifet Paulus diefes? v.29. Denn = = = «
- Qe

%) Weldher ift die Gemeinfchaft des Blutes Chrifii. 29) die er
epde im Abendmahl wabhrhaitia cimpfangen hat, der falle in glei
tSehuld und Strafe mit dewen , die Chriftum todteten. (o)
uiztr:r]'ucbr nnd erforiche. 5 fein Herk, Gebandken, Leben,
Bovte ynd Werke, feine Buffe, Glanben und Lov{ag nach dbem
l!ttbcrl'l‘lg}ii(bp[; Prujficin des Worts Gottes, 32) wenn ev be:
moet, daf feine Buffe Glanben ud Vorfas vechtjhaffen nnd
& fich nady einer Geirckung feines Glaubens febue. 33) fo
A crdas Abendmabl windiglich gebranchen.
\..____‘__
"'2?-_ Krdftiger Besweif, dap auch Ungldubice wabhrhaftio Chrifii
Sjl’lﬁci' und Blutes im Abendmab! theilbajtig werden. Dotiners
Nallinben Shren und Herbewdever, die ohne Bufje, Glauben,
_,‘E‘”l'fa!;g 2. 4u dicfem Sifdh fich naben. _
*ne-n%\l'ufc, prife! wie viel find eg, die diefes thun, und thunkon:
ﬂ,fu'ﬁb‘lfff) mup ¢s gegefjen pnb getruncen fepn. Ans der
llud“f)u-rm w{rl[grrpytmmg fiehee man, dag weder Hg;nt‘éimﬁcr,
Pl )*‘u ihres BVerftandes nidht vecht machtig find, Fonnen daju
allen werden.

i e b
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ABer iffet und trincfet ihim fel- welcher unwirdif | gn {1{*
ber Das Geridht? iffet und trinckets |
34) | 9B
Bas thut ¢in folder? deriffecund tvindet |
ORern iffet und trincfet erdas ibm felber | 9Re
Gerichyt? 2 z 1 o
9QBas iffet und trincet ev ihm das Geviche, 35) |
felber? z | 9Rq
OBomif ifict und trincfet et Oamit, daf er nicht |
ibrr felber Das Geridyt ? untecfcheider oot
Leib des HEpil: | Wa
WMas {dhadete der unwirdige v. 30. Darum 36) b 5
Gebraud) des Heil. Abend-  find quch
mabhlg? z z |
ORas waten unterven Cotin: fo viel Schwad)?
thern ? ; s g,
GBas waren nod) mehee und Reancfe unter B
eudd) 37) 0
Ras niod) mehr ? 2 unod a'in gut (‘Zbﬂ‘ '
blafen 3 .
fchlafen JS)QBN
34) Dag H. Abenbmabl. 39) sichet fich daduech Goties Gerdt | 9
and Strafe . 35) dicfe Speije, tomit uns Chrifti Loib w1 b
Mt gegeben wird, von ciner geneinen Speife nicht grug i’ |
tevfcheidet, noch hodd gnug achtet. 56) weil e bepm A L1}
mahl nicht ehrerbictig guug jend, vicl e unmurdig genicfien e an;
fich dadureh febwerlich verfundigen. 37) GOt hat cuch git fhg
gcfabrliche & enche sugefchickt, bavan fo viel davnigher Lieget fen
29) find Bereits daran gefforben, dag iy alfo febet, wiedertl™ gu
foirdige Gebraudh des Abendmabls Guites Seriche jusieh ’;\-
9. 29. E}?-icﬁt alfein Dic Frommen, fondern auch dic Gottlofen ¢ ‘3&-\:5
panden Cheifi il und Blut im Abendmabl, wicwoh! il by .

Geridite. A N i3 e gl b
9. 35, Wer fidy die aottliche Judytigung jur Gelbfrprifung (if

el ? ; . ¥ P e (1]
Befferung dicnen [aff, Eann, wenn er aud) dartiber frerben? I I
wol felig abfdyeiben Suc. 23, 43.
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s Womir beweifet et diejes? .31, Denm - -

ot s wiredemnad) am beften? fo wir uns felbft
vichteten, 39)

it Q%GS hatten foir fir Nusen fo wiirden wir nicht

avon ? z z getichtet. 40)
| ~oennerden wir vomHENN p.32. Wennwir 41)

) | Seguchriget? abﬂt:) geric%)tct
werden, 42

& | Wag gefdhicht alsdenn? fo werden wie

o von Dem SEren
o | . geslichricst, 43)
5 Warurm merden ivabervon daf wir niche fame
3L bem HErven geyiichtiget? det Yelt 44) vet-
! Oammt werden.
che 45)
Weldhe Glaubene:Lehs Bom heiligen Abendmahl,
jgel | ml'c fliefier bicraus? e s A
ift der Stifrex?  Der Efijter iff SEfug Chriftns GOt
lbei[ ' und Menjch €ph. 3 20, Col. 2, 9.
Was
o |
uricb; ‘ )] Peifeten, benrtheileten, nnfer Berfehen evbenneten, vor GOt
i’ thenncten, um Beraebung dev Schuld und Strafe befeten
g Ul | und uns befferten. 40) muit SvansEheiten und andern Plagen
beste: | “Ul} Ciott gefivafer. 41) Glanbigen. 42) egen uuferer nodh
i ’!.“c AnFlebenden Siinden o GO mit loiblidhen Jlagen beleget
: CI“I Yerden, 43) augicbe ju nnferm Befien. 44) mit den gottlo:
N“ﬂ“]‘“'. | g‘l" E'l‘S[c!an’:-cru. 45) tie wir leicht, toenn v ohne J0chti
er it g Bleiben, wicder abfallen Fonnen,
o ot '3['_:;%‘3% nicht faglich im Gevichte feiner {oI6fF fichet, dev Fannim
[ 40 fande ber Gnaben nicht madl befichen.
and '3.;' Chriffenmund, woltef du in deinen Trubfalen mutren? S
-"‘:'ultfr i SUveeRs webee, daf dich GO midht verdbaminen will,

Weig, jo dansfe GO Dafiir, Vac. 2.
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222 Evangelivm Y
Was witd Vavin dATge Das fichtbare ift Brodt und LWein B | Rt

veicher? 104, 15. Das unfichtbare nud Hiri

fifche ift Chrifii Leib und Blut 3
Gor. 10, 16. Syoh. 6, 5L 55 5
Chrifti Leib und Blut ift mit Hrodt
uub ein auf cine gottliche, tiber
natiirliche und ung wnbegreiflid

vt vereiniaer.

municanten purdy Nehmen wl
Geniefjen.

und ¥iug? Sodes Ehrifti 1 Cor. 1y 25. W
Bereinigung mit Chrifio und o
Glaubigen 1€or. 10,16, bic Betlt

pen, deg ¥ebens und der Gelightt

der Buffe vorher prufen 1 Gt M

28, den Gslanben Dabey ermwedts

. Gsal. 2, 20. und die empfanger®

: Krafte sur Befjerung anmendel
YOeldyes ift dee Teoft? Wi find mit Chriffo genauey pet?
niget, im geifilichen Yeben gefi”

cFet e,
¥
ReldyEoangeliumbabentwiv? Am 1, Oftertads:

Ro frehet Dag Evangelium? Co. Marc. 16 cle i
0

*Bom alten dentfdyen LWorte Urfiehen, 0.1 auferfiehen, weil €0
ftug nnjer Ofrerlamm aefdlachtet, an diefem dritten Tage e
feinem Sobe vou dew Sodten auferfanden ift. angeotdlt,
im ¢rften Sabrhundert gleid) nady Ehrifii Himmelfahres i dn
erfieSeft ber Chrifien. Siff ein beroeglich Seff, wird alleseit auf ,"(
Gountag nach dent erfenvollenioud des Frublings gefey v

YWeldhes ift der Iwed Die Ernenrungdes Gedbdtnifesd® |

Yie gefchichtdie Hands Die Handlung gefehiche nach chrift |
lung? Rorjdyift vom Prediger DU
Segnen und Austheilen, vomEol” |

chevung der Bergebung er @l |

; JRom. 8, 31. [
Weldes ift unfre Wit follen 5 oft gebrandhen, ung o |
Piche? ; den sehen Geboten und Stid?
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Was ift darin enthalten? Die Werkiindigung
ver Auferftehung

A Chrifii.
Wie viel Sticke find dDavin 2 Dren: wen,von wenr,
undie fie verkiin-

Diget ift.
Wenn Eauften Die AWeiber v, 1. guno Da der
Specerep? ' . . Sabbath 1) ver-
angen war, 2
Was thaten die Peiber da? fagfrer? ;
er Eaufte? z Maria Piagdale-
, na,

Wer mely? 2 und Matia Jacobi,
R 3) :

et noch mehr ? 2 und Salome 4)

2Bag Equften diefe Teiber? Specerey, 5)
Warum Eauften fieSpeceren ? auf daf fie Eamen 6)
und falbeten ibn.

W , 2%,
as thatenfie folgenden Ta= v.2. Und fies) Eamen
993.? ¢ 5
%Bbm Eamen fie? sum Grabe
2n

2 5 :

) ?fl‘ Dastvifchen fnmmcn.’ 2) Deg Sonnabends nacdh ber Sone
0 Unrergang, 3) und Sofes Mutter ¢ 15, 40, 4) di¢ Muts
' der Kinder Febeddi. 5) Cewdrge, die man sur Salbung
W todten Corper gn gebrauchen pfiegte. 6) den folgenden
“Orgen frub. 7) noch mit mebrevn Fleig, als in Glvon So-

ﬂliuja Qicodemo gefchehen. 8) die drey Weiber v. 1.

Tfp?:'c [njﬁnﬁigg Licbe ﬁu‘id)t_bcn Sdlaf, {chenet Feine Gefaby,

bt‘nl ti ft'utt'al‘p]rcn,?rcn net nicht nur im Leben i ondertiauch nach

up L Sode des Geliehten Spr. 17,17 Durd) Buffe . Glanben
Gehoram falbe SEfum nod) feib, [a§ vs nicht anjichen big
ibend deg Alters” Sir. s, .
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9ln welchern Tage Eamen fie? an einem Sabbw | BWa

ther 9) ¢
CiRie fpat es an dev Seit ? {ebr fetibe, 10) Wa
ciRie frily wares, da fie jum da Oie Sonne anff |

Grabe Eamen? 2 ging. 11) o
OiRie fie bald bepmSrabe, was 0.3.Lnd fie fprached ‘ Wa,
thaten fie? unger einandek:

12) | Wo
oBas fagten fie? Wer wilgetung | €
ORag mwolten fie abgerydliet den Stein - Wie

haben? ¢ z L ‘ Wie
i3nvon mwolten fie ihn abge: won des Grabt?

walet haben? z Thix? 13) | Wag

Bas gefdhahe, al8 fie naher . 4. UND fie fabe? | b

wm Grabe Famen? dabin, 14) | Wog
OBas exblickten fie? 0 undwutden g¢

wabr 15) | Was
cBas wurden fie gewahr?  dap dev Sieinabg” | N

wdlger wat, 16) ‘ BWen

SBavut |

|
g) Syt erfien Tage berFefiroodyen, b. 1. ant Sountage. 10) DA ¢ | h).
fuch finfier war, 1) dev g {dhon anbrach, ) auf pem B¢ | Mo
a¢. 13) foiv Weiber find ju ichiach dasu, hatten das chet, a4 E“_t
dencfen fulten, dod) gigen fie fort 14) als ficiber diefer zjn}“ L%
Sem Grabe nabe cametn 15) {chon bou ferne 16) YOl e | ;JJ‘}"
Engel vov ihrer H[nFunft SNateh: 28,2 ‘ ’J;ll“

v, 2, et bie Glaubigen Gures i thun yorhaben, Fonnen fie ni€ b

ruhen, fie habeng denn juvor getham. Pred, 9, 10, | 4.6
v, 3. &6 iff [0bdich und nitfslich, ichtige Dinge mit andern l‘ibt‘l'l.fﬂl‘;z b S"’lg
b wicht eher anfauget, bis fie Fonnen ausqeflhret WHes | N
Syt 15,22, GOIE vaumet bit die Hinderniffe weg, OF i al:ﬁ

poit Guten abbalten Fonten,
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be | Wavum forgten fie wegen des Oenm et war febe
Steing ? grof. 17)

BWasthaten dieWeiber nun>  o. 5- Und fie gingen
atiff : binein
Wo_ gingen fie hinein ? in das Grab, 18)
bet | Was funden fieim Grabe?  und faben einen
el : Jungling
Bo mar der Fiingling oder 3ue vechten Hand
16 | Cngel?
| Bie fahen ihn die Weiber> - finen, 19)
. | e waver getleidet? Oer batte ein lang
bed | wei R leid an,20)
- Wag mwivcEte dig Seficht bep und fie entfanren
b | ibnen 7 fich. 20
- BWag hireten fie> ¢ = 9.6. Eraber fprach
A 3n ibnen: 22
- ag fpridht ev ihnen fiir einen Entfemet  euch
by | Nuth u? niche, 23)
16) | Ben fuchten die Weiber im Jhe [chet JEfum
* Grape?
vt | D Wel=
bat | ). Degimegen entffund bey ibnen dic Sorae, wie fie den Stein
1 B “ringen Eonten. 1) in Meinung den Leib YEfu su finden
et B | D iy oy fafben,  19) denEngel, der beym Erdbeben vom
Dbt | Dimmel Fymmen, und den Stein vom Grabe geriliet batte
i | ateh, 2, 2.5, 20) cinen langen Talar, der bis avf die Fijfe
{Fi'ullrcr huag,dergleichen gechree Yente ju tragen pflegien Dﬁ:. I
2 ["L-rn21)vurf\_ui.therulwcrn_mtl)rrcl!Qrfd)cmllﬂf}- 22) Den Wi
il 1) furcdhtet ench nicht.
. ”'4.65.1)&93[)! %Efus hat den qroffen Silndenficin abgewaltet,
100 |y O der Menfehen Hiilfe umionfi war, Bf 3% 5. NOM, 4, 25,
a0t | % Gollen iy ber Auferfrehung IEfn Chrifri genieffen und unfre
Ul | Ordpey beilig werden ) o miifjen wir JEfu und den 5. Engeln

WIich merden in Unfchuld und heiligem Leben it 2,12,
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226 Evangelium |
Weldyen HCEumM? - = = von Liasarech, | B
gnag fir einen JELm? Den  gecrevgicrests T

‘ ‘ : € :_}.)~ % e
oBie unfervidhtet er fie von Ec ift anferenven | Wi
Chuiffod b = ) s
9Bo. it 3Eus nidt mehr undift nichehie.26) | Wa

fichtbac ? z 2 | Q
gRas folten fie thun? :  Siehe da 27) ‘
gBas folten fie fehen ? die Stdrte, Wi
Weldye Stacte over Grab?  vafie ipn hinlegren:
28) Bq
a3as folten die Teiber thun, v.9. Geber aber 29)
mwags befahl ec ihnen? bin, 30)
goas befabl ev ihnen roeiter? und fagers feineh | o
. _ Jhngern 31) i
gRem folten fie es infondetheit und Petro, 32) Sy
fagen? | ' | Ba
TBas folen fieden Singetn fa-  daf ervor ench hir* | I
) ? 3 z e' : st
aen geben wivd By | e
2 i ¢y
2.4) bt fevd ja nicht anf Gifen Wegens vbihr wobl ivvet, baf; ! SI”
weinet JEmmM Givabe todt gu finden. 25) hat burch feinenl” ! ;};.,1
e Todedie Madt genvnmen €br. 2,14, wie er gejagt hat pot &
feinem Leiden Siare.iqy 28, 26) dev fodte Ceib SEqu, den 2 . g‘j
fuchet, iff wicht mehv in den Cterbetiichern eingehullet. 2% | ";_"
Fommet ber und fehet.  28) dev Angenfehein aibts, v iff uu‘f,’f ﬁd;l
ba, auch nicht weagenonimies, jordern auferjianden. 19) @ e
N waeifelt nichf a sinerSRerEinhi carlaf ol tn
Tend. 30) proeifelt pcpt antnciney Berfuudigung, perfoeiler €0 fihy
Bicr nicht, nod) dencket ihu nodh su finden und sufalben. -.@)‘P.“—l 43
aud) diees wiffen uub'_glan_b_ru. 32) infonderheit,dev Dicjen S0l el
infeiner Srausigfeitnber feinen Sall jondertich bedarf, Al
: Toad | oDk
v, 6, 8 hereliches, feligestrofilidhes Wort, e iff auferfranden f;“{i | ,Hc:
uns Krenheit, Kindjihaft, Sicg und Seligkeit iff. i‘\'txg_us_,-j“ | b c
burch feine Auferfiehung die foabre Freube und -’3’uucr|n'bf d ang
GOt juweae gebrache 1Eor 15,17, | g
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T Bo witd AC1us hingehen? i Galildam , 3;)
1 | <0as [oite va gefheben? 0a wetdet ihr 34)
g i e \ b feben , 35)
ot Wie wivd otefes gefdhehen?  yoie er euch gefaget
R . bat. 36)
6) | Wag thaten die Weiber hiev: v, 5. Und fie gingen
auf? 2 # fcbnellz?) beraus
38)

Bie gefchwinde gingen fie?  und floben 35) von
Ocein Brabe,

BWarum thaten fie Dag? Oenn es war fie Jit-

: tern und Entfe-

gen antommen,

40) ‘

Wie bechtelten fie fidh unters uno fegten nie-

egens? s z mand nichts, 41)
~atum - gingen  fie  fiill: Cenn fie  furchren

Ihrocigend fore? jich 42)
N 2 Weldhe

1) W er any mieifren in feinem @cben mit ibnen getuefen. 34) Sins
8er Chrifti und alle, die fich mit ibnen dabin beacben, 35) er
Will euclh yngeadhtet eurer§ebler, wiedev fehen unb von feinee
g“lft’l'ﬁcf)ung vellig uberjengen. - 56) Futss vor feinem Leiden,
Dare. 14,28, 3°) s dem Gralie, %) it Surdht und groffer
ﬁl‘ruhc, glaubten deri Engel und wolten feisren Befebl eilend
Asvidhten, 39) gingen vedst eilfertig. 40) dartbery daf fie ¢is
uen Engel aefeben, und uber die unvermuthete Pofi, darein fie
1th nicht finden Fonten, 41) unterecaed, den Singern aﬁcr_mg:
N fie 3, 42) die Oberfien ber Sioen mochten ibnen cinen
Dlechten & bu'gefen, 1o fie o fubren, daf fie die Auferfiehung

ol veEinbige i, B B

T GOt willpie DBuffertigen getvo fetund ihr gedngfliotes Herg

) :E'C‘b“ fealich gemacht habes €0 2y 70 GO orget am

ho den e die avofien Stnbder Hiom, §120.

e Jie iehe Ginteg ausgego(fen in unfreDeren, fo findef fich
2‘(}:‘)‘.[“;0 uns Eifer, {chuekt s Laufen den Weg feiner Gebote,
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228 Evangelivm

Yoclche Glaubenss Leby Bon der Auferfiehung € Hrifti. v. 6
re haben wic?
Werift auferftanden?  Chrijius GOt nnd Menjdy , nady vet
menjdilicdhen Natur, nad) der ¢v ¢
litten SioNL. 832, 34,
Duech weffen Reaft?  Durdpfeine cigene Kraft Job, 10,15
doch aud) aufernveciet pom Batek
Mom. 6, 4.
Wie? ’ o @ bat fein &eben wieher genommnist
P 16; 11, Off. 1418, {einen Leib ver*
Fidret, Der ing Grab geleget, DIF
Berwefung nidht gefehen , und mit
geiftlichen Cigenfchaften begabets
Whil. 3, 21 1Perr, 1,18, 19, Ebr
g,12, 1nb fich Den Seinigen off e
baret Apg. 1, 3. ,
YWelches war dev Swed  Ehriffi Eingang i die Herelichfet
und Siug? Pi. 16, 11, bie Geivigheit unfre
Erldfung Nom. 4, 25, dic Wi
cbung unfree geifitichen uferfi®
Bung 1Petr, 1, 3. unfre Finftd
uferftebung sum ewigen yebe

Nob.1i, 25, 26.
Weldes ift unfee @a}}mirﬁctsauQ‘Ipriﬁi%[ufrrfrc{m_ﬂt{
Pfliche? acbencien 2 Sin, 2,8, ihm s &V
\ | von vom Gmbden:Tod aufjieh

and ihm leben Epb. sy 14 :

YWelches ift Oer Teoft? TWir fiud gewif mit GOte augae¥
net; follen im Grabe nicht blvib}'“b’
fondern frolidy anferfiehen, S
19,2527

.

Weldyes  Eoangelium haben Am Ofter  Ton
wiv?

13735

e
o fichet Das Eoangelium?  Coangelivm Luc o4

209
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3 ‘ Was ift darin enthalten? DieOffenbaung des

auferftandenen $5&
ee fis Den 3toeen Siine
o ST AT getn,
5 Wie viel Stiickefind darin?  Dven:ChriftiSefdei-
WtE | nung, Unterredung
| , und Offenbarung.
it | Wie iel teaten die Reife an? 0. 13. Und fiche 1)
".l;lre sween
it | a3 maren es fiie socen?  aus ihnen 2)
bets | 2bas thaten diefe stoeen Sitin:
Ehre gee? ginten 3)
¥ | Wenn gingen fie? an demfelbiten Tas
Eoil M . » .qc 4‘)
E’ffrﬁ %Dl)m gingen fie? in einen Slecken,
i | 0 ar der Flecien? Oer lag vou Yerufs:
rfit : fem
jtige | Wie weit mar ér von Serufa- fechsia Seldwetes
et | lem? Wweit, 5)
g Bie hief diefer Tlecfen? des Llame beifies
Gl Lmmabus. 6)
|
o[l 3 08
]
:ll’f""g ;
o | N Welche benckivdrdige Gefehichte fich snfrng. ) nidht den Apo:
‘ gﬂlﬂrtunggrn andern Mingevn v, 18, 3) von Jernfalent. 4)
5o aran JI€fus anferftanden und fchon der Maria Magdalena
Iy et 9Beibern erfchienen Mare. 16, 9. 5) auf anderthald
o titfche Meilen. 6) D. i. Sehldflein, Kefie, Duva,
\__ :
oh ;
: l‘gl-lf?bfr Jattie d¢s HEren iff cin feffes ShIof, der Gevedte
B0 15 e, houn aud oft ofn fein 2Wiffen, und wird evvettet Spr.
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9Bas thaten'fie unferiveges? . 14. nd fie teher
tenn miteinander

LWobon redeten fie? ¢ vonallendicfen G’ |
% i fchichten. 7) |
Was ging da vor? £ 9.15. Und es gefche

be, z !
Bennnabete 33 juibnen? da fie fo redeten
Sie fubrien fie iht Sefprad)? und befragten fich
unteveinander, §)
nabete ' Efue su il
nen 9)

"

t:‘: 1 i’" .",‘1" s o ,\f.)
LD FRHAL WAL YNl ¢

. ibnen. 10)
Kanten diefe Singer 3Efum? .16, Aber ibhre AW
ten wurden 8¢

balten,
Wie urden ihre Yugen ge- daf fie ihn nidh
halten? : Eangen. 1r)
Was that ATs? - v. 17 2r aber 1'pvaib
3 ipnen:

w

DIttty
ol

7) wie IEuS gecrenkiget , twic foldhes angufehen, wag man b
ff;il'{l' ‘.‘.t'_i:-','[)'.“_: I.f'-ﬂ.u' ub }U[{E’E‘!} ol s {lltlll[‘t‘tl. %) pak |.'["
ner den andern Einwuirfemachte, und ficfich beyderfeit niche het!
aushelien Fonten. o) Fam alg cin veijender hinter ihnen aulf
s 10) feine Meife in Gefelifhait fortsufesen. 1) ob fie ¥
wol fehen, Fonten fiethndochnicht Fennen, darnit fic defio l'lff,‘.-“}
geaen ihpn berangachen undnachber ibre Sehlev und Q‘[)ri]ﬁyu‘{‘

Defto herglicher exfennen mochren.

— B, - o 2 e M riotiard Y

t.14. Weffen. dag } e
SESU und miglichen Dingen follen iy am Offecfels H

on 11 1+ z —_—“;_—:’?L:ﬁ
 $erts voll ift, des geber dey Mundaibery

Bas that JEus weiter?  und wandelte miv |

aMatthoiz, 3o, 2 iz : 6k |

v, 15, Wir meinen oft, GOt fey ferne vou nng, nud beth
ung dariber, da ¢r todh nabe bey uns ifi, (et

0,16, Der Menjeh fiehet mit Angen, und Ohren ja it Al
a5 ex iff unbd hat, unter GOtes Regierung Apda17, 2%
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;:r t ﬁ‘“ﬁ‘ft‘ﬂallri‘_ fie Dev ibnen un= Yas find das fi
s o detante FEus ? Reden,
Loeldye FMeden? bie ibr swifchen
by ‘ euch bandelt 12)
’ i e . unterweden
- 20le fragt: SEfus nady ihren wnd feyd traurig?
idh - Gederden T oo 13)
i ~ie befam JCfus Gelegens v. 18, Da antnoots
,f.bd hi}t'lrmrzrcr nachzufragen: tece einer
Vi 2ie bief diefer? z mit Tlamen Cleos
“l]‘ glp‘i' \ ‘I" E 4 pbﬂﬁ; E ;
g ver hielt fich Dev: und fprach su ibm:
ot a_\:*mnacb frug €leophas? 23ift vu allein
~g¢§ ~oruntet ware ev allein ? unter den Sremd-

lingen

gllrcr welchen Fremblingen ? 3u Jerufalem,
WAas flir ¢in Fremdling fep er? der niche wiffe,
Was piifre er niche? - wasein diefen Taten

darinnen gefches
ben ijt. 14)

D 4 : Wie

2) cudy cinander guverfet. 1) febet fo favcr aws: a8 iff cner
“nlicgen, dafiibr fo fchrwermathig dabher achet.  14) 8 hiffens
Ja alfe Ginwobner nud Fremdlinge, diefich jetso hicr des Fefies
balber anfhalten, mag yorgegangen; darum ui meung deine Re:

Clounder, daf du allein baven nidhts aehoret hajn

—

Boy-

1 OEfus fellot fich oft geaen uné frembe uns ju priifen . ob iy

0as Wevgraven su ihm nicht weggevorfen haben? Jev. g, 8.
*1. Cin betriibees Heves foll Fein Bedencken haben , fein Anlicgen
tem Geeljorger ober erfahruen Micchrifien su entdecken

e Qt‘l'. 11 4e
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233 - Evangelium Mo
Wie verhiclt fich F3Cusdaz v 1. Und et fprach | o8
3u ibnen: Ba
AWie frug er nady dem gefhe: Velches? 15)
benen neuen? Lo,
IWag haten die Jlnger auf Sie aber fprachen | v
A& Srage? suibm: 16) Ba,
Bon wem war das neue?  Das von FEfu von L
Clasaveth, 1) 0
Wer war diefer FCEfus? welcher wat ein fi
Propbes Was
Wie war er alg ein Prophet?  mdcheig N
Wopon war er madhtig ? von Thaten | Wie
Wovon mehr? : = ound Worten 18) | <
Bor wemwar ex fo madtig? vor GOt 19) |
CBot wem mehr? 2 und allem Vol | Vo
20)
QBag iftihm Ubels angethan? .20, Wieibm +
Werhat ihm Ubels gethan?  unfre  Hobenpriv
. {ter '.
|
B | i
| fen
el G
15) fweldhe Dinge 7 ersehlet mir dicjelben. 16) offenherkia, el L e
fie ipn fov einen aufridhtiqen MMann anfaben, vor dem fie phé | 1o
Fedencron ihr Herks aus{hitten Fonten, 17) twasmit demfeldt |ty
poracaange.  18) Defjen Lehre war voller Kraje, Geif 1¥ |
eben, und er beFrdftiaee fie mit den treflihffen Wunderperde® | Tiomy
vg) Dev ihm felbft Feugnis b DHiminel gegeben e, 3,22, 2% b 2o
eldhes ihn offentlich dafiiv ausacrufen Lo, 7, 16. bbb,
Sl I ) Y
)
; (¢ u s« B [
v.19. Dernvabre Glaube Halt FEum nichenue file cinenmasl, 1 2
gen Propheten, fondern auch fir den Hohenprieffer, O¢F g
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Wer melyr ? P > und Obevften 21)

Was haben fie JCfu gethan? dbevantworter bas

ben
Loju haben fie ihn iberant: sur  Verdammnis
wortet ? Oes Todes
Bas haben fie endlich an ihm und gecreupidet.
gethan? 22) -
A5 fagten Die Jinger von v, 2r. Yir abey 23)
fidy? boffeten, :
BWas hoffeten fie yon 3?2 er folte Ffrael erls:
fen, 24) '
Bie verfhmand mit Ehrifti und tber das alles
Tod ihre Hofrung ? ift beute der Orit

4 te Tay,
Boyon iftes DerdritteTag?  Oaf folches - gefche
benift. 25)

) OB er o] it fo geoffer und eiliger Mann fiar. 22) fie haben
Vilatum bagu vermodht, dag cv ibn ans Creus fdilagen laf:
0, 0b ey iy ol unfchuidia evfante.  23) bielten ihn fiir den
FHCBIAG, 24) qus der Momer Gewaltund in die vovige Frepheit
feen. 25) jq r gebet fehon g1 Ende und wir vernehmen dodh
Boch nichtg gerviffes von feiner WieberFunft suuns, da wir alfo
B faft ausqefoffet habn,

\h‘_—

%20, Benn Obrigkeit gleich tnvecht thut, mugfen die Untern fis

?E‘) fr ibre Shern evfennen und ehrerbictig gehordien Ram,
W I,

'Zgr_fQicircc[)ir Hofnung cpwartet mit Geduld und Git}[ﬂﬁt‘iibfff

-\',‘.Ql'flll!um] der Berbeiffungen GOLtes, und jehlet ©Ott niche

?t!'qft\ﬂ&jw und Stunden vov, dic man fhon wavten muffen
8L 3 29,
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e ————— et st v { '\"_i“‘
Wag ift ftate der SHofung v.22. Auch baben ;l;:ff‘
evfolget ? uns erjchreces 4

: 26} A

er hat die Jiinger erfhres etliche Veiber D6 :
cfet? : unfern, 27) g(
9Bas haben diefe Weiber ger find frithe bey daw | =
than? Grabe  gewefeh Czpf_‘
28) s

‘ i BN

9Bas haben fie bep ihrem fi- v. 23, Haben feined | =V
chen nicht funden? Zeib niche fu¥ |

' Oen, ‘ 2B
9Bas haben fie Denn gethan?  Fommen und faget g

W

fie baben ein Y Wa
ficht der ‘ﬁngel; |
gefeben, 29)

Washatten die Engel gefagt? weche(agen ex IV

e
IWer ging hih 3u fehen? . . 24 L[nb erhd}cl
unter uns 31) )
FWas thaten etliche Jtinger? gingen bin *““’ “LP
Grabe, o

|
21
iﬁﬁ-’ | b'fl

Was [agen fie? z

\

26) Daf toiv nichtwiffen, toie wir uns in e Sache vidyten f“”n' , b

"7) die mit tng 3E funac hacfulget und auf feine Llh‘-fll“‘J'U 9

hoff fiet. *%) und haben iha ]ulu 1 oollen, 29) i Hrabe. ’U
ev fey vom Sode auferfronden. 51) cinige feiner Junger 3

Fa
qO; 3 / |

e Nia

- lﬂ ‘ $isy

¥, 22, Wageinem fa Detribnis {oll frdften , wird einein pict! '

cin Schrecfen Lo _,J e gﬂl s

¥ - : y 3 = ARRET X I l(

. 23. Glaubmirdioen Ceiten in demIJeugnis ber Toahrhet & ; f¢

glauben wollen, it argediich und fiadlich.
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bett | Ff:f}lff aefchahe? =z und fundens alfo
cBet | <Oe funden fie 8?7 s - wie die Weiber fag:

ten, 32)
oot %EF foen funden fie nidht im eber thn funden fie
Grabe? nicht. 33)
oem | Tie perhielt fih SEfus bey v.25. Under fprach
efen foldyer Sryehlung? suibnen:
Bie vedete ev fie an? ® ibr Thoven, 34)
ined | Wie beftraft ev fie weiter?  und trdges e
ful | o : . Bety 3s)
| Wosumwaren ihre Hergen trds
e gef sugicubenalledem,
@¢ | Waswolten fie nicht glauben? Tas die Propbeten
ngd | : gevedet baben,
| 36)
A !0’

B¢

) Dag fein Ceib nicht meby im Giralic wire. 33) Feinem vonden
Sungernift ev exfchienen, ob wold iber faqen, dafi fieibn le:
eudig gefeben s drum Fonnen wiv nidht glanben, daf er avfer:
Buden fen.  34) ihr unverfiandigen Leute, die ihr endh Flug
Uneket, daf ibr nidyt Weibevveden fu gleich glaubet, folfet ihe
Cuch niche feiner SBorte felbfi, woraufeudh die Engel gemiefen,
B 6. 2, evinnert und denjelben geglaubet haben.  35) wie fehwer
tnd langfam gehets bodh bey ench her.  36) vou Chrifii Sodb und
Anferfichung,

S—

n. 5 S b ’ g Ovpnkel o
e Die Gecle wifl YEfum felber Haben Hobel. .
b,- A i N o afit 35 .
l.-:'-'. Let Serenden gehovet nicht eher Trofh, Tals bis fie sur rediten
f\:i g ibrer Fehler gefomsmen feyn Jer, 3y 1203, Nidisift
Wierer als glanben Col. 2,12,

it i A T,
s — | 4 — = It
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236 Lvangelium ,
Bie untevvichtete fie Chriftus v 26. Mufle nicht (§§”
nun ? Chriftus folched ~oQ
leiden, 37)
- . ' I SHat
ABas mufte Chriftus nady iz und 3u feiner Herv? TWie
neim Leiden thun ? lichEeit 38) eing?’ |
ben. 39) Ba
FWoven fing FEuS an ju ves v, 27. Und fing ab &
Den? von Yiofe P
GEavon mehr? = : und allen Proph?? ﬁfﬂ!
ten, Wa
SRag that er aus Sofe und und legee ibnen all ,
pen ropheten mehr? Schriftaus, Wie
JBas filt Schrift legte evaus? die von ibm. qef?’ fo
; gerwaven, 40) | Ba.
Tas gefchahe fber diefem Ge= v.28. Und fie t# | T
fpradye? men 41) nabe i
OBoju nabeten fie? = + sum SlecEen, 42)511 \ el
|
37) Disiftjader eivige Rath GOttes jur Seligheit der Menfcyetr ‘
ber in den Propheten offenbaret iff Jef. 50,6, €ap. 53,5 _,‘
mufic ain Crenge fie die EStinden der Weenfchen fierbem 33,)_ | W)
dicihm duvdh die perfonliche Bereinigung mitgetheifor und ¥ | ey
gener fich im Stande feiner Ceniedrigung entanffere Phit. T ‘ T
39) durch dieAuferffehung nnd Hunmelfabre. 4o) masuml‘fj | fie
nem Leiben, Sterben und Anferfichung darin ju finden iv i‘fﬁ | (4]
Yeiffungen 19001, 3, 15, Borbildern, leviifchen (ﬂjut(céﬂu‘l‘l mg
aub SReiffagungen Jef. 53 5. 20, 41) iber diejem Gefyradhis L S
fie mit brunfiger Andacht suhoveten, dap ihnen Der DIL uidh 49,
fang tolivbe.  42) Ewmabus. el
4_.’/" \
- - L |
v, 16, Wie ¢ mit Chriffo ergangen, fo gehets mit allen C‘Jimlﬁl g
gen burdh i‘cibcuitgbic.bm‘[i({ﬁcit Nont. 817, Q(p;].yﬁ_"t ' e
v.27. Der Grand unfers Glaubens find der Propheen @}'f..'}"gw_ by
2Petr. 15 19. Serift it svar Flar, aber Feinem BN | 0

Chriftugift ber Kernder ganten Heiligen Schrift 1 Cov. 2 g
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31! toelchem Slecken?
Was that nun $Efus?

Bie geberdete er fich?

51593 thaten Da Diefe jtween
Sunger?

Bas fagten fie? '
Sarum folte er da bleiben?

Bie twdre es an der Beit, wie
fagten fie> '
ﬂl‘fs that SEfus auf ihr Bits

en?
Qu g , .
S gm;ld)er 2Abficht ging e hin-
ein z

’
a s

0a fie bingingen;
und ex ftellece fich,

43) ;

ale wolte er firder
geben. 44)

9.29. Und fie nd-
thigten ibn, 45)
und fprachen:

Bleibe bey uns, 46)

Venn es will Abend
werden

und der Tag batfich
geneiget. 47)

Und e ging binein,
48)

bey ibnen 33 blei-
ben. 49)

aBag

) bemie e in Geberden. 44) er foolte nicht anbers al8 gebes
ffll_r;u‘t’ ibnen hinein gehens rireden fie ibn nidpt bicten, wolte
' |einen Gang forefelen.  45) Dbaten ibn {o infidndigft, dag

1€ ibn faff soungen.

46) daf wir deinen Unterricht ferner

Seniefen, und dir wieder cinige Liebe errveifen misgt‘n.;-ﬂ)mﬁ
Mast nicht mefi et veifen und in dev Nacht leidht Schaden
Nehimen Fann,  4¢) indie Herberae, weil er ihren Evnft fabe.
49) blieh nidht vt nod) cine Beitlarg bey ihnen, foudern of:

thbarte fich auch,
o A

h. 19‘ Qm

v follen burchs Giebet §CEfum juuns einladen 1Mo 33,

s COpa8, 3. Die Racht i wicye jedermanng Freund, wen bie

Ubgq\
¥g. 17, 10,

Jtoth nichtdringet, biebe bey TRenfdhen, und reife am e

& wd maris de
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Y by it e e . - = = o
QRas ging nun ovor? p.30. Und es g¢ Wa
7 fchab,
sdenn offenbarete fich FEus da er mit ibnen 3 Wey
ihnen? Tifche fag , so) fa
as that er dDa? nabm exdas Brodt | Wo
aBag that' er wegen Des | he
Brodts? danctete, §1) * Wo
gBie theilete et edin Sticke?  brachs l D
SRie theilete er Das Brodt aus? und gabe ibnen. ) |
9Bas gefchabe, va erihuendas .31 Ba 53) wi Was
FBrodt vorlegte? den ibre Augeh
gedfiner, 54) Ben
gas gefthabe nun? und evfenneten iV | _
55) | Wag
gWas that 3ESda? = =+ under vccrcbwﬁ?'*a
sOvibrian: 560 oy
oRie verhielten fich die Jimger 9. 32. Und fie ford | Wen

Dabey ? chen unteveindl |
Oer: 57) i

s‘ji‘-ﬂé '

s0) bieAbendmahlieit halten wolten, s1) nadh feiner ehemalid
Gemobubeit. 52) bielt {ich nicht als ein Gaft, jondern alé o
Hauvater, 53) ev das Brodt ibren vorlegte, 54) Diil't'bﬁ".i ‘
fii Kvaft. ﬁg)bm’;il}rvici’ﬁbrte SEfug felbii mwave. if‘))“.:c
fie nun guafam tbevseuget wavendager wahehaftig vom 3}"“
aufeviianden ware, 57 08 entdectte einer dem andern , wic i |
auf bem Wege gu muthe gerefen.
,_/ |

it 3¢ |

v.31. @o lange mus GOt nicht die Augen Hfnet, mogen v
fm wicht Fennen Eph. 118
W 32.GOtes Wort und gottfelise Gefpracse crvarmen

as OV
toeltliche Gefprace aber gerfivenciund maden ¢8 Faltfin

i
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il e G L e S T
(4 WBag tederen fie? Drvante niche unfee
Serinung, sg)
v a8 | Benn rante ihe $ers, wie & cr mit uns redes
) | fagen fie» te
008 | B twar das Reven gefides
ben? auf dem ere,
Oben brante fonderlidh iBr als er une die
Hers 7 Schrifc  Sfnete ?
$2) , ek P
out’ | Bas thaten DiefeJungernun? v, 33, Und fie ftuns
11 IS ven auf,
| ~oenn frunden fie auf 2 s Oerfelbigen
b Stunde, 60)
| Wag thaten fie ? ’ und Febreten wies
yan? et
5) Q.C:i‘bin Eehreten fie wieder?  gen ferufalem 61)
prd/ ¢t trafen fie Da an? wnd funden die eilfe
wol | 62) verfammlet,
f Ben funden fie mehr da? und die bey ibnen
| waren. 63)
o
Was
alitd®
“i:f“l B Cnpfunben wir nidhe die durhdringende Sraft feiner Worte,
el | B unfer Hevs badurd) erlendyeet wib mitIgci:irr’,Ji.ubaq;tu;'fpl:
)..’Nm ourpe, soserflavete, daf wic fie verffunden. 60) Diefer
) "\;?m | Oreude ynd Trofies aiuch die andern hoehft betraibeen Siinger v .
o 97 e Bersug theithafti su madhen. 61) 06 s ool Lbend und noeh
{ tin .;icmlid)rr“-.,ﬁm Dabin war, 62) auggenommen Thona Juh,
| %24 63) i fich suden Apoffeln aefellet batten,
v :‘(’J h-“,g

i ~Hes erfrenen Cue a1 14

v }:‘ h:"_ | Pl l._~._‘f‘..

__|_:1,;1' ' |ﬂ ; g lllijﬂdlibh’.l‘ll Fonnen aueh
nif: e nichr,

@;'3i3i|' follen aneh andere 9 eenfihen mit dem Lovt und Tyoft

1 GLaGge weden, man pere
was [hwady i Do a0 4
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9Bag thaten die veviammlete 9.34. Weldye fprds bt
Ginger? chen: 64) N
JBas fagten fie ju Den joeen der HEex o ¢
Slingern? o _ |
was have JEfuS wahshaftig ift wabrbafeig af |
gethan? . erftanden, 65) n
swoher wuften fie ¢8 gewif?  undSimoni exfch¥
nen.
Bie perhielten fich die pween v.35. Und fie 6@)
Atinger dDabey ? evsebleen i W
nen, :
gas evjehliten fie Den 2Apo: wasaufdem YOeté
fteln? g;gcbebcn wall |y,
2 : : >
FBas ersebiten fie mepr? und wie ex von il
nen ecfant Wi
: ve,
aBoran wate e von ihuen ¢ts an dem., da er o9 |
fant ¢ Brodt brach. e,
| P
yeld® |
melc

64) 3u Diefen svecn, fo bald fie 3u ibnen famen , ‘ehe fie u_ﬂj?
yorbrinaen Fonten, was ibuen begegnet.  65) it bijrfen "'f?;
webe daran goafeln, weil e nicht nur den Weibern fondss
auch einem Apofiel. 66) Die beyben, bie von Crymabtié B | o
hew. 67) fie er ave s ibuen Fommen, was er mit W |
geredet und wie fie thn erft nicht gefant hatten. | E)qu

3 B b St %ﬂe[

AR o T O |

v. 15, Gitfjeber, an bem GOt grofjes aethan foll foldyes gr,c_f)_ | gl
baf GOt gepriefen, fein Glaube gefiavefes und der Jeadre
Banet werbe. 2 €011, 8. 10
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prés Weldh, Blaubens-Leh:  ~ Chrifii Stinbe . 26,
ke flicfie Biergys 2
> Weld)es 3L dex epfte? Die @r_rg:’cszgngg, Da er feine ggeri,
e igenfehaften nicht gcbrmad)rf,
{onbern Suechtgefialt angenoms:
anft | e Pil. 2,6, .

Wi, viel Styffen bat St funf Stuffen ; ba er aeboren
Cl)ie' dep Stanp ? Sob. 1, 4. aeliiten SRatth, 20,
28. gecreutigef Job. 3, 4. geftor:
) ben 1 @py, B 3. und begraben

om, 6, 4,
i n’“’ﬂbgs WAL der an

Die Crhobung, da er fciuc@!;irﬂcfy

ere? beiten abgeleget unp feine gotel iche

Yed¢ Derelichfeie ollig 4 gebrauchen
b/ $o: angefangen bat 9hil. 2,0, 104

v Vie yigl Stuffen har  Hof [1‘1;;{@15‘&5:3 1 DAt gur Hflen

i ° Seanp ? gefabren Gph, 4, o, auferfianden

. A0, 8, 33, 34, gen Dimme( ge:
wé i fabren Apg Y9 1, filiet g Regs
ten GOttes Nom, ¢

73k URO g
0 ber Fummen nird gum Geriche
08 oh Y
| W Whil.320, -
e , tlcheg Wt unfre Wi follen Dii'G.‘-‘l'll‘m'Ut'.‘]-t‘i‘s'%;d{;;’r;
Phiche 7 2 tenen Rom. 3, 10, 7 Demuth
yeld® ‘ md Bevleuanung [efey Uhil. 2,5,
umd 6 eben in iferm Yebien
Weld.. . [ \bcmgiﬁ'_n_ 2Eor. 416, . :
o &)Eblﬁunfecﬂtcof‘t? Wy Chrifio ju h:‘:‘Q‘_rn[qbngnnnm[.-
: “-.i; get, wird audh mit ibm erhopet
i ‘:‘}';13;; " werden Nom, §,17,
aee |
g I

—-—-—“—

Bas fiig : ;

‘ "e ein Evangelium fol- Am Ofter-Diep a-

b |l g f ft ft

R z £ .gt'
[ By fiehet pag beutige Epan- Evangelivm ¢, 24,
;;‘ﬁ! ‘vr} gehu!i}? F z 36 ::47.
]
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242 Evangelium .
ABas ift darin enthalten? Die DOffendarund 2
Chpifti ven gefamten
pofteln. Rt
oRie piel Stiicke find davin? Drey: CHrifti A :
Eunft, der unges |
Surd;t,unb@»‘jtiﬂ' o
Untervichtung. "E
oBenn gefibahe diefe fiinfte .55, Da fie aber ) |
Srfdyeinung ? davon vedeten,
aRie gefhady Oiefe Srfdhei= teat ev (elbf o
mng? ¢ 5 ol
ARer wat ¢s felbft? FESUS 9) ¢
GRolyin trat und fam ¢s?  mitten untet fie, Al o f
ORie verhielt ev fih? und forach s) sV’ '*Jrf
£

nen:
ORie lautete fein Wunfh?  Jrae fey mit eud)

__ ; &))
oyRie nahmen die Sunger dieje . 37 Sie erfchr?

%,

o AR 4 B ¥
Erfdheinung an? cBen abet 7) QBU
ORie war ihnen dabey u M und furchren fir | =58
the? |l
ciBolyer Bam Diefe Fuucht?  meineten, e
Lﬂﬁﬁé h)i

- [ 0]

|

1) 9fim Abend deffetben Sabhathe, dadie Shinger verfammuilet heu”-)
picSplirenverfchliofien poaren ausgurdhtvor bey Juben e b | I'Jr[“
19, 2) YON der Offenbarung in Eimabuy, die Pervo und {or EE‘M fmf‘
fchehen. 3) unpeviizuthet, phue dag jemand fern Hineinfont :ul ) 2
mevckefe. 4) damit fieibnven allen Seiten fehen Fontette 34 uD! : itj
qervbhulicher Stimme. 6) bt fle ihn qu foner :»iq;:atf?j“.;; : 4
Rede Fennen modhen. 7) entjaften fidh vor folsper plogH | %93, 9
Crjdhyeinung, daj e cinanber fubren. baby
e e __..._-—/:;il b nu!-
.36 Das iff cine felige Gtunde, davin man FEfu gedencth. l":',;.| '31?' 2
iff gevne wuter Denen, Dic VR M ARDAGLG TedeH sRarth. 197 Mg
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N Ot f
g | 2Bas meinoten fie? fie fdben eipen

mten ) AR Geift. 8)
%Stc verhielt fich S Efyg Daben? o.38, Und ep fbrach

A 3u ibnen;

1get | @Sief'r_gg ernacbbcrurfad)ibs YWas feyd ibr foepe
g’tiﬁ' 165 ScrecFeng ? ' fchrocken ? 9

2 frug” er nady ibren Ge- und warum fom,
el Ancken ? men folche Gevan,
e e 10) in eype

& ergen ?

Bie foies er in erZhat, daf b. 30, Sebet meine

¥ Der auferftandene J€Mms  Adndeund meine
e Al opltv? e Sufle, 1)
il '\Jffil?ﬁwlten fie Davaus fhlief ich bine felber, 12)

t =l
eudd) Bog folten fie mehy thun f3bles mich und -
' Were ; ) bet, 13)
chu | - OMIE Geries ev, Daf er Eein enn | - » :
) QB. CUfE foy ? &0 e : :
fichr o bat niche Sleifeh und ein Geift 14)
| Beiny

&

| a) X Q 2 QSQS
;! tin Gefpentt Matth, 14,26, einen Ehgengeiff, ey fie Betriigen
307 h’ 1 DOer einen Engel in angenonumener Cefiale, 9) verune
'- %E‘;I)‘Gt‘f 1?!11'([) F #eeht sind d&‘.cbrrrﬁ'n_. 10) {f_riqn_: fulc_I;g\ jiveis
b f_?ﬂfft‘ ﬂ)cl‘nmlfrrd;!n;]v auf. 1) bie am Creuge mit Nagel
Urdhfehlagen worden,bieich nach meinerdApferfiehung frepiillig
Atten babe uud fie s Srivdtung eures Glanbens jeige. 12}
: ),' cbf'a: ben &eib, ben iby vurher gefehen un_b__:wfantf,lftbt.
it Il;n;dé bag fcp{s:: ni;?r‘ genug, fo fllbﬂ[t’f meinen eib an. 1ok,
) Woplie ibr midh uerff anacfeben:
b 00D g ok e
e Dahc#l;'\"}‘d’w“ un:wft,tba ir ung g furcf,\rtjil-n:}_{)r nothig
A o 0 18 Dag fogenante Spiicken l'u[rrl;tt fmeifieng
AR AT falfthen Cinbildung, Matrh. 14, 26, £0%
J‘,;.l g SCug nit evjchroctencn und bloden Derfien fauberlich
' '8e5¢E) o follen mirg auch macpen ef. 61,1, 2,
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Bas hat ein Geift nidht?  bas niche Sleifdh
; und ein,

Hatte denn FEfus Fleifh und wie ibr febee, vab

Bein, wie fagte er? ich habe.
ORenn jeigte 3Efus ihnen v.40. Und Da ex 08¢
Hande und Fufje? fagte,

oBas that er, nachdem erdas 3eigee evibnen &t

gefaget? : Oe und Sifje. 15)
Roher nahm 3Efus Anlag v. 41 Da fie ab¥
feine 2Auferfiehung feenevsu . nochuche glaul’

W

begeugen? ' ten
Rie glaubten fie nodh nidht? vor Jreuden,
Bas thacen fie weiter? und fich veewl!

. Oetten’, 16)
ORie perhielt ev fich weiter das fprach er 3u ibnel
ey ?

QSic)fmgteet nadh dem Effen? Habt ibr bie et
3u effen?

aRas thaten fie hievauf? v. 42, LUnd fie Ieg““

ibm vor :

o5Ras legten fie ihm vor?  ein Stick vom%

bratenen Si!

BF ™)
o) b"“
15) ind feine Seite, da ourden die Siinger frob, daf |'il-m.“_.\jg!f:: Dly
faben. 16) da die Kreude bey ibnen jo grof mar, dag fie o™ bay
yecht uberleacety begreifen unbvdlligglanben fonten. :ll]f
- — 1
i
b, 39. YEfus hat nach feiner Anferfiehung cben den ¢eib wn.[v{jfrff. ;‘-
ant Creng gehangen atee, aber hevuad) war ovein¥¥ o e
geib. Phil. 3,21, A i
v, 40. Thatnud I8ort find bey IEfuw invmer beyfaminen, jpastt "4
benr, Dag gibteraud). Thue audy, was du perfprodel bl g iffe
o, 41, GOt bringt nach und nach den Glanben ing Menfet s %4
sum Stande, daf man febe,es fep fein und md}r*)]tcnfcbmw 11?5{
Noh. 6,29 ;
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Bag that GG ug Dabep ?

undxonigfeims. 17)
0. 43. Undernabms

- oob ~5a5 that er weiter ? und aff vor ibnen.

¢ ('18 ’ g : I 3)
ev 04 untervichtetecrfiemeiter? v.44. B aber forach

3u ibnen:
S Wag fate o i ihhen ? Das find die Reden
2 If)e; %’»‘ltbe Neden find eg? dieich 31 ench fagee,
@b 19}

/ ; : s
sl Weny fagte ev DiefeRNedenilhs daichnochbey euch

o 2 ‘ - war. 20)

J Smit beeifet et die Noth= Denn s muf alles
b QBmt’_nbzgf“cit Detfelben ? erfillet werden,
) " 5 mug erfiillet twerden? wes von mit G e
et e fchrieben ift

p SUnift von Ehrifto gefchries in dem Gefers Mor
et CIBbenf 5 - fis,

i %Ol‘gn noch mehr ? # - in den Propheten
fegt U nod) meht? = undinden Pfalmen.

;; 21)
m & 3 Was
ael 1 % £ s :
B | ’)i??“ﬁ?éruw@pci[rbrﬁ Deffia fenn felte Sef. 7, 15. 18) wabr-
el S0, Dok nicht daf ers uothiggehabe, foudern ihren Glauben
a-L?\’—T&[’ it it fiavcFen, unb fie ju perfichern, daf ev emen swabren Leib
¢ (51| b‘] & 19) D08 ifts, wag ich vor meinem Leiden fo oftmit cudy geve:
ue DB, 20) in meinem fierblichen Seibe beffdndig mit endh
" 8iNg. 21) in aliew Sehriften deg 9. Seff.
pablrl g,
! le &u_tcn Gajt mufman Ciche beweifen, und nach Vermdgen

it v el thun 1 ety 4, .

gt | 1;T SCius will die Menfchen gern sum Glauben Bringen, drum
. Myﬁ! n_q A e{r_ Daer fuit:cr@p‘pifu[)cburffc, 13im. 2, 4.

o | (gi) e bergefien nidhes Leichter , als die Reden und Dinge, fo
el ,nn_b‘:""'iﬁ aufichreiben (affen , parum nuiffen fie oft erinnert
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Bas that FEfus bey diefen v. 45. Da Sfnere & | &
Reden ? ibnen 22) ‘
ABas dfnete e thnen? das Verfténdnis o
QWorin dfnete et ipnen das dap fie die Scrift . T
CRerftdndnis ? s verftunden: 23) o
9Bas that er weiter? 1, 46. LUnd fprach ¥ | "“‘
ibnen: -
ABas fagte SEus weiter? 211[(0 iﬁe)gcfcbt‘ic’ W
Den 24 ,
O5Bie vedet er von Chyifti Sei- und alfo mufteCh¥ | W
den? ftus leiden 25) i
OBie redet ervon feiner Aufer- und auferftehen
frehung ? W
GBovon mufte erauferfiehen? von den Todten ;
ORBenn mufte ev auferfehen? am Oritten Tadh
26) ’
cBas folte€hriftus fernevthun v.47. Und predigd | D
laffen? 27) lafjen
S weffen Namen folte man in feinem LTam? |
Arediaen ?
predigen £ 28) qﬁﬂf %,
22) Ditrdh Eeflirung der Sehelft und Erlenchung des H. Gl
23) nicht nur die Worte, fondern derfelben Sinn und 9Neint® i
Beqriffen und die irrige Meinungen vom weltlichen Neide 2 | By
Meffia fabren fliefen. 24) Gottes Rath und Wille gtil‘Ff‘Eﬂ ' ¥
den or in feinem Worte offenbaret bat. 25) eben alfo, el ‘rf '
foircElich mit mir evgangen; 0af ihe eudh derhatben nicbtl,'ﬁ[:n,
drgern {ollen, 26) baf by der BerFundigung des Engt 1lid)
der Feiber hattet billig {o fort glauben folien. 27) offeita o
ansrufen, 28) auf feinen Vefehl und Krafe feines %ct‘blf"ﬁ‘ 9)3;
duedh feinen Sod and Auferfrehung. M } i
S
b, 45, Wir Fonnen die H. Schrift wicht vecht verfiehen, ¢8 16 bl J o
baf ung GOLE unfern Berftand ofne. Plowgp18 o g |
v. 46. Yeiden und Auferfiehen find bey Chrifio uud feinen Gla B

timey Depfammen 23t 2 11, 12,
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te oF %gas folte man predigen?  Buffe

A mehr? - 2 1nd Vergebung det
brift Ofolte nan Buffeund Ber- unter allen VSl

24) (frf?ulgg DerSiinden predigen?  cPern, 30)
cby 39 = belcher Ordnung folte man und anbeben 3u Je-

i
| Pledigen? tufalem.. 31)
byrief " :
Welhe gopre flicfier Die Orduung bes Heyls v, 46. 47

Chir | vore e

:') bf Ut des Beyls bes Dor Menfdy, weidher anfangs Heilip
S WWtig 4 und eufrerblich aejdbaffen, aber von
1 GOIt ab: in Gunde ynd Tod ge:

; fallen ift. dom.sprz.
1 i "}; ¢ uns suge: GOIT der Vater bat fich wber ung
At oL Cunder erbavmet und von Eivig:
- feit ip Chrifio ung das Henl juac:
| e, . bageSe: nages :
it *9at o5 cewarben? Ehrifins wabrer GOt und Menfdh
hat burdy Seiden und Sterbenalle
améh | : Menfden erlofe und ihnen das
Hepl crworben. 1 Pety, 14 18,
R0 | W o Sit. 2,14,
13’- 2| Y theiles o aus Der . Geift bevufet, erlenchtet, heili:

Wop E

it | . !
“,:{iu | a¢t und erhalt den aefallenen SRen:
"‘]'.facﬂ | Pupa o 1den tieber AUpg. 26,18,

i | oo weldhe dheiles Durdg gottliche Wort und burd) die
‘?{\ic o il $. Sacraments, die Taufunddas
e pattd Abendmabl.

2 v > %

Lf!‘fnr{if‘) | =, i

i “jﬂ | 2 1 - St g e -
jonft?! | 9)3141131 alfo snaleich Gnade nnd Seligkeit. 30) whneUnterjcheid,
: s/ iter Dey Siden, oelchen ber Meffias vornembich erheiffen

2 I Nty 6. Sef

O e

U.“. Nin | T i 1l

i 1['it.1"“ 31‘:1'9“:‘!'?“]13} Prediat won Chrifio befrehet in Duffe und Verge:

il ‘ung St Sunden P2, 1. Obue Tujle Faun nicmand Verge:
S48 der Cituben crlangen pg. 7,38,
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248 Evangelium am Sonntage
Yer nime es an ¥ Wer bufifertia Chriffum im Glaw

ben evqueifet, nadh feinem Taufr
bunbde beilig [ebet, gevnldig Leidel)
fleiffin betet und rwider Siindeelt

und Senfel eenfilich fiveitet. Job.

> ¥ 12,
T0as fuue ein eyleclans Der erlanget um Chrifii willen Ber:
gee dep? s acbung der Sinden, Leben ynd

Celigkeit und endlidh cinen feliged |

Sod, froliche Auferfiehung und
ewiges Leben. Sob. s, 36.
YWeldyes ift unfee Wirfollendiefe Heplsordnung annel
Phicht? s s men vnd GO dafir dancher
© @l e,
Welches ift der Trot? GOIt will uns thalich Guade, Kraft
und Hepl geben.

e

AWas fiir ein Evangeliumba- Am Sonnt. Guaf*
ben toiv? © modogeniti* odet
: in Ylbis, **
Qo frehet dag heutige Evan: Epangelitim Soh.20
gelium? - ¢ " 19231,
DBas ift davin enthalten?  Swo Erfdheinunged
_ Ehrifti enApofteln-
QWie viel Sticke find davin ? Swey: 1. in Abtefen”
heitThomad, 2. in e
\ nem Dafepn.

aygenth

* Dag'iff, als icktacborne Kindlein, tweil den neubeFehrten und ol
Oftertage getanfren Ehriffen in dev Kivchen jugernfen wArv:
Quali medo geniti infantes, al§ die ikt qeborne Kindlein {2
begierig 2e. 190etr, 2,2, ** D, 0. in weiffen Kleidern, weil V!
nenbeFehreen, die am Offertage getaujt, unbd die ganige Woche
foeijfen Sleidevn offentlich geben muften, sum Jeichen eines heb
g‘lg“ Eebens, am Abend diefes Sonntags diejelbe abyeledt

aben.
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Guafimodogeniti. 249
Wenn gefdhahe die eine Cr- b, 19, Am Abend
[deinung ? s aber
A welchern Abend? - veffelbigen Sabs
2 batbs, 1)
?;Benn Eam SEfus ? D LEne oy
U war verfammlef ? Oie TJunaer

'* waven die Singer da- verfammlet, 2)
malg ? ’

Bieway vasHaus befdhaffen? und dieTharen
verfchloffen was

R ren 3)
Atum mwaren die Thiiven eus Surche

Lerfehloffen ?
%F em fuvdhten fie fich? for den TJiden, 4)
9 a8 that da FEfus? tam J%fus 5)

8ag that ev weiter ? und trat mitcen ein.

. 6)
Bie porhielt er fidy? und foricht su ip:

: nen:
Wag fagte er ju ihnen?  Sriede fey mit eudly.
Weny seigte er ibnen feine v.2c. Und daecdas
R eiten ? ¢ fagte, 7)
%03 that er, daerdig fagte? seitste ev ibnen
48 jeigte e ihnen? feine Hdnde
Qs AWas

&
) Spate, tody an dem Tage, daran Chrifius frith Moraens aufge:
]r“‘llbell.l‘z) nebit anbern, bie fich s ipnen bielten, und den beyden
C0on Emmahus anfonmen fvaren. 3) gegen die Nadse und 4)
“!i:?[rci) ey Nacht SEfum aufgefuch batten, und die ﬁuuggr
OIS Deflers. wermthen fonten. ) dafi niemand mercere
PYEr. €) Daf fie meineten, fiefahen cinen Geiff Luc. 24,3739,

7). und pie Junger voller Sdyvecen waven.

—_——

Yo o )
'39'}5'@3“13? i abebaitiavon den Todten auferfianden. Guc, 4,
4. ‘crflnrtc&'clbcrfﬁﬁcuimrc_hanbcrecorpcrltcf)cibingcgebm
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Evangelinm am Soenntatte

ABasg jeigte er ihnen mehr?

OBas wiccfte diefed bey den
Sungern?

OBarum vourden fie froh?

ABas that FEfus reiter?

CiBas fagte 3Efus abermal?

OBie wolte et fie fenden iby
2Amit 34 vevvichten?

12

Bag thueer aufeben die vt ?

Bie theilte er ihnen diendthi-
¢ Gaben mit?

2

QBenn theilete v fie thnen mit ?
as that ev? 5

".’ .'q" " .l-
und feine Seite. 8) Pl
Da wurden OI¢

Tjunger frob, Pl
Oaf fie Oen HiEwn ol
faben.
921 Da fprach JE& ; gl

fug abermal suil’
nen: o)
Stiede fey mit ench:
10)
Gleichwiemid
der Vater gefandt
bat, 13)

alfo fende ich euch |

12)
B2z, Und = ¢

als er dis fatte,

blics ev fiean 13), |
fi 931}3'6

5\

8) Wb darin dic Maale feiney Wunden v.25. und faste Da[‘t'{)'
fehet meine Hnde nud meine Fiffe, ich bing felber w. 9)
befir michrer Verfidherung und die Iinger auf feine folgeny
Nebe defin aufmercEjanter ju madien.. 10) die ich. su Ericder?

Bten brauchen will , ibe smaffet jusorderfi den Sricden im

feI5ff baben. 1) and) diefen Sricden buveh die Lehre des @““.t

gelii su verfindigen. 12) aug gleicher gottiicher TRachs bi.cﬂ”i
auch nady meiner menfdhlichen Natur mitgetheilet iff. xsﬁ_f"‘,.
dem Othem feines TRundes dburchbicfes Mittel ihnen su L4

Geift ju geben Apa. 10,38 ___,,/‘
o - ~ Tl g T e ‘A- ‘r
v.20. Chrifii Wnferfiehung vecht im Glanben betvachtet, bt mger’
g
i

{dhrodfenen Hovion wabre acifiliche Srende Nom. 14517,
Y.21. §C(ug Lat durdh {eine Auferfichung nns Friede und alles

tes jumeae qebracpt.  Das Predigtame hat alle fein AUnfed
Sieaft and SGhrde vou SO0 und Chrifio 2 Cov. 5718
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. 8) | Wie verhielt ev i Dabep? und fprach 3u ib-

oie nen: 14)

) Was fagte er su ibnen ? Licbmet bin

i as gab evihnen, daffienehs den Heiligen Geift.

! fen folten? I5)

JE i Wie galy ey ihnen Gesoalt bep v, 23, Welchen ibe

wi | Den Huffertigen ? 16) die Siindeeps
laffit, 17)

uch: Womit Defrdftigeter, Daffol- denen find fie exlafs
e Sinven im Himmel  fen; 18)

i ch Dergehen 7 2
0t e 9ab ev ibnen auchGewalt und welchen 19) ibe
I,fl)ben Unbugfertigen ? fie bebalcer, 20)
uch: j t"L"Nln'_tlueErﬁfn‘gwrur,, Dagfel- denen find fie b
| e Siinden audy im Hirgs  balcen. 21)
P el behalfen ?
| Wer mar bey Diefer Erfcheis 8. 24.Chomas aber,
* nung Chrifti nicht ? Oev 3wolfen einer,
3) ” : 22) Qie
25 %) Daf fie wiften, wager ihnen mit {oldyemn Anblafen fehenctete.
NTiL 5 enidh ench hiemit in reicherm Weaffe mittheile jur Verfiche:
o) it ting ber bald folgenden volfigen Ansgieffung. :6) meine App:
gende felin envem me. 17) inmteincit Namen vergebet, fie feyn fo
e’ thrver fic wollen, ob fie fchon nicht alle hevgesehlet werden, wenn -
s ot * aue Buffe thun und glawben an midy. 8) audh von GO,
G Obne Vurbehalt der Strafe. Nom. 81 1y) Verddhtern deg
et | “bangelii, 20) nidht veraehet, fondern ihuen Gottes Jorn
;)!ﬂ,‘t r| U Gerichte anfundiget. 21) atch vor GOt im Himmel, fie
il baben Feing Beraebung, {o lange fie halsfrarrigblciben. 23) ¢i:
‘ \_j_f_l'__b_u-t-t Den 5ol *leuﬁz:[n.
/ %22, S ben £, Geiff, feinen Nuf, Heiligung 1und Gaben Fann
el f Feiner ¢iy tidhtiger Hivte der Kivdhe feyn.
S "3 Die Prediger vergeben Stinde, wieht nur 84 4d voy fich
(5 9 [¥10fF, fondern meg wwegen, ind nadh Ehrifti Befehl Mattp, 13,
T {‘8‘ Cine jebe Abfvlution ves Previgers gefeiche unter der Bes
*ingung der Buffe, o die mangelty iff fie unkraftia Luc, 24, 47,




Evantelium am Sonntage

ABie hie Shomas fonfi ?
GBas gefhabe mit. diefemn

Thoma ?

FBenn war Thomas nicht bey
ven Apofteln?

aBag thaten deshalb die dn-
Dern Sunger?

GBas fagten fie yu ihm?

aRie verhielt fich aber Tho-
mag ? z z
ORas veclangteer, ehe erglaus
ben toolte? = 2
ABas will er porher?

OBas toill er an SEju fehen?
~
ABas will ec daben thun?

QBobin will exfeine Fingerles
gen?

der da beiffer 3wils
ling,

war nicht bey ib
nen, 23)

ba JEfus Eam, 24)

9,25 Da fogten die
andern Juinger
suibm: 25)

YWicbaben den
HEn  gefeben:
26)

£y abet fprach 34
ibnen:

EofeyOenn 2 +

daf ichin feined
Handen (ebe

die Lldaelmaal, 27)

und legge meine Siv

ger ‘
in die Yidgelmaal;

Q86

23) Den andern Ypofielit. 24) und fih ihnen das erfiemal liﬂfb
{einer Huferfichung offenbarvete. 25) als fich Thomas wieder V¥
thnen einfand,uud meineten ihn duvdy diefeRuchricht ju crfvench
26) und glauben nun gewif, daf ev auferfranden, weil wir [
purcdibobreten Hande und Seite gefehen haben, und ev mit e
gevedet und gegefien hat uic.24) 412 43. 27) die TMaaljid*
vou den Nagelu, damit ev ans Creug gefchiagen porbeth

v, 22, Die Verfammlung der Glaubigen verlafjen, iff gefapid

&br. 10, 25,

v e s o P B Ty

X2

29,9
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oils Was will er nod) mehrehun? und lege meine
- 7 5
: ‘ 2 g 4 sgf‘dh e
ibs W n};l[ e feine Hand hinles in feine Sceite,
gen =
i Was fagt er, Daf exfonft nicht will iche nicht glas
| opibun mwolle? ben, 28)
bie Wenn ecfchien 3Efus wieder? 9.26. Und tber acht
+{2 o . : Tage 2 ) '
Ser toar wieder drinnen?  waren abermal fei
yeft ne “yunger Otin-
el o0 ; nen, 30) !
0L ar mif dDa? und Thomas mit
3 9% b lbneu!‘g:)
. 2as that da SEfus? tomme JEfus,
By | hn Fam et ? z Oa die Thiiven vers
| fchloffen waren,
et | W B3 o7 g
' as that er da? uno teic micten ein,
it | e veDete v Die Stingeran? und foriche: Sriede
| fey miceuch.
aly Aen

28) Daf eucl der HEry wahrhaftig er{chienen, fondern halte es nue tial
I citte Ginbilbung. 20) nach der Crjcheinung @ in Wbme: )
Bas ERbeltThoma,und alfo am nachfienSonntage nad)Chrifiidlufers

[Chug, 30) berfammletin ¢ben Demielben Hanfe juSernfalens,

nad? P0.114. 51 als beyweldhom Glauben und Hoffuung nodh uiche
cbe | Sk erlojden foar, 32) fo ivic ¢§ feinem verFlarten Eeibe ge-
el M war.” 33) bag fie i ploglich unter fich fichen faben.
]—LI"E h‘zf- Dfl’n‘i['( .-‘[ d e e e H-\_li:. Ca l\DEI‘"Dﬂ']-NE"C'H ,'ud:)
e Aibey E-,“'“,[, )uﬁu‘uu erpu Lt]}!)ti, voliend ‘M;J
et inor - LDeilbaftig machen Phil. 2, 18. 28, Konnen grofie e
; ri}! I‘Itm Unglauben verfallen, {oniag ein jcbgr,'hcr im Glauben
- 826 S.& toebl sufeben, baf er nicht falle 1 Cor. fopla S
i) | ten o) 101€ EXOfilich ifts den Buffertigen, daf SEfus dem verie-

=chafe mit [uldyem Flei und Ciche nachaehet, bis er 8 wier
O juredye bringet ¢ug, 15) 4.
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CiBen redefe e infondetheit an? 9. 27. Darnad
forichter su Tho?

254 Evangelium am Sonntage

ma: 34)

CiBas foll Thomag thun? Reiche deine Singer
ber,

iBas {oll ev fehen? s und fiebe meine®

Hante,

OBas foll er noch mehr thun? und veiche deiné

$and ber,
G380 foll ex Die Hand hinlegen? und lege fie in meint
Seite, 35)
OBoju foll ihm Diefes dienen? und fey niche, uw
glaubig, 36)
O3B folter Denn feyn ? fondern aldubis. 37)
ABas that Thomas dacauf? . 28. Thomas 38)
antworrece unNd
fprach su ibm:

39
SBie antoorfete ex? Miein SErr, 40)
Qe

g4) AL umdeffentmilfer er vornemlich evjtheinet. 35) wie buj‘"
achret haft, und ich beine Worte sum Jeichen meiner Ylmiffed”
Beif iwicherhole, midh l}qtbbciucrC';d)watl)bcit[\cq!ws;:euubDlt
milifabre. 36) wiedubigher gemwefen. 37) wie du {elbft g‘ffﬂﬁ
Baff, bu toolteft glauben, weut du mich fehsn und fuhlen n'.!l_rbff“'
38) ber nun voliig idevjenget wurde. 39) widyt su (*)'gr: Dt’f
Bater, fondern ju Chriffo. 40) bevdu midy burd) den Tod 4!
Cigenthum erfanfe und Deflen Knecht ich ervig fepn W
1 Q‘l)l'. S; 6.
_ e

v, 27. GOt bequenet fich Hisweilen nadh unfer S d}l'u‘atl’f):““,’::tf
gibtin giweifel haften Dingen aufjerorventlid) efwas ju "."f"”[‘w ;
Am Glauben iff alies aclegen, w0 Der mangelt ida fehlerd
Ebr. 1, 6.
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';'a"; Wie meh? sor Ao und mein GO 41)
"o Wie bechielt fidh) IEfus va: v.29, Spricht £
pm)f 5 S fue 3u ibm:
et Bas fagt FC(s vomGrun: Dieweil oo mich

D¢ Der Befantnis Thomd ? gefeben baft, Tho-

ine : ma,
%ﬁc}ﬁrbuccrnun, daeribnge: fo aldubeft dy. 42)
Khen ? s ;
einé ~iqs 2¥! A :
| =Blefind, die nidht fehen und Selig find,
eiie Loch glauben?

Wel e Perfonen find felig? die nicht feben,

g | B8 thun diefe Perfonen uno doch_ gldnben.
, Doch ? z 43)

37) | ~fE nod) mehrvon FESU ger 1,30, Auch viel an-
38) | Ihehen als aufgefchrieben deve Seichen 44)
00 worden? Ed b thdr (e
e O twem that erdie Seichen? wor feinen Jingern,
918! D, C¥(& '45 {ehve :
o) |, ~Neldhe Seichen that GEfus die niche gefchrie:
: mehe? ben find 46)
0310 BRA
41) Zbcy du alles foviffeft, auch mwagich aus Unverfiand gevedet habe,
LB | 1?) bitee oenuthiglich,bu wollefi mir {olehes vergeben undimeinen
ffon _ﬂ,librlt fraveken. 42) ediff aber nicht jn [oben, daf du erfibureh
it Y5 Seben sum Glanben dichfbren laffen,  43) big foirs Fing:
gt tig ey ordentliche Weg jur Seligkeit feyn, da§ die Menfche
oeff ouae leibliches Ceben meinen Worten glauben 19Peer. 1, 5.
bl 44) tind mancherley Eriveifungen feiner abren Anferfiehung,
qut as5) [t u uberiengen, daf er als Gottes Sobn den Tetpel feines
ill es wieder aufgericitet hitte Yob.2, 19, 46) bie GOifed
Z20usbheit aufyugeichnen nidht nofhig aefunden,
“"b 5 ["“ f‘if!??mﬁs beffert fich auf eine Predige, mandher bt fo ik yyp
u Q‘_lf)!rﬁm mcht Sef. 53,1, Die Wunbden SEfu find bie befie
well— oo ENey wider bew Unglauben 1.2, 24,
66 u9: Slanbe gehet eiter alg fehen : Fomme nidyt buye bie &
ffondery PurchGuttesGieift unb Gnabenmivdungin bicSeelel
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256 Loangelium em Sonntatye -
QBorin find fie nicht gefchrie: in diefernBuche.47) w]

ben? 2 2 W
WBag ift aber mit diefen gefdhe- v.31. Diefe aber 48) f
hen? find aefchricbem

QBarum find diefe Seidyen ge-  daf ibr glanber, 49) Y
fchrieben ?
9Bas follen wiv glauben? TJEfus fey Chriffr| wy

_ 50)
ABas fep JEus? : det Sobn GOLLed
51) :
aBas foll durdh folchen Glau- und daf by - ¢ Wi,

ben gefhehen? 2
QBodurd) follen wir das Leben  duvcy den Glaubelt |

haben ? |
SRas follen toiv durd) den dasLeben babers?) | Wi

Glauben haben? : feh
A weffen Namen follen foiv in feinem LIamek

bas Leben haben? 53) Wy,
yoeld)

47) Sn diefert meinem Cvangelio Sobannis, 45) nebff den 3¢ We |

chen, bie vor {einem Seiden vonihmgefchehen. 29) aufs ggz_l'lf‘
fefie wider alle YUnfechtungen. so) dev verbriffene Wiefd> | 170]
s1) bes ewvigen Baters von ibni gefande; die Evlofung durd P | tid
eiven und Stevben ju vollbringen, und yur Verficherungd
vollfommenen Berfobnung der Menfchen lllil‘(ﬁ_é_‘;;mpiw[r!)E":

den Sodten aufsufiehen. 52) Das hier feinen Anfang uimrl"; B
eivig mabret. s3) durd) ihn und um feines Berdienfies W %qu
Borbitte willen. i

v.30. Die H. Schrift ift nicht unvolfommen, fondernin hcm;“?'f-f 3‘33 l
sum Glanben und Leben aehdret, vollfommen juy Selight
23im. 3,16.17. i

v. 31 Die $H, Schrift iff Fein todter Buchifabe, fondern hat et oo Doy
bt‘libi%;t’a‘.l'afrhic.l_bmgm su eelendhren 198etr. 1, 25, _*1\.::1'] o
fen burch SEfum und burdhden Glauben an ibn felig werd®
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@) m"'@»’@wbens:ﬂf& Bon den Schlaffeln des Hinmel:
ke flicfiee bierqus ¢

xD _ H‘ld)b’. p. 23
¢ 48) 3 WIEd dadurch pers D geiftliche , Gemwalt der Rirchen
(o ftanden? Cuinde suvergeben nnd Stinde gy
¢

: bebalten,
t,49) e bac fie gegeben?  Ehriffus hat foldhe Geralt feiner Kis
den und deflen Dienern gegeben

1 £ 0D, 20, 22,
brifl Wie Vielfind Schlifjel? Sween,der Binde(hliffel, die Gieral¢
s Cuinbe su bebalten, und Der ofe:
LLes fIfel, die Gewalt Stinde 3u

Wiess .« ? bugeben,

Y - WD der Bindes Den Gottlofen GiOttes Fovn und n:
rd)lufﬁlgcbmud):? gnade anjufitudigen Jac, s, 1o,
ubet | unbd diein ofentlichen Aevaernifjen

: lebenaus ber (’Ecmrincuussufd)ﬁrf-
| Wi fen DMatth. 13,17,

ets?) 11};9 WIEd  der L8 Yllen quﬁfcrbtiqc’tz Ginade und Ver:

Dhiffel gebrauche ¢ gebung anzufindigen Nef.ay ne,

und die Gefaiiene, fo bupfertig jiud,

mel o' _mfv‘grr anjunehnen 2Cor, 2y sio,

Py 8 ift der Sweck ? Di¢e Nuchloje jur '?-}.'i.-g,‘c 31i I'=a:.;~.;e;z

el 1€or, 5,5, Die Betrlibte s try:

S 7 fien - Cor. 2,5, 1o,

J1 mf;._ tldhes it unfre oy olien Sinbden und Wergernig
el | Phiche ? beehiiten und Neitleiden baben mie
el | : Dupfertigen Lae.1-,3, o S
0 | e iftver gpon s Die Abfolution buffertiger Ciinder
ttﬁﬂ:u ift audy iny Himmel giltiq Dacep;
1Y 18, 18,

i””lﬂ Q\g\ﬂ—_-——__—,—__, ! —
g i ; :
; g‘)@)iﬁ Coangelium baben Am Sonntate s
— % fericordias Dos

, ﬂ\ﬂi‘

7 By mini,

igfel ftebet pag Eoangelium? . Foh.10, 12215,
o (7 ; .Qﬁti[bi y St QB 8
Wi | e alte Kivche ipren Ciottesdienft an diefem Tage anfing mi
ﬂll‘ll itk %ﬂl‘tt'll:li\-.-il'crwurdias Domini cantabo &e. I will jin:
poutt o ber Gnabe peg DEvrn e . 39,2,
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258 Eoangelium am Sonntage
gBas ift datin enthalten? FEfu Hivtentreue.

Joie piel Sticke find davin?  Biev: Wie er feine
Sdyafe ertwirbets
befchuiset , Eennely
vermebyret,

9Bas fagt 3Efus, Vag e fen? v.12. Jcb bin eint |

guier <Hitte:n)
oBer &ft fein Qeben fliv Die
Sdafe? ein guter irte2)
IBas thut ein guter Hivt? Lafjet fein Leben
Giie wen laffer  ev fein 2=

ben? i fir die Schafe. 3)

et thut aber dag nidht? £in liecling abew
e 4) A

as it cin Mietling? ber niche Bicte i
QBie find die Schafe cinem fol- des dieSchafe nichf |

dhen 2 ik eigjen find, 5)

Tas Fann dem Mietling bee und fiehee e

gegnen? YOolf Eommem?)

Fas thut evalgdenn? und vecldfjer OFF

Schafe 7)
q0f
1) Derfelbe quie Dirte, vev euch verpeifien ift Hef. 34,1123 bl

23, per ieht nur i i) fellft aue, fondern alles wieder gut n
chet, was Adant verderbet unb ¢5 wit den Sdhafen gue mel t.j
2) deyfeibequte Ditt, dev endh jum Depland yerforochenifls
nicht nur die pirclich feine Sehafe, {oudern aud) fur nlll:’?a_lt
fchen, bie ¢s von rechiswegen feyn-folten. 4) ¢in Sobu 4y
Do es e fimt denCobu su thun ift. 5) dem die Schafe zzif{}{“ﬂ;
Sevien liegen, fie nicht lebet, mud fich devjelben nicht [0 h'»f:'.‘.‘”t
geleaen fevn, als fein Cigenthum, 6) fie Satan Dum\:i;ﬂ
WercFzeuge alles Unbuil anvishiet, da gefabrliche 3_1'1’”)“‘@;;
eimveifien, offentliche Aergernifie, Schande und Lajt vi!
Ben. 7) Gifteg geben, wie ¢5 geher.

i
f c}m '
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I-E-.- Slﬁﬂ‘f thut er nody mely? und fleuchr, ¢
vine as thut alsdenn Oer2Wolf?  und der YDoIf ep-
bl‘tf v bﬁ'ii)ftf
ety Wasg thut der Wolf mehr>  ynd sevfirenet die

, Scbafe. 9)
it . verhalt fich der Mietling 9,13, Det NTiets
) a2 ling aber fleucht.

IO

.5 Barum perhilt er fih fo? ~ Denn er it ein
| Was sl Niietling,

IQ'D thut er alg ein SHet: unod achtet Oer
3) | g ? Schafe nicht. 1)

Ry = s s 3 ’
oevr | O Deutet FEmS diefes auf 9, 14, Jcb bin ein
| 5!1321'5 r Wie iff e angufehen ? guter &irt, 12)

|

e if ! ge[chieher, Deshald von und erfenne die
sich? ' hin ? meinen, 13)

) i

o¢ v TRy Wie
eibé) :

ot

?3 f;ﬁ!&(‘lltbt fich der Giefaby, fo ant ex Fann, und (8ft die Schafein

b r“h‘ll 9) toeil niemand iff, der ibin wehret, und dem Lbel
< euret, fo'nimt eg dberhand. 10) giehet [vine Dequenlichbeity

g b‘” 200, Dab und Gut, Feib und €eben der Sohlfebrt der Heers
2 Pk oY,

30 F . 1) er fovget mehr fiir fich als fir die Sehaje,  12)- ic
e ) ¢v fovget mebr fiir fich als fur die Sehafe, 1) ich

vy ute Dirte, deffen Eigenthum die Sehafe find. 13 mit
neih’ m‘&mj‘i‘y madh meiner Allwiffenbeit, exkenne fie fire die Meinen
iffs > vidite alles gu ibrem Henl,

Lﬂ]rd}” e - o

Yoo | bt vl s y
;t;{t}‘:t I_);“gff)‘l‘{!m; it der verhriffene Crshivt der Geelen rtr. 2, 25,
p fil -m'-! i eling Lauft, fheige, flattivet, 13ff Schafe, Schafe
pont Wy DLeibt nuy per Dienft, Woile und 1L,
potdt b.q_ Wi ¥ \ )

e Der Sinty fo der Dienft PHil. 3, 15,

(]




260 Eoangelium am Sonntage

Wie ift er den feinen wieder= und bin befant
um?
sWem ift ev beFant? -~ den meinen. 13)
Wie fennen JEus und feine o.15. YDie mt
Sdhafe einander? mein Vacer Ten
net, 15)

t

Rennetaber 3Efus aud) feinen und ich Fenne den

Bater? Vater, 16)

oBie liebet FEuS feine Schas und a. ich laffe b.
g mein Zeben c. fUF

(et [3ft? a. was? b. fir die Schafe. 17)
wen? c)
aBie witd FEuS feine Heerde

peymehren? 0.16, Undig) = '’

bithy

14) ich ivefe anch in ihnen, da fie midh im Glauben erfennen, un?

iffen;was fie an miv haben. 15) als jeinen cingebornen &0

23, 24, 16) als meinen Bater und mit den Menfdyen verfopuett
dem Bater ift ¢ alfo mache ich fie derfelben auch ciniger md
tbtil[)afnn,.bagid) fie Eenne und ljcbr, und fie mich. 17,
pody licbe ith fie, und erFenne fie fily die meinen, und fie erfet

and verordneten Mittler mit innigfier Licbe umfabet Sob- ‘7[;

GOt iceine genaue Gemeinjehaft und Liebe sroifchen mir HT’: 4
I8
]

H

pe mich fie thren Hepland und lichen mich innigft, 1) DA li‘i

mirmochevormerfen, ichhatte wenig Sehafe und Nadhfold*
unter ench Juden » o folt ibrwiffen.

o Lam /
pige?

p. 14. YCfus Fenuet feine Slaubigen 2 Tint. 2,19. dic Gildn o
Fennen SEum ob. 173, und jegenibr Bertrauen auf b0 P
371 5- 3 SRy 4 i : s

v.15. Dic genaue Cebantnis groifchen Chrifio und feimem L i
{o hodh, 0af andh bev fro mmifte und gelehreefie davon nidjt ¥

fagen darf Romt.ir, 3. IEuS lichet ung herslich vh. 157
wiv jollen ibn fwieder lichen 1 Job. 4,19,

"

‘E
13!

DIt
Wy

B

1) §
be,
{fn
¥
bey

i)
lay



Mifericordias Domini.

Bag. fat et nod auffer den ich babe noch an-
~Suden fiir Schafe ? dere  Schafe,

19)
08 find das filr Shafe?  die find niche aus
Oiefem Srtalle,
20),
Bag will FEfug mit den und diefelben muf
Denden als Schafen thun?  ich 21) berfiihs
; ten, 22) 3
Bas merden bie Heyden thun? und fie werden meis
pe Stimme 23)
% boren, 24)
U8 Wird daraus folgert und und wid eine Heers
Rerden > De und ein Hitte
wetden. 25)

N3 DItHE

%) 11nfcrbcn.f3rnbcn, bie it toch in ey Jrre.geben. 20) aug

U jidifchen. Bolee, dic bisher der geiftliche. Echaffrall getve:

. 20) al§ der aligemeine Depland: alicr Menfchen,. 22) 5n

[Ciney 3eit, oenn ichmeine ApofreL ansjenden: und aundh dew Hey-

nop o uangelintm predigen faffe., 23) meine Yebre, die tb:

1010 Dip Upajtel porfragen.  24).midy.ibren e b Hey:

]““b_bﬂhtlrcf) erfennen, an mich. glanben und mir m.!gcén'ﬁlgt}-

Big o 2R)ficid)der cinige Erisivte utl_D;E‘.‘lgﬂlfbl"“}‘c’(s{r

,.'fU oerden meine glaubiaen Gdyafe aus Suben und Deyden
Hanmmen Fommen und eine Kitche ansmadhen.

\\u

b, e E : .
‘§; ODtt ¢ alleseit feine Gliubiae oder Kirdye anf Erden. Auch

NEa0en achoren gu diefer Sirche. Apg. 1035 Wir follen
oo folgen, foin TWort hoven wnd darnach thim. Sob.
Py,




262 Evangelinm am Sonntage

Yelche Glaubens: Leb: Ve Predigtam,
ge aben wie?
Vou wem'ift es? Bon dem dreveinigen Gott 2Cota 5/
19. 20, Eph. 4, 1. Apg, 20, 28

Wic gefchiche der Ber Unmittelbar Ser. 1, 5. ober mirtel
ruft - bar burdy die Kirdhe Apg. B |

22, 25,

Was fiie Perfonen find  Sudtiae, die nicht nur Armtsgabe |

darin? jondern. audy | Heiligungsgh i

Haben Tit. 1, 6. Untuchriae, D'; f

falfch lebren, 3_(391'. 2,17, Wl
gottlos [eben Siv. 15,9,

Yorin  befteher - das Daf fie GOttes Wort [ehren f‘ff‘?lif‘: ’
An? lich und abfonderlich, bie Sact® |
11

menta peralten 1C€ors 4 1 &7
Sivche toeislich regieren 1%ecr. 9%
Welches ift Ocr Swek? Die Wenfchen su befehren Apa. 2

18, fie im Glanben su erhalen OJFP' '

411213 fich und aubere feligd

macden 1 Zim., 4,16, o

Welches ift unfee Wir follen GOIT um trene Leh
Pfliche? bittenn SRatth. o, 38. ihnen geb’
chen @br. 13, 17, far fie beterty !

- mt evleidhern. vt

Welchesift dee Teoft?  Der Cehrer Yvbeit {oll nicht vbut‘cﬁj
gen Nef. 55,10, 1. tmd die 3ub

ver ibre Crone fepn 1 Theff. 2%

__-’"/

. ]
Weldies Evangelium haben Am Sonntage il
foir? bilate. *

OBo frelet das heutige Evan: Evangelium 30{)-’6’ |

gelium ? 16723,

_;;Baé

. o oy ¢
*8cil an diefern Sonntageder Gottesdienft von Alters et ‘:,f,..;,

l:““‘-'al‘ll ift mit diefen Worfen:  Jubilate Deo onmnes
Saudhzet GOLE alle Land Pi. 66, 1,

e -

e B S

=
—_
P

— = =



=
=

2Was ift davin enthalten ? Der Funger rauer-

S und S’reuagnﬁgnb.
Wie viel Stiicke find darin? Drey: BVerBlindiget,
niche  verftanden,

: erElqret,
BWie lange folten die Singer v.16. Nberein Llei-
- BCfumnide fehen ? nee, 1)
Qﬁn-&-:ncrbc in Euvber Seit ge- o werdet ibr mich
~fdhehen? nicht feben ; 2)
Wenti folten fic ihn aber mwie: und aber Gber cin
Der feben? tleines, 3).
=05 werde algdenn gefher fo werdet ihr mich
hen ? feben, )
BWavim olfen fie ihn dber et den ich gebe sum
Eleines nidyt fehen? Dater. §)
Vie verhielten fich die Fln- v, 17. Da fprachen
- Gerbey Diefer Nede? etliche
as fii etliche ? 2. = untev feinen Tyiins
geen 6)
X 4 aABie

) C iff nodh cine Furke 3cit, ja toenia Stunden. 2) ich) terde
fUven Angen encogen, aefangen, gecventidet, setddier und be:
raben werden.s) am dritten Tage nad) meinent Tode.a) daidh
ich cuch fo fore biersig Tage fang offenbaven roerde, weldhes idy
1) u euvem Sroft vorber fage. ) daf ich durdh meinen Tod,

e GievechtigFeit GOes anug thue , fiegreidh auferfrehe undin

e Derrlicheit meies Baters eingehe.  6) denen diefes dus
Yeel v rFan,

‘\..____

v, Unfere Seibfal iff seitlich » Cor. 4117 SCusverbivget fich
Y0¥ den Geinigen ywar cing Seitlana, Laft fich aber doch wicder
Oihien fohen Stlagl. 3,31, Der Tvdder Glanbigeniff gin Hin:
8ang s bitumlifchen Bater Weish. 3,1.
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264 Loangelium am Sonntade K
Wie inraden fie? uncereinander : 7) Wi
Tas fagten fie untereinan, f
der ? Was ift das? pith
IWas iff es darnady fie fra- %2
aen? daf et faecsuung | O

AWBas habe FEfus gefagt?  Uber einEleines, 0 iy,
werdet iht mid) Ba
niche febens

Was habe er noch mehr ge- und aber tiber et | Wy

fagt, daf fie nicht verfiun:  Eleines, {owerder

ven? ibe mich febens | B
und dag ich sul |
Vater aebe ? 8 |

PWas thaten fie Deswegen v.18. Da fprached |

nocdhmalg ? fie: !

Was foradien fie nodhymals?  Wasift das, dafiet
faget, o) uber el By,

tleines? | W
Bie geben fie ihre Unmiffen: wir wiffen nicht/
heit ju erfennen? was et vedet. 19
apie | We
. ae
g 5 ! alf
7). beimlich, daf es SEfus nichthoren midte. 8 was meinet & feE
damit. o) wag folien infosderheit die Worte andeuten. 1) g
tou er ¢ uns nidht mit deutlichern Worten angeiget. i
N i
tey
v.17. Wenn ung Chrifii Worte dunckel {dreinen, follen wil'_i’fﬁr" e
ey su ihu fliehen, Den vechten Berfiand su crlangen, LI 147
15, ir Menjdhen Fonnen uns fhlecht ing Crens 1d)“P‘ LN
Bf 13, 1. / un;
v. 15 SBo der Beilige Geifi nicht unfere Herken exleuchiet, fo ll“:b If;“
fiehen tir Das Wort GOLtes nicht, wenns gleidy nod o bewe #

geprediget wivd Apg, 16,14,
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TJubilate. 265
2 Wie eefuby 3Efus ihrellnwifz v. 19, Da merclte
' enheir ? JEfus, )
A8 merckefe er nady feiner Oag fie"ibn fragen
Allwisienfeit ? wolten, 12)
ng | “Pleendectre ev, Daf e ¢ und forach 3u ibs
, fo _Mercke? nen s
ich | Was fagte ev yuihnen? Davon frager ihy
: untereinander,
ein | BWotnady frageen fie? baté ich gefomer ba-
Dol | €
ens | a8 Batte or gefaget > Uber ein Eleines, fo
ui | werdet ibr mich
8 | niche feben , und
hett | abet tiber ein Elefs
! nes, (o wetdet ibe
[ mich fehen. 13)
it | Bomit beFrdfrigteSus bag, .20.Datlich,wars
g ev fagen 1olte? lich, ich (age euchy:
j[)fr I-{,)
10) 4. RS Was

Bie | ™ erfanteire Gebancen und Warte, ob fie gleich nur in geheim
aeredet hatten, 12) tvag die Meinung dicjer Wotte wire 3 Fam

p alfo ihrer Frage juvor, Damit fie eine Probefeiner Allwiffenbeit
ef L) then mochten, 13) tbv durft nidyt meinen, alg wifee ich niche,
% 08 1By vedet, ich seige ¢ hiemit felbfi an, nubd idy will euch in
rem B eqehren willfahren und meine Worte erFldren. 14) o

- titds gefcheyen, mie idh gefagt habe, uud diitfet ibr meine Woys
8 fnicht anperg verfichen, als fie lanten.
i

g 19’ \"\_.__;

ot s .

L RTY T Fommeoft uns uvor, daf er unferm Aulicgen begegnet,
¢ "“bcjlamir 1€ ibu anvufen wolter, antioortet v, ehe wir ry:

1! fen Jof. 65,24, E5iff getrener Hiveen Luft und Srende, wenn

ulidh L’JWBubérernﬂn Den Wabrheiten der Grifilichen Neligion yes
und fragen , wag fie nicht verfrehen Apg. 8; 34.35,
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266 Eoangelivm am Sonntage ,
i < I —
QBas werde ihnen fiiv ein ibr werdet weined | W,
Trauerftand begegnien ? und beulen , 15)
Wie wird aber die. Welt daz aber die Yelt 16)
bey feyn? witd fich freveth | W
17) 1
TWie twerden aber die Stinger Fhr aber roerdet
feyn? tvauriy feyn, 18) | W
Obolte ihre Traurigkeit immer s
tabren ? doch . :
9Bas foll in Freude ver: Pt
-~ felyret werden? eure Trauvigheit | <
QBas folt ihve Tvauvigleit?  foll in Sreude v | W
tebrec  werdelh |
19) |
Sen feellet er ihnen jum W
Gleichnis vor? v, 2r. £in Yeib, 1
2Bas fir ein Weib 2 went fie tebievety 1
TBashat fie, wenn fie gebieret? fo bar fie Trauvid |
Eeit; 20)
o auut
:1)
: I
15) Rlaglicder anfiimmen, wenn ich von cudy nenomuen werds | t
16) bi¢ mir fo lange vergeblich nachaeftellet ok 7, 32 '7)[ {
Dic Oberfien der Suden wesden frob-fepn, dafl ¢s ihnen cinfl® ,
gelungen, mich gefangen ju nebmen uud ju todten, 18) M l
mein Ceiden,nnd daff ihr midsnichtmehy bey. cuch haben :‘ﬂt‘ff’.‘r' 1 t
19) twenn ibr werdet exfabren meineAuferfichuna, fo werde { I‘vxi '
ency dariber wivdlidh) freuen.  20) regen ber Schmersen \ i,
fie teiben muf 1 Mof. 2,16. !
__/ r ¥, 1
p.20, Dicr Freud, dortLeid; SDier Loid dort Freud fuc. 6_:"."[’; | |
Der wabren Chrifien nuftand in diefem Yeben iff mit V" | i
Tranvigheit angefillet 2 Tin. 3,2,
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Jubilate. 267

Warum hat fie Traurigeit? denn ihre Stunde

: o1) it Bommen;

¥ 229

wenn fie aber das
Aind geboren
bat, 23)

Denclet fie nicht
mebr an die

Benn vergiffet fie abes die
Angft?

Wie frehets mit ihr, wenn fie
slucklich geboren hat?

Anaft,
Warum pencket fie nidht meht um der Sreude wil-
_anidie Angfi? len,
BWoriber ift ‘Die Freude? Oag der {YTenfch sue

Y¢elt geboren
ift. 24)
.22. Und ibr babt
auch nun Tras
vigbeit, 25)

Bie wendet FESIUS  dis
Gleidynif bep den Juingern
an ?

TWie

) 311 qebibren. 22) weldhe fic geduldia anvenbdet, und als die
tfie Jeit nidht ans FdvelichFeit vorbep fiveichen fafjef. .23} und
it Schmeren nberfiandenfind.  24) und vb {ie fich derfelben
Oleich evinnert, qefchicht ¢5 duch mit {plchem Gemithe, Dap fie
Wt manfchet, {ulde nicht ausoefranden su haben, weil fo cine
Yevgniigte Srucht davauferiolget. 25) ¢s iff dic Stundeaudh

& Daf ihr in Hergensangft und Noth Fommen werdet wegen
Meines Ab{chicdes und bittern Leidens.

-\_______ :

%21, v Ehelente freuct euch! NETus achtet endh hoch, cr roeif
fure Noth und S chmergen, wird euch aud) widyt birliiog laffen
J¢f. 49,15, Bilt bie leiblidye Geburt fo bart, was {oll benn micht

e aeifiliche? Galigy 9.




e s T

268 . Evangelium em Sonntate

— Ty
Wie trdftet et fie inithrer Svau= aber ich will end) m;!
vigEett ? wieder feben, 26) | o,
IWas foll alddenn gefdhehen?  und ewer Herp 0
fich freuen, 27)
PWie folf dicfe Freude befdhafz und eure Sreude o We
fen fepn? niemand pon |

euch nebmen. 28 |

Senn wirden fie ju mehrer v, 23. Und anden’ | W,

Eebantnif gelanget fepnund  felbigen Tage29)
nidht mehr fragen?

IBas wiirden fie algdenn nidht werdet by mid

et thun? nichts fragen. 30)

wek |
ui

26) cuve Svauriafeit foll nicht ctvig wabrem, ich ferde purd |
meine Eefheinung und Sendung des Heiligen Ciciffes vt
pieder erquicfen. 27) bap ich mein Yeiden feareidy uberfial o
den und den Menfchen vadurch die Seligheit cvworben havss N

28) toeil ich nidyt wieder ferben, jonderu in mcine -[.‘Jurr[iflﬂ‘{‘ P

eingehem und ewig leben mweebe s hr follet ju einer wld)”'

Gieripheir und Sreudigleit des Glaubens gelangen, dap av Wy
|

dag grofie Ceiden eure Freude nicht mehr wird jtoven Fonu®
Upg. 5,41, 29) pach meiner Auferficbung und Anggicijus
des betligen Gieiftes.  30) ibe werbet nicht mehr {o. unwilfed” |
und sweifelhaft feyiw, jondern burdy den Beiligen Geift o |

leuchter werben, daf ibr des Fragens nach dem Ber franbe Mt ‘ s

ner o rte niche mehr bedinvfer.
[ QBQ
L,
v. 22. Frommer Ehrifien Tranvigheit wahretnicht immer, vliﬂlff:' Bpy
tadh derfetben Fomme auch dieFreude wiever P 42, 12. 3o _-m’
a1, Dic rechte Freude bey Kinder GOttes wivdy evfe nach dielt
feben angehen Pf 42, 1. 2 *We
v.27. Die fehen wir nurint Dunckeln wnd im Syicael, und Ilﬂl{l[b E}‘l
ummer {ragen, dort aber fehen wir vou Angefich qu Ande &l

1Cor. 13, 1.




. Cantate. 269
s | W
uch eg? 9;}‘)“ flieffes Bom Creng-der Chrifien v.20.
26) AR LN
folt Wee fhicket ea ? &Ott, von dem Fommt Gl und
| Unghiet, infonderheit wag Glau:
) bigen begeguet €y, 12, 5.6,

f‘:’ﬂ Ve ? = Ceinen Kindern 2 im. 3, 12. nadh
yont | dem Maife ibrer Krdfte 2 Cor. 10,
28) | g.t b_srf_jutt!ufcu Leiden ift eine
1 ; Srage WPl 32410,
em) s ift es? Nllerhand ¥eiden, Das Shmerten
29 verurfachet Ebr, 12, 11, genieine
’ baben bofe und fromme gemein; bes
idh jondere, Die den Frommen-eigen
20) find, Hap der Welt nmdes Guten

; willen, Sampf deg Fleifches und
Gieiftes; geiftliche Anfechtung.

5 | "
o | m::d”f’ ift dee Jwed Dafesfile Siinden bewabret 1 YPetr.
b " Yug? 4y 1. 0en Glauben'benvabret 198etr.
e : 1,6. 7. ung Chrifio abnlid) madhet
o Dom. g, 29, die Hejligung forvect
fra Rom. s, 3. 4.

yabee melfbes ift unfee Dasfeiden gern annehmen und tras

11}“_": Phiche gemsur Beflernng anwenden, und
ch¢ ben Ausgang in Geduld erwvavten
ﬁli‘u B Ebr. 1y 1,2,

b Hehes ift der Troft? GO legt nicht mebr auf als wir ¢r:
l‘f"v | tragen Fonnen 1 €or. 10, 13. je
]l‘:_‘r_, mehr Leiden, je mebr HevrlichFeit

Sac. 112,

ek
A Iﬂ ‘-g______;

il QB“fgﬁ“n.j ein Coangelium ha- Am Sonntage Can-

N mwip ? : ’

pert : ' tate. - ‘
gb. By ftehet dag Eoangelium?  Eoangelium 3ok, 16,
efe 5215

! T30s

Weil #: 3 : ;

iffen M::thbgl;e alte Kirchean diefem Tage ben Goteesdienft anfing mit
t.‘t"‘w | seoovrten: Cantate Domine canticum nouum, finget dent

*Creg iy neues Lied Pr. o8, 1.
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270 FEvantelinum am Sonntage
Yopon handelt es? Bon 3ERf Hingand | Wa
jum BVater. ¢

Wie viel Stiicke find davin? - Swey: Wie ev fealt [ T

vig  machet wid | Wie

Nus bringef. | fe
Fdenn ging ev hin? z z 9.5. Ciun aber ). | fe
JBas fagt ev, daf e thue?  gebe ich bin 2) |
Su wem tolte ev gehen? su oem, oer mid) | Wa
gefandt bat, 3) | Weo

. SBas gibt er Dabey feinen Jiin- By

gern fit einen Berweis?  und - - ¢ | Wy

SWer foug nicht? z niemand untef| f
etich |

Bas that Eeiner von ihnen? frogee mich: | Wy

90as fragte nicmand JEUmM? Yo gebeft du Hin* | %“J}

[\

4 Y
aBasmachte die Junger fraus o, 6. Sondern Nﬁi tl

1ig? woeil ich folchess
su euch qeved?
babe, 6) 7)%
QBed | g
ith
' | big,
1) So gleichvon jeEoan. a) burch mein Seiden,  3) i meine® | be
himmlifchen Bater, und foerde nun ferner fichtbar nicht W | oy
© Bey-endy feyn. 4) toie ihv billig thun foleet, 5) von meine | i
Hinganae. 6) woviberibe euch freuen wardet, wenn iprt | g
redht verfiindet. ! ___Et_!
s N 1§,
. s _ 5111 it
9,5, Daganie Leben der Chriffen ift ein feter Hingang s =, i by
ter it Glanben, Gehorfart, Yeiden und Dulden 2ot S, | Vg
@ ift cine fivafbarve Nachlaffigheit, da man fur das gralrifl o Ny
und etige nicht forget, oder guitliche Wahrheiten M b | by
fd}tt mh‘l 2) 2L / | gt\}




ra
un

o
nich
3)

.:W
A ? !
i |

oit* |

Cantate. 27F

BWas vernrfadhte die Rede pon ift euer Aerg voll
gfzri{i‘i Hingang bey den  Tranrens - wops
Jungern? Oen. 7)

=l bevfichert: ev ifinen, Dag 0. 7. Aber ich fame
fein Dingang ihnen nuglich  ench die Yabes
feyy 7 beit, 8)

es ift euch gue, o)

daf ich bingebe, 10)

Denn {0 ich niche
bingebe, 1)

fo Tomme der Trds
fevnichesuench;

12

Benn oivven fie aber den foich aber bingebe,
Jiliken haben ? 13
5 wird $Cfus alsdenn will ich ibn 3u euch
thun? fenden. 14)

Wenn

%L‘!Tcn verfichect ev-fie?

o8 fey {huen gut? - z

~Oiuit bemeifes er Diefen Nus

ben?

%*}ﬁ wlde alsbenn nidyt ge:
telyen ?

0 affSrmn-inc{f Bat euer Herk evfillef, dariiber Babe ibr alles
“abivagen veraeffen. s) ob ibr e6 jest gleich niche hegreifet nodh
Shaubet, o) sutraglichund Beffer. 10) surh Bater v, 5. alg baf
W bey ench bisibe, i) ench bureh Ceiden und Sterben mit GOt
ubne, GOtteg Grade aud den brifigen Geiff ertocrbe. 12)
CESann niche eher ausgegoifen werden , bis ich das Eelofungs:
erE wolbracht Babe, 10) unb nadh meiner Himmelfabre mich
0t Rechten GOtes qefett habe. 14) daber ibr nothivendig
Meing [¢i6 iy Gegentoare verlicren muffet, wo ibr dicfe Gabe
flangen foffet

b8, Seheiden Eringt Seiden, auch in der Atfechtung, durd) Ent:
iehung des gostlichen Trofed I, 30, 8. Wi betrnben uns oft,
oo W ang etfrenen folten 153¢. 4,13 ;
S Sirverfiehen oft nicht, wag gu njeri Heyl dienet.  Chrifi
Se Ol g unfertn Defien gefdyehon M. 4924 Chriftus hat
oove) feinen Hingang uns die Gabe des peiligen Geifies sumwege
t’{quc[)t_ g 5
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272 Evangelium am Sonntage 3
Wenn wird der heilige Seifi v.8. Und wenn O %
fein Ame vervidyten undfiva- - felbigers) Eommt, | o
fen? I B
Was wird derfelbige thun?  der wird die YOlf | o
: 17)fvafen, 18) | T
Warum ird er firafen? um die Siande, 19/ | gsf'
gBarum nody mehr? um die Gevechtiy ||
Eﬁit; 20)
IWavum noch mehr? und um das GV -3
vicht. 2r) . :
swie exfldret 3Ef s weifee? 9.9, Um die Sindér | b
FBag ift das fur eine Sunde? daf fie niche gldw’ |
_ ben an mich. 2% |
gBarum twird det heilige Geift v.10. Um die G |
fernet ftrafen? vechtigteit abet
; QBCIV’ | 2)%
| i
15) Srdfier, dev Heilige Geift .7, 16) nnﬁﬁﬁuqﬁfnguﬁhcrt‘“‘? figy
ausqeqoffen tvird. 17) alfe dic unter bem Fivfren der Loell gai
Ben, Suden und Heyden, Hohe und Nicdrige.  18) mit find¥ o
gen Griinden diberjengen, dag fie Unvedht getham, und pari® | by,
e unirecht fey. 19) Die fic gethan und muthwillig Darin perhd® | ey
vet.” 20, Di¢ ich ibnen ermwerbe und anbiete und fie halsfiart! | by
pecadptet.  an) Daffolehes jestdiber dieWelt und den Furfe i
Der Telt aehe. 22) daf ich ber Swbn GOttes fep von GO Dy
fandt sur Evldfung der Menfdyen,daf fie ihre Seliakeit nicht &) for
mir gefuchet; fondernmich fir emen Berfithrer gebalten, i by
mich getodtet haben. A0 R
o, 8, Dem Strafame des beiligen Geiftes iff alles nnterorfen !{U!“ bia
Bichfren bis auf den niedrigiten er. 13,18, Der eilige (5-.:t'=ﬂ op
fibret fein Ame mittelbar duvchsPredigtame, Weldher fpred? ale
ger Die Sanbde nicht fivaft, der muf um fremder Sundeé pille? rv?;
sum Seufel fahren DHef. 3 18 g
¢ ¢ p i U'I! *
v.9. Der Unalaube ift bie grofte Sinbdeund eincurra\{).nl!er@ﬁ’ ,,}t.-
ben, Sammers und Elendes in 3eit uad Erigheit Rom. 1 ™ | fﬁl‘l
€br. 1y, 6.




Cantate. 5493
et %qru[x} folte et fiefivafenum dag ich sum Darer
Die Gevechtigheit ? gebe, 23)

mey % RS2
| a5 urde darvaus folgen? und ibhe mich fore
elt | : : nicht febet. 24)
C«‘-‘anrum folteev fieweiter ffra- o. rr. Um das Ger
19) | en e g Yiits ticht, 25)
rig? | Wie fivaft ecumdas Sevidyt ? oaf dev Surft diefer
Welt gericlyet

% v It 26)
bﬂifagt'ﬂ@fua Daf eenody v.12. b babeendh
abe ?

100 noch viel 3u fa-
[&ﬂ; ‘ gen, 27)
22

BY | S Kotz

2117
0 | 0 yor GOTIDer S Renfhen clane Gevedjtigfeit der Tercke
WK gelte, fonbdern allein meine Giiveditifeir, die ichduveh meis
‘“t? e Hingang erwerbe,  22) i nerde, durdy meing
[t I By cine emige Gevedytigheit erwerben und weiter i
¥ wothig haben in die Welt qu Fonmen, wnier ench gu (i
ot | Wl and godh einmal ju fierben Ghr. i1y, o, ) ivd
har g S Deilige Gieift andh die el fivafen uud predigen. . 22 baf
"'ff% ' € Lenfel dbertounden iff; alfo, meinen Glaubiaen, nicit chae
r!""; LOhEant; ey foibit aber sur ewvigen Bein verdaniniet i mit alten
:fﬁ% B‘:I‘S'{!( Die ifyi it balsfiavvigen Unglavben aubangen. i
4 : U[H‘:trm_tl DenCieheimnijien meines Neirfis ind wic dafjelbe
i WG den eiligen Geifi foll aufgerichtet werden.”

— ‘\—-—..._____ S L W
po!t

i Yae, N g ¥ 4 b Ty i
56 Iv'\fl‘ f Giraud unfer Rechtfertinung vov GO uidt fo
rebb ! Jii‘at‘f:-rrrc{;tighifbca“;l'wrr;’ou Chrifri, wic erdev beiligfe iff,

illen 1: o aelmebrdiebure) feinen Tod verdiente Cerechtiofeit nnd des
HSuredinung Nom, 3 4+ 240

Vb, Qg o v o P e
P | €S fat in feinen: Sode bem Gatan bie A genone

e s g ‘ o( f ¢ ro ) g o
)35 ‘l‘r" Undibn gevichtet ; Glaubige buifent feine Getwalt nichemehr
B Chriz 14, 150D, 4,4,




974 Evangelium am Sonntae

Qonten damals die Jinger aber ibr tonnet
Ehrifti Wort gnugfam be:  fencniche cragen

greifen? 2 i 28)
SWer 1witd aber die 3inger v. 13. enn aber
beffer lehren? jener, ‘
SRer ift Dev jener? ber @eift Oet |
Wabybeic

9Bas fagt er, daf der Geift
der ABahrheit thunird?  Fommen wird, 2 'j
SRas wird der heilige Geift der wird ench 39
thun? 2 2
beit leiten. 31)

in alle YDab¥ |

CBarum durften fie des heilis Denn er wird nicht |

gen Geiftes Untervidht  von ibm felbe¥ |

ficdherlidy trauen? redelt, ;
SRas wicd erdenndurcihnen fondern was ev hY
geden ? ren witd, 32)

ARas wicd ev mit dem, was das witd er vedel
er hovet, thun? 33) ‘ ,
aBas witd ev mehrreden?  und weas 5ut‘ﬁnf“9
ift, 54)

&

28) nicht begreiffen nodh faffen, toeil exer Glaube nud) s fcblt‘j‘fﬂ;

B¢

and ener Hevt voll Teauvigheit iff:  29) mu‘15fianntaut'‘ugJ :

reichlicher wird gegeben werden. 30) meine ‘)ipu]‘rcl1uvr1}t"‘fll";1

und andere Glaubige. a1) die cudh jur Seligkeit uubﬁ:l'«f-_", |

cures Amts, ju wiffen nothig iff.  32) vom Bater ynb il -‘um
eine goteliche Perjon, diemitung cines Wefensift. 33) a‘}.)}.d1.5
thun nud wircen. 34)bom sukinftigen Juftande muines RN
und andern subinftigen Dingen Apg. vy 8.

- =T b
v,12, YEfus fpavet die beffen Unterredungen bisin den -Dl[“",‘,tilfﬂ‘r
werden wiv ibn vedhtund vergniigt verfichen,  Tvene Py
richten fich nach dem Fuftand ihrev Juborer, was fie fajjem.
nen Ebr. s,



i ‘ Cantate. 275
neté | Was wird er mit vem was jus as witd er eudh
en. tunftig ift thun ? verEiindigen. 35)

Ot oird FCE(um verfldren ? b.14. Derfelbige
ber Bas wird der heilice Geift in witd micy verkld:

Anfehung FEf thun? ren; 36)
et Sarum yivd er SEumoer: denn von den meis
: Eldven? s z nen wird ers neb:

‘ men 37)

29 | Wasg it er mit dem, daser und euch verkdndis
g bon KEfi genommen hat, | gen. 38)

ab¥ | Madyen?

D Bagift aper Chuifo eigen? .15, Alles was der

jicht | Dater hat 39)
(beh | Wery gehiret Das ju, was der : :

o opater hat? . Dasift mein, 40)
rl;"’ Bas folget daraus, wie erflds darum bab ich ge-
2 et o8 JEmS? fagt,
et JE S 2 9Bas

; 35) ¢hey fo untriglich, al§ was ich bisher gelchret habe, 36)
i Meindlint ynd Verfohnung vor allerelt,jonderlich in den Her:

; Ben ver Glaubigen berelich maden.  37) 1ein Wort wird Fein
B | Wnders, afs mein Wort jepn.  38) er wird meine erworbene

Bobhlthaten etich und aller Welt anbieten und buq(—b‘tau[ligm‘iu:
qead) fianen.” 59) fein goteliches Wefen, Cigenfchaiten, {‘-rrrl\@:
¢ ol Strafty2c, 40) er hat miv alles mitgetbeilet nls dem Wit
mlid) | U Ebr.1,3. 41)er nimt csvom Vaterburc) midy als ben Sobn,
Ly wlfﬂ' beyder Geifi Job. 15, 26
i 0
B L 5 B der @it GOMes wohuet, daiff Wabrbeit; wo aber
el b‘:" 0fe Gieift, Dafind Chgen. Der heilige Gieiff [ehretdie Men:

| §?‘i‘! und leieet fie in alle Wabrheir 2 Petr, 1 21 Dy I,}gllige
ez ULt wahrhareig cine gottliche Perjon,vom Bater und Sopn
11£|rb‘:, | lf'c‘:ltﬂ'lff)icbt‘lt, bodh uidhe gejechicden, fordermmit ihuen cin s
chigt ; ¢ 1
L A PR T fehre nnd Gottesdienft, fo Chrifii Perfon und A nicht

Yetherelicher, fondern vervingert, it nicht vem heiligen Seifr.
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ORag hatte ¢t gefagt? -

welche Zebhre baben
wir?

Wie wiclerley?

Weldhes ift drs Strafs
amic?

1Welches ift das Lehes
ame?

Welches ift das Vers
mebnungsame?

Wweldhes ift das, Trofts
ame?

Weldyes it unfee
Phidx? :
Weldyes ift Der Teoft?

Evangelinm am Sonntate

s ¢¢ wirds von den
meinen nebmen
imd euch vertim
Diger.

Bom Amedes heiligen Geiftes.

Dag Amt ves H. Geified iff vierfach.

Dag Stiajamt, da. er der Shindet
jweaen fivafet und uberjencer it
Giottlofen Sob. 16;8. 9, fie g V¥
Fehren 1 Cot. 14, 24. 25. Die Glat
bigen, Daf fie sunehimen und b¥
ftandig bleiben.

Das Cehramt, ba e die, fo fich fird
ien faffen, untevvichter,daf fie Bt
Babrheit [ebenbig erfennen Ul
anuchién 1€or. 2 10,12, _

Das Bermahnnrgeame, da o MY
Gliubigen von Stnden jutid
balt, und sum Guien Fraftigl
antreibet Siom, 8,14. 26.

Das Trofiant, da cv vie G ubigt”
i ihrem Leiden die Kvajt desy a2
jum Jroft vienet, innerfich epie
cFen laffet 1 Jhetr. 4,14, ;

Daf wir dew Geift widpt pamyfett umf{
Betyilen €ph. 4, 30. fonvert It
get, ;

Der Heilige Geift ’urinacti‘ichf,iil'“.ﬁf
Sroft 1gd Gerwiheit der S
Feit Suoul. 8, 15.

oypel

_.._—-—-""/

3
»

p.15. Chriftug iff wabrer und allmddhtiger GOt dentt alied .11";“
berRater bat, das (i fein TMateh. 25,18, Die pren Perfones o
Ser Guttheit Bater, Sohn uud heiliger Seiftfind eines DIt
und ein GOt 150h.5, 7
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| & Rotate. 277
e | CTB@IL)L& Eovangelium Emmmt Am @onntaqa Ros
1141 bot ? z aate.
e | 2B fehyet das Lvanqclumr Eo. Soly.16, 237230,
a8 ift darin enthalten? @bmn%ertnabnung
y sutn Gebet.
Wie viel Sticke find datin? Drey: die Bermal:

nung, die Grinde,
0 e Stinges Ant
i _ fott,
| b %Dm!fi\e&ﬁﬁioeﬂﬁﬁlé Dag, v.23. Warlichwats
(1 s as er vomEebetfogenwill? . Lich,ich fage csch:
) b tnn foll dag Gebet erhdvet So a ihr b den Da:
| Werden, wie fagt 3EWS?  rer 1) ¢ eowas d
bie | cx(w““" wen?bwag? cwie? d) - bitten werdet
a0 | D1 Weffen %mm oll man in meinem Liamen,
| o en CBager bitgen ? 2)
D‘; | <Bas foll pig Gebet fiie Keaft fowied ers ench ge-
“‘fb bapen ? ben. 3)
gt &3 IBas
igeh | *‘{'ﬂ t*’”'hl‘unqmm n2Borten : Rogate, & dabitar vobis &e.
w2 itter, jowied endhgeachen. "‘u!l[l) 27, SBeil audem Sagein
Hne talten \mu)mt nojfentliches Geb Lt fiir di¢ allgemeine Hioth
Shaltenward.  Dabex ouqa..m LWothe heift 0 ¢fHey
o b“klw Rt [u. fogilanan davin allesd SO b endung
lf"l Allerfey Mo b qebe fen, ** Der liehliche StimmASonntag, weil
i ": alte Kircye an Dicjern Tage den Gotte  anfing 1AE Den
i SO0¥IeN : Vocem juctnditatis annunciate,verfindigee die lich:
oy licye Stinime Sef. 48, 20. 1) HiEIHER D eute Vater,  2)in
Wabrer Eefaneni i§ meimer YPevion und Amts,anf nein ]\lii‘ltll‘q
el '\,\:}“!“‘“hc'*m)fnmmg 3)itt der Thatbesveifendap cureBitte
__‘h_')&ll_l'm L:.Imu[’igg!
b b )
al . Y - SBir fin fmb fshuldig u beten B 50,15, Wi follen allein den
e -ot‘:i(g)l i .uui:--lmml ﬂ,uuln‘ucL.m,L!nuthHvl:qm ',L](.;,
sE At 6ibt ung \1mbur alles gu bitten, maguns vder andern

r*’clﬁ Hu\rmm;r 1500, 5, 14. Wiy {olfew mmmu SES1 beten,
=1 follen an der Crhyvung widhe soeifeln.
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fen? 4)
Q}Sl)ax?b[;cﬁcblet ¢v ihnen Des: ictet, 5)
alp ¢ z 2 z
GBas foll ihnen ihr Dittennus (o werdet ihr neh’
fen ? 2 ¢ men,
AWBosu folteihnendag Nehmen daf eure Sreudt
Dienen? s s vollEommien fey. 0)
OBie hat FEfus bisher folches v, 25. Solches habe
veden mffen ? ich su euch durd)
Sprichwort 7
geredet. 8)

mehreve Offenbarung? 3eit, 9)
OBas fir eine Seit foll Eom- daf e ich niche meb®
men? - = 2 f durch Sprud)’
(toet wird nicht veden? emwie?  wort g mit ewe)
fmit wem? g) veden werde

it

4) AngManael der Erfantnidvon meinem BVerdicnft habe ihy o
nicht fo acbetef, wie der Bater im N, Teff. will angebetet feut
$) nun in meinent Ramen und auf meine Gnogehuutd
6) wadyfe und gunchme anch mitten unter dem Leiden, 70 i
Bihmte Neben und duncEle Worte,  8) id) habe eudy wegen
rer Scywachbeit dic Gebeimniffe nieines Reichs w Ppiloer

nem Hingang.

oeifet ¢5 ung auch, daf oir niche in feinemn Namen vielut
Beten.  Freude, wenn der Beter exlangesvas er fo ek
verlanget Pf. 13,6,

yA% s : oy P17
v, 24, NE(us hat of nicht nur gerne, weun foirbeten, fonberh uofi |

GBie perfpricht ev ihnen eine s Eommt abet oi¢

und Gleidhniffen als Sindern vorfielen mifen. o) nach e |

WBas firafet JEwS bicden an v, 24. Bisber babf |
ven Jtingern? ibr nichts gebeten
ABorin habden fie nidys gebe: in meinem Llamens |

AT R o B8

(]
ey

£~ 9

_E‘
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abt
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1ehy

10¢
9,6)

abt |

ebv
by’

nch |
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b Rogate. 279
Wie will er denn mitihnen ve- fondern eudy frep
Den z z : beraus verfindis
2, gen 10)
Bon werm will er verkindigen? von meinem Vater
I1)

Wenn wiicden fie freudig bit: v.26. An demfelbis
fen? s ¢ aen Cage 12) .
Was erden fiealsdenn thun? weedet ibe  bitten

13)

31})@&![{4311 MNamen werden fie in meinem Tismen.

iften?

Whasg fagt ev weiter jur Auf- Und ich foge euch
muntevung ihres Gebetd ? nicht, 14)

as faget er nicht ? Oak ich) den Vater
fix ench bitten
will. 15)
Warum will er nicht allein p.27. Denn ex felbfE
Den Water bitten? det Vater hat
euch lieb, 16)
S 4 QBarum

10) Mit Flaren und deutlichen Worten, 11) von feinem Wefen
und ABiffen von der Seligheit der Menjchen, ibr werdet foldyed
deutlich vevftehen. 12) wenm ich den H.Geiftiiber euch ausgegof:
fen habe. 13) mag ibr wolfet uud Oedivet, 14) ich finde micht
nthig cuch davon el ju fagen. 15) denn ihy follt felbff einer

vepen Jutrit 3u ihm haben, und ben Geifi des Giebets empfan:
9N, 16) mit einer vechten Freundfchajeslicheund bedarfs alfo
’b"f,bf: dag idh euch folehe Liche durchmeine Borbitte evfi jutvege

%25, Wiv Fonnen von ung fo(bfi dic Lebre des wabren Glaubeng
Weht vevfichen 1 Cor. o, 14. GOLE flibret von ciner Erkantnis
SUE andern, 6ig fich das Geficht Chriftivollig aufdeckt = Cor, 5,
18.10 follen ¢g andh Lehrer machen mit den Juboverns Cov.yr.2.
0. Dig Chriften halten die beffen Betfunden, wenn fic jupor ire
U}jﬂlﬁ genbet und gepraifet find. 2pg. 4724, Ehriftus ift nnfer
aittler, Der ung it GOtE verfobnet hat, 13im. 2, 5.
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280 Loangelinm am Sonntage Gt
——— - et g 1 P
arum hatte BOtt der Ba- devum, dag ibt llg
rer die Junger lieh? mich liebet, 17) | f
Was thaten fiemehy als 3E und glanuber, - |

fum lieben?

as alaubten fie pon FEy? Oafhichivon Gott | W
(er?hoon wem 7 i wier k) k ansgegangen | ‘

bin. 18§) . '!1
LBon em iF alfo EHriftus 0. 28, JFeb bin von | %,
ausgegangen , wie fagt er? Dater ansgega | R
gen, 20) i ﬁg‘
Und wobin ift e Eommen? ~ und Eommen in it ‘
Welg, 21) | om.
Was wolte er aber vamals  wiederum  verlaffe B
thun ? ichdie¥elezz) | B
Wb ging er nun hin? und gebe sum P
ter. 23) |

2Was thaten die Jtinger Da- 9. 29. Sprechen |
bep? o ibm feine Jioger |

24) |
QB¢ |
f325)
17) tehrals alles Jeitliche, und in meinen Mnfechtungen treu 0 it
lichen fed,  5) jum SNiteler der Weenfchen verordnet und 0¥ | ;i
faudt bin, 19)dcr Sobn Gottes. :0)habe meu{d}li:‘lu’5)?-art!_!’ | b
Al mich genvimmen.  21) dag ich i Mittlevame qugridtee | - 19,
22) tiadh meiner fichtbaven Giegenwart, wenn iy alfes anstt | G
vidytet, 1was jur Eriefung dey Menfchen evfordert wivd. 2% | ful
duveh. meine Himelfabrt nrich jur Aeheen Gotre jur febel -
Epb. 4,100 24) bie durdydi Jvede ICfu waren gefrdveker i
aufgenmantert woyden, b, 29,
s — feb
b.27. Qer S&{um Gieb bat, den lichet audy der Baer, und o W
thin was frin Herss begehret o, 1y, 23, comioneianid | %30,
V.28, Siehe Chrifii und der Glaubigen Stand der li"nnctn_'}gl‘_,;i s Gl
urd Crhobung! Gie Fnmmen in bip Welt, daffic davin {’.",”,rf;; Gy
Aillen thun, gliuben, eiben, dulden; darnady gehen fie it 1))
Barer in den Hintmel.,
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Rogate. : 281
'-"--‘“_ o - -- "
Wie beFennen ficihnalgeinen Siebe, nun redeft
Deutlichen Lebyrer, was fagen  ou feey beraus, 25)
ie? : s
Wie vede er nun nidgt mebt? und fogeft ein

: . Sprichwort. 26)
Wie beEennen fie feine Allwif: v. 30. Liun wifjen
lenbeit? wir, 27) | ¢

B8 wuften fie bonihm?  dag ou alle Dinge
A weiffefi, 28)
%gaﬁ hatevnicht mebrndthig? und bedarfeft niche,
as

bedarf ev niche? Qaff Dich jemand
frage. 29)

Borin pefennen fieihnalgei- Davumglanben

hen gdtelichen Lelyrer ? wit, 30) daf dun

von GOt aug-
gegangen bif.

S s Welche

) 9803 by werfieheft buedh deinen Dingang; baf b nemlich die
Seltverfaffen wilt, 26) wir erfafren fchon ikt bie Dentlidy:
At deiner 20orte nadh deiner Berheiffung v. 25, 27) werden
Urdh deine RNede, davin du tnfererSrage biff suvor fommen .
:f‘ M unfer Evianenis und Glauben gefidrdet. 28) audh unfre
De0ancken inb fas wir heimlich veden, 29) unb feinen e
I entbecie.  30) aujs allergemifeffe.
\-—__

}9 Die Einbi{dung iff alleseit bey uns am grdfien ud gehet ung
Chr hiver ein unfie Unwiffenbeit nud Thovheit ju eefennen nub
erennen. ;

b." o LI 5 ¢ . AT T .y
’:’.- %irt_q_ﬂm inder Erfdntnis Chyifii ,;umfnnm: Ehrifiusg iff
é!‘ Altviffender GOIT. N mebr Nmgang mit dem Worte

1‘1'5’”15“5; Je mebr Uberseugung und Stavdung 0e§ Glanbens,
$22,
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282 Eoangelium am Sonntage Rogate.
1 Ihe Zebre flieflee Lom Gebet. We
bicraus? :
Was ift es? Das Gebet ift cin Gefprady mi
GOt Pl g, 15.
Y0er wivcet es? SCircet der Heilige Geifi Jach. 121 =
Werfollund Ean beeen? Allc Nenjdyen {ollen beten Pf. 50,1 9|
G Gubige allein Fonnen erhorlid l |
beten Sob. oy 31 ' | b
YWie vicletley ift 08?  Sftvicrerley: Bitte, Gebet, Fivbitk ‘ B,
nub Dancfagung 1Sim.2, 1.4 | W,
|

Wee ift ansubeten? Allein der dreyeinige GOt atth
4710, der unfre Noth foeif un?
Yelfen Eann Cph, 2j20,nicht die O |
Ser.iop3. nodh eine Creatt |

¢ifiliche vornemlich, ohne ¥
anng SNateh, 6,33, das [eiblid
mit Sedingung Mateh. 26,39,
Jie wen? i Stiv uns und alfe Menfdyen 1 Tim: 7
1, fir die Geinde Mateh. s, 44- 1
E(tery, Stinder, Obrigkeit, Lhtt
Eph. 6,19, Nubden Nom. 1o, 1.
tit oder ohne Worte Job. 4128 |
mit Andacht Matth. 15, 8. in &+
muth 1 of. 18, 27. im 6‘_{1‘"1'
Ben Sfac. 1, 4. im Nanren FEE |
S§o. 6,25, an allen Oreen y S
2, 8. alieseit Qe 18,0, 2
Warum? ’ Daf wir Hilfe erlangen S2ntth: {
7.4 GOt ¢hren Job. 14, 13 m

Y0as follen wip bitten? D

Wie? £

w

GO inniger vereiniget et DV

S“ﬁf. 4y 8. fffﬂ |
Weldes ift vnfee Wir jollen ung sum Gebet vty
Plliche? 4 Rom, 12, 2. ups mit anderh o

Giebet veveinigen Matth. lj:’bs[}
die vt der Erhdrnng GO i o
Taffess und fiy die Erhorund o ‘
tfen Pr. so, 15. :

yold®

e
lin
an
1y
fy
ih
T¢)
k)




W o, 1) ek made’ b,
- i iy e o T,
o s ) Sv—

Lv. am Tage dev Kimmelfabre Chrifti. 253

Weldhes ift dee Troft? GO erhoret das Gebet Pf.1m, 17,
Ehriftug, der Heil. Geiff und alle

mit @lavkige bitten fir ung Nom.
8 34. 26, !
I'.‘;lo’ ——— : .
0, IS e . 5 ‘] 4
belid ! Bas fiir ein Evangeliun ha- Am Tage der Hime
| gt o o melfabre@hrii.®
obit | Bo flehet pag Coangelium? Ev.Mare.16,14 20,
£ Woyoy handelt e§? Bon der Hitmelfahre
s &hrifti.
[i’f(’it" - Wie vl Stucke find darin? Drey: as vorherges
ettt | gangen, die Hime-
i melfabre felbft und
i:“'&-)‘., : nzt;ﬁ varvauf erfol:

% 9Re ¥ o g
in. i offenbacte fich SEuS 0.14. Sulent 1)

5 fUF | en Jungern?

et | ~oenn war das ju lest? ba die eilfe2) 3u Ti-
ol o | e foffen, 3)
¢ | a3 that AEfus da? offenbavete er fich,
Gla | 4
gel ggas that er ihnen? und fchalt
gt | %“5 febalt er an ihnen ? ibren Unglouben
o1 U8 fdale e mebr? - und ibres ernens
it | Hactigleit, 5)
il ; AWar
sodfth %fffl andicfem Tage SEHus gen Himnel gefabren iff. N an-
i | *Orduet imy Pritten Sabhrhundert, wird allejeit am 2o, Tage
1 19 WD Ortern gefeyret. ™ 1) gmAbend deffelbigen Sabbaths, dar-
aber | ;”_‘UJt'tlrus' auferfianden, 2)verfammict.  3)und die Shilven
o | tl}}{\f‘)luﬁm foaren aus Furdytvor den Jiden und fie davon repe:
‘ ii) H::_lf- 2436, 4) fam C{us, trat mitten ein und foradh su
h‘rffr'rf Sriede ey mit ench. 5) bap fie fcmrz! mcifalngm_lln;
et Wotvonfeinem Leiven und Auferfichung nicht befler ju Heps

il genommen.
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284 Evangelium am Tatge bt
SRarum {halt evihrentinglau: daf fienichemenlans| Wy,
ben? z 2 bet batten :
SWRem hatten fie nidht geglau= denen, die ihn gef¢’| Wa
fet ?* ’ = ben batten un
ORie hatten diefelbe ihn gefe- anferfianden. 6) | We
bhen ? 3 z i | gl
ORie teug ihnen FCEfus ihr v.15. Und foradh | W,
Amt auf ? ibnen: 7) |
GRie lautet der Defehl? Gebet hin ‘
a30hin folten fie gehen?  in afle Yele, 8) | Wa
QRas folien fie ba thun? und prediget ]
SBag folten fie predigen? Oag Evantelinm Bey
OBerms folten fie e8 predigen? allen Creaturen. 91 be
9Bie lautet die Berheiffung, v, 16. Wer da 1 ge
wer witd felig? glénbet 1) Wer
Qﬁtf ‘ REQE
0 S §
6)Da er fhon jeft sum finftennal fich fehen leffe.  7) 5!Iii'l“m o

Fpofteln, da er fich anfeinem Bevg tiGalilaanehy ;\:1“;\:‘_3‘0'
‘ o

Bravery offeubarete Diateh. v, 1o.i7, ) in Dieganke=k
nun ifi bic Seheidewand aufaehoben Eph. 2,14, o) alien 1) tyg
jehenbiees fabig find su horvew; Suden und Heyden. Lue. '1) fery
und taufet fieun Namen e, 10) v fen Jude vder Hepde. ’t Gt
bie Predigtdes Coangelii Hiret, dadurch um Glauben oy Dey
und dis durdys Wort angebotene Wohlthaten im Glanbed ¥ unj
greifet. Uy
____,./ l!L\[;
(il y
¥. 14, W0iv misffen audh dic Strafpredigten ausGinties Wort “ffﬂr',: | ;f"
nud gerne annehimen, fie gefheben aus lanter Yiche 5u uﬂ}”, 0
Heyl. Spr. 1z, Der Ungloube ifi eine groffe Sundeund T
erften subefivafen.  Chriffusiff vou den Todren ﬂllfl‘l'ﬁf‘f‘"“?im:y.- ““5; f
.15, SEfus hat um Heyl dev ganken Welt bag Predigtdily Ty Dig
pronet.  Dic Gradenpforte fichet allen nffen.  Ach 11"-!.1‘“1‘“: en
nicht da einsnaehen! uci13, 2. Der Glaube wivd allel ol 1if
acboten, aber nuy denew, die ticht muthiillig fich wider|®™ | 'l“l‘[n
aegeben lpg. 16, 14. Dig
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e —
Wer wivd ferner ©lig? = und getanfe wird,
12)
Wag erlangt et da gliubet der witd felig we-
o 0 getauft wird? oen. 13)
Ber wivd abernidht feligober Wer aber niche
gleich getauft ift ? aldubet, 14)

Wag mird dev niche glaubet? der wivd 15) vy
‘ dammet werden.
16)
98:16fo[lgur%e?r&ftiguugber v, 17. Die Seichen
Dredigt Eormmien ? aber 17)
Berden vie Seichenden Glau: die da folgen wes:
ben wivcfen oder Datauffols  Oen,
gen? 6
Wern werden fie folgen? -~ denen, die da gldus
ben 18)
Bag find eg fiie Jeichen?  find die: # s
0 weffen Namen und Kraft FJnmeinem Liamen
erdenfie die Jeichenthun? 19)

GBas

1) odirdh ebenfalis ber Glaube genvivclet und Chyifti Gilter dar
fereichor ey 13) aug feinens verdanmten in
Stand verfenet.s 140 nnglaubig bleibet, odex den Glanben wigs
0 verlicret. 15) ob er aleich getaufer ift.  16) bicy und dovt
Unfelig unter Gostes Jorn, wo or vidht Buffe thut.  17) die
Ubernatgivliche Wundergaben, o bep Pflantung meiner Kirdje
Wothig find.  19) die ifr und anbere Glaubige thun werdet.
19) aufmeinen S5cfehl, aus meiner Keajt und Berdienft su mek

Wer Verherrlichung und Befrafrignng meines Evangelit

r——

b1g, Die Urfachen derE eliakeit find devr Glaube an Ehrigrm,und
Ditfﬁ-zufc, algein Mitcel, dadurd) GOL -’Jiv*}ﬁwbn'l‘e}‘n"l‘-z:}t tnd
W Glauben wiviet it 3,5, Die eingigelivfach e Berbanun:
Bifiift Der Unalaube Nobh.3, 18 36, DagAme feentr Prediger
Yefichet fn Yebren und Verwaltung dev 0. Sueranenten.
Qi Taufe iff ndthig jur Seligheic S0b.35
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OBag twerden fie in 3EHuMNa-
men thun?
oBas twerden fie mehr thun?

SBas folten fie verfreiben?

9RBas foll ihnen niche fhaven?

GRie wird dag tddtliche trin:
cBen ihnen beEommen?
Auf wen follen fie die Hande
fegen? ¢ i
OBag werden fie aufdie Kran-
cBern thun? ‘ e
Ras foll Davauf erfolgen?

9Bas gefdal) bep der leptenr:
fcheinung Ehrifti auf vem
Oelberg? = 5

OBer fubr gen Himmel?

20) Ans feiblich und geifilich Fejeffenen Apa. 5,16, Chr. 21
21) Spradhen, die (ie wie oelernet, fertig veden,  22) 04
Shicre, dag fie nicyt {chaben Fonnen. Apg, 28, 3. 23) unk i
pder boshaftiae Leute fiv dadurd) fudren wolien. 24 4
foll feine Kraft verlicren,  25) o werben fie wicber frafch ""u

28) fithrte fic hinaus bis gen Bethanids l

4oftcn Tage nadh feiner Anferfichung.

gefund werden.

werden fie Teufel |
austreiben, 20)

mit neuen unged
reden. 21)

0. 13 Schlangth |
vertreiben, 22) |

und fo fie etwe?
tdrtliches o1V
den, 23)

wirde ibien nid?
fchaden, 24)

auf oie Aranchd

werden fie die Hdl
oe legen, r
fo witds befjer mif
ibnenwerden. 2

9,19, Und » ?

26)
Qen’
it

der HEre

fige
f.\: [li?f

per f\’j”t

W

Ase

9.17. Der Name JESUS
Gyprachen veben iff eine
demiithig aebranchen {oil

. 18. Wit gebrauchen in dex fehor acpflantten Sivche Giptis
bellemichte des Coangelii Finer Wunder mehrs

B A Th G
ifiben Teufeln evfebrecfich.  S¥e
Giabe Gottes, dic man opne S

it

g [‘lv'i,“w
pie gefdepl

find uns guua s glanben, 0o IEuS fep . Sob. 20,3
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Wenn fubr ev auf? nachOem er mit ibs
nen geredet bat-

il te, 27)

Wie fube v quf? : ward e aufgeba:
ben

Wolin fubr er? z gen immel, 28)

Wag thut er da? s und figet

W fisot er? : sue_rechren SHand

G Ories. 29)
Was thaten darauf dieApo- 1. 20. Sie 30) abet
feelnadyShriftisyiimelfabre?  ginden aus 31)

as thaten fie mehr ? und predigeen
%BBD predigten fie? an alien Orten, 32)

e toircfre mit ihnen? und der HERR 33)
s that der HEr FCEug? wird;:e mit ibnes
34
QBas
:7)%{3“ fie folfen in Sevufalem denH Geiff empfaben, hub erdie
<wude auf, und feanete fie, u nd {chied von ibnen. 28) erhub fich
dach und nach in dieHobe, bis ihn eine WolcFeden Angen der
Sunger entgogund ging alfo in den Himmelder Seligen in Herr:
her Vegleity ng vicler fanfend Cngel und Heiligen Ana. 1,0,
- 68, 18,19, 29) da er nun die empfangene gottliche Chre,
NMacht und SHevrlichFeit vollig aebranchet, undiber alles hery:
¢t und vegivet Phil. 2,10, 30) nachdembder £, Geiff fiber fie
AWsgego ey way, und die Kirce Ehrifei im Fadijdyen Lande ge:
Pranet hatten, 32) o TRenjhen wobnen.  33) ICEus war
ﬂfllrurf)alﬁcu it ibnen. 34) durd) das gottlidhe Wort in ben
Qﬂbvr Suborer, dag fie alaubig werden. 2Gor.y 5. 6.

l‘.ll)

+ Chriftus ift gen Himmel gefabren, Bat ung ben Limmel créf:
£ " Wir follen allegeit an dew Simmel gedencien und barnac)
M Derlangen tragen Nateh. 6,21, TCir {ollen ungim fefien
>uben an SEfum halten, wenn wir audh cine felise Hirnmel:
ADTe baltey wollen Neh. 3,36, Die Gegenteart Chrifii anf Gy
n”_“l_i durdy [einc.{.ﬁnumlfaljrtuid)railfﬁt‘bl‘[ft‘lh {ondern viel:
b befefiiget burch das Siien jur Nedhion Goites, Eph. q, 10,
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238 Ev. am Tage der Simmelfabre Chuifti.
oRas that F&fusnodymehr? und bebrdafrigte 048 | Wy
o Wort
OBomit befedftigte er Das Odurch micfolgendeé
QWort? deichen. 35)

Weldye Lehre Haben Von der Hinmelfabre Chrifric » 15 e
wie? P
Wee ift aufgefabren? Chriffug, GOt und Menfch Pf- 47
6, 7. nach der menjhlichen ettt Wy
Eph. 4, 9. 0. nady der gottiihe
ift e alleseit  gegenmartig ‘P

68, 19,
Duvc) wefien Beafc2  Durd) {vine eigene unbd feines -“Imtt'l'g
Kreaft P68, 10, Phil, 2, o. &
m vievsigficn Sage nadh feiner Ak ‘

n
0

YWenn? )
erfrehung Apg. 1,3 uc, 24,50, 54,

Wie? ' Gewif Apg. 1, 10 11, wabrhafeid ¥ i
tar Fein Ber{dhivinden, fondegi %D‘
@rheben in Die Hebe Upg, y = | O
fichthar in Gegentvart der 3‘1‘:._111}}’
Npa. 1,9, berrlich und 1!1;;;‘»:[ml-|f.],

N[, 1047 3. Bie heil. Engel brghts |

feten ibn L. 6%, 18,19, Dig o | Bie

crftandenc Heitigen SRateh. 2 128 |

vom Bater herrlich [wmliiunmlt' |

Pf. 10,1,

Wohin? ] Jn Den Himmel der ﬁ‘.‘ci_:i‘-cu..fi”?' ' Q‘Sem
14, 2.3 ind dev Majefiae GL8° | &y
Q“pf)' 4? 10, i %etJ

1
art | fer

35) Dieverheiffene Wunber gefdbaben in groffer Menge, mbm‘lﬁ |
Dag gepredigle ot befeffigetonibe Apg, 3, 6. : ._’-/d,] |
W TR, DRSS &
v, 20, SEfus iff nody bey anfern Dredigtamee und twireket f‘,‘_‘; mu__]
vert 5, Geifr it der Eoangelijchen Lebre, dbap die 9]‘“‘!'7;)"1“‘ mm
glanben und feligtoeeden. 1T, 4,16, Dic Predig Des S iy
gelii iff unkraftio vbue INuwirgung Chrifii, 1Co¥ 315

L)
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068 Wapyy» p ¢ Damit erfise sur vechten Hand Gofe
_ tes €ph.1,20: 23, 1ber alle Seinde

ende P trinmpbire Pf. uo, 1. fir ung pit:
te€hr. 7, 25, ung allerley Giaben

fende, ben . Geift 9y, 0819, und
dermaleing, su fich uehme Soh,

el 17; 24, X
% wigf[i('be?) Eft unfepe 51‘3:‘1-!follcnnacbﬂ‘<§|u berlangen Phil.
e’

i 7 33, ans  bimmlijche gedencken
q];mr - Wiz 7 WBil. 3,20, beillg leben 1o, 313
Lichih | ches ift per Teoft? Wi Fonnemunsg wider alle Noth tros
g fren, wider dic Stinde Nom, 8133
‘ 4 34. und ber Seligheit verfichern,
E.ﬁt‘fg [ 0 Sﬁb.l.'! 26,

- fuf

- 4l | k ‘

o | QBEIL’I)ES Coangelium haben Am S onntage
g Wip?

i!li‘il

? Erandi.

2| Bo ftebet das Eoangelinm? Coangelium Fob. 15,
gt 26.27.¢.16, 174.
;.ar‘.rf%{ Bas it ‘darin enthalten?  DasBeugnis von
e ‘ Ehrifto,

b - Wie i Seacke finddarin?  Sroey: deffen Hbles

e | gung und die Ber-
ob | ® . folgung daviiber.
:}il; i itd bag Beugnis von v, 26, Tenn aber
' -%@‘brl_ﬂo abgeleggr foerden ?

i F:nngtraben Chrifto verheife der Trdfter 1)

| : '
| %“ﬁfﬂgter, vaf der £, Geift Lommen wird, 3)
| hun werpe?

./(b | . % %et

J};ft,“ - Biifgy demfelben Sonntage bie alte Kivehe ihren Gottesbienft

|4 " | ARG mit ey Worten ; Exaudi Domine,vocem meam, HEyr,

faus Meine Stimme Pf. 27, 1) der D, Geiff, 2) am Pfingf:
8¢ iber e ausgegoffen wird,
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FWer wird den Deil- Seift fen- welchen ich 3) euch Ba
Den? ' . fendenwetde 4) Wa
%9nzmcnxm1rb et ihn fenden? vom Vater, §) 2
Wie witd der . Geift mehr derGeift derYDab Ba
genennet? beit,
Bon wem gehet der H. Seift der vom Vater 6| Ba
_aus? gt ansgebet; 7) ft
Was wird der H. Geift thun?  der wird senden 8) o
TBon tem wird er jeugen?  oom mit. 9) | -Rule
e witd mehr seugen ven v, 27. Und ibe 0)| &
Chrifto ? ; werdet auch 3eW, s
: : ten, 11) |
us was Grunde Eonten fie denn a ibe feyd b Ba,
sengen ? " vom YUnfang 12) %De
(werift gewefen? atviglange? ¢ bey mic ae? a
b bey wem ? c) fen. 13) qpad
3) Der wefentliche Sohn SOLHes. 4)al§ ben Geiff, der pon i |
ausgehet und idy ench durd) meinen Hingang croerbe, 5)0
ihn, wenn ich feiner GerechrigFeit gnug gethan habe, geben it 1
6) vi¢ auch vou wir. 7) purdy eiwen wabrenaber end) unbegtl 4’),,%
Lichen Unsgang, _8) innerlich durdy feine aottliche Kraft Uk ol
durehs Wort, anfferlich duvch Wunderieishen und Giabes 4 Dig
im\]; ichder Mepias und Sobn GOttes fep. 12) meine U P”ﬁ‘. . bb
1) von meiner Perfon, Ame und Gnugthuung duvch dic il 1 Gt
digt des Coangelit mindlidh und fehriftlich, und duve ek lin
deriverche, aud) it envenm cbenund Tode.  12) meines olme ang
daich {oldhes offentlich su fthren anfing. 13) habt alfes it ? g"l)l
gefehen und gehoret, a[[_t:_]ui)hi!)r utu\crmcrﬂid)cScug_cii/‘ ‘\_'E
v. 26, Der . Geiff ift eines Wefens mit dem Vater undalfv "Ml)p' Ml
ver GOt weil ervonibm berbomume 1ot 2 10. 12, @5!1]!' alf
drey Perjonen in der _Oiurrf)cit : LWatey, Soby und -’;’L‘”: w‘}-r 15%
130 5, 7. Der . Geift achet bom Bater und Sohn anss & il
ift nnfer Trofier in allcn nnjern Nothen Non. 8,26, iy 'l- P
27, Derjrediger me befiehetvornemlich dbavin, vaf ffct‘l‘_“ﬁ,tﬂn f:nt
geugen tCor. 22, Ein Chrifi {oll sengen won Chrifio mit 2«‘)0‘ % [‘b
und Bekdutnigmit Cebenund Wandel und mit Eeiden. 22H gll!:ll
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uh | Wasifte, Davon SCTusreder v, 1. Solbes 11)

4 Bas bar er in Anfehung der bab ich su ench ge
Welt Haf gethan > vedet,

arum hater foldyes gevedet? daf ibr euch nichs

dvgert, I5) -

¢ 6| TS fiiv Geiven witd dieApos v.2, Sie 15) 1wets

| frel treffen ? Oen euch in den
. DSann thun. 17)

Bie vevet JE g meiter bom Eo tomme aber die

abtt B

- 10) | gﬂlbgnber Apoftel 2 3eit, 13)
oW | a8 fire eine Seit? z s -Daf, wer euch t3ds
3 . tet, 19)

> bl Bas wirp ein folcher Morder wird meinen,

12 % encfen ?

¥ | 0S5 1itd e meinen? - = erthue GOt einen

Wg | . Dienftdaran.20)

I

;‘;'gfr 3 9 MWo-
il A

,-]v:rtil’ "*-L%u Der Welt Haff und Berfolgung ¢. 15, 18, und Teofi und

cul? | R0ugnis peg 9. Ceijtes v. 26, 15) eudh von mir nicht abiwens
.9 9 machen Laffet, fondern alles getroft ubernebmet. 16) die

ol 2Verfien beg Bolcs. (7 ausder Synagoge floffen undfiir Feine

il der ber Rivche erfennen. 18) ¢8 mird die Berfolgung je

il "9¢vje groffer werben. 19) euch allerhand Leiden und Marter

e 8t ja gar dag Seben mimt,  20) die yor andern fromm

it 0 wollen, werden eudh file fo bofe Menfchen balten, daf

| S eure Dinvichtung GOt ein Dienft gefchebe.

“’“!'; o Borberqefehene Pieile oder Sdhuffe fehaden defio weniger ;
g ?{f“ Laft fich ein Chrift dag suvor verFindigte Ceiden nit argern
; B‘;Bc Loapi, Diefich bey ihrem Chriftenthum qute Tage eins
S g em, fallen sur St der Anfechtung ab ic. 8,1, :
i | : s Sabre Chrifen fonberlich treue Eebrer finb viclen Trubfalen
:;(‘J 10 Bep oIgunden unternorfen = Sim. 3,2, Ein Chrise fol

jrif! &[d?,“ft_btm'gcru ober vom wahren Glauben abfallen , wenn er
Y ieh in den Banu gerhay tird, ebev fein Leben driber lajfen
1 MUg. Mattp. 10,2, ,
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Boher - erden  fie foldes 9. 3. 1Ind folches . W
thun? werdeir fie endd fi
_ _ 21) davum thuly t
 Warum terden fie ¢8 thun? daf fic weder melt | Wa
nen Vater nodd f

_ mich ectennend) |
IBas hat SEfus anieo ges v. 4. Aber folche? | e
< than? bab ich s end |

teredet, 24) '

SBarui hat ec ed geredet?>  anf daf, wenn oie |
Zeit Eommer

| rolety a5) i | s
Bas folten fie alsdennthun? dafh ibr davan 9¥ |
aBovan folten fiegedencien?  dafich ee ench el %
s get habe. 26) Die
&
ISt . o
X D, |
21) Meinen Apofieln nnd Nadfolgeen.  22) fich norncbf}{‘,’fﬁ i
¢s beratbfdblagen und durdy GOttes Julafjung e *’f—‘f“lb,
fesens 23) ob fic fich aleich einct Crkantuig GO l"(ﬁ Y0¢;
et Dod) im befimdigen Unglauben Blind und vcf“’ﬁc;
Bleiben uud von ibrer boshojtigen Unwiffenbeit nicht ab’id)
Bhen toerben. 24) 40D euch vorher verfindiget. zcs) ""-'uf"
foldyes perfunbigte Ceiden einficlict.  26) fchon (angft ‘;ﬂl‘
Ber, baf ipr {oldhes u curem Troft wud Futen ﬂ"“l- )1
hl.‘t. ny
' e |
el
9.3 ?EHcQ}crfu[gunqbcr%wmmvnFommtbabcr,mci{bxg@il"tim,« j ;—Ef
fen GOt und Chrifium nicht erFennen, ob fie gleic) ¢8 f Zt TR
bilben dafi fie ibn wohl erfennen 1€or.2,8. Das ftanﬂhﬁm } il
frafien Feimbeder Kivchen, diefich sinbilden bie befien €T h&“(

o feon. Bhil. 3, 6.
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6 . Was hat 3Eus porhin in?An- Solches aber babe
ich febung es Leidens nicht ge- | ich enchyvom An-

ully than ? fang 27/ niche ges
4 _- Iagtg 28)

per | Warum haters ibnen ponin- denn ich war bey

o) fang nicyt gefagt? euch. 29)

1,23

fyed mﬂd?e Lehreift beute? Bon dem Heiligen Geiff. 4. 26.

ud | Wi ift er? 3 Der H. Geift ift wahrer GOtE, das

beweifen feme gottlidye RNamen

Mpa. 5,3.4. 1C€or. 2,16, Cigen:

oie fchaften Pf. 139, 7. Wercle Pf33,
1 6.5it.3, 5. Ehre Matth.28 19,

ftee citre Porfon 2 3t eine wabre Perfon Avg. 20,28,
q¢ | 1C@or. 3,16, bie vom Bater und

| Gobu unter{chicden und von bey:
« Den augaehet SNatth. 3, 16 Jeb.

;cf“' [ 1 15,26, Sal. 4,6. Pt
) Viedefchiche die Sens Sichebar den Apofreln am Pfinafifa:
dung? ae Olpg, 2, ovdentlich und unficht:
a6 W : bar in dic Hergen noch anmer.
L | ® gibz ibn? GOff der Vater vud Sobu el 44

2, Apd. 2435,

b"‘“’ﬁ b“"f) woelche rittel?  Drrd) {ein Wort Apg. 10,44, und
et ; Gacramente, die Taufe i3, 5. 6.
grl’-b.’. W bas . Abendmahl « Cor. 12,73,
rﬁlf&if L Y s Den Gliubigen Weish. 5, 5. Job.
i 17.
[1?{ Fd} 45 17
g0’ ¢ 3 Was?
e

D meinedAmees. 25) nicht {o dentlich und ausfibrlich. 29) 8
gL | 1 Ay nichs nothig, bc}tg ig)) -:[ud)vnr bt?racit bc;n‘ibre. Die¢ Ver:
i | “E*E’,::‘i!?bbqt bisher endh nicht getroffen, nun ich aber vou cudh ge:
;dg | QT;}— .ﬁi iu__f endh fallen. ~
oft D ‘ t;a‘"l'a"‘“gv Dinge follen nicht sne Unjeit l'glub chban foerden,
I) gifted | Gl_mti)u', {0 ¢§ angehet , nicht vor der Jeit betriibet werben,
W.22,6. Ein Ungliief vovgedadyt) Hat nidht fo grofien Sda:
l o bracht. 1Qetr. 4,12,
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Was? > s Des Wejen bes Heil. Geifres nnd bef BWay

fen Gaben. o
Yss wirdies ep? DicCrlenchtung Eph.r, 17, 18, AW

trieS jum Guten Rom. &, 14. ko Wa

Rom. 8, 16, BebarelichFeitbisand | Wag

- i Ende Eph. 1,14, 15, 2| fi

Wasiftunfie Pfliche?  Wir follen GOt um den H. Geift Wor
bitten, firr muthwilligen Sindih o
buten €ph. 4,30, sum Guten (1o b
g ben lajfen. Gal.s, 5. %uﬁ
Weldyesift deeTeoft? . GOIZ, will ung den $. Geifr gebth | W,
fuc. 1,13, aug deffen Eintoohnund 30
gﬁ? it verfichert unferer Seligh® ur
Mom, 8, 15. ,
L p 1§ mle
il &
L | Ve
%ggf)gs Coangelium bhaben Am Pfingfrage. %d)f
I Qg
Ao frehet dag Epangelium?  Svangelium Soh. 14/
‘ . 23731,
Wag ift davin enthalten?  Die Troftgrimd

Gy ‘ Ehrifti. PR
Wieviel Sticke finddarin?  Bier: GOtres €M bn

wobnung, desh®’ | G

ligen Geiftes l!ﬂi dhe

tervicht , @Dﬂ,ﬂ, b

Frieve unp. HI¥ b

gang in die I ber

lichEeit. By

gaf |

by,

" Bom griechifchen Worte Pentecofte d, i, der funfiighe Q':g',- P\:&]
woeil e5 der funfsigfte Tag nadh Oftern iff. Dis Feft it ‘“g_tl‘g'y by
n{trclf;:rrns Sabr 305, witd allejeitden 7. Sonntag nady Offet trf
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T e s

—__em 1 Dfingfitage. 29§

Bas that SCus auf die Gra-

8¢ Juda ?

v, 23. §Efus ante
wottete 1) und

e f +it" ihi *
210 3 : pmc_b 30 ibm:
:; il 9:‘31&3 ﬁ}gfe er? e = YDer mich liebet, 2)
| Lfnmtpq Dev thun, der JE der wird mein
{@5”;1 w tm lichet ? ; ; Yort 3) balten,
uml %‘fe;q:to foldyen toieder lie= und meip Vater
| ] ? witd ibn licben,
| %3}3‘13‘ wicd algdenn.gefchehen? und z ’
bl | %Bl wird yu ihm Fommen? wir ) ;
igfdt | ~°08 toerden Bater, Sobn werden 3u ihm
| %?nbbeghger@elﬁ thun? tommen 6)
] éi)?tnéb Der : Dreneinige uu%mobnctlmg beg
DI Eommen ? ibm machen. 7
5 | %&Uﬂ der Ungldubige, sumel: .24 Yer abermich
(g B Hen GOt nicht Fommt? niche liebet, 8)
@ A5 thut ein foldhev nidyt? ~ der hdle meine
: YWoute nicht, 9)
qb¢ ‘ T4 Was
1) 9 . g ¢ N g . .
i ”}*f_bw Frage Judd .22. 2) an mich glaubet, feinen Glau:
l', ci”ipgl} Der Yiche bemeifet, bat feine cinizige Sreude an mir und
el F‘&- Begicrde fich nehr und mehy mit miv ju veveinigen. 3) mein
11’“{ cf}nf}elu;n; ; topdurch er jum Gilauben gefommen, nnd el
'ﬂ-;ﬂl ‘)L‘ J(i)Drrrs Wilen nach dem Giefess in fich faffet. 4) im Glay:
[_)iﬂ’ c?ir_}'t[\v.tl\ unb Eeiden vollbringen. ) dev Vafer, Gobn nud
ot c:- iser Geiff. 6) mit wnferer Guaden Gegenmart uns mie ibm
) : ftgen. 7) ihnbefiandig betvohuen, i ihm [eben und blei-
g "‘fl’\ﬂlil-ﬂ;u. 2 Eor, 6,16, ) mich weder redht erfennetuod)
p Fnu angen nady miv hat, jondern mich baffet.  9) nime mein
Ba t\\_‘ﬂt_:_‘l__flill|ll nicht an, uwd bleibet im Unglauben.
Wi o
S ~?;‘u:,{cn1c Licbe mivd herelicher belohnet, als di¢ fiche Y&,
5 | (\WH tuiv beFontmen die Cicbe des himmtijdhen Baters dafuy
¢ i B L 8. Wabre Chriften halten Chrifii 2Wortim GSlanben, Fe-
i wnd Ceiden Yoh 15,14, GO wobuetbey feinen Glaubigen,

trene o v A =
veuet; eroftet und befchihet ihr Hers Pl 7325,




296 Zvangelium R
Bas ift basfiiv ein Wort?  und dasWort, 066 W
% \ ibr bovet, f
Weffen Wort iff dis Wort [
nicht? ; ift nicht mein, 10) | W
Weffen Wort ift ¢8 denn?  fonderndes Vatessy | Wy
: 11) |
Wer ift Devfelbe> - 4 der ‘mich gefandt ‘
bat. i | [
BWas hatte FEfus fdhon ges v.25. Solches hab? | W
than? . ich 12) suoeud |
. geredet, 5 DI
Wenn fagt er, daf ec diefes weilichbeyeuchs? | |
fhon gevevet? ! voefen bin. 13) B,
LWer witd aber Diefes weiter v.26. Aber der T | W
Iebpen? fter , 14) ,
Wer ift Der Trdfter? der beilige Geiftr . B
Was micd der Bater mit dem welchen mein V¥ |
oD Gift thun? ter fenden wit? |
A0 toeflen Namen wicd evibhn in meinem LTamel
fenden 2 15)
g§a5 16)

10) als eines bloffen Menfdjen. 12)toer alfo demfelben niverfi's
bet, der iderfirebet dem H. Geiffe.  12) vorhin oeieldnftid’
und ju unterfchicdenen malen. 13) mein Amt etliche Sahre nt /
cuch verwaltet habe. 14) der cuer Sroff und Bepfiand it ﬂ[."[,
Seiden fepn foll. 15) it Kraft meines Berdienfies, und Sord
und ju meiner Ehre.

g st

o ol
V.24, Chriffi Wove {ullen wwie Halten nichenue niffen s boch it 24
ten nidht Exfitllen 1 Sob. 5,3 ' tﬂ“f
B.25. Chriftus i noch ieso den Seinen gegentartia, bod) nid)
¢ine naturliche Ave Matth. 28, 20, |
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066 | TWas wird der heilige Geift derfelbewirde ench
thun? alles 16) lebren,
| 17) i b

19) | 9133&6 wird ev meht thun?  und euch evinnern
evfr | Was wird er fie erinnern?  alles des, das ich

. euch aefoget bas
10 | be. 18)
, } Was hinterlaft SEfus ihnen? v.27. Den Stieden
abe | Wie wwil] ev ihnen den Frieden
ud) geben ? lafie ich euch, 19)
, | =098 will er ihnen mwieder ges meinen Srieden 20)
) ¢ ben? gebeich enchy,21)

) . | Bas thut FEfus nidhe? nicheaebe ich euch
284 , BWie gielt or Den Srieden nidht?  wie die YOelt gib:’.

‘ % 22
ifty %H{ eemuntert YCEfus hicbey Euer Sern erfchres

ﬁg’ : Die betriibte Ftinger? ke niche
o s MWas

rad %) alle gbetliche Wahrheiten, die eudh ju eurem Heil und Amte
"othig find. 17) was ich cudy wegen euver Schrwachheit iese
nodh nicht vortvagen Fanit. - 18) ex wivd euch meine Worte niche

ofir? TUE wicder ing Gedadytnis bringen, fondern audy die Geheimuifs
fria¢" 1% dic bavin verburgen licgen, aufidhlieffen Apg. 11, 16, 19)
anfé W winfche endh in der Betrnbuis cures Herens die Berys
alleh igung enves Getiffens.  20) dber meinem geiftlichen Neidye
chittt SemAagift.  21) alg der Whrheber und Stifter des Friedens

fsbencte ic ibn eirch. 22) nicht einen anfferlichen Sricden, fon:
vern den Sricden mit GO, widht nuy w Worten, fondern in
—~ der Wahrheit.

i ;--_..__ - :

26, Trene Lebree miffen fich, toic die Apofiel, juerft Iehren

y i umb evinnern (affen buref ben heiligen G5eiff) ehe fie ibre Fubp:
W Lebren 1Zim. 7.
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FBas foll ihr Hevs mehe nicdht und firchee fih | W
thun? nicht. 23) Wi
Tarum folten fie fich freuen, b.28. Tghr babe g | il
wie fagt JEfus ? béret, . . |
a3 hatten fie gehdvet ? dagicheuch gefogel | W
habe:
2as hatte e ihnen gefagt?  Feb gebe bin, 24) | Jn
qBicd ev wegbleiben, wie fagt und Eommie wieder 1 We
er? i euch. 25) |
Was feset SEHus alg eine Be- Hateer ibe mid | W
Dingung voraus ? lied, 26) ; %
9Bas murden fie thun, wenn o wiicder Hr enc) i W
fie.ihu liebten? freuen, 27). , t
Woruber wirden fie fidh f
feenen? dagich gefacet habl |
gBas hatee er gefagt? = = ichgebesum Vater | B
28) 0 !
Warum muff er dis in feiner Denn der Vater i |
Crniedrigung thun? grofier, ‘
IBi¢
29) ¢
23) Taffet dic Furcht ener Herks nicht fo febr cinnchuen. 24)!‘"5 ?11\
ol fer Welt, teldhes eudh betribet, 25) aeifilich in curen e 1 5
feu g1t toobuen und ench deveinft us Seich der Heve lichFeif & b
fithren. 26) o vecht und volFommen,als es bilfig feyn folte ﬂ_g |
foic fich einer fiber Das Gl und Erhohung feines Freundt i
fresct, 28) und werde dureh foldhen Hingang widht ‘q‘crul’ﬂf f
fondern groffer uud Fann endh alfo goffeve Gaben mitthert ¥, 26
- __/ t(
¢
p,27. Der wvahre Fricoe Fomme allein von Chrifto su und Tiﬂ;gﬂé v
@sift cin groffer Waterjcheid gvifdhen dem Sricden CHr ‘m“ ff
dev el Wer den Fricden FEfu nicht hat, muf fith il !

furdyten und exfchrecten Syef. 57,20, 21,
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ich ?é{e ift der Bater griffec?  denn ich. 29)

5 ,Iewbgelt fich 3Eus gegen . 29. Und nun bas
de ibnen 2 beiche euch gefa
! ' get, 30)
aet | Benn hat erg ihnen gefagt? ehe Odenn e¢s  Ye

o ‘H)lcbrf n'}

ge)‘: Shiveldyer Abfiche fagte er$?  auf daf, -

| enn folten fie glauben? wenr es nun gefckyes
i@ w i : ben witd,
- atum fagte ibnen FEfusdig
i | oer? _ da ibr glaubet. 32)
W A8 terde FEfus nicht mehr v.30. Fcb werde

| biel thun? fort mebr nicht
b | viel mic eud) re-

A - den, 33)

Lol %ﬁtum mwerde er nidht viel
i | Mt ihnen veden ? denn cetomme s

_ Wey
Bie

; : ) er iftyon unbe{dreiblich griffever HertlichPeit ala idh im Stans
_at)_ el!ltl}tgr Crnicdrigung. 3c) bafich jum BVater gehe.  31) ehe
pui NIﬂltgubcn angehet.  32) daf ihr cuch nicht davan drgert, fon-
t ;1) i)cvn vielmehr im Glauben ftavcet, daf ich Der Mefias fen.  33)
27 thndie Stunde meines Hingangs und Sodes ift nabe.

] —

g Yag, Die wabre Licbe erfrenet fich fiber ben TWoblffand des Gelichs
W twag tratveft du denn uber den Ab{chicd derer in Chrifio
entfchlafenen 1Ehef]. 4,13, 14.

il | Wap,

et Chriffen glanben ehe fie bew Crfolo feben, wenn der aber e

[theinct, wird ihr Ror fisin itk
Ko, o, 74 br Glaube an dag Wort mevcklich geftdvees




widh nur williglich su meinem Leiden einfiellen will.
v.30. Der Satan ficht die Gldubigen wobl an, wenn aber Lﬂ’g

fius fein Ubcrminder in ibnen tobnet, muf ev weichen, un !

aen en Sieg laffen 130, 4 4. _ bt
.31, Chuiffus hat willig unbd aug Liebe aelitten und iff geffor2:

s v e e

parum jollen audh wiv dem Tode frolic) entgegen gehen. e 'frci
2¢.Mnfer Chrifien [eben if ein fietes Bonbinuengehen und ¢t
tes Cilen gu dem himmilifhen Vater 130b. 4,17.

R e T e TS T e i qu
_* .
300 Evangelium A e
LWer Fommt ? 5 s der Sucrft dfefer el
YOelt 34) Wel
Was hatte der Satan an und bat michtees | T
Ehrifto? mic. 35) ‘
TBas foll aber durd) Chrifti o. 3. Yber anfoah |
JHringang fund toerden ? die YDelt evbenr | ¥l
ne, 36) i
Bas foll DiesBelt aus Chrifti dap ich den Vatek
feiden und Stecben evben:  liebe, 37) !
nen? : | W;
SBas foll die LWelt noch mehy |
erfennen? und ich alfo thue |
Wie fagt ev, DAB ev thue? wiemic der Vateh | f
- aeboten bat, 38) |
Wie vermahuet  nun JEus '
feine Stinger? 1 ifiebet auf, 39) .
FBas folten fic mitihm thun?,  und laffec uns vgl; | -“’;
binnen gebeni% s
24) Der Tenfel mit feinem Anbang, mit Sudag, den Hohenpr
ftern und Sehriftaelehreen. 35) toivd miv nicht dag gevingfic "
BHaben, wider mich nidht fiegen, fondern vielmehy beficget 06 W
den. 56) dafidy midht and Sehwachbeit dem Fivften diejer e ]
i Die Hande gerathe. 37) joudern mich aus iche g meinem DY
ter, frepmillia gegen meinen Crenestod cinfielle. 38) das ¥
oeditete Leiden gu curer Crlofung willig aufnehme. 39) ol
fenDmit miv beveit. 40) von Bethanien nach. erufalenydd? by
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fev  Weldye Lebre folget? Die geifiliche BVerveinigung mit GOLE
P, 23

o | Welche yeveinigen fich? Der drepeinige GOIT Foh.14, 23,
i 1€y, 616,17 und i Glaubiger
mit Seel und Loib Offenb. 3,20,

0af b3 17.

’ | 8] 2 - L o 2

o | Weldhes find die Yiv I Seiten GOttes das Wort 2 Cor.
tel? 11,2, und die Sacramente, Die

et Faufe Gal. 3,27. das Abendmabhl

1C0r 10, 16, an Ceiten des W
: {chen der Glaube Epb.5yn7.
Wss ift fie ? Nt eine twabre, genaue uubd geifiliche
e . ' PBereinigung  Soh. 17, 21 Gal.
| 2, 20, »
et | 0% eneftchee Dabee?  Die Gemeinfehaft , daf alies, was

38) | GOttes ifr, unfer cigen wird Col.
2,11, Jom. 6,375 Epbh. 2, 6.
wag bes Menfhen ift, fich GOt

- sueignet Natth. 10, 40. :
pol 1 mt‘l_d)cs find dieKenms Die Derrfhaft dber die Ciinde
40) 3ichen ? 1 Yob.3, 6, der geifiliche Sinp
el 1500, 5,20, Chrifii Nachiolge

und Haltung der EGebote 1 0.
it 2,7, Siebe und Einigheir 1 Job.
v 4,12, Dic Gemeinfchare er Eeiden

(1 Poil. 3, 9. 10.
{{:clf mel_cbcs ift unfee Qus Satans Gemeinfdaft achen
B Pflich? 2 Gor. 6, 14 ¢ 16, Die Bereini:
v gung erhalten Sph. 15, 9. 10, dent
\faty Sempel GOttes nicht verdevben
i) W 1 @or, 3,17, 20. :

elebes ift dex Troft? GOt vevciniget fich anf ervig Hof. 2,

— B 19. ¢ Famnung an Teoft und Kraft
%; wisht feblen €ph. 316, 17,
| - -
et
i}

t v
4 : Weldyes
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302 Evangelium
Weldyes Eoangelium haben Ym Pfingft - mon | Wa
toir? tage. b
9o fiehet das Eoangelium?  Eo. Folb. 3, 1622 Wo

QBag ift davin enthalten?  Diellrfad) Devulty | We
feit und Der CWet? £
Dammnis. Wa
aBie viel Stiicfe find davin®  Btwep: die Sendud | v

Des Mefia,und p¢ 00
MerfdhenVerhal i
ten gegen denfelbed | Wa

Foie febe und hody hat GOt .16, 2Alfo 1) hat #* | %fa

geliebet ? 1]
gRer hat geliebet? s GO 2)° (o
ﬁﬁcm hat SOt geliebet ? die Welt 3) i

Sas hat &1t gethan ? gelieber, 4) E
%o:m hat er feine Licbe bes Daf ex 5) s

toiefen ? S

Was gab GOff der Welt ? femcn eingeborneh \ (;’;

Sobn 6 bi
as that e mif feinem Sohn? gab, 7) ; i %I:
Warum hat er ihn gegeben?  auf daf o Sl S
Wer foll nidht verloven wers alle, dicanibnglew | W

Den? ben, i
Was foll ihnen ihe Slaube nu- niche vet[obve” o

fen? werden, M

gpaf | gi

1) Go fberfhmenglich und inbrinfia, anf dicfe Weife und M | 5::
biefer Ordnung.  2) der himmlijche Bater.” 3) die W |
then in ber Q:tlf, vhne Unter(cheid, alle die in Sinden g¢ €0

1(alfcu und cine Erlojung nothig hatten.  4) mit ciner el b, ;7‘

aen Yicbe und (1Inu|nung 5)_nad) bedachtem  Dath uuD ba

Borfehnna Apg. 23 6) ben Sohn feines Wefens , pen ¢8| ey

von Q‘amgfutbugc,umetwl 3 7) als cine uuuuww!td)l [ ol

e Gsabe,jum Crlofer von Ewigheit verovdnet, in der it ver fih
- Beiffen und in dev Fulle dev Jeit Menfch werden lafjen, und i | nig

wen Tod gegeben. on. 5,8. 10




4 am 2. Pfingftage. 303
Jowr | TWas follen die Glaubigen ha- fondern das ewige
ben ? #ebenbaben. 8)

L Womit bewveifet SEMS diefed? . v.17. Denn «
ellﬂ’f BWer hat nidyt gefandt u iy, GOte

1127 ten ?

Was hat er nidht gethan ju bat feinen Sobn
ung tichten ? o omicht gefande 9)
) DI ‘ Wolyin hat er ihn nidyt gefandt in die YVelr, 10)
hal | 3u vidyten? :

b | Warum hat ev ihn nidyt ge- af ex die YOelt

£4 | fandt in die Welt? vichee, 1)
| <oarum denn ? s fonderns Oaff a die
- (erfoll felig swerden? adurd)  ¥Weltbdurch ibn.
| en? b wag ? ) ¢ feligy voerde. 12)
/ _ LWer

e ) Dag, was alfen crworden und verfprochen wircklich erlan:

gen, im- Neiche der Gnaden und HerelichEeit. - 9) dureh
.. er‘ Menfchioerdung.  10) 4w defit Menjchen, die GOttes
| geinde waren, 1) anflage, verdamme und die verdiente

% Otrafe iber fie volljiche.  12) bag er fie durch Gehorfam
aw UHD Yeiden von Sunbden erldfe und die Seligheit wicder jus
- Toege Bringe.

el | T
b 6. Alle Menfchen find von Natur in einem verlornen Juftande
3aé PD. 2,5 Goftes Liche gegen die Menfchen ift {ehr arof , fie iff
p it | o erfieund vechte Quelie aller unferer Seligkeit 130 4, 10.
ot | ‘,‘l{" enfe iff aug der Liche Gottes ausgefehlofien 13im. 2, 4.
g SerGlaube an Chriftummacht feli, der Unglaube verdamme,

ool - Warc. 16, 16,
gud | P Die Jufunft Chrifti ing Fleifeh ift cine Guadensufunt, ev

e | tf‘mﬂt‘tlgurcr DHeil, feben und Seligheit, Ebr.12,55. GOtMeg
piv | tuffey Wille ift, Da§ alle Menjchen durch Chrifium felig werden
yel? ! Ollen 1 it 2, 4. Weg faljche Lehre vom unbedingten HNach:

pi | DG Gottes, als wemy er fepfechterdings etliche sur Derdamms
W beftimmer Bitte zPetr. 3,9, :
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ABer icd felig und nicht vers

— e !} ‘Iy-"-.l
.
----- ——— | O

. 18. YOer an ibi

pammt ? 13) gldubet, 14) C«YEK
QBas wird der nidyf, Der da der roird niche a¢ QB'L
gldubet? ar tichter, 15) | !‘
Wer i) aber fhon unter dem wetr aber nidt | oIt
Geriche ? gldubet, 16) 10‘
FWag ift Dev Da nicht glaubet? der ift fchyon geric | QBL]
tet, 1 -
MWas ifi die Urfac feiner Ber: benn,etﬂglaub” | %q
pammnis ? nicht y
SWovan glaubet foldyer nidyt? an den Llamen 9
2n weffen Namen? = s deseingeborned | NB.
SobnesBHotres 18 | '
oie nennet  FEfus  folde v.19. Das it abtd | Dq
CRecdammnis? vas Gericht, 19) | ‘
Weldyes ift die Urfach der Oaf 2 ¥
CRerdammnis ?
MBas it in Die YWelt Formnen? das Licht 20) RS
Wohin ift das Lidt CHriftus in die Wele Eo¥ |
Formmen ? men ift, 21) | i
B |G
C
13) Den Sobn Gottes. 14) in feine Gerechtikeit eingeFleidet i lig)
15) perdammet, ev wird son Schuld und Strafe losgefprodt™ te
16) bag cinfige Mittel der Seligfeit verachtet, und in Ungld len
Benverbarret. 17)bieBerdammuig, die durddie Stindeuds | Bot

alle Eontmen, iff {chon aberibu, unb weil ev dag Heil per 280 hig

nicht annimty fo bleibet ev davin Jvh.5,36, 18) ev finffet X0 | 9
muthtoilia von fich, duve) welchen ihm allein Fann geholfen mff N
den. 19) vornemlich Dic Urfach der Verbaminnis, unb mgt.)‘ ‘ b1,
Diefelbe deffv fcherer.  20) der Sohn Gottes. 20) alle DINEL day
fehen su evleuchten ¢.n 9 it | X RN
[ ()
®. 18, Wiv miffen ung an Ehrifto in mal’;rcm@Simabcu,igax_rrghlg ! 1%‘
it wollen jelig werden Jobe 5 36, Ausder H. Schrift : ulf

¢in jeber twiffen , 0B er felig obes verdamme werde. 2 Tam. 1™
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em 2. Dfingfitate. 30§

ipn Ol verbielten fid) Die Meu- und die Mienfchen
4) [chen. Dagegen? - _ 22) liebren
g as liebten fie? ’ Oie Sinflernis 23)
! e liebten fie die Finftetnis? mebe Oenn Oas
A Zicht, 24)
’d.); Qgtqgumlliebtenfiebie%‘-inﬁer: Oenn ibre YDercFe
Ty Ng mehy ? 25) waten béfe. 26
ich %eld)es‘ ift Der Grund diefes v. 20, YVer ‘glrgeg
bet | ouSethaltens? z thut 27)
as thutder, foAvges thut? der baffet 28) das
S . Licht, 29)
i | o fommt, ver Avges thut, und Eommenichtan
) | oDt gerne hin? das Licht, 30)
et | ~o8tum fomme et nidt an auf dafi feine Yers
19) | Das ich ? £ cke 31) nichr ges
s | fivaftwerden. 32)
1 Qe
o 2 Die allermeiffen. 23) eigene falfche Einbildung von GO ub

Wrer Seligbeit undibr bofes Ceben, 24 bieiche ber Finffornip
Uberivieact bie Giche Des Sichts. 25 ibr Hurh und 6 ith unb
it f_!ﬁmél' Eebengart aug dev {chlimmen Eryichung und lasigen bofen

SHbobubeit, 26)die das Lidht befivafets, davinfic aber muth:

Nllig verhavren wolten. 27, in Wercken dep Sinfernis vorfess

it iff | it Lebet, 28)und fchenet, 29) Ehriftum und fein BWort, wels

e g Die bofen Wevcke fivafet. 30, will fein Bofes gern verhes
glal W, lengner und verdectt e fo vieler Fann. 31)daran er Gefalien
ub® | Bat und e nicht geene Laffen will 3 daf ihm fein Geniffen

l‘—";‘rg ;"ff)t vege gemadhtpevuneabiget und er ju Schanden werdeEph.
‘ | 112,43, ;

w?‘; St
5?:51 b1, Dig meiften Menfchen find gegen SOLunbd feine Liche un:
- 8ncEbar, fie lichen die Gimde mehr als bic Celigheit. Dig
= |y kenihen find an ibrer Verdarninis felbfF fchutb L. 13, 9,
mi® | S Bosheir fchewet das Licht,ud muf dodh an 0as Yidit Epb. s, 1,
Fantt | wMenfdjen wollen auchinihren Eindennvd) Neche baben,
ne und wigpe eiden;daf ibre Wercte getadelt werden. Ymog §p1e,
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Evantelinm
Rer Eommet albier gernean das

9. 21, YDer aber it

Richt? 3 2 ¥ Yabtbeit thub
: - 33)
Bas thut der,fo die Wahrheit der Fommt an dad |
thut? : = Zicht, 34) i
Bavum Eommt foldherandas daf feine Yerd?
Liht? z offenbar werdell |
, 35) 4
QBeshald follen fie offenbar denn fie find in| W
mwerden? z 3 GOt gethan.30) P
Weldye Glaubéns Leh= Bonder Crfantnis GOttes . |'-¢im‘i1‘
rehabehs wi? gotelichen TWefen. Yo
Woraus wicd GOTT Yus der Nafuy, durdh %ctmd}nll“} ‘
ecfanc? der Sefchopfe Nom. 1, 19.20. 4F |

/

Der H. Edriftvh. 5, 39.
Nadh feinem Wefen ein Geift Soh4 fy
24. und ciniger GO Mare. 122
Radh feinen Cigenfehaften iff ey el
hat teeder Anfang nody Eude P
90, 2. 3. almadtia, Faun al?
thun, was er will fuc, 1, 37 W
foifjend, er weif alles Jj. 139-}?‘};
allweife, vegieret alleg wci':-l‘f?
t}gbln.“lﬁ 127 aligegentoarfigs 1'
uberall sugegen Pr. 1 3 B
evall jugegen 9. 139, 7t B

&

Was it GOw?

Yas ift cr nach {einen
Eigenfchafen ?

33) Wag recht iff nach) CGlotees Wort, infonderheit nadh m“; - Wy
Evangelioyein vechtfchaffencs wngeheucheltes Sebenfpret. 34
frewet und trofiet fich des Liches und befleiffiaet fich eg lenchteld
laffen. 35) vor GOt vorden Glaubigen, oy der Welky lf,l
perlich am Tage Des Geviches 1 Cor, 4,5 36) b.i, durdh D,'f'”-‘.[e
Kraft und Wircung, nach feinem Befehlund Vo efepriits il
ner Gemeinfehaft und su feiner Chre, '

v, 21, T0¢r Neht thut, darf jich nicht favcheon, e hat ein gut Gi_ﬁ"’.‘:.fll- 5, o
{en, und darf das Lidht nicht fchenen s Sam. 12,3, Ulles s lb:f | - )
Menfeh vonfich yelbyt ohne GOtethut, iff avaes, das find A% | 1l
die recht guten Loerde, die in GO0t aethan find. Phil. 2,13 e
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—'Sie ' wabrhaftig, er Fann nidht Ligen
yuty Ebr. 6, 16, beilig, ift voliFomuen

gut Jef. 6, 3. gevecht, er baffet
und jivafet dag BHofe, liebet und be:

0ad | Iohuet Dag Gue Pf. 145,17, aitig,
er thut allen Gutes Palmios, 8,
vt - barmberbia, ibu jammert unfers
el | Elendes Luc, 6, 36. gnddig, er be:
‘ weifce ben Bubfertigen Guade ],
‘ 3 N
1 m@ld}cs ift unfere GO filr feine Offenbarung dancen
.36) | fliche? z Ploug, 7. ihn bitten, daf er ung
il feine Cigenjchaften cbenbig ense
e . r-fmbm laffe 1 Cor, 2, 10,
UL tlchesift unferTeoft? GOt will fich gevee und immer mehe
"l offenbarven o, 1) 21, 23,

| r:;[}'bt‘t‘; Eoangelium haben Am Pfingft: Diens

e e? = z frace.

2,29 : AL g

'ng; %BBD ftehet as Eovangelium? o Job.10, 12210,
A5 1ft darin enthalten? Ehrifti Revevon den

alle® falfchen und wabh:
' 'Tfi | o ten JSivten.

’ggiém - Wi, biel Stiicke find darin? Bwen: i Gleidyniss
il QWorten, in Veutli-

. R chen IBoveen.
paft ¢ DeFrdftiget 3G fus feine o. 1. Watlich, war-

%ﬂicpe ? z z  lichich fageeuch,1)
o) AL Bein vedhter Dirt? . wer niche sur Thie

ten ¥ | 0 2) bineingebet
o 330 Seheter nicht vecht hinein? inden Schafitall, 3)
il | 908 thut ev penn ? foudern {teiciet ans
l 28 ) - Oerswo binein, 4)
"/" I) | 2 pb I u 2 Qjas
el | Woarifserns, 4o, unb dern gantien Bolcfe jumAlnterviche ynd
L“é | %Gl‘nuug,cud)bm'cf)bicg’c Bethenrnng sy ermuntern, - durdy
bt | n—".dl Y7 unb bureh einen vechemdffigen géttlichen Beruf, ;)in
* Rivdhe GOttes ein & eelen = Dirte ju fepn. 4) mit&iff ober

Sealt, wie ibr Pharifaer thut,
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308 Evangelium
9}3‘&6 iff ein foldyer? Vet ift cin Dieb ot
OBas ift ev mehr? und ein YIdcder.s) o7

Ber ift abeveinvedhter Hivt? v. 2. Der aber Uk
Thue 6) binein g
. i e hety-7)

oBas iff der jur Shile hinein Oer ift ein Hive Oeb

gehet ? . Bcbafe. '8)
ORas wiederfahret demfelbiz v.3. Demfelbiten 9)
gen? z ¢ d}ut Oer Ebﬁlfbu, \’:!E

ter 10) auf, 1m)

IBas thun die Schafe gegen und die Schafe 12) o
o

folchen? 2 z béren feineSeinV
me 13) -
oiBie verhdlt et fidh) gegen die und ev rufet
Sdhafe? ] o
GBen tufet ev’? feinen Schafen
ot W
|

5) @in falfeher Hivt ber Schafe,der fie verfiihret und ing Berderbel
fHivet. 6)duvch mich, den Meffiam, der alle Madht diber W | ).

Kirdye bat,  7) im Glauben an mich,und in veiner Abficht aw 9
dere s Glauben und jur Seligheit ju bringen.  8)ein Ereer b
Geelenbivty der fich meiner Sehafe trenlich anmime uad ihr=r 3
fies fuchet. o) berein vechter Hivtoder Schafe iff. 10) beF L i
Geiff. 1) f:‘;[grcr_ ibn in Das ¥ehramt und wirdct durd) :,I'; 4
12) ie Nedheglaubigen. 13) werben ubersenget von dev Pt ¢
Beit feiner Eehre und nebien fie gehorjambich an. I
e W

v.1. Salfdhe Hirten find gleich den Dichen und Mordev. ’{‘n b,
dic find faljche Hivten, die niche ur Thity hineintommen ¥ ‘.“‘ 3.
Ghafitall. Fer. 23 21 Den untrenen ehreen muf dietd % | ?
vedlich aboesoaen werben, damit bic Juhorer {ich or ibnet ¥ 1;
{eben Fennen D 34,2 e il by
v, 2, e fromin, tichtig und vechemaffia berufen jinm . Qe 'l-z. 0
amt, dev Fann atlen SeindenTvog bicten, evifi cin vechter 20| :
2 Ron. 6,16, &by, 5 44 b

|
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) %ﬂe rufet ev ihnen? mit Llamen , 14)
St as thut ev ihnen meht 2 und fubret fie aus.
g6/ g I5)
. g%g?fubrcr eeficaufdieQWeir v, 4. Und 5 2 -
ot v A 3
BWenn gehet v ihnen vor?  wenner feine Schas
19) | fe bat ausgelafs
,‘l’,)fV | QB ; fe"; 15)
n) | as thut er, wenn exfichaf gebet ex vot ibnen
> 12) %ﬂuﬁgclaﬂen? bin; 17)
i a3 thun alsdenndie Scha- und die Schafe fols
! fe? z s gen ibmnach,18)
arum folgen fie thm nach? denn fie Eennen feie
9w _ : ne Stimme. 19)
em folgen fie abernicht ? 9.5, Einem fremden
; aber
181¢ Qﬁqs thun fie einem fremben folgen fie niche
o | md)f? z z nach, 20)
g Us Las
e | 1) -ijt'l_!m-t fie cigentlich unbd weig mit cinemjeden befonders nads
rett Dthdurit umsugehen. 1) fie gu woeiden und wit dem Troft
¢ B 25 Evangelii ju crquicfen. 16) ausgetrichen fie jn peiden,  17)
i Saet ihnen den vechten Weg Dureh Lehr und Leben, halt ficunter
)i | }““ﬂ"?hlnrcé;:tuub fuchet in allen ihr Befies. 18) willig und gerne,
ah é‘? Werden auf der guten Weide immier fetter.  19) fvie Die
a;;&}]‘c ey gm'--._ﬂ)tljid)rayﬁitirtl!::c oder Pieife iﬁil‘csi_.f.wil'rclz nachs
B 'fb;'u': ?.O) I)allrcn_mi) nicht 5u ibim, glauben niche feiner falfchen
9l h\-_il‘i” folgen nicht feinem gottlofen Seben. o
4 ?t‘l: ‘3. I’irt‘yc Lrediger folien das Wort Gotres reinund lanter predi:
fars? | e Mateh. 28,20, Ein Prediger foll den Fuftand feiner Ju:
9ot | 1?“'}'!‘; 10 vielmoglidh, Fennen,m fich in der fehre und Amte day:
o |, D Pliglich su vichten tpa. 20,31, R
D10 4. Cin Hivt mugvor den Sehafen hersichen mit aejunder Lehre

itk und Beiliaem Seben. 1 Wer Chrifti Schafiei
Abl feine Stinnne Fennenund wiffen in Glaubens und Yo
| 15 Sachen 2 Perr., 3,18

.
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310 Evangelinm &
QBag thun fie dean ? fondern fliechen vont B
ibm, 21) i
Warum flichen fie vonihm?2  denn fie Ferinen det |
fremben Simme Q%
nicht. 22) \
Was fagte FEfus hiemit? - v, 6. Diefen Sprud | -
23) fagee e | D
Su wem fagte ev denfelben?  su ibnen: | B
Berftunden fie ihn aber? fic vernabmen abet ‘ ‘-‘
niche, 24) g

QBas verflunden fie nidt?  1was es war, das ¢
. : : . suibnen fagee. 25) |
ie extlavet FCEfus diefes v.7. Da fprach JE
Gleichnis 2 fius wieder 3u il
7 _ v nen: 26) ;
QBie betheuret er feine Crfld= Warlich, " warlid
rung ? & s ich fage ench:
Wer ift die Thir? = TJcb bin die ThHue
QBozu ift 3CHus die Thite?  3u den Schafen.27
Reldy?
ax) Handeln vorfichti, daf fie nicht son CHriffo und v vechieh
2C¢q abgefubrer werden.  22) alfo dafi fie ihuen geficle, u::i‘l'g j
Sufi batten, devfelben ju folgen.  23) Gleichnis:Nede. 24)° §
wol die Worte, dochnicht dieSadhe.  25) wag ev mit {ola v
9@orten andenten wolte, 26) feine Gleidnisorte yu erflare® g
27) durch weldhe fo ol dieSchafe als Hivten gu den \.Ecbﬂjl" -
aus-nd cingehen und inmiv allein ihre Seligheit fuchen amf™ :j
APa. 457« : ‘
: i
(
1
f
—

2

82 22 A9

o et
v.5. Cinen blinden Gichorfam (ollen diePrediger von i[,‘-rrnS“bD'
vern nicht beaehren, und diefe ibnen niche leiffen Ehr, 13,717,
¢, Die Deenfeben horen nidjt gerne Spriiche, dic von ihren € ”_“;
?ru und Laffern handeln, daher vernehmen fie folehe felee v
ANMos 5, 10. ;
v. 7. Steiner, der nicht duvch Chriftum in dieShilr eingehets faﬂg b,
ein abrer Hict nody ¢in Chrift feyn. Denn unfer Juoans -
GOt gefhiehet durch Chrifium Eph. g, 12, i

b

»
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Weldye nennet ev falfche Lely-
ver? z
Was find, die ohneSEfu ing

Amt Fommen find, gemefen?

%:er bat ihnennicht aehorches?

Was haben die Sdyafe nidht
gethan ? z g

Wer ift denn die rechte Shite ?

Wer wird felig werden?

0 e -
Clu_gsi wivd: detr, fo durdy FE-

fum eingebet in Die Kirche,

Werden? :

as wird derfelbe nody mehye

erlangen ? 2
A3 D ex finden.?

U4

0. 8. Alle,28) dievor
mit Fommen (ind,
29)

Oie 1ind ®iebe und
Mideder gewefen,
30)

aber die Schafe 31)

baben ibnen nicht
gehorchet. 32)

9,9. by bin die
Thur'; 33)

fo jemand odurch
mich eincebet, 34)

der wivd felig wers
oen, 35)

#nd wicd ein= und
ausgeben, 36)

und Weide finden.

S
e
: a%as

%) Balidhe Hivten. 29) die widht gemvartet, Big Huen die Thile
CEOTICE worden, oder dureheine apdeve Thir ins Ame getreceny
Wer fich felbff fuir die Thir ausgeaeben.. 30) und feine Hivten,
b fic ol Nadfolger qehabt Haben. 3v) bie redslavbisen
Jlracliten, 32 thre falfehe Lehren von Gerechtigheit der AWevere
b Menfchen-Sabungen nicht angenvmmen.. 33) Daranenre
Celigteit livaet, nid perfprechedabey - 34) purdh ben Glauben
il miv Eomime.  35) von {einem Verderben cvveeiee md der
Celigkeit theilhaftia. 36) einen frepen Jucritsn GOEhaben
WD alfes in mieiner Gemeinfchafs und Aufficht vecrichten, 37)

rl“j__l_k'llt‘:@t‘clc Sraft and Crquicfung.

8

Sualfen: Jeiten iff eine ahre ob wol unfidhtbare Kirhe ge:

l‘tt‘?ﬁt‘.ﬂ, icden Vevfithrern guci‘)t geborchert & ﬁ}l. 19,18,

*9 Durd) CHriffum allein Eunen tiv inden Himmel ingehen
D felig wevben Apg. 4, 12.




812 Evangelinm

AWas ift ein falfdper Sehrer? v.10. Lin Dieb 386)
LWenn der fommt,was thuter? Fomme niche, 39)
denn das ev fteb’

le, <

Was thut e meh? wirge und un |
g bringe. 40) :

2Bashat aber FCfus gethan? v. 1. Feby bin Bon |
_ men, 41) |

Wogu ift SCEjus fommen?  dag fic das Lebeh |

42
Was follen fie mebe haben? und “volle Gnid!
baben follen. 43)

e ?
Wee berufer? & & Der dreneinige GO Mateh. 938
€ph. 4,11 12, 2001, 3, 6. UF

mittelbar durdy die Kirche A
20,28, Darin Lehrer Sit, 2, 50 &
brigheit 2 Kon. 18, 4. Hausftat
Apg. 14/ 13.

el

58) Der uidhet sur Shitr, fondern anderstoo Hinein freiget. 59) s
Feiner andern Abficht.  40)fo auch ein falfcher Lchrer fud)tnl]l
feinen Nugen , er nimt feine BDefoldung nut Siigden, uid?
Sehuld an der Seelen-Berderben, befticlet und bringet wn (¢
Juborer. 41)alsder wahre Hivt der Sdhaje. 42)geifilich un
eivig. 43) mehrund beffer, als fie es mwinfden Ednnen.

7 e

v.10. Die falfchen Eehrer vidhten groffen Schaden in dex Kivche MV
find SeelenMorder.

oar. Chriftug if jur SeligFeit der Menfchen in pie Welt Fomme®
TN 5y 15,

Weldhe Lebre baben Bom Beruf sim Predigtamt. J

mittelbar die Propheten Ner. v |

Wi
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Weldhe foll man bevws Nduner, vicht Weiber 1 v, 14, 34,
fen? 38. bie gefchicke find sum Cehrarat

Fit.1,9. Dic goftjelig und ¢ines un:
fivaflichen. Wanvels find » Tim.
3,2, 0b fie {hon vongeringen Leus
ten auch arm find. "1 Cor, 5,

A 26, 28.
Wie bevufc GO? Da GOt Gaben, Trieh und Ciele:
genbeit gibt; bie Herken reaicvet,
Dic daju ju reden haben, und das
$evg deffen, der berufen twird, nei:

W get.

o3u beruft ex? Daf fic fich dem Amte gank tberlaf:
‘ fen 2 Sim. 2, 4. Die Menfhen jur
GeligFeit fubren xZim. 4, 16,
getroft ibr Amt antreten 2 Cor.

Y0k on 3 Ao PG 3 456 ;

elches ift dic PAicht?  Die wablen, {ollen nadyihrem beften
Geiffen roahlen, bie Gemeine foll
Herklich um treue Lehrer bitter

oY Natth. g, 38.

elehes ift dex Teoft? Der HErr will treue Hivten bevciten

und geben.

\n—

%ellc[)eﬁ Epangelium haben Am Seft Trinitas
oty ? tis *
0 ftehet das Evangelium? Evangelium Sob. 3,
\ 1215,

Wag ift Davin enthalten?  Die Untervedung
Ehrifti mit Mico-

MWie ¢ ‘ Dento. ;
¢ viel Stiicke find Darin? Stwey : Bon derTie-
dergeburt,und von

vern Mefjia.
Us QBag

S :
":??tﬁ {0 wielals Dreyeiniakeit, tocil daranvon demdreyeinigen
DITund deffen feligmachender CrEantnis gehandelt wird.
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314 Lvangelinm am Sonntage - i
Was war Nicodemug, wie v. 1. £o war aber %%‘
fagt Der Evangelift ? 1) ein Menfch :

Unter weldyer Secte war er? unter den Pbatl | o8,
fdern, z) B

MWie bied er mit Namen?  mit Llamen wicw| B

: Demiis, f‘

Wagwarerunterden Juden? ein Oberfter unteh B

Oent Juden. 3) ‘

Aas that diefer Nicodemus? b, 2. Der Fam | o,

: TEMm 1 W

QBenn fam er ju FEM? bey der Ylacht, 4) | ol

Qe verbielter fich bey FEf? und forachy su ihm* | 353

: ; 5) |
ABie nennet er IEfum ? Merfter, |‘ B
QBag beEennet er von fid) und o
fetnen Colicaen? wir wifjen, 6) |
PBas wuften fie gewif von vag ou bift ein Lo :
JCfu? ter (n

Qon wem fey AEug? vou GOt Eomme
) )
£

A - B)bi

0 |
o |
n) Unterdenen, die anr Offerfefie Chriffi Wunder mit angefed™® |
€ap.2,3 . 2) Derer Eehrevon der GeveditioFeit der Wenckel 0
Lepre Chriffi fonderlidhu wider wav,  3) ein Mitglicd des ool g
fen Staths su Jevujalem, ynd affo von graffen Anfehen. s t
aus Surcht fur feinenAmtgeno fendamir ex nicht il)l‘fll-‘;“1|"_t?.l: t
ber fich eviectte.  5) ans adfrichtigenund lrf)r[w.gic:'igelt;.‘f“l e
ke 6)id) unb andere aud)meine Mitalicder, ~) you O b2,
uniittelbar berufen uud ausgevdftet nm den IWiflen GOM i
v unjer Seligheit su pifenbaven. (

R
b3

OV Hen ]
o.1. A, Standund Fureht fichen der BeFchrupg oft im T
wobl bem, ber bicfe Hinderniffe ibertvindet P ir$, 6.
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aber 93}1)21‘ beteifet ex diefes? denn- = 2w s
b ag Eaun niemand thun?  piemend Fann die
bavl | : Jeichen ) thun,
| Wasg fur Seichen? Dic du.thufk,

Tico | et mifte mit einem foldhen es fey denn G OLL
| fepn, wie fage Nicovemus?  mic ibm, o)
nee | 1© verhielt fidy ICEMS bep v. 3. JLfus ant-
3) | Diefer Rede Nicodemi ? wortete 10) HHd

| ; fprach su ihm:
Wie beEraftigte SEMs, mwag Warlich, warlich
, 4| e fagen moolte ? ich fage oiv:

ibmt | Bie ferne Eann jemand das Es fey denn, daf jes
» - ] ~ Ly ?
| Patmd) GOttes nidyt fehen?  mand 11) &
| ie muf jemanDd wetden?  von neten 12) gebos
i ren werde, 13)
208 fann einlinmiedergebors Eann a. er b. Das

Fely ey nicht? = Reigl}(ﬁ@)ttee 14)
(met_:‘ a. 100 2 be 0ie? c.) c. nicht feben. 15)
il B ¢ AWie
S5 8 die teeflichen Wander. o) anf eine gauk fonderbare und aufs
erordentliche Weife.  10) anfdas Hauptwerd, maru Aicos
oh | enug eigentlich Fomen und Untervicht verlange. 1) ex feny
‘1f2¥1. Wer er oglle aud) der Heiligfte unter denPharijaern. 12) bon
“ff,r,. Oben, aus GOft, wicdernm.  13) o et nicht duvdy den heili-
L 8er Gieift eine qeiftliche MNatur und Leben aus GO wieder be:
n:f" Eormmet, 14) Das Gradenveich des Meffia.  15) yu‘[)f.rrti)t ey
Hi’m" Eennien, nody deffen Gnadenfdhase wictlich genieffen Gal. 6,15
L — ‘
5O

St L2 ?-' Die Erbanung ciner einsigen Seelen muf einent Eehrer liche
feyn, alg der Sclafund andere Gemddlichicit. - Die S choa:
hewim Glauben muf man nicht veradyten, fondern aufnehmen

— |y D beffer nnterridyien Rom. 14,1, i
i \3. Wiedergeburt aus GOt iff die Thiie sum Leben. Chriftug ift
BegH :1“1;‘1‘ vechter Lehrer, der ung bon e jur Seligheit weifet Job.
| 440,
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316 Lvaengelium am Sonntage e

™

DWie verbielt fid) Nicodemus v 4. Liicodemus 16

Dabey ? fpriche suibm: | op,
Aas wendet Nicodemug dem Yie Eaneinmenfd)}

HEren FEfu ein? 17) geboven nﬂf"’ Wa

Wenn Fan der Menfeh niche i
leiblich geboven werden? wenn ev altift? B)| op,
D

Qsie wendet er weiter dielln- Eann er auch wiv |

mdglichFeit por? derum | e
ABas Eann der Menfdh nidht in feiner Nneeth | W
_ toiederuin ? Z¢ib geben, |
AWas Eannernidht, ennevalt und geboren wer

ift? z 2 Oen? 19) W,
Wie evklaret ihm JEuS dies v. 5. JEfue et

feg? £ 2 wortete: 20) | W,
QBomit befraftigte er feine Yarlichy, warlid) | Ii
' QBorte? z ich fage oiv: 21)

QBie- fecne Eann jemand felig
erden ? s ¢ %o fey Oenn, *
cgaf 2)q,
3
: S5 o (B
16) verfrehet Chrifti 2orte von einer natirlichen Gebuyt. e e

wenn et cinmal geboren, nodh einmal, 18) ein ermachjener WP | 9

alter Wann iff, wie ich bin. 19) ¢ ift unmoglich, auf D | 9

cife toerde Feiner ing Reich GOtees Fommen, - 20) unter® |y

hn von der Wiedergebuvt lichreidy,  21) ¢s bleibet dabeyy M n

ich gefagt Habe. . ?tll

|
b,
v. 4. Wir Menjchen find von Natur blind in Glaubens S Sﬁg

1Cor. 2, 14, Dic Einfaltigen habeh v den t?iclcbrh‘“ﬁ”f i 5

geofien Boveheil ihrer BeFehrung, dagihnen nidht o viel 30 4

feluud Ginwdrfe cinfommen Pl 19, 130,
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e,

=3 Was muf fepn> - 0af jemand gebos
m: | o ren werde
enf)| “ootOus muf man geboven ane dem Yaffer22)
ot erden ? : ' und Geiff, 23)

[ %aﬁﬁannobnebzefe%lebw fo Fann er niche in

| geburt nicht gefhehen? Oas Reich GO
?28)| Qpy e tes Tommen, 24)
ol | <Domit betveifet 3Efus, dap

| De Ofiedergeburt ndthig 0. 6. Denn - -

fel)? - z

¢ : ;

i } %ﬂﬁlﬂfglcifcbﬁbewerberbt? was vom  Sleifch

'yttt | 25) gebopen wird,

: 26)

antt| %Fsiﬁpax}bom%leifd)gebos \ :

) %‘Cn Wird ? das ift Sleifch, 27)
|

' a8 it aber Geiftoder geifi- und was vom
et o . o
va1) | Igy? 3 7 Geift gg) gebo:-
e ven wird, 29)

‘ -

| ABas

Qsﬂg ‘ zl)nug o Fotlinan atfe his piv O R unl T ok e
der heitigen Tanfe, die ein Bab ber Wiehevgeburt it Gt

‘ V5.6, 23) ber durch die Taufe und dag Wort GOttes wirdiet,

1) e Menfchen wieder gebieret und ceneuere Hif, 16,2527, Gal.
crund | 8 24) anbers Fann uietrand ing Neich der Gnaden und

Ry
f it i Derelichfeie cingehen, 25) von einem verderbeen fundlichen
\

Non T, & 4 ip Rtk et e
oy ven|dyen natdehcher Weife, - 26) wiedenn alle Dienfyet nach
y, 104 W Crinden-Fall geborenwerden,  27) mit Sitnden verunucis
Vi

19ef, yor GOt ein Givenel nnd feinem Sorn unterworfen. 28)
‘tl,t!lg bem beiligen Gieift der im Iaffer und burd) bas Saffer wir:
gl \r* 29, auf cine geiffliche nbeenatirliche Weie.

e ——

Sadet b‘};%“-‘biqer  fo die Gabe der Auslegung haben, follen Sen Lefrs

cint? w9ievigen die Gebeimmiffe, fo viel moalid), bentlich erklaven
3w ; ti 2. O wie nothivendig und [flig if unjre Tauje, daf
W Dadurd) Kinder GOttes und felig werben 1 Per. 3,1,
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318 Eoangelium am Sonntatge

GBas ift vas, fo vom Geift ‘
geboren ? Das it Geift. 30)

oiBas foll er hiebep nicht thun, v.7.Zafdichs nich?
wie vermabuer SEus thn?  wundern, 31)

oBas foll ihm nicht unmiiglich Oaf ich div gefalt
fcheinen? babe 32)

SBas hatte SEus ihm gefagt? ibr mifjer ol |

neuem  gebord |

weedett, 33)

« ORas gibt ihm SEMS fiie ein v. 8. Der Yind34) |

Gleichnis? bldfet,
o blafet der AWind? wo ec will, 35)

ABas hdret man pom IBinde? und du breft 1 |

ot Saufen wol, 39
ABeiff Nirodemus, wo dev aber du weiffe
QBind herbommit? nicht, 37)

ity

so0) abtlich, geifilich Himmlifch, eine gang neue GOt gleidy
fovmiae NRatur 23Petrly, 4. diefer Fann allein in Das el
GOS cingehen.  30) burdyUnglauben und deiney Vernlt
ungereine vorfommen.  52) ein und abermal. 33) Fanff 02
dodh in natirlichen Sadhen nidht alles ritder Vevnunjt begtt
fen,  34) enn ev von GO erveget ift. 35) lafifich Feine M
ael vorfo)reiben,toie uudwo e weben foll. 36 rieer hald [l
Dald frave: gebet, nad sweifelfinidit, bag der Wind n\ubrl,mfﬂﬂ
etoas jey.  37) alleseit und vigentlich.
_‘__-/

x . By :  acrpnich
v, 6, Alled wag nicht augder Wicdergebure gehet, Fann (_au)tfh‘fﬁ
gefallen Rom. & 5:10. Glaubige beffehen aus sroey enfehe
giner ifi Der alte, der andere ijr dernene €vl. 3, 9. 10
v, 7. Meanmufiin Benrtheilung berGeheimniffe dbic ‘Bcrnmnfo"“’.
ter bem Geburfam des Glaubens gefangen nehrmen 2 ot 1%




Trinitatis. 319
—_— C“’—B = 3 . AL ";'.' P
_ as weif ev nidht bom AWin- von wannen e
30) Oe? = = tomme,

nicht | Was weif ex mehrnicht?  und wobin er fibs
e T miagy
efatlt It wendet IESUS dig Alfo ift ein jegli-

o Oleihnif an? 2 cher,
voﬂ Ber ift fo ? ’ z der aus dem Geift
oreh | tboren iff. -
. %i_e berbielt fich MNicodemus v. g—,». L"cicoz-enjgg
1034)‘ bievben 2 z ¢ 40) antwortete
| und  fprach 3u
3 X ibm:
e Wag fraget er hievbey? Wie mag folches
, 39) | sugeben? 41)

QBie

L . = o {_
) too er anfinget, wieweit er gehenundivs ev aufhoren werde,

e 39) Die Svaft und Wirdung des heiligen Geiffes wird von iHm
GI}'}.‘% Wrfuiivet, andy vou andern an jeinen verdunderten Merchen e
9“1‘.[ | =fant, daf er wiebergeboven fep, aber wic bis qugehe, wie der
:H}Iml | Meue enich feinen Anfang nebre, wachie s, iff iben unbe
nir % Sreiflich, 40) ber fich in €he it vE o nbew Fonte,
eg! 44 tie Fani vin Senfdh aud 95 affer und Geift geboren werden,

1 i elle miv di¢ Yt und
|
|

\‘____

eife nudy bentlider bor,

14
o1
it

b, R Vi R . Pt .
= i Wit verfichen nidht, tas bor unfern Ginnen und Anaen iff,
\Clolten wir vevfiehen, was iber nufern Berffand gehet ? Wag

pidht toip tu Der TWelt {chen uub hoven, gibe uns cine fhane Selegen:
fef e HE ¢ine Dentung aufs geiftliche su madpen £uc.13, 1.

h. o, . . ~ . er
e 9@ Jn (’)[tlilbftl;ifc\tbﬂtz folfen wiv nicht le'llb[t‘_!L Syt 254 20,
110; 5] M aufridytia Devs berennet gerne feine Unwiffenbeit in geifli

Ve Bingen Spt.30, 2.
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320 Eoangelium am Sonntage L8
QBie verhielt fich) SEfus bey 9. 10. FEfus ant’ W
per Frage? wortete 42) und | _f

: , forach su ibm: W,
QBeldhen BWermweis gab hm i ou d.ein ie¥ | 1

SEus? o z et e in Jyivee o
(as waver? d. wotin?e) ' 43) | <Dl
QBie unmwijfend wav er? und weiffeft  oaf

&

; vt nicht? 44) |
Bomit beftdtiget SEus feine p.rx. Watlich, war’ | 8

ABorte? lich ichy fage 0¥
S
Bag thaten FEus und der w‘tc 46) veden 47) | By
Geift Des Varters? g
Rag redeten fie? das wit wiffen; 46) C«‘Se:
9Bag thun fie noch meht?  und seusen, | =
ABas geugen fie? was wiv gefebe® | %W,

baben, 49) .
SBas thun die Sudenundnas und ibr so) nehmek |

ticliche Menfchen nicht ? unfee 3eugnt? B
niche an. s1) | F
QBas |

42) qab ift cinen nachdricilichen Berroeid,  43) dagu einPOY ) b
vifaer, bicfiir bicvornebmften Lebrer wollen gehalten feyn. 44) foiy
tag.ich vou der fleifchlichen und geifilichen Geburt gqagrf}ﬂf"" aen
45) bu bift febuldig mivsu glanben, dev idh aus bt‘r@rfab_l'“['% ligy
vede, - 46) ich und meine Sunger, - 47) in unfern Predig i tep
yami Bolcke.  48) aufs allergemiffefie.  49) bey undvon PE | g 3
Bater, beves uns geofienbaret , wie die Menfehen burd) | 16)
nene Geburt follen felig roerden.  so) fleifehlich gefinuetes A Dy
fondern widerfiveber demfelben, [ bip
s _.--‘:‘ ‘ \‘

v, 10, Ter fich ausqibt, andere ju [ehren, follfich fehdmen W™ | by

er nidht verfiehet, was e lehren foll 1M,y 7. il ?
b, 11, Gt Prediger darfbisweile wohl feine Jupdrer exnfilid gy
reben, bamit fie munter gemadiwerben €hr, 5,18 12 \
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Crinitatis. 32K

e Was madt FCus hievaus v..12. Glauber iy
und fic einen Sayluf? nicht - anaY;
m: en glaubten fie Ehrifto wenn ich euch von
Tiei# niche ? z +  iedifchen Dingen
fiael | 2 _ i fage, 52)

| Wie [hlieffet SE (s weiter? yoie wiardet ibe
oaé | tlauben,

- Bennewiieden fiensd) eniger wenn ich etrchy von
war' | Slauben? g £ " bimmlifhenDin-
it | gen [agen wirde?
 47) | Bie vepet JCfus von feinee

. L’l‘fl\n? 2 v.13. Lnd -
,48) | i fabret gen Himmel2  piemand §4)

‘ Bag thut Eeiner ? fabret gen saimmel,
vhen | % 55
7 e fabret Denn gendimmiel 2 denn Servom S
yiéd | mel berniedey
(i W Eommen ift 56)
) CAfE Denn Derfelbe? nemlich des Nen-
B fhen Sobn, 57)

& AWBo
il

1 4] mm[?[fjitr im Guadenreiche duveh irdifche und fichtbare Mittel ge.
bt WEet twerden, unb die idh durdh Gileichniffe vou ivdifchen Dig-
G ﬁ:l" outfielles. 8. 53) vou ben groffen Gebeimniffeu dev Heres
Niafe eJffcr, und biefelbe ohne Gleidhnif voriragen fovlte. — s4) nn:
oot ¢ fundlicyen Merfdhen. s5) und bat bie himmlifthe Din-
fy Dt EE“UU Sefehen, dag er cine vollFommene Er¥dgtnisdavon bitte,

0, 1) DD pom Himmed, der ewig bey GOt gewefen wad
h!'lcf) [¢ine enfchroerdung qui Eeden Fommen ift. 57) Dermit

;g ™ vebet,

fenh rre

by )
| ;ﬁhmm Denfch if {Abig in ber eit w31ig su exbentien und gy fe
f o Ly Y a8 jur Croigheit geboret 1Cor. 2,9,

B Unmgglich ifts; aen Himmel ju fabren ohne Chrifty Yobiia;s,




322 Evangelium am Sonntate |

—

3R ift Des Menfdyen Sohn? der im éimmeliﬂ'l B,

58) b
MWie tedet FEMmS von feinen o, 14. Und 59) wie | Wk
QBohlthaten ? f
SRer hat die Schlange erhd- | B,
het ? 7 ' Niofes 6o) '
Bo hat et fie exhdbet? in der YDi(ten 61 |
QBas hat Mofes erhdhet?  eine Schlange 67 | y,
QBas hat ev gethan mic det o
Sdlange? z erbdber bat; 63) | W
ABas ift Dadurd) porgebildet? Alfo mug »
ORer muf echobet werden?  des  Mienfch?

Sobn 64) | el

OBag mufi Des MNenfchen :
Sohn? ¢ ¢ erbobet werden. ) We
Kn woeldyer Abficht muf ev am te

Creut exhdbhet werden? v.15. Yuf daf ?
' g}}ﬂl Wie

sg) der feine gottliche Develichleit nicht abgeleget, fonbdern fl{lf.?lf
audh nadh {einer menfchlichenNatur empfangen hat,und 1o ‘]5
SHimmel iff. 159) big ift Langft im Sefeie vorgebildet. 6o 1|
@ Ottes Defehl.  61) da dag Murven des Bolcks i foud! :lf \
Schlangen geffraft wourde. 62)die vou Eres gegnffen: 4 "ﬂg
cinen Wbl dap alle die im Glauben auj GOtes Berhell )
fie anfahen,von dent tDElichenSchlangenbif genefen folrek:
der vom Himmel bernicder Fommen. 65)amPjabl o8 | ggy 5
fe5) fiie bieSNenfchen leidenund frerben.

i

gt o B

P Der

b.14. Hey der Schlanae evinnere didy deines Falles, ﬂ[‘_";‘ylmt S~
deiner Anfrichtung und Crhdhung Sir, 21,2, Wast ’—;‘ 3¢ | 4y

9L, Seftament mit Bilbevn o weighd) abgemaplet, ifeim = i ';en

ftament an Chrijiv veichlich expnllet Coloz, 17,

1




i Crinitatie. 323
velift | Wer folr Das etvige Leben ha- alle 66) die an iby
| ben? ¢ z glauben, 67)
wit | Was foll den Gldubigen niche nicht verloren weps

iderfabren ? Oen,
Was follen fie Denn haben?  fondern das eige
: Leben baben, 63)
n 61))
e 62 Welche Schre baben Bon Der Wiebergebure,
wie?
3) ¢ wiedergebieres? Der drepeinige GOIT Sace. 1, 11,
# Tit. 3,5, vermittelft feiner Snech
"d}i“ W te Gal.4,19. 1Cor. 4,15,
tlches ift das Wrieeel? Dag Wort GOFEes 1Petr. 1, 23, das
' €Dﬂ§lgtlili!il 1Cor. 4,15, DieSaus
" 65) W ot 1€ LIk 3, 5. 6. e
en- °t wird wicdevgebor Ylle Menjchen haben fic ndthig Sob.
Fen? 3 6. Die nidht muthtvillig widers
e fireben, werden devielben theil:
baftig.

qut Wie ift fie befehaffen? Sie iff ber Bernunft verborgen Sop,
3 o 1 Qor 2y 1y wabrhaf:
tig, da wir innerlich gank andere

1 folde Menfhen werden, wenn GOLE die
ol angeborne Unare todtet Hef. 36,
. o)ﬂuf 26, 27. ¢ine neve geifiliche Natur
fwriﬂ‘;l';- {ehaffet 2etr. 1, 4.
)0
peil %2 Was
lr’ctgz‘;
|t5 ' ‘ 1 102 - -~

. ) bie duvdh die hollifche Sdhlange big in den Tob an Seele und

“ibvergiftet orden. 67) die ihmit den Augen des Cilaubens
s Nichen und fidy jur Wiebergebure bringen laffen. 68) als Wie:
" “V9cborne ing Reich GOttes eingehen . 3.
[l

il il —

ML | 4

w2 lb’ Die burdy ben Glauben gerecht merden, febendiber fich quf
Yol mam@rent erpiheten J€fum, da werben fie gefund Gakiapé.
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324 Evangelium am 1. Son_tl_g(_:_.ge 3 ‘
Y05 wird dadued) ger Der villige Glaube, die Nechefat’ =
wirdet? gung und der nene Menfdh Eph. 41| <2
24, Plsyra. . : QGB
Welches finddicKenne Der Geilt der Sindfchaft Nom. 1%
seichen? 16, Die Cithe GOttes und M OB
RNachfien 1 Joh. 4, 7. 8. Gehpl :
fam 1 Y05, 2, 29, Gebuld @1‘“; %R
12) 5. lﬂ_:\",‘uf*.. 5t 4. |
Weldyes ift nnfee GOt dafir hevglich dancken Col !
Pfliche? ’ 12, bie erlangten Krifte aunendélr | - U
ein gottlich ¥eben fupren Cphi| O
3.2
Welches ift dee Troft? Glaubige find GOttes Kinber :'3‘51(’.: R
ETRs q\Q';‘I*cn aller hirmmlifchen O
ter oM. 817,
s Y
IBelches Eoangelivm haben Am . Bqngntqg‘ %W
foir? 2 2 nach Trinitati® | Oy
3 & m? o, 8 24 3 {
G8o ftehet Das Epangelium? Cv. Luc. 16, 1958
QBas ift darin enthalren? BWom teichen Al
und armen Lazard %
oBie piel Stiicke find davin? Jmwey: inihrem ‘Efl“feﬁ 4)(
und nach ihrem 5
' )]
; : ben. ol Do
oRas toar, wicfagt Ehriftug? v, 19. Le wat ‘I) )
veicher YiTant 1
gBas that devfelbe? dev Eleidete fich 1
QBomit Eleidete et fich? mit Durpue 2) |, L
Bomi ? Estichec £ | =
Bomit mehr » s und Boftlich )
K B
wand, 3) g
Bas that e nod) mehr? und lebete o ‘ b
' (
f
; T p
1) Den SEfus nicht mwiirdiget bey Namen ju weunen, Ph-X YA
2)fo.groffe Derrew jun tvagen piegen. 3) tug alfo BT 1
tigiten SKleider. , i




3 e
-d)tfﬂfF' e nach .Ettmtatm. Ay
Gpbar| 2Bie off lebete crherrlidy?  alle Tage
Wie lebte er alle Sage? herelich und in
i“;s’;f,é Sreuden. )
il Was wird vom Yvmen ge= v. 20. 28 wat aber
G Dadt? - : ein Avmer, )
Wie hief der mit Namen? mic Llamen Lazas
@ol. o tus, 6)
wend | Wy yyay der Aeme? et lag 7)
Cyp-H 0 lager? vor feiner 8) Thive,
b1 ” 9) %
e OF Wie ar e am Leibe? voller Schwaren.
10)
—— | Wag verlangte der Avme? .21 Unbbegebrete
cagl % o fich 3w fderigen 1)
it | O ovon mwolfe erfid) fattigen? von den Drojamen,
goe on toelchen Drofanen? dicvon des Reichen
it | ¥ Tifche fielen. 12)
e | %3 Qier
jar
i bel: )€ mufte nic an Pracht, CufibarFeit und Ubermath fehlen. Jacs,
om ¥ S 5) Dot entiweder Rrandheit und GebrechlichFeit halber nid)s
' Yerdienen Fonnen, oder un bas Seinige gebommen toar. 6) 0.1
a6 g?r Feine Hilfe hat, vderbem GOt bilft. 7) hatte feiubefian:
.“ﬂfl) Iges ager. $) des reichen Mannes, 9) Borhaufe. 10)
- b aljo unciidhtia sn arbeiten,und deshalb von andern verlaffen.
ch 1) wivd auch mobl darnm avaefprochen haben. 12) cv veclangete

Wy wags whucdem Eeinen Men|dhen su Nuie Fam.

2)
. il
: %19, Die Neichen werden durdy ihren Neichthum indgenicin 3u
- Ovoffen Ginbden werleitet. Dare, 10, 24.  Neidhthum qibe
Qgit ?@tt uad verdammt nicht, fo lange du dich defjen nicht mifbrau:
Vet Gpr.10,22, Ein ehrliches Kleid und ehrliche Mahlicit
“(Rm GOt wobl leiden, aber Kleidberpracht und fundlicyes
pab |y SOUDUchenift ihm cin Gvenel 1 Petr.3,3. 130h.2 1516,
iu“"‘d)‘ 22 2nch die Avmen find bey GOt in Gnaden, wenn fic GOt
Widyten Spr. 26, 6. Ein Ungliek iff {elfen alicin, GOt aber
it aftes tragen uud Gberwinden V. 345 20.
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Evangelivm am 1.

Sonntate ’

ABer Fam doch ju dem Armen?

Was thaten ihm die Hunde ?

QBas leckten fie ihm?

WBas gefdyach aber mit dem
2dvmen ? 2 s

ABas begab fidy ? 3

Was wiederfubr feiner Seele?

Bon wem ward fie getragen?
QBobhin ward fie getragen ?

Qie ging es aber dem Nei-
hen ? =
Was ging mit deffenLeibe por?

Benn that er die Yugen auf
und ward flug?

13) Die jur Thiir aug: nund einliefen, nahimen fich feiner auf ipre _’3”:
an. 14) als wodurdy mancher Schade gereiniaet nnd geheild!
aber aud) feine Chmergen vermehret wurben. 15) mcld}fﬁh‘,
fich lanaff gervitnfchet und evmartet. 16) ber Geele nach, 172
bin,two der gldubige Abrabam geFoifien. 18) eg Fonte i?n alie ¥
Reichthum und HerelichFeit nicht {hiigen. 19) gar pré |
Die Eeele bes Neidyen. z:) unb ben Glanben in die Hanbe pefal
wie jchreclich die Unglaubigen gefevafe werben.

Doch Eamen 01 Wi
unde, 13)
ungJ lecEren ihm | QB\EI
feine Schwdven. )| o
v.22. Be begab fidd| Pf‘
abet, Gl_\m
daf der Arme 15 %C}
ftacb, d
und ward gerradt %‘
16) |
von den ZEngeln
in Abtabams q
Schoof. 17)
Dec Reiche abth | D
ftarb auch 18)

1
(
{

v.2v. Dic Unbarmbersigfeit geaen den Nachften iff cine ﬂf?q-, D

Sinde Hef. 15, 49. GOLt leat den Frommen in der el ‘“l-; be
gemein viel Crenfs auf Apg. 14, 22. Arme miffen geduldidr ' )

feeiden und jufrichen fepn mit bem, wag ibmen gcrfifbl"";ﬂp
Y. 22, Das Elend der Frommen und dag Gliiek der Gotelofend'e
vet nicht ervig. Pf. ¢5,22. Vi 49,18,
gen Fommen nach dem Tobe in den Himmel Weish-31" |

und ward beged | b
ben. 19) Q
0.23. Als e 20) il %ﬂ)
in Oer SSlle und i 3
ver Quuaalwar, @ | 2
B |t

Q) o

gt‘:

tig. 2 | g

—

—— b-zg,

b2y

] f

Die'Seelen dir © ful 1{3
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n 0it| Was that ev in ver Holle?
him | 933}@:1 fabe ex Da? - =
e 14)| o fahe er Abraham ?
abﬁCB.‘ Wen fahe e mehr? e

'. G'ch fabe er Layarum?
¢ 15)| Was that ver Neiche, alg et

08 falye?

ragt | Wie redete v Abrabam an?

| Was folre Abraham ihm

bub et feine Augen
auf

und fabe Abrabam

von ferne 22)

und Lazarum 23)

in feinem Schook.

0. 24- Rief und
forach:

VaterAbrabam,24)

etbarme dich mein,

el thun? : 2
mé as perlangte ev vonihm? undfende Lasatum,
7) Oju folte er Qaarum. fen= dager 2 s = &
abtk | Den? z .
18) Wag folte er ing Iaffer taus das duffecfte feincs
egud’ ClBf[)t‘—n? : # Singers

as folte ev mit dem Finger ins Yafjer taudhe,
Yol | thune oo - %
mf’"; Bag folte ev mit Dem ing und Edble meine
ar;'-‘; affer getaudyten Singer  Junge, 25)
QBG_E thun? ¢ %
pre 2 X4 ABarum
chuiltt
M)f"ﬂr, 2) o St : - ¢ . >
1) S der Seligheit.  23) derinder SBelt fo unglifelis aefchie:
alle foit Uen,  24)idy evFenne dich fire meinen BVater, habe midydeflenin
g 20) 2“}'%cit qevithirer und bavauf verlaffen. 25) nuemit jo viel
pefant Waffer, als an der dufferfien Syife bes Fingers hangen bleibet,
> qroff b DicGottlofen, fo in UnbuffertioFeit frerben, Fommen in die.
i | pole SGerin der Hidlle exfedie Angen auithut und Flug tird,
At 77 Cift in Nare.  Die Seele der Menfchen iff unfierblich.
bfl:j:{i‘.‘f'* \m"mb- 10, 28, '
i ) (e ] ;
cudtl ";- Wi follen Feinen andh den allergerivafien verachten, denn eg
;s;‘[mif" I ann fommen, 0af toir {einer benothiset find.  Die Gottlufen

o Werden in der HOle mit cwigen Feuer-gepeiniget Jel. 66, 24.




328 Loantelivm am 1, Sonntatte A

WBavum: foll er pes Aeichen . denn ich leide Peit | St
Junge Eihlen? f

Q‘.‘;otm fage ev, dag er Pein in diefer Slammen | BWe

Itte? e Iy
AWie verbielt fiy Apraham b, 25. Abrabam ab". Bi
bey diefer Bitte? forach: it
An wag evinnert er ibn ? Gedencte Sobn,20) | B
QWas folte der Reiche gedens daf o dein Guttd| I
cfen? ’ . 27)  empfangd | n“,
aft ‘

Wo hat er fein Gutes beForm: in Oceinem Zeben,
men? z 2 W
QBer empfing abey Lofes?  und Lasarus dage %3“?
; gen 4
Was befam Layarugin Diefems bat BSfes empfan’ | M
felen? : gen, 28) B

Waswiderfdhret nunLazare? nun aber wird & | Lo
. : * getvdfter) 29)
Was miederfibhret nun dem und oy wirft geptt |
Stetd)_cn?' niget. 30) QB‘S
Wie jeiget ihm Apraham die v.26. Lnd dber 068 | b
unmg)glzcbfeurcines?l’)cgel)s alles 31) ift » -
reng? . ¢ ,
3wl

26) Der b dem Fleifche nach son miy geboren, abev nicht MEE | o)
nem Glanben gefolget Gal.3;7. 27) wagduin dev Welt il 9t
fie out gebalten und gefudet. 24) bat afierpand eeive geholt |
fg)tild)tmirmitQSvrrcn,rmwerniubcrﬁbut. 30) hafi peinel i
-2rft dabin, und fucheff ibn nun vergeblich.  31) wag endh ik s

tadh bem STode wiederfabren, fa

Ll “-1[?.

25 Dieguten Tage der Gotelofen find Fldgliche Borboten ib":g Qu

lendes i der EhoigFeit ¢ dic Leiven dev Sromnien aber lal f&
<rofEprediger ibrer eigen HevrlichFeit fuc. 6, 25.
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""ﬁ.- -
g i
' naclh CTrinitatis.
Pt Bmtfdaen em ift cine KIuft? 3wifchen une und

euch

nmet | Bas ift ymifdhen Berdamm: eine grofie Riuft
tcn und Seligen?
nabﬂ:' e ift diefe Kiuft? * befeftiget, 32)

Wie ift Die Kluft befeftiget? oaf - - P
bnfa) et Fann  etwas  nidt Oie da mo[ten
puted | thun? s ’
ang® | <0a8 Eynnen die Da wolten von binnen binab

nehe thun? fabren
ety |

Bobin Esnnen fie nicht fab su ench,
bagﬂ en? z

Bie l[t folci) [)ma[sfabreu un: tonnen niche, 33)
pfa . Mdglid

Bag Ffmnen Die %erbamnn und auch nichtvon
o o ten nicht? dannen 3u uns
) beviiber  fabren.
jepeV %W 34)

‘9 fube der Stexd;e fort su 9. 27. Dafprach e

- 00% | Ditten? 2 35)
g, Z .
X s AWie

Sﬂ?i;

Rl bift nun bon GOt und aller Seligleit alfv gefrennet. 33)
£ 111l Afi g vergeblich, wenn andyjentand s dir ju Fommien begehrte.
et 34) ¢5 ift alfo Dein Degchren umfonfi. 35) war beforge feing
d)afn‘ tin machte nody gepijer werden,
>ruul‘
fy pult ‘fﬁ Niemand wird pom Hintmel in die Holleverfiofjen, niemand

nn aug der Hille in den J’mmmlfunmuu Gor. 6,2,

’."2 ", Die burdh bife Erempel andern Gelegerheit su fimdigen geges
'lhlfr tf!i:mcrbutbumegm in Der Holle auch gemartert, Matth. 187,
aute Wicher muf fllr ber Cnmgcn Seligheitbeforget feym, aber fgm

Wh s vechter Rt




330 Evandgelivm am 1. Sonntage

ABie bradyte ev feine andere So bicte ich i | We

Difre an? z Uater' z

ABas folte Abrabam mit La- daf du ibn fendeft Ba
javo thun? = s ot
QBobin folte er ihn fenden?  in meines Darerﬂ! Wa
Haus: | e
Warum folte er ihn dabhin fens  v. 28 Denn ich Habt iy
Den? s : noch finfZ3eidel | ~da
QWas folte Lajarusg bey Ded Oaf er ibnen beseﬂ‘{ %9!
Reidhen Brivern thun? ge, 37) |l
WBarum folte er den Brife auf dag fie nidh .
bern  von  des Reihen  auch Eommen Ba
Berdammnis  Nadriche th
geben? QBG
ABobin mwirden fie' alsdenn an diefen Ove 0F |
" nidyt Fommen? Quaal. 38) Bi
Bag that Abraham nun? . 29. Abrahatt| &
fprach 3u ibm:
QBiE 1;d)lug ev ihm diefe Bitte Sie haben Y17ofd*
Qb ¢ z s
B | 1) 3
'
{h
36) S ber TWelt gelaffen, die mit mivin gleidhen Sinden ﬂffff“ft.‘, ::’;
37) i telde Quaal ich gebommen , damit fi fich an mid 2, |y
geln und Buffe thun. 38) dadurd) meine Pein nody grotl de
werben wirde. : ‘ ~
__..—-/ B‘ZQ.
v. 28. Bey den abgefchiedenen Seelen bleibt noch ein @jf:bﬁcbﬂ‘;f : vl
deffen , toag ihyen bier begegnet i, So gedencFen A Fy | 30
- (‘ﬂ&ubigcu@cclcnanibrcfgrcuubcnub.f;rmrurl.zﬁcucu..~U” ‘ [”e‘

|
Gottlofen umgehen, find insgemein audy gottlos Sir ' '™ |
|
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o nach Trinitatis. 331
oid) Ben haben fie nodh meht?  und die Dropbeten,

39
noeft | Was follen fie damit ma: lag fie Oiefelbigen
o en? z z bdren. 40)
Datet? r War der Reiche damit jufries 9.30.Er aber jprach:
| g den? z z Liein,
 Habf Bie nante et Abraham? DaterAbrabam, 41)
Lok 96? wendete ¢ Dagegen fondern, = - s
ein ? z £
beseW | <Venn meinte e, wutden fidy wenn einer vonden
leine Briver beelyren? Todten su ibnen

nich? ginge, 42)
en Bag ourden fie algdenn fo wicden fie Buffe
CIébun? s 2 thun. 43)
a8 that Abraham darauf? v, 3{;. £e fprach su
%5

e O | ibm:
) Q&e widerlegte er Des NRei: Sdven fie Mofen
bat |  Den Bigge? und die Propbe:
m: ten nicht, 44)
Jofth

9Bas

B 19)@;@ ja' it hohern Anfehen bey ihuen fepn twerden als Lajar
;"5; Die werden ibnen auf den Sabbathen vorgelefen und er:
| m."}'f- 40) alg dad nrdentliche Mittel der Vebehrung. 41) idh
elbet eif, daf fie nach Guttes Wort wvenig fragen, ¢s lange geporct
;dmi:r’ b fich niches daraus gebefjevt Haben. 42) fo was aufferor:

grofl? etliches gefchabe. 43) den Sinn dudern. 44) glauben fie
Snen nicht, gegen weldye fie doch nidhts cingutwenden haben.
‘ \-_

: 2;3- Wer aus der H. Scyrift den Weg gur Seligheit niht lernen
i 3 VUL, toird ihn nimmer finder k. 20, 31.

1eh Dtt | ‘E“- Die Gottlofen wollenfidy in Go ttes Ordnung nicht jchicken,
. | é“bﬁtgl veradyten und meificrn fie Plos, 10, Denen dig 5.
g Drift nicht {hmedket,-wird GOt Eeive Wunbder thun,




332 Ev.am 1. Sonnt, nady Trinitatis.

ABas werden fie fobenn nidt fo werden fic and) |

thun? Bag: V7 iz nicht g[&ub(:l!,4i]
QBenn werden fie nicht glav: ob jemand von O #
ben? z ¢ Tobdten aufe

ftinde. 46) |

w{dd}c Lebre flieffec Bon bem etvigen Leben. ‘

peraus {

Wie ift cs ansufehen? Dag etvige Leben iff cinc{‘jnqbcngaf“ |
GOttes Rom. 6,23,

Wer exlanget ¢s? Dit hier glauben Soh. 5, 24, from?
leben Ebr. 12,14, befiandig ble
bew > Tim, 4,7, 8.

Wo ift ¢s? Dec Himmel 2 Cov. 5, 1. 2 I
45 18, Das Pavabis Luc.23, 4

: 2Cot., 12, 4, |

Worin befteher co? I feligen Anfehanen GOttes, EHY
ftiy 150b. 3, 2. und aller bciltB‘“ |
Quc. 20,36, it bolliger Crianghh
bes Chenbildes GiOtees 1 €% |
15, 49. i eiger Freude, L0 |
liFeit und Seligheit. 1 Cot 27 |

Batifle Stuffen? Die CSeligheit iff an fich felbff ok
gleich, Dic Klarbheit aber nngh!
10or. 15, 41

Wie lange? Gie wabret ctviglich Jph. 16,22, 4

Weldyes ift unfee Firunfere und filr andere celigf” |

Piliche? ¥ forgen. Phil. 2, 1,

YWelches ift oer Troft? e Cmcf)rrbirr 5uclribcu, jemehy

Stquidung 2 ot 4,17, |

port

i = oz et |
45) Cidh nicht Nberveden laffen. 46) wobey fie vieles et
ben und an_der Wahrheit jocifeln Fonten.

A Al T : - perlidt |

b, 3r. Ser ba till felig werden ,‘}u!{ nicht marten auf 1@?%,{r
Offenbariing, foudern dem Wort Clotees glauben, Dit =

pecivercre ermuntern wohl, abev fie Faunen die Hergel

befehren jur Seligheit. |

A2 2



£v. am 2. Sonnt. nach Trinitatis. 333

"‘"‘——---._4__1 — =
i 939{‘?1)06 Coangelium haben Amz. Sonnrage
: nach Trinitatis,

it ? ’
en sl | OR ' 3 '
;»‘: g*e A Wo fiehet dag Enangelium? ESvangelinm uc, 14,

W | ; ; 16:24,
;‘“f | Was ift davin ehthalten? - Das Sleidhnif vom

[ gh ¢ , groffen Abendmabl.
- Bie viel Sticke find Darin? Dvep: Die Subereis

tung , orepfade
hengil? Einladung und
Strafe der Wers
flaﬁ:? el adpter,
i3 QBIF berhiclt fich SEMS auf v.16.%Zvaber fprach
5 it Die Rede? su tbm: 1)
23y 4 45 fprach ec yu ihm? £ewat ein Yitenfch
2

ri} 1 QS ) k
] .‘Z.b‘.“ - a8 machte der Menfdhy?  devmachrecin grof
heil Ubendmebl, 3)

il 5

angh? | Bas that v Heenady? und [ud wiel dagy.
Hut’ ; 4

b 2 | Wie-uny durh wen lieh ecfie v, 17. Und fandee

i ol | laden ? ; z feine ZRnechte 5)

gl | aug,

sy ABenn

eligh' |

oot |0 3@115 ilf ihnen geigen, daf fie sum NReiche GOLtes gelangen
pr o buinen , wenn fie denn Guadenberuf GOttes au;t_cf)men. 2) ¢il
(b empaender vornehmer Nann,  Der Bimmlijche Bater. 3)
ol 41 anfehnliches Mahl. Der Genuff der geiftlichen und envigen
e | JUEer, ) Lieff wiel Giffe (die Menfehen inforderheit die vor:
it Uehmften Suben) agu einladen. 5) 1 der ganke Davie det Lehs
| e im Anfange des N, Iefianients, Johannes, Ehrifins, die

— ‘ mt‘uﬂﬂ.

il | e

SO, 16, Der Beruf GOttes i i N !
o i < ¢ iff allgentein, cr will alle Menfchen fcli
o 0id? baben 1’3,illl.2fp 4 Rl Marpiety Ien elig :




334 Evangelivm am 2. Sonntage

QBenn fandte er fie aug? sut Stunde 009 |
Abendmabls 6)

9Bas foltendie Knedhtethun? su fagen den geld |
Qenen: 7) J

GBag folten fie ihnen fagen? Rommet, |
QBarum folten fie Eommen?  denn es ift alles b¢
veiter. 8) _

Was thaten die SGeladenen? p.18. LUnd fie fingeh |
an alle nach e |

ander g) o i

OBag fingen fie alle an? fich 3u entfchuldV |
: gen. 10) ‘
I

OBag that der erfte? Dev erfte fprad 3
ibin: .
oBie entfhuldigte er fih? - Jcb babe eineh
; | Acker. gebanft
oRag mufte er nun thun?  und muf binav?
aehen, |

ol

€) Daman die {chon cingeladen taren, nodh cinmal s bitten vﬂ'ﬂ)‘ |
te. Der Anfang dbeg N, I r‘[mmrnts, ba ber Meffiag datoak: 7
Siiden, die fchon im A Teframent durch die Propheten ber ‘:i
waren. ¥) oas s unjerer Seligkeit nothia, und braudpet Im')'f'
weiter, alg baf man Eomme unbd e genicfje b. i. glaubig 5“‘31?};:
fe. 9) cinmiithig und einmiindig, als'ob fie vs mif einandety
evedet hatten. 10) dieMablseit su vevachten durch an)lfﬂg"n,
?d)ulbigen hauslicher Gefchafte , die wol hatten Fonnen perfd
ben werden, |
i |

v.17. Srene Sebrer find von GOLE gefandt ung einjulabell 3.
Mbendmahl GMtes €hr. 13, 17. GOtfes Berufung gur S
Feit ift ernfilich und Fraftis Ratth. 23,37,

28 B8 &8

A2 g a2 2
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nedy Trinitatis. 333

Was will ¢r bepm JAcker mar
dyen ? : p und ibn befeben, 1)
Wie hiflich ift er daben? ich biree dich,
atum bittet er ihn? entfchuldige mich.
12)
BWie verhielefich dev andre? . 19. Und der ane
_ Oere fprach:
Was hatte der vorHindernif? Jcb babe finf Jody
13) Ochfen qe-
tauft, :
Was wolte er venn madhen? und webe ient bin
14) fie 3u befe

: ben, 15)
Wie hifiich toar diefer?  ich bitte vich,
avum birtet et? entfchuldige mich.
16
Wie perbielt fid) Dev Oritte? v.20. Und der drits
te fprach: :
Wag bielt ihn vom Fommen b babe ein W0eib
abe ¢ s denomimen,

OBie

s

) Beblutet pen Befis des fruchtbaren Landes Canaan, vder die
befien bes Boleks und Ehrgeigigen. 12) fuche bep deinerm
€ das Bejte filr mich ju reden. 13) finf paar. 14) bin eben
U Bequi. 15) ein Bild der Geibigen, die um Neichthums
Willey Das geifiliche hintenanfegen. 16) halte mish entfchuldiget.
.‘*"--L

Vg, i {ollendag jeitliche wicht mebrlicbenals Das himmilijhe
0h. 2, 15, Weltliche Giefehafte Fonnen und follen cigentlich
M-qeifilichen nicht suwider fepn.
19 Biel Leute werden gefunden, dic ibren Meichthum, Ehreund
Olluft mehr Lieben algden Dimmel Whil. 55 19.
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336 Evangelium am 2. Sonntage ';
Wsie fehlug ers deshald ab? © darum Eanich m't‘b’i W
fommen. 17) d

Aasthat hievaufder Knecdhe? v, 21. Und ol
_ Rnechr tam, 18)| Ba
Wie erfubr es Der HE?  und fagre das (O
nem &%ren wit| Va

? btl‘, 19)
Wi empfand der HExrdiefe da ward der Han?' | Ba
QBeradytung ? berr sornig, 20) | b

Was that det HEve teiter?  und forach 3u #] Bie
nem ZRunechre: by
Bas befabl er Dem Knechte? Gebe aus bald S

QBo folte er hingehen? auf die Strafit? | Ba,
und Gaffen o | By
Stabt,

Bas folte ec damachen?  und fibre die I | Vo
mer,

Ben mehr? und ARrippel, By,

ABen noch mehr? und Labmen, %Ds‘

98en noch mehr ? und Blinden hev’
ein. 21) %ﬂt

oji

t7) cin Bild dever, bdie in fleifchlichen Laffen [ehen, find biggrvf?f 1)
ﬂfﬂ,bil‘ bas Gl‘ﬂﬂﬂf[imll fd}[“bl‘bil! 1\(‘1'[]_\(‘1‘?-@“ obhne Q'—nr"d)llwl; mm
gung. - 18) ba ev fie eingeladen, fie aber snbeveden nichf ¥ m‘;
modht.  19) oic fie 8 ausfehligen unbd womit fie fich enefchuidl ¢
ten. 20) ba er horete dic fehandliche BVevadytung jeiner GrA™ o
21) trage jedermany bev Dir begegnet, audy dem veradhteffel te
biefe Woblthat an, und bemithe dich viele hersubringen. d.-0¢ 29)
geringen und vevachteten Solnern und Sindern im gant* l;\

jubifchen Lanbde. g
| dieq
v.21, Wir follen bie in Chrifto angebotene GnadeGOttes micht ¥ ?Bn;

adyten;. benn bag reiet GOLE jum Jorn Ser.7, 3.
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o | X nach Trinitatis. 437
ynicht | Was tlyat Der Knechtalserfols 9. 22. Und o e
W)acf en Befehl verridytet? Roecht  fprach:
r 22)
m ;8]) Bag fagte er jum HErmm? HEre s ift gefches
as |¢F en,
nwiv| Was i gefdehen ? was du befoblen
| .9 ba_ﬂf 23)
Hatt’ | Bag frellt or pem HEvm da- es it aber noch
', 20) | bey poy? Raumda, 23)
u (| Bieverhielt fidy der HErrdas v.23. Und der HErr
hee: bey ? fprach
10| 8 wem forady er? 3u dem Ruechte:
vafi? | Bag befahl ev Dem Knedyt? Bebe aus
n O | Bo folte er auggehen auf die Landftvaf
oy | B feny: - .,
e W O noch mehr? und an die 3dune
‘ g i
, %‘éﬂ@ folte ex da thun? und néthige fie
b O3t folte ev fie ndthigen? bmsl;l su fommen,
l 2
s’ZBClwm foll er Das thun? auf Daf mein Haus
voll werde. 27)
ojsiy ¢

(e

A ; ’ ~
fchuld” Nachdem er ben Wefebl audgerichtet. 23) ¢3 baben fich die

chf ¢! Yrmey sum Gafimabl cingefunden.  24) ¢ Fonnen nodh eit

fuldi v betirehet werden.  25) fuche auch aufer der Stadt (die
sinabé tden;bie auffer dev Birgerfehaft hinter dem Satin und Sihei

[effet tfm\lltbfqﬁ‘cu Eph. 2y 2 14) allenthalben ani, 10as nuv Gul
D0t | TEITen. 26) mit unaufhorlicen Anbalten und Borffeliungen,
ke b\7‘)?_mnitnu'inc f.\)?abl seit nisht vergeblich mrgﬂ'ltbtcf 1y,

b R R
b
2

» I Reiche GOtteg iff nodh immer Ranm ba vordicjenigen,
- |y D0 felig morden wolien Sob. 14,2 Y :
peove’ | Buediger miffen bitten, fiehen, anbalten bis die Subiyer

" Borte GOttes im Heven Pla: affen 2 Cor. 5,20,
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238 Evantelium am 2. Sonntage

Wie gab FEfus die Bedeus v.24. Fcb fage end)
tung diefer Gleichnif juvers - aber, :

fiehen ? |
Was fagt FEfug? daf s 4|
aper foll fein 2Abendmabl nidt |
fdhmecken? der MTdnner Leint |
Felche Manner? dic geladen findr

28)
IBas weedendic Geladene,'die mein ?Ibentam?bi
nicht Eommen find , nidht cvs  fecbuecien wit®
langen? 29)
Welche Glaubens: Leh: BVom Evangelio.
ve haben wie? AR
Was beift es? E‘bgl[tgrlium beift cine froliche Q’”I':
HURER j
Yon wem Eommrcs? ‘31}{;12)0){9& Mom. 16, 25, 26, fﬂilbﬂ' |
lich von Chrifio Job. 1,17 18
YVen gehet es an? Nag GOttes Abficht alle *f)??cu!fb‘“:
13, 2 4. aléin Dufferrigh ™ |
tet e Apg. 26, 18, il
as ift ca? ft die &*t‘f_)rt‘ wu’m:r Ginade GO ‘1
in €hriftv Rom. 1,16, sl
Wiciftes befchaffen? s Beiget Chriffum mic allen (’f’“‘“g
Apg. 1oy 43. fobere Die Dl‘mﬂ:nﬂ
der Bufle Luc. 24, 46, 47 it |
bes Glaubens Job. 3, 16 Ay |
Geaft, Svaft und Lben 26 |
3 6:9.

. . : il
28) Die suerft bagn eingeladen, foldes aber freventlich ailﬂg‘ﬂct |
gen haben. 29) fiefollen einer {oldyen Cinladung night W |
aerotirdigettoerden, gefdhtoeige foldhes Seabl genieffers _~ |

7 & o . BT o T L
v, 24, GOttes Jorn uber die Gotilofen it fehr grod ey

R . diadst it |
Die Gottlofen, die mcht su Chrifio Formmen, erlangtl ;ru\i!
Bergebnng dev Stiudesy, Guade nody Seligheit GUrs
endlich verachten, die ibu verachtet haben «Sant.2¢3%

o= G, A

81 9

e

Q- 2.
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nach Trinitatis. 339
'———eud?l‘ Welhes ift unfee GO bafii dancten , es nicht mifs
¢ , Piche? brauchen jur Frepbheit des Fleir

fches Glal's, 13,

Welches iftderTroft?  Die Schake des Evangelii #bextref

fen ‘alle @dhate der Welt, Ehr.

12; 22

—

Weldyes ESoangelium haben Ym 3. Sonntage
tir? nach Trinitatis,
o freher das Eoangelinm? €v. Luc. 15, 1:= 10,
D48 ift darin enthalten? ChriftiBuBpredigt in

sey Gleichniffen.

Wie viel Stiicke find davin?  Swen:dieGelegenleit
daju, Die jwep

: Gleichniffe.

BWas thaten die Stinder, wie v. 1. Es nabeten
fagt der Eoangelit? aber 1) 3u ibm
Was fire Loute naheten ju allecley 2) 3Slner
3Eu? und Sinder, 3)

Atum nabeten fie suibm?  Oaf fie ibn bSteten.
e 4
Wey murrete dariber? 0.2.Und die Pharis
fder
Wey mehy ? und Schriftgelebs
teil 5)
D2 Was

D s ey Neife hin und wicder, da ¢r in Galilia vmber jog, 2)
SIRe aroffe Angahl,  3)dieibrer Shinden wegen in dffentlichen
Sithvaven. ) erFanten ire Siimden, fuchten bep JI€fu Nath,
Wie fie hey GOt BVergebung erlangen und fich beffern midhten,
diein eingebilbeten Dodymuth frunden.

1,90 PR O e R T

%[% ' folten uns von unfern Sinden 31 YEfumenden a4 5
M. 4,12, §C[us vevfeofjes Feinen bugfertigen Sinder, fon,
Tnwme fie alle u Guaden an b 6,37




340 Evantelinm am 3. Sonntate s

Was thaten diefelbe? mutteten 6) und | A
fprachen: ke |

9Bas fagten fie denn? Diefer 7) nime W B
Siinder an 8) [

Foas tadelten fie mehr? wnd iffet micibnen: | W

: 9)
TWie veitheidigte fich FEms? v.3. Er fagte abdh |
31 ibnen 10) R
ABas fagte ev ju ihnen ? dis Gleichnis ud
fprach: 11) Lt
Wie lautet Dig Sleidhnis? v 4 Yelder
Mienfeh ift untt? | W
euch, 12)
FBas fiir einen Menfdhen frels ver bunvert Schalt | B
let et ihnen por? bat, 13) ‘
Renn [Gft ev Die andern Scdhas und fo ev dep eine? | %
B

fe in Der Wiften ? vevlenvet, 14) |
DI |

6) Waren univilliobeseiaten s auchaegen andere, 7) der da 11{"}
fo heilig fevn, madhefich felbft firafnirdig. 8) gebet it iHUe! ‘
liebreicher und veveraulichey um als mitandern, 9) g mub)! .
mehy wm que Effen und Svincenals um dbie Seclen ju thutt fol
1o pen Phavifacrn, feine Anufnabme der Stinder ju nrrri,lt'*’v[j
gen,und die Sunder defto mehr sufic sundehigen. 1) piTet
Tich, damit fich das Vol an feinen Umaang mit den S,
nicht fioffen mochte.  12) unterfudyet ¢85, wie fidy ciner i ‘g
euch felbfe verbalten wiivde, 13) bie thm cigen find. 14) )

fich beym Schafoich [eicht sutvagt.

p.2. Dic Gottlofen tadeln allejeitdie Wercte der Frommen. th |
Hendhler FrommigFeit befrehet meifrentheilin Beracpuid f“
anbdern,  Ein Chriff Fann audh wohi mit Gottlofen e’
Bl 5115 : s catgiotr. |

8.3, Esiftcrlaubtia oft udthig fich bejcheidentlich ju perantit® |
tem, wenn mar inehre und Leben verldfiere wird, |

—
—
——

J o i
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nach Teinitatis. 341

2Was thut ein foldyer, fo ev eis
nes verlierer ?
Was 14t ev in der Wiiften ?

Wo laft er die tibrigen ?
BWas thut er in Ynfehung des
berlornen?
RNady 1}>elcbcm Schaf gebet ev
aus -
%:1& lange fudytex Das veclore
¢

Benn legt evg auf feine Achs
feln>

BWag thut er, wenn ers funden
bat?
telegt erd auf [eine 2Achfeln ?
enn vuft ev feinen Freun:
Den ?
a8 thut ev , twenn ev hein
Onime?
60 tufet er mehr? -

der nicht laffe
Oie neun und neuns

38
in der Wiiften 15)
und bingebe 16)

nach Oem wetlor:
nen,

bis Dag evs finde.
17)

9. 5. Und wenn eps
funden bat,

folegeters auffeine
Achieln, 18)

mit Sreuden. 19)

b.6 Und wenn et
beimtomme, 20)

rufet er feinen
Sreunden

und Tiachbacen, 21)

D 3 Wie

15) Nicht , dafi evfie tweniaer achte, fondern el fie des Sudhens
Wbt beditfen. 16) Laffe fich Ecinte Miihe werdvieffen.  17) wird
Weht ablaffen,bis er feinen Irveck crreiche. 18) toeil es nicht mehr
Olaen Faun, 19) daf fein Sudien nidyt umfonft gewefen,  20)
Unddag wer [orue wieder jur Heerde gebracht.  21) feine foubder:
~WreSecude auch gegen andern gubegengen.

4. Bir %)I‘cnfcchha? find alle von Natur den verlornen Schafen
Oleidh Nef. 53,6, §jus fuchet die Stinber und will fic gerne
WEBekehrung und Buffe bringen Matth. oy12,

'S IEus Lafr

ichs alte Mibe und Arbeic Fofen, die Geelen ang

o Berderben hernmauholen. Do trener Prediger gehe bin

WD thue deayleidyen Hief. 34,16

L A i1 s s g 4 e WY STy ey ST,
\

B Py




842 Evangelinm am 3. Sonntate 5 ¢
Wie bringet evs ihnen vor?  und fpriche 3w ib? \ W
; nemn 2| o
Bas fagt ex ju ihnen? Sveuet euch mif |
mie, ; i
Warnm folten fie fich frewen denn ich babe metd |
mit ihm? : Schaf funden, Ot
BWas fie ein Schaf? - - ¢ das verlorein war.
22)
Wer gidt die Dentung viefes v.7. Fch fare euch? Ry
Gleichniffes? 23 :
MWas madyt IEus hice fivei: Ao wicd and w
ne 2Anmwendung ? Sreude im SHim? ‘
- mel feyn, 24) O
Wotuber wird Freude fepn? dber einen Sindety AR
Uper welchen Sunier ? der ufje thue, "
Wem ird Ddiefer bufifertige fir neun und neun’ %
Siinder vorgeyogen ? 3ig Gevechten,s) %
Was filr Gevechte find Das?  die der Buffe nich?
' bediirfen. 26) %
Wie frellet FEfits ein ander v. 8. Oder wel
Sleidynis vor? Weib ift, 27)
Was |
%
22) Daf idh ticder gu den Deinigen gefornmen. 23) der ichvo™
Himmel Fommien usd am defien weif, was im Himmnel 40
achet. Sob.1, 18, 24) bey Gt felbii, bey den . Engett 2
und allen Seligen.  25) dicbereits durdh den Glauben gertd v 38
orden.  26) fondern fhon Buffe qethan und bey GO
Gnaven fiehen.  27) dienicht bey cinem gevingen Berluft glet
e Sovgfalt erweifet. R~
v.6. Dic BeFehrang cines Stinders iff cin fo groffes Werek Gin; =
tes, daviber man fich nicht gnug frenen, GOt dancken 1o% b,
ben Fann Plros, 174, ¢ uié ¥,

7. Wir haben GOt mit unfern Siinden befribef, {0 laffe
venfelben mit unferer Buffe micder erfrenen.
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L ( nach Trinitatis. 343
i | TWas fiie ein Weib ift e8?  die sehen Grofcen
o N om ; - hat, 28)
nit | ~oen wendet fie alle Mube fo fie dev einen vers
o JID SSleifs an? ‘ feutet,
eild =as unterlaft  fie algdenn die niche ein Zicht
: nidht ? ansinde,
ar. Was thut fie mehe? ung tebre das.
‘ aue
o | i‘fgé thut fie yoeiter? und f‘udﬂe mit Sleif,
Bie [ange fuchet fie mit leifi? bie dag fieibn finde.
b i 29)
i J:‘fl_an eufet fie fhren. Sreun: v . Und wenn fie
quoranen? 3! ibn funden bat,
ety ~0ag thut fie, wenn fieihn rufec fie ibren
funden hat? Sreundinnen
g ~oen vufet fie mehy? z ¢« und Liachbatinnen,
,35) Ste bringet fie es ihnen por? und fpriche:
bt 308 faget fie ipnen? = Sreuet euch mit
) mit,
1h BWavurm foleen fie fich mit ihr denn ich habe meiz
) feeuen> nen Grofcen
506 Sy funden,
S48 g einen Grofchen? ven ich vevloten
pit aree. 30
1’pljl" ':);) 4b g ) WBas
gelt
el ) Dafiman weinen folte, fie Fnte cinen dayon entbehren. 29)
1 Die o wiol Wi e anmwendet,daf fie faft mebr an Klcivern, Liche,
glev Defen und it verderbeals ber Grofdyen werthifr 30) gleidh
zd “j{.cliz‘c:zn der eine Grofdhen mehr werth fodre, alg die neun
ot Tiofchen,
b {0 4 . -
it . E‘ ();:\;J!Lr };l_zfc;r-mir' oroffem Fleiff bie Ctlnder jur f—'l-"llﬂc“\,j_l‘f. 652,
' SumFinden aehpvet Suchen. O fehroere Avbuity cinen tief

twegen Einder wicder umzubolen Hof. 34, 4.
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34} Evangelinm am 3. Sonntate A
Wasmadyt 3Efus hierauffur v.10. Alfo auch fage | wF'

eine 2Anwendung ? icheuch , 31) - |
Was wird fepn ? z 2 wicd Sreude feyn |

Bor wem wird Freude feyn? vor den Engeln
Gottes 32)

TWoviber wird Freude fepn?  tiber einen Sindets

tber was fur einen Siinder? der Buffe thut.

Welche Lehre flieflee BVon der Buffe und BVeFehrung.
bieraus ?
YOer wirdet fie? Der dreyeinige GOL Fer, 21, ¢, vev
mittelft feiner Knechte 2 Cor, 5,26
Welches iftoas Miccel? Tas Wort des Gefeses Nom. 20
Des Evangelii, mwivctet den Glav’
Ben Nom. 10,17, 1216,
Yee foll Buffe thun?  Alle bebirfen der Duffe Apg. 1 3
Die fich nicht muthiillig wives(e
sewthun wirclich Buffe OFf. 3 2%
Was it fie ? s s Die Duffe ift cine Berauderung 0
Sinties u, des Hergens Ronr iz
Yicwicl Seince batfie? Jmey: New und Leid dber die GV
de 2 Eot. 7,10, 11, Daduvch Febte
fich der Menjch ab von der Siinde
Ser. 3, 12 13, Der Glaube
Chrifium Apa. 16, 30. 31, dadr
Febuet ex fich sn GOf, i
Was ift ibe Swed?  Den Menfdien aus dem eiche O
Gatans ing Reidy Ehrifii sn briv
gen @ol.y,a, :
Weldhes find die Kentr Die Hevijhaftiber dic Stinde NRonk
3eichen ? g,lu._bic Derlengnung Phil. 57
yleig in ber Heiligung.
Jiop Deiligung el

31) Wag ihr hievaus fonderlidy su lernen habf, 32) teil padurd
GOtees Ehre und der Mendhen Seligleit befdrdert mt)ﬁ/

v.10. Die Engel frenen fich nber der Buffe der Menfchen b”fihd”
teeuer Lehrer thuc deggleidhen Phil 14,18,




o dides ! nach Trinitatis. 345
EES" | Weldhes ift nnfre Dic Duije nidt aufjhichen Cir, 18,
Pliche? 22, Den Bufvirctungen des Heil,

i 1 Geiftes Raum geben Jef. 40,324,
LR im Dugfampfc aushalten, vedt:
el | {thaffere Sruchte der Buife brin:

- gen Datth. 2, 8.
vety | WeldbesiftdeeTroft?  Bupfertiae erlangen Gnade 1 ok,

18,0,
Weldyes  Evangelium haben Am 4. Sonnrage
- toir? nach Trinitatis.
wr | o ftehet bag Evangelium?  Eo. BUc. 6, 362243,
o Wovon hanvelt es? Bom Ridyten wider
20 . dieLiebe.
aue Bie viel Stlicke find Darin?  Bwen: in deutlichen
Worten, in Gleichs
f,:ﬁ; . niffen.
Yo | Bell GOt fo barmberkig, wie
eé fd)lie)ﬂet ACfus vaher auf v.36. Datumy) »
P22 ung / §
2 By permahnet GEus?  feyd barmberaiy, 2)
}rl\;g - it follen tiv bavmbersig wie cuchenerOater
-t fepn 2 3) barmbergigift.
ut) . 4 .
W, Bofiir marnet Chriftus? v.37. Richeeenicht,
U
b ‘_6)5 Was

u";- D Weil Gt o glitig iff. 2) Befleiffiget eudh st werden giitig,

: '}‘_Ubitbﬁtigl, mitleidig.  3)im Himmel. ) ¢ine crbarmende
o | Sicbe gegen alle Menfchen frdget, dem foltibr ¢ifrig nadbfolgen.
) § llm‘. ([)tmagig’augjpﬂl}, J:}l_!d)nultb, Sﬂbf{f!lib[l‘lﬂ‘t‘ﬂ ﬂl‘ﬁf{}»’

" Gal. ¢y,
i

%36, lln[_t'r Vaterim J’gi—mmc[ iff cin barmbergiger SOt P 103,

7 B3 Wir follen bavnthersia fenn geaen unfern adifien MNater.

lidn | 5rr7- Siéeinc?,ugcnb madyt upg Cott ahulichex als die Barm:
Tgigheit,
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346 Eyangelium em 4. Sonntate L
Wi
9Bas hat man fiir Nubenda- fo werdet ihr audh | M
pon,ennman md)tfwmm nicht gevichter.6) | W
lich vichet? e
MWas verbietet et toeiter ? Verdammet nichty | Wi

- A 7) f
gBas il Nusen hat man, fo werdet ibr and)
wenn man nicht fieventlidd  nicheverdammer W

verdaminet ? 8)
TBas follen wic aber thun?  Vereebet, W
2Was verfpricht Chriftus de- - fowird euchy verge
nen, Die vergeben ? ben. o) W
OBas follen wic weiter thun? 9.38. Gebet, z0) t
Tag verheifiet e denem, dies fo wird ench ged?
geben? : ben. 11) B
Was wirdman einem willigen Lin  vollgedruddt, t
Geber geben? gecdeeele und ¥ | S
_ berflifig maaﬁ Wy
LWobin mird man foldes g¢: wird man in eyse?
ben ? Schoof geben.12)  We
it was fur einem Spridys Denn eben mit oot f
tbort besweifes ev folches? Niaak :
)L
1)
6) Bonandern Lenten anfaleidie Weife, anch nicht in GOfes G k
vicht verfallen. 7) denUnfehuldigen, aud) nicht mn‘:tbul“ﬂ“ I
aug Rachaier,  8) daf anbdeve euer s.bunnlv deuten,und G b
Laft euch BVarmbers; :qfczfnubut amSage ve3 Onurﬁtu g) ot ¢ X
DRachire babe end aus Shivachheit oder Vosheit [nlublﬂ,tff(l . {‘
fpredh mnlnq,;L\mnbcucfmuglmbmm- erfabren. 10 i 0
Dirrftigen, und twas by fonft ju geben fchuldia fend, aud xat ]’f | @
‘mlrn.ﬁ_w{r i) GOt wird a\trl)mmmba)ummuulrlﬂ|‘I” 1 9
Rergelter feyn, 12) e8 wird euch reichlich und dberfifia ¥ i

qnltvn foerben. ! j

% | .
v.37. Das frevelhafte Nichten it nicht nuy umrehe, fondert L i )
f panlidy, manverdammet fich {elb Rom, 2,1, Wir lie! i i
{erin Nadfien {eine Silnden vergeben. 9 u]![f‘ 61 15-
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mch | Mie weldyem Maaf?
.6) | Waswird mit gleichem MNaaf
: gefchelyen ?
bty %;f fug)r FEfus in der NRede
oL’
uch :
met- Wie lantete dag Gleichnis?

BWas Eann ein Blinder niche?
:vgi’

Wenn “¢in Blinder dasg thun
D)gef Wolte,mas wiiede gefchehen?
¢ : . !

BWie lautet das ander ©leichs
cEtr 08, werift nidyt Wber feinen
y W Meifter?

:afn a8 ift Dec Lehefchiiler nicht?
1%
12 Wenn ijt oin fehrjtinger voll-
ottt Eommen ?
gt
‘5@‘(: ¥
big#h 1y
5Ot b
)rbf'; D. I, fie werden allerdings fallen.
iy
et i : 24
i)in!t’! ‘ \__tlhgrn iff.
bt | B3 g
LA
]
p B

nach Trinitetis. 347

oa ibr mit meffer,

wird man eucly wies
Oer mefjen. 13)

b 39. Und er fatte
ibnenein Gleich-
nis: 14)

ey auch ein 2liny
Oer

einem 23[inden den
ey weifen? 15)

werden fie niche als
le beyde in Die
Grubefellen?16)

v.40. Der Finger

ift nicht uber feinen

- Mieifter, 17)
wenn dev Jungerift
wie fein eifter,
LWie

) Wer Faralich gibt , toird toenig empfaben, foer veidhlich aibe,
9tveichen Segen- 2 Cor, 9, 6. und wie eincr {onft handelt, fo
tbibm vergolien. Spr. 21,13, 14) ein Sprichrvort, die Sache

Yefto deutlicher vorsuficlen. 15) und fo ers fich naterfichet.

17) ber unvollFomnicne

1
. 01 ey ticht meifrern, der ihn an Tugenden uud Berfiand toeit

Sir follen unferm Nacyfien in feiner Noth bebiffiich feyn,

i i Sk
?—'f- 12,3, Cin Chrife verlievet duvd) dic Srenaebigheit nidts,
PIOCEH geminnet ol viel 2 Cor. 8 1o, ie viner [einem N
It thu, fo wivd i von GO wicder vergolten 1 Sin. 2, 44,
. isr. Wer falfdhe Lehrer,fo in den pornehmfien (—*5[51‘11&‘[:5E‘gl'titFrlzt
rot bovet und folget, gevdtl mit folchen Berfiibrern ing Vg
“hen 2 ety 218, §olge Chrifio dem Lichie der Welt Soh.ge.




Lish baben. :‘\q 3322
b.a' ey fich felbyt fleipig prt

: [
et sk G
; ifet, wird andeve mtbth}?br fivafet]
Cir. 23,2, 20ir follen uns hiten vor dem Splitterric)icn.
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348 Eoangelium am 4. Sonntate -
Wieift der Lehritinger, wenner fo ift ev vollfon | Rt
ift toie fein Meifter? men. 18)
WBie lautet Das dritte ©leidy v, 41 Pas fichef |
nig? bu aber -
MWas fichet ein frevelhafter den Splicter gl
Ridhter ?
o fichet e den Splitter?  in Deines Beuder? Lt
Aduge, 19)
Was fiehet ev aber nicht? und des BHalcfen 4
B0 fichet eedensDalcFen nicdht? in deinem Aude B
ORBag thut er nicht mit dem wirft du niche 8¢ | .
Balcken infeinem Auge? wabr? 20) &
gRas fann et alfo nicht mit v.42 Oderwietanft |
Recht thun? ou fagen
Sutoen Eann ev nidytfo fagen? 3u deinem Bruder: | n
21)
Basg f:)ann ¢r nicht su thm faz  SHaleftille, Deudels | W
gen’? _
Warvum fol et fiille halten?  idy will den Spht W
ter aus deinerm AW -
ge sicben,
gBav
18) Wer felbff nods niche vecht befchaffen ift, Fan ja dem andeth |
wicht foeiter fubren, als v felbft gefornmen iff,  19) meveel
Bald deines Nadfien aeringen Febler uind tadeliifie. 20 posl | )
achteit und betvachteft Deine eiacne grofie Sinde nicht. 21) Dul?ﬂf '
by bich unterfrchen ibnalfo angureden , und befovgeft nicht 2k
mehr, or werde Div dein cigencs anfricden und deine ?{n‘jirﬂf““g
nicht. annehmen. e
v. 40. @8 iffein aroffer Sehler, daf die Menfhen fich immey lﬁ.f%f i
SoFommenbeit, Kiugheituud Verftand jutrauen als pe it G
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| e _ga_;_l;__g‘tt_in@tc;ie. 349
Eont | Warum Fann e das nicdht fa- und du ficheft felbft

- gen, was fichet ev an fidh nicht den Balcken
eheft felbit niche 2 in deinem Auge?

Bie mag man foldsen billig Du Seuchler, 23)
anveden ? _

10088 Bag foll Der Heuchler vorher z3euch suvor den
thun , wie vermahnet ihn  Dalcen ans deis

Fent I€fus ? nem 2Auge, 24)
1e Wag foll ev.parnach thun?  und befiebe denm,
T )
| ae foll er algbenn befeben? dagdu den Splitter
Eanft aus Ocines Deus
: ders  Auhe 3ies
uder: beft. 26) _

"UF!d)es ift oie Zebre BVon Belohnung der guten IWercke.

bicrqus ?
uoey Wer belobhner? - s+ GOft belobnet unmirtelbar, mittel

bar $Hof.2,21. 22

Splitf Wy ? P s Dem, der Gutes gethan oder an an;

1 AW o der Befvbert bat Def. 18,20,
Rs ? ’ = Sedes qutes Week, auch bas g
‘ vingfte Natth. 10, 42, jweilen
17 AN e e
Ba qudy die qufferliche gute Werde
Der Giottlofen mit geitlichem Se:

ibert m o1 S8 2
anve gen 1§om. 210 29.

llll'\'[]:d_ X YWat:
) Bt‘l_’,ﬁ ) Wie twilt b deines NAchfienFehler feben und davon vedht ure
i)b“?E[= Weilen Fynnen, 22) der du den Schein haben wilty als hatteft
(e vit f U einen Gifer filr das Gute unb Liebe gegen den Nachften.
fraful p - 24) feage und befjeve dich evf felbfi.  25) dennwiviidu gum Se:

8 DR et qefchickt fepn. . 26) wie-du ih wegen feines Berfehens
o eht "-M" unb helfen Fonncft. Sac. s, 19.20. ;
A v b, = i 0 e e i 4 it oty
io wird | ‘*b’-?ill‘lncirrafmm und Berbefferningdes NAchften muf man be
2 Wt unb weishich verfahren Leateh. 7, 6. Werandere befiva:
 fivafl Tenawilf, foll quvor won foldyem Cafict fich felbft Befrenen. Sirag
; 1o, b folt Juvor von foldyem afict fieh JeLbI Befxens, Sir.
Cil. . Dag find rechre Heudhler, die nidhts anders Fonnen, als an:
| tfeeafen, vichten und verdammen. Matty. 7, 2.
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1) Rachem SEfus tviedet nach Capernaum Fary, piel Bold ih!
nachlicf und die Suinger indeffen dic Nadht uber fifchetet
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350 Evangelium am 4. Sonntage
Warum? : Nus Gnaden Jer. 32,40, und Waht | K
beiyweil e verbeiffen Ebro1oy3% | 9
Wie? ’ ¢ Zeitlich mit jeiclichen iﬁubfn‘gs{)}'u |
P, 81, 17, geifilich durdh a0 o1t
thum in der Gnade Mateh, 13,2 | :
fondeclichGutthat an Armen Dol &4
4r4. 2€or.9,87 11, ewwig, 12
4%, Gal. 6, 7: 9. Maith.2:,2 5% B
Weldhes ift unfee Wirfolien nicht mide werden Goreé
flich? suthun Gal.6; o fonderlich Urmel %
YWelchesiftunferTroft? Sowir als Sinber GOtres handell
1nd wandelnfollen wir auch Crbek
GOttes und Niterben JE{u CH 20t
fii fevn DNom. 8,19,
’ —= Py
OBeldhes  Evangelium fallt Am 5. Sonnead? g;
feute? nach Trinicarté: <
9o ftehet das Evangelium?  Eoangelium Luc. 5/
1210,
Bas ift darin enthalten? Der reiche Fifchid R
‘ Petri. :
Wie piel Sticke find davin?  Drey: Die @Bd)lﬁ‘,
| predige Ehrifti, D
veidhe Fifchuguh 2)
die WircFung 0¢ |
felben.
WBie fangt dee Epangelift an? o. 1. s begab fid
aber, 1) i
Was begab fich? daf fich das VO
su ibm Ovandy -,
%argm&vgng fich das WolcE 3u hoven W
u 3Efu? 4
%fw tolten fie hoten? das Wort GO
Wo mwar FEfus damals?  Und er fund qﬁ-e b,
See 20! kel
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Babt | Wie hief der See? Genesaveth, 2)

f’pru | Bas erblickte FEUsda? o, 2. Und fabeswey

Sai? Schiffe 3)

;;1,’{,. | Do fahe er die Schiffe? am See fteben,

Dak Wo waven die Sifcher? Oie Sifcher aber war

L [ 3 ten austetveten,

fs)";ﬁt‘é =008 thaten die Fifcher? und wufchen ibre

Fitl _ ‘. | Tlege, 4) -

ol BWas that FENus, da fie aus: v. 3. Trat er in der

s bt getreten.waren ? Schyiffe eins,

e Wellen Schiff war doffelbe?  welches Simonis s)

Y. war, . .

rag’ 335&16 that ba SEfus? und bat ibn,

ie- ~Bas begehrte ev von Simon 0af ers ein wenig

. §1 Detro ? vom £ande fibs

! vete. 6)

o9 Wogu brauchte ervas SHiff? Und e feste fich,

i Was

Dt

rm,lF’ ) als 3E(us fich an das Galildifche Meer begeben, fand fidh

D¢ 0as Vulek hiufi bey ihm, daf es ibm aleicham aujdem Halfe
A9, 3) FifdhevEabue aelegentlich. 4) weil fie diefelbigen vo-

ﬁd? Yige Gtacht jur Fifcherey aebrauchet hatten. 5) Petri. 6) wolte
05 ul)ue%erg:‘gn!{’rimmg Petri nicht gebrauchen,, lieh es um des

,o[d ?fxl:zlfts Gebrangé wilien abfivffen, daft er ungehindert lehren

!' T ———

V.1, 9y olfen eine Cuft haben dag Wort GOttes 3u biven Mich.

He | 8 CinChriftmag fichen, oo er mill, {o foll dag allema fei
el | A e Sorge fen, fich fel6fF und andere gu erbanen 1 Thef. spli
gBie [ 72 DieFijcherhandehierung ift GOttes Ordnung, und die davin

i < OUbentlich arbeiten, werden gefegnet Pr. 127, 1.2, 1008 einer er-
et dag Terne or vecht, damit ¢ ben Leuten vocht Disuen Fonne
*“" agf 301
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352 Evangelium am 5. Sonntagge | &
Was that er fikend im Siff? und lebrete 048 | oy
Dolck '
Wo lehrete exr fie aus? aus dem Scebiff. 7)
Wenn vedete er ju Petro? 9.4, Und als exhat | o
te anfaebret 3 |
veden, 8) . W
IBas that er nad) der Predigt? fprach ev 3u S¥ '
mon: 9) %%
$Bas fagte er ju Petro? Sabre aufdie &b 1
10) O
WBas folte ev mit feinen Gefels ‘und werfet 1) eust =
len Da thun? Yiegeaus, O
SWarum folten fie dag Nes daf ibe'einen 399 |
ausmwerfen? thut. 12) o]t
Wie verhielt f:h Petrus das v. 5. Und Simon13) |
bep ? antwortete ¥ | Oy
forach su ibm: 1
Bi¢
7) Gcbrauchte Dag SHiff sur Cansel uubd fagte ibuen GOt L)
SBoyt, &) da dieYvediat aus war, fdhicte er fich diefelbe W 0
ginens Tunder su befidtigen, o) dem das Schiff qehorete. 1/ | b
die Ticfe, wo man foaft am wenigfien s fangen pfleget. 11 Liadl
und beine Gehulfen. 12) womit eribuen einen Segen vcrfp_{ﬂfb |
13) et [dhon 1a‘i1clfl‘.‘1tr_am§‘1€[ag]‘ri g{r]’r!pcu , nabm fein LT 1 n
S o ein TBuidee : s
andh ﬂ_[l]}fulff_l:il o zm. Sunbder thun IUD[tit e L
».3 it fouderlich Prediger, follen mehr mit Bitten als M &
Gebicten, ein Ding sutveae bringen Philem, v,3, wenn il | Y
Rdchiter im Nothall von ung etwas eiben will , follen wir BT &)
willfabren Sir. 29,1 YE[us ift ein vechter Lehrer Matth. 7| l~l‘l‘
Nef, 61, 1, - [ 0
v. :.giﬁtqe-ur’nt flirdic Seeleifr das evfie undvornehmiic qun!f?; ' ‘-61.}(
6,31, guerit Dore GOtees Wort, darnach riv dein Berufshs &
aus, in G {u Namen P, 128, 4. Detenunb Arbeicen fokert b Y
jammen fepu,
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Wie vedete er S€uman?  Neifter, 14)

4808 fage ev, wasfiegethan? WWic baben die gan-

ge Yiache gear-

4 beirer,

48 haben fie denn ausger und nichts gefan-
Cichter ? P s gen, i5)

g Weffen ABort will er poch aber aufdeinWore
£ thup ? 16)

%qﬁmmcmuf@briﬁiC)_Bort will ich das Yieg
thun? > z auswerfen, 17)

<Benin thaten fie Den teichen 9.6, Lind da fie Das
A ? z £ tharen, 15)

Bas exfolgte aus ihrem Ge-
borfam ? 2 befchloffen fie

Wag befhloffen oder fingen cine groffe Nienge
fle ? b : Sitche, 19)

Was fiie Gefabr entffund da: und ibe Tiege 3er:
bel)’ z s l‘iﬁ. 20)

3 AWas

1) GFin dir afs ein Jiinger allen Gehorfam fehuldis, 1) dafich
WSiihe cher fangenTaifen. 16) fweil ich deinen T efebl vor mip
Dabe, 17) willic) das Vseinigethun, hofie o5 werbe iicht foer
Abochen, 18) im Bevtranen auf Chrifti Wo e, 19) Die Chrifing
Wunderbar an den Ovt undin das Nes jufammen Dradte. 20)
Y0¢n der groffen Nienge undLafi im Jichen, ¢5 fing an ju reifs
|”_‘= tnd {ehien, die Fifchewiirden davon Foranien, unb die -

W ivicder wergeblic) fepm,

b s Y P s : R 3 SR N
Y Wer iy feiner Arbeit will gefegnet feys, muj fie im Namen
SEy qnf

hil . Anfangen, (;jgt[-{;}ﬁm;sp{:vggrbt‘n:m'[mrui, Dager
b jl.frn (bv{m;rgm und Geduld pritfe. Jac. 5 7.
= OVerheifot ung den G egeny aber wir mnffendodh darnach
ﬁ{t[sm und arbeiten ‘Thefl.3, 12 SEuS iff ein almachtiger
e b HE, alfer CreaturenPL. &, 7. Chrifiusifi der, ppn
M aller Segen in unferer beitfomms. S, 10,22,
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354 Evangelium am 5. Sonntage ;
aRBas thaten fie, d0a dDagMes v, 7. LUnd fie wind | ¢
sertif ? z 2 ten 21) |
oRemwindtenfie? = ibren Gefellen, 22) | G
eiRas fur Gefellen? die im andeth
: Schiffe waven 9
ciBarum toinckten fie denenfel:
ben? z 2 Oaf fie Edmen
ciRas folten fie ihnen? und bilfen ibntd
sichen. 23) )
ciBas thaten die Gefellen?  Und fie Eamen, |
GRas thaten fie nun jufam= und fillecen beyd | Q
men? iy ¢ SBdcbiffe voll,
eRic ~ voll filleten fie die alfo daf fie fumcke 1
Sdhiffe? z s 24) &
IRenn wardPetrus beftiivget? . 8. Dadas Simo? | I
Petrus fabe, 25) |
oyRas that ev, Daer das Wun- fiel er 26) JEM #»
ver fahe? g . den Runien,
aBas fagte evyu IEM? und  fprach: 27)
: HELY, 28)
aé
98B 2
1
1) el fie folche nicht abrufen Fonten,  22)die gcmcmfcbaff[‘ds ’
it ihnen fifchten. 23) af fie sugleich mit ibnen anfafjeted e |
mi¢ Theil daran pabmen.  24) als hodftbeladene STt "‘5 ‘
im S8affer gingen.  Dis wareine neue BVevindhung. 25 “"1{ ~
&uffexlich vorging und mie folches bu rehSefuliimadpt ol
26) auﬁﬁnmfuprru}}rg'tnnb %“E-c[;rccfcn. 27) il bcrg_rf! A Si
fiivgung.  28)id) erfenne; dag du abhres @).Drfbiﬁ././ | :
I 1

v. 7. Wer GOLtes Segenin feinerlrbeit haben will,mup nid)f'f_'i:f} -
giinffig nody unbarmbergia gegen feinen RNachfien feyt: ot '
jebe Giefellichnft fodere Hulfewicvielmehy joll¢in Prebige?
andern belien ausdem Weltmeer gichen,

B e WD
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i nach Trinitatis. 355 i
ind | Wasbater in Der:beftiiriung gebe von miv bin-
von FCur - . aus, 29)
;28 | Warum folre J€fus vonihm ich bin ein findiger
yet! gehen? s z lenich, 30)
pery Warym fagte ex Diefes? 9.9. Denn ¢s war
| . ibm 31) ein
chrecken an-
hned tommen,
Wer mwar mehr erfdhrocten?  unod alle diemitihm
; ' waten, 32)
s | Wordger taven fie evfdhro Sber diefen Sifche
l; z 4! 3 Qr
kel Ubey telcdhen Fifchyug? Oen fie miteinander
: gethan bateen.
o) | Bem ik mebye ein Screcten b, 10, Deffeibicers
3L N fommen 2 gleichen atch Jas
fia 3V cobum und Jos
. bannem,
27)
3.2 GBas
oL
) Wil ich nidht twitrdig bin, dich in meinem Cehiffe su haben,
"D firechten mug, baf meiner Cinden Deftn eher aedacht iwerde,
f,gft[i‘{’ 39)je mebr idh deine SKlarheit eefennc, je mebr geben miv meine
el l”,"l; Siindey auf. 30 Pefeumt.  32) weil fie alle ihre finbliche
iff¢ f"‘ (:f[}fl‘ﬂ(f)l)t‘il'ullb Chrifiigottliche Macht fahen.
e —
e
G4 GOttes Segen haben will, muf GOttes Boblthaten
: ~Semuth evFennen und ibm dafie dancken 1 Mef. 3210, Die
Sz Selbfiantlage ift das befte Reichen cines redlichen Gennithg
d)rn'_‘f" & *Cor. 1y, g1, '.
;cr%‘!}“ ' 'g[,'“% find qar gute Giemiither, bie cine Beilige Ehrfurdht auch

3

~ R T T
e ] '
e 1 —— — g -

)4 3bem Segen und Woblthaten GOttes begengen Qpg.
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356 Evantelium am 5. Sonntage
ORas waren das fir weld)y:? Bie Sdhne Febedal 2
ORag waren fie Dem Petro? Simonis Befellen. 3

)

ABas that JEMs auf Pets Un3§ FJEfus fprach
Rede? 3u Simon: 34) X
GRas fagte er ju Simon?  Stechee dich nichy

5)

SRarum folte er fich nidyt bcl?{n von nun an ¥
fuvdten? z wicft ou Me | 4

fchen faben. 36)

Bas that Simon und feine o, rr. Und fie flipre?

Gefellen? : ten Die Schiffe s
_ : Zande, : N
ABag madhten fie damit? und verliefjens alled)
: 37)
GBo blicben fie nun? und folgeren ibhm
nach. 38)
ek
i,

33) Wabaljo auch bic indem anvern Echifie waren, 34) der Al
meiften evjchrocen war. Er trdfieteihu. 35) du haft dicly deinct
Stuben wegen nichts su beflirdyten, weil ich Fommen Fin 2 W
Giinde gu jerfidren nud juvergeben, bufoltnodwas grofier?
feben , ja felbfE thun. 56) du wirft duveh das Coangelium M
enfchen sum Himmelveich faben und gam cvigen Leben bR m
gen Natth. .10, 37)aud) die ickt aefangene Sifehe, tberhicl |
fen folche ibren Gehirtien. 38) sogen divfen hohern Bevuf vor

— S

v.ro. Einicder fey nuy im gevingfien BVeruf getren, denn of i \
nicht dic Stunde, in weldher ihn GOt 3u wag groffevs beruieh v
fann. Dateh. 2+, 21, : i

¥ Wiv folien dag Herk nichtans seicliche hangen, fonders ot
GOttes Befehl alles fahren [affen Hivbr, 21, Cin Fraftiger o018
licher Duf madht, dafi ber bevufene GOLE gehordpet o @
SchmierigFeiten nbermindet 3ef. 6, 8.
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o s nach Trinitatis, 357
'h&l I‘Dcld;v Lﬁlﬁlt[\c]zi',;[i;i), Bon der Cunde,
lenn. | £ haben wir?

V88 ift die Si e o~ 3 .oy
Vas ift bie Sinde? Sft das Murecht, oder tas iider

ach féfoi'tcs Giebot i 1 S0b. 3, 4.
12) ) R ’ ; ‘-’)\Di]!.lla[.,z‘;. ‘ :
¥ Wem Fomune fie?  Somme nicht von GOt Pf. -, 5. fon:
U dern vpm Senfel - Sob. 3, 8. und
s ws 4 SN bom Veenjehen Nom. 5 12,
an 1e ielerley ift fic? SfF sweyerien, dic Erbund wird (i
’ QL.
EZ’; 035 ift oic Lebfinve? Dic Crbfiinde, tird von den Cleern
W geerbet Pllsy, 7. ift ein Mangel
bl alics Guten Nem. 3, 12, 23, und
(%1 eine Juncigung 51 allem Bifert
n)q ¢ : STl Ii‘)?l‘i. 6; e .
1e8) 3 ift dfe wirdlide Die wirdliche Shude Mare. 7 2n
_ unde ? 22, Die wivfelber begeben mit Gee
: _ danclen Mateh. 15, 19, Geberden
pm 1 Mof. 4, 6. Worten Matth. 12,
36. und Wereken Gal. 5, 19 - 21,
0 b Bofe thun oder dag Gute nn:
e i terlaffen Yac. 4, 17, iff enfeder
86 ift dic Schwachs  Sdywachheit Slinde, wenn ein Glu:
it Deitfunve ? bigey aus Wnviffenheit, oder Uber:
it ciliing findiget Gal. 6, 1. 1508,
 Die Re i L8
ffevs A8 1ft Bosheirfinde? Bosheiffiinde iff, wenn man  dle
1 biv Sunde mit Willen und BVorfas
it Wi¢ g, thut + Job. 3,8. 9. Gal. 5,19 72r.
elief* R con dued) Da wir frembder Siinden ung theil:
por- ke fundigen? baftig machen 1L 55 22 durdy
- Befehlen 2 Sant 1z, 9. Billigen
e Nom. 1, 32 BVerbeclen 5 Mo, 19,
njett mcld) bt 17, nidht frvafen rSam, 3,13,
Sl it die Sivafe Die Strafe der Stinde ift der Tod
T E Siinden? 100f, 2, 17, Dev geiftliche Eph. 2,1,
1:‘:[ Feibliche und evige Tod.
aile
33 Weldyes




358 Loangelium am Tatge

wac‘v ¢ ift unfre Daf wir unjre Sinden busferti er:
Piche? 5 fennen und ablegen 1 Svh. 1,9 |
: 2 @or, 7,1 Ebrorz, 1.2,
Welches iftunferTeot? Gliubiae baben in Chriffo Berge:
Bung der Giinden und Kraft abet 9
dic Sitnde ju Hervfchen Apg. 19
43. 2 €ov. 521 om. 6, 12.14, . (

299

—_————

Weldyes Evangelivm haben Am Tage Jobannis
i ? £ 2 z Oes @:&Hfﬂ'ﬁ. g
o frehet Das Evangelium? Ev. Luc. 1, 572280
QBovon handelt eg? Bon Sobanne dem

$100 Taufer.
AWie viel Sticke find darin? Drey: feine Gebuth
Befdhneidung und
. Aufersiehung.
QWBie redet Lucas von Johan- v. 5. Und Elifabeth
i3 Gebure ? s Eam tbre 3eit, 1)
Was fitr eine Jeit EamderEli- dafi fie gebabren
fabeth? P 2 folte,
Was gefhahe deshalb? und fie 2) gebab?
cinen Sobn. 3)

ofBi¢

);

-

Wil an dem Tage Johannes der Taufer geboren, und wir 1.”'3
davan der greffen Woblthaten erinnern, dic GOt durh !

en Menfchen evmiefen hat. Dis Feft ift angeordnet MM %
Sabrhandert und wird den 24, Sun. gefepret, 1) nadh?t

Maria wieder vor iHr geveifet.  2)obfic molaltwar. PW | b
|
|

- AR B iy

der Engel vorber gefagt hatte v, 13.
——l—'/

g‘ifr

. oy I frid 3

.57, GottfeligeWBeiber gebaren ju der von GOt befrimmecs

aber unsidytige Mesen Fommen der Jeit suvor, ju ihrer SO 4
de. 1€0r, 14540, Dic Kindet Fommen von dem HEvtn Plaz?r

-e
ST - & oY




“Jobannis des Tufers. 359
ig et Wie ward diefe Geburtfund? v. 58. Und ibre
198 Yiachbaren und
S Gefreundte  bos
e
v reten, 4)

. 10 FBas hireten die Nachbaren? daf a der HiEse b
. - (werbarte gethan? awag? b grofje Varmbets
L an fvem ? c wie? d) gigbeic c an ibrd
P | getban batte, 5)
wie | AWag thaten fie deshald?  und freucten fich
. : mit ibe. 6) :
80 Wie fingt Rucas von derBe: v.59. Und ¢s begab
[hneidung an? fich, 7
¢ ?Benn rard ex befdnitten?  am achren Tage 8)
.urn, Was gefchabe da Sohannes Eamen fie o) 3u bee
e o adt Tage alt war? fehneiden
[ BWag wolten fie befdyneiden? das Ziindleins
i q‘n“d) wem nanten fie ihn?  und hieffen ibn

) nach feinemPater,
ven BWie hief fein Dater? dacharias. 10)
' 3 4 ABie
ab¥ Y ;
3) 4)E\a_bicfc(sicburtaI[cntI;albmhmbtﬁnrbcn. 5) bie Schmachdec
WivuchebarFeit von b acnommen upd fie guadig cntbunders
¥ H00 ben Borliufer Chrifii gefandt.  6)ermeden fich im Slaus
e geaen die bevorfichende Geburt Meffia.  7) efas merek

quurbigus bey ber Defchneidung diefes Kindes. r‘S) "ﬂf_f)l_ft‘i"f_‘f
Jthure, nach dem Gejee. o) in dag Haus Jadharia, die
j ift It Bejchneidung vervichten und beproohuen wolten. 10) aus

ﬁ!‘ffr Meinung, toeil ver Bater, dem diefes fonfe jukam,
o0l 9t reden Fone.

b
=
=
<

b‘ o e
! 55' Wir follen uns freuen toenn 3 unfernJRachfen und Nachba:
o S 100b1 gehet. Rom, 12,15, GO thut groffe Larmbergigheit an
o Eltern, twenn ex ibnen gefunde und fromme Kinder gibt,

20l ¥ : % ; P 25
Jj:m, 59. Chriften {olfen ibre neugebovue Siinder je cher je licher yur 5,
zﬂh i Aufe befdrdern Marc. 10,14, @8 ift [061ich, daf in derZaufeder

Wt gegeben twird, jur Crinnerung des O Bunrdes. 1 Nof. 1
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360 Eoangelium am Tage ;
QBie verhielt fid) feine Mutter v, 60, Aber feine P
Dabey ? g Mutter 1) ant’
wortete und | 2
forach: :
cBas fagte die Mutter? Mic micheen, 12) 2l
Qi3.. ol er Denn heifjen? fondern er foll jor \
bonnes beiffen. 13 | X
QBas wendeten fie datwider v. 1. Und fie fpré?
ein? s z chen 3u b Q
ABie lautet die Cinwendung? it ‘ﬂor,bevm:nw.ﬂD
_(wer heift e 02 e wo? £ fin deiner Sreund”
wie? g) fchaft, g Devolfe 2
beiffe. 14) . 1
QBas thaten fighicrauf jufams o, 62, Und fie wit¥ Pl
tien ? . z cEeten feinem V¥ |
ter, is) -l

PWarum wincten fie thm?  wic er ibn wem
beiffen Tafjen. 16

QBas that hicraufder Bafee? .63, Unoetfobeﬂ )

QBas foderte der Water ? ein Tdfeiein, 37

aBad

1) Dir Jadhavias feriftlich bevicitet Batte, was der Engel foﬂgf’ :
und wie fie ihren Sobn nennen folten, 12) foltihr ihm den :
men Jachariad geben. v3) tie ihm GOtt felbff diefen Qe
geacben.  14)wober Fommfi bumn diefen Nanien, damakt
erffen Sob cinen Namen dey nadyffen Freunde gibt. 15) | 1

L R - S

Benibm burd) Wincen juverfichen, fie modyten feinen "IGI:“r &5
gerne wiffen. - 16) ex folte den qluswrllc{) thun. 17) 908 o
nicht reden Fone. - g l

1

.60, Weiber-Nath iff nichtaliegeit ynvevachten 1MWofo2n? 1
8. 61. Dic alr{,(’)(‘mnbnhg[r,wum fie qut iff, twird billig BCT)[‘?W fteh | e
dod muf fiedem Gebote Gottes weichen Nuth 4, 7. - 5 :

8. 62. 2cr Mann hatin allen mebr ju fagen als au,gxau Ephst
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50 TJobannis des Tanfers. 261

ine | Was thar ez mit vem Safe: feherieb 18) und

ant’ lein? p P forach: 19)

1no Wie fchrich ey ? P £v beiffec 20) Jos
B bannes.

2) ~'E§'.e fard Diefes Hon Denan: Und fie verwunder:
jor ern aufaenominen ? ten fich alle. 21)
1 13) oehh befam Sadarias die v. 64. Und alebald

pE Opradye toieder? 22

Bas gefchahe alsbald? ward  fein DTund
1and und feine unge
e i aufgeshan, 23)
gl Wag that Sadyaviashierauf? und vedete und lo-

, bete GOLt. 24)

wit¥ Wag erfolgte hievauf? v. 65. Lind es Fam 25)
o/ etie Surche

Uber e famm die Surdst?  dber alle Tiachbas
poltt ven, 26)
4 163 35 Wag
an
Dl:}) B) Anfdag Tdfelein.  19) aabalfo fc{)rifr'r[icf; feine Mcinnng su er:
/ o e, 20) ift fchon vor dem Engel genentet, 21) dag beyde
15as ltern davauf beffimden, da fic deffen Feine Urfach wufien. 22)

R ee den Namen fehriftlich angesciget, nud fich alle dariiber vors

rfaﬁfﬂ unbert hatten. 23) wwekdhes nodhy mebr ju betwunoern toar,
1 R 24) daibm GOt ju reden wicder Keajt aab, fing er andh feine
ek D vorn Yobe GOLEes an. 25) foeqen Diefer Geburtund der
an et Underbaren Dinge, die dabey vorgingen. 26) fie mercten
15) 0¥ 8 gottliches dabey, weldhes bey ihnen vine beilige Fureh cr:
ﬁ;iﬂfll lbcc&c.
eil ¥ i

63, Dausvdter follen fuchen allen Streit in ibremHaufe su fiil-
-l ‘ len, Eph. flt: ililf 11({1[1;(3::1 follen ihven Siudern chrifiliche 9g-
e, !"'-’I{grbm. Esift {chou,dap Wann wnd Weib,dic ein §leifd) find,
e | M““ Duten aue einerley teinung uud Nede fthren Sir.zspn 2.
) "*-ﬂ-‘ Em'i) chipiangeney Gnade und DHulfe fL‘l[ bas fob Gottes bas

i fepn . 5o, 23, Dic Sprache iffeine bejondere Gufthat

b.sr!»f.‘ § ttes, s
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362 Evantelium am Tage
ABag gefchahe noch mehe? - und dis Gefchicht |
watd alles encht
bar 27) Pl
OBo ward ¢s tuchtbar? auf dem gangen jiv
difchen, Gebivgr %;
28
aRer nabin ¢s ju Hersen? v, 66.)1inb alle biece %
béreten 29) %
GBasthaten alledives hdveten? nabmenssudersd = U
30) und fprachen’
GRas fagten fie? 2 YWas meineft dW Pl
will aus demRind”
lein werden? 31) ?j
QBarum fagten fie das? Denn die Hand3z)

des HiEren wal
' mit ibm. 33)
%Bas that Jadyarias hicben? v.67. Und 2 «
Fer ward ves . Geiftesvoll? fein Vater Iach#
rias
PBas wiederfuhr Jadarias? ward des Heilige”
Geiftes voll, 34 | 1)
aRas

Fazl

f
27) Tard viel geredet von allen dicfen Dingen. 28) eg erfdho! !
foeit und breit den Glaubigen jum Iroft,  29) fo fie wicht 94 :
ruchlog warenr.  30) Dacbten der Sadhe immer nrehr nach L4¢ i
2,51, redeten bey aller Gielegenbeit davon, — 31) weil deffen € [
lt\fr‘mgn:u‘s undGebutt fo garfonderbar, fo mufGOte ras fosde :
ares und qrofjes durch ihn ausrichten wollen, 32) Gottes ll =
macht, Kraft, Seaen und NRegierung.  33) von Kinbdheit alli |
bey feiner Crzichung.  34) wurde voller Andadyt wnd mit fou ﬁc

derbaren Gaben des H. Geiftes erfitllet. | &
s S : 6

¥. 65. Guttes Werck {oll man ausbreiten, daf andere jum Gilanbe® &'
ermedet werben Tob, 12 3. oot b6
9, 66, GlicEjelig find dic Eltcrn wenn andere dic Seaenshand ¢

tes an threnKindern erFennen und fich verwundern.
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TJobennis des Tiufers. 263
yicht Wag that ex voll . Geiftes? weiffagere 35) und
oo ey foradh:

4 Wie fangtex feinen Lobgefang v. 68, Gelobet fey
mi% | _an? s s der HErr,
iwge %3% fue ein HEx? der GOt Jfracl, 36)

: ~atum wird e fo gelobet?  demmer bat befucher
i Wag hat ev mebr gethan?  und ecldfec 37
Bag par er erldfer? fein Volck. 347
rﬁﬂf Wie redet-er von det Aufrich- v.69. Und hat uns
hen %tung Des Reichs Meffic 7 39) anfgerichrer

omy A5 hat OOt aufgerichtet? ein Horndes Heyls,
ind w , 40 :
31) a0t dis Neich aufgerichtet? in dem Hanfe 41)
>32) 1 feffen Haufe? z feines Dieners Das
waf W vids. 42)
| ¢ bat ex diefes gethan? . vo. Yls er vor eis
ot ten 43) Gevedet
he bat 44)
@ J
is el; urd
B%fé ) f{\ﬂ’am ufonderheitdie Gabe der Weifagung,vom Mefia und
- “em Bor[anfer. 36) Der feinem Boleke den Meffiant verheif:

-frf)ﬂu tn, _37) burdh ein $ofeqeld.  38) erhatiest Flar betviefen, daf:

it qaF :"”3 teine Berheiffung und dic Crlofuug dev Menfchen folien

) fuc Milflet werden, 39) su unferm BVeffen.  40) den Mefliam
@y Ul]ﬂltcu laffen.  40) Giejehlechte,  42) dem ber Mieffias vey:
e PUochen orden, 43)im A Teff. 44) feinen giadigen Willen

g Ul Wbaret hat,

{ allf

. § ) )

£ for 'i’- Kein ¢ob it GOt angenchm, wo ¢s midhtvom Heil. Geiffe
'M" PringeeAmos 5, 23, .

i o Bir folien GOt dancken und preifen fur alfe feine Wohltha:
ub gﬁ?‘sq“[- 03 Denn GOt Loben iff der heiligfie Dienfi
bog 1"2923.

6 ¥ ¥ : .
o Der Meffias ievabrer Menfeh, denn er ift Davids Sopy,
23 5. b wabrer GO, dewn or iff ein Horn bes Hiils.
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364 ﬁnanqehum am anc e

DOurdh wen bat er gevedet?  ourdy den munb
feiner beilige! W,
Propbeten, 45) rc
QBas hat ev verheiffen laffen? 9,71 Daf ex uns ¥ 9153;

vettete 46) B

TBovon wolte er ung ecvetten? von unfern Seindel | MWy

47) ;

IBovon nody melyr? und von der Sand aﬁi,‘

48)aller, die | g

o bafien. 49) | 98,

ABie redet er pon GSOttes v.72:Undde2erl | iy

Darmberaigteit ? berpigteit cr;el | 93:'2

g AT gete | Wi

QUsem evjeigte OO Bartw: unfern Vdrern s0) e

!)ilbi\]FL’i[" ' %0

il MWie erjeigte ev %arm‘)ergzg 1id qcbécbtcanfﬂ’ |
nal i feit? - nen  beilige? ‘

Dund, s1) %
FBoran hat e nody meht ge- v, 73. Und an 0P | :

Dadyc? ‘210 52) m

2 N
s-‘l
45) Die alle cinmiithigvon Chrifio und feinem NReiche au"ﬂﬂﬂ“ i i}bm
LuI\LlI 46) Deil verfchafee und befreyete.  47) JCiinde, S0 ‘ A
Teujel, Holle.  4<) ber Veadht uud Genalt, 49)1‘1 et ??'
mit |L1[itlll D] nbam 50) M et aug lanter Gnaden ;hmﬂ“ bl!ﬁ,
{prodyen hatte. s1) Dener gleich nadh dem Fall aufgevichtet (e hel-‘
10 oft den Barern ernenyet ulbbumnwl,ar 52) oot e i
nachdricElich diefen Gradenbund bej .augtr 1 Mof. 22 |( Dl\
& 135
9. 70. Di¢ Prophetenund Apofiel find der Mund, ultltu'ld)(;”7 | fogy
geredet bat - Perr. 1, 21 et b'JaEn
B, 71. Dag Deil; {o uns Chrifius crivorben, foll ung in alien it 4,
mmnqhmu tyoften “‘)mm) 55 10, | b'dlri
b.72. Die Kinder erleben vft mehr Glidfelighei als b Al R T
atun 8;19.:0,. GOt hat mmu«b,;‘o u,mn.. VA, My

snferoenn wiv meinen, 0af ¢r unfer fhon vergepen. -t .




s TJobannis des Tdufere,
An wog fiie einen Einp ? Oen ¢t gefchworen
_ bat

BWem at ey pen Eid gefdw: unferm VaterAbras
en? P bam 53)
a8 hat ev ihm Davin ge- uns 54) sugeben, s5)
[dhropren? - 2

Bas foll uns bewegen GOLE 9, 74. Daf wiverlss
M Dienen? 2 fec

%ﬁﬁmug‘ find wiv erldfet? aus Oct Hand

qus Wegen Hand ? P ynfecec Seinde, 56)
88 find wir fur oldhe Exld- ibm 57) dienetensg)

fung ibym fehuldig ?
obne 59) Surcht

21e follen toiv ilym Dienen?

¢ lange follen wiv ihmdie: unfer Lebenlang

“en? 2 z 60)

Borin follen wivihm dienen? o, 5. Jn Beilinkeit
61) und Gevech-
tigeit, 62)

die 1hm gefauiy ift.

63)
OQBas

-

(¢,
I toelchey HeiligEeit ?

”);‘?F"}, Vater aller Glanbigen. s4) feinen NachFommen den
‘.‘J‘”rlﬂltl. 55 woeldhe felige eif toiv nun crlebet, 56 unsvor

ziltﬁllvuir[mm-lgr su furchten babzu, s7, bem Vater und Chrifio.
lvine Unterrhancy nurden, wud thm gehordten.  so) Frech:
J[ul o) Befiqudig bis an uafer Cude,  61) gegen GOt nach
o Wen ajel. 62) gegen Den Rachfien nash dev andern Tafel
i Sefees,  63) die aus dem wahren Glauben Fomme und
h\kﬁbl‘tiﬂ willen GOt angenehmm ift.

nzé,(b_'o?t Gedencicc ot an ben €D, dev e uus gefchworen, o

’Ja[\lc" Wir nuv aedachter an den €id, den wirihm gefehworen
b' ”: -‘_‘.“C{. ‘ﬂ., 8. 50,

ES?}-?,S‘I‘ find dutvch Chriftum erlofet, nicht daf wiv den Liffen deg
o Hhes, fondevn Gdiedienen follen + Petr. 2 24,

N in l‘.t‘fli'_‘_i‘l'i', aereehter b befiaudiger Gottesdien(i iff GO

Woblacialiig ac. 1, 26,27,
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366 Evangelivm am Tage =
3Bas fagt e von feines Sohe v, 76, 1nd du Rind* Py
nes Prophetenamt? lein 64) wicfk el |
I}topbet oef ®
S dchften 65) el S
; fem, :
IBas weiffagte ev von feinem du wirfk vor oo B
Lorlauferamte ? SEren 66) b |
< : tieben, 67) | B
Qavum wivd ev por dem Mefz daf du feinen 9973 8
fia hergehen? beteiteft. 68)
ABie vedeter von feinem Evan: v. 77, Und BrEdnd
geliffenamte ? nis des Zeile6y) B

E ! gebeft ~o (
AWem folte er foldhe Evfant: feinem Uolc%e, 71 B

ﬂiﬁl geben? ’ ¢ .
Porin beftehet die Evfantnis die daift in Verd” | B
Deg Seils ? bung ibrec 0V | b
g \ den 72) . By
ABodurd) ift SOt daju be: v.78. Durch 01¢ |
fwogen ? beegliche Ber” |
* bernigteitunfe’? e
Gottes, | L
73)915\15 |
64) Johannes, mein Sohn.  65) Gottes, dev dich gefandt “.“D, i3
durch dich veden twird, ~ 66) dem Meffia. 67) deffen Fork 4
fer werden.  68) durd) die Bugpredigt, baff der Meffiad s O
toeniger Dinderniffen {ein Ame fibren mdge, 69) des Jely be
70) dburd) die Predigtnnd Taufe der Buffe, daf fieihren Heilts | It
exfennen. 71) den Sidew.  72) diefic burch den Glaubet "’ ‘ g”
cefanten INeffia erlangen Jef, 53,1, 73) da fich Gottes =" i é
uber unfer Clend betweget. L A o
.76, ‘13\1:.5 cint Kind guter Artfepn und ferden |E‘T[Tﬁllﬂfrt ﬁ‘g b.og
2@19_ Weish. 8,19, ~ Diener GOttes miffen geven feyry ! b
JEfn pen Weg bereiten 1 Cot. 4,2, ot |1,
v. 77. Unfer Heil und feligmadyende Creintnis befiehet inder #* R

gebung der Sinden Rom. 4, 7. 8.




‘ Jobannie des Tdufers. 367

Was it padurd) gefbehen? durch welche.q)

. uns befuches bat
i 75

Ber fat ungin Gnaden befus der Aufgang s
et 7 ¢ - ausder Hébe, 77)

uns befucyet? 9. 79. Anfdafer,g)

eritheine 7o)

et
Warun hat er

%em ift ev erfchienen? Oenen, die da figen
Ovin figen fie ? = inSinernis 80)
und Schatten des
Todes, 81)
Bag foll er fiie Giutes mieder und vichte” unfere
%ﬂm‘ffbtetl? & s Soffe g2)

Orauf foll ev fie vichten?  auf den Weg des
. Sricoene. §3)
Wie tird Fohannis Aufersies v.80, Und DasZinds

bung gemeldet? lein wuchs, g4)
orin ward es ftarc ? und ward favck juy
Geift, s;)
o

) Dbue cines Menfehen Bewdienff. 75) unjere Natur an fich
Bnommen. 76) Chrifius, die Conne der Gevehtigeir Nal.
b2 97) angbem DHimmel und Shrone Gotes. 78) alsbag
Uit ber Welt.  79) fich offenbare duvdh das Evanaelini, '80)

rer Berfrand verfimfrert iff, und in Wercken der Finfrernif le-
th. 81) unter Gortes Gerichee, {oldhe gn crleud)tvu_unly;u be-
Yehen,  ga) unfre Neigungen nnd Begierden.  83) ndie Ord:
fing ey Buffe wud des Glaubens, davin man sum Sricoen mit
SOt fommt,  g4) nabm ju an @Sgrrqurm bes Leibes und dep

telen. 85)an den Gaben des . Geiffes, '

o SR )

i Gotteg Barmbergigheit muf ung evfi befirablen, ehe Chriftug

o i'ifllf1lm:'¢5fftltf)»:nuninrlmd)tcn Fann, i*uc.‘ls_,m.“

o Shriftug erleudstet ungnicht nur, fondern gibt ung audh die
P8itang der Sinfrernif dberSiinden heraus 3 geben Apg.a6,18.
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368 Evangelivm am Tatte 5 N

8o toatr das Kind ? und war in der YOI | B

: fien 86) A

aBie lange war evinder Bis bis dag er folte hev? B
fien? 7 z pottreten 87) . |

CRov wem folte et bevoor fres vor das Vold | B,

ten? Fitael. 88) Wi

Weldpe Lebre fliefict Von der Crlofung v. 74. 75 I
biersus ? ; |
YWer cridfee? ¢ Chrifius, GOtt und Menfeh, iff vou |
Grvigleit dazu verovdnet 1Pt |

A ao.und in der it gefandt Gal 44 | Wi,

Wer ift erlofer? Nicht die Engel oder Teufel, Gbr. 4 | 3

16. fondern affe Menfehen 1 Sint * W,

F (

6. 15500, =2, audh die den £E0
verleugnen 2 Peer. 2, 1. Rogu, 1448
Waovon? ' Bon alien Sinden Nef. 53, 6. 1 Pt
2, 24. 9. 30, 8. vom o 2 Zif
1, 10, D0f. 13,14. und von der&”
toalt des Teufels €br.2,14. €0l 12"
YOomis? ¢ it feinem Blite 1 Petr, 1, 18 19
- dag er jum Lofegeld fur uns ged¥
ben Matth. 20, 28 und mit OF
soalt uns den Feinden cutriffen h
Warsm? C Daf wir fein cigen feyn it 20
Gioteed Ginabe, Feben und @-t‘_"g’
Feit erlangen Colo 1) 22,21, und
; dienen Lc. 1, 74,77 _

Weldhes ift unfere’ Wir folien Chrifip fir dic Erlofind
Phiche? & dancken, Col.1, 12, als Eriofete ibi
Dienen Gal. 2, 20, 2Cor, 514y
Weldyes ift der Teoft? Chuiffi Crlofung iff voltFommen uf

eig Ebr. 9, 12, 1 Cor.y, o
OReld?
$6) S einfanen Oertern, und ging mebr mit GOt als mit ’3?‘“:;
fhen um,  8-) auf Gottes Vefehl vne. , 1.2 88 G5
Chrifti Borliufer allcin lehren folte, ghisit:
v, 80. Wi die Kinder an lter und Staveke junchmen, alfo ““},ﬂ‘]lf
fie auch an Gottesfurcht sunchmen. Eltern folien flv guré 3!

griichungibrer Kinder forgen Eph. 6, 4.

hl 20' |

fol,




| nach Trinitatis. 369
o | Weldes Eoangelium haven Am 6. Sonntage
4 iy ? nach Trinitatis,
berr | B0 fiehet dag Coangelium? Eoangelium Mateh.
| §,20:26.
old | Wovoy handelt es ? Bon der wahren Ge:
' : techtigleit.
Bie piel Stiicke find darin?  Swen: Snsgemein er-

) fordert, abfondet-
f ool | lich in etnem Erems-
ytl’-L{ £ pelerlqutert.
s | Bie bebrdftiget SEs feine v.20. Denn ich fage
e Worte ? : euch. 1)
v 45 fagte ev den Gingern? o fey denn &
14115 | 08 foll beffer fonn ? enre GerechtigPeit
P ¢ foll unfre Gevedhtigheit
“ﬁ(';jc, gB_t?l;n? befjer, 2) '
P ¢ foll fie beffer feyn? Oenn DerSchriftues
;1 lebreen und Phas
gegv vifder, 3)
r@‘f’ QBM)in werden wic fonft nidht o werdet” a. ibe
1 l)::: Omnien ? nicheb. ine &Hime
i |02 wird nidht in Himmel  melveichy c. Eoms
i Jmmen? a, wohin? b, men. 4)

Wag? c,)

find Aa BWie
it
it ) 3‘515 ber verbeiffene Prophet unbd Cerer yon GOt gefandt. 2)

i l'l'ﬂu.yigcr und volliger.  3) weldher -‘Sl‘ﬁlﬂlll_iﬂft’[l’ allein _ilI

56 | rlju levlichen Wevcen beftebet. . 4) Feinevabre Gilieder ber Kiys

e | 3 E1eon, wod) in den Simmel Fommen,

L '? ‘I‘Bi; [ollen uns biten file der falfdhen GierechtigPeit, bic in
“fft‘rhr!)cn Wercten befiehet ohne Verdnderungdes Serhens,

m %“?‘r [0llen fuchen bie GerechtigFeit des Glaubens in Ehrifto und
aiuf o, Deseigen in dev Gevechrigheit bed Sebens G, 5 6. Bbil3,

~AE 2,17,
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Zvangelivm am 6. Sonntage

Wie fangt FEus vie Erblds
tungdes funfren Gebots an?

Bas haben fie gehdres?

Bu wem ift es gefagt?

Bas ift ven Alten gefchehen ?

9Bas ift yu ihren Borfahren
gefagt?

QBer ift des GSerichts fduldig?

2Was foll, Dev da tddter?

oBie erflavet es aber Ehriffus
beffer?

Wer iff nady Ehrifii Erld-
tung ves Geriches {dhuldig ?

Bas ift der {chuldig, dev mit
feinem Bruder yurnet?

5) Und hort eg nodh taglidhvon euren Cehrern. 6) enren B0 i
‘7) Das fic bas Gebot GOttes. - 8) von Alters her 1d
dem Buchftaben allein vou groben Todjihlag crflaret, aid ! [

rel.

wegen _biu;ug.c[c!ﬂ habem. 9) einem wirdlich dag Leben '”,’:lr';
10) ¢t foll wicder burdy Das Gericht sum juilichen Tode 1‘;‘, p

theilet werden, 1) der ich Den Witien GOtees und rechek
fiaud des Gejesesals der Ciefengeber am befien weif, 12) &

Y i ! 5 ¢ w
veeud dag finfte CGiebot alfv: 13)mit feinerm Nachfien. ‘.“),!p[
derlidh, vbne Urfache vdev tber dieMaffe, . 15) der ifr cbed ,L' Lrﬁ"
ein Todjchlager nach GOttes Gefer uud Uveheil, als Dot in

rem Gericht der Tob suerfant wird,

v.21. §alfche Divinungen finden immer eher Bepfall als

o .

= —

v.21, Jbe babe a¥ | Be

béret, 5)

daf ¢ '

3u den Alcen 6) | By

gefagrift: 7) I

Du olt niche 16 Wey

ten, §) )

wer abet todtet; 0) BWay

der foll odes B¥| [o
vichts  fchuldd

feyn. 10) Bay

b, 22, Jcby aber W | o b

fage euch: 12) | S'E"'{ﬂ

et mit fein v:_“f an“l

Bruder 13) W %er

net, 14) %‘13

det ift des Gerich? g

uldig; 1 ¥

fchuldig; 15) iﬁua
goer

yfalé 1) o

b | P

bogj

they

aied Uth

W Moy

| T

13)

+ 3

e | ey

pie 209" §§'f§1

e

beit 2 Sheff. 2, to. 11
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£ 8¢ Berift Dog Narhs huldig? Wer aber 16) 30 fei-
nem BSeuder foge:
/ , Racha, 17)

y | Bag ift per [thuldig, der da der ift des Ratbs
lagt Nacha? febuldig; 1g)

o0 583(9\1 Iftaber gar des hollifchen wer aber fagt: Dy
Seuers fchuldig? Liavr, 1)

£, 9) | Bag tE Der fdhuldig, dev da der ift des bollis

@ | fagt oy Nare? febenSeners fchuls

joid l B 0ig. 20)

A8 1ied nun im fiinften Ge- b.23. Darum 21) s
v 1) | o B0t gabpren ?
W

2) M folt du fonderlid) vers
e | o Bhnlich fepn wann & .5
L LR T verjobnlich fepn? ou

%“3 it du opfern? Oeine Gabe
¥ | POwile by deine Gabe
) ms“i_‘fcrn? auf dem Altar

S thuft du aufoem Altar?  opferft ; 22)

goer

Zaa Was
[\1‘[&1["' 1

e ad ) ?‘S}’r aber feinen jornigen Ginn in Geberden offenbaret.  17)
D De¥ m_lulpic[}, Ou [vfer nichtsivirdiger Menfh.  18) Dag ev vor dag
ik bbdﬂu‘ Geriditabgefivaft werde,  19) aug ergrinumten Gemi:
oot | BRI Den Bittevfren Worten feinen Nachiren anfaliet.  20) der
el Wt ey [ehrwerefren ewigen Stwafen vor GOLE [chuldia, 21) weil
' fd U (i) verfeben, fich an feinem Bruder verfindigen und
ML Mere Steafe yerdienen Fanmgebe ich euch diefe Bevmabnung,

(] ll‘i’l{ | ;:e)n‘gﬁl‘ OOt erjcheineft bepim Goteesdienft und beil. Cacrae
in o ¢

Y22 N ‘_-‘—.-__-_.- " ¥ e e :

[ %f[—t 98 Giefer GOHes fodert nicht allein den aufferlichen, fon:

L oog at naud_}igzn iunrr[id)uu{Sjefmﬂaiu Nom. 7,14, ;’Dcrgnrugw

qabt ‘ bq?‘b“" SAchften iff eing groffe Ginbde, dishalb follen it ung

e m”fg buten.  Wir follen unfern adften nicht {chimpfen
W] B S
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372 Evangeliumam 6. Sonntate 5
- o Bt et : . an:
Fas Fann beym Opfern ge: und wirft aloa e Wi
fcheben? Oenclen, I
gBas Ednte div einfallen? daf . ‘ %9{
Wer Eann erwas wider did fi
haben ? Oein Bruder B
9Bag Eann et Bruder haben? etwas |2l
9Biver wen Eann er etwas has wiver Oich  habt By
ben? 23) fe
SRas folt du in foldem Fall (1o
thin ? 0.24. So laf al?| e
2o foll er feine Gabe laffen? vor dem Alear | By,
ABas foll er dalaffen? beine Gaobe, 24), | (toe
Qa8 foll folcdher potherthun?  und gebe 5uvot bit| . g,
9Bag foll er noch mehe thun > . ver{Sbne vich &/ £

Mit wem folt du dDidy verfdh= mac denem 20
nen'? Oer; 26) 9 Wa:
Bas foll er nady Dev WVerfdh- und  aledenn 27|
nung thun? Eomme A %[}E
Was foll er weiter thun? und opfere Df‘“' e
gbit | BWey
%rer
23) Dafer nutﬁ‘cd,iuﬁerbnﬁHagcn onse, daf dudih 1 it &) ) e
berden, Worten ober Wevden an thm verfiindiget habelr- “f] Wy

{ehieh es auf, exfcheine nicht ohne vorhergeacngene "!m!”f’ i

vor GOtf,  25) ad;u bas filvs norhiofte. ﬂ’)uhnmlmb
tirecht, bitte um Vergeibung uubd laf s an deiner Salt i
feblem.  27) wenn evfidy mit div augaefohuet, oder bu Dag = il

fnige tjt[f)t’lll baft.  28) alsbenn wird dein Dienfi nnd b}

54 cfalle ~| B
GOt gefallen. - bi‘| )[igu
p.24. TBir follen uns mit unferm Nadyfen bn}nbmn, |unff Gis| bt
mlrfcnu%rqtbnug bey GOt >)\‘mth 6y15. U rthl ‘ﬁ)
ben, noch abbitten, nody exflatten will, macht fich felbit 54

mirbig sum beil. Abendmabl.
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Ny ———— gy L
Bie vermabnet SEfus den
Beleivigten ?
%e{'ﬂ foll der Beleidigte toills
fletig fepn 2
Wenn foll er wilifartig
feyn 2
QB‘h‘um foll ex i bald il
relg feyn ?
e ift bey ihm ? d. bey wem?
. ivp? f)
Baryy noch mehe?
Den Ednte er iibesantwotten?
& er? h, twenn? i, was
onteer? k. em? L)

- Bag wiitde teiter gefdhes

%ben?
® Ednte Dich diberantivot.
ten?

“-\3(1‘3 K : 2

B thate der Richter?
D folirde er tberantivors

%ten?
“m mwirde e did fiberants
Worten ?

Aa

19) b

0. 25. Sey wilifdrs
tig 29)

deinein  YOiderfas
cher 30)

bald,

dieweil d. du noch
e. bey ibm f, auf
dem YDeqe 31)
bift, 32)

auf daf g, dicy h.
der Yiderfacher
nicht i. dermal:
eins k. dberant=
wotrte 1L dem
Ricbrer,

und 5 ]

~ der Richter,
uberantworte

dich
vem Dienek,
3 %IC

\

Uaber , der du unvecbtmdfia Beleidiget Biff, fon auch il

lig yypre .
f.:qt Unb bereit ju vergeihen.  30) dev biv Unredyt gethan

s fich gerne mit biv andfdh

"afe GiOtres entachen Fonmet.

nen il 31) Des Sebeng,

32) fnpit 4 :
Q% el iy noch beyde am eben, ench vergleichen wnd dec
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374 Lvangelium am 6. Somtage i N
Wie wirde es dem unvers und du werdeft i mf;
fobnlichen geben? den RercFer 9 |
: : wotrfen. 33) , |
Wee fagt dis als eine Wabr: v.26. Jeby fage O
'bt’lt? 34)
zgw beEraftiget e 3EMs?  warlich, 35) §| o
as wird nidht gefdhehen?  ou wicft niche v A Rt
dannen  bevall
_ : tommen, | i
Wie lange tirft du da bleiben bisdu auchden ¥ | b
und nicht hevausfommen?  ten &eller besoh’
lﬁft. 36) Wi,
Welche Lebre fliefier Bom Gefese GOes. |
bieraus ?
Was ift oas Gefen?  DasGiefess iff alled, wag GOt geb Wo
- - ten oder verbofen bat. b
Wiewiclerley ift es? St drepevlen : Das &‘irabeugt‘f‘f?o-,u,
fiund in den Ceremonien Dt_‘f__-ﬁt,
bew;  2as birgerliche Gk o | W,
fiund’ia der jadifchen Regiert” p
Das Sitfengefess iff die Lehre ? |
s T Y 9 3
der Pfiiche aller Menfchen. we | w,
3:) D0 bu nicht tweaen beiner Ungerechtigheit uublluncrj'ﬁf)“”‘?f ‘
Feitverfalleft in GOttes Geridht, in den evigen Schuldsit i |
34) o bu eg auf den vichterlicien Ausfprudy milr.u:.-“cnut‘l:‘lt -~
laffen. 35) du darfit biv nichts anders einbifden, 36)08 W We

envig gefivaft merden, weil da Feiner GOte begahlen Fan
-»-—/

v.25. Die Jeit der Gnaden muf man nidyt verfaumes. et ,
i3, i il
b. 26, Wer fich vor feinem Endenicht von Heyfen mit et 9?4 o
fien verfi bet, nisd der ewvigen Berbammuis nicht a0

€hr, 10, 31.

B

m

0




nach Trinitatis. 375
Wer hat vas Sirtenges GOt hat esdem Wenfdyen ing DHerg
fen gegeben ? gefchrichen 150%0f. 1, 27, uRd dn

den sehcn Gicboten wicderholet
2900, 19, 20. durdy Mofen; auf
\ dem Berge Sinai, mit groffem
Donner und Blin , anf stoo ficiners
W tien Safeln;
elches. ift dic Sum: Die Summa befiehet in der Licbe

ma? -~ GOttes und deg Nachften Mateh.
We B3y S :

e mufi dpenach len €8 perbindet jum Gehorfam alle

ben ? Menfdhen, Suden und Heyben,

Geel und Yeib, u allen Feiten
i : Romt. 3, 31.
ift cs befchaffen?  Sift geiftlich, {obert nidt nuy atifjers
fihe Wereke, {onbdern dag Her
und vollfommenen Gehorfam
9 Gal. 3, 10,
O3 nuget c8 ? &8 jeiget ie Siinde Nom. 3, 20. Tod
and Sludh cap. 4,15, treibet ju
Ehrifty Gal. 5,24. unbd iff eine Res
W ael bes Lebens Pf. 119, 9. 105.
:l_tbee ift unfeee Dafwivuns durd das Giefess sur Er:
Phiche? Fantnig  unferd  Sondenelendes
und hiedurch qu Chrifio {elb[i brin:
W aen faffen Rom. 10, 4.
tlhes it oex Troft? Chrifius hatuns vom Flud) des Gefe
ges erlofer Gal, 3. und will frin
Gefer in unfer Devg {chreiben Jer.
W33 DU.iby 27,
“-'-I-u__

SIBEId)Q"‘tmngclium habenir? Am Tage lavid
W Heimfuchung. *
0 ftehet Das Coangelium? Epangelium Luc. ¥,
3977 56.
J Aa 4 Was
Leif bic Sunafrau Maria ihre alte Nuhme Elifabeth befuchet
At soelche Befuchung wir ungandiefem Jefie vorficlien.

) e e
; : —- e — 2 o —— o w y TT o samd ee
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376 Loangelium am Tage i | A
Tas ift darin enhalten? Die Befudyung ot | Ba
Elifabeth pon has \ C
' g ria. : QBE
Wie viel Sticfe faffet es in Drey: tvie fiegefde D
fidy? hen,was fiegevevety | (i
und toie fie iedet | ¢
M wegaegangen. . Ba
Wer befuchte vie Elifabeth? v, 39. Miavie abes | Bo
Was thar Maria? fiund auf | e
Wenn trat fie die Reifean?  in den Tagen 1) | Wy
Was thar fie weiter? und ging 2)
Wobhin ging fie? z < auf dae Gebirge 3)
WBie ging fie? z = endelich 4) _ BWq
Wo ging fiehin? s 5 3uder Stadt Juds %@
5 Jt{
Wobin fam fie? s 5 9. 40. Und Eam 8
Das Haus Ung
30 weffen Haus fam fie?  Sacharics
Was that fie, dafie hin fam? und grofjete | Ba

2Wen grafjece fie? z = Elifabeth. 6) By
it

1) Da der Eugel mit iht geredet unb ihr Clifabeth Schrangerjehaft ) g
gffﬂ_gt batte. =) aus Trich des H. Geifies,  3) veifete anf ”ﬁ o
Deeilen Elifabeth ju befuchen,  4) eilend, mit Sorgfalt ve | i

Ernff dic Neife bald ju endigen. 5) Hebron, die Hquptfiadt i 5"‘
Stamm Juba, 6) aus Trieh des Heil. Geifies, rolmfehte ¥ ‘ he'
Gluck, uitd ergeblte, s fich mit ihr guaetragen. 1 B

: L P eise N n

9.39. Sromnte Herten find gerne bepfammen und Fennen fid) ‘f“ 5
Geifte Sir. 13,1, 9. Ein Chrift {oll feinen Glauben alieseit i |
frdvefen fuchen. SBir miffen nicht aus findlidyer Neugierid™™ | S
veifen, fondern einen quien Jwect haben. Apg.10,38. p i

» 40, Anverivandte fulien qute Kreundichaft mi cinander f)ﬂ_[f,“ 3_42"
7. 133, 1. Daf ciner den anbern grilffe iff [ablich wud bik G
Aom, 12, 19, | '




ol Oct Seimfuchung Narid. 377
et | Wasging davor, wie fagt Lu- .41, Und es begab
Nas tag? fich, ;
hn gefhahe da wasfon: als a Elifabeth b
Des Delidyes ? den Grug ¢ las

vefr | (merl)ﬁrete?amas?bmeﬁen? tia d bovete, 7)
D | civie? d)

- Basg gefchabe da ? < bipfete das Rind
bev | O0marpag Kind daeshipfe: in ibrem Leibe, 8)
| i sife?
Bag gefihae weiter? UrdElifabetho)
s rard 10) des heis
 3) ligenGeiftes voll,
Bag that Slifadeth voll H. .42, Rief lane 11)
o Geiftes 2 und fprach:
} Bag fagte fie u Maria? Gebenedeyer bift:
in ou :
uﬂtec toen ? = 2 unter den YDeibern,
12)
“«?ns fagte fie toeiter? und gebenedeyet ift
Bag ify nodymehy benedeyet? die Sruche: deines
ad | Leibes. 13)
Aa s Wie
fiaft
e | T Mg AnfinercfamFeit 30 Hevken nahne. §) gans fonderbar
g Juveh Antrieh des . Gieiftes,der ihm dic Gegentvart des Mefia
il 1 W erFennen gab, ibn mit Hipfen grirffen. o) feine Matter.,
ibF °)durdh diefe Beweguna Nbergenget, da Maria bie Muster

Y Mefid fey. 11) womit fieibren Sruff und Trieh beg Geiffes
S5 I‘“st‘ig.ctc. 12) du biff vor allen die g[ll{fg;gf}g C)*:l 1"“""“‘
it % 818 der Segens-HErr {elbff, Der Sohn GDttes Gal. 3,1,
H ]

' ites und des Glanbens fabig, aljo Fann hnen dic H. Tanfe
11?; h, 411 Ut berfaget werden Matth. 18, 6.
Ty 3

@‘,‘l‘-\g‘s Das-Derss voll ift, des gebet der Mund dber, wer yoll
tiftes iff, per vedetaeiftlich Eph. 5,19.
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37 Evanttelium am Tage i
Fic lobte ficMariam algeine 9. 43 LUnd wobet | B
hochoemurdigte ? Eomme mivdas,14) | B
aGBas (dhaste fie fur cine groffe daf e die Muceecf) |
Ehre? meines&Zrenis) | Wy
(toer Eommt? e weffen? f3u g3umivh Bommt |
mwem ? g oas thut fie 2 h) 16) | By
Sag wircre Chuifi Gegen= . 44. Siebe, ¢ | B
art bey Elifabeth ? !
PWenn hipfete das Kind ? oa ich die Seimme | B
deines Grufje? ‘
bérete, Wy
Was that das Kind? biipfete micSrenve? | ity
et hlipfete ™ . = Das Rind in me¥ |
nem Zeibe. 17) | Wi
SBie lobete Elifabeth Der b.45. Lnd o felig bilk (
Glaubden Mavia? ou, B
Fie und worin war Mavia die ou gealdubet | W
felig ? baft, 18) W
FWomir beeifet fiec Die Selig= denn es wird pol’ ‘
Eeit Mariq? © lendet werdely 19)
gRas b
i
14) Dic fonderbate Ginabe, Chre und Freude. 1) meines L ‘ il
fanbes. 16) ich hatee vielmehr su div Eommen follen. 7)™ :
habe {ondevbar empfunden, dafmeine Ceibesfrucht voller et ¢
ben tiber deine QnFunit und im SRutterleibe mit pem . OO g
erfiillet fep v. 15, tic der Engel gefagt.  18) wagbiv der Engé i
gefagt, und wicht erf ein Jeichengefodert haft, wie mein sant ¢
.15, Dabey fie fich wnfabe nady ihrem Mann und gleichfar e
fagtes Datteft bu auch einfdltig geglaubet, jo wareft b M . ;
fumim tworden, , vl bg
v, 43. Die vedyteUrtder Kinder Gottes iff, daf cincr geaer den AV D)
bern fich demiithige Phil.23. it : b
B, 44. Srdftia redet Dey und dringet ing Herss, in welden Eprilt f 4
wobnet Apg. 2,37. Oft Fennent die Kinder SEfum befs " a
Haben eine groffere Sreudenber ihn, als die Cltern. f




i Oct Heimfuchung Naris, 379

bef | Was wivd erfillerwerden?  wwas oir gefane ift
14 | Vonwemiftesihe gefagt?  vom dem BErvm.

4" 0 | 19
nis) | Wagthat Maria hieben? tie . 45. Und Nlatia
me | fing fie an ihren Sobgefang ? fprach: 20)

i er lobet &3¢ ? z 2 Neine Seele
2| Bie lobet ihre Seele GOIE? etbebet den &H%ren,.

! 21)
e | Wep freuet fidy? 5 2 9.47. Und mein
e | : Beift 22)

- Bagthut der Geift Marid?  frewer ficy 23)
bett | Weffen freuet ev fih2 = .« = Bottes meines Hey:
e | landes. 24)
), | Beldes it die Uefach ibrer 9.48. Denn ex 25)
bift Sreude ? bat :

- Wag hat GOtt angefehen?  die LiiedrigFeit
o6 | Weffen NiedrigEeit ? feinet Nagd 26)

? a8 hat GO1e gethan? angefeben. 27)
ol | Weldhe
1 19) Du bift cine toahrhaftige Mutter des ﬁl?cﬁi&._v_. 31, 32, 20)
i vach hicrauf aus Anregung des H. Geiftes in diefe Worte aus’:
. 21) erfennetihn flir Den groffen GO, der wber alies juchren
pe | UL 22) wadh allen meinen Srdften, die GOt in miv wircket,
yid | 23) biipfet flir inniger Sreude.  24) daf dieFrucht meines Ceibes
vl ©Ott feldft nud mein und aller Menfehen Heylandift. <) der
seilf 8roffe und erhabene GOt 26) Dig ich vor der LWelt geringe
'ﬂﬁi"n “lll)b bevachtet bin.  27) mit Guaden, michvorandern jolder
al hre gemiiidiae
;{‘anl ;N___Lg%u urbiger., i -, ;
nid)f * 45, Die tabhre Seligfeit beffehet int Glauben,Quc. 1128, dep

Arundet fich allein anf Gottes Wort YPf. 27, 3.

el ~46. Der Glaube weifet fich in Worten und Wercken 2 Cor. 41,
L ir fullen GOtt [oben wnd preifen von Herien, nidht nur mi
28 n Lippen, Rplat; qelbar 50 T
‘ﬁﬂa 47, Mavia hatandh cinen Heyland,alfo ift fic eine Shndevinwie

lle Menfchen gerocfen Ron. sy 12 In SEfu foilen wiv ung
veuen ef. 61,10, B 73,28,
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380 Evangelium am Tage #43) i
Weldye Woblthat wirde ihy Siehe, 2 ’ ‘
nod wiederfabren? 1 %
PBenn wird ihr Dis wiederfah: von nunan, 28) |
ren? : Bt it
Fovin wird die Woblthat be> swerden mich . felif ’
frehen ? , ‘ , preifen R
Zev witd Maviam felig preis alle Rindes Kind | R
fen? 29) !
B auin wirdNaria geprielen? 9,49, Henn i ev hat | ol
(wechatgethan?iwas?kan  k groffe Dinge b %
wem? 1) en mic gethaty |
: 30) .

TWer ift der Woblthdater? der da mddhtig ifty B
. 30 |
2Bas ift ex meht? und ocf Liame belr | gg

lig ift.
Wie redet Maria von Gottes B
Eigenfchaften , diebey Ehri= v, 50. Und  »
fii Menjchiverdung fich seis
gen? %
oas jeiget fich dabey juert? feine Vormbernis’ g
Beit 32) r
qwie. | s’j
IR
28) Da bicfe hohe Geburt Fund wird. 20} alle glanbige ciiefcbf_cif)‘ i ;
ter bisang Ende der LWelt. 30 Daf er midh sur Mutter, {ein | :!
Sobugerweblet. 31) und feine Allmacht jonderiich in t!it_'fl'm
Wevike ermicfen hat. ~32) die er fnfonderheic in Sepencfund ~
feines Sobns beteifet. . i ! by
0. 45 Semehr cinen GOtE erhobet, je wmehe foll er fich Dgfﬂ'?ﬂ?;i -
gen Sir. 3,20, Nedyte Demuthweif nicht, daf fie demiithiv! t
2 San. 7, 18 b b
D, 49. Ju ber Menfchtoerdung Chriffi feheinen die ifintadyt B : ’s
SHeiligeit berylich bervor. :
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381

Wie bcﬁu’ln‘i‘;iji]’t feine Barni-
hergigEeit? R
ey wem iff fie fo beftandig ?

Bie betveifet GOLE feine Al
mache?

Womit 1ibet er Getalt ?

Wie pemeifet er infonderheit
feine Almadyt ?
eldhe jevfivenet er? - -

Worin frecker ihre Hoffare?

Bie gerecht und weislich thei-
let ex die Ehre aus ?
ven ftdffet ex? ’ :
Wopon ftdffet ev fie herunter?
iewenvet er die Ehre andern
ju?

wabret imimer fiip
und fie 33)

bey denen , die ibn
farchten.. 34)

b.5t. e tbet Gee
walt 35) 1

mitfeinem Avm, 36)

und secfivener, 37)

ie hoffdetia find

in ibies <Hergens
Sinn. 38)

b.52. £ fidfjet =

die Gewaltigen 39)
vom Stubl, 40?
und erbeber 41)

Wen

). Bon Gefdylecht su Ge[chlecht fort und fort, 34) die foiche
Barmipesgiofeicin Chrifto bugfevtia fuchen und fich fir Sanbden

biiten.  35) thut grofie und madtige Shaten.

gottliche Kraft und Allmacht,

36) durd) feine

37) i der TWBind die Spren

Pl 4. 38)die fich vor andern wolten feben laffen. 39) Die
Grofjen,dieihre Gemalt mifbrandien und Gottes Nath binbern
ollen, 40) Shron undAme, wie Sanl, Nebucadnesar sc. er:
fabren Haben und die Geinde bes Neichs Chriffi evfabren werden

Off.iz. 41) {ehetanjener Stelle,
\____

Y50, Gotifein barmbergiger GOt Pf. 103, 13, Wer Gotteg
SarmbergigFeit immer haben will, mup ihn audh imamer filvd):

Ul Rom. 2 4.

3. SL GOt ift ein gevedyter GO, der feine Servalt an ben Hoffdee

#gen Derveifet Pf. 7, 12.
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382 Evanaelium am Tate i 28
QBen erhebeter? = ¢ Die Lliedrigen. 42) We
aBie thetlet GOt feine Guter v, 53. Die syunged |
aus? §r = gen 43) - Wi
SBas thuter den Hungrigen? fallec er mic Soeetd | | T
7 9T _ 44) % a
en und toie entsichet et feine und Lifjec die Rew :
Guter ? : chen 45) leer. 46) | Wie
Wie halt GO1t fein Berfprer v, 54. %Lv Oenched | ¢
chen ? | B
QBeflen gedencket er? et WBavmbersid® |
: : teit 47) =]
aRie erfiilet e fein BWerfpres und bilft feinen Div? | i
den? ; ner Jfvael auf. d
Wie hilft ev Sfeael auf? .55 YDie er gere | m‘i’:
oet hat 48) o
TWem hat ers gevedet? unfern Vdeern, 49)
QBem infonderheit ? Abrabam 50) Yo
(4
%em T
4) Dic demiithiges Dertsens find Jae.4,6.  43) bie [ci?ﬁ‘E )
Diirftigen und ie nac) GOttes Gnade und des Mefia alntunf “
und Hnife hevelich verlanaen, 44) mit Leiblichen, geiftlichen ¥
evigen Gitern. 45) dieam eichthum banaen , fich deffen ¢ |
Beben und an ghten Wercken yeich ju fenn weinen.  46) fie b
ben nichts, was ibre Secle fattigen Fann.  47) ift ft‘iﬂt'ﬁ',(”“.“i :
penbunbdes nodh wol cingedent el 59,8, 9. 48) Dilfd)!“.”‘f" )@
uud grvﬁc*l?crl)eiﬁuugcn. 49) den Patviavdhen, so) unfer™ | oy
Stamuvater. i
sl e ﬁd
cppor {1
o, 52, GOt exnicdriget die Hohen und erhobet die WAL | 75
2uc. 18 14 : - [ bsr
0. 53 .’Dic'mif Troft von GOt wollen erquidet werdenty miffe* S!ln
cifilich hungrig fepn Mateh. 1128, €56, : |
. ?4. @Ot dencket mebt an jeine Barmberigheit als av finé® lsﬁ;




1 e der Seimfuchung YYiarid. 383
2) | BWem nodh melw? 5 - und feinem Samen
e | _ 51)

- Wielange foll der Bund wibh- ewiglich.
v | ten ?

. Was that Mavia hernady? - v 56. Und Naria

Ll B e blieb beyibr 52)
16) | Bie lange blieb Maria bey bey drey Nonden,
et | Elifabeth? 53)
| as that fie hernadh,? varnach s4) Eebrte
igs | fie wiederum
‘ beim. 55)
)ies
: Welche Lehre baben Bon der H. Sungfran Mavia.
n:e’ | u-‘lt?
| i war ibr duffecli= Hus dem Gefdhlecdhte Davids Lue. 1,
) ther Suftand? 27. o der Weltgering, aneinem
49 Fimmernrann verrauet; eineSyungs
frau, eavia genant.
m“[d)t‘a waren ihye Glaube fuc. 1, 45. RNOM. 45 20. Des
o Cugenven? muth geacn GO, teil fie alleg
‘ GOt jufchreibet; Demuth gegen
(i den Nachfien befuchte Clijabeth
aft fuc. 1,43 Berlangen und Begier:
b be nach dem Seiflichen v, 53, Lie:
e | be,blich bey Elijabeth 3 Monben.
i Weldhes
jnw
b ) Seinen NachFommen, daf er feinen Bund halten und erfilien
alt L Wolle, o) beyihrer Mubnic Elifabeth. 53 1Bt judienen, und

e eit iiber mit guttjeligen Unterredungen und Betrachtungen

— 1 3u evivecten. s4) ¢he noch Sjuhannes geboren wurde.  s5)
o ‘ Rad) Nagareth 1. 26.
e
O GOt ifE ein wabrhaftiger GO *15%',;:;4. :

fiet ‘ s, Qbriﬁeln follen Blin'ibrrcix-’,;‘.u]'munm: imfcen nublidyes veden

| Wtbun, nichemitunnigen Worten die Jeit gubringen. Epp.
| "“9‘ Wean mau vervidytet, was man verridhten follen, muf
"an wicder heim geben su den gewdhnlichen Gefdhajten, ;
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884 Evangelium am 7. Sonntatte B U 15N
yWelches ift ibre befons Dafiic cine 2xutter des HEwp I¥ Wi
dere Gluckfeligieir? 1 ELifabeth und Sobannes Bcv}[?’

ver Gegentvart yolldes S, Gieifit “

forden; die gebenedepere unftt |

allen Leibern; mit dem H. Gelll | ‘QBH

erfiliet morden, a

y0elche Feerhiimer ol Nidyt glanben, daf fic vhne Sund
len wie bey 1be ek empfangen und gelebet; Jouk ¥ E33ie
den? 23, eine Meiterloferin fen 1 i Do
6.7. hiber als alie Heilige U iy QBO.‘

ren Nafeh. 4 1o,

Weldes ift unfre Dafwirfic qc[uit)rcnt!vbrcn,_r{n‘lit‘b 0

Pflicht ? pon ibr teden und ihren Tugendd® | (10e

nachfolaen. A Qe

YWuddbesift der Troft?  Wowirim Glaubenfiehenwird ¥ | Wy

fius aud in uns geitlich geboret |

®al. 4,19 - [ QBCI’

gBas fiiv-ein Evangelium has Aim ». S onntal’ ({%i

ben wir? nach Trinitatio: P

Mo fiehet das Evangelium?  Evang. Nave. 817701 |
Wovon handelt es? Bonde:Syeifung ¥

picrfauﬁegh%ﬂ“ D%
in Der Wiifte. 6| s

TWie viel Stilcke find datin?  Swen:ChrifiDerdh | oy
fiblagung Dat_llbe fen,
und die Speifthd |

: felbft. o |

gRenn gefdhahe die Berath: o 1. 3u dev 3t ¥ | N

fchlagung? _ : oh | s
Su toeldyer eit waves? b viel Volds R
] war 2) it sn}q

b

" = "‘ 7_

1) Suden Tagen, da erden Tauben nnd Stunmmen gepeilet b)c v?ﬁ‘ E‘E:f
Durdy bas Gerlicht von den gefchehenen Lunbers her ‘ :
bradt woven.
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3¢ | Wiewardes VolcFs3uftand’ und batten nichts
ol su effen. 3)
fl:ﬂcr Wie und foem entdeckte FE- Rief JEMs feine
Gil | o Jus Diefen Mangel ? Jungersufich, 4)
as thater, da er fie vief? wnd fprach 3u ibs
1nde _ nen: s)
i3 Wie oFenbaret er feinMitle: .2, Mich jemmert
l“‘:ﬁf Den @ z s Oes VolcFs, 6)
L Barum hatte ev folch Mitlei- dennafie baben nun
lich Den? b orey Tagecbey
abet | (erhatverharret Pamiclans  mic d verbarvet
ohiet %QC? bbep wem? c wag?d) =
e A8 mangelt ihnennun? — und_ baben nichts
3u efjen. 8)
i ‘ QBE!m wirde dag Elend nodh)' v.3. Und wenneich
N grofier twerden ? ' 9) ffie g ungeffen
er? e men? fivie? g von h von mir i beim
o | . Wem? h wohin? 1) liefje geben, 10)
129 it
gt Db Was
ait ; .

ORI Bovrath twar alle worden, weil fie [anger bey SCfu blichen,
ath ord fiegemeinet, 4) toeil i folche Dioth des Bolets nach feiney
06t rlamncu{;mt nicht 1jcr{mr_qsu oar. 5) thren (’ﬂ.iz_lwu 30 DEN:

b 6) i) mevde innerlich in meinem Gingereide bemeget,
ftlﬂﬂ Diueine Predigten gehoret und meine Wunber aefehien.  8)eg

Ut alles, was fie mitgebracht, versehret. o) devichfic mit mei:
{3 1) ey Sefren und Wundern fo lange aunfaehalten. 10) befehlen
| ‘\Mti nach Haufe i gehen und ibnen Fein Effen verfdhaffen.

| h"g;hfbic Glaubigen gerathen bey der Nachfolge IE(u bisweilen in
Gt ' aoangel. > Cor. 4, 9. JEfus forget filr unfern Leib, Yeben,
b, !tl'glt_cnunb Crhaltung Pf. 31, 19. \ §
b 51‘5*‘(:'-*':5 batein barmberiiges und n:iﬂ\cibiucﬁfbcrﬁ ﬁ}[.lo:ﬂ 1:
it i W lehr unterfchicden findvon biefem Volcke viele unferer Chyy:
ef? | biﬂ; die Faum eine Srunbde bey Chrifti Dienern und bey der Yne
¥TUing des Wovts bleiben Fannen.
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386 Eoangelinm am 7. Sonntege

QRas wate algdenn ju befors wouieden fie auf 2 o

gen? v s YWege vezfcymaed) |
ten, ir) 93
FWoher par diefes jubeforgen? denn ecliche wareh | '
: ‘ pon ferne Fon | R

men. 12) '
oBie verhieltenfich dieSJinger v.4. Seine Fiinge® | %W,
bhieben? ¢ g 13) antoougeth '
ibm: 14) 9B
SRic wicdertiethen fie die Yober nebmel ggf
Speifung? : wit Drods %W,
R tare ¢8 alfo nidyt vath- bie in dev VOB Q(
fam? s ¢ ) O
Bou Ednten fie Eein Drodt daf viv fle fesigeh” o
haben? 15 , Q‘S‘
oRie machre 3E(us die Speiz v. 5. Und ev franb | b(
fung leicht ? fie: 16) o | 9B
ABornad) fragteer? Wie viel babe #F 1 ¢

Brode? 17) : %W,
Q80 By
n)Rne Hunger entFedftet nicderfallen und ficaen bleiben, 1 2) ‘Hl‘f f

fhon cine Weile gehnngert und einen fangen MNirctiveg L‘ﬂ_?‘:ji:
v3) die Chrifti Allmadyt oft nud aud) fchon in ounderbarers= £ B,

fung des Volds exfabren,  14) o Dagfic wenig angonrigt o
dacbien.  1s) {oviel Vol o viel Brodt, wer Fanndagu i ¢ i“
Wifie Nath {chaffem. . 16) niche al§ atte erg nidie O°18 J ‘-3)1'
foubdern fie sum Jachoencben ju bringen, unddamit audere .»‘l‘[; Er"
ten, wwic acving dev Bovvath wdre. 17)¢5 fey fovicl €8 ot luﬁ
fo wivd mirg gerng feyn, Dochwill ich das da iff gebraudyen. bl‘}]‘
s A et e T T R S
.3, Teer SCfum vecht lieh bat, der acbtet Feine Tfehnerhia) T
Mangel woch Verdruf, {ondern verbarret Gey ibm. %f
o, 4. Unfer nualaubiaes Herfs hangetan den ufferliden aittel® | v
nid il niches gldsben, wag eInidtfieher Cpb. 3, 20. - 3@




% fiachy Trinitatis.
dem R
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ki h ABas bekam er jur Antwort? Sis forachen : Sie-
|

: ben. 18)

e | 308 that FEfus hievauf?

O | WBas gebot er dem Bolde?

. 6. Und er gebot
Oem Volck, 19)
Oaf fie fich auf die

£rdelagetten. 20)

,"geﬁl Wie gefchahe die Speifung? Und er gnabm die

teté mit Brodt ? fieben23rodie, 1)
$ ag that er Daben? z. und-danchece

me® | Wag that ev nod) weiter?  ynd brach fie, 22)

e B0 lief er Die gebrochene und gab fie feinen

Drodte ? :

Jungern, 23)

gcn? %qmm gab ex fie den Sins daf fie Diefelbitgen

vorlegten, 24)

vor. 29%)

z

Jeen ? z z
0| Was thaten Die Junger mit und fie logeen dem
95| Dem Brove? . ‘Dolcke
t!'t?‘} Wiy focifete 3EuS mit Fi- v, 7. Und »+

fdyen 7 z

Qanbatren fie noch mebrals barten ein wenig

B9 %‘Q’Srobt?
' Bq

Sifcblein,

8 that JCs mit ven §i= und er vanckere,

)01 fihen?

patit Bb 2

: 2Was
(= PeF

Iwart.'-" i 18)11_115 tin wenig Fifchlein, meineten, fvenn IEu8 hiven wirde,
| DiCwenig da fey, wiirdecr yon [einem Lorbhaben abfichen. 1)
erotl e Gehorjam suprifen.  2¢) damitalics [L'Ii! ordentlich ae
¢ BOrY "he und dis Wander fo viel beffer Befane winde. > ) fufeine
wolh | SFiRnete Daude.  22) dag fie fl.uifl‘llﬂl[St_‘,lfff,lt'{f\'f_ﬂ"t‘l'\'ﬂt‘ii und
i f‘litcr dem Lvedien fich vermehreten.  23) daf Die Cpeifung
A 9 gefditvinber fprtgehen modte.  24) foviel als udehigwar,

hh | Wm tind Gilanben

el |, ﬁ“; andiger frage oftsu bes andern BDefren Matth. 16,1,
; @ Bhen wir gejegnete Nahrung habenfo {ollenir thun, was
fus befiehlet, feiner Ordnung uns uniermerien 1 Sy, 15,23,

B R —_ : o W T,
yorasen ift nidht allemal cin Qeichen der tnwiffenbeie

ycin
:[)"
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388 Fyangelium am 7. Sonntage i

QBas that ¢ hernad) damit? ‘und bies diefelbir | W

gen auch vorerd” | |

_ . gen, 26) W
oRag thaten die Leutedaben? . 8. Sie affen abek

. W

QABie affen fie? und wurden {4tk
J 28) :
ARBas thaten fie nad pem G und bubendiedbrl
fen? 2 s gen 2rocken awfr

29
oBi¢ viel Brocken waren es2 ficben Rérbe 30) |
ABie viel CBOIES war ¢5? 0. 9. Und ibrer war &
bey vier tanfed <

3/) |
aBclche toaren viertaufend?  die da aeqefen Hor | 1,
ten. ,2) |
Dyebielt fie 3E]us bey fich oder - Und er)licﬁ fie vo" |
nicyt? fich. 33)

|
\
16) Daf fie alfe jumBrodt foas subeFarmen. 27) alle Flein wnd gf'?ﬁ; ‘i
28) fubleten,da fie fatt waven Hag. 1,6, 24) ncmlicbbiff\f”‘{
get auf Chriffi Befepl. 30; um Flaven Betoeis, daf fie a! jot
waven, 31, 0bue Weiber und Kinder.  32) und bev l‘-‘lt‘i"ﬁ W
Gfjen sualeidh sur Erbimtnis Ehriftinad jum Glauben ["p;mllll: T
Fonten. 33) Begehrecun niemand dafiir cinen Dienft vDEL Slle ¥
gen 3 haben, foudern, Dag ¢in jeder wieder infcmcn?‘éff‘
dinge. 24
. e DI mg
v.7. Audh dag wenige von Gottes @nﬁenfplinmnbucbmr;tm““ ‘
GOt dafiir dancben Spr. 15 27, i
0. ¢, T0enn tviv bey derablseit beten,toird unfre@peift inE.[“'ﬂé
gefegnet v Zim. 4, 4. 5. S cuem jeden Broden fiegt &%
Gegen, drnm follen wiv die tbrigen aufheben. pent
9.9. Ben GOLEiffs einerlen,0b viel oder wenig porhanden f“f"6
beffen slmacbtige Kraft ift an nidyts gebunbden 1 Sanm. 4™

W il
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"Tam St e —— ) S i e ey T,
B~ nach Trinitatis, 389
(bi¥ Weiche Glaubens=Leh Von der Sdivpfung.
e | ¥e haben wic?
Wer it der Schopfer? Der Shdpfer ifi ber Drepeinige
b GOTT 19Nof. 1, 1. Fob.1, 5. P

33; 6.

(atts Wie gefcyae fie? Dic Svpfung gefchahe nadhy GOt:
fe8 frepem TWillen Offend. 4, 1o
aug nides Eby, 1, 3. infechs Tae

et | gen: 2m 1. dasSicht, 2. der Hime
avlfy mel, 3.Crde nud Gewdadie, 4.

Gonne, Mend wnd Stevne, s.
30) . Sifche nud Bogel, 6. Thicve und
ok aulestder Menfeh.

fen? Wog, g ’ Snur Ehre GOttes Pf. 19, 2. vud deg
‘ Menfehen Deften 1 Mof, 17 28,
Bat? | Weldge Gefehopfe? -« Dic Gefdyopfe find smeyertey: Die
| unfidytbaren, bdever die vornehm:
fren die Cngel find,  Diefihtbaren,
dever dic vorvaehmiien die Nien:
fchen. Tiecrfien, vonweldhen alle
o Menfchen  Herfiammen ,  waven
| dam, dem ward der Leib aus ¢
nem Croenflof gemadit, die See:
Ie von GOt cinaeblajen 1 Tivof.
2,7. Evaift aus Udams NRibbe ge:
i Bauet 19Mof, 2, 21,
pclfbts tft unfee Dafroir wus felbfi jum Dienfte GOL:
fliche? tes sibnen, und feiner Gefchonfe
80 feinen Ghren gebranchen « Cor,
6,20, ¢ap.10; 3L
m“‘dmiﬁ dee Tpoft? Daf GOIT fiir die Erbalfung un
{ers $eibes und Yebens forgen und

il bie Creatur vom Fludhe befreyen
@f‘[ﬂ-z:f will Meatth. 6, 25 27. Dom. g,
o : 19523,

wt | Bb 3 Weldhes
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390 Evangelivm am §. Sonntage
Weldyes Evangeliuerberradys Am 8. Sonntage W
fen oiv? A nach Trinitatic.
9Bo fehyet Das Eoangelium? CEoangelium Math: B
. , 71152223, 2 4
QBas ift davin enthalten? ChriftiQBarnung fur i
falfdye Celycer und
R - : ficheves Leben. B
Bie viel Stiicke find darih? Swey: Falfdhe Lehre b
und ficheves Seben | W
& ; 3u meiden. fe
Bie warnet SEfusficfalfhe o, 15. Seber encd | LB
Lebrex? = fie 1) D
S wem foller wir unshilten? (e oen falfched | W
5 : Propbeten , 2) |
OBie fommen fie qufferlih?  die in Schafetiel’ ‘ B
dern su euch fon¥ ’
b . ; men, 3) We
Ras find fie aber inwendig? inwendig aber MO | fe
fieveiffenveyVo¥ | Wa
fe, 4) ‘|
oBorat |
1) Anf foldem fhmalen gefdbrlichen Wege, habt genay adty .mfb 2} ay
prafet alfes 11-9})!, unb infonderheit,  2)irrigen gerfubrijht B
ebrern. 3, Dieden Schein wabrer Diener Chyifti bahcml‘ﬂd’ g
ohuegottlihen Beeaf Fommen, 4) Die mitihrem Leben ekt ‘ fi
Sdaden als Bortheil bringen. ek
i ~
o R )
v.15. Su der Ehriffenbeit finden fich allegeit faliche Propherety bi 'r{”
bat fuchen suvernbren.  Stvey Yrrmege jur Berbammuis 1! g | W
Ciney die Nachiolge falfcher Propheten, der aubcrc.f;:c_ud)f_lfi f R
Jer. 3, 10. Falfdye Propbeten frellen fich inggemein fehein $lt e e
2Cor. 11, 14, thun in der Chrifteneit groffen Schaven ¥ i
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X s nach Trinitatis, 391
{:{2 WoranEanman jie ertennen? v. 16. An ibren
3, | Sviichten
the Was fnﬂmanambwngmd) folic ibr fie erfens
LR TN neu. 5)
fliv Wie fragr 'JQ:‘;HG l;1='{)m)? Rann man auch
no Trauben lefen

i %ot}ontannmanmdﬂ%rau«
hee | ben lefen? z von denn Dornen,
pen | Was Eann man mehrnichtle= oder Seigen von den

fon? ’ 5 Difteln? 6)
1h cld)es Gleichnis nime ec pon,
BHaumen ? o1 Alfo s«

e 3539? bringet gute Srichte?  ein jeglicher gucer
) o Daum,

el | Wag thut cin guter Baum? bringes guee Sriich:

o te,,

1 ( %Et‘ [)rmgq abcl argnﬁrudy aber ein fauler

.":O Daum

oY ‘EQS thut ein fauler Bauim? bringet avtge Seichs

| te. 7)

an s

v Bb 4 Qe

b0 |5 e

i w“fIT)U‘"Lh re wnd Scben fleiffig adst geben, fo werdetibr fieals

bodd tleiger [idytfiuden.  6) ¢ben o tweniq Faun man von foldjen

et | o wfcmr.u ber gefunden Cehre habeu. 7)wie der Banth,
O fiud quchbic Seichter alfo, wieder Sehrery {0 iff audh feine
®re und ibrige Frucht,

e

; Yar
n, 0i¢ | e, Q.hﬁtum,ucbmbn faf]xfcuici)rufmbm ber ganfen Juh:

fid? | Fing  ibresQmtes sufuchen, im 1muf in dev Cchre, im Seben

eley | ' ”“\n'mu, in ibren Abfichten,, um»m det ﬁ[l'ﬁul)u'"g ihrey

jeilid Borer, pie thuen folgen Soh. 15,22

Ad: 9&. 5 i aufemdanme (e t
Sir follen darnad) fradyten, 'hl] wir guiedaume fepn unb

|
i “ Rt tragen Gal. 5; 19222,
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392 Lvaengelium am 3. Sonntate by
Qer Fann niche arge Fradyte v. 18, Bin  guter | B
Dringen ? z Daum (
QWas Fann ein guter BDaum Fann niche arg? pit
nichr ? Sedchre bringe |t
ABer Eann nidt gute Fridhte und ein fauler B
bringen? z Daum *’
aBas fann ein fauler Baum Eann niche  gut? B
nidht ? z z Seiichte bringe? Qé
[4
8

Wer wird ing Feuer gewors v. 19. Lin jerslicher B
fen? z e Daum, '
DWelcher Baum Fommt ind dev niche autl B
Seuer ? z 2 Seichre bringeh !
: 9) B

QBas wird foldyem Baum ge- .'
{chehen? wicd abaehauer, | B
QAo bleibet e algdenn? und ins Semer g¢ \
_ wotfen. ic) B
9Bas folget davaus fiiv cine i

Lebhre? v.20. Darum ¢
Borat

; : ) g
8) € Fann nicht anders fey,alfo audh ein falfherOehrer Fann nidt | &l
atbers alsf.\[;c[)ci‘.cbrcf&brmuuba[g‘oaud)ambc,ﬁcn baraﬂ‘% ‘ 1:
Fantwerben.  9) unb ben Hausvater lange verachlich tgm‘ﬂlﬂf 1
waten laffen, 1¢) eviff feener der Stelle nicht wepre: alfo ke b
den auch endlich falfehe Eehrerihres Ames entjeet und gerat 4 b
ins etvige Fewer Offend, 19, 20, pl

v.18. lug einemn bofen Fann ein guter werben, fo Iaugccra[’“[m' NS

fe iff, Fann er nichtgutes thun Mateh, 12,34, " bay
v.19. €5 if Feinen vevgonnt falfche Propheten und S’fbff"““‘ffz b
votten, bag hat GO feiner Macht unb Gseridse \‘Uf[wi}a,igf b
Matth. 13,30, Andh die Lnterlaffung des Guten verdienet u

Strafe Jac. 417,




™, " (T 1 TS 01 M ) S . gy ey T =l mapie b, .

¢ nach Trinitatis. 393
utel | Woran follman falfche Lebrer
| Crfennen? an ibren Svichten
e8¢ | BWas follen wicandenGeiidh foller ibe fie exfens
e | ten er falfdyen Qebyvet ? nes. 11)
plet [ e warnet 3Efus fiir St 9. 2r. Bs werden
| e herheit und Heuchelep? niche alle,
jutt | aBeid)t' werden nicht ing SHime :
e Melreid) fommen? die su mir fagen:
ol jagen fie? z HNErr, SHErr,
icher | ~Bobin mwerden fie nicht fom: indas Himmelveich
‘ Men ? z ’ Commen, 12)
(el BWeldhye merden denn indim: fondern die den
3ael el Eommen? Willen thun 13)

effen QBillen thun fie? meines Vaters im
Himmel, 14)

e | QBC!G werden an jenem Tage v. 22. Es werden
. gv* biele thun? : viel 33 mir fagen
enn werden viel ju Ehtifto :
was fagen? an jenem Cacge,
£

at | ")n.uberrcinsnEc'f)rcnubﬁl‘acfﬁnmiésBﬁe@ithcs@ TWosteaemaf,
VB | Nt ander Gelehrfamkei, BevedfamFeit und ehrbavem Seben,

ot 1 5 ey ./ b LRt !
'm-latlf 12) dig gibt Fein gnugfames Seichen eines wabren Propbeten,
?L?:vt'f’ o) eines G5 lanbigen. 13) {o wolbes Coangeliibaman allein in

athed | dt Grade Chrifii die S cligheit fubet; als auch des )
Al | cbe sudben. 14)d.1. Glauben und feinen Glanben mit guten
eveben beteifen Gal. 5, 6.

o ;

i [‘6 ‘ ¥ % : : : -— B

7 o LWag GOt cinmal gefagt, dabey muf ¢s bleiben Yf.r1g, o6.
g ,I Salfde Chrifien, die mit dem Nund, abernidht dem Hy:

mlfmt t‘:‘,‘" M GOt naben, Eonimen chen fo wenig als faljcye Cebrer in

:I)t‘?l'm( 2 Dimmel Sir. 34, Das falfdhe Ehrifien chum befiehet nue

it-2Soxten, Wifen und Stheins d0s wabre aber in bev Thaty
i Geiffund Leben 2 Jim, 3 5




394 Evangelium am'. Sonntatie fe:
Ty - ikl = R o7
ABas werden fie ju Ehrifto fa- ' Bie
gen ? SEre, Hfry, 15) fer
YRefler werden fie fidy vihz baben wir nichr it |
men? Deinern Liamel | You,
16) geweifiager? | e
17) 4
aBag werden fie weiter tih= Haben a wiv nicdt W
nen ? b. in Oeinem Yi¥ tld
(et ? a. oorin? b.was? c.  men c. Tenfel d |
foie ? d.) . ansgerricben ?
SBas ciihmen fie nod) mehr? Saben wiy nicheid | We
deinem  Llameh |\
viel Thaten 18) |

: ! gethen ? 19)
ciRas wird Chriffug alsdenn v. 23. Denn werdl |

thun? ich ibnen bebew |
: nen, 20)
SBag wird et den Heuchlerrr  ich habe euch nod |y
beFennen? nie ertane, 21} f
IBi¢

15) Fenneft by nicht deine Knedbte. 16) alg berufene Dienet bes |
atored auf deinem Defebl und Antoritit, - aelehret und Ph
Sdbrift ausgeleat. 18) Wundex, die dureh die Kraft GO ’

 ge[cheben. o) oomit toir deinen Namen verberrbichet. 2908 t
fentlich an dem Sage, da Das verborgenc des SHersens wird O

fenbay werden. 21 audh nidht in dex Jeit, nemlich fiix die meity |
gen, Diener und Anuserahlten. 2) bie
| Mg
L (ol : s Wy
9.22. Die Wunder find nicht dagrechte Kennjeichien der .ﬁncB:: gﬂi
GOttes, dann and faliche Vropheten Mundey thus Forrs ftr?'
13&‘{{- 9. I’
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le mtrb S€fus fie wegftof weicher alle von
, 15) mi tbr Ubelthd-
ye i ter. 22)
e

mﬂd)c Glaubensifehz Bon deniguten Werden.

gc[‘ e haben wir?

a1 ® wirde fie? GOIT Phik 2513, Eph. 2, 10 i
vich R Gal. 7 22. A
e “d)cslﬂbas,n‘iiucl? Das %plf@){?!’ftﬁzéim.'z,rﬁ. 17,
| ds Das Gefess ift dic-Dedel erfelben
2 13in 1, ;- bas Evangelium gibg
i | Yo Di¢ Keaft Dagu N3, 31
DF“:  Eann fie thun?  Dic Wiederachornen nud Gevedytfer:
1710 g, tigten €ph. 2, 3. 10, Fob. 15, 16,
- 18) find fie? Ylles, wag cin Glaubiger thut inner:

lich Gal. 5, 22, und qufferlidy

o0l Matth. 5, 16, aus Glauben und
Eer | fiche Nom. 14, 23. nadh) GOLted
e Wort Matth. 15, 9. 3 GOries

b - @hre uud deg Nacdhlfen Veften
10 1 Iefr. 2, 12,

1) m‘cﬁno fieanzufehen? Gind nothia, tweil fie GOt qeboter
Col. 1, 10. den Glauben betveifen

? SNac. 2, 17. und den Nachfien bef:
25t fern 2601, 9, 2. verdienen aber
nicht die Seligkeit Sue. 17, 10, wer:

- ben boch aus Gnaben belobuct

. Dob 134, 4, 8. 3
b DI ‘ Pﬂ 05 tff unfre Wir {ollen die empfangene Kraft im 1
otk | T 2 Cchen anwenden 2 Petr 1y 5. ung
o) und andere jum Fleif in guten
Dol | : Wercken erivecten 1601 15,58,
it | & Welches

|

rc lbr Ungctcd’)ngfett wivcfef und der wabren Geredhtigheit

et
\
lcﬁ:: ;3“ sH!lltfqrﬁm madyen nidye felia, |’unhem dieGnade.  Die hier
i &n:uﬁ&n n foeichen, twerden dovt wieder von ibm weiden wif:
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Weiches ij dev Teoje s GOty rechnet uns die anflebenté pit
CSdrachheit nicht su, - Petr. 2 ¥
und mill ungdavon reinigen. o9R
. — | R
OBelhes Eoangelium haben Am 9. Sonnead |
foir? nach Crinitarie. | B
Qo fiechet Das Eoangelium? Eoangelium fuc. 1 9B
; 1720, {
OBovon hanvelt ¢s? ¢ Bomungeredit! B
Haushalter. {
OBie viel Stiicke find darin? Jwey: Das Gleid’
nif und deffen W
fwendung. B
CWBer jeiget diefes an? b. 1. £t fprach ab¥
auch 1) a
Ru twem fagre ev ¢4? u feinen Jinge" | 5
2) '\E
ORBerhatte diefenHaushalter? Ls war ein peich? f
Niann, Al
OBag witd von diefem Manne der batce eint?
gefagt? “ansbhalter, 3)
9Bie ward der Haushalter der word vor iby
beym SHeren angegeben ? bertichrige 4, 9 ¢
OBeffen toard er bejhuldiget? als barte er ihm fe', 4
ne Giter W :‘u‘
brache. 5) § ¢
9.53‘13 b
1) Hub aufé newe an in Gleichniffen julehren. 2 wwosn avd t;fu b
befehrten Jollner und Sitnbder gehoreten. ;) BVurmalters et ) b

f,

bag feinige auf Nechnungd anverevanet hatte, ) mrF!ngt‘ﬁbciL -

purdhgebradht nicht nur ausUnadhtfam it jondern ausdo =

S e g i e AL L

g1 GOL iff cin teiher GOIT und wivds in Eigheit 51‘:1;1;, |

s Uiof. 10,14, Die Guter, die wivhaben, Fommen B oli¥ 1 &
fonbern GOt u. 1Cor, 49 7. Hanshalter uud Gefinde 1|

#h bitten fuie aller Untreu, Saljchbeit und Vetrug.




nach Crinitatis.

F{T[\?nf{‘ Was that fein Heve hicvauf? v. 2. Und er foderte
1 L ibn, 6)

. Was that ev mehr? . und fprach 3u ibm:
— e bielt ev ibm fein Bdfes Wie bére ichy das
meed | pop? von Oic? 7)

ari, Was befah! er ifm? Thue Rechnung
e 21 Bovon folt ev Rechnung von deinem Haus: i b
g olbun? balten, 8) e
it Wag Eundigte er ihm jugleid denn du Eanft bin- ik
oo | an? fore nicht.mebe '
5leid : SHaushalter feym.
o Ber fovadh bep fich elbft? v, 3. Der Aanshals
y ab? : ter
| Bas that der Haushalter? fprach bey fich
1gt’§ﬂ' felbft: 10)
408 c'&}!ﬁ tuberlegte ev bep fidh Yas foll ich shun?
i)™ | felp e 1)
s Soviber beElagte er fi?  Mein SHevr 12)
int nime Oas Amre
) von miv, 13)
[ 1[}“’ QBas
7 4) |6 obigy ol rwufte, aff er {dhuldig wire, o roolte er ibn dod) vu:
m 1 Yerbort nicht vevdammen. ~)da ich michviel ein anders su dir
. gV felen. 8, Belege alfurichtig deineYusgabeuud Cinnahme. o)
| oin duin deinerRechnung nicht beffehen wirff. ro)weil ibn fein
Q,Bﬂ’i | Oenviffen iberseugte, dafes mit feiner Nechnung fhlect avsfes
wit\ Snwiroe; fodiberleateer boy fidh felbfi. o) meduent Unalicke 1
ud ‘ff 0rsubeugen, frag fange ich am, 1) der allerbings reche daju ' (i
, et ;)’ i feeils feine Gilter gemefen, Die idhverthan habe.  13) wel: 4 1
?ﬁf{bcif' 21 i freplich verdienct habe. : i

e | C O vufe den € uder vor fich durdy fein ort,durd)s Ce:
[’!“"g,l Wifjen, durch alferband Seiden, unbd durd) den 30D, Wir {olen |
i i " ﬂfbrizctctt, DB it wegen der Gater, die ein iedey in feinem : i

Stand ynp eruf von GOt empfangen hat, weeben suv oo
Mg gefudert werden z Gor., 5, 10,
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398 Lvangelinm am 9. Sonntage

QAWBas ﬁebetibm nidht an ju Graben mag id) Rt
thun? z z niche, 14) o)t
B

IBas will ev mebr nidyt thun? o febdme icly mid)
‘ _ 3u betteln. 15)
Was fiel ihm endlich ¢in?  v.4. Yy weif wol
SYBas wufte er wol? was ich thun will

: 16)
Qenn will ers thun, daf fie wenn ich nun vo B
ibn in ihre Haufer nehmen? - dem Amee et
. Bet werde, 17) 9w
Warum will er feinen Vo= daf fic mich inih? | =

fhlag vollfuhren? SHaufer | nehmel QBL
e 18) )
Wie volliog ev feinen Ane pog. Und - # %R
fhlag? |
Bas that er? s et vief su fich | (
B8
| i
14) {chivere Avbeit gn wbernehmen, Habe ich Feine Kraft, bins wid? ,' Al
gemobnt, babe aud) Feine Luft dagi.’ 15) andere pm Brodt M e
gufprechen.  16) s fallt miv vin Fluger Nah ein, da ich nodv0* oy
meinein Seeen was in Handen habe, 17) ich Wil imiv beydE fe
Cdpuldeneven meines Hevvn, durd) Erlaffung ciner quten’ of N,
gute Sreunde machen. 18) wenigitenseine Jeitlang, disfdt | Mo
neanbere Gelegenbeit fir mich finbet, ; I
v, 3. Anf Untren folget unfehlbare Strafe, Abfepung und T‘}'.:; )

dammnis, da dex Sunder nicht mebr weif, wo aus pod 0 L 5
Npg. 16; 30, 31 Faulbeit und Hoffart find die gweene joft ’ il
Quellen der Argliftigheit, Betrhgerey und UnvechEs. b e
9. 4. Ter des Miffiggangs gerwobnt iff, dev legé jich anf allerhal’ | Be
Betrug und Dicbsariffe, 10 aber vinfchledhtes Cude nimt. C0 | g o
3329, Benig Lente benmihen fidh, dag ihre Seelennach e =2 | 0y
b wobl verforget feyn migen,jondern fuchen pur dengeib ¥ | b

{orgen SRaith. 6,3 ‘
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_ Wag vief et ufich? alle Schuldener feis
nes Geern, 19)
mid | Bas thater it ibnen? und fprach u dem
15) ; erften:
s ol | E’Bwﬂ'ug er Den exften? Wie viel bift o
s will meinem Herrs
9 fcbuldig: 20)
y vot | <808 antmwortete der Schul- v, 6. e forady:
gofer | Dener? Sundert Connen
17) ® Dels.
1 bt a5 that der Haushalfer Und er fprach u
ol o Dabey ? : = ibm:
Bas vefal e ihm ju thun? Llim Oeinen Brief,
g 9 =1

‘ %ﬂﬁ folte er algdennthun?  fege dich,
| V08 folre er ferner thun?  und fcbreibe flugs
funfsig. 22)

2B0d : IBag
guidt | 9 fefte pey erfonnenen Rath gleiching Werd, nnd fberging Fei
ot @ R, damit ibn alie licben mochten. 20) ¢t fraate, ob erg wol
y oo ufie,damit der Schuloner Duveh fein eigenGiefiandiij die Grofe
ey DOt ¢ ber Woblthatdefio beffer erfenren modte. 21) - Handjehrift.
apolt s2aib cine andere Haudchrift von Diry daf niemand el meps
fide | l“'}'f- on Div fobeen Fann s dis that er eiligf, weil er nicht toufie,
| Vi bald Die Stunbe der Recjenchajtdajen.

-/ | \h;

B | R "
G |

(i A - » oo . Coa bt . "
e s Giottlofen iffg nice gnug, daf fie fiudiaen, fie sichen
b 1 rhd) aubeve i ihr SiinbenNew Spr. :6, 39, Nidyt alie Nen:
hen ervendurd) Tribfalund seitlidye Strafen gebeffert,man

* ]h : U iy CEO o
1{;‘1’“ i P 0id Dadyrdh fchlimmer Ner.2) 30,
o AT T e i
1 3 ,E\llru iff menjehlich, aberin ver Stinde verharren tenfelifch
My

u ¥ 2 I!"- Y5 Der Deler und Stebler ift ciner wie der andere git.
I
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400 Evangelium am 9. Sonntage |
gBas that devdHaushalter dare 9.7 Darnach fpred | N
nad ? et 3u dem @IV
dern: 23) o M
gBie fragte ev.Den andern?  Du aber, wie 1?1‘2'
bift du (chuloig’ | B
ABas gab der jur Antwort? . L fprach: HW
dert  Miaglsed
‘ Weigen. B
OBie madts der Haughalter Und ev forach M
mit Diefem? ibm; ol 2B
OBag befahl er dDiefemn ? Liim deinen Z’Ji‘}d
QBag folt er damit macdhen? und fchyreibachrsid Wy
RBer lobte diefe Worfidytige: v, 8 Und dex HF
feit? 24)
ORBas that der Herc deg lobere den und?| By
- Haushalters? rechten  SHan?
baltet, 25) - Wy
cIBas lobete et an ihm? oaf er Eliglich 8! D
than batte. 26 ,
OBarurm lobete ev ihn? Denn  die Rind¥
Oiefer elt, %/ |
%Bas find die Kinder diefer s
QRelt? find Eliger, 28) %b;
QB | e
fen
|
29) fich mebr alg einenSreund jumadien. 24} beg Haushalltioh 54
i)ﬂg?ba r?‘rfrinc li;'rigf;%ﬂtﬁntf’u crfacgl‘cn, 26) ¢ [obete Dit’ﬁ“[ﬁ‘f?, ey
Beit, nicht aber Deven SRisbranch.  27) bie der el O |
find.  28) verfdhmigter; vorfichtiger undfleiffiger. :
______..,a-’; \ b.g. 5
v. 7. Bon feinem eignen Almofen geben, iff [65id); aber “‘%;rf ?l(lrt(
nes audern Bentel nehaen, ift fehlen; und nicht joblid I
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| nach Trinitatis, 40x

jprad) %eniﬁbertreﬁen fie und find denn die Zindep
1 oV Elger? Oes Zichts, 29)

of | O UN0 unter welder Ave inibrem Gefchlech.
¢ 13157' enfchen find fie Fliiger? te. 30) :
plo18° 1 Bag fur eine Crmabhnung jur

S Stepgebigeit that SCfus

aloeh iy ? p.o. Und - (]
Wey tl)ufbiere%etmabnung? ich 31) fage euch
ch M \ - auch: 32)
ik Bie [autet die Beemabnung? Macher ey h
f

0 W s Steunde 33)
;bw!_?‘ omit follen fie fidhy Sreunde mic Oem ungerech-
b Machen » ten  lemmon,

vl B ; 3‘.4) ;
ung atum folten fie das thun? auf 9af, wenn ibe

’34‘.1‘”’? nundarbec, ;5)
| s fie Rug folen fie alss

cb g)‘ - Denn haben? fie ench aufnebmen

iintjﬁj! | o Tos

Ty “!

8) | 9 Die Glaubigen , die smar erleuchtet find; aher das Sleif
: Uk im quten binderlidy fallet.  30) auf ibre vt in weltlj:
Qgcﬂ e Sdndeln. 31) 3CE[us euer Cebrer, 5 ) s ibr aug bigs gl
fem Gleichnif lernen folt. 33) durch GutthatigFeit gegen Yrs
e [onderlich gegen Srotme, daf fie filr euch !wrm fu_uncn_
baltt‘l'g; ) mit curey seitlichen Gutern, 35) frerbet und dag seitliche
AL affen nufjet,

orged®!
‘rg \‘-'H—-n.

/|h‘

- Rg'u:ﬁ,?}m Fann auch an einem bofen Menfehen, rons nodh an ibm

s 101 Lobent, vb mau fehon Das Bofe an ibm nidye billiget

o & fes 00 11, 22, Die vedyee Stugheit ift, wenn maw aligs o anfiel
" 0af o§ iy Defferung ienet Eph. 4,29,
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Aobin werden fie eucy aufs in die erige S | W

nebhmen? ten. 36) ety

youlhe Lehre Baben Bon ben natiirlichen Kraften of |y

wir bicr? Menfdhen. e |
Welche find die Seelen Die Kvafte der Geelen finp: W
Brafte? Lerffand , die Keaft ctwas i o
Fention, 3u uberlegen; Dev SO

Die Strafr su wollen und 3u W

fen 1Gor. 7,36, Das natirhe
Grfantnis ©Ottes und finer O | gn
bote. E

WWic ift der Verftand i Jn watielishen, Diivgerlichen i g
natiehichen ? geniffeiniget magfen frep und 6
Baft, ber Bevfland ju erlangen & Wy

Eantnis und Kluaheit, gelehrts
werben, Kunfte ju evfinden ; g | B
hanssubalien uc. 16, 8. GO | q
Bprt aufferlich suverfiehen 2
YOieift der YOille inngs  Der Wille Fann etvas foollen o0 !
eielichen Dingen ? nicht rollen, in efjen, teinge %Ie
arbeiten 1+ €or, 7, 36. 37. GY

SWort hiren, lefen, fernen P

6,20. chrbar leben, grobe £

meiden. |

Wic ift diefe. Sreybeit Nidht vollFummen, il gprfhul
oex Seclenbedfe? Seftigeit dev ?1‘~rqicrbc1f gni ’-“] %en
waltdes Satans fic it uberiviE | Xy

Stef. 19,113, 1 €01 3,19

1w Cldﬁ $ e

5
3 i3 , , il
36) Teun.fic von cuverd Glanben und Yiche an jenem Tage ."fﬂ. ,
GOtt jenaen, nad (5_i.Dt_fuad) feiner Verbeiffung eudy 0o Sl
denfohn bafir achen mwird. e ) Yo
. A BT e Ak e ol
8. 9. Werantes thut, {act anf deu Gieifi GGal. 6 8. QasdudRs | e
titen and GElenden gu qute thuft, thufi bu Chrifio {elblly L ﬁ!cg
tg

witd divs in Ewigkeit vergelien Mateh. 25, 40.
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— |~ mad Trinitatis 403
UF lbelf:bt_ra ift unfre Die RNaturgaben twopl ansumenden
i Rridi KoM 2, 14, 15, alies Giute in ung

GOt und dag Bofe uns sufchreie

oeh ; ben 1 Gy, 1510,

48 mdd;cs ift der Trofk? GOre ill durch feine. Gnade unp
D Srajtin ansmoglich madhen, was
oyl uns aus garivhichen Keafeen g
: il moglich iff Sef. 45, 2. 24,

w e

Il":l'm!}e

er (614 a :

- Beldies Soangetium baben Am 10. Sonntage
D jp? nech Trinicas
Ty hﬁ % tis.

tj.tl‘“t% ® fiehet bas Evangelium?  Soangelium Luc. 19,
(3

| Was J 41:48.
sotd | 88 ift davin. enthalten ? €hrifti drepfache

et Previgt tiber Se-
nodé | tufaléhs,

;r;uffﬂ}é Bie biel Stiice find darin? 3twey: Wie fie gehals
@:‘4;%; fen mi ’;*Z{)mmn,
; it Lorten und I hat,

was davauf ecfols

l"'fif‘u,l‘}g ‘ % . gl’f,
i g",; thin JDredigte  IEus mit v, 41, Alo er 1) nas
il Eé\_f)m}nen? be binsu tam,

e %qﬁ that er, Da er nale su fabe er die Srade
L’!.ld) .
SCUfilem fam? an 3)

"aac lmt. |

o O | Cea Bas

)
‘;_’“'g,lr &}‘@!Bif- 2) und Nerufalem ihm vor Augen lag. 3) oel:
Den = ﬁ'cu uden davin im Schwangegingen, und Wie fie GO deg:
ﬂ_‘““ freafen, verrifien und dag ganke judifche Bolef jer-
Uen wiirde,
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404 Evangelium em 1o, Sonntatte
aas that er, da er Jevufas und weinete abef o3
lem anfabe? fie. 4)
awic predigre IESUS mit v. 42, Und foradh? W

TWorien? 5)

e fagt 3E s, wiirde Jerus Wenn du es wil
falem fein Heil bevencen ? fteft, 6)

gias wide Secufalem alss o wiirdelt du aud)
penn thun? bedenclen

aRenn wirde Ferufolen e8 be= 3u diefer Oein® | 95,

pencfen ? 3cit, 7) M
gRagwiirde Ferufalem beden=, waes 3u deinet W
den? Srieden dicner, 8/ r

gBie toar Diefer - TWunfch gaber nun ift s V¥ [,
fruchtlos,wie Elaget J€Mus?  deinen Augt? B,
vetborgen. 92“‘

4

¢
pa By

vanviafeit frines Gemiiths und ang Mitleiden der E'ﬂ'ﬁﬂf t
segen Des grofien € (endes, davein fiegevathen wiirden 2 Kotk
a, <) deiicke in Worten aus, was feine Shranew anffich :uuri“,‘;'

6) wenn aud) du Serufalem und deme Obevfien evFennetells ‘ﬁ
ich und meine Junger ¢ i

4) s

erfennen. 7) andicjem Dcincmi‘“ﬁﬂfi.é )
id Dich moch dag Lekte mial befuche nud durch meing pofict ',ﬂ )

¢ ermabuen erde. ) ju Deiner leiblidyen geifilers 9
|

sur Buj
nud envigen TBeblfabre. 9) wegen deines Unglaubens, b
fertigFeit und Halsrarrigkeit. |
v, 1. Ghrifiug hat Feiwen Gefallen an ben: Untcrgang bev (E}nﬂif; M,
fem, fondern ev seiinfchet piclmebr, daf fiefich bekuhren uad (e -t;s a
$ef. 33,11, i [ollen 1ber das Unghiet andever it fad? : fen
fondern vielmght weinen NRom. 1z 15, Wir follen dber W ,“c‘
Simbe toeinen und uns davuber betenben, Denn SyEFug A o
ber frembe Sunde Jer.9, 1. o
p. 2. GOt hat einem jeden Wenfchen eine Jeit gegeben; E‘_ﬂ.”.“;n %) 1
bedencten Fann, toas 30 femer Seligheit biewet, wnd weilet U | by
feih und fpat den Weq der Buffe, dem Devderben rn;tj}_‘ i |\
fer. 6,15, 9, EicGnnbcin;unhcrbeitbicuﬂbuﬂfr;rrigh:lf i
feliiach imnfers: Besderbeus Lue 13,5, l




™) AR A L MRS R e o)
2 T 2 ~
BT nach Trinitatis, 405
0% | %ie vevet SEfus von Jeru-
: falems Gtrafe? 9. 43 Denn ’
ZETH wird uber fie fommen? es wird die Jeit
g tber t"l'd} Bome
£ men, lp)
b Belcpe Seit wird fommen? af beine Seinderr) |
a1 werden wm dich |
: 12)
oein | BWer nochy mebr? #nd deine Aindet
p _\i[ vens? s = mit dir 13)
””8) A5 werden ihre Feinde und eine YWagenbury
”“"OF Kinder thun? feblagen, 14)
200 5008 werden fie mebe thun?  dich belagern, 15)
BSE Bag yoerden fie weiter thun? und an allen Geen
92ﬂ‘~i¢ dngfien. 16)
=1 Wag wetden fie nod) weht v.44. Und werden
¢ Gl thun 2 Oich (b leiffen,17)
Kon
Hie Cc 3 TWie
e

fiel D ) @ge 4o. Jabre verflicffen, twerben Dic ungT\ﬁrFﬁtnngqnbrp
'iiilifh‘-" then, u) di¢ ARomer, 12) Jerujalem. 15) wenn fich die
upbu¥ "U}'uzp;pnm veiter Kinder ans dem ganken Yande auf denr

| Dlierfeffe eingefunden. 140 cinen Wal berummerfen und

-"ﬁ & Kriegslager aufidhlagen. 15) toie man in ciner feindlichen ,
Ginf[l)m tldgerung s thun pfleget. 16) allentbalben vou wnct wib
b 4 4 Uien in die Enge treiben, daf ihr mweder aus- 1od) ¢in i
rmu;;“. ql;ll Weedet,  17) die hervlishe Sradt dem Boben gleich ma:
| ¢
E_‘-.:i‘:uii!f‘ \n
oot | R p
barti | )

o if Die Ginadenseit Dat ihre gemiffe Schrancken bey GO, wenn
i;m:_[ﬁ’!‘ i e borben geben [aff, fie l-‘mmﬂm‘nid)tmi_gba_'r. _©0ttes Zorn
cit”rp‘ rlft‘b_u‘ tmnbct'l}i{cbr arop Pf. 12, Egificin Grof 1lnqh'5_c§
i ﬁlilt?)f.‘l}_‘!l’tl_l_l! fie goitlofe Eleern haben.  Denn viehngl mif:

EDie Strafen mit ausfiehen.
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406 Zoangelinm am 10.Sonntage ty

ABie toerden fie Serujalom und Eeinen Seeld | B
fchleiffen? auf dem anoeth |

laffen. 1%) f ‘
Warnm witd SO digthun? Dacum, bdaf O

nicht ectennd

baft, B

Bas hat Ferufalem nidht exs

Fennet? Oie Jeit, B
LWelche Jeit hat fie nidt evs davinnen du bein | !
- fannt? gefuchet bift. 19) By
Wie predigte FEus mit der {

Shar ? 0. 45. 1Ind s By
ifSa:t-_rf)ar AEfusg? er gintg 20) Bl
Wohin ging er? z in den Tempel, ’-")‘ %1_‘
25as thar ev im Tempel? und fing an R
2Las fing ecan? 3 aussucceiben, Be
Wen tried ev heraug? Oie Davinnen 22)

: verbaufren Be
2Bas noch mebe? und Eauften. 295,3‘)@

18) alles auch den Temyel {el6ft von Grund ans jevfidren nnd ¥ |
wuften.  15) die gelegene Ieit deiner Heimfudhung, 08 .','l
GOt durch feinen Sobn felbyt befuchen nnd jur Buffe e | %)
faffen. 20) gleidy nach {einer Anfunit. 1) als ein geifflicher S, | in
Big und LEvrbes Tempels. 22) in dem BVorhofe des Sempd nl
23) was man s den Opfern su braudhen pflegte. :

[ v
¥.44. Sricg, Belagerungen  Bevfivrungen find eine groffeSl, [ M
fe GOttes Hef 37,1, GOfH fivaft niemand ohne 111‘1?“'[?.3:1;; be
* 219, GOt fudbet sus gnadig heim duvd) die Predigt des E* b
gelii om. 11, 1, i gl
.45, Cinredytfdaffener Diener GOtes {oll cifern fie die -i"l}';i
Feitver wahren Rivdhe und dafiiy alfes magen 2 Cor. 19, 'j?l,;. 8
Tempel G Ottes, und anfeve Hevken follen wiv veiniges '(7,-\:! b
6, 19. und das Weltgeenmmel hevaustreiben « Jobh. 3 15 gy e
e teeibet dic Menfehen in allen Dingew ynd alienthalber Q?'
il su fudhen 13im. 6, 10, e




4 nach Teinitatis. 407
Seeit | Was that er weiter 2 p. 46.Und forach 3u
noeth | : ibnen: 24)

| Womit beroief ecfeine That?> Lo feber gefchries
af 04| , ben: 25) Jer. 7,
ok 1.
BWas frehet gefchrieben ? Niein Haus ift ein
Hetbaus, 26)
Was haberaber dieFuden ge- ibraber babt es ges
bein? | than? macht
it 19 | Boju haben fie Dag Bethaug, sue  NSeRergru
Semadt ? ben., 27)
’ %“_‘3 folgte auf Chrifii, Pre=
| g 2002 1, 4 Lind e lehrete
el zl)j ”«T‘!E oft [ehrefe FEug? taalich
0 lelyvete- ev taglic ? im Tempel, 28)
er {tellete ihm aber nady # aber Ote Hobens
y 22 priefter
. Bey: mehy ? ’ = und Achriftgelebrs
23) ten
9508

it | 3
e ;;ﬂ Cc 4 Wer
ife ufid |

ches X Y fc(u Unternehmen su vechtfertigen:. 25) ed hat guten Grund
ol | GO ttes Wort. 26) dagw iff auch dev: Aufferfic Borhof genrds
$ C6 29) ibr fepd wenig Sekimmert, wic dag Gebety als das
YBiehnsite bes Gofresdienftes, vervichtes werde, feetnur alies

e GIF 5 e ALY R g
!"_Il"ﬁ.'r- ‘“ t'it‘ﬁiltji.:l'lld)tll Dpfer; fiovetHeiden in hres Andacht, van:
ig“ifw,p CEO et foinen Dienft, verfiatrer im Tempel alierhand Cehins
¢ &¥ey. 28) bes Abends ging v hinans an den Qelberg und dig
el | rgens wicher in den Tempek,
S omdl vl
b ot S

| g

’]‘[,mwf" s-\'m@inifbwEﬁriﬁ-[pli ¢8 i feinem .[\infc[a balftn, Daf es cin
3 Daug und Feine Do rdergrube ey, Jm Sempel follen fir be:
Rund GO tes Wort anhoren Pred. ¢ 17.
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408 Lvangelium am 0. Sonntage Y
Wer noch mehe ? und die Vornehn :

' ften im Volcke
TWas thaten diefe? taacheeten ibm nadh
Warum ftelleten fic ibm nady? daf fie ibn un¥
brachten. \
9Wie gelung ihr Anfchlag?  9.48. Und fundet | Wa
nicht, 8!
Fas funden fie nidyt? wie fie ibm thut |
follten, 29) |
SBarum wolte es nidht gelin: denn  alles Vol
gen? bing ibm an, Wi
9Bas that Das BVolFmehr?  und bétete ibn. 30)
Weldhe Lebre flieffee Bou der VerfrocFung.
biceaus ?

Ubczwen eegebetfic?  her foldhe , die vor andesn mebt Yo,
Tohlthaten, GOttes Wovt, 00¢
natirlidhes Licyt gehabe Nom. !

26,24, 28, el 6,9, 10. Ebr. ¥ W,
4:7. Jwm.2 7.

o
w ‘ tbe]‘
29) Ticfie ibn flakidy angriffen , baf ¢3 unter bem Scein I
Nechten gefehehe.  30) far fehr begievig ihn su hoven. ;
Bs
J
Bt

v.47. Die Kirche ifinicht nurein Vethaus, fondern aneh ein g‘b.r, o
baus, da man muf lernen GOt dienen und anbeten P #70 4 | Ty
Dftntals befrachten dic vornehmiten Lente am menigfien, WA QB
ihrem Heil dienet 1 Cor. 1, 26, und fuchen frommen Predide™ | =00
Ticber st fchaden , als fich su Beffern Pj. 109, 4.

it

v.48, GOt jaat auc) wol den Feinden feines Worts ¢ine @{muf
el baf fie fich vor frommten Predigern {eheuen, big fie e *
ihres Hevufs vollendet haben Mare. 6, 0.

‘
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- nach Teinitatis, 409
ebny it Uefach dpran? Nidjtcigentlich GOt Pi. s, 5. Jac.
e 1,13, joudernder Seufel 2 Cor, 4,
3. 4. > Tim. 2,27, der Menfdy

ad 3. 4. 2 3L 2,25, DgY AN

“uma felbft B, 95, 8. 2 Ehron. 36, 1,
| Dic Welt mit bofen Erempeln und
: faljcher Lebre Jer. 7,3, cap. 5,10,
no me? befchliciiet und ves Sie ift unter GOes Negivrung, in-
Stexes fic? dem er feme Gnade von ibnen ab-
tbﬂ“ | gichet, fie dem Seufel und ihuen

, {elbft uberlaff, exbalt fic eine gute
¢ | ity endlic fivafet er fie Rom. o,
Dol Yo; 17, 25Nof. 5 2.
by e gefchiche fic? Der BVerfrand wivd verblendet fure,
. 30) 17) 26 : 29, Das Gewviffen unems
pfindlich x S, 42 der Wille
aum Dojen mehr verbarfet ef. 3,
19. der Menfch untichtia jur

. 18 Bufje.
’ ”;‘{,2: g folget? Die e};r_afc ober Folge ift, GOres
L-"”L 1 Crrafgerichte geifiliche und leibli:
. b W, e bredyen cin 1 Sob. 5,16,
> tlches ift unfre Dafwir in taglicher Buijefcben, ung
Pfiiche? felber ermabuen €br.3, 13, dem
we |y Geift GOttes folgen.
\ Aches iftder Troft? o mir nur nidht von GOtt weichen,
- odd er Will mit feiner Ginade nicht von
e uns meichen.
-—""/ \\_;
 0er %ﬁt}f)es Coangelium haben Am . Sonntage
S %‘Dw? nach Crinitacis.
was ¥ 380 ftehet das Evangelium? Cy. fuc. 18, 9 - 1g.
Bidét 0on bandelt ¢g? Das Gleidynis vom
{ PharifGer und Ioll-
i ner.
s
Ccs Wie
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Wie il Stiicke find davin? _ Drey: vie Bevanlaf = W
fing,DasGleichnis B

felbfE und pas H¥

theil Daviiber. | B
3 wem fadte ICEfus diefes v.9.%¢ faace abersh |
Gleichnig 2 eclichen, 1) B
OBie waven diefe etliche bez die fich felbft vev _
fthaffen? mafjen, 2) | B
Fag permaffen fie ficy ? daf fie fromm wd | o
ten, 3
$ag thaten fie daber andern? und ﬁcﬁgcbteten pit | Wi
i andern, 4)
¥Bas fante 3ES ju ibnen?  einfoldy Gleichni®: | Be
LWas gejdhahe? : = 9.10. Be ginged Q,.E
sween enfchot &gﬂ
_ ) €
Wobin gingen fie>  » = binaufin den Tem |
pel 6) %Q
Farum gingen fie in Den 3u beters, 7) ‘
Tempel ? i
Fab |
1 unfﬂffl‘i"f‘mfﬁenm&rtmcn3'nr)ﬁrcrn,bm-uutcr-and)q\.baril'é".' ‘ 8)2
foaren Ce. 1%, 1, ) auffich felbftund ibrecigne Gevedhtigfe | €
vertraueter. ) biebey Anbhorung ver Mede Y&[u vom QfL.b?i-" s
fich einbitdeten, fie waven die eften Beter wud Diener GOL 2
4) it falchen Schein nicht hatten, als weldye Gedancen I& gl .|
inihren Dergen fabhe. <) in gleichem Bornehuen abex st ! ! =S
terjchiedenen Gemuthe. 6) devaujdem Berge Movia il L o b
fien Orte der Stade [ag, und ein Bethaus feyn folte. 7/ ft by
Ginttesdienft su vervidhten, roobey dag Giebet dag porneht \ 131;
foar. : 1y
gl 6

9.9, Einvedyter Chrift iff in feinen Augen lange nidhe {085 7 by
fromum, als er wircElich iff, andere aber hAale ex immer fur [“}.ﬂ't F
ol fich fel6fF Lhil.z, 3. Deym geifilichen Hochmuth i alle
bie Beradhtung andever , wodurd cv fidy verrdth Bf. g™

i
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nach Trinitatis.

BWag tyar einer? 2 = einer ein Pbarifier,
¢ ar der ander ? = = Oer ander eint 35
_ ner.
Bas that der Phavifier?  v.1r. DerPharifier
fiund, 8)

Bas that e, daer fund?  und begete bey fich
, felbf, 9) alfo :

Bie fetere er? 2 Jcb dancde dic

: GOt
g;‘S_BFﬁr Dancte er Oft? Oaf ich nicht bin
it wag ecnicht?  « = wie andeve Leute,
10}

ﬂisgld?)e andere Leute meinete Rduber,
L ¢

Belche mrehy 2 = = Unaerechte,

~elche nody mehr ? » Ebebrecher,

~em mwav et infondetheit nicht oder auchy wie dies
gleic) ? fer 3iner. 1)

Bag tubmte e pon fic) ? v, 12, Jcb fafte

Tie

w

) JIm Vorhofe der Ftibenfoo man subeten pfleate. o) mit leifer
Stimme, wolte damit groffe Andacyt und Demuth beweifen,
o/ Die in oifenbaven Eaftern eben. 11) ben ich anch fehe inden
Seuitpel Fynmen, abet wol fweif, Dag fein Gebet div nidyt ans
Senehm feyn Fann.

\""-—-..._

b e e = : .
0. Rtveen Menfchen gehen in den Temypel jubeten, der alte und

?“l‘m'uv. 20l man sur Kivdbe gehen, {0 muf man fommen

o JWbcten und pen Gortesdienft heiliglich abiwareen. Pred. s, v,
1 Wiy follen uns fur groben anffertidhen Snnden hiuten Rom,
112, abey nicht meinen, das fey guug sum Chriftentbum. Gte:
1.ttu beten, ift GOt nicht migfal ig SOCHNS nur mit dentithigem
= CEBeN gefchicht. 1R 0f.18,22. Wir follen uns hiiten firDHoffart,
U tiv unjern Nichiren nicht neben uns vevachien Sinzpzo.
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412 Evantgelium am rr. Sonntade B
2oie oft faftete er? s s swier1z)inder YU |
J coen, 13)
Was thate er mehr Sutes? uno gebe den Jebel | gn
ten |
2Wovon gab er den Sehent?  vonu allem, W,
Bon weldyem allen? das ich habe, 14) | gy
oie fiellete fidy Dagegen der b.13. Lind ver 33 |
Sdllner an? net fiund W
PBo ftuno er ? p 2 von ferne, I15) | (
Was wolte v aus SdHaam wolte auch Ml | o
niche? Augen niche avf %1
beben
Wobin mwolte er die Augen gen Himmel, 16) m(
nidht aufheben ? N

2Bas that er aus Betriibnis? - fondern fchiug
FBas und wohin {chlug er? an feine Druft, 17)
Sdyivieg odev vedereer dabey? und fprach: 1893C '

)

2) Bweymal. 13) deg Montags und Donncrfiages, da s @Qd b
allt. Sabr wur cumal fordert , Mof, 2oy . 4 ich Ve ‘ ?
Beute alles um ich befize, nicht nur rwas bas Gefes l'cw!*luf); | .n
und thue alfo mehe als iy {chuldig din. iatth, 23,27 'SF 23
i lsoll)vft der Hepden, ferne von deay Ovee, i ‘m der Jhar | b
facer frund, biclt fich feiner Gitnden weeen unwnrdig, D"; P&
Heifigen naber ju Fommen, und fich unter andeye from mﬂ R
ﬂ!?ﬁtftl ;I‘ ]“’Lﬂl 1 ) )ll (5 D[t, bl," (R ITHL ¢ 'i. l!.ﬂ k’u“b ‘ bf
fo boch beleidiget hatte, durfte und fonte fir ulu.ﬂ”dm il
Augen nidht auffchlagen - 17) jum Seuauis feiner hert b)“ i
Derriibnis tber feine Siinde, wies gleichiam ; wo ev diefe! i | O,
und GOctes Jovn daruber fible. 1y (dheuste fich nichfy | be
ne Bujjein Gieberden und Worten g 1{‘L1t ugei. ./ by
v, 12. §leifig sur \uad)en qtf)m, vulfutm, hon nobeu E?afm lz fr . ;m
fevn, mafig leben, sut Erbaltung der ‘\llff)tﬂ und SHUC ;d Ql;‘
Ben . iff qut, aber fich vavauf verlaffen vor GOt if i i{m:u %

SIBir follen uns tegen unfeter guten Wereke nicht 109
fuc, 17, 10.
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o nac@__g;\iinitatis* 413
Bie legteer feine Beidhte ab? GO fey mic 19)
Siander gndvin,

20
Wer urtheilet fber Diefebepde? o.14. )jd) fageench,
2 '

I

Ber ward geredyt und felig? Oiefer 22)
a8 that der buffertige Us i ’

bl Bfertige 30ls  ging binab 23)
e war e innetlid) vot gerechtfertitte

Sond gerechtfertiget 24)
SO0 ging er hinab? 2 - infei
BN nap : ¢ in fein Haus 25
~Or wer hatte er alfo den o jenem. 26 4
CB0rg ?

Atum ward dec Iolnecund Denp 27) .
Riche Dev Phavifaer gevedyt ?

LWer

‘ﬁ(‘;rof[en unb {chmeren. 20) um bes Meefid rillen, den du aff
?_‘»‘gc;rvuyr su emenm Gnadenftubl durd) ben Claubenin feinent
mrx!urt. ‘Jar:.nn_. 124 21) als Der euge der Wabrheit, dev ich
a;-.)g nuf:.i) F\rm Injeben vidjte, 22) der laftevpafte Ginder.
bn'if'UIl i:mf .;cnu_\r[. 4 ‘i‘.c_r wtt‘@.{}tc LVergebung erlanget
B ‘h utid U Scnde GOttes nrd ¢ rbeli bes emigen Yebens an-
! ‘L_‘l‘!nm'n_mar, m Aufebung feiner Vufie vond Glaubens an den
t‘ntlb':-?t ‘;) bevahiget und s vom bofen Gemwiffen.  26)
uny (’l;f)%l.‘.bsgu:t tnd dheinbuiligen Phavijaer, dev ohne Buffe
Bilt . ‘_ﬂl“LI! war, und alfo Feine Gnade evlangete.  27) pier
S0 0as gemeine Sprichivort.

-I'\‘g‘s "‘ " - e = |
1L‘Ew:£ug,‘b:‘r erbovet feyn toollen ; miffen dertiithig feyn in Ges
tng fg ‘“(Tf‘ en tnd Dergen. Dan. o1 Wollen wir Lerge:
: t‘huc:) 'J';‘;trt.‘?l'}llﬁ’mtf fo iufjen wir unfre Cunde bugfertig
Mey "ltbt 1.:1_1‘ .[_IJL.{IU.!}!I';'II;__I!'II {s;‘:}zlf_)en s Corifto Sufiudyi nehs
Siele ][:tt‘l!ll} i-tl;u:! -Jt‘l!?t’l‘l'[.. 1 ;‘.‘-]_'!,?:];‘3.‘ %, . m?ﬂﬂb. %
gy g o100 Das: Lt fey miv Clinder gnadig,im Nunde,
Heorim Hevisen! drum bleiben fie nhne Gnabe,
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414 Evangelinm am 1. Sonntatte

GRer witd mit dem Phavifier wer fich felbft ers
erniedriger ? - bobet, 28)

aBag witd der, det fich felbff der wird erniedris
erhdhet? . get, 29)

SBer itd mit Dem bufertigen und wer jich felbft
Soliner cehoher? erniedriget; 30)
FRas wird, ver fich felbft evnies der wird erhobet
Driget? werden. 3i)

1Welche Glaubens Leb BVon der Redytfertigung.
te baben wic? g
Wer vechrfertiger? GOt Rom. ¢, 33. Pl 32, 1. 2.
Yeldhe find die Urfas  Die Gnade GOtwes Nont. 3, 24. die
dHen? Gnugthuung Chrifti Rom. 3, 25,
e 5,18, 19. der Glaube, der Ehris
fiuni ergreifet om. 3, 26, Gak
2 16. :
Wer wied gerecheferrs Die Duffertigen und  Glaubigen
ger? werdengeredefertiget e, 18,13, 14-
YOorin befteher fie?  ic befichet davin, Daf ung 3 %3
GChrifti Geredptigheit  jurechuet
Rom. 3, 24:26. und die Shnde
vergichet Nom. 4,5 Ief+ 43 25+
YWeldhes ift der Swed? Div Chre GO1tes iom, 3 26. und
unjere Seligheit Stom. 6,22
Weldhe

28) Gidh in feinen Giaben und cigener Gevedhigheit piegelt uud
siber anbeve cigenmadhtia feset. 20) unter andeve gejeser wer:
den, ja in die iefe des Sorngerichts GOtteg und in den b
grund der Hollen fallen. 30) fein €lend pennithia crbennet,
and fich wit feinen Gaben uud Srominigkeit verleugnet. 31)
sird von GOt vor andern feiner Gnade und Gaben gewirdis

3
get. l’uc. 14, 11,

v.12. Dufifertigeund glanbige Demuth bringet in den .!_'J_im:_m‘ff
SHochmuth in die Holle. Nef. 57,15, GOt nimtdie bupfertigen
Chinder an. Yob. 6,37 e ungleidh find dieGange der en:
{dhenaus der Kirdhe ? etliche gehen begnadiget yon GO nihr
Haus, die meifien nicht.

2

9
-y
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nach CTrinitatis. 415
YWelche find die Sriuchs  Die Befreyung vom bofen Gewiffen
se? &br. 10,22, Gricde it GOIT

Ron, 5, 1.2, die HDetliging Rom.
6,22, und Kindjfaft Soh. 12,
Weldes ift unfre CSid allein der Gerechrigheit Chrifii
Phid? ehbmen 1 Gor, 1,29 231, Do
: RNadyfien gerne vevaeben Eph. 4,
32. ¢inn gerechies Yeben fuhren
JRom. 6, 22,
Welches iftder Troft?  Wir Fonnen unfever Seligkeit gervif
fenn Row. 4, 5. haben vollFomme
ne Vergebung Mid). 7, 18, 19,
nicmand fann ung oerdamnien
oM. 8,1 33

Weldyes Eoangelium haben Am 12, Somntage

toir ? nach Trinitatis.

Wo fiehet das Epangelium? Eov Mare. 7,31 =237,

QBovon handelt ¢g? Bon der Heilung deg

’ tauben und ffummen
tenfchen.

Fie viel Sthcke find davin?  Drey: die BWeranlaf
fung, die Cur und
ver Erpolg.

Wenn gefdhabe Diefe Heilung? v.31. Und da er 1)
wicder ausging

ABoging 3EMS mieder aus? von den Grdngen

DBon weffen Gransen ? Tyriund Sidon, 2)

Wo fam FE(us hin? Eam ¢r an Das (Bas
lilaifthe NTeer

9n

1) NEfng.  2) allivs ¢r deg Canandifchen Weibes Tochter gefund
gemadyt.
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416 Evangelium am 2. Sonntage
Jn oelder Gegend gefhahe miccen uncer  die
Di¢ Heilung ? Grange devsehen
Sradce.
Kam diefer Menich felbft oder v.32. Und fiebrachs
prachten fie ibn? ten

Su wenm bradyten fie ihn? 38 ibm 3)

Was bradten fie juFEM?  einen Tauben,

9Bie foar der Taube? Oer ffumm war; 4)

9Bas wolten fie von 3EM?  und fiebaten ibn, 5)

FBas baten fie von FEw? daf er die Hand auf
i ibn legte, 6)

Wienahm FEus die Cur mit v.33. Und er nehm

ihm vor? ibn 7)
Wo nahm ev ihnweg? = = von dem Volck
QWohin fubrteer ihn ? befonders, 8)

Was that FEfu Hand? und legte ibm
QBas gegte ev ihm in Die Ohe die Singer
ven?
TWohin

1) 30 Chriffo weil der avme Menfeh felbf nicht Hiilfe fnchen Fonte.
4) dervou Geburt an taub folglich audy frumm war. ) legten
bey Chrifio eine Fiebicte fiv ibn e, 6) weil YEfus mehratal
durd) Auflegen der Hande die Kranchen gefund gemacht,  7)in
feine Cur, lieg alfoibre Witte frate finden, 8, bamitihu nicmand
Binbeve, und alle eg beffer fehen Fonten,

v w31, SEus ift sum Hepl aller WMenfdhen in diefe Welt Fonnmen.

1301, 1, 15«

0,32, 20ir{ollen ung der Noth unfers Nadhften anch annchmes,
aud 001 ihn beten «Zim, ~ . E8 iff eine groffe Gnade GOL
tes, Dag eruns bag Gebor und dieNede qegeben hat. P 476
SHoven und veden Fonnen div wmeifien; aber die acifiliche Laub:
wnd Sturimbeit i nicht gnug ju deflagen. Upg. 28y 2627 U
fex Clendifi fchr grof Sir. 40,1 Wir follen uns u Ehrifto fuhr
ven Laffen, Dev Fann unb will und belfen SRateh. 1, 28

{skilakls]

1D 99 19 19,0
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nach Trinitaris, 417
ie 2Bohin legte ec feine Finger? in die Obren, 9)
e Q8Bas that fein Mund? und fpiigete 10)

QWas that er mit dem Speir upd thbrete
s chel?
- 9Bas tihrete er?  feine dunge, n)
AWas thaten feine AYugen? v, 34. Und fabe ouf
gen SHimmel, 12)
4) QBas that FEus mit dem feufsete 13)
5) Serken?

uf QWas that feine Su_nge? und fprach su ibm:
28as fprady er ju ihn? $epbata,
11 QBas bedeutet diefes Bort? dae ift, thue dich
; : ; auf. 1)
QWie gefdinde half diefes? v. 35. Und alebald
I5)
Was gefchahe algbald? thatenfich feine
Obren auf 1)
L+ Dd QBje
| A : ;

- 9) Uls der allmadhtige @,\,if::t_,;\urcb beffen Finger alles geidaffen.
te, 1) fpeiete que, 1) mit jeiem Speidel, angugeigen, dap alles
o et ihm twll Lebendiger Kraft fey, an beilen, ) befantedamit,
al Dafi er alle Kraft von feinein himmlifchen Bater hatee,unbd dtffen
in Ehrealicin fichte.  13)1iber dag menjchliche Slend an Cecl und
nb Leib, und dap Satan duvch die Stinde {o arofie suadht babe.

14) vin Wort war fhon gung, dem Dvenfehen su belfen. 15) auf
ey 0is eintige Allmadytswore murde der S dade firasvolformmen
geboben. « 16) der Nangel des Giehors muffe weidhen,
| £ ) iy
o, | B35 Sueine Nothift fo arofybey Chriffo iff Avseney dafiir Yef. 55,1,
St Chriftus f fich nichts vorjdyreiben, fondern made e3 nach fei
6. wem Giutbepuden Job, 4, 49. 50, :
1 Y. 34. Su allen unfern Nothen und Bervidytunaen follen wir unfere
s Silfe vom Simmel fuchen. Pi. 12, L 3Efus bat S:itleden
b mit-der Ween|den Schwadhheie und Elend by, a5, Cfus

bat audh nach {einer menfchlichen Ratar eine gottliche Kraft und
Ulmadye Mafth. 28,18,




418 Eoangelium am 12. Sonntate

ORie erlangte et die Sprade und » s s ¢
foieder?

Bas mard log? das and

ARas fur einHand ? feiner dungen

9Bie ward dag Band feiner ward los, 17)
Sungen? p

Bie redete er nun? und rvedete reche, 18)
QBas that JEus nady der v.36. Lind erverdor
Sur? z = ibnen, 19)

eBas verbot ev den Leuten?  fie foltens niemand
fatten. 20)
o3Rie hielten fie i) gegen diefed Je mebr er abev
Berbot? verbos,
ABas thaten fiedefio mehr? je mebr jie co aus-
breiceten. 21)
ABas thaten fie bepm Ausbrei= v, 37. Und verrwui:

fen? z iz _ Devten fich
QBie permunderten fie fich?  uberdie mafjen, 22
Qe

17) ag ihin aim veden gebinbert, mufic amh oleichtoeg fepn, 18)
baf ¢s jedermann verfichen Foute, wie ciney, dem Rievas DaraR
gemangelt. 19) fo ol diejem Menfthen, als venen, diethu hine
aebracht, aus heiligén Urfachen.  20) nicht uribedachtfatn it
Gefdhrey Davon miadjen. . 21) jvar aus gueer VIeinng, oo dh
fider Chrifti Gebot, unbd wav alfy uivedt.  22)bag fie nid
soufien, was fie thaten, daber audh fich nicht halcen Fonten ;4
fchweigen.

A —" e o S

9,3, DasgIWort Chriftiiff Fraftigund durddringend, mer fich nue
picht muthmwillig widerfesiet, wivds th jum neven Wepfdhen i
hen. Sob. 6,65 65, 2Wir ellen unpreZunge und Ohren vecht
gebranchen, GO uad dem Seachiien s Stk ofen, de Tl
fel undder TWelt aber perfchloffen balten . 15, 5. Fob.5 7.

p,36. J0iv {ollen nicht ehraciBig ey, dennIETus wil widhr geriy
met fepn Vf 15, 1Sheff. 2,6, Eine gute Weinung 16T Dig
Sadye, die Ot verboten, nihtgurund vedpt. . Die eriume
will gemeiniglich Elnger als GOt feyn. Jef. 55 8.9-




i nach Trinitatis. 419
‘ ~ Bie lobten fie FCH Thar?  uno forachen: 23)

QBerhabe alles wobl gemadyt? ¥
ABas hat FEfus gethanp bat alles wobl ge-
macht: 2,)
Wiehat er alles wobl gemad)t? Die Tauben macht
I er borend,
18)- | 2Bas madt er mehr? und die Sprachlos

] < fen vedend. 25)
nod Welche @"‘Iﬁllb\’ﬂﬁ:ﬂcbi on der Q:T”i‘ill'llih_‘, uher -E‘Cf“ij,l!!tg.
re haben wic?

bet: Yer eeneurer ? GOt 1Shefl. 5 22 Job. ;5. vere

mittelft feiner Knechte « Cpr, 1.6,
Welche finddieMittel 2 Das Worr Gotees 1 Jetr. s, », die

6+ Gacramente Nonr. 6, 5. Yo, 6,
55+ 57 Creuss wleiden : Petr, 4,1,
i1z Wer wied ceneuret?  Die wicdergeborne und gerechefertige
te Non. 6,2 . i Berfiande Rom,

22) k 12 2, i Willen Eph. |, 24. am
G 4 Yeibe Rom. 6,1,
$5114 Yorin befteber fie? LWenn GOt den ibrigen alten Mens

i8) | fehen enefraftet Job. <, - und den
wan | neuen Menfdien fravcer Chy, 13,21,
hins bigen felbfF qug dey
etk empfangenen Kraft das Lo fe ables
puch gen Gall 5, 24. und das Guie uben
iyt Col. 310, 12,
4% D 4 el
B—
yuue | : N Sals . :
e 23) Brachen nodh in feiner Gegenmart i diefem Lobfpruche aug,
vecht 24) niemand fain ihnmit Recht eines Bidfen befchuldigen, )
Tell ¢v thut bie Wunderydie der Meffias thun ol Nej. 35, 1. 6.

le | i ———
uf} | 9,37, SWir {ollen GO fiie bieCrhovung unfers Gebets dancken
f v;_;’ P 50,15 GOMt made ¢8 alieseit wobl mit den Seinigen
i

RNom, 8, 28, hiev und dovt wig; Satan mahe alles boje,
2¢isheif, 2 24,




420, Eoangelium am 13 Sonntage

Weldye Siuffenbacfie? €5 gibt davinKinder, Sunglinge, B
tor 15309, 2 127 14, fhivache und
frarcbe Nom. 15, 1.
YOe!ches find die Sridy Der Wandel in Ehrifiv Def.36, 27.
te? Geift der Prafung Phil. 1y <. 10,
' wabre Sugenben Gal. 5, 22, T0ies
bererlangung Des Bildes Gottes
2 Gor. 3, 18, Dag emige Eeben
Nom. & 22.
Weldhes ift unfee Dap wir ung davin ¢ifrig betoeifen ;
Priche? . Qit, 2,31, 12, 14, 2 Pefl. 15411 |
Die verovduete SMittel fleiffig ge
brauchen Meateh. 26, 41.
YWeldyes ift dee Troft? Dic Verfichernng 0 Gnadenfrandes
und die veiche BDelohnung alier aue
ten Toerde 101, 15,58,

Reldyes Evangelium haben Am 13, Sonntatie
wir ? nach Trinitaris. |
oBo fiehet Das Soangelium? &y, Buc. 10, 23237, - |
ORas ift davin enthalten? EHrifti yooPredigs |
fen.
aRie viel Stiicke find Davin? wey: vom Epanges
lio und vom Sefere.
Ber vedete von der Seligleit v.23. Und ev 1)
pes N. Teftaments?
ARag that 3Efus vorher?  wandte fich

3u wem wandte et fidh)? 30 feinen _jungern,
‘ 2)
QBie vedete et ju ihnen? und forach infonr
Oecbeit: 3) -
aBas

1) XE{us, 2) nadydent er GOt gebancet, daf e fein *.fmqﬂfﬁﬂm
per Unniindicen pfjenbaret. 3) suibnen alivimbamis edandere
nicht al§ cine Nubmredigheit beuten mochten.
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nach Trinitatis. 421
ABag fagte ervon der Selig-  Selig find die Au-
Eeir ? 3 2 aen, 4)
Welche 2Augen find felig? die da frben,
QR as fehen fie? das ibr febet. 5)
Womitund wie bebraftiget er v. 24. Denn ich far

‘Diefes ? z p e euch,, 6)
Afer hat diefes wollen. fehen? viel Propbeten 7)
und Adnige 8)
ORas verlangten die Prophe- wollten feben ,
ter und Konige?

QBas wolten: fie fehen? das ibt febet 9)
$aben fie es gefehen ? und. babens nicht
gefeben, 10)
ABas peclangten fie meht? . und boren,
QRas wollcen fie hiren?  Das ibr bdret, 1)
Haben. fie es gehdrer? und. babens nicht
; geboret. 12)
D 3 QABie

&) Curefo oot alsandere. 5) mich ben&ohn GOttes,meine Lun:
der, Yehre und eben nicht nurmit leiblichen Augen, foudern ju-
gleich mit den Angen des Gemilths (chen, daf fiefich jur jeliama
henden Erfantnis und Glauben bringen laffen. 6) alsder ich
fchon damals aerocfen, und davoram befrenuveheilen Fann. 7)
die unmitielbare Erlenchtuna hatten und i Geifie jubinjtige
Dinge faben. 8 nemlichfrofe, o) deu Meffiant . feine Werde,
1o) mit leibL. Anigen, ob wol geifilich, daper dicfe Begierde bep
ibnenentfiund. 1 perlanaten fehnlich diesPredigeen; Dic der
Neffias inPerfon halten wurde sn horen. 12) mitleib LObren.

— e e | ———— ————

v,33. NEjus iff alfer Wenfchen Freund, Doch (onderlich geneiat fei:
nen O ldubioen SNakh, 12,49.50.. noer lebendigen Crbang:
nis Gottes und YEfu befrehet dierehte € eligheit Tob. 17,5

B.24. Die Glaubigen im 9. Seff. haben cingrof Verlangen nad)
Chrifie gehabt Pl 14,7 Dic Glanbigen N, Tefi. haben einen
grofjen Boviug vor dew Glanbigen des A Teff. Apg. 1. Tag
uge des B lanbens Fann und muf allentbalben nad) Chrifto f-
Benund ihn exblicfen, aber nidhtan aleiche Weife.




422 Lvongelinm em 13

Wie FE s von der SeligPeit
redete, wasg gefchale?
AWas  gefchabe merchmidiz
ge8? z 2

QBas wolte dey Sdbriftgelehr-
te? z Z

ie bradyte er frine Sadye
vor ? z £

Wie redete er 3G fum an ?

QBas frug PrPs o

Warum will er wiffen, vagsu

thun?

Wie verhielt fidy FEfus hie-
[‘I(‘l)? £ )
WBas that e fijr eine Gegen-
frage? z g

13) Da ‘\‘{.Q’]'m? 0I5 i
14) derin Gefesse erfabren foay,

Beit ol merceee, fweil
audh 50 thun anug geben.

. Sonntage

aebeint mit feinen Singern

b. 25, Und fiehe, 13)

De flund ein
Schriftgelebrter
T;.) ﬁ"ff

verfuchte ivn 15)

und fprach:

Nicifter 16)

was mug ichy thup,

Dag ich das ewine
Leben everbe? 17)

b. 26. &£t aber 18)
forach 3u ibm:

YWie fteber im Ges
fer gefchrieben ?

ABoy-

geredet o, o3,

15) ob erihn nidht verleiten
OLI 0as wider das Gefer yorub _
jebermann fireinen fonderlichenSehrer gebalten,iv baben dodh
Das Gefes Gottesd uind fuchen felig su werden 1 6ib miv hievin Une
tereiht. 17) weldhes find die 2Cereke, modurdh ich gevedst und
felig werden Fann ¥ @y widerleget fich felbft ex mwilf cs burdh Thun
erlangen und folf doch ein Erevhen feni. u) wie er feine & dhalek:

: er uadh) Den Thun fragte, fo wolteer ihn

vingen. 16 bu wirfivon

D.25. W
DNicht <, 12,

f:}mnwrn Weigh, 2,23, Die

U€ 17, 10,

T — —— . aap—

<oer andere fangen will, finge fich oft felbft in feimer Diede
Unibas ewige Seben follen wiv ung am meifien be:
: Bernunfemeinet,dag ewige Leben
zmuw b aufferlide Werde yud LcrDienft clonget wevden,

™

O
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nacb Crinitatis. 423

WBornady frug 5£;u § fonder: wie liefeft Du? 19)

lw‘.) » 2
Qe verhielt fidy nun

Shrif rtgelelrre?
Was fagt Get u je

‘?Jumn)»n? z a
WBen folt du lieben 2

OBas folt du GOt thun?
Qi3ie fole du GOt fieben ?

AWie mehr? s
Wie nody miehr?
QWie nody weiter?

Bie folt du fernee lichen ?

QBie folt du deinen Nachfien als oich felbft. 27)
Do

lieben?

9. 27. Er antwortes
te 20)und fprach :

vem "Du fole

GOt 21) deinen
SEren 22)

lieben

von gangem Sets
gen, 23)

von ganger Seele,
24)

von )a[lcu Ardften,
2§

Hno von dangem
BGemiicbe , 26)
und deinen Liach.

ften

GBie

19) Weldhes ift cure (agli idhe Lection aus dem f’n]tff 20) 311 4eigen,

dap ¢ bas Ciefes; wo bl inne habe.
ben Jehova, das gottliche Wefen f (Bfr.
24 ) bag alfes, was an undin dir
25) aus deiner gangen Kraft Ceibes nud der
16) [ qut D s toeiff, im];ui und ausdencken fan]r

P05 nﬂ, 1o eh qluru adyteft,
!tmr, GOt liche,
'\.J ¢ { 0 }J

1) bag bodffe Gt 22)
23} dag bu ibn nichts

_J Dap Du b ¢heri das gonnefiwanicheft undthufiwas dudi
]i. bft mounfdefi m:brhmr Shacth. 7,12,

b."f‘ _.(I Lﬁk r.' a
‘\‘\r\! LITL_,HII!LE sciae
ermr Sragf bt 1 ad
[,.h-.,.,"« H

Bachiten als uns felb ff.

femng allein inG Im:Imzn Jachen vidjeen, ubbm
n n\! 119,155,
Derm Evangelio,nad) deiner Seligleit,
1 Die A atuurm.ownun gelin 3pg, 10,31,
Al !lifwl’wn:“mmr. es {0 ’u{‘mumfa etk die
g.wn Ceele und alfe Kvafte 5 Nevf. 6,5,
I i fwir fernen (ﬁﬂ‘.)r' lichen vom g

Jh, Dies g‘ ragey, ll’ ie

Qluis benp 6 llli\ 10[

angem Hevben und upiern
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424 Evangelivm am 13. Sonntage

Qe veebiele fidh SEfus das v.23. Br abet fprach

bep 7 z : suibm:
Bas fagte ev juden Sdyrift: Du baft vecht ge-
 gelehrren? antworter; 28)
QBas befah! et thm? thue das, zy)
Q3as verfprady ev ihm, fo e fo wicft du leben.
dag thate? 30)
QBie verhiclt fich dev Sehrift-: v.29. Br aber wolte
gelehvte Daben? fich felbft veche-
fertigen, 31)
CiBie fubr er fort? und fprach 3uyEfu:

QBas fragte ev nun IEfum? YWer ift denn mein
: Lidchftec? 32)
AWas that da HEus? p.30. Da antwortes

te Ty 2fus 33) und |

fprach :
ABas

28) Daf dudad vornehmfredes Gefeses nicht in bas dufferliche fe:
Befi; aber wichtanug, daf du folches weiff.  20) wivfi dbu dag
thun Chrifunmund benDadyften {o volifommen lichen, 30)da:
Duicch geredht und feligmerden.  31) der Schriftaelehree wolte
fein Unvermogen nicht erfennen, fonderunody Recht iibrig haben
und weifen, dag ev gevedhe ey und bas Gefer gehalten.  32) alg
wolter fagen : mitdex Yiebe GO tees iff e vichtia,dic habe ic im:
merqedbet s liebe aud) meinen Nadhfien meine Vandesleute ; ¢3
wave denn,daf du mir cinen andern Nachften wifieft ju neunen,
fageber. 33) nabm diefe €inrede aufibm su antworeen ; fo daf
evibu defio cher ubersengen und bie Antwort yonihm heraus
Locten Eoute.

v.28. Dic FrommiqFeit beftehet nicht im Wiffen, fondern im Shus
Jac.vy 22, Nady dem Stindenfall Fann Feiner dem Cefels vol:
tigen Gehorfam [eiffer und alfo dadurdh nicht feliq werdent.

v.29. Te mebr cin natdielicher Wenfeh fich felbyt rechefertigen will,
1¢ mebrverdamme e fich, und jemehr er feine Weigheit jeigen
1oill; je mebr vevrath er feine Shorheit Nom, 12, 22.

12199 9
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| nach Trinitatis. 425
b | 2Bas fagte FEus? £s wat ein
Menfch, 34)
p- ABas that diefer Men{dh?  der ging
QBovon ging er mweg? von _jertifalem3s)
Q8o ging et hin? binab gen TJericho
18 36)
WBas wicderfubr ihm da?  und fiel unter die
e Nideder,-
2 9Bas thaten Ddiefe Morder Oie 3oaen thn aus,
ihm? 37)
3 QBas thaten fie darnach? und fchiugen ibn,
n Aas thaten fie julehe? und uingen davon,
Q8Bie verlieffen. fie ihn? und lieffen 1bn balb
s todt Liegen.
d . | QWiegingsdiefern armen Men= v.31. Ls begab fich
{thenDarnadh, wie fagt J&=  aber obnaefeba
8 fus? 38) :
, OBas trug fidh u? - OaB’ = s =
E QBer 3og hinab? s ein Priefter
> Ao jogerhinab? - = diefelbige  Straffe
e | Bie fam er Dabhin? binaeb 30g, 39)
1 Wag begab fich? 2 und da exr ibn fabe,
3 40)
1 )
'3 Db g QWas
1y
i 34) Giner pon den iiden. 35) weldhes hoch anfDBergen lag.  36)
18 toelches nicdriger auf ebenen Cande lag und ein volcreider Ore

ar.  37) nabmen ihm alies dag Seinige. 38) dennien|chlidyen
= Anfehen nach, dochivar Gottes Negierung dabey, ihuen Gele:

1 genbeitsur Licbesngeben. 39 irgend nachvervidhteten Dienfe
[ im Tempel wicder ju Haufe ging. 40) Diefen vermundefen
| Menfchen.

:I! S—

® v. 30. Chrifien Fonnen mit gutem Gewiffen nady ibres Berujs S

forderung veijen, aber fie find vicler Gefahy unterworfen.
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426 Evantelium am 13. Sonntaye

B as thater, da et ihn fahe?
QBas gefchabe teiter?

CJRie gings mit Dem Leviten ?

OiBas thatot, da et ihn fabe?

9Rer war aber fein Nothhel:
fer ?

Ciag that ber Samarvifer?

R0 bradhie ihn feine Reife hin?

GYBenn woard der jum SNitleis
Den beroogen v

ORag aing bey ihmim Deren

" 'por?

SRas that ev ?

ging er voviber. 41)

p. 32, Defjeibigen
gleichen auch) ein
Zevit, 42) :

da cv Eam bey die
Srdere, und {abe
ibn,

ging er voriiber.43

0. 33. Lin Bamati-
ter abet 44)

veifete

1und Fan dabin, 45)

und Oa ev ibu fabhe

fammerte tbn fein.
46)
9.34. Ginguibm,
47)
Was

41) That, als fdhe or hn nicht. enfiveder fich nicht aufjubhalfen pdee

su verunreinigen.
ruijen hatee.

.+ Dep feiner ©cjthafte wegen aud; Hier g
| =) phne Tieleiden und Julfe. .
ibr eud) fonft wenigGutes veyfehet und fie nicht farcnred:

44 ) B0y

paltet. . 45) oo per vermunbete [ag.  46) Ligh fich fein Gleud ju

DHersen aehen.

; 47) hielifich 1'rin_ct_mr§sr. aufy thats ungebeten,
frug nidht guerff, welcherien Jeligion ev fep.

I

31, Dieandern mit gutemGrempelporlendhin und Cirhestibung
ginfehérfen folten,thun oft das Gegentheil Hom, 1. L fhand:
ticie Wricfier! die nut die Neichen befuchen, trofren uud bedie:
nen, aber bey ben Armen vorader geben ¢ 3ud). oy 26

.32, Sein Dienfeh foll phne e erbavmendes und mitlcidended
e ausreifen, dagfoll fein befier3ebrpfennig fepn.

.32, andyer thut Cintes, von
2 Timt, 2, 19

Pet mans widt gumeinet

it}
3

o
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nach Trinitatis.

OBas that er Dem vermwunde:
ten? z »

OBas verband ev ihm ?

GRas that er dDen Qdunden?

9Bas gof ev in vie unden ?

ABas that ev ihm ferner?

QBobin hub ev hn?

QBas macdte ev weiter mit
ihm ? :

Wohin fiihrete ecihn?

QBas that ev-ibhm in Dev Het-
berge?

QSie gings weiter?

OBas that ev vor feinerAbreife?
Qi3ag joger aus der Tafden ?
Qo lief e digyweenGrofdyen?

OBag that er meht gegendem
QBirth ? :
CRas fagte ex Dem ABiveh?

verband ibm

feine YOunoen

und gof darein
®el und Wein, 48)
und bub ibn

auf fein Thier, 49)
und fabrete ibn

in die Herberge, 50)
und pflegte fein. s1)

p. 35. Dee andern
’Gjasgca reifete evy
§2

und sof beraus

sween Brofchen, 53)

und gab fiedem
WWieth,

und fprach 3u ibm:

Pflege fein;

9Bas

48) Beraubie fich deffen, bepdes iff in Waunbden ur Renigung und
Heiluug dienlich.  49) woranf er gevitéen, und ging licher su
Kuffe. so)bradite ibn aueinen Ort, wo filv ihn Fonte gejorget

foerden.

51) o tange ev felbff bey ihm war.

s2) 1weil ex fich

nicht lange aufbalten Fonte, frug v Borjorge, daf ev verpfioget
wiede,  3) nach unferer Miinge 6 SGrofden.

— -

0,34, DieBernfeaefdiite folien die Wevcke bev Liebe icht anfhe:
Bew, noch diefejene: Beyde miffun bepfastmen fiehen CGal. 6, 9,
Herbergen und Gafthofe find fehr nothig die folchein der Fuvdht
Gottes alten, sefallen GO, bie aber alles By e verfiateon, fud

unter Gottes F0rn IMAre. 14,14
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Evantelinmamiz. Sonntage

QRas fprady er ju bezahlen?
OBag wolte er fodann thun?
Fenn verfpricht et jubesahlen?

OBas fraate hieben FEusden
Sdyriftgeleheten?

aBas foll Der Schriftgelehree
fagen?

QBem fep einer davonr Der
Nachite aemwefen?

OBie perbielt fich der Schrift-
gelebree?
638as fagte et; Det Der Nachte
© o fep?

3Bag that 3Eus davauf?

und jo du wasmebe
witft darrbun,

will ich dits bezabe
fen,

wenn ich wiedet

fomme. 54)
H. 36,
dinclet dich, 5)
der unter diefen
dreyen Der Lidch-
fte {ey gewefen 56)

Oem , Der unter die |
iorder gefalien. |

war? 57)
b. 37. By fprach:

Der die Barmber:
gigteit an ibm
that. s8)

Da fovach T Efue 3u
ibim: 59)

aBas

¢4) Mahm all¢Linkofen, bicsu feiner @enefina ndthig taven, auf

. fidh. s? wberlege ¢s ben Div {elbfe.

s6)Derinder Shaternies

fen , toag cin Dachfier thun folk 57) und dev thatlichen Liche
huchit bediteftia mar. 58) Der Samariter bervied fich gegen der
Menfehen als fin Rachfier.  59) seigte ihm, wic cr fich bis folte

s Nuke madyen.

—

v 55 Dic rechte Liebe leibet Licher felbft Schaden, damit fie BU¥ Deg

anbern Schaden verhueer Cor, 13, .

Sonnen ir felber nicde

Belien, follen twir bep anderit cin gut Wort verleiben. -
v.36. Die Leute find eher durdh Fragen sur Bekantuis der Wabr:
Beit su bringen, alswenn fic von felbft ¢ beFennen {ollen.

Welcher

i

§o)

5e [

g o e
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nach Trinizatis. 429
OBasg befahl FEus ihm?  So gebe bin,
Q3as folce ex thun? "~ und thue desgleis
cben. 60)

Welche Lebre baben BVon dem Chenbilde GOtres,
wir ?

Wee bate empfangen? dam und Eva-empfingen ¢ filr fish
und ibre NadEommen 1 Mol 5,
27 288 i

YOqs ift c8? T0ar eine Gleidyiormigkeit mit GOt
in Weisheit, Seiligheit wnd Se:
ligkeit Eph. 4524, Pred. , o,

Wae barse die Seele?  m Berfiande lebendige Ertantnis,
gottlidhe LWeisheit, bervliches Ges
badptais Col. 3,10, Sm Willen
wabre Yiebe, Geborfam, vilige
Erepbeit, Rube des Gemiiths und
Sraft das Gute ju lichen und ju
thun, und dasTH)e su baffen und
su lafien €ph. 4,244

Wie wae der Leib? - Derveib war ginve ner Tempel GO
tes, jhor; gefund und wifferblich
Seish. 3,

: 3
| Wi war der uftand? Glidijelia, der Weenfdh herrfchte iber

alie fichtbave Creaturen 1 Miof. v,
28, wohuete i Pavabicje cap. 2
15, 16, {ebte in ©&Ottes Cemein:
{chaft,

YOeldhes

So) ache eg nidht wie ber Priefter und Levit, fondern wie ber
Samariter.

h-‘_i—l_

%37, Die Barmbersiokeit hat fo ellen Glanj, daf fie audy ben
Seinden indie Yugen leudhtet, Spr.21p21. Tie goteliche Geba:
te baben ihre sraft exft inder That ob. 13,17

et i e,
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430 Evangelinm am 14. 6501mtage
nulcbeh ift unjce An dic ﬂncr]".muu.ﬁmfrd,fﬁn oft !
Phiiche ? £ gedenchen, und dag Bild GOttes
i uns ieder anvicheen lafjen Col.

3, 1O

Weldhes ift der Teoft? Chriftus at ung das Ehenbild GOt |

3 mbu erworben ARom. 5,14,
Glanbige crlongen ¢8 wicder 2
QL-"].‘. )';15. ISU[)- 31 24

Weldes Coangelium haben Am 14, Sonntage

i ? nach Trinitatis,
CBo fiehet Das Evangelium? @vongclmm fuc. 17,
11z IL)‘

9Bas ift darin enthalten?  Die Heilung dev e
hen Aufiasigen,

O8ie viel Stucke find davin? Drey: ARBie fie1ft vers
langet, erlangetu.
exEant worden.

OBie fangt Lucas davon an? o, 1. Lind es begaeb
fichy, 1)

QRBenn heilete FEfus die Auds Oa er reifete

fasigen ?

CiRobin reifete HEuS? gen Tferufalem, 2)
ORBas that er im Reifen ? 300 et
R0 0g ¢r durd)? micten durch Sas
mariamund Gas
lildam. 3)
afienn

1) 18 das leste Ofterfeftvor ChriftiTod heran nabete. 3).@"
leste Neife dahin bornak. 3) aleichfam am Naude deyder
$ander und aljo mit einem Umfcbiveii.

e

o35 GOLE thut nidyts ohue Lefach, er weif, wo jSmmerlicye und
elende fieken, ev wird fictvul finden P10, 14.

1 3959

29

9 9

4)

=

b,
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nach Trinitatis. 43
it oft | Benn und wo waven fieanjie v. 12, Und als er in
ttes trefjen? einen  Niavde
Col. tam, 4)

55 ABag gefdhahe da? begeanecen ibm 5)
o QBer begegnete ihm? eben cufldgiae
e ABer begeg MITK: 3eben auffdgige
e 2 Oianner, 6)

| 9Bie geberdefen fie fih? Oie ftunden von
NN ferne. )

| QBorin waven fie alle gleidh? 9.13. Uno erbuben
tage tbre Siitme §)
Lo und fprochen:
. 17 Wie vedeten fie SCfum an? FE, leber leis

_ fter, 9)

U3 | QBasverlangten fie pon ihm? erbarme dich unfer.
n 10)

0evs | OBenn evbarmee ev fich ihrer? v. 14 Und da et fie

;Iv:u. fabe, 1)
3ab 9Bas
4) an einem FlecFen und da Bincingehen wolte. < unvermuthet. 6)
Dic w gleicher Noth frunden, uab fich davin sujatimen hielfen.
. 7) bietienfidh geborfmnlich nadh dem Gefeie 3Wi0f 13,46, )
2) | feil fie von ferne fiunden, dev Ausior beiferic madste und ihe
Bitten qus der Tiefe Dos Herkens ging. o) der du vin punders
S as thatioer Lebrer Bifl. 10) fiche uus alie mif alfeicher Crbavmung
B as ary die fwir alie s qloic) beddvfen. 1) ihr Elend, demuthiges
Lerlangen und Bertraven, unbdswar vin Deitleiden.
2 e, Cpeilas i
Senth b, 12, Die Welt iff cin Spital volier Krancfen vnd Siedhen Siy,
40, 1. DieTrubjulifi oft dag Cichesfell, womit GOt unis ndber
fine gu fich sichet Sef. 26,06, Der Leiblihe Qusfag ift eine hefiliche
eybe Krancfheit, aber der geifiliche ugfak deEnudeverderhet ung
' von der @dheitel bis aufdie Fufijolen Nef. 6.
—— % i3, S unfrer Noth folien wivunfre Juudht juXCfu nehmen
¢ unb Pi. scpns. Unfer Gebet foll gldubia, eifvig, Dertiithig feyn,unb

fich nue auf ©nabe und Bavmberkigheit verlaffen Dan, 918,




432 Evangelinm am . Sonntage

QBas that er da er fie fahe?  fprach er 3u ibnen:
12)

OBas befahl er ihnen? @Geber bin 13)

9Boju follten fie bingeben?  und seiger euch 14)
SBem follten fie fidy seigen?  den Priejiern.
QBas folgte dDrauf, wie fagt

fucas? und es gefchab,
QBenn wurden fie vein? Oa fie bingingen, 15)
QBas gefchah, da fie hingins

aen’y wurden fie vein, 16)

OBer und wieviel waren v. 15.Einer aber uns
dancfbar? ter ibnen,
C}Benn war ev danctbar? Oa e fabe,
QBas fahe und fpuirete er? - Vaf er gefund wors
Oen wat, 17)
9RBags that ev denn ? Bebrete et um, 1§)
QBarum Eehreteecum? und preifete GOt

QBie

12) al$ der ju belfen gleich beveit war, 13) gleidh als wolteer fievon
fich weifen. 14) nach gorelidhen Defehl 3Mof. 14,2, 15) Ehrie
fio gehorfam waren.  16) durch die Kraft Chrifti, daber fic fich
getroffer bey den Wrieftern melden Fonfen.  17) wiewunderbar
ibn S E{ug gefund gemadht, modureh fein Glaube gefraveet war,
18) Lief fich den 2Weg nicht verdrieffen; verlicf dicanbdern, die
von ben Pricftern verfubret worden, daf GOt und nicht YEus
fie gefund gemacht.

—

v, 14. DagAmt muf man chren, die Vevfonen mogen feyn, wiefie
wollex, Anch in einerverdorbenenKivche muf man beym offeunts
lichen Giottesdienyt bleiben und Feine Treunung anvichten. I

{us hat cin barmbergiges Devk gegen alle Elende. Ehrifiugiff cin

vkt alier Menjchen, aber man mug ipm lediglich folgen vhue

Grabeln 2 9R0f. 15,26,

39
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Pl nach Trinitatis, 433
N Wie preifete er GO ? mitlauter Stimme.

19
LWiegeberdete er fid 0aben? o, 16, Siel auf fein
: Angeficht
Wobhin fiel er aug Demuth? - 3y feinen Siffen, 20)
Was that er ju FEr Suffen?  und danckere ibm,

. ; 21)
15) TWer war diefer, der da dans Und das war ein

: cfere? e Samariter. 22)
16) %;evcrbwltﬁd):s@;rusbabet)? D17, JEjus abeg
s antwortete ynd

| s fprach: -

| Was fragte ihn FEus? Sindibrer nichr se-
ore ben rein woys

! den? 23)
§) | Wornad frug SEfug? wo find eber dig
DIt * Tieune? 24)
Bie e Was
—— 19) allentbalben , wo er burd&reifcte, baf €8 jebermann horen
Drie und GOt [oben modhte.  20) als ey iU 3 Fam,  21) ey
fich fante ibn far feinen Akt und fir den Vlefiam felbfi.  22)
bar und alfv defiv mebr ju Berundern, 23) idh weip wol, bag
ar. alfen durch meine Kraft gleiche Woblthat ticderfaben. 24)
bie | warum find fie aicht mit dir Fommen 2 batte ibnen niche ein gleis
ug thes gebupret 7

"-—...._..—-—-—-—__.._ i
S8 % 15, TWir follen GO iy feine Woblthaten dancken f. 103,
6 Q.

t‘ﬁtt | %6, By der rechten Danctbarkeit ff wahre Demuth 1 Moj,
Wi | 3_1f 10,

& 1o Der Undankift GOt pin grofjer Greuel Sprurm, v, lerne
te Unbancf [eiden und teiden. Die meiffen Menfchen find undanck:
yue bar s9Mof.52, 6. Gin Wenfeh wivd duveh dig Sejellfchafe ber

@ottlofen verfiibret Sir, I
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434 Evantelium am 14. Sonntate
qBas beftrafte ex an den an: .18, Hat fich fonft
vern? : Beiner funden, 25)
o bhat fid) Eeiner mehr der wicder umbehrs
funden? te,
TWas folte felder beym Ums und aebe GOrt die
Eefyren thun? Ebhre,

Rl ehrete denn Gott allein? Denn diefer Sremds
ling? 26)
Wie verhielt fidh FEuS ges v.19. Und JE(fue

qen ciefen @ forach su thm:
gRie ferrigte er ibn ab? Scebe anf, 27)
gisag folte er mebr thun? gebe bin, 23)
Mem fhreiber  JE(us die deinGlaube 29) hat
Hiilfe su? dir gebolfen. 30)

Welche Lecbre flieffer LTon Krancheiten.
bierans?
Van wem Eommen fie?. Eigentlich von der Siinde Now, 5
12, cap. 6,2 1. dDodh fehicket fie GO
als cin Nichter 1Sam, 2,6.

Wer
25) Unter denen, die ja beffer als bie Samaviter fepn wolken. 24)

der Fein geborner Sude iff.  27) idh Laffe mir deine Dand
bavfeit gefallen, &) ih vevlange weiier nidhes von dir.

29) als dag Mittel. 30) nicht nur am Leibe, foudern oM

Fanjt auch dadurch jur CrEantnis deines Heils und Seilandes
gelanagen,
- ——

v, 15, Wir folfen ung dbuvch die Crempel Der B en nidht verfuhreh |

lajfen ©pr. 247 5

v, 19. Der Glaube hilft uns in allen Nothen Matth. 21, 22 et

Gilaube if {v oy und heerlich, daf ihm bengelegt wird, was
doch nur GOtes Gnade und Wohlrhatif,

W



nach Trinitatis. 435
it e S U S Tt ) 08
nft Wer wied damic beles: Fromme und Gottlofe, den From:
£ gee ? men sur Fndtigung als Vs t, Deq
E;l_, : Giottlofen sur Strafe als Duichter.
‘ Y0as find fie? Cind Fein gevinges Ceiden, mo fie
verFuiipfet mie Scmerken und

CSdimach, oft bejehoerlicher alg

Der Sod Diob 3, 21, 22,

102 Wie find fic avsufehen? Ciefind eine Woblthat GOttes, Den
Guotelofen wird dag Bermoaen
und Gielegenbeit gu fiindigen ent

fus 303en, uud fie jur Baffe ceivcfer
Df. 5 19, bey Frommen verivefef
beraufferliche Deenfdh  Con 16,

Wer befeeyer davon? G, unmitteibar acth. «, 4, 13,

hat mittelbar duyrdh Ateney 2W0eish.
16, 1,

Weldes ift unfee Sn der Srantheit fich su GOt men:

Phiche? ~oDeny unfern € celensufiand Des

' trachten, Gieduld iiben, und i

Der Keanckheit GOt dancken 30b.

| 57 14.

;gi,:; YWelchesift der Troft? .S{'mn_rff)_cirm find den Frommen cine

: Suchtigung Pf. io7, 1721,

o

Ver : vy
Weldes Eoangelium Fommet Am 15, Sonntage
24) DOL? 2 nach Tuintratis,
“;‘f o frehet das Evangelium? Evangelium Mateh.
I ’ 429
[lbll | /A o .)4'

6

aes | Was ift davin enthalten?  Die  verbotene

. Bauch - u. gebotene
S ~ Geelenforae. :
geen | i viel Stile find parin? * Broey:Die Warnung
et fur Baudforge,
Bermahnung jur
Seelenforge.

Ee 2 AWer

Der
wag
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46 Poangelium am 15. Sonntage
Foer Fann nidhe srocen ungleis v.24. Lliemand 1)

chen SHevren dienen? fann
aBas fann niemand thun?  sweendyervenz) diee
' nen, 3)
oRie rotiede ein folder Dience entweder ev witd
¢ madyen? einen baffen
gdas itd er dem andetn und denanderin lies
thun? ben, 4)

Over was wird evfonfithun? oder ev witd einems
anbangen s)
JRag witd er Dem andern und Oen andetn

thun? 3 verachren. €)
gRas fagt 3Efus, dag man Jhr Eomner niche
niche sugleich thun Ednne? GOt dienen

nd em nicht Darneben? und demYTiammon,

7)
Ferund mwie eenfHlich witddie o. 25. Davum §) far

Baudyforge verboten ? geicheuch: 9)
ie verbietet FEMS folde?  Sorget nicht 1o0)
PILLE

1) @rfey wwer ev wolleund fo Flug al8 ep wolle, 2) infondegheity
fo ¢§ widerndrtige Heveenfind. 3) fo, wices vou eimem Heyrn
perlanaer und vom Diener gefodert wird. 4) und alfo dem allein
aurvecht dienen, den e Liebet. ~ ) fich an den einen halten und
ihm feifigdienen. 6)fich um deffen Dierft wenig beFunmnern.
7) GOt um HETR paben und sugleich dag gitliche um b
gott machen.  §) toeil dem alfo iff , und ihr GOt vecht divnen
snlit. o)derichs am beffen verfiche unb SNadhe habe cuch ju be:
feblen. o) aus MMiptrauen gegen GOt

M

v.24. Do Mammonsdienft ift eine fhadlihe Knechtichaft, dend
er fithretvon GOt ab Hab.39. Ein Geitger verlengnet G0t
denn Geit iff eine Ubgotteren Eph. 5,5 Wir folfen GO alicis
bicnen 1550h. 2,17,

|

W

3 ey [ Y. T

b



pach Trinitatis, 437
1) Tooftir follen wir nidyt fors
gen? fir euer Zeben,
e Jur was follen wiv nidt for- was ibe effen und
gen? teincfen woerdet,
v Tofiir follen wiv mehe nidt anch niche file eus
forgen? rem Letb,
ies Sur was follen miv wegen des wae ibe ansichen
Leibes nidyt forgen? wettet, 1i)
1 Wie ift die 2Baudhforge verbos Tt niche das Leben
ten , wenn wiv auf und fe: mebr , denn die
) hen ? Speife ?
Wie vedet JEus von dem Seiz und der Leib mebr,
bt be? denn die Alei-
_ dung? 12)
Jis TWens frellet er ung sum Crem= 9.26. Sebet die V§-
pet vor, was Deg Lelves el unter dem
{a» Nabrung betrift ? Gimmel an, 13)
) - Was thun die Vogel nidht?  fie fden niche,
) Was thun fie mehr nidhr? fie exndeen niche,
307 Wag thun fidweiter nicht?  fie fammlen nicht
Worin fammlen fie nicy? in die Scheunen,
iy 14)
T
fin Ces Wer
i)
Tl 1) MWoher ihr Nabrung und Klcidung wollt nebmen; fondern
b tiberlaffet GOt die Sorae, der fchon fitr eudh geforact, ehe ibe
nen geboven. 12) gibE GOt Das vornchmiie , warum nidyt auch das
b gevingere ? 13y levnet ans Betrachtung devfelben euren Glaue
ben von GOttes Vorfurge fravden. 14) fliegen indbex frepen
S Luft phne Sorae und PeFlmmernis.
en bines
lﬁ: v. 25, Die Sorac des Flaiffes iff nicht su tadeln, ool aber die

Li?vrgc beg Miftrancus an GOfes vaterliche Verforgung
M. 1272, : f
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438 *ﬁvant; Hium ama;. 60nntagc

er ve L}mgcr fie Dodh? und euer bimmli-

fcher Vater 15)

Ieasthut der BVater im J"jmb erndbret fie doch.
mel? 16)

QBie  {hlieffer Ehriftus von Seyd ibe denn

pen  Geringern auf den  micht  vielmebr

Grdffern? Oenn fie? 17)
Tie jeivet ev die BVergeblidh: v.27. Weriftunter
feir Der Baudyforge? euch 18) '
Was Eann Eeiner thun? der feiner Ldnge eis

Py ne ‘Elle sufegen
- mdge,
FBi¢ Fanner feiner Lange Feine ob er gleich darum
Elle sufencn? forget? 19)
Wie perbeur er fiir die Klei- . 28. Und warnm
dung su forgen? forget ibr fir die
Rleidung ?, 20)

Was

15) DNidyt dev Bagel, fondern cuer Vater. 16) GO 1aff cinem
hbm feine? ‘peu; finden, bie feiner Natur gemag iff, nidy nur
im Somuine ,}[‘i.btlil aud) im Winter, 17 die ihr sum Bilde
GOttes u 1D ervigen ¥eben erjdyaien, und alfo weitvon ihnen
unterfdyicden fepd, 18) wenn cr vou Fleiner Statuy ifi. 19)
wenn e aleich nod {o fehr drauf dencdet nnd forget. Ehen fo ver
geblich ift cure Gorge der Nabyung. 2 ) und ertvartet nicht viek:
mehr joldhe im Glauben und Gebet yon GO,

- —

v, 26, Allentbalben find Sengen von der Almadyt, Ciite unbm\ué
heit Gtre: , i der Luft Waffer und Eroe Sir. 2, 6. D¢
gange Natur i eine Seiter , DadUTS i ju GO aufficigen fol
len, und dody Fleben wiv an der Eeden Hiob 12,7

v.27. Sepmit deiner eibesqroffe sufvieden, und verachte icmand
Dicfertvegen Ceish. €, 8. 1 Eana7, 42,

ol |
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nach Trinitatis.

IBas jollenwiv thun? tie fagt
er?

Wo und wag file Lilien?

FWie {ollen wicfie anfchauen ?

vas thun jie nicht ?

3ag thun fie mehr nidhe?

e perfichert uns ihrer hevy-
lichen Kleibung?

SBas fagt er von ihrer heveli=
chen Kleidung?

TWer ift nicht fo befleidet gete:
fen?

Worin? z z

WRag it Salomo in feiner
SerrlichEeir nidhe?

DWie ist er night befleidet getves
fen?

ECe 4

Schauet die Lilien

aufoem Selde, 21)

wie fic wachien, 22)

fie arbeiten niche,

auch fpinnen fie
nicbt. 23)

£.29. Jcb fage euch,
DGB auch 2
Salomo

in aller feiner Aeres
lichEeic 24)

niche 25) bebleidet
gewettn ijt,

ale Detjelben eins,
26)

Wie

a) Dic nicht ore die Blumen i Gartenvon Menfden Haud ge:

artet ieerden. 223 mit einer jdhonen prachiger, Farbe. 23)

\

fich ibren Gebmuek {elbjf gubeveiten. 24) i feiner foniglichen
prachtigen Kicidung.  25) {o heveiich.  26) wic dean i Yiw:

tur alfejeit bic Kunft Sbertvift.

v.28. GOttt ein Exhalter aller Creaturen Pf.147,9. TWir milf
{en die Creatuven anfehen nicht blos gur Yuff, jondern GOtteg
Borforge, Weisheit und Gite awibnen ju crfentien.

v.29, Der Gebrand {choner Sleider iff exlanube denen , die folche
tragen miffen went war die Seele damit nicht ffolivet €. 5,1,




27) o mit allerhand {hinen Blumen- gegieret. 28) fo fhon
und practig.  20) nadh einer Furken Reit. 30) foenn e5 yor:
blubet, oft eine Speife des Feuers werden muf. 31) die ihr
vernunftige Menfdhen ja feine Kinder feyd.  32) dieihr GOt
tn icfens geringen nicht fravet.  33) cin SNitrauen im Hers
lig,cn I,Im[rw. 34) euch audy nidyt beElagen, und aus Unglauben
prechen,

830, Sy jedem Grafe und Blume [oiegelt fich GOttes Allmachty
oeisheit, Schonbeit und Giitigheit V. 104,14 Ein Kleingldus
Biger banbdelt thorlicy, verunehret GOt und haltfich geringer
als die Bigel Suc, 12, 13,

440 Lvantelium am 5. Sonntate |
BWie fdhlieffet IEMs von dem
Geringern aufoasGrdffeve? v.30. So denn «

Wer Eleidet? GO,

Was Fleidet GO¢? das Gras -27)

Wo fiehet eg? "~ auf dem Selde

a8 thut GOtt dem Grafe?  alfo 28) Eleidet, ,

Loas wiederfahrer dem Gras das doch heute fles |

fo? : bet

Wo bleibet es hernady ? und morgen 29) in
den Ofen gewogs
fenwixd , 30)

LWie befchamet ex fie? folt er das niche
vielmebr euch
thun, 31) '

AWie befirafet er fie? o ibr RHleingldubis
aen? 32)

Was follen wiv derowegen’ v.3r. Datum folle |

nidht thun » ibt nicht forgen |
33)
Was follen wiv mehr nide
thun 2 und faden: 34)
' Was

ANy Pmg WA
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nach Trinitatis. 44!
as follen wir nidt aus Un= YDas werden wic
glauben fagen? efjen?

Was mehr nicht ? YWas werden wir
trincken ? :

Was teiter nicht? IWomit werden wia

* uns Eleiden?
Wer trachtet nadh diefem als v, 32. Liach folchem

len?

Warum follen wiv darnad
nicht angftlich trachten?
Wer weif, daf wirs ndthig
haben?

%asgl)utber himmlifhe Bas
tey?

TWas weif der Baterim Him-
mel?

QBenn wiv forgen wollen, was
follen tviv thun ?

Wie follen wiv tradten?

Ees

35) Die-obne GO find, und alfo Fein Vertrauch anf GOre
i 36) ift veich, madtig und gitia cueh ju vevfors
37) woas ihr-in diefems Leben nothig habt, nnd verjdajt
auch Narhund Miteel, 38) wenn ihr wolltforgen, o laft cud

leken Eonnen.
acn.

die Hauptforge fevm.

———

allen trachren die
Heyden, 35)

Oenn ’ o
euer bimmlifcher
Dater 36)

weig,
Oaf ibr das alles be-
dirfet. 37)

v. 33. Trachrer 38)
am etften

ABors

P31 Wie des Sorgen ein Stid des Unglaubens, fo iff auch
das Klagen eine Feucht des Unglanbens und GO mififallia

Bf. 66, 16,

v.32. GOt verhalt fich gegen feine Glaubigen, wie ¢in Bater ge-

get feine Kinber Pi.ro3, 13,

vy T oy 1L A i i b,
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Wornady follen wiv am erfien
fradyten?
FWornach nodh mehe ?

THagd wird algdenn gefchehen ?

FBas follen wic deswegen nicht
thun ?
TWofur follen wiv nicht forgen 2

TWacum follen wie nidt fie
Den anpern Morgen forgen?

TWer wird forgen? -

2Waswird dev morgende Tag:

BV SR

a8 ift ¢8 devobalben?
FBas it nenuq’ s

LWas hat feine eigene Plage?

"

MWebnmmernis verdoppeln.

442 Evangelium am 5. Sonntage
nach dem Reiche

BOLees 39)
und nach feiner Ges
vechtigteit, 40)
fowi. 0 euchy folches
alles 41) sufalien.
4.2)

9. 34 Dathm 43)
forget nicht

fir Den andern
iorgen, 44)

Oenn ’ x

oer morgende Tag

witd fiir das Seine
forgen. 45)

£s it gnug,

= Daf ’ 3

ein jeglicher Cag
Was

39) ‘.rrﬁwbcnunb bcrﬁerrhrf)l’at 40) tach der Gevechtiafeif
bes Glaubens, da uns GO inChrifio gevecht macht und er-
neuert NOA 3,25, 4) Wasih jur Yeibes Nabhrung uutfnmb. bf.
42) 5um[u;talmn«.’%umlbn; fo_viek enc GOt nuglich eviens
net. 43) toeil ihr o viel Feugnifje vou GO muﬂ»mwm i oer
“l‘at"runbul)mr babt. 44) firdas Jubinjtige.  45) Fommt
Sag, o Fomune Rath, rwarunt wilt du divs durd) vorgemachie

e unfre Geele Matth. 16,26

v, 33. Die GevedptigPeit deg Glaubens nnb deg Lebens ifidagHanpt:
qut bes Neichs GOttes PhiL. -, 12, Unfre grofie Sorge {ollfept

&
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nach Trinitatis. 443

Was hatein jeglider Tag? feine eigene Plage
babe. 46)

Weldye Glaubens: Lebh:  Bon der Erhaltung, Vorforge tnd
re haben wic? Negierung GOfres.

YWer crbdls? Der Erbalter ift GO AMpa. 17,58,
Col. 1,10 durdh die Engel Sob. s,
3o 4 W0 Obvigfeit Rom. 3, &

YWen? g Alle, Creaturen Weish. 12,13, fon:
derlich der Menjdy Wateh. &, 50,
cap. <; 45. vornemiich dic Glaubi:
aen P 4, 4.

Yie? 8 s DaGOtalles nach feinem Willen yes
gicvet Pf. 135, 6. - Dag Wefen der
Creaturen erbalf, foripflanset,
verjorget , bejehivimet b, 1, 3.

* Dag Giute in wnd durdy fie wircket

Phil. 2, 13, Das Bife hindert
1900, 20, 6. vder uldff Hiph 1,
gum Giuten vidheet 1 I00f. 50,20,
endlich fivafet Pf. s, 5.

YWosu? 0 Fur Ehre GOrees Nomr, 11, 36, und
er Menfdhen Befies Nonr. g, 28,

Weldyes ift unfeee Wiy follen GOt dafir danchen S,

Ofiche? 5Cp 24, ung der anajtlichen Sprs
7 i)
gen entishlagen TNateh:. 6, 25:34.

0as Unjrige GOt befehlen Pf. 57,
44 5. _
Weldhes ift unferTroft? GOt {uraet fiir uns Ehr.'ny, 5. 6.
ohne GHttes Willen begegnet ung
nicdhts Ronr. 8, 28.
Wel

46) Esfinbetfich auf jedem Tage Miibe, Abeif und Sorge guug,

anfs gcgcnmﬁ_ﬂigc fiche mit Geduld und dag Finftige uber(af
GOttes Negicruna,

9.34. GOtthatdas Crenss vrdentlich ciugetheilet und cinen jeden
Tage dag Seine sugemeffen Jef:28; 23 Dagmenfdhliche Lchen
it cin mubieliges Leben Sir. 40,1

e, e 1 e 1 |y A e g o oy T




444 Eoangelium am 16. Sonntate
Weldes Coangelium baben Am 16, Sonntage

toiv ? ; nach Toniraris,
o ftehet Dad Soangelium?  Epangelium fuc. 7,
Ii = 17,

TBags ift Davin enthalten? DieNuferivectung Des
: Stinalings yu Nain.

IWie viel Stucke find davin?  Dren: DieBVeranlafe
furng, Die Aufermwe-

cfung und der Ers

folg.
PWenn gefhabe fie, wie fiangt o.11. Und es begad
fucag. an? fich darnacty, 1

$Bas begal fich mit FEM?  Oaf a. er b. in eine

(twer? a, wohin? b. wie hief  Stadtc. mit Lias

fie? c.owiekamerdabin?d,) men Liain d
ging, 2)

MWep gingmitibm 2 = und (einer Jinger
aingen viel mit
tbm,

Wer ging mebe mit ihin? und vizf Volcks. 3)

e und wo fand er dicfen ©.12. Als er aber

Sodten? nabe an das
Stadtthor Tam,
4) |

Has

1) Ot folgenben Tage, ba NE[us ded Hauptmannd Tnedht qe
fuud genacht.  2) die in Galilda im Stanm Sfafchar ant
Herge Thabor lag. 3 bic von feiner Nachfolae dew Nuben
batten, ein fo treflich Wuubder ju fehen. 4 nicht von vhn:
gcfgljr, fondbern baf SCfus feine Neife mit Jleif alfo cinges
Tichtet.

—

o.1r e Welt iff ein icblidhes Nain d.1, Schonfeld, aber be¥
Lod verdicbet alie Suft darin LWeish. 2,24,

19 @ pamam 8
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nach Crinitatis. 445
Wasg begegnete ihm da? fiebe, Oa trug man
einen Todten bers
_ aue, 5)
Wer foar diefer Todfe? Der ein einiges
Sobn wat

Weffen einiger Sobn  war
er?
TWer war feine Nutter?

SRer ar mit ihr bey Der Leidye?

o war das Volck her?

Was that dis Volcf?

Wie war FEus dabey gefins
net?

Wenn jammerte ihn Dderfel
ben?

GBag ging bey ihm vor , als.er
fie fabe?

Was that ec aus Micleiden?

feiner Mintter, 6)

und fie war eine
Witwe, 7)

und viel Volcfs

gue Oer Stade

ging mit ibe. §)

v, a3 Und . -

Oa fie der HErr fas
be,

jammecte ibn etz
felbigen, 9)

und fprach su ibrs

Was

5) Weil die Suder FreBearabniffe anffer ber Stadt hatten , wor

Bin man ihu jum Grabe bringen wolte.

6, nnd aije fein Tod

defio betvubter war Ser. 4, +6, ) Die ire Lojnrng nacfi
GOftauidicfen Cobn acjebet hatte. 8 ibn gum Grabe ju be
gleiten. 9) Jeur Sutendiges ouvde berveget.

S—

¥, 12, SWenn die Noth ant grdften,und alles Creus uber ung sufan;
men fchlast,fo iff SC{us am nachiten und ungebeten Sef. 65, 4.
8 follen unfre Sudten ehrlich bearaben Sir. 516, 2Bey den
Menfchenift felten ein Unghuck aligin, das gine bietet fugnemein

bem Gubern die Hand Hiob 16,13

junge Seute nidyt Pf. 103, 15,

2er Tob verfchones quch




446 Evantelinm am 16, Sonntage

Was fagte er ju ihrem Troft? Weine nicye.
Wasthatevweiter tuber diefen 9. 14. Und trat hin-

Lroift? . 3,
aBas that er hievauf? und cibrete Oen
Sacgan, 10)
Was thaten die Trager? und dicCrager ftuns
Oen. 11)

Was that FEus weiter? Und e fprach:
Was fagee ev ju dem Todten? Fingling ich (age

Oir, 12)
as befahl er dem Fungling? ftebe auf. 13
Wasg gefchahe davauf? 0. 15. Und der Tod:>
te vichtete fich
auf, 14)
Wormit betvies Der Todie, DA und fing an 3u ver
exlebendig wave? Oen. 15)

QBas

. 10) Mit feiner Iebendigmachenden Hand.  11) nebjt den Leichbe:
gleitevn, wie fie mercten, Daf SEfus mit folden Anvibren ed
babepoolfe. x2) ichbefebledir, der idh dig Anferfrehung nud
bas¥ehen bin.  13)vom STode, wosuidydiv biemit Kraft fdhen:
ke, 14) die Seely wurde wieder mit dem Leibe vereiniger, daf
fuh der Covper icder aufvichren Fonte.  15) sum Jeugnis, dap
¢r wabrhaftig lebe.

v.13. NEfus erjeiget fich barmberkig gegen alle Elende Natth. 11/
28, Beteaibee {ollen wiv in ibrer Noth trofien Hivb 31,18

SBiv Epunen jroar yufere Todten betveinen,jollen uns aber dabey .

andy teofienlaffen «Shejf. 4, 3. Sir38, 16, EuS nime fich
der Witwenmjonderheit an Siv, 35,18,

. 14. 2Bir {ollen von Soraen, Gramen und anafilichen Heruny
Taufen abfichen, auf daf wir GOt Plak laffen, mit ung ju han:
Vel Pf. 37,7. San Tode gehet alles von uns, aber JEfus Fomnt
juung, und wir ju ibm P 23 4.

29
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nach Triniteris. 447
Was that FEfus mit Demles Und ex gab ibn feis
ins bendigen Stingling? ner Yutter. 16)
QBas wivcfre Dis Wunder bep v. 16. Und es Eam
Den Den Sufchauern ? fiealleeineSurche
an, 17)
ks Was entftund aus Diefer und preifecen GOt
Surche? 18)
Wie brachten fie Das Preifen
age hervor? : und fprachen :
-~ QBeldyes war Der Anbalt Des
wpbes (BDtres? s ift P
0D e ift aufgeftanden? ein groffer Propbhes
ich 19)
Wo ift er aufgeftanden? unter uns
ver QWie ift der grojfe Prophet
, Eommen? aufgeftanven,
a8 | Was ift vadurdy gefchehen?  und a =
e hat heimgejuchr? GOt
ihe: | Was hat GO gethan? bat feur Oolck Beime
nes | aejucht. 20)
n AL
en: 2Wie
daf
Dap 16) bag er ihr alg ibr Sobn dicncte und der ganken Stadt ¢in

Lebendiges Jeuams feiner Aumadt jey. ) toeil devgleichen
nad) dem Propheten Elifa in 9o Sabrennicht ge{dyehen war,
18) fiv erfanten aliy bievin cine gofrliche Kraft. 19) wievorseiten
€lias, der Todten auferrecter bar,  20) il Guaben, [vidies

,I:;' uerlojen. =

bey . b.is. DieMenfchen werdea im Grabe nidyt bleiben , fondern ders

fich maleins wieder auferfiehen Sub. 528 IE(0s iff eur alanddi:
ger GJOte Rom. g, <. Kinber folienibren Cleern und bic an -

n tern Gtelie find, qeborjamjepn Sph. 6,1, :

an: .16, Die Wunder und Wevcke GOtes follen wir hoch balten und

int preifen P, 40, 6. IEfus ijtdev wabre Ineias und Hepland der
20elt, :
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448 Evangelium am 16, Sonntatte
MWie weit ward did Wunder
ausgebreitet? o.17. URd  « &
aRas erfchallete? v Oiefe Rede 21)
CRon foem? von ibm
FWas gefchahe diefer Eﬁebe? ecfchall
sBobin erfdallete fie? in das gange jidi-
fhe Land,
$Bohin noch mehe2 und in alle umlies
gende Ldnder,
22)

Welche Glaubensr Lebhs  BVon der Yuferftehung der Todtem.

re haben wie?

Tt fie gewifi? Sic {dheinet der Bernunft unmgglich,
iff doch gervif ans Erempeln Soh,
11, 1, und Spriden D, Schrife
Noh. 5, 28. 29, mUyufu Nuferfies
bunggegrindet 1 €or, 1516220,

Wer wird auferwe: GOIT 1 Cor. 6,14 o). 5,28,

den? dNom. g 1,

Wee wird gufeeftehen? Alle Menfchen , bie gefiorben find
Sob. 5, 25. 28. bdiec noch I¢ben,
werden verwanbdelt,

¥ie wird fie feyn? Die Ceiber aller BVerfiorbenen toerden
wieder evivecet und mit der S
Len veveiniget Hiob 19, 25,  ber

 Glaubigen werben verFlaret und
englifch Bhil. 3, 20, ber Gottlo:
Fen aber {chenslich und  fenflijch
epn,

Ycldyes

at) Dic Braebenbheit, diefes Wunder,  22) Fam anch big s
denHepden und geveichte su groffer ‘Berbcrrlubuag]umﬁﬂaw

_mens. e

v, 17, Anf herrliche Thaten folget ein guees Gerdchte und berubny
ter Name Sir. 44 1.

42 al
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nach Trinitatis, 449

Welches ift dep Swed? Die Chre GOttes Vef. 26, 19, daf
alle vor Gievicht gefrellet - Cor, St

10. Di¢ Gilaubigen ing ciwige Yeben

eingefubree und dieCioteinfen in die

Dolle verfiofen twerden - atth.

25; 41,
Weldhes it unfee Wir follen unfern Leib nicht der CHip:
Phiche? D¢ ergeben 1 oy, Op T 14, qeine

und willig ferben 1 SThef]. & Liatlats

YWelches ift der Troft lle CSdmwadbeit und Noth wird ab-
gethan > T v, 1o, noiy beFom-
men die Unjrigen micher i Theff.
4,13, 18,

Weldyes  Coangelium haben Am 1. Sonntage
wir heute ? nach Trinjratis
8o ftehyer vas Coangelium? Ev. Qe vy, 1+ g1
QBovon handelt es? CHrifti Berrichtung

: aim Sabbath
QAWie viel Sticke find darin? Smey:dieSeilung Deg
: Waffetichtiaenund
Ehrifti Tifdyreden
Wie fangt Lucas diefe Gez v. 1. Und ep begab

fchichte an? T fich, 1)
Was beaad fich mit YEm? daf ev Eam
ohin fam er? inein Haus

0 weffen Haus Eam er?  eines Oberften dep
Pbarifier,
Wenn Eam er dahin? auf einen Sabbatl
oju Fam FEfus dahin ? baa)?érobt suefien,
2

§f QBas

1) Da die Pharifier aug Peraa IEfum nicht wegbringen Fonten,
luden fie ibu sn Gaffe ob ficibn fangen Fonten. 2) el T OoR
i guy Rablieif gebeten war.

- i b
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450 Evangelium am 17. Sonntage

9Ras hatten Die Pharifier Und fic biclten auf

heimlich fie eine 2Abficht?  ibn. 3)
aBaswar Da fonderlides?  b.2.Undfiebe, 4)0a
war ein Nienfch

oo war der Menfdh? vor ibm,
oRie war der Menfeh ? derwar wafjers

: fichtig 5)
oWBie fing SCfus die Cur an? v, 3. Und FEfus
- antwortleces)
und fagre:
Bn wem wandte e fidhmitfei- 3u_ den Scbrifrges

ner Srage? lebreen und Pha-
tifédern und
_forach:
oBas frug er? Jfte auch vecht
ORas folte vecht oder untecht anf den Sabbath
fepn? beilen? 7)
QBas

3)0 ¢r wiirbe was reden,Das ji¢ tabeln, pber thun,dardiber fie ibn
anflagen Eonten.  4) bie Geleaenbeit ihn suverfudyer. 5) bers
aleichen Paticnten fichet max fonft nicht gerne bey Gafimablen.
@5 gefchabe aber SEum u fangen, teurde ev ibm helfen, ware
et ein Sabbathfehinder,wivdeer nicht helfen,fo wave er fichlng.
6) aufihre Gebancten und Rachfielungen. 7) biemit bradte e
ihre I)t‘iﬂltfll‘ff‘iff)t‘9:581‘!11(!}1!&19 ans Lichtund fing fie.

v.1, @5 fiehet cinenrChrifien frey aucham Feyeveage su Cafie ju
gehen. Ein€hrifi Fommt iu die Gefelijehaft dev Qj'»‘jﬁGF‘ﬂ,_@m
fes qu friften und Bofes su vehiten Phil. 215, Die faljchen
ente, atch denty, WERN jic am freundlichften fepm, tracyten ibrons
Nachiten Schaden surhun. Pi. s5; 21, - &,

g.2. Daf wvir clend find, §t fthon gnug, SEum jum Mitleiden
aeaenuns g bervesen. Aiich wnter bofen Leuren wirds uns nicht
fcfulcu an @Hh‘t]fll[}':j‘.‘(":!.iff‘é suthun Pl 2,15,

v, 3. Saefifche Fragen find Sunde und befivicten ben SRenfdyerny
aber weisliche Sragen find gut, uud madhen die lbern tveqe

RQit.2,9, E5iff[chr gut bey allen gufragen nach dem Redtifié

vedht, wag i thun will, gethan haberc.

VNalktlal

2%y . Y

2 0)

219 - 30 309
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nach Trinitatis,

451

QWas fagten fie davauf?

Bas that IEfus hievauf?

QBas that er sugleich ?

Qasthater, daerihn geheilet
hatte?

QBas that nun FEus?

Su fer vedefe ¢r?

2Bas fragte ex nodhymals?

Was Ednte cinem begegnen?

Bag Fann dem Odhfen oder
Efel wiederfabten?

QBas mwurde ein folcher alg-
Denn nicht unterlafjen?

Sf 2

D 4.091e abog o wles
gen itille. 8)

Und er grif ibn an
9)

und beilete ibn o)

und lief ibn geben,
1l

9. 5. Und antworte-
te 12)

und forach su ib-
nen: 13)

Welcher iff unter
euch,

Oem (ein Ocbfeotet
£ el

in en Brunnen jdi-
let,

und er niche (les
bald ibn bevaus:-
3eHche

QBenn

§) Weil fic faben, daf fie auf Feinerlen et mit ber Mntrwort

firben fortFommen,

9) that aljo nidhts, das eine rbeif

ant Sabbath beiffen Fonte, griffen fie bodh. die Cypeifen an.

10) bafi et augenblictlich frifeh und gefund wav.

I pers

langte nichts u viner Bevgeltung vou ihitt,  fondern ep

mochte nuv 018 jur Eofiantris feines Crlofers und

Seclen antoetiden,

Sepl der

12) ba fie wichts fagten, fo fabe er ipe

e Gedancen, p;. fie meinéten, o thate unyecht. 15 fie
tm Gerviffen su uberseugen, ev habe nicht urredyt gethan,

S——

¥ 4. 3E(us ift ber toabyre Arst, und in unfern Seankheiten ju belfen

2 %?Uf. 15 26,




45> Eoangelinm am 17. Sonntage

-

ORenn wurde ev ihn heraus am Sabbarh-Tage?

sichen ? 14)
SRas fagten diePharifderdas v. 6. Und a fie Eone
ju? ten bibm c daps
(wer? awem? b worauf? ¢ auf nichr d wie-
was? d) Dev Untwort ger
ben. 15)

ABas fagte FEfud weiter? 9. 7. Er fagre abet
ein (Gleichnisi6)

Su woeri fagte erdasGleichnis? su den Géften’, 17)

QRacum und wenn fagteevs? da er mercte, 18)

aRas mercite 3Eus? wie fie etweblecen

Bag erwebleten fie? oben ansufizgen, 19)

QBas that IEus dabey? und fprach ‘su i
nen:

Qenn

14) SYbe billiget, daf man cin Bieh am Sabbath angdem Wajee
ervette, obs gleich viel Avbeit Fojiet: wie billig iff e8 denn ¢inen
Menfdyen ang dem Waifer feiner Kranctheit 3u belfen. 15) fie
Fonten datvider nidyts emnvenden.  16)Die Mablieit ju heilie
gent, Die Gajte su evbanen und fie yom Seelengefchroulff ju beis
fen. 17) die vornchme Standesperfonen waven. 18) ben
Hodymuth in ihren Hevien fake, ob fieibn gieich vevjicleten.
19) ¢in jedermeineteihurgebubre Alters, Standes i, wegen die
Hberfielle.

v.5. Wenns rechi iff cine wmvernunfiioe Creatur am Sabbarl) qus
GiefabrlichFeit vetten, {o 1jts nod) mehr vecht cinen clenden SR
fhen am Gabbath belfen A

tatc. 2, 27, Gin Chrift foll nad
Eprifti Erempel am Sabbath vervichten Werke der Gottfelig?
Feit, der Yieheund der Dtoth.

v, 6. Det Gottlofen Rath wird gunichte,den fie wiver dieFr pomen
gefaffet haben, ef. 8, 10, €3 iff vine ¢dle Gabe Civties, Die
SBabrheit {o vertheidigen,Dap der andeve {hreigen mug.

9, 7. Wher der INabljeit follen i erbauliche Reden fithren » Tint:

2, . Unter den Grolren iff immer Hader Spr.1y 10, R

fiehet aneh unjre Gedancen und wivd unnillig Job. 2,25.

aly

Y=
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ge? Qenn foll man nidht dieDber= v 8. YWenn du von

feetle 1elbft nehmen? jemand  geladen
ofls irit
aps Gﬂmu ‘ann matr geladen wet= 3ur syochseit; 20)
pie= Den @
Ges G);Bc.ﬁ folt ein folcher Gaftnicht fo fese dich nicht o=
thun? ben an, 21)
bee OBarum foll man fidh nidht dafnicheerwae ein

16) oben an fefen 2 ebuiicher, f Cenn
17) (wer? e wie ehrlicher? foon - du, g vonibm h
8) wemi? g fie? h) geladen foy. 22)
en Was Eans geicheben 2 £ g. Und fo denn
19) , tommt,

i Wer Eann Eomnmen? der Oich undibn ger

Laden bat, 23)
ann OFas finte: der Gaftmirth fpreche 3u div:
afer \:}\.un ' ; . ; :
Sy A5as fontederfelbe fprechen? WWeiche Dlefﬂj*;24)

3 it QBas wurde alsdenn gejhes und du mufteft
Iyeilis hen? denn mit Scham
) beie |, unten an figen. 2s)
’rbfr“ | Sf3 QWelches
:1 bie 20) Juim dffentlichen’Gaffmabi, da man dic gebibrende Ord:

mwn inade wimt., ») cigne div wicht eine Oberficlle 5u,
—— nimat anch Feine an, die dir nicht giomme.  22) den dut
} alis | fn{!li fur voenchury balten muft, oder der Wivth.  23)
N und aliy Tedt bat die Gafie nad). Gurbefinden: ju fegen.

_1’-5‘53}’ 24) dern diefe Oberficlle gebtihret: 250 nihe als wenn dag
felig? Unt \mtqu\uz an fich. felbfi cine Schande, fondern weil dein
b Hochmuth alfo offentlich befiraft urde.

) Dif b.8. Gin VPrediger muf alfe Gelegenheitin acht nehmen feine -

Tin. bover ju n‘lnu:m,: _ff,‘ltt'.t':jrlllfl) n_mngb-:m feheinen sur tnseit su
sl 1epte 2 Tim, 412 i i ffer uns night wov dey (,uturi‘.gtur,
Clwe I' wdern. aud) der Hoflicheeit befleifficen Phil. 4

. Gtol youdit Guttes Jotn uno nmrlhba\,d;nmcbtmci,afit{).




454 Evangelium am 17. Sonntate

AWelches wav die andeve Tijch-
vegel Ehrifti?

GBas ioll man thun,wenn man
‘geladen ift?

Qo foll man ficdh hinfesen?

QBaum folf man das thun ?

OBer Ednte Eommen?

QBas Ednte Der thun?
QBas wurde ev alsdenn fagen?

QBas wide daraus folgen?

CBor wem it duEhre haben?
DBor weldyen? 3

ABas jichet FFms flic eine
allgemeine Lebre heraus?
Qer wird erniedriget ?

p. o, Sondern
weinn O geladen
witl,

fo gebe bin,

und fese dich unten
an, 26)

auf Oaf, wenn O¢
Fomm,

der dich geladen
bat, ;

forveche 3u dip:

Sveund tvicke bin-
auf, 27)

Oenn wirft ou £b:
te baben

vor denen,

vie mit div3uTifche
figen. 28)

9. 11. Penn 29) -

wet fich felbft erbhs-
bet, 30)

9Bas

26) Nimnr eine gevingere Stelle, als div vermutblich suFommen

modyte

27) und gebe Dir alfo einevornehmere Stelle,  28)

toeil dir diefelbe vou dem juerfant wird, vevdagu Necht und

Neacht hat,

29) {0 gebets bey GOt und Menjhen.  30)in

geiftlicher J}nﬁarr‘."m‘ﬁ‘t,_ﬁvllg i Cieberden, Worten und Wers
cEenifi, und als cin Goke will geehret feyn.

v, 10, TBir foilen uns der vahren Desueh in nuferm Leben befleif

figen, Rom.x2y 16, Phil.2,5.5.
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o nacly Trinitatis. 455
9Bag gefchicht dem, Der fich “Oer wird ermieoriz
felbft erhobet? P tet werden, 31)
ORer witd ethdhet? und wer fich felbft

erniedriget; 32)
BBas gefchicht dem, der fih der foll exhobes

felbff erniedriget? werden. 33)
Weldhe Lebre flieflee BVon dem Sabbath.
bicraus ?

Yoher Fomme ex?  BVon GO und dejfen Einfebung im
Paradig 1000f. 2, 2. 3. Yor dem

2
: ; ﬁﬁ”. -

Weldyer Tag im A, S U, Seff. dev fichende Tag,. dev
Teft, ? Sonnabend wegen der Schopiung

1901 2, 2. 3. o Jfvael in Coy:
pten wegen der Dienfibavfeit das
von abfonumen, ward e crnenres
2 R0{.16, 5.23.28.
Welcher: Tag im LT, S N. Tefi. der Sonntag dev erffe
Teftament? Tag in der Wodhe, wegen CHrifii
Aujerfchung und Anusgiefjung des
5. Geiftes duvh die Apofiel nach
Chriffi Willenverorduet Off. 110,
Apg.20; 7. 1 Cor. 16,2,
Wie perbindet cv? Nicht nach der Strenge des A, Iefi.
da auf dic gevingfie Arbeit die To-
desfivafe aefest war 4 SRof. 15,32
35. {ondern nady de Cieift des N
Toft, DieHeiligung ober geiftliche
SBeycke nnd Ubungen Job. 4y 24,
und die Unteelaffung was davan
hinbert-
Si 4 YWelches
31) Vo GO 1ud Menfchen, die GOt dasu branchet, 32)
wer Feine €hre, Namen, hohen Stand in dev LWelt fuchet,
audern gerne weidet, demiithig von fich redet 2c, - 33) Leiblich
geifilicy und eivig. P, 13, 7. 8.
e

b Die Stolien fallen insgemein Spr. 16, 18, Die Demuthi:
gen seerden vou GO crfiohet Lietr. 5, 5.
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456 Lvangelivm am 18. Sonntare

Weldyes iftderSwed? Damit dem Menjchen wobl fey und
aifo fein Beftes befordere werde.
Daber find verboten Shndener:
e, proentliche Derufewerce, Wey:
de,fo ben Gotfesdienst verbindern;
nicht aber Werce eg Gotfegdien:
fies, Dev Liche und der Noth: Und
find geboten afle Verrichtungen, (o
Div Nube der Seelen in GOLE be:

fordern.
Weldes ift unfre Daf wir Die Nube der Seclen niche
Plliche? z fioren; fondernbey ung und andern

foroern Efa.sg 13. ;
Weldyes ift dev Twot? GOt bat ihn aefeanct nud iy {ollen

e Geqens in Jeit und Erigfeif

theilhaftig ferden. €br. 4,9. 10.

Weldyes Coangelinm haben Am 13. Sonnrate
i ? nach Trinicatis.
Bo ftehet das Evangelium ? Ev. Marth.22,34:37.
Qi3as ift darin enthalren ? &Eine doppelre Frage.
QAWie viel Stuicke find darin? Smey: eine vom vor-

nehmften®ebot,und

eine pom Meffia.
TWenn ward die evfte Frage v.33. Da aber die
porgebradt? Pbarvifder 1) bho-
veten, .
Was hoveten die Phariffer? daf 2 er boenSads |
(wer?awem? bwas?cwic?d)  ducdern c dasd
haul d geflos
pfec batte, 2) |

Bas

1) Die nichts {o febr fudhten ald SCnm in Veradhtung s bringen.
2) und nidhe ein gevinges £0byom Bolife bavon getragen hatte-

Lo B T Bs 0 el 1o |

2929
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nach Trinitatie. 457

TBas ‘thaten nun die Phavi= verfammleren  fie
{qer? fich. 3)

QABer nabm etivas vor? 9.35. Und einer un-

: ter ibnen
9Bas wavdas flr einer? ein Scbrifeaelebrs

ter 4)
QBas that diefer Shriftge- verfuchre ibns) upd
fehree 7 forach: 6)
ORie redete ¢v ’:‘)@Zfﬂm aneoo 9. 36, Hleigter,
Qfias frug ev? welches it 0as vor:

nehmfte Gebot
im Gefen ? 7)
Was that FEMus auf diefe v.37. JEfusaberg)

Jrage? forach suibm:
QBer folt GOt lieben? Du fole
QBag folt du thun? lieben 9)
Sfs e

3) Mrbeifeten mitgefamten Kedften davan , ob fie ibn sum Stilt:
fehwergenbringen und feinen Rnbm vernichten Fouten.  4) der
sugehoret hatte v.23. 5 0b ev ihu fangen modte, &) in Giegen:
warevicler Phavijaer,dieJeugen fevn Fonten, o SEfus den Fur:
Berw joge. 7)) duhaff evwicfen, dag eine Yuferfichung fey, fage
audh, welches Gebot fonderlich inadht ju uehmen, {» menjene
QBelt erlangen will. 8y antwortete fo fore, weil es an fich eine ¢cr:
bauliche Srage war.  g)volfommen uud ohue Ausnahue,

—

9.34. Diefalfhe Yehre Faunwider die Wabrbeit nicht beftehen Py,
94,15, Dic fich iber Ehriffo und dic Seinigen auflegen, legen
{elten Ehrecin *Pf. 2,2, : _

v.35. Die Gottlofen machen imsgemein bofe Anjcblage wider die
Srommen Pi. 35, 20, Bu sweifelhaffen und nundten Sereit:
fragen find dic Heudhler fevtia) aber dic ¥iche Gottes und deg
Nachften ans veinem Hersen will nivaends fore » Tam. 1, 4.,

b.36. Die Heudhler fragen nach den gvafien Geboten, und habew
nicht cinmal die Eleinefren gehalten.
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458 Evangelinm am 18. Sonntate
CiBen folt du lieben? GOt deinen
; s HEren 10)
€iBie folt Du ihn licken? VOn gangens Hers
; : 361, 1)
Bie mehr? von ganger Seele,
12)
98¢ noch mebr? und von  gangem

, : Gemithe. 13)
ZiBag urtheilet 3EfS bondie: v, 38. Dis iff Das

fem Gebot 2 vornebmfte und
T e ardfiefte Gebot.
' : 14)
Sft aber nicht nod) eing? p. 39. Das andere
aber ift dem aieichy:
. 15

eRer. foll Den Mchftenlicben? Du 16) folt

GBen folt du lieken? oeinen Llachften1y)

DBas folt du deinem Nach{ten Tieben 18)
thun? : '

GBie

o) Deinen Schipfer,Erhalterse.  n) ausinnerfiom Grande ded
Heriens vhue Dencheley. 12) mit allem voliForumenes Willen
und Genuithsneigungen.  12) GedancFen,uud BVevftande, {oquf
ou ¢é immcr erdencien Fanft. va) weil es uns unfevePicht ge
gen Dag hodyfte 2efen vorfdreibet, und dic Duclly iff aliey Ge:
bote, Pilichten uud Tugenden.  s)und muf voa jenem nidyt ge
{hicden toerden.  16) wev duaudh biff. - 17) jederman, ohne
usnahme. 18) aufferlich Cutes eviweifen und folches ous wah
ver Siche thun.

¥.37. Wit folfen Fein Ding fo febr licben als GO, Pi.g,r. St
Feiner thchtig GOre woltFonmmen su fichen, fo Fanw auch Feiner
durd des Gefeses Werde aevecht werben. :

#.38. Dic Clinden pider dieYiche GOttes find bie [dhnerfren, weil
GOt lichendas erfie nud groffe Gebot ift. 1Cov. 16522

T T e

3



nach Trinitatis. 459
ren  9QBie folf du ibhn lieben? als dich feibft. 19)
< Torin ift Das gange Sefeh? v.40. Jn dicfen
Aer= sweyen Geboten
20)
cele,  IMas ifF in dicfen jweyen Se: banget Oas gange
poten ? Gefers
gemt | QBas hanget mehe darin? und die Propbhetern,
) 21)
Oas | DQBenn gefdhabe bdie andeve v 41 Da nun die
1und Srage vom Nepia? Pbarifder beyein-
bot. ander waren, 22)
Was that FEfus da? fraamee  fic  §Efus
Dere 23) und fprach.
ich:  QWas fragteer? 9. 42. YDie doncet
euchz24)um Chrie
‘ fto, 35_)
117)  UWornady  fragte er twegen wes Sobn it ex?
Ehrijii? 26)
%Ras antworteten die Phavi: Sie 2) fprachen:
WRie faer? Davids,
_ 9Bas
ches | 19)Chen fo herhlich vedlich und Beftandig folt duihn licben. 20)
sfen | Dericbe Guttes tind des Nadfien. 2 allePficheen gegen GOty
sguf | Seaen ung felbft und geaen den Nachften laufen babin aus, 22)
t ger da fic fich, indeffen der Scbrifrgeleree mit 3Efu vedete, voliends
- Gig: eitgefundon, und mit gejameer SUeacht an ibn fegen wolten. 23)
)t e legse ibnen cine widhtige uud nigliche Fragevor, 2 1) Die ibe
e die Meijier in Jfracl fepd.  2s) aufreldyen die Bater fo fehne
vah lich gemartet,  26).ift erein [}li‘:{f;‘}: ‘)3?_&'11}(5%‘1;:(1:0‘.1?!1;L‘bt‘l‘aiil.'l)
Gottes Sobu?  27) bielten das fiir cinegeringe:srage; waren
i mit der newoyt gleich fevtig.
———— . -
R v.39, Die Liche des Nichften Hanget an Gotes Licbe, niemand Fanw
iner Gott lichen,wens ev nicht auch den Nadyfen lichet1F0h. 420,21,
¥ 40. Die Summa des Gefeses und derPropheten iff die Lice
weil GDtees und des Nadhften. Mich. 6, 5.

»42. Die§rage von Chrifip it die nbtl)igﬁcugb _apicbﬁgﬁf, beng
Ohue Chrifii Erantuis ift Fein Glaube noch Seligheit, Joh.rzg3.
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460 Evangelium am 18: Sonntate
ABas that JC|us wetter? 0. 43. Ke fprach 311

ibnien: 28)
IBas frug s weiter?  YDie 29) nennet e
(wer? e worin? f wen? g
g im Beift 30) heis

ibn denn f David
toi¢? h)

nen HErrn? 31)
TRenty und wo nennet er ih daerjaget: *Pf. 1oL
fo?
ORer redef Dafelbft? .44, Der HErL32
QBashat GOttderBaterge« bat gefage
than? :
Bu wem hatergefagt? 2 meinem HEren: |

33}
RBag hat GOt der Water
jum Sobne Dem: Meflia ge- Sege dich
fagt? .
%ohw folte fich Dev ©obnfe- 3u meiner Rechten,
Ben ? 34)
Rie fange foll exmit ilm ma« bie daf ich lege
jeftatifch regieven?
SRas wilk Der Bater legen?  deine Seinde
Aobit |

s8) Sic ju Wberfilbren , daft thre Antwore stoar vecht aber nidf
polffommen wareundiealio Feinen vehrenDegrif von degdiiel
ﬁn\}jmmn I,mmu 29) in fueldyem lu.;mba 30) durdy detk
5. Gleifi unbd deffen Gingebung, wnd alfo nach den *J‘\al,ml!f
;J,meicbu RNane GOt allein gehihrer. 32) der mahre GOLE:
33) et “}unza 34 mitmir su bevefchen ingleicher SNadye und
Majefiat.
L ————
0. 43. Chyiftus muf widt allein als wabrer Meufih, fonbern aufb
alswabrer GOt erfanewerden Match. 16,16, Jn Cheifinfind
son Faturen eine qottliche und cine menfdhliche, aber wuy e
Perfon13im. 2,5,
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nach t:tmtatw. 461
Bohin will er Chrifii § embe sum Schyemel

lciiL‘“ ?

Au weldem Schemel? deiner Suffe. 35)
ABas ihleuBt FEus hievaus? . 45. Sonun i Da-
(toer ¥ i en? k wie? 1) vid k ibn 1einen
SEren  nennes,
:(a)
QBag folget daraus? wie ift er denn fein
Sobn? 37)
OBas antmworteten die Phavi v, 46. Und m pies
faer hierauf? mandfontenibm
(wee? m wem? n Was? o) o ein YOort ant-

: worten, 38)
Was untexftund fid) niemand wnd  durfte -anch
mehr? niemand von dem
Tage an binfore
ibn fragen. 39)

Yels

35) W8 ich dir alles unfererfen werbe. 36) fhon ju feiner
[eit, und jwar einen }L‘[Ur.l’. HERNRM, der qur Necten
‘Gipttes folte gefeset werdem. 37) der iamu nachher von
hn jolte geboren werden, da dodh Der S EMAN: und, dep
b sum HErrn f‘af, sugleich ft.m wid leben uL" 1%)
il fie den Meffian allein fut einen l\hnul enjhen an:
{abun. . 39)ed fearibuen ein E<hinmfoordem m{m und ers
twectte bey allenSeinben Chefii cineSnrdt, Daf niemand b
durfte Verfudhungsivagen vorlegen.

——

Y 44, Chriftus ift audh nadfeiner menfehlichen Natur nllnmd}tlg
und ein HET Hinmcls uud der CrdenNatth. 28, 18,

V.46, Ob jchon die Wabrheit um‘J'_‘u[u.thmutzmmbrutht i
fevn, fo ficget fie Doch jur redheen Jeit.




462 %£v. am 18. Sonnt. nach Trinitatis.

o'

richtungen?

PRicht?

Was ift figen?

Welche Lebre fliefje

A0elhzs find feine Vewr

-
=

Bon Chifri Sitens e Recdhien.

bicrans * GOttes.
Wee figes? Chriftus GOt und Menfch Phil. 2, 9.

der ibn fetet ift GOt dev Vates
Pi. 1o, 1. Eph. 1,20,

WasiftdieRedhre Gotr  Die rechte Hand Cottegifi dieadtelis

cI)‘c‘iih"ut!)g, J;:cg'riicf_;fcit und Majes
frae qelbji, bdie alenthalben it
SRatth. 26, 64. €br.1, 3

Siken beift bier Herrjchaft und e

gierung 1 Kon. 22 19. Plooy 5
Chrifiug fihree und abet mit dem
Bater eine unendliche und unnage
fiche Dervchaft.

Die Unteriverfung feiner Feinde f.

1o, 1. Dig Grindung {eines Gnas
benreihs auf Crden v, 2,3 die
Berwaltnug des ewigen Pricficrs

thums v. 4. €br. 7,24, Die Crfile

{urg alles mit feiner Giegentoart
Eph. 4,10, der Guadeneinfluf anf
{eine Glanbigen  Apg. 2, 33
Die Anbetung vou allen Creaturen
Phil. 2, 9aar, Rom. 14, 1, die ek
ge Wobnung bey, den Seligen
Pi. 16, 11

Weldhes ift unfre Daf wir ihn nicht mit Sinden sunt

Forn veisen Wi, 2, 1012, feine Alle
gegentvart {chenen.

Welches ift Des Tyoft? € will ung fiets fo viel GieiftesFraft

{dencken als jum beiligen Yeben
nnd Seligteir nuthig it

G3eldyes

29 9 9;2 9

2]
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Ev. am 19. Sonnt. nach Trinitatis, 463
Gten. Weldyes Coangelium haben Am 19, Sonntage

wir? nach Trinica:
.29 _ ' tis.
fater | OBo ftehet Das Evangelium? Epangelium Matth,
9,1-8.
ottlie . AWas ift darin enthalten? Die Heilung des il
Rajee Gidytbriichigen, Ll

v OBie yiel Stice find davin? Stven: 2An der Seelen
und am Leige.

2| oBag that JEfus damals? v, 1. Mg trac evin |
Or % ~ i

e ke : Oas Schiff, 1)
wap | 2Barum teat er ing SHiff?  und fube wieder
; bettiber, 2)
e Wobin Eam ev? und Eam in feine
I,
Gnw Stade. 3)
bie. Wer war der Krance? 0. 2. Und fiebe 4)
-}‘11;&'.[‘; - Wasgeihahe inCapernaum? da brachen fie 3
e l L "
; ibm
i) t . - " - ” . " .
|':l.‘11111f QWag bradyten fie juihm?  einen Gichtbrichis
1% . el gen, 5) ;
uren | Qe brachten fie ihn? oev lags auf einem
enb 2ette. 6)
ligew
i QBenn
¢ 2l
1) Dadie Geraefencr ibn aebeten von ihren Grinken su weiden,
traft 2) fiber das Galilaifche Meeer.  3) in Capernaurm, wo er feine
chen Wohnung hattecap. ¢, 13 4)fo bald man von feiner Anfunft

gebort.  s)deranden Glivdern gelahmet war,  6) und wurde
aljo von einigen hingetragen.
.

-

V.1 8o man EfuAb{chicd qibt, datweidhet er und it ipim allgr
heo Ceqon + Chron. 12, 5. Selia iff der Ovt dg Chriffug wobnet;
Eb duveh den Glauben im Heren Epb. 3 17,
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464 Evangelium em 19. Sonntage
Qi3enn vedetg JEus ihn trdfi- Da nun JEfus ibs
lich an? ven-7) (Glauben
) fabe, 8)
Su wem vedete ev (dElich? fprach er "su dem
Gichtbrichigen:
9
OBie forad) ev ibm ¢in Hors )
ein’? Sey getroft, 10)
CjBie nennete er ihn? mein Sobn, 1)
QBas verfupdigte er ihm? - a, deine Sinde find
(wet? a. wwem? b, vie ? ¢) b, dir c. verge:
ben. 12)
oyBie gefiel Diefe Seelencur den
Pharifaern? 9. 3. Und fiehe 13)
OBer mwaren die, denen Dis etliche unter  den
nicht gefiel? Schrifraelebhrs
ten 14)

QBas thaten die Sdhriftge: fprachen bey fich |

lehvten? felbft, 15)
ABas

7) DesSrancFen und dever dicibnbraditen. §) durdh feine Alliif
fenbeit evbante. o) der michr um feiner Shinde alsKranctheithe:
fummierears o) fey gutesMNuths. 1) du folt ein FindlichVers
traucn ju v als deinemBater haben. 12) alle phne Unter|cheid.
13) wic ubel Chrifio foldyes ausgeleat wurde, 14) die niit jugeged
waven nur ehvas avfzufangen.  15) in ibren Herken.

v, 2, Des Nachften Noth foll man fich jammern (affen, und nad

Roglichteit ibm belfen Diob. 29, 12. Wiv fullen in aller Noth
unfve ufindyr su Chuifro nehmenPf. 6,7, Dic Menjchen fuiﬁf
avofjem Elend unterworfen Jefur,6, Jn Seancheiren jollen Wiv
ungvor allen Dingen befhmmern unr BVevgebung dev Stindety
daf unfre Geele gefund werde Siv. 38, 9. Wer feine SHndé
Beeklich beveuet, und an Chrifium glaubet, hat Vergebund
Apg.10; 43
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nach Trinitatis, 463
Was fagten fie in ihren Ge: Diefer ldfters
_dancfen ? GOt 16)
‘.2531;& und wenn mevefte FEMS 0, 4. Da nun FEf1e
Diefeg? ibre Gedanchen
fabe, 17)
Was that er, fdwieg er ol
ftille ? forach er:

Wie febet ex fie deshald jur Warnm denclet iby
Rede ? : , [0 Avges 1g)
QWovin Dachten fie Arges?  in enren Hergen ?

19
2Aas fragte er fie? v. 5.) Weldyes ift
leichter
QBas folte ihnen leichter diin- 34 fagen: 20) Die
cken? find deine Siins
Oen vergeben; 21)
&g Oder

15) Daf.er fich anmaffet Siinde guverachen aug eigener Macht
oas doch GOt allein jufomme, 17) 1 feinem Geifte, :}'):un‘;
lafjet rr..chnmni\‘_cl;fclhunf[ﬂfdw@v‘cbanc.‘u;h-f:i.;rh. 10)  fu0s
mit ev ihre Cotteslafieriiche Gedanclen offenbarete, uub be:
vies, Dap er duivdh eber die guttliche Kraft, wodurd) er bas peps
bovgene des Dergens falie, aneh die Clindevergeben Funte, 20)
newlich alfy, Dag s aud) wirdlic) aefchebe, it nicht cines 1o
fchiver als Das andere, 21) daf dbie Vergebung audy wiretlich
erfolge.

———

b3, Die Gottlofen [hmahen und Laftern inggemein dieSrominen,
Dag Vefte dentét die Wel aufs argfie.

Y4, Chriffug iff fabrer GO, ein DerkensFindiger und Arkt,

der qn Geel und Leib feilet Pf. 130, 20 Auch bie bofen Gedan:
e i HID L6 peiee . ' §Dan-
eu find vor GOI eine Sinde, ‘ ] ‘
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466 Eoangelium am19. Sonntate
Doer weldes folte ihuen leid)- oder sufamen: Ste- 9
ter duncken? be auf und wan-
Ocle. 22) o)
ORie widerleate er ihre arge 9. 6. Auf daf ibe
Gedancfen mit dev Thar? aber wifjet, 23) o)
GReffen jolten fie offenbarlidy daf des Yienfchen 9
iberzeuget mwerden? Sobnz4)iache
babe o1
B habe er Madyt Sunde ju
pergeben ? auf Exden, o
OBag fiir Macht habe er auf die Sundesu verte:
Eroen ? ben, 25) ‘
OiRie bewies FE(us diefe gott- fprach er 3u den pis
liche Macht 2 Gichtbrichi:
gen:
63Bas befabl er Dem Sichtbr-
higen? Stebe auf,” 26)
OBag befabl er ibm nod) bebe dein Detteauf |
mehr? 27) 28) .
. b
Wag ¢
j {u
|

22) Senes habe ihy gebovet, diefes folltibe iekt fehen, und bavaus | gl
erfennen , Dag ‘and) jenes evfolget fep. 23) offenbarlich dbers
fipretiverdet.  24) ichver:Mecffias aucynach meincr menfehlic | ~—
shen Natur. 25) und mir alfodie gottlidye Straft gegeben fey, {0
till idh ¢5 euch iest offenbarlich feben laffen. 26)ich fchencre dir b, 6,

Biemit dic Kraft, dap by als cin Gefunder aufjichen Fonncft &
27) daf jebermant febe, DaBfich alle Schwadpheit verloven. S
up

R

v.5. Gingbttlich Werd betoeifet dag andere, ver allmaehti in ber 3
Natur, ift cben fo inder Guade.  Betveug didh nidhr, taufend g, g
Qb{o(utionen ohne Duffe Fonnen dich von Feiner Siinde lospd e
ehen Lu¢. 24,47 fm;




L nach Crinitatis, 467
e 1. 9Bos folte e nod)y mehy

B thun ? __ und gebe beim. )
ibe War diefes Wort IEMESF: . 7. Und e ftund
f tig, was gefdhahe? auf 29)

o Bag that er weiter ? und ging beim. 30)

e Wenn vermunderte fih Dag v. 5 Mg dag VolcE

BolcF? Das fabe, 3:)
Was wickre dig ABunder, verwunderte es
mwas that dag WolcF? ichy,
wee 2803 that es gegen GO ? und prejfete
e GOTT,
dery | DAty preifete 8 GOH?  der folche ache
i)i: den  Menfehyen
: Gegeben bat. 30)
) Gg 2 Weldye

auf

%) Daf audh dic Deinien deine Gienefurg feben. 29)alfo Balp

bor jedermarng Anugen, nahm {ein Bette.  30) und preijee

Ras GO, und war alfo Der Detweis augenfcheinlich da, Daf Y&
a jusg ‘Jl‘dd)l‘bﬁﬂt‘bii‘_@llttbciil_ vergeben, 31) Daf IEug mit of-
nem Wunder befidtigte, daf er Fonne Shinpe bergeben.  32)

raus glaubte alfo, daf SEfus wabrhaitig dic Mach von GOtt habe.
by

W(bli Y

y |0 f

ichb';r NG briftug hat aud) nach feinerNenfhbeit biv_gutrlirﬁc@cma[f,

mefl. | Ginde ju vergeben 1 Gor, 1,30, Wer wiffen mwill, 0b ¢r an feiner

quis “‘vr!ugruc|’m, geberwobl acht, ober nuchirgubcu vorGunden
und feinen Gang gen Himmel gerichct habe Epb. 5,14,

—

%2 0uf Bergebung derSiinden foll nener Gehorfam folgen 1 op,
1 per 3 6. 9.

end ‘ ; < .

;I;:rr %8, Wit follen GOt dancen twegen feiner LWoblthaten,die er an
NS und an andern thutBf.o2, 2. BVerwundery und SO prei:
; : : b ¥
M migien beyfammen fenm SPf. 3122,




4¢8  Evang. amro. Sonne nech Trinitatis,

YOulche Glaubens:Lehs Bonder Bergebung der Sinden.
re Haben wiv?

X0et 2 ] 2 Der drepeinige GOIIT P 37, =
dom. 8,33, Sef. 5, 1. 1C€0r, 6,
n, durd) dasPredigtamt Jub. 20,
23, $11C. 24,97,

Wen? ' Alien butfertigen Sindern Luc. 24,
47. ap. 18, 13. 14. Buffe nnd
Glaube 2Apg. 26, 18.

YWarum?2 s o Ung lauter Gnade Rom. 3,24, Eph.
2,8 um ber Gnuathuung und
Berdienfies Chrifti sillen Rom, 3,

24 23,
odurch? 3 Grey nnd umfonft, ebne alle Wereke
: : Nom. 4, 5. Gal. 2,16, Verdienfr
und Waurdigkeit Tit. 3, 5. allean
durch den Glanben Rom. 3,28,
Nlle Sunde 1 Yoh. 1, 7. die Stinde
im Beil. Geift auggenommen, toeil
biefelbe die nbupfertigfeit in fich
fafjet Macth. 1231,
ic? ' ' Chrifti Gerecptigheit {chencet und jue
vechuet Nom. ¢, 6. Dic Suinde aber
vergiebt und nicht surechnet Nom.
4,7.S. und fie in feinem Gevidyte
\ vollig Lospricht Luc. 7, 50.
%y was Ende? 3u feiner Ehre und ihrer Seligheit
MNom. 3,26, gap. 6,22,
sWeldyes ift unfre <Wir [utleubie_%crgrbuugin der Orb:
piliche? ’ nung der Buffe juchen ¥uc. 24, 47
dem Nachitengernevergeben Eph
4y 32. ¢in heil. Leben fubren 2 Cot

-
L\

Was?

7 T4
: 2 Wir Haben volFommene und ewist
YOelches ift de Tvoft? b 0 .
eadh Beraebung Yef. 43, 25, Mich. 7
18,19,

AWeldyed
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Evang. am Tate St. Nichaclis. 459
Weldyes Epangelium haben Am St. Michaclis

wir? Cage. * .y
Wo fiehet das Evangelitim? CEpangelium Mateh.
1§, 1e (L

Wovon handelt ¢g? Bon dem Grifieften
im SHimmelreich.
DWie viel Stiicke find darin? Srwen: Wer der Girdf

fefie fey, und die
Piliche gegen Die
: Klcinen.

QWenn  frugen die' Fyiinger 9. 1. 3u derfelbigen
nady dem Grodffefien im  Stunde 1)
Himmelreid) ?

AWas geichahe juder Stunbe? traten die Jinget

Su wem traten die Sunger?  u JEf,

QBie brachten fie ihre Sache
por ? und fprachen:

Wie lautete ihre Frage? Wee ift dochy det

Groffeite im
SHimmelieich ? 2)

Gg 3 )Bie

Weil Michael einer der voruchmfien Euael, ja Chrifiug {elbff un!
tevden Namen Michaclvorgebildet wird. Weil daran dietehre
vor den Engeln abachandele und GOTT dafiir gedanchet wivd,
Jftangeordnet im ahr 480, wird den 29. Septemb. gefeyert,
1) Da SEuS war nach Capernanm Fonmen und den Jinsgro:
fchen besablen Laffen. 2)fic brachten ibr Berlangen in einey Fra:
gevor, als wenn fie nuy dic Befchafenbeit feines Neichs wiffen
wolten, wicht aber dag ein jeder gertie dev Groffefie feyu wolte.,
‘-"'—‘-———
b1 Svvige Meinungen und Lorurtheile Fann man fo bald nicht
luswmjbuu. Qer Hodmuth undEhraeits pfleget auch den From:
e, jadenvorevefiichjten Lehrevn ansubangen 1ion. 19, 4.




AWas wiirde fonft niche geffes fo werdet ibr niche
hen? in das SHimmele
veich Eommen. §)

Aer fen alfo dev Griffefte? 9. 4. Wer fich nun
felbft erniedris

aet, 9)
‘ QBie

3) Dasnodh infeiner Cinfalt frund, 4) wolte fie nicht allein mit
orten, fondern auds mit der That untervichten 2 Kon. 13,15,
5) Der ich gar wobl rweif, wober dicje Frage bey eudh Fomime. 6)
ben hochmiithigen Sinn ableget und cinen bemiithigen anueh
et 7, fo cinfaltig, demithia, wie ihrs an diefem Kinde {¢
Bet. 8) gejchmeige die Oberfielle erlanaen. o) den angebor:
nen hochmuehigen Sinn taglich felbft Abbrudh thut.

—
——

B.2. Die andere [ehren, haben audh oft an gevingern efvag su It
nen fuc. 7, 44.

9.3, Kinder find denAlten cin Spicacel der Demuth, dex (§5cbul?§
der BergnigfamFeit, dev' Jufriedenbeit, der Hojnung, D6
Bertrauens, der Einfalt, der Mufrichtigkeit e,  Es iff Fein®
Stelle imDHimmel su hoffen ohne wahre Befehrung n. Demuth:

™
470 Lvangeliun am Tage
ABie beantwortere 3Efus die: v, 2. JEfus viefein
fe Srage mit einer That? Ziind sufich, 3)
agthat evmit dem Kinde?  und fellete es
AW frellete er eg hin? mitten unter fie. 4)
Wie antwortete IEfus mit
ABorten? . 3. Und fprach:
AWie befrdftigee er feine Wor- YWarlich ichy fage
fe? euch: 5)
AWas fagt er, daf fie thun Lo fey denn, daf
muffen? ibe euch umbehs
ret, 6)
Wie follten fie umbehren ?  und werder wie die
Rinder, 7)

s ) AV NS
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Michaclis. 471

Wie muf fich ein foldper ernies
Drigen? wie dis Rind, 10)

Was ift ein foldyer algdenn? derift der Grdfiefte
QA8Bo ift er Der Groffefte? im &immelveich. 1m)
QWeldhes ift die Plicht gegen
Die Kleiten? p.5. Und =2 =
Wer nirat Chriftum auf? wee ein folches
Aind 12) auf:
nime 13)
Worin muf mang aufueh- in meinem Liamen,
fmen? 14)
AWas thut derfelbe alsdenn? der nime mich auf.

S 15)
QB}% sichet groffeCitrafenad) v. 6. Yer aber dts
e

: gert 16)
Wen dvgert und madyt ev diefer geringften eis

feblimmer? nen, 17)
Gg 4 Oels

10) Durd) GOttes Gnade su ciner vedht Findlichen Enfalt und
Demuth Fommet. 1) jemebr er fich evnicdriget, jemehr Gas
ben empfanget v in dicjom Neiche.  12) oder cinen cinfaltigen
und demuthigen frommen SMenfchen,  13) ihm allerley ¥iehes
und Gutes ermeifet.  14) weil eran mich glanbet und nach meiz
ner Borfdyrift [ebet,  15) fo weveh ift foldh Kind in GOttes Aus
gen, daf die 26oblthat, dic ibm gefchicht, angefehen wird, als
defdhebe fie miv felbfk.  16) vevathtet, Deleidiget, im Guten bin-
Dert, etwas vedetoder thut, sum Bofen jureien.  17)foldye
Kinder, und dergleichen denmichige Lentey ja, fo ersthut an cis

nem,
e

.4, Die Demithigen allein gefalien GOteand find in feinen Au:
gen die Grofjefien. Lerne vou Fleimen Kindern, tiedu grof fepn
tanftSac. 1, 9. 10,

V.5, Wi follen anch den Fleinen Kindern, fuenn wir Eonnen, Gu:
testhun.  Ninder, Wanfen und Einfaltigen durch Unterricht
und gorejeliger Evsichung su Chrifio fohuen, ift eine felige Avbeit
~SAC I, 27,
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472 Evangeliun am Tage
Weldyer gevingften einen ? dic an micy glaus
: ben, 18)
OBie ware dem ? Oem wdre befjer,

Bas wave fitr foldem beffer? Ocf a, ein MbI
(vas? a, woran? b, wie? c)  ftein b. en feinen
Hals c. gebdnget
. wirde,
TBas folte pamit gefcheben? und er exfdufe wie:
Oe
Borin folte et erfduft merden ? im Meer,
An weldbemr Oree i Neer? . da ¢6 am tiefiten
ift. 19)
AWas ruft AE g ayg? v. 7. Webe
QBem 1uit er pas Wehe 3u? der YVelt,
QWesweaen vuft er ihr dag der Aergernis bals
ehe ju? ben! 20)
Kaun vennvasAergernifnicht 2o muf je Aerger:
nachbleiben 2 nis fommen, 21)
Was erift em Menfchen doch  doch webe dem
Der drgert? ienfchen,
QWeldyen Menfchen trift Dag durch welchen Afers
QWehe? ‘ gernis Eormic! 22)
QBie
)Und B alfo anfeinenGlaubenSdhaden thut, 19)licher eine ol
e erfchrectLiche Yebensiivafe litee, als durd) muthivillige Uergers
niffe fichin den Abgrund der Dollen flarkiet, 20) ob ol die et
aerniffe fo gering geachtet werden s [0 lieget dodh jeitliche und
ehige Strafe darauf. 21; wegen des Satans Bosheity und dev
WMenfehen Unart, aug GOttesGerichte und Julafjung gur P
fung dev Srommen. 22) {o genein jolche Stinden, fo entjchul
_D_h_wts’ dodh Feinen, der fie muthivillig thut, e
.6, 2Wir foden ung bilten , daf wiv Ecinem enfchen infonderheit
ven Sindern Fein Acvgernif aeben,
b7 i Aergerniffe verderben die Welt und bringen dag Wehe
Wber Obere und Untere, aber denen die GOt lichen e fv i¥
viclem Guten diengn Rom. 828.

3
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Aas Eann did) drgern ?

Was thut Hand oder Fuf? dichy draert,

Qas folt du mit Hand oder
Suf alsdenn thun'?

ABag folt du weiter damit
thun?

OBavum folt ou das thun?

- 2Bas ift dir beffer ?

ABie ober warum iff Dirs bef:
fer?

QBas toiirde div fo Dann wie-
Derfahren ?

Wie vedete FEfus weiter da-
pon ?

Was folt du mit foldyem Aus
ge thun?

Gg 5
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Michaelis. 473
QBie redete 3E s von genome
menen ergernis? 0.8. So.aber

Oeine ~and oder
Oein Sup
23)

fo baue ibn abe, 24)
und wirf ibn von
< OlE. - 25)

s ift Oir befler

Oaff Ou 3um Zeben
labm oder  ein
Hrippel * einges
beft, 26)

Oenn Daff du 3wo
Hande oder
3ween Siffe bas
beft, 27)

und werdeft in das
ewitse Seuer ge-
worfen.

b. 9. Und fo dich
Oein Yuae deggert
28)

reiff es aus,
2WBs

23) SomwadDofesin divauffreiget, Hand vder Fuf jum Bofen ju
gebraudyen.  24) widerfiche der bofjen Luff, durch wabre Bufe

toehre deinen Glicdern, woburchfic wircen.ill.

25) thue als

batteft du eg nicht. 26) dadu hier dieLuft vevlengneft, der Ve
quemlichicit enebereft und dabey sum ewigen Leben gelangefr.
27) bap du nad) devr Wel¢Art vullfommen lebhaft dich auffih-
veft. 28) du geveitet toreft in Sugenluft und Fleifdhesiug su leben,




A74 Evantielium am Tage
Wo foll évs lafjen?

und wirf es von
dir. 29)
Warum foll man big thun? e ift div beffer,
QBas ift dir befjer ? daf Ou eindugig
sum Leben einges

beit,
QBie und warumiftes beffer? denn daf du swey
: Augen babeft,
as wiirdediv fo dann wider- und werdeft in das
fabren? : béllifchbe Seuer
gewotfen. 30)
QBie warnet FEus vor Ver-
adyrung der Kinder ? b. 1e. Sebet su, 31)

ofur follen wiv unsbhiiten? daf ibr niche je-
mand von diefen
Eleinen verach-
tet; 32)
QWarum foll man Eein Kind denn ichy fate ench,
verachten?
ABer fichet fFets GOttes An-

gefiche ? ibre Eneel 34)
2o find diefe Engel ? im Himimel 35)
QBag thun ihre Engel ? feben alleseit
QBas feben fic allejeic? Oas AUngejiche

ABef

29) OB aud dag Ange das Liehfic iff unter allen Gilicdern, fo folt
ou deine iebfic Vegierden creugigen. 30)da ihrWuvm nidht
frivbetac, SNare. 9, 48. “31) febet cuuch moblvor, 32)0F bt
gleich meine Apoficl fend, fo foleibr dodh Fein Kind veradhelich
balten. 33)ibr Fonnes aljo genifi glagben.  34) dicibnen GOLE
§u ihrem Sehug aiebet. 35, die himmlijdye felige Geiffer find.

¥.9. Wi {ollen unfern bofen Liften nicht folgen Gal. 5,24, Das
Befte Maittel filr Aergernip fich su verwabhrenift dic geifliche Des
{hneibung, Crengigung ukd Todrung des alten Menjehen.

s @)L C)
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Wiichaelis, 475
';";n - Weffen AUngeficht? meines Daters
- Qo it Chuifti Bater? im Himmel. 36) °
. QWarum foll man Kinder in
qig 2nichung Ehrifh nicht per- ;
16ies adyren? b.IL Denn = »
Wer it den Kindern ju gute des Nienfchen
vey Eommien ? Sobn :
: QBas hat des Menfchen Sobn
das | gethan? : ift Eommen 37)
per | Wosu ift Ehriffus fommen 7 felig 3u machen,
, | Was will cv felig madyen? - das verloven ik,
38)
30 | tode Lo Bon den hili
jo eighe Lehre baben BVon den Heiligen Cngeln v, 10,
wIie ¢
?fclt Wgs find fie? Cind_brilige Mateh. 25, 31. fweife
ch- 2 &am. 14, 20. mdchtige 3ef. 37,
36. {chige Matth: 18, 10, Gcijfer
ch, Sy g 5
Yon wem? Bon GOt evfehaffen B 33, 6. in

arofier 3abl Yuc, 2, 14, und jdhone:
fter Ordrung Col, 1,16,

¥ns
36) Sind alleseit vor GOt empiinden allegeit aus Anfchanung

. Oes Anaefiches GOttes himmlifcheSronde anch bey ihremDient
efs auf Erdew, und wenn fie fehen, dag jolche fleinen qedraert er:
fult den, bringenfie [olches Flagend vor GO, 37) ins Sleifeh, iff
icht - {elbft cin&ind werden. 38) i bemexfien Adaat, und aljo auch
ibt dic Kinder, und wvillalfo, dag man fich, wic Chiifius, dever audy
lich anfs jorgfaltiafrc annehmen foll.

Ot —

. Y10, 9Biv {ollen audh nichtden gevinafien Menjchen,auch niche dag
- Fleinefte Rind verachten.  Den Engeln ift alles Dimmel, wo fie
Nag find, audy auf Erden bey ihrer Hut, findfie mitten in dern Him:
B mel.  Die Seligleit beftehet im Anjchaven SOttes 1 Soky.3, 2,

P11, Rinder find cben o wohl findlich als dieCrivachfencn P.s1,7.




103, 20,
Dicnen den Frommen Ebr. 114,
Bemabren die Menjchen inden drey
SHauptfianden Apg. 12,0 2 Kou.
19,35. Diob. 1,10, Matth. 18 10.
Weldes ift unfre Daf wir GOL filr den Schup der
Piliche? . Gngel dancken, dieEngel niche mit
Cunden betruben, {ondern mit
per Buffe erfrenen Luc. 15,10, ih-
rem Erempel folgen iateh. 6,10,
Yoaddyes ift der Teoft? LWir Fonnen auf GO1tes Wegen zl)m
Gegentvart und Schuses verfichert
fepn P, on, 11, tiv follen den Ene
geln gleich werden Luc, 20, 36,

ORelches Coangelium haben Am 20. Sonntatte

wir? nach Trinitatis.
8o ftehet Das Evangelium? Evangelium Matth.
22, 1214
oBas ift darin enthalten?  Das Gleichnis von
derEoniglidhen
Hodh;eit,

O3Rie viel Sticke find darin? Drey: OerEingang,
vas Gleidynis, ‘Die

: Anivendung.
OBie fangt MatthausdenEin= v, 1. Und JEfus
gang an? antwortete 1)

9Bas that SEus weitet?  und redete abermal
QBie vedete ev abermal? durch Gleichniffe

1) Subr fort in {einer ﬁitrafprcbigt.l

g1

S— - y QI‘, =
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476 Evangelium am 20. Sonntage
Wgs thun fie? Gie loben GO, beten ibn an Efa.
6,3. vichten feinen Defebl aus Pf.

e f
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nach Trinicatis, 477

Tla. | 23U toem vedete ev fo? 3u ibnen 2) und
S : Aol forach: :

ABie nennet er die Kivdhe M. 0. 2. Das Himmels
4. Teftaments? . reich 3)
f;f:) GBas ift das Himmelreih?2 it gleich einem R s
S il : nige, 4)
;1.;1» ABelchem Konige ifi e gleicdh? der feinem Sobn .
mit Hochseit machte.
it ! 5
-I;b’ - 9Bas that der Konigdeshalb? v, 3. Und fandte fei
Lxa ne Rnecbte aus,
é):letr; QBarum fandte er die Knedhte dap fie den Giften
G ausg ¢ 6) sur Hochseit

: rufeten, 7)
OBas thaten die geladenen und fie wollten
g Gafte ? nicht Fommen. §)
OBas that dev Kdnigweiter? 9. 4. Abermal o)

c;ge fqttbte er andeve
.t£b. ' Znechte aus, 10)
; _ / S s 5 O
oon 2) Den Hobhenpricfrern im Bolcke wie dag Neich Gottes wiirde ben
Stiben genvtimen nnd dendepden gegeben werden.  3) bie Ki:
e dedSeff, &) iff der himmlifche Vater. 5) dex bey der Bermah:
Tung feines Sobues ein hervlid) Hodseitmabl anfielicte.  Die
ng, Menfchwerdang, da der Sobn Eottes die menfdliche Natur
Die annabm, davaus der Genup der Guadenguter folgete.  6) bie
Suden, die {dhon eine Jeit vorher im U, Seft. geladen waven, 7)
; da fic nuy, da der Nieffias unter ihuen war, Fomunen mochten,
(i 8) {hlugen die Gnade deg Konigs aus.  9) da alies jum Hodh-
' seitmabl fertia, di¢ Crlofung durd) Chrifum gefheben war. !
nal vo) bie Apofiel nachyChrifii Himmelfabrt, ob fie dieSuden be.
je __Echcn mochien. :
= b.2. GOt bat eine bereliche Liehe u ben Menfchen, daf er ibnen
ou feinen Sobn aeachen Sob. 3, 6.

b. 3. GOt wili alle Menjchen felic haben 1im. 2 4. 2efr. 5,9,
SSe gutiger Wirth, je undanc: Iull'u' Gaffy je geofieve Gnade, fe
[chnoder Vevacdhrung devfelben Jor, 44,16,
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478 Evangelintm am 20. Sonntage

&Bag befahl ev ihnen? und fprach : Sages
Oen Gaijien: 11)
ABas follten fie den Gaftenfo: Siebe, meinetNiabls
gen? 7 5 seit babe id) bes
; reitet, -
GBag ift Deshalb gefhehen? meine Ochfen und
mein Nlaftvieh
ift aefchlachees,
9Bas ift noch mebr gefhelzn? und alles berert;
Qi3as folten fie deshald thun? Eommer 3ur Hoch:

: seit. 12
QBie nahmen die Gaftedicfes . v. 5. Aber ﬁ)euemd);
an? tetenn das, 13)
GBomit bewiefen fie Das? und gingen bin, 1)
9Bo gingen fie hin? cinér auf feinen -
SWBobin weiter 7 Der andere 31 feinet
Hendebierung, i5)

GBas

u) Thut alle Vorficlung, 1oas id)auf dis Mabl gemwendet habe.
12)Chrifius batallesermorben,es fehle: an nichts,als dag ibt etich
cinfrellctim Glauben es annehmet und genieffer, 13) abermal,
Lieffen fich cine drevfache Einladung wicht betweaen ju Fommen,
14) lieflen Die Stnechte bie Apofiel ergeblich bitten.  15) toaren
anfdie seitliche Rabrung v verpicht, daf fic dardber des Konigs
Gnabde verfchersiten.

v. 4. Treucr Sehrer Amtiff, die Nenfchen u Chriffo und sur Selig:
Feitgufobren, GOt wird nicht mide,aber und abermal ju rue
fen, Dag niemand Catjchuldigung haben moge, Sef. 55,2,

v. 5. Die Menjehen find {elbf Schuld an ihvem cigenen Verderben
Doj.13, 9. Den Wenfchen iff insaenicin ihre jeitliche Nah-
rung, Ehreund Reichthum licher, als der Himmel und die Sex
ligEeit. SRatth. 16,26,

2 9

#2012



nach Trinitatis. '47.,9

e Whas thaten einige darunter? v, 6. Leliche aber
e 16) gtiffen’ feine
1) Rnechte,
3pls AWBas thaten fie den Botenund Hbneten und ¢85
bes Knechten? teten’ fie. 17)
Wenn ward der Kinig dart- v, 7.Da das der R 8-
nd ber 3ornig? nig bdrere, 18)
ieh QBie nabm ers auf? = ward e 30rnig, 19.),_
A Was that ex deshald ? und fchickee fein '
) HLer aus, 20)
L% AWas madyte er- mit feinem uno brachee diefe
Syeer? Widrder um, 21
b Was that cvmehr? - upd sundete ibre
) Stade an. 22)
1) | 9gqs that nun der Konig? 0.8 Da fprach eraz)
A Bu-tery fprad) ex? su feinen R necheen :
24
e | O9Bas fagte e ? Die Hochseit ift
15) | ) swar bereiter,
. ? 3as
a8 j W
16) Bergingen fich nodh weiter.  17) {rgrvnaubiqﬂéntcy die DHiju-
1be. e und vergoffen uupd;uibig.%{nr. 18) mie Dicfe Beradjer nodh
tich Dagu Jeine Knechte crivtivget batten,  1¢) iber i0lche unerhoree
al Bogheit, 20) lich dag vonnifdie Svieas- Heer Fommen, 2r)
i eine groffe Menge Juden, wiefie feine Atnedite umaebracht ba-
o fen.  22) bic Ceadt Jevufalem und das Judifche Sand, das fie
198 ihre jeitlichen Giiiter,  woranffie o verpicht waren, verloren,
- 33)alg fich die geladenen jum beveiteten Mabl niche einfunden,
e 24) davan nodh Fein Mangel, ob gleidhviel getddtet waren.
ig: — - e —
e b6, Srener Diener threobnift gemeiniglich bey ber WeltBerach:
| tung und Berfolgung Job. 15, 20,
e * 7 GO frvafet alle Berddhter feiner Ginade gar hart. P, 712,
h: Anif die Beradhtung und Verfolgung des Coangelii folget Gof.
1 : :

s Jovn, Strafaerichte und Verderben,




Evantgelium am 20,

480

Sonntage

SRas urtheilte ev von den poti=- aber die Bdite wa-

gen Gdfien ?

vens nicht wereh,

25)
Was follten Die Knechte deg» v, 9. Darum 26) ges

halb thun?

8o follten fie hingehen?
QRas follten fie damachen ?

SBen follten fie einladen?
ABas thaten die Knedyre?

aBohin gingen fie?
O)Bas thaten fie da?

Ben bradyten fie sufammen?
GBag twaren es fur Leute ?
ABas gefdhahe dadurd ?

bet bin
auf die Strafjzn 27)
und ladet sur Hoch-
3eit, 28)
wen ibe findet. z9)
.10.Und die Bnechs
te gingen gus .
auf die Strafjen,30)
und brachren 3us
fammen
wen fie funden, 31)
2Sfeund Gute; 32)
und die Tifchye wur-
den alle voll, 33)

Bas that davaufder Konig? v. 1. Da ting Oer

Aonigbineinzg)
QAars

23) elchen dis Nab! juerfi suacdacht war,  26) baf nrein jube:

reitetes Deabl nicht umfonft fen. 27) wo allerhand Menfchen
anjutreffen find. 28)dafi fiefich eilig einfielien follen.  29) fie
moaen fepn wer fie wollen und ober ficoolicn.  30)im Ge:
Horjam und Hojnung dicfe Cinladung wirde nicht o vergeblich
fen.  3v)allerhand Eeute ohne Unterfcheid aus dem Hepdens
thum. 32) wiefic ihnen vorfamen, die nur ihre Cinladung nicht
ausfchlnaen. 53) die3ablder evfiacbetenen wurbde vollig evfeset.
34) Da ibm binterbracht, dap fich Cafie gnug eingefunden unbd 34
Sifche aefeser.

R

$.9. Der Guadenberuf Gottes iff allgemein, dic Gnadesfdhake
merden allen angebuten Suden und Hepden Eph. 2, 14.

w10, Dicauflerliche Kivhe Chrifti iff cin gemifchter LHaufe, Gute
und Bofe unter cinander. eatth. 13,38, ¢8.

8o Cag
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nach Trinitatis. 481

Warum ging ev ing Dodseit= die Gifte sy befe-
Haus? ben, 35)
Bas fand e alda? - 2 und fand alda einen
: lenfchen 36)
2as file einen Menjchen ? et batee Eein hoch-
seitlich Kleid an.

37)
Was that da der Kdnig? D. 1 [; Lind fprach 3u
ibm:
Wie vedete erihn an? Sreund,
Wornad) frug ev ihm? wie bift du bevein
tommen,
BWarum frug evdarnady? und baft doch Fein
. bochseiclich Zleid
an? 38)
Bag that diefer Menfch hier: Br aber verftums
auf? mete. 39)
Was that nun der Kinig ? b.13. ©a fprach der
LRénig
3u wem fprach ev? 3u feinen Dienern :
40)
D Wag

35) Woltealles felbff in Angenfchein nehmen. 36) dev Haufe ey
Heuchler,oder deren Daupt, der Antichrifi. 28hefl. 230 37)
berdag Hochseitkleid, Chriffumund feine Gerechtigheit Jef6.,
to. Den wir durd) den Gilauben angichen Gal. 3,27 veracheet
batte, und fich mit feiney fchmusigen Sandenfledern ju Sifche
Oefetset. 3%)ift e div niche {o wol, als audern angeboten, war:
Ut haftdu es nidht angesogen? 30) toar im Getviffen uberjeus
8¢t Daf er es aus muthwilliger Veradhtung gethan, 40)ben
Cngeln Matth. 13,41, 42,

e et T S

Die Vefichtigung Gotteg gefchichet jumweilen in diefem Yeben,
B0er am Enbe oder jingften Sage 1€or, 4, 5. Chriffus wird
tinerlich anaesogen durd) den Glanben €pb. 3. dufferlich mie
Wten Werdenbewiefen.” Col 3, 12,




482 Evangelium am 20, Sonntate
aBasoliten die Diener thun? Binder ibm Hdnde |

: und Siiffe 41 \
Was follten fie mehrthun?  und werfec ihn .
Wobin follten fiethnwerfen?  in dae dufferfte Sin-

fternis binaus,42) b
IBas witd da fepn? da wird feyn Heus |
len und 3dbne 3
Elappen.
aBelches ift die Deutung dies v, 14, Denn >
fos Sleichnifies ? ]
Feldye find berufen? viel find berufen, |

43
WBie viel find auserwehlet?  aber wenig find
auserweblet. 44) "

Weldye

41) NI elnem der des Tobes woirdig ift.  42) aus ber Ges !
felifchaft der Hodseitgafte werfet i jur Strafe in cinew
finfrern Sercfer, in Die ewige BVerdamnimis Matth. 8, 124
43) bie nicht nur gerufen Averden , fonderit fih aud) einfrele
fen.  44) die sum wivdElichen Genug der himmiijhen Giter
gelangen. SNatth. aoy 6.

p.13. Gaift cine graufame Strafe allen Gottlofen und Heuchlern
Dereicet. Matth. 25,40

0. 14, Nicht die duffertiche Gemeinfdhaft mit dev Kivdhe, fonderh
dic gottliche Erwehlung und der Glaube madht uns felige
 2G0r. 135, Wer an Ehrifinm glaubet, im Glauben bepars |

vet, und den Gilauben in wabrer Gotifeligheit beweifer; i8¢
wif erivehlt sum ewigen Yeben,




nach Trinitatis, 483
'E,'c Welche Lehre baben Bon der Chriftlichen Kivce.
g wir ?
Wer iji ibe H%pp? IhrHErr und Haupt R GOL 1 Tin,
3715, 2pg.20, 28 Ehrijiug Eph.

in=

I, :a,
12) Wie viclerley? Die 3til'cac_f}i sweperley, fichtbare
o112 und u mfichtbare, ;
s ift die fichtbare Die fichtbare Kirche, davin Gute und
Ald Avikehe ? L 0je vermifdhet, Ot eg Wyt ho:
ren und bie Sacramente gebran:
hen 2 i 2, 19, 20, bat gewig
cinige Gute Yef. 55,10, 11, abep
en Die meiften find Dofe, aus dem
- Laufbund gefatlen Gial. 3,27, cap.
W8 514+ leben in &-idg;'rbcif@pb. in8.
oder Heucheley Nont. 2,17,
14) Was ift die unfichtbas .-'Dicuuﬁ&rbmcst_irrf;c iff die Gemei:
¥e? ue der Glaubigen, die fich durdhs
2300t GOes aus der Jabl der
Iche Gottlofen haben lafjen berans ru:
| ‘ fen ol 1 1a- i4. 31 Chrifio 2 Sim,
9. beiffet die fireitende Rirche
Gl auf Crden Off. 12, 7. die triums
P phivende im Dimmel Ebr. 12, 20,
;‘“‘f‘ fteben in einer geiftlichen Gemeins
s thaft mitChrifto durch den Glaus
el WG, 1) a2 v einande
ter ‘ mL;_.. s 22, 23 unter einander
burd) die Liebe 1 Cor. 12, 25, bag
fie die geiftliche Gaben , Sreade,
Ienbfal . gemein haben 1 Cor,
o i

20, e
Weldhes ift unfee 9y Chuifte beffandig hangen und
yfont Phiche ? madhfen Col. 2,19, mit unfern Gas
bew andern dienen Phil, 2, -,
Welchesift des Teoft? GO Fennet, licbet und fehiiset die

Devt Seinen €ph. 1,5, 25, 2Tim. 2,19,
elige tir gelangen endlich guw bimmljs
chars fchenRivche, 2 Theff. 7, 7+10.
i g

| b 2 Weldhes




484

Evanttelium am 21,

Sonntate

Welches Cvangelium haben Am 2r. Sonntage

tir?

Mo ftehet das Epangelium?
QBagift davin enthalten ?

Wie piel Stiicke find davin?

9Bas mwar des Franchen Va-

ter fiicein Mann ?
et lag Evanck?

SIBD war der Krancke?
Wodurch wurde fein Glaube

ermectet?
ORag hovete er?
2o Fam er her?

2Bas that er, Daer dig hdrete?
Was that er, daer yu FESI

Eam?

Was bat ev von ihm?

nach Trinitatis.
Co. J0h. 4, 477 54.
Die Wunderwur deg
todfrancien Sobn
Des Konigifchen.
Drey : wie fie perlan:
get, erlanget und
genuget worden,
9. 47.Lindes warein
Ronigifcher, 1)
Oee Sobn lag 2)
ErancE
su Caperriaum, 3)
Diefer hovete, 4)

Oaf JEfue Fam.
atis juddain Galis
laam, 5)

und ging hin zu .

ibm, 6)
und bat ibn

0aB er 7) binab Eds
me,

Was

1) GinFoniglicher Bedienter, 2) todilich. 3)in der Stadt, wo
§Efus hernadh feine Wobhnung nahm.  4) aus dem gemeinen
Gernchee. <) nicht gar it vou [einer Sradt ju Cana ware
teil dig gebranchten DNittel nichts anjechlugen, nabhm ev cndlich
feine Suflucht su SE(u. 6) yon Capernaum nach Cana 5. Meik:

mweges, 7) mitibm nach Capernaun.
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nach Teinitatis. 485
Was folte er da madyen?  und  bolfe feinem
Sobne: 8)
Warum folteer fo fhnell Foms denn er war todts
men? Brand. 9)
Wer gab ihm dariber einen v. 48. Und JEfus
WBerteis ? ‘ 10) fprach su ibm:

Il
Wie lautete der Wermeis?  Yenn ibe nicht Jeis
chen und Yune

e feber,
%agsdmgmn fie ohne Beidhen (o glaubes ibrniche.
nicht ? 12)
Wer nahm diefenBerweig an? v.49. Der Rdnigis
; i fcbe 13)
Lief er fich abweifen ? forach su ibm:
Wi hiele ev weiter an? HErr, 14) Eomme
binab,
Dha Wars

3) MRadhte ihn von feiner Keancheit gefund shneBersug. o) tool:
te iet frerben an higigen Ficber. 10) der feine Sehradhglin:
bigFeit fabe, dag er ihm stoar tranete, daf cr gegenmartio, nidyt
aber abwefend belfen fonte, 1) ibm deswegen einen Vertveid
sugeben. 12) 0 ich von GOt gefandt bin, fondern sveifele.
13) nahm bie Befivafung gern an, hofte dodh Dulfe und bielt
bejiandigan. 14) idy bitee, halte dich nicht auf wegen meiner
Sihwachheit, exbarme Didhy meines Elendes.

e el R R L LR R .

% 47. Much vornehme eute find vem Creu undIribfal in der
Lele nicht ansae(hlofien Sir. 40,1740 Die Anborung der
Lredigtron hrifto hilf sum Glanben, jur Gefundheit und jur
Geligheit. Den Cleern aehet es fehmertlich nabe, wenn esibren
Rindevn ibel gebet. Vef. 49,15, Creus macht Fifle, nicdrigef
den Crolts, treibet su Chrifio und [ehret beten. Nef. 26,16,

-4!«} GOtt evhovet bas Gebet der Gliubigen nicht alleseit fo balb,
.10, 1,
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486 Evangelium am 2r. Sonntatie

Warum folte ev {o gefhwinde ebe vennmrein Rind
fommen? fticbe. 15
Wie verbielt fich FEusdabey? v.50. JEfus fpriche
snibm: 16)
Was befabl ev ihm? Gebe bin, 17)
Was verfprad) ev ihm dabey? dein Sobnlebet. 18)
Wie nahm der Kinigifche diefe Ler Nen|cdy alaubs
Berheiffung an? te Dem YOorte,19)
Welchem Wovte? - das J'Efus 20) 3u
ibm fagee,  °
%{amifbcmieﬁ er feinen Glau- wnd ging bin. 21)
en?
9Benn erFundiote et fidhy nady v.51. Und indemer
Der:Beffevung feinesSohnes?  binab ging 22)
Was

w

15) b beforge, two wiv lange reden und verzichen, mein Sobn
frivbt, ehe du gu ipm Fommyt. -16)0bdu wobhlwerth weaveft, Daf
ichdir deine Bitte abjehllige, fo will ich dodh licher deinen {hivas
chen Glanben fidrcFen und darthun , Daf ich audh abiwefend veie
nen Sobn gefund machen Fann, 17) ficlle meinem Worie vefen
Glauben su. 18) wird dicfen Angenblick gefund durchdie Kraft
meines Wored,  19) fein Hevks wurde vollig Wberseuget vou dev
Babrheit defjelben. 20) mit jonbdexbavem Nachdruck nud herk:
lencFender Sraft. 21) nach Capevnaunt, eine Stunde nach Mit:
tage 9. 52, und blich dieNadht untertvegens. 22) den folgen:
den Morgen feine Neife nach Daufe foreste.

v, 49. Do Glaube iff unverjhame und (&7 fich niche abrocifen.
1900, 32, 26, Wenn wir wollen exhoret fepn, miffen wiv be
ten im Glauben, in Gelaffenheit, Geduld und Veftandigeit.
1 30b. 5,14, Dab. 23,

9. 50, GOt qibt den Glaubigen Ofters nicht das, was fie bieteny
fondern cin viel beffeves Matth. 20,22 Das anbaltende G
bet Behdlf sulest den Sieg Luc,1%, 1. Der Glaube wird gemir
et durch Das Wt GOtees, wichfet und nimt ju durch daffelde
1Petr. 1, 23, cap. 22 :

A ——
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nach Trinitatis. ' 487

OBas gefchahe beym Hinabges begegneten ihm feis
hen ? ne Rnecbte, 23)
9Was thaten feine Knechte? verEindigren ibm

und fprachen: 24)
98as fagten fie ibm frdlides? Dein Bind lebet.25)
Was that da der Bater ? 0.52. Da forfchese

etvon ibnen,
aas forfheteer vonibnen?  die Srunde,

Welche Stunde? g inwelcher es befjer
mit ibm wotrden
war. 26)
9Bas thatendieKnedtedaben? Und fie27) fprachen
< 3u ibm:
Was fagten fie? ’ Geftern um die fies
bende Stunde28)
9Bas wave um die Jeit gefdhes verlief ibn Oas Sies
hen? ber. 29)
6iBas fchloff Der Dater dar: v.53. Damercite der
aus ? Dater 30)
Dh4 ABas

a3) Die andgegangen toaven ihm die froliche Jeitung su bringen,
paf or SEum picht weiter bemthen divfte.  24) ciner vordem
anbertt. 25) ift vollig aenefen.  26) nicht an FEfu Wunder su
smoeifeln, foudern feinen Glavben defto meby gu fiavden. 27) die
Suechte hatten aufdag Kind genau acht gegeben.  28) ume Uhr
Nadymittage, vorjedermanns Angen.  29) gangunvermuthet
und pldslicy, daf er vollig gefund wurde.  30) gar cigentlic,
sourde nody mehr ibersenget nud im Glauben geftareet.

v.51. GOt fravcet den Glauben innerlich durdh den H. Geiff,
auffeclich durdhy Meufchen und menjchliche, BDegebenbeiten
13heff. 3,2 Dienfiboten follen thren Hevefchaften fren und ge:
Borfam feyn Colis,22

¥, 52, ObereFonpen aundh von den Untevn lernens follen fich alfo
ihres Unterrihts nidht fehamen. Spr. 2, 100
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488 Lvangelinm am 2. Sonntage !
Ias merckte der Vater ? Dafies um dieStuns w[s
O¢ wdre, ' w,

Um welcdhe Stunde mwodve ¢s? “in welcher FEfus
‘ su tbm gefaget

barte,
Was hatte SEfusgihm damals dein Sobn lebet.31)
gefagt?
Was wivcFre diefe Nachricht Und ex glaubte
und Wunder? -
Wer glaubte mit ihm? mit feinem gangen 0o
Haufe. 32) >
Was wardiefes filv cin Wuns v. 52. Das it nun
ver? Oas andere 3Ici-
chen, 3.)
Zoer that diefes Seichen> das JEfus thdr, 34)
YOcnn that ev eg? - Oa er aus Judda in
Galildam Eam. 35)

Weldyes W

3) Daf alleg allein durch SEfu Machtmwort gefcheben , er
auch abwefend belfen Fonne und wabrer GO fey.  32)
Da er feinen Gobn gefund fand, alaubte er nicht nur {elbft

an J€Efnm, fonbern Bradyte audh) alle feine DHauggenofjen Y0
sum Glauben an SEfum, da er ibnen alles umfiandlich er: P

jehlete.  33) nachdem: dag ecfie auf der Hodyseit ju Cana
acfchehen. 34) feine Dervlichfeit gu offenbaren. 35) jum
andern mal,

¥. 53. 20ir follen unfern Nachffen infonderbeit unfere Langge:
nofien sum abren Glauben und Gottfeligkeit anfithren. P

5 15, Die Dienfiboten follen ibrer Hervfchaft folgen, enn

fie sur wabren Gottesfurdpt anaefihret merden 1 Cor, 11,1, Die el

St‘inrbcr follenibren Eltern in allem Guten gehorfamlich folgen o

i -‘v ). "}' ' g

9. 54. Chrifti Nacholger mil{fen nicht mide werden an allen Ot:
teny fo lange fie bier wallen , Gutes gu thun, 2 Shefl.3,13. ?
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nach Trinitatie. 489

Weldyes ift die Lebre Boy ber Edmwadybeit des Clanbeng,
bicraus ¥
YWober Fomme fic? Die Urfach ift cigentlich nicht GOe,
Dod) laft ev die Verfudunagen deg
Glanbens qu Cuc, 22,3, .12, 8,
Condern ber natirliche Unglaube
Searce. 9, 24, die Unadprfamtvit,
ba man mit GOftes Wore nidse
fleifig umachets die Sidprheit
uud Faulbeit in den Ubungen der
Gottjeligfeit Dcatel, 3,12,
Yober dic Stdedtung Dic Mirtel find: das Wort G Ottes
des Glaubens ? fleigig lejen, betrachten, horen ic.
Gal. 3,2, 1etr. 1,23, Col. &6,
vas . Abendmabl Sob. 6, 53,
bftere Erinnerung der 0. Iaife;
Das Giebet e 17,5 bic jieifiae
Ubung der empjangenen Guade
SDatth, 13,12, Sob. 7, 17, Hilfe:
mittel find Creut, Yeiden , Anfed)-
tung 1%etr. 1, 7. 2 Qot, 4,16,
Sef. 2619,
Worin befteher fle?  Die Gtarcung befichet barin, der
Glaube wachfet Rom, 1, 17, an Eps
Fantuis, Deyfall, uverficht; nidht
alleseit cnipfindlich, dod)y perbuy:

—

qen,
Weldyes ift unfre Die ihre Shiwadheit des Glaubeng
Phiche? fublen, follen prifen, ob fie nid

Ghuld daran; nidht aus dem Ge:
fubl fondern Srichren des Glay:
bens und Wort GOttes urtheilen
Bf. 116, 1. Fob. 2 20, der Ging:
penmiteel ficifig aebraudhen, fich
GOttes Gnade alicin dberlaffen
2 Gor. 1, 9,

meld;es iftderTroft? Der fdhmwache Gilaube ergreift aud
‘ Chriffum Mateh. 12, «, Chrifti
Sraftiftin den Shwadyen mad:

tig 2 €or. 19, 1€pr, 0, ..
Hhs Welches
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490  Evangeliumem 22. Sonntage

Weldyes Evangelium haben Am 22. Sonntage | Te

wir? ‘ nach Trinitatis.
o frehet das Coangelium? Evangelium IMarth,
18,2335,

906 ift Davin enthalten? Das Gleichnis vom
groflen Sduld-

_ o Enedt.

DBie biel Stuicke find davin?  Drey: Detbarmber-
Bige Kontg, der
nnbarmbergige
Knecht, die Stra-
fe feiner Unbarme-

herbigbeit.
Wie fangt FESUS biefes
' Sleichni an? v.23. Dacum 1) ift
%Sie nennet er die Kivdhe N.
Teftaments? das Himmelreich2)
PWem ift die Kivdye gleich?  gleich einem Ronie
e 3)
Tpas fie einem Kdnige ift fie be?: mit feinen
gleich 2 ARnechten 4)vech?
nen wolte. 5)

Tentt

») Weil ihr euvem BDrubder vergeben foll; fo oit er ¢ bpz'lalt:gct
p. 21,22, 2) DieKirche Chrifti. 3)GOeder HEvr P{. 63,1. 2.
@3 verbalt fich bievin mit Chriffi Kivehe, mie fichs in cinerty welts

Lichen Reiche folgender maffen jutvagen mag. 4) vornehmer
Bedienten. s) fich genothiget fabe suunterfuchen, wie feineDE

dienten baushiclten,

—

v.23. Groffe Herventhunwodl, wenn ﬁcaufibrc.‘l\rbiwtcn‘ﬂllf’
ficht haben und RNechenfehaft fodern Pi. 101, 3. Wir find ale
@Ottes Stnechte und {huldig allemal von unferm Berhalick
Aede und Anerwove su geben 1 Petr, 4, 5.

¢

3
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nach Trinttatis. 491
age | Wenn Fam ihin der groffe v.24. Undals eran-
4 SdyuldEnecht vor? fing 3u vechnen,
th. 6 ‘
Wag gefchabhe beym Unfange
om aletch ? tam ibm einer vor,
0= Wie viel war der dem Kinig der war ibm 3e-
fchuldug ? ben taufend
erz Prund fchuloig,
Der 7)
ige | SKonteerdie groffe Sduldbes v.25. Da ers nun
raz sablen? nicht hatte 3u bes
itz 3ablen, 8,
Wie vethielt fich fein DHere bief der Herr vers
Dabey? taufen,
ift ' Wenbief ex vevEaufen? ibs und fein YDeib
und feine Rinder,
)2) 9)
nie  as mehr? z und alles was ¢
: batte,
e Wosu folte bas Geld ange-
chz foendet werden? und besablen, 10)
o0t Bag
naet | ©Dey denen, welchen am meiffen qnoertrauct war. 7) nady uns
1.2 ferm Gelde 180 Tonnen Gioldes. Dis bedeuter,daf vev Vcenfeh,
selts tider alle jehen Gebote gefiindiget Sir. 5,6. 8) da evs lieerlich
met bl!.rd)grbmrbr und ihm unnioglich war, cine fo[cbtc;n\n_mn ab- o
B sutragen. DerSiinder Fann feiner Stinde wegen GOt niche bl

verfobnen Pf. 29,8, 9. 9) 5u etvigen Selaven , weil fie it ge:
fchietgee. 10) toeil alles von des Heven Giitern angefchaft.
T Bedeutet GOtes Drohung widér die Sinbde Pf. <o, 21.

Qn{ilfc’ V.24, TBir Menfehen find mit febr picl Shnden beladen Pf. 16,13,
"[a.m %25, Fir Fofmen unfre Slinden S chulden nicht besahlen Wy, 30
14

3. Der Stinden halben find wir und alles was wiv haben dem
Sluche unteroorfen 2 Petr. 2, 14
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492 Evangelium am 22, Sonntatje P
Was.that Da der Knedht? .26, Da fiel der |
Rnechtnieder1r) |
Wag thatergegen denHeren? und betere ibn -an IR
12) und fprach:
Was fagte ex? Heer; babe Geduld
mitmir, Wi
Tag verfprady er? ich wifl dir alles bes W

3ablen, 13)
Wienahmder Heredisauf?  v.27. Oa jammerte Wa

den Heren

TWeflen jammerteihn? Oefielbigen Knechts g5,

WBas that ex deshalb ? undliefibn log, 14)

Was that ev ihm noch mehr und die Schuld ers Wa

Gutes? lief ev ibm anch.
15)

Zas that da der Knedht? . 28. Da 16) ging Was
derfelbigeRneche
binaus, 17) Wag

Bas q04

11) Da er feine Noth nunvor Yugen fabe. 12) b fa‘inc%uﬂu;[)_t

st des Hevrn Guade, 13) idh will mich befireben ju [wa.xbicn,mgcij
teeuer bereifen,  Bedeutet eine Bitte um Bergebung der Sinne B) @
ety P, 25,6, 7. und dieDesablung mit Chrifti Vevdienfi Coll Ben
114, 14)0af ibm Die snerfaunte Strafenicht widerfubr. 1) that e
alfo michr, als er gebeten war, GOt erlat Schuld und Strafe e
11307, 8. 16) bacran feines Herrn Barmbergigkeit billig Py
battedencken jollen. 17) <hlug alles in ben I8ind. b
o g e R ¢ R
8,26, Weinn wir wollen von unjrer Sundenfthuid o wevden und - | Yoy
Bergebung ber Sunden erlangen, mijfen tir unfre Slinden be: | B
Fennew, s Guabebitten und in wabrem Glauben ung an Chrie | B2, |
feum balten «ph.1 8, cap. 2,1, Apg.10,43. S By
v. 27. GOLt iff cin gnadiger GOtE, der allen Menfchen ihre Gin
@unbde vergichet, wenn fie ju ihm in wahrer Buffe Fommen - by

Def. 33 1.
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nach Trinitatis, 493
— | Wag gefchabe da? und fand einen feis

Dex ner MitEnechee,
k1) 1)

61 Wasmwardas fiir einer? der war ibm bHuns
h: vert Grofchen
uld | fehuldics, 10)

b Wie Getvies er fidy da ? und et griff ibn en,

©  Was that ev noch melyr? und wigete ibn,

20)
Y| Wag fagee er dabey? und fprach : Besabs
le mir, 21)

Dts M55 folte ev thm Beyahlen? was du mic (huls
14) oig bift.

e Was that der Knedhe? v.29. Da fiel fein
cb. Mitknecht  nies
: Oer,

N Wag that er ferner ? und bat ibn und

¢ fprach:
Was fagte er? Habe Geduld mit

g mir,

4% Was verforad er? ich will dit alles bes

len.

1t 3ab
ll‘iﬂ) 9?&1[)!11
or, % Cinen fines gleichen, geaen ben er defto eher Ciche 1 Geduld
*{f ¢ "““'?\'N [olicn. 19) eta o If Shaler, die gar leicht hatten Fins
[./\'! lien abaetragen joerden, 20) ergrif i[\tl_bl‘l)lll!l Shantel mit fol-
‘,ﬁ-re Bem Ungefiint , dag e ifim bie Keblezufchuivete und bey ngube
i &l‘jﬂtzc. 21) auf ber Seelle, : .
B %25, Mg neher Denfchen ihre Buffeifi nuw eine Sirchenbuffe, wip:
”}w vet niche [anger als in dey Kivehe, wenn fie Faum berang, iff die
lil‘i: Duffe tweg Hof. 74 16, : A

? +0: Dicjenigen, o andere Nenfchen eryivnet und beleidiget jo:
hre e, follen ihre Stinden ihrem Nadhffen :1[\[utr£n Epb, 4, 26,
e 1 Schuldner foll bie Scthuld nidht lengnen, nuch pochen, fon

4

to-gute Worte geben Spr. 15, 1.
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Evangeliumam 2

. Sonntage

Rabm der SchalcEstnecht vis
an?

SBie machee ers denn?

SBas macdyte er ferner?

9Bielange folie ev im Gefang-
nif lieaen?
Was folte ex beyahlen?

IMBieund wenn ward diefe Un-
barmiergigteit gefiraft?

SBie war ihnen dabey umus
the?

QBas thaten fie demnady?

Was thaten fie ferner?

Wag bradten fie vor bden
Heren ?
Bas that da fein Heve?

v.30.Et wolte aber |

nmiche, 22)
fondetn ging bin,

- und warf ibn ing

Gefangnis, 23)
bie Dap er besables
te, _

was e fchuldig
war. 24)

.31, La aber feine
Miitknecbte 25)
folches faben,

wucden fie jebr bers
teibe, 26)

und tamen

und brachten vor
ibren Seren

alles was fich beges
benbatte. 27) |

p. 32. Da foDertG‘
ibn fein Herr vor |
fich 28)

22) Dawar Fein Mitleiden, Licbe noh Gednld, 23) vermittelft
cines vidpterlichen Spendes. 24 liek fich alfv nicheevbicten poi |
feinern BVoruehmen absufichen. 25) andeve Fromune, ja au
Dic Engel Off. 19,20, 26) wegen der Bosheit, die er vevnber
und wegen des Unrechts, o er diefem that.  27) fie ubten nicht |

felbft Gewalt, fondern bradyens, dabin ¢s gehorte,
Fiucm Thain Sed und Antrwore ju qeben.

28) voi
Dis Vorfordern aé |

thicht im Gemiffen, und da foldyesin den Wind gejchlagen wirl

gefchichts im Tode.

v.30, Das fivengfie Recht, das grofte Unvedht Pi. 130, 3.

—
Qicht

- alles wasvor der Welt vechr,iff davun aud) vor GOt vecht 3¢

2,13,

2,41, Die beiligen Engel und fromue Seelen betritben fich flbt‘r_i_’i‘
Sinden der Menfchen , fonderlicy der unverfobulichen SIF

25." IS' l?n

b
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QBR thaterda? -
Wie redete e ihn an?
Washabe et ihm gefchenchet ?

Was hat der Herr mit. dex
'Schuld gethan?
QBarum hat er fie eclaffen?

Wie hatte er fid) erweifen fol-
len?

Wortber hatte ev fih follen
erbarmen?

Wie batte e fich follen evhar:
men?

Bie lief es endlid) ab?

TWas folgte aus diefern Sorn?

und {prachy su ibin ¢

DuSchalctstnecht,

alle )s‘oiefe Schuld
29

babe ich dic erlaf:
fen,

Oieweil du michy bas
teft. 30)

p. 33. Solteft O
dich venn niche
auch erbarmen

uber Odeinen Niite
Enecht, 31)

wie ich mich dbep
Oich erbarmet
bebe. 32)

v.34: Und fein Hetp
watd 30rnig 33)

und ubetantwortes

te ibn
Wem

29) Go einegroffeGumma.  30) vhne dein Berdienft, bios weil
ou dich demirtbigtefi und um Gnabde bateff.  31) ware ¢8 nicht
bochft vecht und bitiig, auch {owas geringes su exlaffen, oder in
Gieduld gu fichen? 32) meine Gnabde bitte ja nothivendig eine
Liehe gegen detmen MritFnedht in div wivcken follen. 33) fiber den
fchanlichen SMiEbrauch feiner Gitigeit, und 04 feine Gnade

suruc,
‘—.._._____-_—.

Y32, RNigmand {olf dbencken,wenn er einmal vou Siinden (05, daf
e denn thun Fonne wag er wolle Rom. 6,15,

Y.33. Des barmbersigen Varers Crempel und unfre S chuldigheie
folCuns jur Bavmbergiokeit [eiten Luic. 6,36
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- Wem foll er vergeben?

456 Evangelium am 22, Sonntae

QBem Goerantworeereer ihn 2 den Peinigern, 34)
Feiz lanae jolte er Da fepn ? bis 0afi exr besablece,
Quas |olre er begahlen? allee was er ibm

Wobhin sielet AEfus mit Diefern

&leichnis v 9. 35. Alfo s
FWer wird eben fo verfahren wicd euchy 36) mein
und jivafen? bimmlijchee Var
: ter37) auch thun,
38)
Weldhe Sinde witd GOtt fo fo ibr nicht verges
ftrafen ? bet
ABi¢ follen mit vergeben ? von eurem Hergen
Fer foll vevgeben? ein jeglicher

feinem Bruder
Was joll ev thim vergeben?  feine Seble. 39)

Wel-

34) Dafifieibn ins Gefangnis wilvfen, und davin peinigten. 35)
weldhes ibn nnmuglich, und alfo ruvde ihm Hiemit cin etvig Ge:
fanguif suerfant, - 36) neinen Sungern, dencn id) vieles an:
pererauce-habe. 37) dev HErr wber alles, der jwar barmberisig
ift, abew auch bald sovnig wird.  38) cuch seitlich  und ewig
frvafen.  39) [0 ibv nicht frets willig fepd curen MNitbriidern ju
vergeben.

-

9. 54. Die Unverfobrlichen, die ihrem Nachften nicht vergeben
wollen, wérden vou GOt gar bave gefivafer werden Sac. 2,13
Nichts reiet mebr den Jorn GOttes als eigne Selbfivache Sirs
2R3 1, 23

.35 ESJDtr ift ein gerechter und sorniger GOt fber die muthwillis
gen Sunder und infonderbeit uber die Unver{0hnlichen Siv. b
Unverfobuliche haben wabrbaitig Feine Veratbung der Sindek
SRatth. 6,15,

fchuloig war. 35)

P2

Va¢
bR o)
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_ nach Trinitatis, 497
S Weldye ®lanbens: Leb: Ry dep Berbanimnis oder Holle,
34) | re haben wir ?
[_i’-f?r - Wer yeroamime? GOtt als ein gerechter Michter Bf. 7,
ibm 12, INafch. 25, 41, iff eine geredhy
=353 te Stvafe GOt
L Wen? Die Teufel 25ctr. 2, 4, Offenb. 20,
' ro. alleUnglaubige Marc, 16, 16,
o und Gottlofe Gal. 5, 20, 1 Cor,
6, 9,
Dar Warum? Die Urfach find die Stinden Gl 3,
un, ro. wirdlidye, muthwillige Gal,
Srt9.20. vornemlich der Unglay:
» be ok, 4 18, 6.
vY Worin beftehet fie? DBefichet in Teraubing GOes und
eiger Freude OF. 22,15, in Eny
Ben pfindung der grofjefiensRarter und
Pein Suc. 16,24,
DAt fie Seuffen ? Dat untevjchicdene Stuffen Ratth.
LI, 22, Buc.ry, 47,
Wie lange? Wibvet emwiglic) Mare. 9244 Matth.
25,4 1746,
Oel: Weldhes ift unfee Wi follen vom breiten Weg abtresen
Phliche ¢ Wiateh. 7,14 £ap. 10,28, ¢.16, 16,
S er Enaden nidit dienen AWrigh, 5,
5¢: | i :
}(ﬂ',: . Welches it der Troft? Chrifins hat uns bon der Lolle erfd (ot
itig 1o, 15 55, 13heff.s, 10,
ctoig
na | e
Weldyes Evangelium baben Am 23. Sonntage
L

i ? nach Crinitatie,
bes - Wo fiehet das Eoangelium?  Evangelium Mateh.

2,5y 22, 15222,

=% Was ift davin enthalten? Die Berfudhungs:

villir | Srage vom Sing-

s grofchen,

el : pg :

" Ni Wie
%
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Evantelium am 23. Sonntaye

TWie viel Stucke find davin?

Wenn ward die Frage ausdge-
dadye? : iy Y
IBas madhten die Pharifder ?

sBarumbielten fie einen Rath ?
gBorin woliten fie 3&fum fan-
en?
52?5?16 madyten fie nach der Be-
rathfchlagung?
9Ben fandten fie ju ihm?
Wen miehr dabep?

$Rie bradhten fie ed an?

e vedeten fic 5Efum an?

as fagten fie?

3as wuften fic, wie fagten
fie?

Wie lehre er?

Drey: Ausgedadt,

anaebradt und bes |

anrionreer.

9. 15. Da gingen die |
Pbatifaer bin, 1)

und bielten einen
}i;‘.{'l), '.!)

wie jie ibn fingen,

in feiner Rede.

b, 16. Und fandten

su ibm 3)

ibre Jinger 4)

famt <erodis Digs
neen, s)

und fprachen:

ieifter,

wit wiffen, 6)

Oaf Ou wabrbaftig
bi, 7)

und lebreft den

Wreg GOtees §)

vecht, 9) _
Loie

1) Da fie intvorigen Gleichnis fich beftrajt funden, eileten fic da

ol
fthlagung,

Feit iberantivoveen foliten, {0 ev unvec)t redure.

2) ¢5 vecht Flug amgnareifen. 3) nady langer Berath
4) etliche junge Phavifaer. 5) dicihn dev Obrigs

6) du haficé

gnug bewicfen. 7) aujeichtia die Wabrbeit fagefi.  8) die OV
nung des-HILS, wic man wieder 5 GOt an_uuuu und jelig e
den Ednne. o) obue Heucheley und Bevfalfhung. ;

N

v, 15. Die Gottlofen frelien indgemein den Srommen niach, und
fuchen fie ins BVerderben ju firfen . 35, 7.

Wen

|
I IQ) :u
My
Tidht
| Qibd
| ity
| Tom
;l)or:
.;6‘ \1
' an,
[ ey
! gy
b 55; 2]
@
Woelg
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1ty ﬁgie_fep e unpaveheyifch ? und du frageft nach
Dlbes | niemand, (o)

.|/ BWarum frage er nady nies denn oy achreft
108 | ann? _ nicht
¥ 13 Was adytet er niche? Das Anfeben  der
e '

, Menfchen. 1)
Was wollen fiedann vonifm? o, 17. Darum fage
e,

uns, 12)
BWas foll e ihnen fagen ? was dincfet dich?
- 13)
Otes | Wie lautet ifre Frage? Jts veche,
Was wollen jie, vbs vedt fep, Oag man dem Rays
b wiffen? fer 3infe gebe
167 oder niche? 14)
Wenn beftrafte FEus ihre v.18. Danun JE.
Deudeley ? fue 15) meccPere
16)
Tag Ji 2 Was
Den

5 8) lo) }Inl_fcincfmilfrnDit%‘ab_rljrit511 verbelen, 11) wie boch und
Madtig aud) jemand fep, Daber wirff du ung unfre Srage aufs
e Lidytig bmutrmnrt:zi‘. ) anfrichtia vbne i{)?_ru[cf)m{gnrcbz. 13)
b Gib den vedptenAusichlag von ciner Strcitfrage.  14) Fann ¢s
¢ - it gntem Gemijfen aefchehen, dag wir als vin frepes Vol dem
i€ Dl Yomijchen Kdvfer Iing geben £ 15) den fie dure) ihre Chmeidhels
Eﬂr_ 2‘ mﬂl'tft: iU fangen dachten. 16) nadh feiner Allwiffenbei *hre Gee
brige ancen fabe,
afieé h\ﬁ‘—-rlr,?“ B 2 TR T P P o 1
O = Die Gotelojen filhren bie Ibrigen iwsgeinein sum Bifen
ey | WM D Gottlojen, die fonft uncinig find, rotten fich sufams
| Men wider die Frommen Fuc, 23712 Die Henchler geben
i £\ in:ar aute Worte, haben aber im Dersen bofe Anfchlage .
) 21,
ud »"i@ﬁﬁnb genvdbnliche Siice der Gottlofen + baf fie geiftliche und
“tliche jufammen hegen Pf. 10, 2.
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§00 FEoangelinm am 23 Sonntage |
gias wevckre ernad feiner Alls ibre Scbhalcbeit, ;

wiffenheic? 17)

Was that ev dabey ? forach er: 18)
Tie vedet ev fie an? Ibe Heuchler,
asornad) frageter? was verfucber 1be
: g mich? 19)

TSag verlangte v ponihnen? - o, 19, Weifer mie
die Jinemilingpey
20) %
IRas thaten fie hievauf? und fieteichren iHm
einen Grofched
A, Oar. 21)
aie peehielt fidh IEus Daben? o.20. Und e fprech
sUibvien:
Wwas fragtejer fie? ek ift as Bild
und die Ubev

fcbrife?

DIt

17) Dosheit, Lijf und Hencheley, e fic ihmin Wnglick gt
wadhten,  18) por alfen Yeutett, die fie fur fromm angefehe
19) bringet enre Frage nuv daruman, dag by mich fangen solll
20) ein Stitef Geld ; toomit ihr den Stvmern den Find cntri-.‘h{f'{

baf ichibufehe. 20 cin drey Grofdhenfiic, memeten , SEF i

fuche nur Ansfiichte.
L

p.18. YE{ug iff allwiffend nnd weiff audy bic Gedbancken ber DI
fchen Yob. 2, 24, Cin Chrift full fich vor dew Guttlofen panect’
unbd ihnen wiche alles glanben Mattly, 10,16, |

v, 19. Su gefabhriichen Dingen muf man Flug und gena fepity i
aujden Angenfehein fehen s TRof. 4719, ,_.,}

9,20, Yigher! toegift dag Bild und die Ubsrjchrift deines Derkoky
GOttes oder des Tenfels? ehemals mwars GOtles, pacym |
ift ¢8 g Tenfels orden.  Kehreesum durd) ma[)rﬁl\ciwl)ﬂ“’

undgib GOt wieder, was GOLees ift QoL 3,10. ;
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‘ nach Teinitatis. §or
beit,  Was gaben fie davauf fir v.2r. Sie forachen
Untwort? 3uibm: Des R dy-

fers. 22)
Was fagte SE S dagu? Da forach ev 3u ih-

r
 ibe nen:
. Wagmadyicer davaus fiie eis
mik nen Schlug ? So aebet 23
e Wem follten fie geben ? | Oem Rayfer, 24)
o Was follen fie dem Kdvfer was Oes Kayfervs
b goben ? ift. 25)

fcbe  SWen follten fie mebr geben?  und GoOtte,
Was olten fie BOtt geben?  was GOrres ift. 26)
ee)  Wenn verwunderten fiefid? 9,22, Dafie das bé-
retein, 27)
Sild - Was thatenfie, da fie dashds veswunderten  fie

Ubev |, reten? fich, 28)
Iag tharten fie hieraut? utd lieffen ibn,
i 3 DI\
s

oo o 32)Defanten damif daf fie Unterthanen des Sipfers fodren , teil
frLivEe fie deffen Meamfen annehmen,  23) dicihr vurhin frey gerefen,
ﬁ‘»‘iw"‘f:' aber aus GOftes Verbangnis unter dey RomerHerr|haft Fon:
n okt men fend. 24) als enrem Oberberrn.  25) meil ex ticht fodert

g b6l : S o T / Ly
-f{u;;f;;l was GOtes ifi, fondern roas iby {ebff von ibm Habt. 26)iencs
ST follench wicht bindern , GOt den halben Gectel su geben, den

er im Gefese fodevt 2900, 30, 12, weil die Romer euch cure

-—-/. Neligion frep laffen.  27) dag IE(us o vorfidtia ihre Srage

e b cantupreeie,0ap o weder demStaner nadhGOet feas abjprach,

q hute? und ibren Ctricken entging. 28)dafi ¢8 gang anders ablicf, als
: fiecs fich cingeBildet hatten.

iy WS

il Y21, Dag Coangelium Hebe die Obrigheitnid)é auf, fondern befid:
e ”-‘:mﬁ fget fie D0im. 33, 7. DieUnterthanen ind {hulbdig ihrer Hbrig:
ggi)!:mz” Feit i und Schog 4 acben :}{gm. By, 7. ‘Ei}n: jollen GOt
Fer atch as Seine geben, unfer Yoib und Seele Rowm, 12,1, qlle

Oag Unferige SHivb 1, 21,
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§02 Loangelinm am 23 Sonntage
B0 blieben fie nun?

29
Weldhe Lehre flieffer BVom ubrigfcitlid)r)u Ctande v, 21,
I)lﬂ.‘ﬁ!lﬁ ? a 2R
Von wem? Die Einferung deg obrigfeiclidien
Ames ift von GO Nonr. 13,1, 2.
Cir. 17,14, and) im N. Seffament.
: Letr. 2, 130
Wie eclanget manfie? Dic Crlangung der obriafeitlichen
oirede gefchichet vou GOt unmits
telbatr nie infes i miteeibag
Eurd) Wahl, Crbiolge oder Krieg
Aelsady s,
Welche find richeig?  Sldbtige Jierfonen find weife, from:
e, geredhte 2 Mip [-18,21.2 Chron.
, 19,7, Weigh. 1.
Worin befteher fie?  Die obrigheitliche Giewalt gebet vors
neimlich nber aufferlichs, buvgerli
e, seitliche Dinae, nidhe wber den
innern Menfhen nody Cieniffen
Apa. 4, 19, foll der Fivchen sum
Befrew gebrapchet weyden Sof.1,7.
Weldhes ift dee Jwed'? GOtees Chre, der Meyfchen seitliche
1 und ewige Wohlfakre : i, 2,2,
Weldhes ift dee Obrige Die Goredbtigkeit hadahaben oht
Feir PAiche? Anfehen 5 Mof. 16, 19. nidts
fieder die iebe GOes und ded
Nichfien verlangen 1 Sam, 22
17. fur die Unterthanen beten
T 8on, 3, 7:0,
Welches ift ibe Troft? Obrigkeit bat ben Bepfiand GO
J0L 1,5, und der heiligen Enaels
Gilaubige folien ewig pevefchen

Offv 213 24,
Wels
29) Mufien mit Schimpf abyichen. i

v. 22, Die Gottlofen werden qemeiniglich mit ihren Unfdhldaen st
Cebanden Pf. 5,8, Wer GOttes Diener il 30 {chanden ma
dhen, wird felbft 3u Schande und Spott erden 2 Kom. 6,18,

und guigen davon. |

8

]



Faly nach Trinitatis. 503
bon. | TWeldhes Evangelium haben Am 24. Sonritage
. wic? nach Crinicatis.

.| o frehet das Evangelium?  Ev. Matth.,18-26,

ien  oovon handelt eg? BWon der Auferme:
pliie cfung Des Faivi
ment Tochrerlein.

: Wieviel Stucke find davin?  Drep:  Jaivi Bitte,
i bes blutflufiigen
ibas Feibes Heilung
Aricg w.Der Sochrer Fais

: ti Aufermwecfung.

rom:  enn gefchahe Fairi Bitte? v, 18. Da et folches
g mit ibnen redete,
L) 3 l)

1&‘:11 TWas gefchabe , va 3Efus mit fiehe, 2) ba Eam
dent FKohannis Slingern redete ?

iffen | Wer Eam > . .. Dot Giberﬂen einet,
jum 2)

1;5[)’é . Wasthater, Da e ju FJESU und fiel vor ibm
{ fam? nieder 4)

obn Was fagte er?: und fprachy : HErr,
gts | Wie Flagte er fein Hevheleid™ meine Tochrer ift
beg ietaefiorben; s)

o | Tas verlangte ev dalben>  aber Eomme
Was bat ev, Dafi FEfus thun und lege'deinedand

ted folte? _ auffie, 6)
_l};'ln; Ki 4. Wie
e

I+ 1) S cinem Haufe: ¢ 4 Caperpaum b ro, femeShinaer vertheidigte
% mider die Sunger Johannis. 2) dafand fich eine neue Gelegeits
Beit Gutes 1 thun. =) ein Schnloberfier mit Namen Sais

14

r;,; rug, diefer vou der Noth gedrungen ging ungefdhent su R
na: fir. © 4) betcte ibn an, bat ibn febr. s fie rang mit deny

Jobde, da i) weaging, muw forge ih, dag fie gefiorben fep.
6) wic du fonfr su thun pegft. 2 Kon. g0,
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504 Lvoaenaelium am o4, Sonntatge

te frafrig wirde dag fepn?  fo wird fie lebens
Oig.

War JEfus dasu willig? v.19. Und TJEfue
ftund auf, 7)

Was that er mehr? und folgete ibm

’ nach §)
Wer ging mit FEf? und feine jinmer. o)

Was gefchabe untermeqens? v, 20, Und fiebe,

2Wer war es, die er heilere ? ein-1Wetb, 10)

as patte die fur Slend?  dae 3WOIF jaur den
Dluegang gebabr,
11)

Wie Fam fie ju 3Efis> tvat von binten 3
ibm 12)

IWas madyte fie? und ribret feines

‘ , Zileides Saum an.

13)
Wars

7) Brach die Unterredung mit Sohannis Yangern ab Jund cilete,
el aivus eg eilfertio machte, §) folgete ihntin feiner Sehwacs
beit. 9)und cine gro (feRenge Boleks, o ibndrang. 10) war un:
terdem Vole, das ihm nachfolgete. 11) einen aujferordentlis
chen Dlutfug, den niemand beilen Fonte und alle ihre Krafte ver-
gebrete.© v2) weil fie fich {eheuete ibre Krancheie jn fagen nnd
nad) bem Giefese einen nicht anrihren burfte, 13) im Glauben
31 €hrifio, bag er auch anf diefe Weile fie gefund madhen Epnee.

b.18. Das Erens treibet uug ju GOt Jef. 26, 16, Die Liebe der
Eltern gegen die Kinder iff arof ef. 49, 15. Alie Wenchen
find fierblich und audy junae Leute find dem Tobde untertworfen.
Cir.iqp 17, Bey Glaubiaen Guft immer Shmwadhheit mit
tater; alfefind nicht aleich am Gieifie, Glauben und Gaben, g

vo1g9. IEus verjioft die Sdmadglaubigen nidit , fondern iff oo
neigtsu helfen Nefl 42,3

v.2° Uns bilft Feine Aveency, wenn GO feine Hand absencht.
Weish. 16,12, SEus iff der rechre Arse 2 Mof. 15, 26.

GV
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| nach Trinitatis. 505
eits Warum that fie dis ? v.21. Denn fiefprach

bey ibr felbyt:
s | Wasfagtefie in fich flbft>  MVScheeich nux fein

Rleid anvibren,
DI Wag wirde ihr das Kleid an- fo wiirde ich ges

rubren belfen 7 {und. 14)
.9) Was that 5ENus, da erdmers 0. 22. Da wanbdte
cFete? fich 3Z{us um1s)
Foas madte ey? und - fabe fie und
en forach: 16)
bt, Wie faate er ju hy? Sey getroft, 17)
AWie nennte er fie? meine Tochter,
30 Wems [hrieb FEfus die Hitlfe dein Glaube 1g) hat

~u? 3 e oir gebolfen. 19)
106 Crlangte Das Weib Hiilfe?  Und das Weih

m. : watd gefund
LWie gefchroinde ward fie ges 3u Oetfelbigen
L fund? Swnde. 20)
cr[c, . i LWenn
Vel
di | ve) DagKleid folteibrdas Jeichen, ber Glanbe bas Mittel , und
'f“l Chrifti Kraft vie wivcende Vrjady ihrer Genefung fepn. Und
i alsbald wurde ﬁ_c gejund. uc. 8, 45, 15)mweil er nad jeiney All:
et wifienbeit wobl wufre,foas gefcheben war,  16) nadident ficquf
n Chrifti Nadhfrage mit Furcht und Jiceern e§ thr vffentlich be:
J> tante. 17) furdte dichnidst. 1) Dev werth iffy daf evofjenbor
BE. llf_tl‘l')r unp Il'al'l'ill.ih-l_iiln‘ 3);‘.‘([m1155(bu‘ltt‘. 19) midit dein
e rubren. 20) o baldfic angeriibrct. ‘
o iy : FE Rl
it Y. 21, Wir follen im abhren Glanben unfre Jufiudit jv Y¢e
nehimen in allen Nothen fondertich i unferer Srauchir, ¢ S
v bovet nidht allein die LWovte, fondern auch das Senfien ciner
glaubigen Geele Pi. 10, 17.
918 V.22, 9Cenn uns der Glanbe geholfen hat o folaet Tioft nndFrey:

Dcin GOt Rom 5, 1. SEus iff alimachtia,




506 Evangelium am 24. Sonntage
Foenn tried FEusdas Volcf v,23 Lind als ex in
aug? Oes Oberftendaus
Fam, 21)
Wdas fand und fahe ex in dem und fabe die Pfeif-
Haufe? fer 22) und das

Getimmel  Ocs
Dolds, 23)

Was thaf er da? . 24. Sprach ersu
ibnen:
IBas befah! erihnen? Weicher, 24)
OBarum follten fie nidt Kla= denn das Ndgdlein
geliedet fbielen? iftnicheeode, 25)
FWennes nichttod, wasmads fondern ‘es (ebyldft.
denn? : 26)
Bie nahm dasg Dol diefe Und fie verlachten
Kede auf 2 ibn. 27)
TWenn:

21} Dbt Petro, Sacoby und Nobanne und des Kindes Vater..
22) Die fic) mehr ihres Gewinnfies weaen, als ans Micleiden
fchon eingefunden batten.  23) weldyes fich defio banfiger cin:
gefunden, je anfebulicher Jaivus war.  24) begebt cuch teg,
ihr habe hier Feine Urfach ju weinen und- ju Flagen. 25) fes
het ibren Tod nidst aljo an, als wenn fie wirde todebleiben.
26) mir ift ¢ fo leicht fie vorm Tode aufjumeden, al$ eudh eis
nen fhlafenden.  27) wufien, dag fie wabrhaftig geforben,
und wollten atfo nicht eiden.

t.23. Chrifliche Gefinge und Ceremonien fiud bey den Sodtcn
und deven Deerdigung recht und gut ju ihrem Gedachtnis und
ber Dinterblichenen Crinnerung Apg. 8,2,

v, 24. Chriffen {ollen wicht auf hepdnijche Avt trauven iber ihre
Tobdten 1 T9eff. 4,13, Der Tod der Gldubigen ift cinem Schlof
gleich. Off. 14, 13.
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. nach Trinitatie. 507
in Benn ging FEfuts binein? .25, Als aber das
DL Volck ausgetties
ben war, 28)
if: Was that da FEfug? ging ex binein, 2g)
as Was madyte ev mit Dem fod- und er grif fie bey
66 ten Kinde? Oer &and ; 30)
BWas half diefes Angreifen? da  fund oas
34 Ylandlein auf.3r)
Blieb dig Wunder verfhvies 9. 26 Und dig Ges
gen? tiichte erfchyall
i FWie weit evfchallete es? in vaffelbige gange
5) £Land. 32)

Weldbe Zehre baben Bom menfdhlichen Unvermogen e
wir ? Gieiftlichen.
erk YOorin? = Jnnaturlichenweltlichen Dingen hat 1
der Menfeh cinige Frepbeit und i
Bermogen Rom. 2,14, aber in ]

i recht geiflichen Dingen iff e gang
erjtorben. f
o ‘ Yobher? :
o i
in: 28) Me 3Efus daraufbeftund, und fie alfo nicht mit Geralt doch 1
Gy mit Dedeutung hinaus gewicfen waren. 29 it den Eltern
| undfeinen dreven Sunaern, wo das Kind lag. s50) wic mang '
i mad)t, wenn man einen vom Schlafe aufwecken will. 3¢ e
v Cieife Fam twieder , ward voliFommen gefund , wanbdelte, Fonte
oty effen, und mwar yolf Yabr alt.  32) o8 Founte nicht verboraen
bleiben wegender groffen Menge 0es Lo leks, fo ihm gefolget, ob i
= erg gleich den Cltern verboten gu fagen. 0| |
o v 25. JE[ns iff ein aliméchtiger GOt Nom. 9, 5. Er if andh I
a5 nach feiner menfehlichen RNaturalimadytig Matth, -5, g, Chri: H
ftus wird dermaleing am jingfien Tage atle Sodten avfertecen, i
e ob. 528, :titim. Lo, : R : |
o L 26, Dag Gerudyt von Chrifio echet iber dag ganteYand, drum fil

iffs vergeblid) as Evangelium ddmpfen Rom. 1o, 15, Ll



508 Evangelium am 24. Sonntate

Wober?

YOer? 2 !

Wie?

TWas folgt dabee?

Der Urforung iff nicht aug der Scho-
pfung Leish. 2, 23. 1 Mof. 2, 7
fonbern vem Senfel und Siinbde,
Daber ber geiftliche Sob Rons,
12, CAp. 8 10,

Mlle SRenfdhen 1INof.6,5. Cpl. 2
L5 Ron.s,es

Snderm der Berfrand verfinffert 1 Cor,
214, Epb. 4, 18, der Wilie vey:
fehet, miderfpenitip Non. 8 7.
Sob. 3, 19. Die ocgierden unors
dentlidy, ungeyibiue Sir. 40, 4,
Sob. 1.

Daber folget; dafi i GOtHes Gefoh
nicht vollFomnien erfiilien founen
dionw 8 3. 7. die WerePe der un:
beFehrien nicht vecht gute , fondern
tobie Werde find Ebr. 9, 14. unjre
Befehrung durdy eine neue Edho:
piunggefdpehon muf Pl 5r, 2, und
unfre gute Wercfe vou GOtenichts
“verdicnen.

Der Menfch Friget nene Kraft
und BVermogen durd) Chriffum
1 YPetr. 1,3 der Berftand in der
Criendytuna Yuc.24,45. der Wil
le in bev Wigdergeburt Apg. 16, 14.

Weldes ift unfee Wi follen unfer Unvermogen erfen:

Phiche?

Weldpes ift des Teoft?

nen 2 €or. 3, 5. dad Gule in unsg
GOtt, dbas Bofe uns gufchreiben
1 Cor. 15, 10, Sraft vou GOt
bitfen Eph.1,17. 19,

GOIT hat SRifleiden mit unferm
Berderben 1 MNof. 8, 21, in Chris
fiv vermogen wie  alles Pl
413

eldhesd



M, [ i e
nach Teinicatis. 5§09
)02 Washaben wiv fur einCoan- Am 25. Sonncage
% gelium ? nach Crinitatis.
De Wo fieher das Evangelium? Ev.IMarch. 24, : 5228,
5 Wovon handelt ¢g? CHyrifti Weifjagung
2 pon dem Unglick
tiber die Suden.
It QWie viel Stiicke find darin? Stwen: in dem weltliz
v chen und in Dem
JZ_:_ 3 geiftlichen.
o Was fagt FE€fus davon? v. 15. Wennibr nun
I‘t‘bfﬁ Wwerdet 1)
ol as werdet ihy fehen? oen Grewel Der
o Verwitftung, 2)
i Tdas ift davon gemeldet? davon tefage iff
,3,.‘; Durch wen ift es gefagt?  Ourch den  Pros
9 pbeten Daniel, 3)
b Was ift davon gefagt? Oaf ev flebe
)t Wo fiehet er? an der betligen
Stdtte. 4)
;’f!i aBas evinnert FEus Daben? YDer das liefet,
o Was foll Derthun, der esliefet? der mercke Orauf. 5)
il 2Bas foliten Die Judenalsdenn b, 16, Yledinn 6)
4. thun? fliche
ez | BWobhin
ns |
T 1) it euren Augen, wag ich fchon im Geiff vorber febe.  2) bie
it greuliche Berwnftung Serufalemund des judifdien Yaudes burdh
Die Jtomer. 3) dureh welchen 8 BOLE {dhun langf neiffagen
L laffen. &) o GOt jeinen Tempel und Wobnuag hat. s)ver |
LA evivegs 66 obl und madie ihs JuNuge. 6) toenn ihr das ro:
jiks mifjche-Deer febet ansichen.
v.15. Sneiner beiligen €iatte gehorvet ein beiliaes Leben, wo nidt,
fodget cin Greuel der Vevwifiung Fer. 7, 3¢5 €6 iff nicts
3 gewiffer als Gottes Wort, davum wiv es billig mit grotjem leig
L und AufmerckiamEeit fejen follen 2 Pete, 1, 19.
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Evantgelinm am 25 Sonntane
ﬂ;ﬁobi_n foilen fie flichen? anfa.:w Devae, 7)'
Wev foll auf dieDerge flichen? wer tm  jdichen |
Lande 11t §) Rit

Dt

Ser foll mehr flichen ? 9. 17, Und wer auf
' vem Lacbeift, 9)
IWas f[)[l,DC'C aufDem@ﬂCb“ !ﬁ Oer 1%.:1\10 l'li(i)t- t}l’-l:l

nicht thun ? nicder 10)
Fosu ol ev nidt hernieder etwas aue feinem B
fteiqen? paufe su bolen, i1)
SBec folt mebhr flichen? v. 8. | Und wer auf Iy
: Oewr Seideft, !
Was foll der nicht thun? Oer Eebre niche um,
12)
TBozu foll er nicdht umbehren?  feine Kleider su bos B,
len. 13) W
Was fite Noth wird nody an- v.19. YWebe aber1y) .
Dern verfundiget ? B
TWeldhen wird infonderheit Dis den  Schwangern
FWehe treffen? und Sdugetn 15)
Wenn

20 Woerinden Steinfelfen und Hilen ficher bleiben moge. sy er | m)g
! fey inder Stadt oder foufi o, weil egnivgend ficher fepun wird, b ¥
' 9) et Die Jeitung vom Anjuge der Feinde Fomm, 10) ing * |
: Haus. 1) fondern mache fidy, wie ev gehit und feeht, anf vie b‘
§ludyt, feinteben ju veten. 12) in fein Hang,  13) von feinem 3\1
Gerathe roas mitunchmen, jondevn fliche, da ev nodh flichen M
Fann. 1) Dis wird Jonderlih eine betriubte Reit fenm. o

15) Weibern, die wegen ihres Jujtandes niche gefchrinde forte |
: fommen Fonnen. JE
v.16. Jn vorhandener Gefabr iff erlaubt 3u flichen, wo esvhue .19,
Berlekung gottlicdher Ehre,Amts - und Gewiffens halben gefce: oo D
benmag. Dacth. 10, 23, | 920,
I »,15. Yt Gottes Jorugerichtim Anzug, fo biljtFein Wavten, Hof: ' de
ik fem, unb Fein Beten mehr Fer, 15,1, Defl 14,13, 14 |




nach Trinitatis. sII

Wenn eher wirds elend firdie 3u der Jeir, 16)
fepn?

Woju vermahnet FEfus hies v.20, Bitser abet,
bep? 17)

Warum follten fie bitten? Yag euve Sluche

niche gefchebe im
Winter 18)
Wenn meby nidhe? » oder am Sabbath,
19 '
Warum wave es alsdenn nicht v. zr.)EJenn 8 Wird
gut? alsdenn 20) eine
groffe  Tuibfal
_ feyn 2r)
Was fiir eine groffe Sribfal? als nie gevoefen ift
LWie lange niche? ’ von Anfeng der
WWelt bisber,
Wird fie denn Fnftig fo grof und als auch niche
feyn? werden witd. 22)
Wenn

16) Da eine {hnelle Flacht ntpig feor wirh.  17) Daf diefe
Jioth, wo uicht abgewendet, Dod) gemindert werde, 18)
bg das Wetter und die Fuvgen Tage unbequens find su flic:
bew und fich auj den Bevgen aufjubalten. 19) da dag
teite Jieijen verboten iff 2 Mof. 16, 29.  20) in Ddiefen
Tagen. 20) alle groffe Plagen werden auf cinmal Fommen,
Anfrabr in dey Stade, Velagerung von auffen , Hunger,
Peft, Feuer, Schwerdt, 22) e5 iff Fein Gericht nud Strafe
mit diejem ju vergleichen.

by S

Y19, Yu Landplagen unb Berfolgungen find dicverehlichten ibler
dran, alg die lediaen 1 Cor, 7,28

b, 20, Durdhg Giebet Faun GOttes Jorngeridht wo vicht abgerens
Det, doch gemindert werden Klagl. 333.

¥21. uf groffe Cinden folgen grofie Steafen P 5, 5.
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Evangelium am 25, Sonntade

Toenn wirde Fein %Zunyup er=
halten?.

Was wurde algdenn nidht ge-
fshehen ?

BWasg witd aber dodhy gefches
ben?

Wi wes willen werden die Tas
geverfirget?

Las wird um derfelben toillen
gelheben ?

FBie follen tich die Sldubigen
pabep verhalten?

PWer wird fagen?

it mem wird ev fagen?

Was ird jemand thun?

2Was witd er fagen?

o mehr?

V.22, Und wo diefz

Cage niche wiits |
ben.  vecburger, |

23)
fo wiirde Fein
Mienjch 1elig, 24)
aber z g

um der Auserwebls
ten willen ‘.))

werden diz Eage
verfirget. 26)

0. 23. So_ aledenn
27)

jermand

3u euch

wird fagen:

Siebe biev ift Chri-
ftus,

oder da; 28)

Fas

23) o dbicfe Blagen folicen lange anbalten,  24) wiirde Feiney in
S lhhcn ‘ande mit dem Yeben davon Fommen.  25) da GO
P{MLM nodh einige Gilaubige darut nter, mandher fich no be
ehren, ober weldhe von thuen wirden geboren weeden, i feine
Guabe annchinen.  26) GOLE wird um derjelben willén dicfer
groffen Noth Duw gejchwinder cin Enbe machen.  27) wentt
Dicfe Unglilts:-Tage verfrget und Jevufalem jovfover, 28)
wird vmgcben, af ich nnd) an eiem getifjen Ovte aujhiclte, |
und ein fichtbar Reich anrichten wirde,

- p—

feine Gldubigen 2 Perr.2,9.

9, 22, GOt qebenchet auch denn, wenn erdieGoftlofen fivafet, an

[ o5
|

| dug
Q‘;r
md;
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nach Trinitatis,

thun?

: glauben. 29)
Warnm foll mans nidyt aldue

ben? Den
@Bas mwerden aufftehen? falfche Chriti 30)
LWer mehr-? s &

und falfche Propbes
£en 31)

2Bas foerden die thun ? atiffteben 32)

Was wevden fie vornehmen? upd grofie Seichen

und Wunoee
| thun, 33)

0 ad ALDE werden fie Die D verfisbrer seps
Seichen thun ? - Oen

FWori folte verfiihret werden? in den Jreibum,

Konuten aud die Ausermebls wo es moglich s
en verfubret werden ? ve,

Wer Ednre in die Gefabr det amch die Auser:
Berfubvung Eommen ? webleen, 34)

KE Wird

29) Soldien Meinungen Fein Gehir aeben,  20) bie fiy an
meine Statt jefen. 31 die fich flr ‘meine” Diener filjehs
lich ausqeben,  32) mit groffems Sehein der Deiligeif unb
Gifer ity meine Chre,  33) bureh Gotts Julafjung, 34)
diefe Berfiihrer mwerden fich fo beseien, bdaf aut) &lays
bige Fdunten leicht deeflibret werden, [0 fie GOTT nicht b
mabreee,

i

Y23 9 Worte foll man bangen und Feine fremde Propheten .

L

ren. £efi1318.19.

*24. Richt alle Yebrer find reche Cehrer 1300, 4,1, Wip folfen
auch den Sunbderiveren nicht glauben, weni fie wider GDrtteg
Wortuns flhren wolien Gal, 1, 8, DiieAusetn Ghiten mwerder
RichE ganflich, dagif, nichebis an ibr Cndey inden IUVERum vy
hret,

s 513
Was follen fie alsdenn nidt o folle ibrs nichs

.24, Denn es wers
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Evanaelinm am 25. Sonntate

Wird aber diefe Seelengefahr
ohngefehr Eommen?

Bas follen die Glaubigen da:
bey thun?
sidenn follenfie nicht glauben?

TWas werden fie fagen?
Was foll man

thun? '
GiBas mwerden fie weiter fagen?

denn  nicht

ABas follten fie algdenn nidyt
thun?

9Barvum follfen fie das alles
nidht glauben?

,Toie fchnell ird CHrifti Ju-
Eunft fepn?

C3Bie lange dauvet er?

0. 25

gefage  35)
B, 26, Darum =

ywenn fie 34 euch far |

gen werden: 36)

Siebe, ex 11t in der
iften, 17)

fo gebet nicht bine
aus.

Siebe , er iff in der
Zamer, 38)

fo alaubets nicht.
39)

p.27. Denn s ¢

gleichwie der 231is
aufgebet vom
Aufgang

und fcheinet bié |

suts Uiiedergainds

40
) F3as

35) ©end deffen fleifig cingedencEund verivabret ench gegen folde

Berfuhrung.

| 36) b}'l};!gitbrn iwvige¥ehrenfubren.
tich finden toolte, maufie fich i Cinoden anfhalren.

37) it
3¢y mifit

fich in bejondeve Selien begeben , augfer der Ehe (cben amd mit

foeltlichen Dinaen nichts ju thun haben.
irvige Yehren, div wider GOtvs AWort,

allenthalber.

39) exfenter ¢s Ak
40) [chuell uM

_—-‘/

v, 26. n Sachen dcv Seligkeit muf man Feinem Menfchengla?”

ben, wag er nicht betoeifet aus GOrivs Wort,

Siepe , ich |
babe euch suvor |

lbe

4) ¢
[e]
¥
]}_‘EI
fie

—

l). 2 7
i;
M

¢
laf
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nach Trinitatis, 515

LWas mird eben fo fehnell und alfo wird auch feyn
unvetmuthet fepn ? Oie Jubunfc des

Menfchenfobhne.
I

13 3 127 4 -
Wo werden fich die Rdmerals v. 28, Wo aber eir

Avler einfinden ?

giﬂﬁ iﬂf
Was gefchiche bepm Anfe?

Oa fammlen. fich die
AdIer. 42)

Weiche Lehre baben Bon BOtes Strafgerichte fher dag

wir? Antichrifenthun.
Wee? Ler Nihter ifi GO OF. 19 5. 8,
fondertich Chrifiug c. 19,1119,
Durch welche? Die Dicncr, durdh die eé GO qus:

tichten werde, find ungenif, ob
Jnvcen OFf. o, 14. die jeben Koni:
8¢ €. 1716, ober Kotige vom Yuf:
aang €16, 12,

Uber den aptichriftifhen Haufen im
Pabfitbunt, da der Palff dag
Daupt der Kirdhen; der Menfeh
bie Geliafeit verbiene; der inner:
liche Gottesdienft in dufferliche Ce:
remonien vertoandelt; der Cirenel
der Meffe; der Glaube nidht auf

KE2 Chri-

Uber wen?

41) Jdy werde mich nicht an getwiffe Derter Ginden laffen , mir al:
lenthalben cineKirdhe fammlen unid wit meiner ServlichFeit al:
Ies evfuflen. 42) wo ungldubige Juden als ein Sundenaag, da
farmnifen fich Die Romer,dic Adley in ipren Kriegdseichen fubren,
fie sufreffen und juverdevben. .

i M Sl ST

Y27, Chriffi InFanft i wabhe 1 yoh. 2,18, Der jiingfie Sag
wivd uber die- Menfdhen fdyneli und unvermurhet Fommen,
Mare. 13, 35. /

Vag, e Meenfdyen fiud der herefhenden Stinden Halben cin fiin:

tbend Aas vor GO, dag er fic endlich vermiifien W augtotten
afesPf, 38,6, :
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516 Evangelium am 26. Sonntane

Ehriftun, fondern auf die Kirdhe
wubd Pabit gegrindet , Die Lehren
der  Gioetfeligheit entgegen fuids
vielfdltige Abgotterey, Unbetung
des Drodts, Deiligerw.

Wie wicds feyn? - Das Gericht wird fepn ploglic) Off.
18, 8. gevedst v, 6. erjchrectlich v.
a1, wandherlen,

Wic gemilderr? Bisher mit vieley Barmbersigkeit
gemilbert getoejen.

Weldes ift unfere Wirfvlienalle Gemeinfchaft mit Bas

Phiichs? bel flichen Of. 18, 4. 3 mit bofent
eben niche fraveen , hevhlich fir fic
beten.

wclcbcsiﬂbatairo{‘t‘? QBir werden mit unferm Gielet por
fienoch manden evhalten, wir ner:
den 0as Henl des HErn cndlid)
{ehen.

i ? ; nach Crinitaris.
8o ftehet das Evangelium? v, Matth. 25, 31:46.

tichte,

tung,dec ridyterliche
Sprudy und deffen
Bolljtrectung.

SWer toird dev Nidterfeyn? .31 Wenn  abe?
Oes Yllenfchen

witd 2)

1) Do alle Geralt audh das Gericht 3 balten geacben iff-
z) i alfgemeinen Gerichee.

Weldes Eoangelium haben Am 26. Sonntage |

SBovon handelt es? PBomjungfien Ge: |

ate viet Theile find davin?  Dren:die BVeranftal |

Sobn 1) Fommen |
FWie




irche
hren
b 5
Tung

Off.
B v
igEeif
E B
uient
it fie
f bor

Ty
wlich

e |

n iff-

Wie yoird ev Fotmmen ? in feiner Herrliche
Eeit 3)

Wer witd mit und bey ihm und alie heilice Ens
fepn? gel mitibm, 4)
Wie wirder fich fehenlaffen? denn wird v finert
Worauf wird er fiken? auf dem Stubl feis

ner Seerlichbeit.s)
Wer wird geridhfef werden? v, 32, Und werden
Qor vem werden fie ver- wor ibm
famimlet?

Wee wivd vor ihm vecfamimlet? alle VSlcker 6)
Fie werden alle CBdlcfer vor verfammlet wet:

ihm? den, 7)

Was witd FEus alsdenn Und ex wird fie vor

thun? _ eingndet fcheiden,

8)
TWie icd fie Der Nichter {hei- gleich ale ein HiLLE

den? 9) die Schafe

gBovon fondert ein Hivte die von ven Bocken

Sdyafe ab?
KE 3 Was

3) Dieerbenfeiner fichtbaren Erfcheinung alley Welt offenba:

ves wivd.  4) wodnveh feine Sufunjt defio hevvlicdher ge
madit wird. 5) auf cinem Hevelichen Throue, wie cin Komg.
6) Sviiden und Heyden und alfe Meufchen Flein und grofie,
lebendigeund todfe,  7) 8 wivd fich alles vor (’.icr_irt){ jrelien
miffen. §) dic Frommen vou den Gottlofen durd) gottlicye
Sraft und Dienfi der Engel Tacth. 13 41, 9) Dev jeine
Heerde aim befren Feunet,

—

V.51, Chriffus it der Michter, der die Menfchen am jingfren Tage

richten wicd Apg. 10,4, Chrifins wird fichtbar in feiner ver:

Flieten Menjchengefiale sumCericht Fommen,dagibn alie M
hew feben Eonnen Apg.r,

nach Trinitatis. 517




Loangelinm am 26.

Sonntatte

Was thut er? fcheiver.
2Bas wird er mit den Schafen 0. 23, Und wird die
madhen? Schafe 10)3u fois
ner RNechren fiel-

fen, 1)
Wohin aber die HicFe oder .und die Béde 12)
Bofen? sur Lincken. 13)
ag wird denn der Konig v.33¢ Dawird desn
thun? der Ronig 14) fas
/ een

Su wem wird er fagen? 30 Oenen 3 feiner

yige : Rechen: 15)
OBie wird er Die Fronimen an: Komimet hee 16)
reden? ‘

Wie nennet ev fie? ibr (Befettneten mcie
fies Vaters,17)
IBad foilien iz run cinneh: evevbee 18) Ogas
men? Reich, 19)
Was

10) Die Glaubigen. 1) daf fic dic Ehrenfleiie befommen, 12)
die Unglaubigen, dic fich widerfpenfrig bewicfen. 1) dap burdh
bir[fc Ctellung fie [honpvoraus [chen, was ein jeder ju eraveen

Babe.  1y) und Nicheer aller Welt, Ehrifrus v.51.  15) Diein l
feiner Gerechtiokeit eingetleidet find, und anwelchen Feine Ver: |
dammung ift Kot g 6) weilihrin dev Jeit quf meine Cine |

[abung s miv Formmen,und miv im Leiden nadygefolget, Formet
nun auch micmir jur Hervlichfeit. . 17) die ihran mid den Ge:
feaneten geglaubet und mit geifilichen Gutern gejeguet fepd Eph.
1,3.18) nehmet nun im Befis als ein Erbe. 19) das emige Leberte |

12, Alle Menfchen werden von Chrifto gerichtet twerden 2 Cote |
510, Chrifius wird am jinafien Tage alfcrerfi cinen vedyter L

terfcheid smifchen den Fronunen uudGotelvfen madherdNal.318: \
9.13. D1 INenfchen werden nach ibrer Auferfichung und Bernaw
delung bald ihren Unterfdyeid fehen und ihre Seligheit pdeyTe |
pammuis {puren.

=
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ndri) Trinitatis.

2Bas fir ein Reidh ? dag euch bereitetift

%ielungeiftcﬁim:en beveitet? von Anbeginn det
Welt 20)

Wie beweifet SEs, daffein v. 35. Denn 21) ich

Aus| prud,)ucl) fen? bin 22) bungrig

tewefen

Was bhaben die Glaubigen upd ibr babt midh

CJEfu gethan? gefpeifet.

Wie it SC(us mehr gewefen? b bin durftin ge-
welenn,

Was haben fie ihmgethan? - und ibe babt mich
gecvdncet. 3)

Wie it er niehr gemwefon ? Fcb bin cin Gaft ges
wefen , 24)

Tasg haben fie ihm da ertwie: und ibe babs mich

fen? s bebeiberget.
Wie ift er mebr getwefen? v.36. Jcb binnacket
. 4 gewefen,
WBag haben fie ihm gethan?  urd ibr babt mich
e 4 bebleidet.
Wie i)t er mebr getvefen? Jcb bin trancd ge-
wefen,
KE 4 Was
20) Dureh die ewige Snadenwabl Eph. 1, 21) 1ht I)nbrumn

Gilauben thatkich ermvicjen in a!lu!‘aub‘ubwmmhv Gal.s, 6

23) in reinen Glicdern.  23) babt euch cuver avmen ‘ﬁt].g;hc

ber angenomumen. Sef.s8, - 24) bin wegen der BeFantnig

oer Wabrheit berumaewandert.
e e e

b 35.DicS eligfeit der G{aubigen in dem ewvigen ¢eben ird fehr
grofifepn. nL.m 2 9,

b, 35: G i {fen uns hauptfachlich befleifinen mlfbw‘*hmhm

Yieheuy b‘hmmbm igkeity; dent derer wird am jungfien Tage

fonderlich aedacht werden,




520 Zvangelium am 26. Sonntags
ZBas haben fie ihm da eriie: o ibr babt midh
e befiicher. 25)
ie ift Chriftus nodh melyr ge- e bin gefangen
fwefen ? qeweien,
TWas haben fieihin Dagethan? vnd ihe feyd aumiv
ok, Eorzmen, 26)
Bas werden die Gevedhten  v.37. Benn werden
alsdenn thun ? b Die Gerech-
£2n 27)  antwoors
ten und fago:

Wag werden fie fagen? HIELE, wenn boben
wit dich bungrig
3 gefehen
BWas bicten fie babey nidht ge- und baben Oich ges
than? fpeifer?
&Bas werden fie nod) mehy fich oder ourftig , und
vidr jufehreiben ? baben dich ges
tednclet ?
ZBas twerden fie weiter fih v. 38 Wenn baben
niche anmaffen? wit dich einen

Gaft gefehen
a8 hdtten fie nidt gethan? und beberberget,

Was

25) it Tvoff wad Hilfe den Meinigen bepacfprungen.  26) habt
cuchaicht aefehence mit miv in Giefabr ju gerathen. 27) in be:
nniehiger €ckantnis ibrev Uniwiedigheit, weil fie dergleichen feis
ner Perfon felbft nicht crwiefen.

B3¢, Dic Darmbergigheit, dic wiv an Armen und Nothleidenden
Betveifen, gefilie GOt febr wobLWf 41, . AWir {ollen unferm
avien Nechiten helfen. Nef. 58, 7.

B.37, Das find dic beften guten Wevcke , die it herglicher Demuthy
Einfale und faft unvermerdt aefchehen, Die Gliubigen bleiben

avd)in bev Terhevelidhung demiehia, je mehr fie GOt radmesy

Jo mebr fie fich demithiaen,
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nach Trinitatis. §2%
ZBas werden fie meht fich nid)t oder nacker, nnd bas

aeigrien ¢ ben dich bekleides?
as wollen fie mehr von fich 9.30. YOenn baben
nicdht geviihmet wiffen? wit dich Eranck
oder gefangen
gefeben,
Wag hdtten fic 0o Sutes ger und find 3u Oir Eouss
than? men?
Was wird  JEi8 davauf v.40. Lid Oer R -
thun? nig wird antwors
ten2g8) und fagen
suibnen:
Wie witd e feine NRede bes Warlich, ichy fage
theuven? etch: 29)

Wie wird ev fich evflaren?  yas ihe getban
babt cinem uncer
Oiefen meinen ges
ringfen Xris

detn, 30)
Wie will Ehriffus dag anfe- das babe ibe mie
ben? gethan. 31)
2008 wird er mit den Gottlo: v, 1. Denn wird er
fenmacdyen? anch farren 3udes
nen sur Zincken :
32) Wie

D 3
28) Seinen Cobipruch nodhmals beFesfeigen und erfliven. 29) ob
ihr gleich nicht Gelegenbeit gehabt, mivin meinen Ceben aufder
28elt joldyelicbestercie su eviveifen fo habt ibrs Doch an meinen
Gliedern gethan. 30) den Glaubigen,die bag geemalie Anfehen
gehabe, - 3x) den ik habe es ihnen wm meinet wiilen qeehan,
32) Dic alsdenn ibren nnfeligen Jufand jdhon vor Augen feben,

.40, ¢ quter Wevcke jollen vergolten foerdenald nearen fie Chri:
fio gefcheben Ebr. 6, 10, Eus ift mit den Gliubigen o gerau
veveiniaet, daf ev die ibnen erjeigre Liche anfnime, aks e fic
ihim felbirgefcpehen fey,




522 Evangelium am 26. Sonntate
2Wie wird er fie anveden? Gebet bin von mit,

33) ibr Verfluchs
ten, 34)
2Bobin follen fie gehen? in das ewige Seuer,
35)
Was ift dDasd fur ein Fewer? dae beveiter ifE
Wem it e beveitet? Oem Tenfel 36)
QBem mehr? und feinen Lneeln.
Hig 3
AWomit betveifet er Diefen AYus: o. 42.)'j‘d) bin bung:-
fpruch ? rig gewefelt, 38)
Bas haben die Gottlofen ihm und ibr babt mich
nicht gethan? niche gefpeife.
PWie ift €hriffus mehr gewe- Tcb bin durftin ge-
fen? \ wefen,
Bas haben fie ihm nicht ge- und ibe. babt mich
than ? niche aecrancter.
Wie ift JEfus in feinen Glie- 0. 43. TFeb bin ein
Dern mehr gewefen ? Galt gewefen,
Was haben fie ihm nidt ges und ibr habr mich
than? nicht beberberoer.
Lie

33) Die 1hr 1 dev Ginadenseit micht Habet ju miv Fommen wollen.
34) dicibr freventlich wider Ciottes Gefen gehandelr, den ange:
botenen Ecacrnidht annchmen wollen, und enchalfo dev Fluch
trift. 35) in die Berbammnis.  36) dem oberfien der Tenfel.
§7) Die suevftaciindiget, dencn ibr muthwillig gefolaet und alfo
mitibm gleiche Ctvafe leidet. 35) in meimen Glicdern,

9. 41. Das Unghick und Elend der Gotelofen nady dicfom Leben
wird febr grof fepn. Sef. 66, 24, Wer in der Ciemeinjchaft des
Gatans und der itnde bleibt, Fommet aud) in die Gemeinfdaft

feiner CStrafe. OF 21,8,

19)

iy |
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e
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tich
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aft

Wie erden Jich die Gottiofen
oabey verhalten?

2Was werden fie fagen?

nach Trinitatis. 523

Wie ift FEus mehr gewefen? Jeb bin nacket tes

wefen,
und ibr babe mich
nicht befleider.
~icb bin Branct und
aefitien  gewes
jen,
und ipr Labt mich
niche befuchet. 3¢)
b 44. Dazocrden fle
ihim auch entwors
ten 40) und fagen:
A Err, wenn baben
wit dich  gefeben
bungrig oder dyg-
fiig, obereinen
Baft, ober nacke,
over Franct , oder
gefangen, und ha-
ben dir niche ge-
Otenet? 4i)

BWas

39) Dicht nur eure boje Thatch, fondern andh die Unterlaffung
deg Guten berseuqet cuch gnugfam, daf ibrim nglauben gele:
bet, und eudy alyp recht aejehicher. 40) in Dodmurh nnd Cin:
bilbung eigencr Gerechtighein. .‘p) batten wiv dich {cIbft in fol:
chem Stande gefehen, v wirden div die Hillfe wnidht vey:

faget baben.

b. 43. Dic Unterlaffungdes Guten iff cine fhroere Siinde und pey

dicnet die Berdammnis Vac. 4,17

2Biv follen ung hiten file

Unbarmberfigheit aegenunjern avmen ﬂ?ﬁ'cbﬁct; ac, 2,13,
V. 44, Gottlofe meinen immer ihnen gefchehe su viel; oeun fie bes

fchuldiget oder gefrvaft werden.
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. 524 Eoantelinm am 26, Sonntatge
PWas wird Chriftus dagegen v. 45 Densn wird ov W
thun? ibtien antworten 1
S und fagen: w
Wie twird er feine Rede bebrdf: YDarlich ich fage
tigen? euch,
aBas wicd et ihnen fagen?  was ibr nicht ges W
than babt etnem
unter Oiefen ge-
vingften,
9Bem haben fie es nidt ge- das babt ihr mic |° 4
than? auch nicht gethan, |
42 -
aBas haben hierauf die Gott: 0.46.Und 43)fie44)
lofers ju getvarten? werden in die ewi
ge Dein geben, 2
Bobin werden aber die Ge: aber die Gerechten
echten Eommen? 45) in Oas ewitie
Reben. el )
Welche

42) 1°¥br Habt fwohl geruft wnd wiffen Fonnen , bag ich dic
Qichesmorcfe, Die ihv meinen Gligdern ertueifet, o anjehen
mwolte, als aefchehe es miv felbft, und habe ¢s doch nicht T
gethan, fo i mein Uusfpruch vedht nnd cure Entfchuldiz
qung nichtig.  43) Das wreheil foird gleich wollfivecter wer: |
den, 4.4) bie Unglaubigen ohne Anfeben der Berfon.  45)
bic in Chrifii Gerechtigheit emgetleidet und ipm gm Beiligen "
feben gebienct.

v, 45. @5 wird dic Quaal dev Perdammiten veymehren, wenn fic
ihre Stinden in ihrem nagenden Gewifjen eivig vov fich fehen
werden. IBeish. 4,20. :

v. 46. Die Coigheit der Ctrafe Eommt von dev unendliden

SNajefiat des beleidigten GOLHS ber, dic Ervigheit der V¥

lohnung von dev pneudlidhen Gute GOLtS.




nach Trinitatis. 525

or YWelche Glaubensi Leb: Lo jungfien Geridht.
e re naben wip?
Wie gewiff ? 2 it gefvift aus der beiligen Schuift
Apofig. 17,31. Ebr. 9, 27. nud
ge Sdhrecen des Sewiffens Now.
3, 15.
(Z TWer wird sichren? Der Nichter ift GO Rom, 2, 16.
1 Chrifius Sobh. ¢, 22. Apofig. 10,
ez | 42 mit den Engeln 2 Thef]. s,
7. unb Heiligen 1 Cor. 6, 2.
: : Jub. v, 14,
HE - | wen? ) Die Tenfel 2 Petr. 2, 4. alle Men:
e | fhen 2 Cor. 5, 10, nadh ibhren
Werden Off. 20, 12, Pred. 12,
4) 14, Worten ‘Z‘J}‘Ettb. 12,36, Jubd,
oie : b. 14.15. Cledancien 1(}__01'. 415
Wornadh? ‘ Nach dem Wort deg- Gefesses und
Des Goangelii Sob. 127 48. Jion,
en 2 12, Und nach demt Jenguis des
ge Gewviffens Aom. 215,16,
Wic? 2 Ghyifiug wird die Glaubigen rih:

men Matth. 25, 35, losfprechen
S, 5,24. und ing ewige Leben

- A
e tocifen Natth. 25, 34, Die Gvtts
[ofen {chelten, ifre Sinben vffens
; baren Nsateh. 25, 42, vevurtheilen
bic Nom. 2,8, und ins Verdamninis
ben eifen Matth. 25, 1.
icht YWareum ? ; Damit GOLe voilig veveelte das G
1Dis fe und bas Bofe 2 Cor. 5,10, uith
b feine @evechtiofeit offenbare 2
45 Sheff. 11 5.
et Weldhes ift unfee Das lste Gericht fiets vor Angen ho-
o w  Plide? ben Pred. 11, o mit Wachen
fie und Beten dagu beveiten Lue, 21,
hen 34:36. © )
Weldhes ift dex Troft? €5 wird cinentjeden Reche twiederfabe
fict e 2 Ehefl. 1,5
Weldyes
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526 Zvangelium am 27. Sonntage
Weldyes, Coangelium Fomme Am 27. Sonnage

por? nach Crinitatis,
Bo fiehet Dag Eoangelinm? Eoangelium SNatth.
25,1713
Rovon handelt ¢? Das Gleichnis von
Den jehen  ungs
frauen.

aRic viel Sheile faffet esinfich? Drep: Wie fie fich
anfdicten , evfun-
Den, auf-odet nicht

aufgenommenives
Den.
MWenn witd dis Gleid)nis ers
fullet werden? v. I. Denn 1) wird
IBie ird die Kirche M. Tefta- '
ments genennet? das Himmelreich 2)
OBas wird s fepn? gleich feyn,
O5Bem 10itD ¢5 gleich fepn?  3eben Jungfrauen,
3)

FBas thaten diefe Jungfrauen? die  ibre Zampen
; nabmen,
gBarum nabmen fie ihre fams und gingen aue
pen”? Dem Brautigem

4) entgegen.
TWie

v) Weun die Jufunjt Chrif berbey nabet cap. 24,48:51. 2) Die
Sivdhe O Seftaments. <) gemeinen und Perfonen die fich 4
Eprifto befeunen.  4) Chrifro Offend. 19, - 0.

— e — ——————————— "

w1 Dic fichtbare Kivche Chrifti auf Crden befichet aus wabren Y

falfchen, Flugen und thovichten Ehrifien 2 Tim.2) . -o. 3ur

Klugheit dev Geredhten gehoret, Oeldes € $lanbens indenLam:

pen baben , wachen, umanreet feyn, und anf die Anfunjt Ehry
fii herglich und jchmerilich wareen.

C2E o , T —

1 )9

5)
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& nach Trinitatie. §27
e Wieviel aber waven Thitidy- v 2. Aber finfe un:
: te? ter ibnen
th). FRie waren die funfe? waten théricht, 5
Wietparen dieandern finfe? und finfe waten
on : tiug. 6)
ngr LWeldye vergaffendas Oel? 9.3, DieThrichten
- FWasg thaten diefe? nabmen ibre Zams
fidh | pen; 7)
un= | g3as nahmen fie aber nidht aber fic nabmen
it | it ? nicht Oel 8) mit |
D> ﬁd), 9) B
Weldye madheens Leffer? 9. 4. Die Rlugen I
x abey
ird JRas thaten diefe? nabmen Ocl
9ol nabmen fie Dasg Oel?  inihrenGeféffen1o)
)2) | Wasnahmen fie jugleihmit? fame ibren Zams
| pen. 11)
21, FRas gefchabe nun? p.5. Oa nun s
et verjog ? der Drautigam
Per Was
it 5) llnbfcbnﬁm fich {chlecht aegen & Dix“lufum'r'oréi‘wrﬁutigmuﬁ. 6)
am porfichtig, dafic an der Duchseit - Freude Iheil nehmen.  7)

ﬂ“ﬂllllf)lq\tfmttmifmz“"'wnh phne Gilanben. «;)m Gilay-
; be, reine Sebre nud thaciges Chriffenthum, o) vergafjen dasg
Tie ‘“lﬁuﬂbm elches dic Lampen nichts nigen. 1<) Oelflafchen,
pag fic nadhgicfien Fonten. 11) und ¢sihnen alfo an nichtd man:
) Di¢ gelu folite,

hy e -
b v. 2. Gin grofjer Theil der € [)njrmbt] ehet aus S dheinaund Naul: {il
. \.lijrtll Eph. 5,15, 16, |
und 9,3, Das aufferlicdie Wefen des Chrifentbumsiff nichts vor GO, 1

Jur oo das Hev durdh den beiligen Gieif nicht gebeiliget ift Apa.

v 15, 0.

fhre ¥.5 Glaube vid gute Werckegehiven sufanmmen und Fonnen md)t

getrennet erden ac. 2,26,
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§28 Evangeliut am 27. Sonntage

G

gBas that ber Brdutigam?  versoq, 12)
qBas gefthalye, Da der Drauti= wourden fie alle 13)

gam ber;og? , ; fcblaferig
9Bas machten endlich die
Sungfrauen? und entfchliefen.14)

SRenn begab fidh etrwas? v. 6. duc iccers
nacbt aber 15)

#3a8 gefhahe da? s = ward ein Gefchrey:
16)

e eemuntert die Stimme?  Siebe,

Was verfundiget die Stims der VDrdutigam

e 2 P - tomme,
s3as befiehlot Diefelbe? gebet aus ibm ents
aetten.

9as toivcfete Dis Gefhten? 9.7, Daftunden die
Jungfratien afle

7 auf, 1?)
Wagmachten ficdenn? - und fchmucleten
MWas fdhymicketen fie? ihre Lampen. 18)

Was
22) Wit feiner Anfunft,  13) o ol die Klugen als die thorichten
Sungfraues. - 14)bep den Unglaubigen cine gorelofe Siderheit
und bey den Glaubigen eine geifiliche Srdgbeit, wobey doch
wabre Yiche ju Chrifto.  15) dafie fich feiner Jufunft nicht ver-
faben. 16) telhes inder Nacht weit Faun geboretwerden,  17)
auch dieThovicyten.  18) ¢in jeder auf feine Weife fuchte feine
Febrr, Giauben und Leben ju redhtfertigen, dap er damit be:
tehe.

v.s. DieKivdhe Fann i cine Sicherheitsfiunde verfallen, die all:
gemein iff, und in welder audh felbft die Klugen eingefchlajere
werden Ebr. 12, 11013,

9,6, DieNitternacht, dader Brautisam ploglich hevein brechen
wird, Fommt aimablich hevan: lafi uns fereig machen 2 Petr.
3 11: 14, 2

v. 7. Biele meinen fich fertiq sumadhen gegen ihren Tod und Chrifre
Unkunft, abev viele werden {chlecht befiehen Datth. 7,257 23
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; nach Trinitatis. 529
R Was thaten dieThividhten? 0.8, Die Thérichren
aber 9) forachen

3) Su wem redeten fie? 3u Oen Hlugen:
9WBas perlangten fie von den
, Klugen ? Geber une
14) | QWovot foliten fieihnengeben? von  euvem @Oel,
[

£egr 20)
f_ , CBarum follten fie ihnen da: denn unfere Lams
yey: pon geben 7 pen vetrlofchen.
Wie verbiclten fidy die Kluz v, 9. La antwors
gen daben? teten Oie Rlugen
3 i und fprachen::
g a8 fagten fie? - - Tliche alfo,
BE 1 Ravum wollten fieihnennidt auf daf nicht uns
/ geben? _ und euch gebres
bte che. 21)
alle AWagriethen fie ihhen aber?  Gebet aber bin
Su wem foliten fie hingehen? 31 den Rrdmern,
a8 foliten fie da thun? und taufet fir euch
g =] - felbft. 22)
e Wenn Fam der Brdutigam? v, 10. Und da fie23)
beit : £ bingingen
i » P
bocly Wosu gingen fie hin? su Eaufen, 24)
ber- 81 Was
Tc]irir 19) wurden gemwabr, dafi das Oel in' ibren ?nm.;_\e:.t .vcrg_cbrg‘r‘.
b ,ivj.ll'%i\ﬂb‘ fie nichts nachugiffen batten. ’?0) !}“t‘ll‘lb‘l bavan i
nent Vorrath habt,  21) wir wirden wider unfre Klugbeit ban:
e deln:  22) febet noch ju, dag ibr Oel bekommet, wo es ju
ol __Exbcu iff. 23)0en Math annabmen,  24) war ¢§ slll;‘ﬂfL
jert b, 8. Der Glaube mit feinen -’i@f“bfﬂm"ﬂ“"“b"hbnl? andy
e ! ?Iéu-'{m::'b!]cr Ibl'Il Cehein deffelben abjuborgen fich bemihen
- P 3415,
i $.9. G jeder murf feines eignen Glaubens leben Hab.2,4. Man
vifii Eann das beilige Sreudensl nmfonft Fanfen, aber in der Jei,

wenn die vorbey, Fommt fie wihe mivder el 550 12




¢ e - - B, 10
530  Eoangelium am 27, Sonntage
Was, gefchahe da? Fam ODer Drduti-
gam,
seldye nahm ev mit? und 25) welche bes
: teit waten,
Bas thaten Diefe? gingen micihm Hin-
ein
Bosu gingen fie hinein? sur Hochseit,
SBas ecfolgte Davauf? und die Thitr ward
verfchloffen.
-' 26)
Senn Eamen die Thdvidhten? o 1. Sulest 27)
TBas gefchahe su fpac? Eamen auchy die an-
bet):njungfmueu
28
oRBag thaten fie? und fprachen:
9Bi¢ viefen fie? 2 Sk, Sk
9Bas verlangten fie? thue uns auf. 29)
9Bas LeFamen fie ju Ante v.12. v antwors
fooret? tete aber und
fprach :
Wie bebraftiget v feine Reve? WWarlich ich fege
ench:
Was

pe foren Lulrc. 27) Da ¢3 3u %uiw war.  28) ihrem Bedin:
cen nach beffer, in dev Shat aber ¢ben {o fchlecht beveifet alg
vorher.  29) Dap mir ¢s auch fo gut haben migen, als ie
por ung cingegangen find.

v, 10, Wer Buffe thun toill, thue €5 bey Seiten, davnad) wird die
Guadenthir gefdloffen Py o5, 11

v, 11, Spate Buife iff felten gut Sit. 18,22 Sn der Tobesfrunbde
evfi an feine Scligfeit bencten, das ift su lange gehavvet.

v, 12, 3Ber YEfuin bier nicht hat wollen Fennen und im Glanben an:
nehmen, den Fennet v dorewicder nicht IMasth. 7,23.

25) bie Flugen Suriafrancn. 26) daf fic miemand inihrer Frew:

)

¢

?"

]
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nach Trinitatis, 531
2Bas fagt er von ihnen? Jcb Eenne eyer

niche. 30)
as will FEWS mit dieem v. 13 Darum was
Sleichnis lehren ? chet, 31)
Warum foll man waden?  denn ibe wifjet wes
bex Teg noch
Stunoe,
Weldhen Tag nody Stunde in welcher des
foifien toiv nide ? Mienfchen Sobn
Fommen wird.

Weldhe Lehre flieffee Von der geifilichen Hochyeit und

bicraus? Che,

TWasgeber vorber? Das Stindenband, wodurdy Satan
die Seele mit fichverfoppelt, wivd
serriffen durdy wabre Buffe P,

. 45 11, 12,

Wee fiud dicVerlobte? Der Brautigam iff Chriffus wabrer
GOt und Menfd) vom Barer ge:
gelben SRatth. 22, 2. Die Braut
Die Stirche und cine jede glaubige

Ceele.
Wee ift dev Brautfihs Der die Braut bereitet und Chrifio
ver? sufibret, ift der beilige Geift Joh.
16, 14, :
£l 2 Welches

30) 3 erfenne eudy nicht file bie Meinigen, die fich sur Hoch:
aeit vecht bereitet haben  3) fiehet in taglicher Deveitjchaft
Offenb. 16, 15.

T

b.13. GOtt hat den Bufifertigen wol die Bergebung verheifen,
aber dem Siluder den folgenden Tag s geben nicht verfprochens
drum Beute . Pf. 95,8,
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532 {Evang. ama27. Sonntage nach Trinit.

Welches find die V7= Die Mittel find an Sciten GOttes
tel? fein TWort und Sacramente.  JIn
der Saufe gefchicht die exfic Berlo:

bung, durch den Gebrauch Des

SBorts und heil, Abendmabls g&

{dhicht die Fortfesung und Berfiche:

THng.
Telches ift der Dbl Dev Tablfchag iff das gange Ber:
fchan? bienft Chrifti und dev prilige Greift

das Piand unfers Erbes Eph.ry14.
Wie gefchiche die Vers An Ehrifii Siten burdh feinen Geift
cinigung? 1Go1.6,17. an Seiten der See:
{¢ burdy den Glauben Hof.2, 19.
$Hab. 2,4, @ic@cticcrgrci}t@:brh
fium durc) den Glanben und wird
¢ben dadurd) von Ehrifto evgrifien
9hil. 3, 12, S die genanefic Bex:
einigung 1 Cor. 6, 17 Chriftug
{chenctet ibr feine Gerechtigheit,
SHeiligheit, UnfchuldHerelichFeitrc.
feinen Namen, dag fie ein Chrift,
RKind GOtees, Konigin, Priefier
ac. was Die Draut hat, cignet cr
fich s, ibre Simde Pf. 69, 6. 7.
geiven, Sdmerken w0 Apg. 94
Col, I 24.
10clches finddie Pichs  Chrifius [iebet feine Braut Eph. 5, 2.
teu bicraus ? perforact v. 26, 27, ¥egicret, be:
fehnset fie, bat Geduld mit ihren
&Scdmadhbeiten. Diegliubige See:
le Licbet €. 3,55, ¢hret Phil. 3, 9.
' gehordet Chrifio. :
Weldyes ift dev Teoft? Esifiein ungertvennlicher unb etviger
Bund Hof.2, 19, Chriftus will fie
Beimfibrenin den Himmelsur vol:
ligen Hodseitireude 2 Tim. 4,18

SR * o * N R
2o\ * ©F * N Ve
I. Regis
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L Regifter

der Sonn - und Fefttage und dex

: Glaubenslehrem,
[
; Am 1. Sonntage des Advents. p- X
i Bom Edniglichen Amte Ehrifii. p.7
3 Am 2. Sonnt. des Advents. 8
(- CBon der Subunft Ehrifti jum Serichf, 14
5 Am 3. Sonnt. des Advents. 15
‘z’  ®af 3Efus der wahre Mefias, o1
i Am 4. Sonnt. des Advents. 05
v cpon dev Heil. Taufe. 27
T 7 s
7. A Heil Ehriftrage. 20
4. Ron der Seburt Ehrift. 36
Am 2. Yeibnachtstag, s 38. 42
E Die Umftanve der Gebure Chrifi. ax
en Rom Gnadenbderuf GOttes an die Menfdhen. 46
oo Am 3. Yeibnacbtetage. 47. 56
2 cgon det Kindfchaft GOttes. 55
o cBom Schulamt. 64
fie %m Sonntage nach dem Chrifttage. 65
i‘: CRon en Aergernifien. o
: %Um Lleuen Jabrstage. A :
Bom hobenpriefterlichen Amee Ehrifti, 73
jis £13 Am




1. Regifter der Sonn» und Sefttage

Am SOIIHfage nach) dem Tieuen Jabr. 74, 84
Bon der Heil. Schrift oder Wort GOLtes. 83

DBon det Heil. Dreyeinigeir. 87
Am Tage der Erfcheinung Chrifti, oder Lpis
phan. 88

Ton der Erleucheung. 95
Am 1. Sonntage nach Epipbanias. 96
Bon ver Elrern Semalt, NRechr und Pficht. 102
Am 2. Sonntate nach Epiphan. 103
Bom heiligen Eheftande. 110
Am :. Sonntage nach Lpipban. 110
Bon der hevefehaftlichen Semwalf, e
Am 4 Sonntege nach Epiphan. 119
QPon tDunderwerchen. 122
Am 5. Sonntage nach Epipban. 123
Bom Ende der YOelt, 127
Am 6. Sonntare nach Epiphan. 128
QRon per BVerflarung Chrifii. 133
Am Sonntage Sepruagefimd. 134
Bon der Gnadenmwabl. 142
Am Sonntage Sepadefimd. 143
CBon der Kraft des Yorts GOties. 151
Am Tage Narid Reiniguny. 152
Bom leiblichen Tove. 159
Am Sonntage Efto NTiki. 160
Bon Ehrijti Leiden. 166
Am Sonntatie Jnvocavit. | 167
CBon der Werfuchung des Teufels. 174
Am Sonntage Reminifcere. 175
Bom Glauben, 180

adm

&9
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und d2r Glanbensichren.

Am Sonntege Oculi. 18K
Bon bifen Engeln oder Teufeln. 189
Am Sonntage Ldtave. 190
Bom prophetifhen Amee Ehrifti. 198
2Am Sonntage Fudica. 198
Bon der gottlichen Natur Ehrifi. 207
Am Sonncage Palmarum. {. am 1 Sonntage ved
2Advents. T

Am Tawe der Verbindigunyg Niarid. 207
Ron der menfdhlichen Watur Ehrifti. 214
Am grinen Donnerftage. 21§
Bom beiligen Avendmabl. 221
Am Heil. Oftertage. 222
cRon per Aufeviichung Ehrifii. 228
Am Oftermontase. 228
Ron Ehrifti Standen. 241
A Oftecdienftace. 241
Die Ordnung des Heils. 247
Am 1. Sonntage nach Oftern, Guefimodoge-
niti. 248

Bon den Schliiffeln des Himmelreichs. 257
Am 2. Sonntage nach Ofteen , Mifevicordias

-

Domini. 257

Bom Predigtamt. a6
Am 3. Sonntage nach Oftern, Fubilate. 262
Bom Creus der Ehrifien. 269
Am 4. Sonntage nach Oftern, Cancate. 269
Boin Amt deg Heil. Geiftes. 276
Am 5. Sonntage nach Oftern, Rogate, 277
Bom Gebet. 282
¢l 4 Am
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I. Regifter der Sorh-und Sefttage
2m Tage der Himmelfabrt Chrifti. 283
Ron der Himmelfalre Ehrifiis 288
% Sonntare nach Simmelfabee, Eraudi. 289
QBon dem Heil. Geiff 293
Am &eil. Pfingitage. 294
SBon der geiftlichen Wereinigung mit GOt 301
2Am Pfingflmontage. 302
DBon der Erfenntnif GOttes. 306
Am Pfingftdienftage. 307
CRom Bevuf jum Predigtamt. 312
Am Sonntage Trinitatie, 313
WBon der LWiedergeburt. 323
Am 1. Sonncage nach Trinitatis. 324
Bom emigen Leben. 332
Am 2. Sonntage nach Trinitatis. 333
Bom Cwvangelio. 338
%Um 3. Sonntagenach Crinitatie. 339
QPon der Buffe und Belehrung. 344
2Am 4. Sonntage nach Trinitatis. 345
Bon Belohnung der guten evce. 349
Um 5. Sonntage nach Trinitatie. 350
QBon der Sunde. 357
Am Tage Jobannis des Tdufere. 358
QBon der Erldfung. 368
Am 6. Sonntace nach Lrinitatis, 369
Bom Gefess SOtres. 374
%m Tage Niarid Seimfuchung. 37§
Bon der Jungfrau Marvia. 383
2%Am 7. Sonntage nach Trinicatis. 384
Bon der Schdpfung. 389

e P A W

re
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Am 8. Sonncage nach Trinitatio.
Bon guten devcken.
Am 9. Sonntage nach Trinitatis.
Bon nactrlichen Kreaften des Dienfchen.
Am 10. Sonntage nach) Trinitatie.
Bon dev Werftockung.
2Am 1. Sonntage nady Trinitatis.
Bon der Rechtfertigung.
Am 12. Sonntage nach Crinitatis,
QBon der Erneucrung oder Heiligung.
Am 13 Sonntage nac Lrinicatis,
Bom Ebendiide GOrees.
Am 14. Sonntage nach Trinitatis.
CRon Scanctheiten.
%Am 15. Sonntage nach Trinitatis.

399
395
396
4032
403
408
409
414

415
419
430
429
430
434

z e ia . 435
Ron der Erhaltung , Borforge und Negierung

G Ottes.

%Am 16. Sonntage nach Trinitatis,
Ron Auferftehung der Todien.
Am 17. Somntege nach Trinitatis.

Bom Sabbati.
oAm 18. Sonntage nach Trinitatis.
Ron Ehrifti Sigen jur Redyren ©GOttes,
Am 19. Sonntage nach TCrinitatis,
CRon Wergebung der Sunden.
Am S. Nichaclis - Tage.
QRon heiligen Engeln.
Am 20. Sonntage nach Crinitatie.
cBon der Chriftlidhen Kivche.

8 s

443
444
448
449
455
456
462,
463
468
469

- 475

476
483

Am




I, Renifter wie die bierin befindliche

I1. SRegiftes.
aRie die hicvin befindlicdhe ©laubens.
Qehren an einander hangen.
olle Glaubenslehren Handeln von der Cr-
fantnif GOttes und von der Erfantnif
pe8 Wienfehen.

L, DieErEdntnif GOttes lehref,
1. Daf ein GOrr und adtlich Wefen fey p. 306.
o, DOrepeinig in Pevfonen, Bater, Sohn und L.

i Diefer
3.

Am 21. Sonntage nach Trinitatis. 484
Bon Sdhmwachheit des Glaubens. 489
Am 22. Sonntage nach Trinicatis. 490
CBon der Berdammnif, oder Hidlle. 497
Am 23. Sonntage nach Trinitatis. 497
SBom obrigkeitlichen Stande. 502
2Am 24. Sonntage nach Trinitatie. L1503
CBom tnvermbgen Des Menfdhen im geiftlichen.
507

Am 25. Sonntage nach Trinitatis. 509
PBon GOrtes Strafgerichre iber dag Anticdyriftens
thum. 515

Am 26. Sonntage nach Trinitatis. 516
PBom jungften Gericht. _ 525
%m 27. Sonntage nach Trinitatie. 526
CBon det geiftlichen Hodpyeit und Ehe. 532
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Glaubenslebren an einander hangen.

3. Diefer GOt hat alles gut gefdhaffen p. 389.
a. im Himmel die Engel 475. davon aber viele
abgefallen und Teufel find 189.
b, auf Erden fonderlich den Menfchen 389.
4. € erhalt, verforget und vegieret alled 443. oft
ourch Wunderiwerche. 122.

IL Die Evbintnif des Mienfchen faffet 4 Stanbde
in fich.

1. Den Stand der Unfchuld, da der Menfch
nach GOttes Ehenbild gefhaffen 429,

2. Den Stand der Shiaden, 357. Dda Der
Menfch in Sunde und Tod gefallen, jwar
nod) naturlidye Krafte im leiblichen hat,
4oz2. aber ein gantlidyes Unvermbgen im
geifilidhen so7. und durdy muthwillige
&Gundenin Berftocfung fallt 208.

3 Den Stand dev Griaden, Diefer jeiget uns
ven Erlofer.

a, ®Ott hat von Ewigleit allen Menfhen”in
Ehrifto die E@jngbe sugevacht, und diebe-
bavelidy Glaubigen evtoehlet jur Seligkeir,
142.

b. €hriftus hat die Guade allen erworben,

1) Hft wahrer SOtt bom Vater in Erwig-
feit 207, und wabrer: Menfeh 214,
pon der Jungfrau Maria 383.  gebo-
ren.

2) Dev verheiffene Mefiag 21, gefalbet mit
vem Heil. Geift sum Propheten 198,
Hohenpriefter 73. und Konig. 7. 5

‘ 3) Seine




IL Regi_ﬂer , wie die bierin befindliche

3) Seine beyde Stande find die Lrniedris
aung 241. daju gehovet feine Sebure
36, und deven Umftdnde 41 fein Rei-
den fliv uns. 166, Die Lrbdbung
© o241 Dagu gebdret die Auferfrehung,
228.  Himmelfahrt, 288. Sigen juc
Redyten GOtted, 462.  WiederEunft
sum Gericht. 14.
4) Sein Hauprwerc ift die Evldfung ‘aller
Menfchen. 368.
c. Der Heil. Geift beut allen die Snadean, ift
wahrer GOt 293 fein Ame beweifet ev
an den Menfdyen 276.

1) Durch die Gnadenwobltharen, welde find
der Snavenberuf 46.  dieErleuchtung
g5. Die Wiedergeburt 323.. Rechefers
tigung 414.  Kindfhaft GOttes ss.
geiftliche Bereinigung mit, GOt 301
Heiligung und Ernewrung 419.  geifts
liche Ehe. 532.

2) Durch die Gnadenmittel, welde find 1)
dag gdtel. Wost g3, und defien Kraft,
151 eingetheilet wiwd in Gefes 374.
und Epangelium 338. 2) die Schluffel
peg Himmelveichs 257. und Berges
bung der Sunden 468. 3) die heili-
gen Sawwamente, die Taufe 27. und
vas heilige Abendmabhl 221

d. Der NMenfeh nime die Gnade an durd) den
Glaubep , die Ovdnung ift

1) Die
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Glaubenslebren an einander bingen.

1) Die Buffe und BDebehrung 344

2) Der Glaube an Ehriftum 180, bdiefer ift
ftavct oder fhmady 489. 1) Bereifet
fich durd) die guten Wercke 395. Die
eine Gnadenbelohnung haben 349. und
Sabbathsfener 455.  2) wird getibet
ourch Creuts und Leiden 269. fonderlich
die Berfuchung des Teufels 174, Ge:
bet 282.

e. Der Gnaden theilbaftig find die Slaubige
in der Ehrifilichen Kivdhe 483 Ddeven
Stande find das Predigtamt 262.  dazu
ein ordentlicher Devuf zrz.  der obrigs
feitliche Stand 502. Der Haus = und Ehe-
ftand 1ro. Der €ltern 103, und Here-
fchaften Gewalt ng.  der Kirhen §eind
iff Det Antichrift 515,

4. Den Stand dex Herelichteir, dabey

a, Die porhergehende lesfe Dinge find 1). Der
Tod 159, 2) Die Auferfiehung vev Tod-
ten 448. 3) Das jungfie Geridht 525. 4)
vas Ende der Welt 127,

b. Die EmigPeit fel0ff, in weldher der Gote-
lofen Strafe die ewige BVerdammnif 9.
¢v Srommen Gnadengabe das emwige Le-
ben 332.

11, Re.

P L




IT1. Regifter
per Glaubenslebren nady dem
A DB E,

A
Qibenbma[)! P. 201
Aergernife -1
mt Chrifti hohepriefterliche 73
z Eonigliche -
z prophetifche ,93

QImt Des Heil. Geijtes
Antichriftenthuim, Gttes @mfgerzd)tcu&etbenrel—

ben 515
ﬂuferncbung Chrifi 228
. et Todten 448
3.
Belohnung der guten Wercke _ 349
BeFehrung 244
Beruf GOttes an die Menfchen 46
Beruf jum Predigtams 312
“Duffe 344
¢

Ehriften Creus a
Chrifti Auferftebung 22

Chris
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(_bllﬂl@tluh 36: Detfelben Umftdnde

gottliche MNatue
hobepriefterliches Amt
Himmelfahre
tonigliches Amt
£eiden

menfblidhe Natue
Stande

pr Lpbt[ll(’b@ﬁ 2Umt
Sisen jur Rechten SOftes
Berklarung

@Imf*lul)c Kivche

€reut dex Ll)tui‘en :

. n " e N o u "o

“w

Drepeinigbeit
) A

Ebenbild GOtfes
Ehe geiftliche
Ehefrand
Eltern Gemale
Enve der Welt
Engel von den bidfen
= pon Den gufen und heiligen
CErhaltung und Vorforge &Oried
Erenntniff GOttes
Crleudytung
Erldfung
Erneuerung
Ehangelium
Civiges Seben

41
207
73
288

7
166

214
24X
198
462

133
483
269

87

429
$32
110
102
127
189
475
443
306
95
368
419
338
332

@, ©Oehef




IIL Renift. der GlaubenslebrennachdemAB €.

b.
Gebet

Geburt Ehrifii 36, derfelben Umftdnde

Geridyt vom jiingften
Gefes GOttes
Gewalt herrfchaftliche

¢+ pdterliche
Glaube
Glaubensfchwadheit
Gnadenberuf
Gnadentwal|
GOt und gdttliches Wefen

. ¥ A7 i i, 3
©Ottes Strafgerichee iber Dag Antichriftenthum sts

Gottheit Chrift
Gute Wercle

| &
9. Dreveinigleit
9. Geijt 293, deffen Amt
Heiligung
9. Schrift
Seilsordnung
Hevrfhaftliche Gemwalt
Himmelfahrt Shrifti.
Himmelreichs Schliffel
Sochseit geiftliche
SHobepriefterliche Amt Chrifii
$olle

: pi i
KEfus der wabhre Mefias
Sungfrau Maria

Stingfies Geriche

282

41

325,

374
118
102
180
489
46
142
206

207
395

87
276
419

3
247

18
288
257
532
73
497

21

383
j25

R, Kind-

- e vl o Oy g

-~y I B Rg B . P B

o U0 U oy U3

e

Yo Yl



&
- " P e " T, 1. et i b
.‘ g/ D x o ————— e e -

SC 1N Regift dét Glanbenslebrennach dem ABEC.

2.

282 Qindfhaft GOttes 5
4T Rirde Chriftliche - 483
. Kdnigliche Amt Chrifti y

374 Rraft des Worrs GOftes 151

I"f Keafte natiieliche desMenfchen 402
°2  QeancFheiten . 434

82 2.

48§ Seben von dem etigen, 332

> Beiven Chrifi 166
Bt T . .

mg;g Maria der Fungfrauen . 383
207 Menfdhen natirtiche Kedfte 402
395 = 2 b Unpermdgets §02

Stenfbliche Nacur Ehrifti 214

; Meflias der wakre ift SEMS 21
vé :

276" atur Ehrifti gbeeliche 207

419 £ = menfdhliche | 214
83 : 0»‘

247 Dbrigteitliche. Stany | 502

;gg Hronung des Heils 247

37 aredigee Beeuf jum ﬂlrgigfamt 312

532 %t'ebigtamt i 262

173 ¢ = Beruf dagu 312

497 | Prophetifdes Ame Ehtifti. 198
i Ro K
21 Rechtfertigung 414
383 Regierung BOttes : ] 443
525 ke

Gabbat 72 Iee
inds b By M. Sdlifjel




I Renifk. der _(i;fau[\enﬁlebtél‘l nad) OemABCL.

Scplifiel des Himmelreid)s
Sddvfung

Sdyrift, die heilige
Sdyulamt

Sdywachheit des Glaubeng
Stand der Ernicdrigung und - €rhahung
Sinve 357, derfelben WBergebung

Saufe
Leufel
= Deflen Berfuchung und Unfecdytung
Zod Der leibliche :
Zodten Auferjichung
R v.
DBereinigung mit GOt
DBerdammnig g8
Bergebung der Siinden
Berkldarung Cheifti
Berftoctung
Derfuchung ves Teufels
Unterthanen
Unvermbgen des Menfchen im seifilichen
Borforge GOftes

YD,
Qelt Ende und nteegang
evce bon den guten
s = Belohnung derfelben
ABiedergebure

Wort GOrees. 83, feine Kraff,
ABunderivercle ,

-
Subunft Ehrifti jum Gericht.
¢ N'D E

257

507
443

127
395
349 -
323
151
122

x4



reg
’\ ".,'!I“".. B n s e ) ST —p—r——— o oy TSy o et b,










-

o O |




	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Titelblatt
	[Seite 7]
	[Seite 8]

	[Vorrede.]
	[Seite 9]
	[Seite 10]
	[Seite 11]
	[Seite 12]
	[Seite 13]
	[Seite 14]
	[Seite 15]
	[Seite 16]
	[Seite 17]
	[Seite 18]
	[Seite 19]
	[Seite 20]
	[Seite 21]
	[Seite 22]
	[Seite 23]
	[Seite 24]
	[Seite 25]
	[Seite 26]
	[Seite 27]
	[Seite 28]
	[Seite 29]
	[Seite 30]
	[Seite 31]
	[Seite 32]
	[Seite 33]
	[Seite 34]

	Am 1. Sonntage des Advents.
	[Seite]
	Seite 2
	Seite 3
	Seite 4
	Seite 5
	Seite 6
	Seite 7

	Am 2. Sonntage des Advents.
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14

	Am 3. Sonntage des Advents.
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21

	Am 4. Sonntage des Advents.
	Seite 22
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27
	Seite 28

	Am 1. Christ-Tage oder Weihnachts-Tage.
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37

	Am 2 Christ-Tage.
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41

	Am 2 Christ-Tage oder S. Stephans-Tage.
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46

	Am 3 Christ-Tage oder am Tage St. Johannis des Evangelisten.
	Seite 47
	Seite 48
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64

	Am Sonntage nach dem Christ-Tage.
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71

	Am Neuen Jahrs-Tage.
	Seite 72
	Seite 73

	Am Sonntage nach dem Neuen Jahrs-Tage.
	Seite 74
	Seite 75
	Seite 76
	Seite 77
	Seite 78
	Seite 79
	Seite 80
	Seite 81
	Seite 82
	Seite 83
	Seite 84
	Seite 85
	Seite 86
	Seite 87

	Am Fest der Erscheinung Christi, oder Epiphaniä.
	Seite 88
	Seite 89
	Seite 90
	Seite 91
	Seite 92
	Seite 93
	Seite 94
	Seite 95

	Am 1 Sonnt. nach H. Drey Könige, oder Epiphaniä.
	Seite 96
	Seite 97
	Seite 98
	Seite 99
	Seite 100
	Seite 101
	Seite 102

	Am 2. Sonntage nach Epiphanias, oder heil. drey Könige.
	Seite 103
	Seite 104
	Seite 105
	Seite 106
	Seite 107
	Seite 108
	Seite 109

	Am 3. Sonntage nach Epiphanias oder heil. drey Könige.
	Seite 110
	Seite 111
	Seite 112
	Seite 113
	Seite 114
	Seite 115
	Seite 116
	Seite 117
	Seite 118

	Am 4. Sonntage nach Epiphanias oder heil. drey Könige.
	Seite 119
	Seite 120
	Seite 121
	Seite 122

	Am 5. Sonnt. nach Epiphanias oder H. Drey Könige.
	Seite 123
	Seite 124
	Seite 125
	Seite 126
	Seite 127

	Am 6. Sonnt. nach Epiphanias oder Heil. drey Könige.
	Seite 128
	Seite 129
	Seite 130
	Seite 131
	Seite 132
	Seite 133

	Am Sonntag Septuagesima.
	Seite 134
	Seite 135
	Seite 136
	Seite 137
	Seite 138
	Seite 139
	Seite 140
	Seite 141
	Seite 142

	Am Sonntage Sexagesima.
	Seite 143
	Seite 144
	Seite 145
	Seite 146
	Seite 147
	Seite 148
	Seite 149
	Seite 150
	Seite 151

	Am Fest Mariä Reinigung oder Lichtmessen.
	Seite 152
	Seite 153
	Seite 154
	Seite 15
	Seite 156
	Seite 157
	Seite 158
	Seite 159

	Am Sonntage Esto mihi, Quinquagesima oder Fastnachts-Sonntage.
	Seite 160
	Seite 161
	Seite 162
	Seite 163
	Seite 164
	Seite 165
	Seite 166

	Am Sonntage Invocavit oder am ersten Sonntage in der Fasten.
	Seite 167
	Seite 168
	Seite 169
	Seite 170
	Seite 171
	Seite 172
	Seite 173
	Seite 174

	Am Sonntage Reminiscere oder 2. Sonnt. in der Fasten.
	Seite 175
	Seite 176
	Seite 177
	Seite 178
	Seite 179
	Seite 180

	Am Sonntage Oculi.
	Seite 181
	Seite 182
	Seite 183
	Seite 184
	Seite 185
	Seite 186
	Seite 187
	Seite 188
	Seite 189

	Am Sonntage Lätare.
	Seite 190
	Seite 191
	Seite 192
	Seite 193
	Seite 194
	Seite 195
	Seite 196
	Seite 197

	Der Sonntag Judica.
	Seite 198
	Seite 199
	Seite 200
	Seite 201
	Seite 202
	Seite 203
	Seite 204
	Seite 205
	Seite 206

	Am Fest Mariä Verkündigung.
	Seite 207
	Seite 208
	Seite 209
	Seite 210
	Seite 111
	Seite 212
	Seite 213
	Seite 214

	Am grünen Donnerstage.
	Seite 215
	Seite 216
	Seite 217
	Seite 218
	Seite 219
	Seite 220
	Seite 221

	Am 1. Ostertage.
	Seite 222
	Seite 223
	Seite 224
	Seite 225
	Seite 226
	Seite 227

	Am Oster-Montage.
	Seite 228
	Seite 229
	Seite 230
	Seite 231
	Seite 232
	Seite 233
	Seite 234
	Seite 235
	Seite 236
	Seite 237
	Seite 238
	Seite 239
	Seite 240

	Am Oster-Dienstage.
	Seite 241
	Seite 242
	Seite 243
	Seite 244
	Seite 245
	Seite 246
	Seite 247

	Am Sonnt. Quasimodogeniti oder in Albis.
	Seite 248
	Seite 249
	Seite 250
	Seite 251
	Seite 252
	Seite 253
	Seite 254
	Seite 255
	Seite 256

	Am Sonntage Misericordias Domini.
	Seite 257
	Seite 258
	Seite 259
	Seite 260
	Seite 261

	Am Sonntage Jubilate.
	Seite 262
	Seite 263
	Seite 264
	Seite 265
	Seite 266
	Seite 267
	Seite 268

	Am Sonntage Cantate.
	Seite 269
	Seite 270
	Seite 271
	Seite 272
	Seite 273
	Seite 274
	Seite 275
	Seite 276

	Am Sonntage Rogate.
	Seite 277
	Seite 278
	Seite 279
	Seite 280
	Seite 281
	Seite 282

	Am Tage Himmelfahrt Christi.
	Seite 283
	Seite 284
	Seite 285
	Seite 286
	Seite 287
	Seite 288

	Am Sonntage Exaudi.
	Seite 289
	Seite 290
	Seite 291
	Seite 292
	Seite 293

	Am Pfingsttage.
	Seite 294
	Seite 295
	Seite 296
	Seite 297
	Seite 298
	Seite 299
	Seite 300
	Seite 301

	Am Pfingst-Montage.
	Seite 302
	Seite 303
	Seite 304
	Seite 305
	Seite 306

	Am Pfingst-Dienstage.
	Seite 307
	Seite 308
	Seite 309
	Seite 310
	Seite 311
	Seite 312

	Am Fest Trintiatis.
	Seite 313
	Seite 314
	Seite 315
	Seite 316
	Seite 317
	Seite 318
	Seite 319
	Seite 320
	Seite 321
	Seite 322
	Seite 323

	Am 1. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 324
	Seite 325
	Seite 326
	Seite 327
	Seite 328
	Seite 329
	Seite 330
	Seite 331
	Seite 332

	Am 2. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 333
	Seite 334
	Seite 335
	Seite 336
	Seite 337
	Seite 338

	Am 3. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 339
	Seite 340
	Seite 341
	Seite 342
	Seite 343
	Seite 344

	Am 4. Sonntage nachTrinitatis.
	Seite 345
	Seite 346
	Seite 347
	Seite 348
	Seite 349

	Am 5. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 350
	Seite 351
	Seite 352
	Seite 353
	Seite 354
	Seite 355
	Seite 356
	Seite 357

	Am Tage Johannis des Täufers.
	Seite 358
	Seite 359
	Seite 360
	Seite 361
	Seite 362
	Seite 363
	Seite 364
	Seite 365
	Seite 366
	Seite 367
	Seite 368

	Am 6. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 369
	Seite 370
	Seite 371
	Seite 372
	Seite 373
	Seite 374

	Am Tage Mariä Heimsuchung.
	Seite 375
	Seite 376
	Seite 377
	Seite 378
	Seite 379
	Seite 380
	Seite 381
	Seite 382
	Seite 383

	Am 7. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 384
	Seite 385
	Seite 386
	Seite 387
	Seite 388
	Seite 389

	Am 8. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 390
	Seite 391
	Seite 392
	Seite 393
	Seite 394
	Seite 395

	Am 9. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 396
	Seite 397
	Seite 398
	Seite 399
	Seite 400
	Seite 401
	Seite 402

	Am 10. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 403
	Seite 404
	Seite 405
	Seite 406
	Seite 407
	Seite 408

	Am 11. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 409
	Seite 410
	Seite 411
	Seite 412
	Seite 413
	Seite 414

	Am 12. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 415
	Seite 416
	Seite 417
	Seite 418
	Seite 419

	Am 13. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 420
	Seite 421
	Seite 422
	Seite 423
	Seite 424
	Seite 425
	Seite 426
	Seite 427
	Seite 428
	Seite 429

	Am 14. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 430
	Seite 431
	Seite 432
	Seite 433
	Seite 434

	Am 15. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 435
	Seite 436
	Seite 437
	Seite 438
	Seite 439
	Seite 440
	Seite 441
	Seite 442
	Seite 443

	Am 16. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 444
	Seite 445
	Seite 446
	Seite 447
	Seite 448

	Am 17. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 449
	Seite 450
	Seite 451
	Seite 452
	Seite 453
	Seite 454
	Seite 455

	Am 18. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 456
	Seite 457
	Seite 458
	Seite 459
	Seite 460
	Seite 461
	Seite 462

	Am 19. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 463
	Seite 464
	Seite 465
	Seite 466
	Seite 467
	Seite 468

	Am St. Michaelis Tage.
	Seite 469
	Seite 470
	Seite 471
	Seite 472
	Seite 473
	Seite 474
	Seite 475

	Am 20. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 476
	Seite 477
	Seite 478
	Seite 479
	Seite 480
	Seite 481
	Seite 482
	Seite 483

	Am 21. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 484
	Seite 485
	Seite 486
	Seite 487
	Seite 488
	Seite 489

	Am 22. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 490
	Seite 491
	Seite 492
	Seite 493
	Seite 494
	Seite 495
	Seite 496

	Am 23. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 497
	Seite 498
	Seite 499
	Seite 500
	Seite 501
	Seite 502

	Am 24. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 503
	Seite 504
	Seite 505
	Seite 506
	Seite 507
	Seite 508

	Am 25. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 509
	Seite 510
	Seite 511
	Seite 512
	Seite 513
	Seite 514
	Seite 515

	Am 26. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 516
	Seite 517
	Seite 518
	Seite 519
	Seite 520
	Seite 521
	Seite 522
	Seite 523
	Seite 524
	Seite 525

	Am 27. Sonntage nach Trinitatis.
	Seite 526
	Seite 527
	Seite 528
	Seite 529
	Seite 530
	Seite 531
	Seite 532

	I. Register der Sonn- und Festtage und der Glaubenslehren.
	[Seite 567]
	[Seite 568]
	[Seite 569]
	[Seite 570]
	[Seite 571]

	II. Register. Wie die hierin befindliche Glaubens-Lehren an einander hängen.
	[Seite 572]
	[Seite 573]
	[Seite 574]
	[Seite 575]

	III. Register der Glaubenslehren nach dem A B C.
	[Seite 576]
	[Seite 577]
	[Seite 578]
	[Seite 579]
	[Seite 580]
	[Leerseite]
	[Leerseite]

	Rückdeckel
	[Seite 583]
	[Seite 584]


